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VORWORT 

Das vorliegende Wörterbuch enthält im allgenteinen alle Stämme 
oder Stammwörter zu den in den Texten belegten Grundwörtern- 
Komposita und le.cht verständliche Ableitungen können von selbst 

hinzugefügt werden. Die nurbei Grammatikern (z.B.Hesydi) belegten 

ti worter sind in der Regel nur dann aufgenommen, wenn sie 
sich m eine literarisch bezeugte Sippe einreihen oder, wenn es sich 
um alte, der späteren Sprache abhanden gekommene Erbwörter 
handelt (z. B. boq). 

Die seit Prellwitz (2. Auf].) und Boisacq (3. Aufl.) erschienene Lite- 
ratur ist verwertet; von Literaturangaben im einzelnen mußte aus 
Raumgründen Abstand genommen werden. Gelegentlich sind auch 
bloße, mehr oder weniger unsichere Vermutungen aufgenommen; 
sie sind durch „wohl oder „viell.^ gekennzeichnet. 

Herrn Professor Rubenbauer bin ich für vielfache wertvolle Hin- 
weise beim Korrekturenlesen zu besonderem Danke verpflichtet. 


München, Juni 1949. 


J.B. Hofmann 






LISTE DER ABKÜRZUNGEN 


a) Sprachen 


aoi. 

= äolisch 

ägypi. 

= ägyptisch 

ubrit. 

= altbritannisch 

al. 

= altindlsch 

alr. 

= all lilsch 

ags. 

= angelsächsisch 

ahd. 

= althochdeutsch 

aksl. 

= alt klrchenslawisch 

alft. 

= altlitaulsch 

alb. 

= albanisch 

an. 

= altnordisch 

andfr. 

= altniederfränklsch 

ar. 

= arisch (Vorstufe von 


Indisch u. Iranisch) 

att. 

= attisch 

av. 

= avestlsch 

hask. 

= basklsch 

böot. 

= böotlsch 

bret. 

= bretonisch 

dor. 

= dorisch 

el. 

= ellsch 

epid. 

= epldaurisch 

etrusk. 

= etruskisch 




ir. 


kelt. 

ksl. 

klruss. 

kymr. 

lak. 

lat. 

lesb. 

lett. 

m. 

lyd. 

messap. 

miUcltnecrlftnd 

innd. 

mndl. 


englisch 
= gallisch 
= georgisch 
= germanisch 
= gortynisch 
= hebräisch 
= hellenistisch 
= herak^eotlsch 
= hethilisch 
= homerisch 
= illyrisch 
=■ jonisch 
= irisch 
= keltisch 
= klrchenslawisch 
= kleinrussisck 
= kymrisch 
= lakonisch 
= lateinisch 
= lesbisch 
= lettisch 
= litauisch 
= ly <11 sch 
= messaplsch 
= iHTttelmecrlänaisch 
= mittelniederdeutsch 
= miUclnicder- 
lilndisch 

= mittelsoghdisch 
= niedeideutsch 
— neu hochdeutsch 
= oskisch 
= persisch 
= polnisch 


praen. 

phryg. 

sbkr. 

sebwed. 

thess. 

thrak. 

toch. 

Torgr. 

ukrain. 

ninbr. 

zern. 


ablaut. (ablld 
Adv. 

Assimil. 

Bed. 

Dissimil. 

Dhätup. 

dgl. 

dlal. 

Diosk. 

ds. 

EN. 

entl. 

Erw. 

euphem. 

FN. 

Gal. 

Gbd. 

Hes. 

Inlerj. 

Kaus. 

Kompiar.) 

Kompios.) 

LehnwtLw.) 

Lok. 

Nbf. 

Nik. 

ON. 

Phryu. 

PN. 

redupl. 


red.-stfg. 

sc. 

stfg. 

Sl. 

themat. 

tiefslfg. 

unerkl. 

ursprgl. 

vieil. (vl.) 

VN. 

Wz. 

> 


= pr-ieneatlnlsch 
= phryeisch 
= serbokro itisch 
= schwedisch 
= thessalisch 
= thrakisch 
= locharisch 
= vorgriechisch 
= ukrainisch 
= umbrisch 
= zemaitlsch 
Sonstiges 

= a blaulend 
= Adverb 
= Assimilation 
= Bedeutung 
= Dissimilation 
= DhaiupSiha 
= desgleichen 
= dialektisch 
= Dioskorides 
= dasselbe 
= Eigenname 
= entlehnt 
= Erweiterung 
= euphemistisch 
= Fluilname 
= Galen 

= Grundbedeutung 
= llesych 
= Interjektion 
= Kausativ 
= Komparativ 
= Kompositum 
= Lehnwort 
= Lokativ 
= Nebenform 
= Nikander 
= Ortsname 
= Phryniehos 
= Personenname 
= redupliziert (Rcdu- 
p]|k. = Redu- 
plikation) 

= rednklionsstufig 
= sei licet 
= stufig 
= Stamm 
= thematisch 
= tiefstufig 
= unerklärt 
= ursprünglich 
= vielleicht 
= Völkername 
= Wurzel 
= wird z u oder 
entlehnt in 







• vor Vok - Äv ' un ' : = lat. *«-, ai. av. a- an-, arm. a«-, air. an- 
vi- l-, got. ahd. as. un- (z. B. ÄyvtoTO? unbekannt = lat. ignö- 
tv.s, got. unkunps) ; idg. *» Tiefstufe zu *ne nicht (s. lat. ne-). 

2. a- (&-) zusammen = ai. sa- (z. B. sakrt einmal), alb. z. B. 

cmtXoo? einfach: lat. Simplex-, ä- durch Dissimil. in d-8sX<p6?, 
ä-Opoot, a-Xo^o?, ä-x6Xou&o?. - Idg. *sm- in eins, zusammen, 
ablaut. s. apa, ei?, 6p6?. 

3. ä- in, Tiefstufe *n zu *en (s. eu;) viell. in ä&pew, ä&upw, drreXXa, 
ärpaxTO? u. a. 

«aa-ro ? unverletzt s. ättj. 
ää^co atme aus: viell. Schallw. 

«icavo? unersättlich: *n-ss-tos, zu got. gesättigt, vgl. aS-/jv, 
lat. xaz'/j. 

< 2 ßa£> -axo? m. Brett, Tafel (> lat. abacus)-. hebr. Lehnw.? 
ä.ßpo? zart, fein, üppig: viell. zu 

äßpora^co verfehle (II. 10, 65): zu äpaprävco ; vgl. hom. 7)pßpc- 
TOV = ■qpapTOV. 

äßpoTovov n. Stabwurz: thrak. Lehnw. 

<*ya- sehr, dyäv zu sehr (*äyafav?), äyd£opai verehre, äyafopai 
bin verwundert, dyapai bewundere, äydopai (-eopai) beneide. - 
aya- aus *mga-, vgl. peya? und &Z,o vpr/av, ifyr,X6vHes. (*äy-iov). 
— Siehe noch äydXXw, äyavax-Eco, äya— äco, äyauo?. 
äya$u?, -ISo? f. Knäuel: viell. zu ai. gadhyah festzuhalten, 
äya&o? tüchtig, gut, anerkannt: viell. zu got. göps, ahd. guot, 
nhd. gut. 

xydXXoyov n. bitteres Aloeholz: ind. Lehnw. 
äyaXXoj schmücke, verherrliche, äyaXpa n. Schmuck, Stand- 
bild: viell. zu aya- sehr. 

äyavaxr^co bin unwillig, zornig: viell. zu aya- und Sveyxstv 
schwer tragen. 

äydvvi<po ? sehr beschneit s. vOpa. 

äyavo? freundlich, mild: zu ydvo? n. Glanz, yavsp6? glänzend, 
äyawaw liebe, bin zufrieden mit: viell. zu aya- sehr, 
äyauo? verehrungswürdig, äyaupo? stolz: zu aya- sehr, ayäv 
sehr. 

Ilofmannn, Gricch. etymol. Wörterbuch 1 



zyyO.o; 

äyysXo; m. Bote, Gesandter (> lar. angelus), dyyeXXw melde: 
Lehnw. aus dem Iran., vgl. gr.-pers. dyyapo; nt. Reichspostbote 
(> lat. anga-rius Bote), dyyapov -üp Signalfeuer Aesch. 
avyo; n., dyyeiov n. (*dyyeor-iov) Gefäß: viell. zu ahd. ancha 
Hinterkopf (nhd. Anke Genick), lat. angulus m. (vgl. dyxcov). 
aycipco sammle, ayopa f. Versammlung, Markt, dyupi;, -zm' f. 
Versammlung, dyuppo;; m. Sammlung, dyup r/jp m. Bettler: zu 
yxpyxpx n. Gewimmel, Haufe, yapyatpoj wimmele, yepycpx • — oXXd 
Hes. und ä-yp£-räc m. Sammler, lat. grex Herde (*g>'c-g-'). - 

Vgl. öyodToc. 
aycX-r] f. Herde: zu ayco. 

xyioc heilig, geweiht, a^ogx-. scheue (*£yiopai), xy^to weihe, 
x-.'o; n. \ erehrung, Opfer, xyvo; heilig, rein: zu ai. ydjati ver- 
ehrt mit Gebet und Opfer, yajas- n. Verehrung, vajndh Gottes- 
verehrung, Opfer; Wz. *(ag-, 

xyxtov, -övo; m. Ellenbogen, Bug (dy xiai mit den Armen), ztz- 
-ryy/xv-tS^ f. die an den äyxovep des Schiffes befestigten Bohlen 
xyxowx alles Gekrümmte, dyxdXy f. gekrümmter Arm, n. 

al, ayxwrrpov n. Angelhaken, dyxüXo; krumm, Ävxüaoc f Anker 
>Iat ancora): Wz. *^- biegen, Biegung V a] l a t 

brac hiunt habet, ancrae convallls (-nhd.’ ' 

Bfc«un g . Haken d*ka^ n. 

reich ^an "Knölldiov ° dc ? Knobl auch s : viell. aus 
Rnoblauchkopf aus . j-i g ' T£> ‘ Y ’'‘” -i&o$ m. Kern im 

ä 'f'o; m. f. Rauschbauin hebi*; r> 

»u. Kemeklammg' ’ ' UmBedcutee lat. agms 




Wind 

zerbreche (.ff . viell. 


verwandt mit 


PTfvufu 


*Y°« n. Schuld' Frevel " ' > 


C ; gr. dvxy^ ds.). 



m - fUche Hand : wohl aus *dyopa-6$ zu ksl.^ru^ Faust, 
Hand voll und dyeipw. 

äyp« f. Jagd, Fang, dypA; m. Jäger, dypso nehme (dypei faß an, 
frisch, drauf!), auTayorro; selbst wählbar, xpedypx f. Fleisch- 
zange, äyevpia f. Hebamme (*dypsT-): zu ir. ar n. Niederlage 


m. 

Ge- 


zange, äyevpia t. Hebamme (*dy p"-): zu ir. ar n. Niederlage 
( *agrom ), gall. Su-agros, Ver-agri. - Wz. treiben in dypic, 

£y0> USW. 

äypoc m. Feld, Land, Acker, xypto', dyporepo? wild, aypov/.o: 
Landmann (*dypo-fo>.xo;): = lat. Acker, ai.djrah Flur, 
filde, arm. ßr/ Acker, got. nhd. Acker. - Idg. *ag-ros 

Trift zu *a<j- treiben, s. dyw. 

Äypu-vo? schlaflos: viell. ursprgl. der auf dem freien Felde 
schläft xyp ö? + urtvoq), daher wachsam, wenig schlafend o. dgl. 
dypooTtc, -zco; (-iSoc) f. Futterkraut, Quecken: viell. das Gras, 
das auf dem aypo? wächst. 

xyu-.z .■ -’J.) f. Straße: Part. Perf. zu xyco die Stelle, auf der etwas 
gefahren oder getrieben wird. - Aus jüngerem *xye‘.a entl. lat. 
ageä f. Schiffsgang. 

dy y r. iyyoü, dyyoÖt) nahe bei : zu xyyw, vgl. frz. /r« bei : pres- 
sus. - Kompar. dacrov aus *dyyj.ov. 

fiyy cv schnüre zusammen, erdroßle, dyy.ovt} f. Strick, das Erdros- 
seln (> lat. anginai. Halsbräune): = lat. angö beenge, schnüre 
zu, vgl. aksl. aso, aziti beengen, heth. nk- sterbt n. z. ung i 
einengen, vgl. dyyi. 

dyco führe, dyoq, dxTOip nt. Führer, dycov, -fovo; m. Versamm- 
lungsort, Wettkampf, aylveco führe, iywyr, t. Fü n§ U f • 
treibe, führe = lat. agö, ai. djati treibt, arm. acem führe, bringe, 
air. ad-aig adigit, an. aka zu Schiff oder zu Wagen fahren, 
dyo; - ai. ajdh Treiben, Treiber. - Vgl. dypoc, «TP«- 
dÄayp.6- 11t. Biß, Brennen, dSdiyo, dSaysto kratze: durt l.si 
aus öS-, s. 6($d£. 

a Sr/.-/j- unwissend s. SsSxz. •___ 

« 8 e>. cp 6 q (hom . *8eX<pt60 nt. Bruder : aus ^-SeX<p£[(i]-o; aus einem 

Mutterleib (;ai. sa-garbhyah voller Bruder), s. 

«Ssux^ rücksichtslos: samt svSuxloi; eifrig, sorgfältig zu r — 
«PpovTÜiei Hes., IloXuSsüxr^ und viell. lat. duco usw. - • 

-£ V o? nt. Drüse: aus = lat . inguen n. Geschwulst, 

Unterleib, vgl. an. okkr Geschwulst. Siehe auch v«.<ppo?. 

1 * 


SSjjv 

S8r. b» zur Sättigung, genug: ä-S,v ( 4 - = »«-), vgl, fco; un- 
ersättlich &r«l sättigt Md> fW- v f>- 

sättigen, Aor. äaat sättigen; satt werden), äol. jon. txca.-r, f. Über- 
druß^ Kummer Wz. *nf-, *j»-, vgl. ai. dsinvan- unersätt- 

lich, arm. at-ok voll, ausgewachsen, lat. satis genug, satur satt, 
air. säith Sattheit, got. gasöpjan sättigen, saps ahd. sat satt, lit. 
sötis Sättigung , sötüs satt. -Vgl. aSnoXb;, iSoXcoy^c, «öivoc, äopoc. 
iSi/.r; f. Nessel: wohl als Gespinstpflanze aus *nd-ikä zu ags. 
netelc, ahd. nezsila (*nod-). 

aSivo; dicht gedrängt, reichlich: zu aSvjv genug, vgl. aSpoXv/j, 

aSpo;, 

ä 3 poXi>), äSpcaX'/j f. Unwissenheit:- zu aSyjv genug. 
üüo\ioy r t c m. geschwätzig, Schwätzer: = die Xsoyv) unangenehm 
machend (äSo- aus *a-fa.So-, vgl. r oo- und XcoYrr zu Xectyyi 

Plauderei, s. d.). 

ä8paoa;up (ät-), -uo; f. Spinat: wohl Frenidw. 
äSpoc groß, dick, derb, tüchtig; voll, ausgewachsen, äSpor /]<; f. 
Stärke: zu <x8y;v genug, vgl. iS r.vo 

ze&aov (att. a 9 Xov) n. Kampfpreis, Kampfplatz, asOXo; m. Müh- 
sal, Not, Kampf, abhoz mühselig, elend : aus *afs~DXo'- vicll. zu 

ai. vayati wird müde. 

zelSu singe, aoior) (att. wSr^f. Gesang, äo-od.-m. Sänger, äoiSiuoc 

gesungen: wahrsch. aus *&[x>]-d-So> zu d^-r-Sciv f Nachthmlf 
, hom - «&,«*&& Stimme (s. d.). mchtigall, 

f. Hebung" hom ul- Mcdiopass ' han S e * 

Höhe schwebend 'aioi f Srh ^ in der 

2 « alb. vjer hänt “ Twi t vicll. 

SeXXaf. Sturm Wind ) hf -* P ’ ao P TY )P» «P*«*». ap^ph/. 

* wehÄie W Är^rt nell: ***- 

^kymr. awel ventus. stürmend), zu arjpu, V gl. 

gedrängt s. äx-fe, 4 oX >' 

“S, V goT ZU / H r*): zu ai. ver . 

SÄtS'Ä* 


a txvr; 


oc^Y]Xd? ohne Einhalt 
zu £'/0>. 


■t was tuend: aus *y.-*y.-z/r l ' * i-Xir-z/fe, 


111 gut. LUiAitU-n,, auu . u/uju,rt t 

worfeln; von l’art. *iye-nt- wehend: lat. ventus , got. winds, nhd. 
Wind. - Vgl. asXXa, avjp, aZvw, ärp-ör, xcotoc. 

ÄYjp (Gen. r,cpo?, att. aepop) m. f. Dunst, Nebel, Luft: vgl. äol. auYjp 
= aöpa Luftzug und lit. öras Luft, das Freie. Siehe noch 1. aopa. 
ävjtjuXoi; freventlich (II. 5, 876): viell. = ai. vätulah. windig, 
verrückt. Vgl. afjcrjpo;. 

avj aupop windig, luftig: *ä-fv)-mj-poc, zu ai. vätulah windig. 
Vgl. avjcruXof;. 

ah-ap -/] f.Weizcnmehlbrei, Speltgraupen: *aShxpf ä, zu odWjp Granne. 
a8-spti> verschmähe, verachte: als heruntermachen, für gerin- 
ger erklären von *alf£po- der untere = ai. adharah , lat. inferus, 

ahd. untaro. , r 

cH>r;p, -zoo' m. Granne .an der Ähre, Lanzenspitze : zu owÖsp^ m. 
Halmspitze, Halm, avS-spscov m. Kinn (als struppige Bartstelle), 
ävSpioxoq m. der gemeine Kerbel (von denstachlichten Früchten), 
iva- P 7)V7] und dcv&pY)Sthv f. Wespe, Waldbiene; Wz. *andher-\ 
*ndher-. Vgl. äfrapT). 

5 . 0 -Xov Kampfpreis s. aeO-Xov. ( 

iÖ pew sehe scharf an: viell. zu sv&pelv yikxaaz tv Hes., »jnjcxca* 
vow, • 9 -oY)crxsi<x f. Gottesdienst. _ 

äD-pooc (a-) zusammengedrängt, versammelt, insgesamt : viel - 
als *ä-9po-fop oder *ä-S>po-io? zusammenhaltend, zu ai. sadhny- 
anc- nach einem Ziele hin gerichtet, vereint, zusammen 
xD-upto spiele, belustige mich, a9uppa n. Spiel: viell. zu &0000: 
stürmisch. 

al wenn s. eL , ■ n n 

ala f. Erde: viell. als Urmutter Erde aus *«ft« = lat. avia Groß- 
«tiCo seufze, beklage: vou Interj. oct, «i = ai. ui, nhd. ei usu. 
aiüvf,; Qon.^1*-) traurig, grausig (auch immenvahrend, nach au*), 
viell als W-«W|; grausen Antlitzes, zu lat. .»« (rum H.nter- 
glicd vgl. äwrtt npäv;;), ev. 'AtS,; m. Gott der Unterwelt, 
wenn aus 





atyavsY) f. Lanze: wenn von *aüyavov ( 
aly £; f. Wogen, atyt: f. Sturmwind, 
atysipo? (-io-) t. Pappel: zu alylXtoy ? 

* * . i - .11 _1_ 3*: * * / 


*a£yavov das Schleudern, viell, zu 


*• A M rJr'-‘ * 1 T 

a{ yiaXöp m. Gestade: viell. als *aigi-salos Ort, an dem die Wogen 
sich brechen (von den Wogen besprungen) zu alyz' Wogen, 
xavaiyt^w stürme herab, ai. ejati bewegt sich, erbebt, und dXXo- 
pai, lat. saliö springe. - Vgl. aiyavErj, cdyi~, al'yXr, , a£;. 
aiyi&aX(X)o; m. Meise: wie a£yi(v)9o; m. ein Vogel (Hänfling?), 
odyu-io' m. Geier, atyaiXto? m. Nachtvogel vorgr.-ägäisch (St. 
aly- Vogel). 

a’.ytXul/ hoch, steil: wohl als nur von Ziegen erkletterbar zu vXc, 
Ziege und A(<|r -svpa. 

aty tXcüö f. eine Eichenart: zu ahd. ein (nhd .Eiche, engl, oak) und 
Xw~r, Rinde. Vgl. auch xparaiyo; Baumart (Harteiche?) und 

axystpo;. 

aiy/.-/; f. Glanz: wohl als flimmerndes Licht zu ai .ejati, i-wati be- 
wegt sich und zu aiyiaXo^, aiysp usw 

rzly-o, -(So; f. Sturmwind, Stunmvolke. Schild des 7eus- zu 

T ; - f - V gen ’ ^ usw. - aK-[F]ovo~ die Ä«S 

schwingend, wie yai^oyo; lak. der ,1 Vi , ^ 

(zum , Glied 5 „l Vgl. '■ ’ ’ d " Ertl< ’ beW8 i 

«lyuKtö^ Geier s. aiytöaX(X)o;. 

^8-/)Xo ? unsichtbar machend "von *ÄF,*i , 

'•gl. Ä-[f]rf&X oc unsichtbar. ' ^ mache nnsit:hlba G 

AtSr G Hades s. a lährfi. 

aloeopa- (*ai£^,) V seltne - * Ehrfurcht - Scheu, 

jwtewsich scheuenihtei^efs^lS'^ ^ ** ZU 
^-^0üng V e g r l '4r di a r i alt ^ ^ ^ I 

aus *«tf K Lok & immer Wieder, immer: 

wie «fe Lok. vom \ ^ * Akk ’ von 

ü - lat - aevus). - Jdg Instr - vom St. 

E--ekcit ,. unter „ Wv , v g,LlZ" Lcl *™»‘raf t , Leben! 

Iltis Oder MarL $£**«>, lit. bz " ' V>I- 


7 / aZv« 

als To c, , att. äero^ m. Adler: *af i-evoq, als großer Vogel ( -eto- aug- 
rrtentativ wie in lit. wilkatas Werwolf) zu lat. avis Vogel. 

7. I £ r t 6 ; , y.lfyfioq kräftig, Mann im kräftigen Alter: aus *at£ofo:, 
vgl. av. avi-yäo erwachsen. 

alUtj p m. die obere Luft, Äther, al9-pa f. der heitere Himmel, 
atOpto; hell, heiter, maked. äSpaidr al&pia: zu a?0o> brenne ;ablaut. 
üfapo; heiter (vgl. ai. idhryäh zur Himmelshelle gehörig). 
aUtw zünde an, brenne, atSfcov a?9o S funkelnd, fiebrig, heftig, 
aföop n. Glut, Brand, alö-aXy) f., a£9aXo; m. Ruß, al^oXi? f. Brand- 
blase: Wz. *aidh - brennen in ai. ed/ias- n. Brennholz (= a’.^o-;). 
lat. aedes f. Haus, aestäsi. Sommer ( *aidh-s-t -, vgl. germ. Aisto- 
mödius mit hitzigem Mut), air. «et/ Feuer (*aidhu-, vgl. gall. 
Aedut), ahd. eitvn. Glut, Scheiterhaufen. Vgl. noch maked. äSoXo:;' 
aG|ioXo^ f : a£9aXoc), aSf] • oupavö' vgl. aitk/jp); ablaut. '.OxivEGifa'. • 
IfepixatvcaOat. lies. (vgl. ai. inddhe er zündet an usw.,. 

7 . i x Y; p schmählich (jon. iziv/r^ unpassend), odxta f. Mißhandlung: 
aus *af ixrjp, r/txva, jon. aaxelvj aus *ifsixeG-tä; s. slxckv. 
aix.Xov n. Gastmahl der Spartaner: zu <xbw£ef xoXel Hes. 
vd'Xivop klagend, Klage: viell. aus dem Refrain a£ Aivo;. 
y.iaz n. Blut: viell. als *sat-men- dickflüssiger, schleimiger Saft 
zu ahd. sehn (nhd. Seim) Honigseim. Vgl. alovatt. 
aipy.Gia f. Gestrüpp zur Anlage, einer Umzäunung, Steinmauer, 
y.lu'j- m . Dickicht: viell. als *saip-mntiä zu lat. saepes Zaun, 
Gehege. 

7. i u u X o ; schmeichelnd: wohl als listig berechnend zu aiucov. 

/ 1 ;x (o o i 7 . f. Zusammenziehen der Zähne, Zahnweh : von at|x-co<5or 
umgebildet aus *Gd.(x-wScov) schmerzende Zähne habend, zu 
ahd. ser (nhd. sehr) schmerzerregend (*sai-ro-: *sai-mo-). 

7. 1 ix co v , -ovop klug, erfahren, verständig (II. S> 44) : viell. zu ai- 
peto. Vgl. a'uxuXop. 

aivo; m. bedeutsame Rede, Lob, Allegorie, aw) f. Ruhm, alveto 
sage, lobe, atviypa n. Rätsel (>lat. aenigma ): viell. zu got. 
m/lö Entschuldigungsgrund. Vgl. ävaivopaw 
aivop schrecklich: viell. zu lat. saevus. wjg 

a£vu[xou nehme, packe, fasse, ccaiTop auserlesen: zu toch. ai- 
geben, heth. pa-ai gibt, osk. aeteis partis; s. aioot, aiviop. 
a£vo) und dveco reinige die Körner durch Aufrütteln von der jM 
Spreu : wohl aus bzw. *ä-faveco zu lat. vannus Futter- 
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schwinge, ,,,,{ v.., Korn fttnu'iiiaiulcrWorfcn und gr. 

»box i ; xv. fb . arm. aic Ziege. 

\ x >c ■ *ev>\sv v wohl als *atfo-?vo; zu attov, 

* bs v a cu befeuchte: viel!, als *aaifovätw 211 lit. syvas Safl und alutx. 
zi~o; n. Höhe, Gebirg, ai^eivo- erhöht, ahn;; steil: Herkunft 

unklar; vgl. aiya. 

d:i f. Schmiedhammer: viell. zu aipco. 

- i . :t z. Lc-ch: zu ai. erakä eine Grasart. 

-- - r. e£W») nehme, ergreife, Ski op n. Beute: viell. Deno- 
3EErrvoc «^ct das Andringen worauf (vgl. fiypä : äypcco), zu 

2 : 5* f. Anteil, Schicksal, hom.-lesb.tcxraLos (cacact&at • xXycoüaSat. 

C Pf 5 ')’. a?at0; g ünsti &- glückverheißend, atciuoc vom 
^dncksal bestimmt (Ävatcauoco gebrauche, verzehre), atmiuvato 

Schiedsrichter, lene, te,le das Lebe, ein ( Kma f. Schiedsrichter 

**«. h - *• geben <«**«■ Steilen), s. 

»**. t’orgr.-ägäisch. 

(tudiö höre UflÄt ? 

nehme, höre (*if lC r-w) ‘ , r ' Iin P } . ftov; ver- 

Adv. offenbar (aksl off’ P 10 ^’ ruchbar ; vgl. ai. 

, achtet. r,V.r offenbaren), bc _ 

TA7prairvM n mif^L <al, ' ) . f° rme ' fahre ><* auf etwas fei 

t uX «< fr-Ü • 

zdcyoc n. Schanrto . , ensch : unerkl. 
heb: als % £ /' Schande, schi f . 

"'«'heulich "• Scl,a,lde ' B <~Umun g> 

W0hl W0 liend“^]d f .™' L eUnd ’ Ge liehter: aus »« f r 

aszst x lat - - bi - &£ 


cdvla. f. Ursache, Beweggrund, «Itio; verantwortlich, schuldig, 
alTiaojJtat beschuldige, klage an : zu atvufi.au nehme, E'a.'.To; aus- 
erlesen, aZoa Anteil, 
attpvvjs plötzlich s. odtyct. 

y.'ty fjv/j i. Lanzenspitze, Lanze, a’.yjjL«Xco7o; Kriegsgefangener: aus 
*aik-smä — lit. fehnas Bratspieß, vgl. aTxXof ad ycovtai rov ße- 
Xouc Hes.; ablaut. Ix-rea* dbcövriov Hes., kypr. Ixfzafiivo; verwun- 
det und lat. ntö treffe, verwunde. Vgl. noch tySyj, txTap. 
alijia. schnell, alsbald, at'pv/;; plötzlich: viell. zu atTto;. 
ötto vernehme s. alaDdvouai. 

aitov m. f. Lebenszeit, Ewigkeit (ursprgl. Lebenskraft, Home^ : 
«-St. (wozu alsv; ^j-St. in Akk. aiö, vgl. a’.d) ; vgl. lat. aevus 
(-uni) Lebensdauer, Zeitalter, Ewigkeit, got. aiws Zeit, Ewig- 
keit, ai. äyu, äyus- n. Leben, ahd. ewa Ewigkeit ( ewig ewig). 
Vgl. v.itt, a.’.oXo;. 

aicopa Schwebe, Waage s. äelpto. 

axatva f. Spitze, Stachel, Längenmaß, dxovrj f. Wetzstein, xxtov, 
-ovto; m. Wurfspieß (für älteres axeov, *-ovop), dxavo; m. Distel, 
axavOoc m. Bärenklau, dcxavfhx f. Distel, Stachel, Rückgrat (oxa- 
XavlK; f. Distel aus *<xxav-av!Kc, vgl. axavo; und av&o;) : «-Ablei- 
tungen der Wz. *ak- scharf, spitzig (vgl. auch axa-ro;) wie in lat. 
agna’Ä hre (vgl. ayvr;). Siehe axji.7), axpop, (xxotrrf), axTTj, oxov; usw. 
ocxaxTjTa (hom. Beiwort des Hermes): wohl der nichts Schlim- 
mes tut (= axaxo;). 

ix«>,appstT7j; sanft (still) fließend: zu r\y . a sanft, vjxoXeov -pico' 
Hes. (vgl. czxecov, vjxoc) und peco aus *sre[i-ö. 
äxapt n. Milbe: nebst axapv;; winzig zu xdpco schneide ab, xapo; 

(Gen.) Nichts, 
axacrxa sacht s. axecov. 

axacTo; f. Ahorn: aus *axao-<rro; zu lat. acer, ahd. ahorn Ahorn, 
axarop m. f. Nachen, äxauov n. Frauenschuh: wohl als *<xx«-to; 
zu *ak- spitzig, vgl. äxaiva. 

ä x £ co v schweigend, äxv)v (Akk.) ruhig, axaoxa sacht, axaXov 
^cruyov Hes. (s. äxaXappdTY];) : aus ablaut. mit vjxa still, 

leise, vyxiaTo; langsamster usw. (s. ■Jjxa). 
a.xrj f. Spitze, otxl; f. Spitze, Stachel, axtoxf) f. Spitze, Schneide 
(mit Intcnsivrcdupl. wie aytoy/j : üyto): Wz. *ak- spitz, scharf ir 
lat. accö bin sauer, acies f. Schärfe; s. axpor, axoerrv; usw. jB 
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1. ix^paTor unversehrt (äx^pto;, äxfpxio; cls.) : zu xvjpaivco be- 
schädige, x.f ( p Tod usw. 

2. xxr,paro; unvermischt, rein (II. 24, 303): zu xepawupa mische 
(-Tj- metrische Dehnung). 

xx. txu; schwach s. xtxoc. 

äxivaxTjc m. krummer Säbel der Perser und Skythen: iran. 

Lehnw. 

xxxw, -oü; f. Schreckgespenst, ’Ax.x.to Amme der Demeter: ai. 
akid Mutter, iat. A cca Larentia Larenmutter (LalKvort). 

f- Spitze, Schneide, Schärfe, Höhepunkt: Wz. *ak- spitz, 
s. azr„ äxpoc, vgl. xxutüv. 

xy. ur, vo; ohne Imbiß, hungrig, hochstufig xopuooa • y spouaa Hes. : 
viel), zu lett. kuntuöss Bissen. 

axptov, -ovo; m. Amboß (axuo-^erov n. Untersatz des Amboßes) • 
zu an aJrnan- m. Stein, Fels, Himmel, gall. acaunnm saxum' 

'™ m ”° Sckarfe > aksl - Vv Stein, ahd. nhd Hammer- 

weiterhin viell. zu ***- spitz, cgi dlxpr " ’ 

Gattin ’ *** m - GatlC : > für Z-) - xo(r, Lager, 

“Ä ?ß t BiSSen: Vie]L Samt f - Eichel (als Speise) zu ai. 

ix.ovvj WrtzSdn^’lx^va"^’ ^ Efa«J. j 

ixoviri ohne (vorbereitendes ^Ii( 1^' ,"' uh ! Hach d, n Alte ” ™n 
spateres Adj. ÄxovIto; unbesieubar ^'V" unbcsic £bar; dazu 
Lisenhuts. siegbar von dem tödlichen Gift des 

211 I 

t&Srrjj- ^'ÄST5 : !,üs 


zu lat. ar, 


äxpißr,; genau, sorgfältig: viell. aus ♦ixpo-xpiß-fc, zu xxpo: 
scharf und xpivw prüfe, 
ixpoaopai höre s. £xoü<o. 

axpo; spitz, fixpov n., £xpä, 5 xpi; f. Spitze, dx.pt;, 4 So; f. Heu- 
schrecke,, axpcor/jpiov n. Burg, Vorsprung: r-Bildung von 
spitz wie ai. ö/zv/z Kante, Schneide, lat. äcer scharf usw. (o-Ab- 
tönung s. oy.pi.'). Vgl. dx.pär,;, dxpepuov, dxpößvj;, dxpoy.oyy.'.. 
äx.TTj f. schroffe Küste, Landspitze: zu *ak- spitz, /-Bildung wie 
ahd. egida Egge. 

y.x.Tc;, -tvo; f. Strahl: aus *nkt-, zu ai. aktüh m. Dämmerung, 
Nacht, Licht (Grbd. Strahlung), got. ühtwö frühe Morgenzeit; 
*ukf- Schwundstufe zu *nokt-, s. vö; . 
dx.uXo; Eichel s. dx.oXo;. 
axciix.Yj Schneide s. äxr, . 

y.x.ov, dicht, dcx.cov wider Willen: ^a-rex.ojv, s. exdsv, evex.a. 
y.Xdßaavo;, dXdßaavpo; m. Alabaster: Fremdw. (arab.?). 
aXa^cov, -ovo; m. Aufschneider, Prahler: thrak. VN. ’AXyAovcr, 
zum Appellativ geworden wie frz. bohemieti usw. 
iXaXdt^o) stoße den Schlachtruf aus: von Interj. dXaXd, dXxXxt 
hallo, hurra, ai. alalä, are Interj. der Anrede usw. 
y.X aö; blind: als nicht sehend (scheinend) zu Xao) blicke, ai. läsati 
glänzt. Vgl. aXaoTo;. 

y.Xy.-a^w leere aus, erschöpfe, Xa-yLco plündere, Xx-ioaco leere 
den Leib) aus, dXa-y.8v6; schwach, Xx-xpo; schmächtig, dünn, 
Xy.-xpx f. Flanke, Dünnung: zu Xz~to; dünn, fein. Vgl. Xx~xOo;. 
z/.aoTo; unerträglich, heftig, dXd<7T(op m. Rachegeist: wohl als 
nicht anzuschauen (ohne daß man vom bösen Blick getroffen 
wird) zu Xaco blicke. Vgl. aXao;. 
aXyo; n. Schmerz, Kummer: viell. zu ahd. ilki Hunger. Vgl. 
ipyaXeo;. 

y.XSafvci) lasse wachsen, stärke, a X§r,axco wachse, dXSou.ai bringe 
hervor : samt dX&atvoi heile, aX&opxi wachse zu &v-oXto; un- 
ersättlich, lat. alö nähre; Wz. *al-d-, al-dh- (vgl. an. aldvn 
Baumfrucht, ai. rdhnoti gedeiht) Erweiterungen von *al- wach- 
sen, nähren. Vgl. dXao;. 

iXeoc 1. Sonnenwärme, öXeatvco erwärme, öXcsivo; heiß: aus 
vgl. ags. swelan __ langsam verbrennen (nhd. schwelen). Siehe 
siXt], eXavyj, yXto;, crlXa;. 
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X 


iell. als*//-X£y(o (<x- = *n i n \ 


xkiya) kümmere mich um etwas: v 
zu X£yw, lat. Ugö lese. Vgl. 8uff-7]Xey7]<; usw. ^ , 

iUi) (jon.) f. das Venneiden, Schutz, aX£o[zai, aXeslvm (*aXef-) 
vermeide, ccXuio und ccXvoxio (*ccXoxcrx<o) bin uubci mii , aXuoxx^oi 
vermeide, otXcwpv) f. Abwehr (*ixXs.FcüXy)) : zu aXaouou schweife um- 
her USW., S. 4X7]. 

xXsictov n.Weingefaß: aus *öXsitF-ov, zu got. leipu (Akk.) Obst- 
wein. 

iXiLV7;; und aXoi~6;m. Frevler, äXwaivco frevle, ÖXittjiji.cov, äXi-po^ 
m. Frevler: zu ahd. leid unangenehm, nhd. Leid. 
äXei?^ salbe, aXcupap, sekundär aXsupa n. (> lat. adeps ) Salbe: 
mit sekundärem © statt - zu X(~o; n. Fett usw. 
aXsx-up, -opo?, äXexrpucöv, -ovo;; m. Hahn: von EN. ’AXextwo, 
’AXocrpuwv (s. ä>i'co) übertragen auf das streitbare Tier. 

*X^ W wehre ab, schirme, ’AXsxtmo, 'AXs/.-oucov (eigentl Ab- 
wehrer, Grundform * ’AX^top): = ai. rdksati hütet, schirmt, 
e^ahrt; dazu noch oXoXxsiv abwehren, ÄXxap n. Schutzwehr, 

i ’ HUfe t***^)’ <M f. Abwehr, Hilfe; ' 
e, Kraft vgl. ags. ealgian schützen, verteidigen. I 

-V fVV^ Mühlsteine > **«?**« mahle, aXz-.ap n. | 

mahle, {'alnatn), alewr Mehl ' ' arm ’ alam I 
dünn (*al-nu-). zXc.xp) , vgl. ai. dnuh fein, | 

f ; U mherschweifen, fo.ivj.xi unrl t ■ • 

her, oXtjtt]; m. Bettler ; ablautend >? schweite um * 

her, ^jXocivw bin wahnsinnig fakL-n y irre um- 
t_ig, töricht, yjXco^ verwirrt & ’ver«-- ? . ° ncht ' Clte! >. fyt&m nich- 

alea '< v gl- hom. äXXa opov-wv 'H" 0 "' ‘ UI f dor ' *^Aeo- entl. lat. 

»mherin-en. Siehe noch äi“ £o! P ”v ’ M?): » '«>' «Mt 

nicht vergesset TVcW * Xuw - 
heit: wer keine Vergeßlich!^ V* < ^ Yi ^ Eta (*~&e<na) f. Wahr- 
^eigt; , Xav^ gCßl,Chkc,t begeht, nichts ver- 

1 W rsa mmlung: aus 

u ^;; r eta “' **i- <*** 

t -/ö- vgl. xuX(vSw). ’ ’ K ' m usw. Wz. 


äX <; 


aXio c, vergeblich, aXioco vereitle: zu y ( X£w/.to; eitel, r/JJhr,' nichtig 
usw. (s. 4 Xy] ; a- für de-). 

aXt<; scharenweise, genug: zu aksl. velf-mi sehr; Wz. *uel- drän- 
gen in äXr ( c, etXXw (vgl. y<4Xr Ixavov Hes. und ouXaixoc). Der 
Asper stammt viell. von der Nebenform *suel-, vgl. gr. (messap. ?) 
caXcu ‘ a.oy.zL Trapa ‘Plv&am. 

aXloxopai werde gefangen, oXwroq gefangen: aus *FaX«Jxo|iat 
(a- statt a-, nach alp sw, eXetv?) zu ouXr Wunde, lat. vellö raufe, 
got. wilwan rauben. Vgl. st/.wTsq. 
äXv.v) Abwehr s. aXs^w. 

äXxucov f. Eisvogel (> lat. alcedo ) : Herkunft unklar, viell. 
Fremdwort. 

äXXa aber, sondern s. 4XXo;. 

aXXac, -avvo^ m. Knoblauchwurst: *xXXä-fevTc ; dor. *a>.Xä. Ent- 
lehnung aus dem Italischen, vgl. lat. ältum. 
y.XXavTco verändere s. aXXoq. 

aXXo S-aTcot; von anderswoher, fremd: aXXor -j- -x~o; aus * ijq^os, 
vgl. lat. longinquiis . 

f/XXoua' (Aor. oXto) springe: aus *s e liö — lat. Wi'ö. 
aXXoc anderer, aXXrjXtov dor. ocX>.aX«v einander (öXXöX- aus a/Aä- 
a/j.ä), äXXo-pooa/Ao? wetterwendisch (aus aXX.o wpo^ 5>Aov sc. 
Xsyetv), aXXoxpiOi; fremdländisch, fremdartig, anderer (*öXAo- 
Tpö-, Endung nach ISloc), dtXXvavrm verändere, wechsle: aus *aUos 
— lat. alius, air. aile (gall. Allo-broges'), got. aljis, arm. ail. \ gl. 
aXXoSaTto?. 

äX 07 ) f. Aloe: entl. aus hebr. * ahälttn Aloeholz, dies aus ai. agaru , 
woraus ayoXXo^ov bitteres Aloeholz. 
dtXoS, a3Xa£, hom. coX^ (richtiger aoX^) f. Furche, lak. cuXixa 
Pflug: aus *a-fXax-i; (— aüXat, att. aXoi, umgestellt aus ctoXp,) , 
suXaxa aus *s-fxax-a; zu lit. velku, aksl. vlekp ziehe, schleppe. 
äXoauSvT] f.: Bed. unsicher; wenn Meereswoge, aus aXc und 
üSv- (: lat. unda, s. üStop). 

aX 7 rt,CTToq erwünschtest, Superl. zu aX“otX.eo?, ap“aX£o; (dissim. 
aus *oXtu-) erwünscht, reizend, vgl. cttoXtivo; erwünscht: Tief- 
stufe *ulp- zu \ielp- in SXwopai hoffe. 
adq m . Salz, f. Salzflut, Meer, aXi-sü? m. Seemann, Fischer, aX-pr, 
f. Meerwasscr, 4Xuup6c;, äXu-xo<; salzig: zu arm. öl, lat. säl, air. 
salann, got. seilt, ahd. salz , aksl. solz Salz. Vgl. aXoaruSw;. 
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Getreide, Schober (auch Schöpfgefäß, s. ÄvtXo?, <*vtX*m>: zu 
lat sentina f. Kielwasser, lit. semiü schöpfe ; Wz. schöpfen, 

vieil. identisch mit W eins als sammeln. Vgl. ÄvrXoq. 
aaij irgendwie s. apw;. 

apiXXa f. Kampf, äpiXXaopoci kämpfe: aus *xp.tXia (idg. *s e m- 
il-(d) von 5.U.X. zu ai. samardh m. Zusammentreffen, Kampf usw. ; 
Wz. *sem - eins, vgl. ßpi-Xo?. 

ipiXÖ-aXoeoGccv (Horn.) Beiwort von Lern nos : von *ap£x&aXo^; 
Bed. unsicher (vieil. als nebelig zu ouu'xXv;). 
iiLivx Knoten s. a~w. 
appo<; Sand s. apxdo:;. 
xaviov Opferschale s. 2. airrj. 

ifivo? m.Lamm : aus *aßvo; (idg. *ag#nos ) = lat. agtms m. Lamm, 
vgl. aksl. jagttf Lamm ; air. ü an Lamm (*og*hnos), ags. canian 
lammen (sc-tzt *auna-, idg. *agVfino- Lamm voraus). 
ipoXyS (ev vuxto? i. in tiefster Nacht Horn.): zu xpzXyco, vieil. 
als Melkzeit > Höhepunkt, äx.p.fj. 

*ixopßo; m. Begleiter, Hirt, äpopßev; m. Hirt: unklar 
*H°PY r l Olivenhefe s. äpepyco. 

aiiovoc unermüdlich: zu pöXoq Mühe, lat. 7 , wies f T ast 
«HJccXo? f. Weinstock: wohl vorgr.-ägäisch. 

T^°^n Stirnband der Frauen > Kreis, Rad: als Svx-Truä 

J'rTv.’ 1 DIadcm (>«#;. 

Auftrinta ** U " d <*&») trinke, cigeml. das 

nluI - Ma " d ‘t)- samt 
entlehnt. ' “ Hcs ' aus c '"er klcinasiat, Sprache 

afxo8p6<; dunkel, schwer zu rrt 

dunkle: zu aksl. S , chwach > «ßu3p6<o ver- 

aiwcupo?. hwach werden, weiterhin vieil. zu 

untadelig: von „n , 

Tadef (äol. JLr ' Fadel im Abkut zu ^-1 

«(A'JOCtö, att £mW-, ^ 

unbefleckt s rJ 

offenbar: tJ' Ä- 

1 ? a *i s. cpodvoi. 


apcpacrlv) (ett£o)v) f. Sprachlosigkeit: = äcpxcrv/) (mit metr. Deh- 
nung). 

#ii.qj 7 )V, -evo? m. (äol., Thcokr.) Nacken: aus *dtyy/--/ ( v engste 
Stelle zwischen Kopf und Rumpf, zu got. aggwus eng usw., 
s. ayy/o. Vgl. auyvjv. 

um (äijvpi? zu beiden Seiten, für sich, vgl. xp.'p'.oßy-rcoj) : au=- 
*am-bhi — lat. amb((i)-, am-, an-, alb. mbi bei, auf, an; vgl. 
*qibhi in ai. abhi-tah auf beiden Seiten, gall. ambi- air. imb- um. 
ahd. uiribi um. Vgl. öejxcpoo. 

y. u.'p r. X ü v . ■/) Zwielicht s. Xeuxo?. 

-/ [jupi-oXoc, m. Diener: = lat. anculus, ai. abhicarah Diener 
(eigtl. circumversans, y.y.'pl + zreXopai). 
xpqmrßTjTECo (jon.-äol.-rhod. -ßxTECd) streite: als nach beiden 
Seiten auseinandergehen von ap.q>^ und *ßx-rä das Schreiten, 
s. ßedveo. 

xp,cpop£U£ m. zweihenklige Vase (£> lat. amphora, ampulla) . ha- 
plologisch aus xpcpvpopsü:; (hom.); ap<?t -f ospto. 
äutpw beide: aus *am-bhö{u\ = lat. ambö beide; vgl. ai. ubhau, 
lit. abü, aksl. oba beide; ohne Vorderglied (wie got. bi um: xp- 
cp[) got. bai, ahd. beide. 

xp.cop.ov n. indische Spezerei: Fremdw. (in letzter Quelle malai- 
isch?). Vgl. xtvvapwpov. 

ap, <öq, att. apcöq irgendwie, oüSxuö; nicht einer, oüSapcö; keines- 
wegs: apo- irgendein (auch in äpö irgendwie, xpoffsv irgend- 
woher usw.) = ai. samäh, got. sums irgendein. 

Äv wohl, etwa: = lat. an, got. an Fragepartikel. Vgl. exv. 
x v x , xvx (dor. usw. xv, öv) auf, in die Höhe, entlang, <5cvco auf- 
wärts, empor: zu ai. anu nach — hin, av. ana über hin, lat. an 
(. helö ), got. ana auf, an, gegen, lit. nuö von - herab. 
xvotyxY], jon. avayxa ( t) (von -ato? notwendig) f. Notwendigkeit, 
Zwang: aus *an-ank- (redupl.), zu air. cccn, kymr. angen Not, 
Notwendigkeit, Schicksal, ahd. ächta feindliche Verfolgung 
(nhd. Acht); vgl. heth. heu kan Schicksal, Tod, Pest. 
avaUopou verweigere, sage nein: avx (mit negativem Sinn wie 
i in ävEÜvopat.) + alvo? (s. d.). 

äcva^ (FxvaQ, -xto? m. Herrscher, Herr, ävaccrx (*j avaxia) 1. 
Herrin: unklar, vieil. Fremdw. - Phryg. vanaktei stammt aus 
dem Griech. 

Hofmnnn, Gricch. ctymol. Wörterbuch 2 
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xXcroc n. Hain: aus *äXrio c, vgl. *'AX-ti$ heiliger 1 lain von Olym 
pia ; SXax n. Hain (*&< 7,ua: xX&jjxx: wachse); Wz. *al- wachsen' 

s. o cXSxivw,. ’ 

iX«xTo^7j f unzerreißbares Band: a- + Xuxto; zerbrochen 
ic3T ’ S ' + "**? (S ' *°^ ZUr Bildung vgl. 

K n ttC ' B , and l cI - ^ ra? m - I’olizeibeamter: viell 
als Sel-uti- zu alb. g&lniz Seil. , , ’ 

aX’jco (*äXuctw) bin außer mir, aXuc, -uo- f Umhern-^il i VU} \ 

.»eije «fa» (W entkomm“] zu t " ,JU *» 

, - oh "’ 
- u allj ' 

«?»!">. weißer Ausschlag, Ä,o” u “?*•' 

iw *• * M ^si^T u;Hes ' : ™ s ***• - I 

vidl zu *• h ‘"°“ I 

*R* zusammen: aus V „, 7 , 7 

*Ra{t 0? f ^ anr , v *'"«• s - 2. z-, £ l r , 6a6' 

Vjo, T d akr 0? f ‘ dS - W^’neben , , 

S 'i"' ans ’ 1 

«R*X* ? riu-, J‘ 2 - 'f'b ' • d-O^^fo^schr lang. 

s v*R-; schwach 7at . f » ö 

cs S: ä ^ «r. i 

(vgl. «paXS^vto von ♦UiÄ?“ Schm elze, ai. U ° ,Ch ’ j 


*£?« f - vierräderigr^’ ^ ^ C*W^V) 

, ha , be K zu 'f cr ^agen: von , 

sammle s ai 2 f^ ^ *• 47" /üg, “' rh ^ Achse 

““«P« Graben s ' * 

d ^P«v.oc m z 1 - oc f xy 3- 


‘ vunehnt an» 

raVld «'-n f) ÜC S 


aji.ap-77.vw (Aor. ^RÄpTov) fehle, täusche mich, iuteziv. f Fehler 
Irrtum: viell. von einem Adj. ^-jzapro; unteilhaftig, vgl ,A cr- 
F°PO<r ouor/jvo? u. dgl., s . pietpoptai. 

gleichzeitig: Instrurn, von *iu. 2p7 ; ; zusammontreffend 
(ajxa + apaptaxw). 

i.!Z«p.iovo, (%,«,,») funkele, a^p.^za n„ i.,W f. Glanz 
Funkeln : s. (zappalpw. 
ä ji, a u p 4 <; schwach s. paupo?. 

ajxßXaxioxw (dor.), 4jwtXmdoxco fehle, irre: viell. zu außXürxw 
ajißXidx« tue eine Mißgeburt: zu jjluXv; f. Mißgeburt f> lat. 

mol a) , (xeXso^ vergeblich usw. 
äußXu- stumpf s. äjxaXo'. 

außwv, -wvo; m. Kante, Rand: Herkunft unklar. 
äucfkKTToq m. Amethyst: als nicht berauschen machend zu ue&ü o> 
(auf G rund homöopathischer Anschauung, vgl. oivcu-öv -? - /P r' x 
Theophr,). ’’ KV ' 

a.jxdßw wechsele, äpoißr) f. Wechsel : zu lat. migrö wandere Wz 

a jx c [ v 6) v besser: Ntr. a-jm-vov nicht minder, nicht geringer; s. 
addöv, (JUVÜQw. 

ajislpw und peipco beraube, apspSw beraube; blende, verdunkle 
(vgl. [izpöE’.' xtoXuet, pepIHiaa - crTspyjO-srcra Hes.): zu uapaivw 
leibe auf, ai. mrnati zermalmt, mrdnati , viardati zerreibt VH 
ßpaSu ? . 

ajxeXyto melke, ßou-poXyoq m. Kuhmelker, auoXycuc, äuiXxv^p m. 
Melkkübel: zu lat. mulgeö, air. bligim, ahd. milchu, lit. melzu, 
ksl. mhszQ melke. Vgl. äpoXycp. 

z [i. £ p y co streite ab, ajxopyo' ausdrückend, auopy/j f. mulsche Masse 
der ausgedrückten Oliven (für *<zp.6pxä, vgl', entl. lat. amurca?,, 
6fz6pYVÜfU wische ab, drücke aus (-op- aus f, vgl. piop'izvTO ?): zu 
m. mijäti wischt ab, lat. mergae Mähgabel. 
a 'UU(i«ufta: (Inf. Aor.) vorankommen, übertreffen, auuvw 
(,‘ä;xuvu.)) wehre ab, jj.uvaij.ai schütze vor: zu lat. moveö bewege, 
b’t. mauju streife auf; Wz. *meu 
' - f. Schaufel, Hacke, Si-apäco grabe auf, ajxäpi f. Graben, 
Kanal, Furche: zu aksl. jama Grube. 

-• äjxv) t. Wassereimer, äjxi; f. Nachttopf, ajxvtov n. Opferschale, 
«paopai sammle, jcjxaXXa f. Garbe, avrXo; (^äix-iIXo;) m. Haufen, 


ivxXio xw 


iS 


ävaXicrxw wende auf s. dÜdoxofzai. 

ava>.To; (ya<rrr;p) unersättlich: äv- nicht -f- *äAro; genährt = l a i 
hoch, ahd. ^// alt; vgl. lat. tf/<J nähre, got. alan aufwach- 
sen. Hierher vsxX^; munter, stark (vco? -f oA-). Vgl. äASatvc 
iAaoc. ' ' 

ivaopo; wasserlos (von Bächen): äv- un + xupä Wasser, zu an 
aur r Naß, Nasser, ür feiner Regen, lat. üri-na f. Harn W 

aputo, 2. oejpä. ' » ■ 

ävzppüco ziehe zurück s. epiioo. 

äv&xvo (Aor. hom. eox&e, Perf m„ ■ 

^r 0; m ' Mens chenbild, Standbild 
, * vö , pt * tvw habe männliches Wesen s -A ■ ' zu ( ' mem 4 

avöpogsoc zum Menschen gehörig ^ävfcT* 
avcSyjv gehen lassend, frei- äv - A ! ' U10 ' : ai - -»idvah. J 

aVE ^ m - Hauch, Wind, ^ ^ 

windreich, äv^Aco? (dissim aus '* f ! "° ? WJndsliIJ - Wz^ei? \ 

(ieragcovLo;) ; = I at . ^- Wler . ‘ . US , :“ Vl0 3 ' vm <% > nichtig ',>) 1 

■ 3lr - a «^ Atem {*an3-tl 0 ) '£’■ an !' lal - 1 Atem , Hauch Wind 

“• atmet, lat. \ 0 7 """ ^ ' Ve bai - 

*• AnemonefXr^, 3 ^^^’- 1 

C C ^H d ° niS - Mafo *^ U, ' B «">■>. Bei- I 

ZU got. inu (* e Z] aV f, JV ’ ei - m eg. * VI , oJ . 

ive^n, d ablaut. ahd. **, (L.., *" ’’ J nt ‘- ;iu < eHeu | 

; H n*- -oieffe, ave-t,,^ c NT - , V '•««), nhd. o/u,r 

] 

yj ' S ' r> ' naC * llass, 'IKl ZU 
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ävff£pi<; Granne s. äövjp. 

avf>o? n. Blume: = ai. dndhas- n. Kraut. 

f V n pa |’,’ X ? ? m ’ ^ ohle: viell. zu arm. glühende Kohle 

avö-p-qSoiv Waldbiene s. äffr jp . 

av&p W 7r° ? m. Mensch (als Gattung) : unklar. Falls mit ff statt 5 

* p . hrb m . U . H aS , P V lerenden Dialekt, dann viell. als Manns- 
^ gesicht habend zu äw jP + o>^; vgl. Spcty • Äv&pwTto; Hes. (*v P - M .v 

PlagC ' a '; t0 - avta P 6 ? lästig: viell. zu lat. **,« n . Last' 

( — - ai - anas- n. Lastwagen^. 

äviyp/jp unrein: viell. zu lat. niger. 

k 'ano\ ihd S iL Gr0ßmUtter: Lall ' rort - v *'- lat - — ■ — , ahd. 

äyoxcox^ f- Waffenstillstand: von äv-£ X o> mit Redupl. wie in 
«ytoyr) : «yw. 

ÄS 4 ' 320) - : Bcd ' “ CT <*“ ** ^ «-» <*- - 

awa, ävr/jv gegenüber, xxr’ ävnjmv gegenüber, ä-avrx W be- 
gegne, avrixpu (att. -uc) gegenüber: zu ävrh 
x.vTTjpt?, -iSo? f. Strebepfeiler, Stütze: avri -f cpsi^co. 
ävr-: angesichts, gegenüber, vor, anstatt: = ai ~dnti sich gegen- 
über, lat. ante vor; vgl. got. and auf - hin (nhd. ant-, ent-) lit 

ant auf zu. - Wo? gegenüber, formal = lat .antiae, ahd. enm n 
Stirn. Vgl. avra. 

ävTixpü gegenüber s. avra. 

a.vrAop m. Schöpfwasser, ävr/iw schöpfe.: aus *s e m-tlos, vgl. lat. 
sentina Kielwasser. Siehe 2 . aper, 
äv-rpov n. Höhle: viell. als Luftloch zu avego?. 
avvu^, -y 0? f. Schildrand: viell. zu äva + rcuyw, vgl. xaraü-ru'. 
zvupu vollende, ävüto, ävw (*<xvfto) ds., -Jjveca (Aor.) vollführte: zu 
ausanoti gewinnt, Wz. *sen-(u)-. Vgl. auOcv-yc, Svapa, wsaUpyo' 
a. v (o y a , Perf., präsentisch umgebildet dvcoyca befehle: aus äv-oiya 
sage laut (äva wie in ävaxaAeiv usw.) zu er sprach (*eg-t), lat. 
a \ö (*ag[ö) sage. ■ ' ' f0 % • 

y f L ' J '0 f- Axt, Beil: aus *aksi-nä zu lat. ascia f. Beil der Zimmer- 
leute (*acstd), got. aqisi, ahd. ackus , nhd. Axt. 

-ovo? in. Achse: zu ai. äksah Achse, lat. axis (= lit. ash, 
aksl. ose), ahd. ahsa, nhd. Achse \ Wz. *ah- zu ayco (Achse als 
Drehpunkt). Vgl. äg-a?a. 



dtoXXf,; 



5 -pxxo; 


doXXr,; gedrängt, versammelt: aus *a- J c aXvr i ; (äol. oX aus /) = 
jon. SXr,; (s. ds.). 

xop, Gen. aopo; n. Wehrgehänge, später Schwert: als das Auf- 
gehängte zu delpoi. 

äopT^ f. Felleisen (> lat. averta ), äopr^p ni. Koppel, an der das 
Schwert hängt: zu aelpw. 

aoacTECü helfe, stehe bei, aoacr-^p m. Gehilfe: aus *stji-soqUieiö 
von *soq%ios = lat. socius Bundesgenosse; s. ETropat. 
i-äXauvo? hilflos (II. 5, 597); eigentl. handlos, von einem Vd- 
Xocpa Ausbreitung, Handfläche (s. 7raXdp7)). 

iraXo; zart: vidi, als saftig zu 6-6; Saft, lit. sakai Traubensaft 

(*syaqVo-, *suoq*o-). 
az*VTao) begegne s. Ävra. 

j” 5 e ir al: *• aUS **«'• W- *) 4 - -TT«;, ZU rfvwm 

*~x; all, ganz s. rä;. “ ^ 

^Täuschung, Betrug, «-«xd« täusche: viel! aus *dc7ro ' 

Trarao bringe vom Wege ab zu -dcroc Pfad pm /• r r 1 

"** T ° 6pl “ "• P1 ; Apaturienfest: aus S 

^«ntiip und — arpwloc; s jrar^p ‘ J ' '’'*> • °P°' 

**»" » fa» berühre (vgl. 1 

.‘-»VÄta'“ " tesXv!äI ’ zu 6°t- *pill n. Erzäh- ] 

"wo \ VoI ^rsammIu '4 vi U als TTr^™ kann - 1 
, m , an hineintreibt, das Hin, in u 9 ~ pel * a @ = in ) Ort, 
«w-epaw gieße eine Flüssigl^t 0 ^) 01 /^ ie ? ZU ,at - 1 
gieße hinein u dpi V Jf aus ( e ^ £ P a t»> schütte aus vr, ' 

^ ' aIs mit einer Blachc 

unfreundlich hart ’ pannus Tuch. 1 

= «M aus •*. i 

antl. ,„*"'7 f- «*«« UnguusC. 

fe «;'SST a , c,lc ' . ,i °"' h " mt • 

( fe6)v °n.wcg, ab; “ li “-(aus.^.) + s 

zurück, I 


mit s wie in v.\ xcpiq usw.), got. aj , ahd. ab von - weg. Davon 
dmo; abgelegen, fern, d-oixspo) weiter entfernt. 
d7toSiSpa(JX(i) (Aor. ISp«v) entlaufe, 8p«op6; m. Flucht, dtöpäoxo; 
nicht zu entfliehen suchend (’A&pdcxE’.a der man nicht entfliehen 
kann, Nemesis), Spä-er/j; m. Flüchtling: zu ai. drati- läuft, dari- 
dräti schweift umher, ahd. zittaröm (*di-drä-mi) zittere; Wz. 
*drä-, daneben *dretn- in ai. dramati läuft, gr. opapeiv, Pf. 
SsSpopa laufen, Spopo; m. Lauf. 
d.TToD-EtJTo; verschmäht s. ^«rcrao&ai. 

«Tcotva Lösegeld s. -oivtj. 

-j .~ oXauoi genieße: als ziehe den Nahrungsstoff an mich zu Xe« c 
B eute, Xvjtov Saat usw.; s. Xsl«. 

AtcoXXcov (’Att sXXcov, thess. "AttXouv) Gott der Sonne und des 
Lichts: wenn Erbwort, zu an. afl Kraft als der starke Gott (vgl. 
öXvfTjTreXscov) ; doch scheint der Name eher von der ägäischen 
Urbevölkerung übernommen, vgl. 1 yd. Pldans Apollo. 
x-opiSacroi schneuze s. pu<;a. 

x-oöpä; (hom.) entrissen habend, dbnjiSpä er entriß: aus *«~6- 
fpä; bzw. *<x 7 c- 7 )-fpä, vgl. epüco. 

/.TcotpcoXio; trügerisch: viell. zu «pvjXo; Täuscher, lat .fallö. 
y.TiTQ CTi'f) c, (II. 8, 209): Bed. unsicher (dreist in der Rede?); viell. 

aus *äE7üTOE7TY); non dicenda dicens. 

«7UTco berühre, fasse an ; zünde an, ddp yj f.Berühren, aupan. Knoten, 
«91x01 berühre, betaste, hom. aTca^icxto, Aor. d^-aoov betrüge, 
täusche: Wz. *iabh- in ai. ydbhati futuit; schwundstufig *ibh- 
in 01901 (s. d.). Vgl. xaT7)97);. 

«.7T9a, Äropa Papa, dbrola* (o^SsXoYj; f; bSO^orj (u-oxopiopa) Hes.: 
Lallwort, vgl. got. aba Ehemann, Mann. 

xp«, dp’, pac, dtp« lesb. 7 jpoc (*vj apa) Fragepartikel: zu lit. ir und, 
auch, ar Fragepartikel. Vgl. «paploxoi. 

«pä, hom. apy) f. Gebet, dcpäopai bete, fluche, apüer dvTiXiysi, ßo« 
Hes. : aus *dpfä (vgl. ark. xaxapfo; verflucht), zu heth. aruzva(i)- 
verehren; dehnstufig ai. aryati preist, lat. örö rede, 
dpaßo; (hom.) m. Klappern der Zähne, apdc^üi kläffen (vom 
Hunde): schallnachahmend. 

«paio; dünn, schwach, dpaioip« n. Lücke: aus *fap«cru6;. Weitere 
Anknüpfung unsicher. 

dpaxo; m. Hülsenfrucht: viell. zu lat. arinca f. Getreideart. 
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ipapiaxw (Perf. apäpa) luge zusammen, xpucvop angefügt 5 j 
n, Wagen, xpuö; m. Glied, Schulter, crp-rüp f. und 
Verbindung. xp- 9 p° v n. Glied, Gelenk, ape-ax« mache gut '<$pe ' ! 

r^hrigkei:, ipeic« besser: zu ai . ardh Radspeiche, nrin.V«^' • 
rnacbe (Aor. trar = gr. äpxps), lat. arma, artus, ars usT- 
y** Vgl- Vp^. <*p*. a?e(cov, dept-, apurrepöp, ^ p ~’ 

iprjp, Siuxp, elp^vr,. Öizrjpoc, oap. ‘ ’ ‘ 

f. (äpaxvr,;, ipa/vÄ? m.) Spinne: *ar*-k-stiä, vgl. lat. ar&. 
neus, -a Spinne (viell. aus dem Griech. .-ml. ; weiterhin vielt" 
zu apy/jp. 11 • 

M ?J^ J Sch c US L ter L messcr - t- starker, den gaj 

ZSL^^ huh; vie,] - zu Mt - • bohren, r£M 

7 j-;*/ jc; schmerzhaft: dissim. aus *iXv5tX*o- - 7 >~- 
7 ? . tU ? v/ ‘ f ' m °bnartigc Pflanze, viell Oder' • I 

firgätnän roter Purpur, dies aus dem O ' ' 
v ' lU schimmernd s. 1. ipyo- 

Umcrirdische Wohnung der Kimmmer: .. _g 5 . rÄ , J 

(’ We| ß er Ton: zu 1. äpytj : 

n. das Weiße im Aua c ■} ... ; - - . - : . . • 1 

«WpyÄjdeutlirh 4 -.-, L M - ->chim- 1 

■ , i?v ß I 

ir< ' hr Bed- ’strahlenT pT* : aUS **?*■”?'-: - ai. ,-jrdh J 

■^u SW.; Wz. *aJ.a länz ‘fr?’ 13, weißlich, j 

%<? schnell: aus ‘ V’ *?V**o ? , Äpyopop. 1 

ZU '.peyoy strecke, lat. f a ]] s \ ' c * me ^ - Weiterhin wohl - 

3- «py/,- träge: aus *£-JVyr , . • U lc * entlSc h mit 1. dcpvo' 

SS*- j-GX 1 

gwum, . argat 


r , air. ar, 

* t' J ^ f. , m Q 1 

*£“•.-£ r: »Ä&Ä als ,7“ pä -“ » W 

* afCtp5 “’ ZU aL frisc h begossen : a 


äpsir, f. Schmähung: aus * e res-iä e - ai. irasyä Übelwollen); vgl. 
eTr-vjpeta f. feindselige Handlung (von Siehe xpr ( . 

äpeitov besser, Äpicrrop der beste: zu apeerxeo, iperq, s. apapfrxo. 
apeoxt.) (Aor. 4jpecra) ich mache gut, befriedige, ipzrt, f. Tüchtig- 
keit: zu ape-i ov, s. apapterxo). 

«pv) f. Verderben, Gewalttat, äpr.uevop betroffen, versehrt, ge- 
quält, £pop . . . ßXaßop axouoiov Hes., *ap/-p (Vok. hom. äp£p 
'ßX&snxe*); "Aprfi Kriegsgott als Schädiger, Rächer (alter e- 
St. ?): zu ai. irasyäti zürnt, arm. her Zorn, Neid, ags. eorre, yrre 
zornig; vgl. dipetYj. 

a p •/) y w helfe, ap<oy6p m. Helfer: als aufrichten zu ahd. geruohhen 
Sorge tragen, mhd. ruochlos (nhd. ruchlos ) sorglos, weiterhin 
zu opsyco, lat. regö. 

zp'tjv (Gen. äpvop) f. Lamm: als Wolltier aus *u e r- (vgl. gort. 
Fr/.pry und ßapt/or apvc q Hes.) zu ai. urabhrah m. Widder, urd 
t. Schaf, arm. garn Lamm, lat. verv-ex; schwundstufig *fpry 
in hom. TtoX'J-ppYjv reich an Schafen. Vgl. slpop, sptoor. 
äpD'po^, (Spltpov s. apapioxco. 

y.pi- sehr: zu apctcov, apictTo;, s. äpapOxco ; viell. = ai. dri- ;doch 
s. £pt-). Vgl. apt^o?. 

x 0 1 ( a 0 p sehr klar: *apt-8p]-X6p zu SziXo:, <5r ( >. op aus *(?£U/.or. 
äpt{)[z6p m. Zahl, v/;pt7op ungezählt, apipä^ef appo^et Hes.: zu 
lat. ri-tus Brauch, air. rlm Zahl, ahd. rlnt Reihe, Zahl; Wz. 
*(d)ri- Erweiterung von *ar-, s. äpapioxcj. 
apttTTepop links: wohl von aptervop bester (von der Gunst links- 
seitiger Omina). 

apurrov n. Frühstück: aus Lok. *a(i)epi- am Morgen = got. air 
frühe (vgl. av. ayara Tag) und -<jto- aus *d-tom, Schwundstufe 
zu eSopat. esse (vgl. mit Dehnung in der Zusammensetzung 
Sei7n/y)<TT(Sp Essenszeit); vgl. dehnstufiges *ä(i)epi in ■Jjpi, yjepiop. 
apz.cu&op f. Wacholder: viell. zu äpxup Netz (von den zum Flech- 
ten verwendbaren Zweigen). 

<x p x e (o , Aor. rßY.zn'giyj. wehre, schütze, helfe; genüge, äpxop n. 
Schutz, auT-apxyjp sich selbst genügend: zu lat. arceö verschließe, 
wehre ab, arm. arge/ Hindernis, argelum wehre ab. 
x p x t o p (Äpxop, apxiXop) m. Bär: = ai. fksah, arm. arj, air. art, 
vgl. lat. urstts Bär; viell. weiterhin als Zerstörer (der Honig- 
scheiben?) zu ai. rdkfas- Zerstörung. 
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r/.T/.ivi 


apxu;. -uo; f. Netz, <xpxdv>] f. Holz, au welchem die Fäden der 

Kette befestigt sind: viell. zu dpxeu&o;, ÄpdxvY). 

xppnx n. Wagen, aptzö^m. Fuge, Gelenk, app6£w verbinde, appovla 
f. Bund, Einklang, dppaXidf. zugeteilte Nahrung: ^-Bildungen 
von *ar- fügen (s. apaptaxco) wie lat. arma , ar ment um, arm. 
y-annar passend. 

ipvEtoc (hont.; richtiger apv/ ( (f)o;), att. apvsci; m. Widder, dp- 
vrjco mache einen Luftsprung, tauche (eigentl. mache einen Bock - 
sprung), apveunljp m. wer einen Bocksprung macht : aus *dp<7V7)F6e, 
zu apcmjv, app7]v männlich. 

ioveouai leugne, verweigere: viell. zu arm. uranam leugne, ver- 
weigere. 

ipveüti) tauche s. dpvs'.o;. 

dpvupai Aor. Tfpofttjv, erwerbe, empfange, dpo; n. Nutzen: zu 
arm. arnum nehme (eigentl. teile mir zu). 

zpov n. Natterwurz, Art Schilfrohr: viell. zu lat. liarundö. 

xpoüi (Aor. ijpooa, dpoto;) pflüge, ackere, äpor/jr, dpor rjp m. Pflü- 
ger, apcogac n. Ackerland: apow sekundär für *dpao> (herakl. dod- 
<7&'/ti) = lat. arö, aksl. orati, vgl. mir. dir im, got. arjan, lit. arm 
pflüge, äpo-pov kret. apa-pov n. Pflug = arm. armer, ir. arathar , 
vgl. lat. arätrum. - dpoupa f. Ackerland, viell. aus *ar*-u-ra 

■ T/'P“’ vgl. lat. arvum n. Flur, mir. arbor Getreide 

7 HaS° - affe L raul ; c ' P Iünde re, dpTratf f. Plünderung, dp -dv» f 

i T mSCh l 1 Sichd ' ™ R aubv-^eh S 

*•*«»: viell. 2U ai. 

äpi, Sickd, Er ' TOteron * vo " iww 

ra d Ä“ ) f Harpyic: " **"•« «Pfe. lat rat« 

y.onr/m/. . , L _ . 


2SÄÄ *■*«. «* ^ ut , 

klettern: zu ai. Händ ™ ^nd Füßen 


n empor- 


zoor-/r.-zz v ‘ 'vuecnt. * * 

ippcaSew öon.) m '6pp 6 ^ : (a a “ S ^ Ht ' Korb. 

/ 0 U -?w SChleppe mich fort ’ m,1Crt) fürchte mich: viell. 
goldfarben" ' 1US ^ ««fr, dies aus pers. «zarnika- 


dpov)V, dpp ffj (jon. äol. kret. sp^r/jv, lak. dpcnjq) männlich: als Sa- 
men ergießend zu ai. är$ati fließt, r$abhdh Stier, av. ap. arSarj 
Mann, Männchen, weiterhin zu dre-epdo), lat. rös. 

Ä p c 1 0 gerecht s. dp->.. 

dpTapo? m. Schlächter, Mörder, dprajjti o> schlachte: unklar; 
wenn Erbw., viell. aus *dpn-Tapo? kunstgerecht zerschneidend; 
s. dpTt, dpaplc r/M und Tspvco. - ‘'ApTap'.; kaum als Schlächterin 
hierher, sondern kleinasiatisch. 

dpTcp.Yji; frisch und gesund: viell. aus *dpTi-8ep.7j<; mit wohl- 
gefügtem Körper. 

d.p-rt eben, gerade, dp-rio; gerade, vollkommen, Äpow- gerecht 
(av- feindlich), e-apr/;; gerüstet: zu arm. ard eben, gerade (dpn- 
y z'r'qc,: arm. ard-a-cin neugeboren); /-Bildung zu *ar- fügen 
(s. dpapltjy.co), vgl. apvapo;, dpTepf^ und apapT/], apru;, Szpap. 
dpxoi; m. Brot, apvoxorto^ m. Brotbäcker (?-q*opos\ -zrusa, lat. co- 
quus)\ unklar, falls nicht als Zubereitetes zu dp-pico, äpxpt <rzw. 
apTtid; f. Vereinigung, doruw, dpvuvto bereite, dp-ruvö^, dp tüvo^, 
dpTÖT’/jp m. Beamtentitel von Argos, Epidaurus, Thera : tu- St. von 
*<zr- fügen (s. dpap'.crxco); vgl. ai .ftüh bestimmte Zeit, arm. ard 
Verzierung, lat. artus Glied. 

dp6ßaX(X)o<; m. Börse, Vase mit engem Hals: dp-ico fl- ßdXXco ? 
dpüco schöpfe, dpuerr/jp m. Schöpfgefäß: viell. aus *Föp (: ai. vär 
Wasser, vgl. apSco) -f- *u[o]to schöpfe Wasser (vgl. ao-uw 
schöpfe, aoeo ds.). 

dp/6g m. Führer, dp xw gehe voran, führe, dpxotxai fange an, 
dpx'O f- Anfang, 8pxapo? der erste: unklar, 
dp wpa n. aromatische Pflanze: unklar, 
dnai Inf. Aor. s. devai (unter dSr,v). 
dadpiv&ot; f. Badewanne: vorgr.-ägäisch. 
dcißoXo«; m. f. Ruß: viell. zu d£a, got. azgö Asche, lat. äreö. 
dcrEXy -r\q schwelgerisch, üppig: unklar. 

doi-, - 10 ? f. Schlamm, dato? schlammig: wohl aus *psis, zu ai 

dsitah schwarz. 
daxapG> springe, zapple, doxapiq. 48oq f. kleiner Eingeweide 

wurm: zu cxalpto hüpfe. 

d( 7 xeX 7 )<; ohne Widerstandskraft, unablässig: zu crxiXXcü trockne 
aus, crxXrjpo^ trocken. 
acrxEto übe: unklar. 
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aaxrpr^ 

«.G'/.rftr,: unversehrt, wohlbehalten: als ohne Schaden (von 
#o; n.) zu got. skapjan schädigen, ahd. scadön , nhd. schaden , ir 
scathaim verstümmle, lähme. 

«crx.o; m. Schlauch: viell. zu ai. a/iöÄ Hülle, Gewand. 

Äguevo; erfreut: aus *faS-a-|r £ voc, Part. Aor. zu faaxo, s. yjSouai 
aasa^ojiai begrüße, ä<r:xGio? will kommen, erwünscht: aus *<T 
a7r-«S-iofiai (« - *« in?), zu äcmsxo:, ew&ko; Wz. ’W. saMn " 
«o«*p*Yo ? (att. ac<p-) m. junger Trieb, Spargel: s. mxapYoh,/ 

“bdZ'b^- ' "? a S bar ,f° ß . “endlich: x- TO . T0; lln L „ 

oar, zu cVc,w svi-chteiv wie a-crys-xo* zu erv-'i'v Wl <v 
a er r a x 6 ^ eine Krebsart s. ooxaxo' 

‘Ä-ÄSTn- «•: - " idlt ^ 

ttambiafe »Id steif heth’ S LT,* “"V' stützt, 

.Stengel ansetzen. Vgl lit. stembli 

"•V. Stern 5„ 0 .; n je“ ( "" Ch f d #: «) «W». 

*<unk)rg. 

c-,,. . ; 

XGXU (f^y, Ug ^' V & J - «TpZTTTtO. '*<**?- 

städtisch ~ C , J’ S ' a<J '' “ rf -‘ Ciess. fcccd,;. rn s . 

•**> Stätte, Haus" , n - Si, s. Ort Ilin.r'. M c’' 

,Vr- wohnen vT “ ^ Haus nStUf,g 

(ho m f£T; rt- Wz - 

s*5 v*r nem 
,c 1 a " won <*• vidi 


lauen 


/r J'/JX\o 


2 ~ fcvx'fZt; 

y. v ap aber, wohl aus xx-xp (vgl. x'./xy.p aus y.'>d d^p, zu lat. at 
got. ap-pan aber. 

<xxier&aXo<; frevelnd, dcxaafHcXXG) frevle: wohl von einem *axx- 
rrüo^, metathetisch aus ^itüocpcrxo^ = ai. dhfstdh frech, mutig, s. 
üdlpöro^. 

<y. 7 zip-ejr (hom.) unverwüstlich?: wohl aus *i-xtpFr l c, zu xsip«, 

TSpU^, TpU(i). 

ärspfioi beschädige, beraube, täusche: viell. zu ai. dabhnoli be- 
schädigt, betrügt. 

y. .z'j^c, sehr gespannt, straft, axEvl^oj hefte den Blick angespannt 
auf etwas: ä- (= *siqt-) + *t^vo? Band (= lat. tenus), s. xeivo. 
y.TEp (hom.) abseits, ohne: aus *sn-ter, vgl. ai. sanu-tdr abseits 
von, weit weg, ahd. smidar abgesondert, aber, nhd. sondern, 
axz papvop, dxEpdpwv roh, hart, nicht aufgeweicht: von *r£zyay 
Aulreibung (s. xEpvjv), ohne Aufreibung, Erweichung, 
dxepo q s. exepox. 

v.ri) f. Unglück, Schaden (eigentl. Dämonenschlag, Betäubung', 
äavat schadet, d-daxo; unverletzt, äaat9pcov hom. (überlief, izai- 
I 9pwv) unverständig, eigentl. verblendet: zu lett. väts Wunde, 

weißruss. vada Schade, Gebrechen. Vgl. ouxd^ta, coxeiXt]. 

beachte nicht: von einem *d-xix- nicht achtend zu ai. cit 
f. Intellekt, phryg. xUspoc Sinn; Wz. *q v ei-, vgl. TYjpsoo. 
dxixdXXco ziehe auf s. dxoXop. 

, äxpo q m. Dampf, Dunst, Rauch, tiefstufig hom. düxuy; f., düxpTjv 
m. zetern, Windzug (*uel- : *«/-): zu ai. vatah Wind, lat. vannus 
Getreideschwünge und dvjpt. 

dxpaxxcu; m. f. Spindel, axpExr^ unverhohlen (eigentl. unum- 
wunden): als Stäbchen zum Aufdrehen (d = in?) zu ai. tarktih 
Spindel, aksl. traks Band, Gurt, lat. torqueö drehe. 
cZTpKTroc, hom. axap-o; m. Fußsteig: als ausgetretener Weg zu 
xpamho keltere, lat. trepidus, mhd. droben (nhd. traben ) usw. 
dxpexYj? unverhohlen s. axpaxxo:;. 
arpspap ohne Zittern s. xpepco. 

äxp ü y_eto ? (hom.) : Bed. unsicher (unermüdlich, strahlend ?). Viell. 

von *aTpuyeIv enttrübt sein, zu xpü^ Bodensatz, 
äx-a Vater: — lat. atta. got. atta, ahd. atto Vater; Lallwort wie 
£~< p«, rra-TT«, xsTxa. Vgl. axaXop. 
axTay«? m. Wachtel: Schallnachahmung. 




Srtouai 
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a7Toti.ai (*iuoaat) ziehe die Kettenfäden auf dem Webstuhl auf, 
Sui^ofiai webe, aajiot, S£aaua n. Kettenfaden: viell. zu rypiov, dor. 
«rpiov n. Aufzug des Gewebes, ai. dtkah m. Gewand. 
aT'i^w ängstige, erschrecke, äru^Xö; schrecklich: wohl zu heth. 
hatukis schrecklich, fürchterlich. 

xy andrerseits, wiederum, auTL-xx im Augenblick, sogleich, au-(h 
daselbst, a’jts wieder, auch (aüxäp aber, aus *aux > äp): zu lat. 
aut ( *au-ti ) oder, autern wiederum, aber, viell. got. auk denn, 
aber, nhd. auch. Vgl. Ssvpo, outo;. und auroq. 

%'jyri f. Glanz, Tageslicht, Auge, aüyä^co strahle, sehe: zu alb. 
agdj tage, viell. ksl. jugs Süden. 

x'jSit] f. Laut, Stimme, Sprache, aüSäco schreie: aus "*ä-t> 5 - 
( v ?l* besinge), zu ai. vddati läßt die Stimme erschallen 
^Part. uditdh ), lit. vadinti rufen, nennen. Vgl. äs'. Sw, ävjStov, 

ouS^sccra. 

aüepütü ziehe zurück s. spüco. 

zu&zSt); (jon auräiS^) selbstgefällig, anmaßend: aus *aüro- 

raö7)c, vgl. auro; und av&ävtd, äSstv. 

V nbeSchränkter Herr, Mörder (zunächst von 

zuO-l, au-rlxx s. aji. 

xülajo? zusammenschreiend s A/ä 

Furche s. o?.o£. ' ' 

u J Lagerstätte: zu Mo, 4ee« 

Wz. W, CVÄfl m % ° rt r l cr Ei.*el, r (wW); 

«öX6<; m. Rohrflöt ä” r eviau-r^q. 

m. Bergtal, Schicht ’ k.' m. Flußbett, 
5^’ ?Knenstock, "nt. ul We„ a ' Z “ A “. lit. 

h ™' «*! “■«: Wz. 

".Stärkung, vllu U S US) '«• ««V»«» ai. 

n.etrur WaChSen; '*>•'•««/- i„lM W «, BOt - «***». 

hC "’ ,rOCkn '' f- Trocken- 

ö ’ KUcrTa ^o ? schmutzig: 
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aus *sausos - lit. saüsas trocken, ai. fösah trocken machend, 
ags. sear, aksl. suche trocken; vgl. ai. Suskafi trocken. Siehe 
noch aüyjxo q. 

1. aüpä f. Lufthauch, Luftzug (> lat. aura ): zu lit. öras Luft, 
Wetter und ä.r)p, vgl. <£■/) |xi. 

2 . a ü p ä f. Wasser in PN. Aöpä und ävxupor, dtyX-aupog mit hellem 
Wasser usw. ; s. ävaupoc; vgl. STjoaupo?. 

atipiov morgen, äyy-aupo; dem Morgen nahe: aus *au sp-, zu lit. 
antra Morgenröte, ahd. öst(a)ra Ostern, ai. usräh morgendlich, 
Morgenröte. Vgl. l. eco;. 
y.uGioq eitel, unnütz s. aü-rco;. 

äüTcw rufe, schreie, äür/j f. Schrei: viell. aus *x-tu-, zu iüyr 4 , lat. 
iübilum . 

aürtxa sogleich s. aü. 
äü TJX - /) Atem s. ärpo;. 

aüvo Stov (Od. 8 , 449) auf der Stelle: *auTO- 8 urov, zu ai. sd-divah 
alsbald und lat. dits\ vgl. aurypap am gleichen Tag. 
xÜTopaTCx; von selbst sich bewegend, freiwillig: cdrdq + *mn 1 os 
denkend (s. pipova, (xi[xvy](jxco). 
xuto^ selbst: viell. als aü-vo? von ihm aus zu au. 
a ü - co <; vergeblich, aümo? eitel, unnütz: aus *au-t(i)o- zu ahd. ödi, 
nhd. öde ; /-Ableitung von *au- weg in ai. dva herab, aü-yäx—iv 
ävaycopctv, lat. au-fugtö ; ablautend *liet- in 1. z~oq (s. d.). 
aüyö (auy/j) f. Stolz, auysw brüste mich: viell. zu aüyäjv (vgl. üy- 
auysco : ü'ji-auyevsco). 

auycjv, -evo^ m. Genick, Kehle: zu arm. auj- Hals in auji-k 
Halsband. Vgl. £|x<p-C)v (wonach äol. aü<?7;v umgebildet ist), 
a ü y [x 6 p m. Trockenheit, auyptjpo? trocken: zu auo? trocken (auf 
Grund von *aux-a;x-, idg. *sauk'S-m-'). 
aöto schöpfe (Od. 5, 490 entnehme das Feuer, sv-auco zünde an 
usw.), e£auGT/)p m. Fleischzange: aus *aüauo, zu lat. ftauriö, an. 
ausa s'bhöpfen; Tiefslufe *us- in apuco, äyuco. 
ä<pap sogleich, äipvco, äcpvco:; plötzlich: viell. zu ai. ahnaya als- 
bald (wenn aus *abhväya ). 
ätpäco berühre s. aTtxco. 
ätpaupüp (hom.) gebrechlich: unklar. 

ä<psXY]£; ohne Unebenheit, eben, einfach: von a- un — f- ’^eXo; 
Anschwellung, vgl. ^jeXXeu^ m. steiniger Boden. 



acsvo; 
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x9£vo;, X9V0; n. reichlicher Vorrat, Reichtum, ayvcio:; reich: 
unklar, falls nicht zu suflivsix usw. 
ä<p^t<üp (hom.) der die Pfeile loslassende Apollo: zu dccpCyjptt. 
xyXatrTov n. das gebogene Schiffshinterteil (> lat. aplustrc ): 
viell. als was die Zertrümmerung verhütet zu cpXa^to, 7 ra<pXä£(i>. 
xyAoicriio; m. Schaum, Geifer: zu yXiSo-v von Feuchtigkeit 
strotzen. 

itpva(q) plötzlich s. xootp. 

i?p 6 ; m. Schaum: viell. aus *%ibhrds = ai. abhrdh m. trübes 
Wetter, Gewölk, lat. imber (i- St.) m. Regen. 
ä9u<7Y£7oc m. Schlamm (II. 11, 495): unklar, 
i 9 ö o c 6i (-ac- aus dem Aor. ohp-tSä-crai, vgl. e'-afptjovrs; Od. 1^, 
95;: ä-ö -f *us-, Tietstufe zu *aus- schöpfen, s. apüto, aüco. 
x/epSoc wilder Birnbaum s. aypar. 

^poüccoc sumpfiges Gewässer: von *aghero-, zu ksl .jezego See 

f' ~ Hierher viell. auch FN. ’Ayepwv und äyspcoh:’ 

^-löop f. Weißpappel. A ^ ” 

ZU 4 Za -*“ begehre ’ ^ ( Z ‘) Begierde und 
*fgh-) S ' C ’ ai ‘ erstrebt - wünscht (Ablaut : 

LadUn& ’ Fracht ’ Last - Kummer, SyW- befrachtet 

fortschaffen. ‘ ’ 

DuäeL UnkeI: ZU apr ‘ ag/ ° n - Re ^ n - arm - **£- 

4 /.v>) f. Spreu, Flaum, Schaum- wohl a „e * Z 

. n * S Preu a hd . ***** Spreu usw . s ZU laL ^ 

n - Beängstigung, Schmerz Leid L /’ 
trübt (hom. ä/eov, dysüoiv trau« 1 ’ /y ,' > ' J ' y '-' y 7.°P«'- bin be- 

V« n. Furcht,' Angs/' ahd , 1 - ^1 betrüb e) : zu got. 

c? * <*•*&► 

“ a J b - äxsp8 ° 5 <• «fl*r Birnbaum: 

^kunft° unklar. *' ^ Bcd - (voll Verwirrung?) und H er- 

äzup “ v "• SpreufvieU. 2uä s Z “ A® 1 bis (*' •*). 

mehr aus ^ m Sc horfi 0rind fa||j> 

■ s - a ' t0 ! vgl. äilioppoe! ’ ^ ' l| mgebildet. 
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3 -/ivo< 



d ']/ 1 v 9 1 0 v n. Absinth: entl. aus dem Altpers. 

a <K. f. Knoten im Gewebe, Bogen, dyop n. Gelenk: zu 

dtTTO). 

«t|»-oppo<; rücklings gehend s. Öppor, opao&iipyj; vgl. Tcotivopoo::. 
dwpot, (noZzq) Beine ohne Wade? (Od. 16, 89): Bed. unsicher; 
jedenfalls zu topyj jon. Äpvj (= lat. rz7/az?) f. ein Körperteil. 
Stopot; unreif: a- un -f- copy. Jahreszeit. 

y. oipoj; (Sappho), 5 >poq m. Schlaf, dwrsw schlafe: zu ahd. wuorag 
berauscht, ags. wJr/g müde und txüu (Wz. *au-, *auö-). 
awTÄM schlafe s. ä-wpo; m. 

x to t ° ^ m. (-ov n.) Flocke, Flaum, Blüte: aus *:Lrco7or; viell. als 
Hingewehtes zu dym. (*,z/zö- im Ablaut zu *aue-). 
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ßaßai potztausend! (> lat. babae ), ßxßx^ca (-i^co -ü£to) rede un- 
deutlich, ßdßx; Schwätzer, ßaßpa^co zirpe: redupl. Lallwort der 
Kindersprache; vgl. ai. bababä karöti knistert (vom Feuer;, lat. 
babit yaupwc; auch von Personen: engl, baby Kind, mhd. bäbe 
Mutter, buobe Knabe, lit. boba altes Weib usw. Vgl. t.x—.tX und 
ßaußcdvw, ßapßapo' ; vgl. ßa<(<o. 
ßaßpoc^ca zirpe s. ßxßai. 

ßdi(<o rede, schwatze, ßa^tc, -sco; f. Rede, ßdoxsiv • Aeystv Hes. : aus 
*ßoouco ; viell. zunächst zu ßdcv.xvot;, ßacrxodvco, kaum direkt zum 
Schallwort ßaßaL 
ßaFpov Grundlage s. ßouveo. 
ßaffun; tief, ßev&oq, ßxffo; n. Tiefe: s. ßyjmra. 
ßaivw gehe: aus *ßxuico (idg. *gVyi-jb) = lat. veniö; vgl. ßdoxs 
er ging (: ü.gäechati ergeht, idg. *gV%isketi), ßxvoc gangbar(=ai. 
gatdh gegangen, lat. -ventus, idg. *g#%i-tdq), ßdoi; f. Schritt 
(= got- ga-qumps versammelt, vgl. lat. in-venti-ö, idg. *g*?ji- 
tis)] thematisch ai. gdmati geht, lat. Konj. advetiam, got. qiman , 
ahd. queman (tiefstufig coman , nhd. kommen), lit. ge mit, giihti 
geboren werden (zur Welt kommen). - Wz. *g#-em- Erweite- 
rung von *gVä- in ai . jigäti geht (= fiißtjai, vgl. hom. Part, ßi- 
ßac mit großen Schritten einhergehend, att. ßißa^to), Aor. dgät 
kam hin (: £ßvp, dor. eßxv, vgl. Inf. ß^psvai), ß-^ixa n. Tritt, ßyjXo; 
m. Schwelle (das, worauf getreten wird), ßißvjXo^ betretbar. un- 
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am. 

Satoc gering, wenig, schwach, hom. ^ßaioc klein, wenig: wohl 
aus *ßxiaFo: (r t - in yjßaiöc die Annäherung bezeichnend wie in 
ai- ä-nila- schwärzlich?). Weitere Anknüpfung fehlt, 
yatrr) f. Ziegenfell, Zelt oder Rock aus Fell: entl. aus illy r . 

*Pf* ta > y? 1 - g ° t paida Leibrock, ahd. pfeif Hemd (bair. Pfeid) 

alb. pctkz Kleidung, ' 

n ’’ f *’ ß ay "^ tov n - Stock - Stab: aus *ßax-rpov 

S“*** 1 W. Vxm- Hes. eigentl. schJag- 

SS, E '' baeUhm S,ab ' S«ck {H'k-tkm). nntcälL 

3a Xaveü;, -«o; m. Bader, ßaXovetov n B.ö , , \ 1 

wenn Erbwort, viel] zu ai <ml ; i ■ ' lhl ^ neu,) P)'- 

fein, Rinnen; vgl. ßx-ica. '* ^ herabtraufclnd < n- das Trau- 
fjocXdvo^ f. Eichel* anc *cM / 

gib, gyä Eichel undmt'Jr"' = arm ' Mi “ Kl ' ;,l,jl; vgl. lit. 

Äwfds. d " m ^ Er ' ral erung lat. gUixSj aks| 

*"• “ ^ Rucksack. 

***. P } " alte Gott ’ ° «W5 doch ! : wohl au (MXXto, 

ßaXio; weiß, weißp-efWW . 

i 

ß " Xoq Wurf . ; aus r r crfe ’ treffe - 

ZuL *^' ZU ak ^*träufeltherihf ° , (a Q bIautend a ^- -ÄßL 

q l ! an hervorquellen: in m... n h , erab .( v g k ß^avc^, ßXüco), ahd 


ff? b^orquei — . 

ßau S ß 0,end ’ Schwin ? e nd. Vgl p^' pt. her zu ai - a Pa-gürya- weit 
ßaiVtt . ßapß a x^ w ßo6Xop Kl . J 

1 • V * Ua0<: m - kleiner A A — C) . a e Za hneklappern ; zu ß a ß a £ 

'Chranktem Gesichtskreis: 
dissirnil. aus V«vauao? 


■ aus Uavaurrn, 


(von einem *pava£« [-afuo] oder * ( z «vatSw, vgl. [zavatSe-rar nap- 
sXxeTat, lies.) zu [zäviq, att. pav6<; dünn, spärlich, ablautend 
povo; (*|zovfo;) allein. 

ßa-rto tauche ein, ßceps üc, m. Färber: aus *gff»bh- zu an. kvefja 
untertauchen, niederdrücken, kvafna intr. ersticken, kväefa 
Irans, ersticken. 

ßapaS-pov, hom. ßipeÄpov, ark. $pc8pov n. Schlund: zu ßopa; 
Wz. *g*er- verschlingen. 

ßapßapo? nichtgriechisch, von unverständlicher Sprache (>lat. 
barbarus) : == ai. barbarah stammelnd, Plur. Bezeichnung nicht- 
arischer Völker; vgl. ßaßüpva?* 6 -apaucdpo; Hes. und lat. ba- 
burrus. Schallwort wie ai. balbala kar- stammeln (lat. babulus. 
ba/bus), ßxpßaivco usw., s. ßaßxi. 

ßapßiTo; f. (m.), ßappo; m. ein Musikinstrument: Fremdw.. 
vielt, phrygisch. 

ß“P l S» f- Barke (> lat. bäris, bärca ): ägypt. Lehnw., vgl. 
kopt. bari. 

ßapu^, -zlv., -u schwer, ßapo; n. Schwere, ßapuvco beschwere: aus 
g^e> i'lt-, zu ai. gurtih schwer, wichtig (Komp . gdriyän, Superl. 
gdristhalf) , lat. gravis, got. kaürus schwer; vgl. *g^ l rü- in lat. 
(osk.-umbr. Lehnw.) brütus = lett. grüts schwer, gefühllos. Vgl. 
Wz. -form *gVri- s. ßpw.po;. 

ßacravo? f. Prüfstein: entl. aus ägypt. bhn-w Prüfstein für Gold, 
ßoer tXeu£ m. König, ßacrtXs£ä f. Königtum, ßacrDzcrcra (-twx) f. 
Königin: viell. entlehnt aus einer kleinasiat. Sprache (vgl. 1yd. 
[jätto? König); vgl. auch phryg. ßaXXf^v, kar. yzKxv, berber. 
a-gellid König. 

ßaoxavoq beschreiend, behexend, verleumderisch, neidisch, ßao- 
xaivco behexe, beneide, äßacncavro^ einer, dem der böse Blick 
laicht schadet: als beschreiend von ßauxeiv Xeyeiv, xaxoXoyEtv 
Hes. (vgl. auch ßa^w rede, schwatze); wegen ß statt <p (idg. 
■b/iP-sko bespreche: lat. pari) entlehnt aus dem Thrak. oder II- 
lyrischen, aus dem wohl auch lat. faset nurn n. Beschreiung, Be- 
hexung, männliches Glied, fascinö bezaubere, verhexe stammt, 
^aoarapa f. Fuchsfell (Kleidung der Bacchanten), ßaoaapo? m. 
Bacchant: afro-iberisches Wort (ßocaaüprj 4 äXtarn rfe -apa Kupr ( - 
wioiq Hes.), vgl. bask. asari Fuchs. 1 

ß a a t & X, co trage, schleppe, ßaaraypa n .Last : *ßa-G-d£<o ; vgl . ßtßx^aj ? 

Hofmann, Griech. etymol. Wörterbuch 3 
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SaTo; f. (m.) Dornstrauch, Brombeerstrauch: unklar, 
ßärpaxo? (jon. ßp^X 0 ?» ß<*$pa*o; u. dgl.) m. Frosch: Grund- 
form unsicher; wenn aus *ßpxl>(p)x/o;, viell. zu ahd. kreta, krota 
Kröte. 

ßarrapi^w stammle, ßxvroAoysco schwatze unnützes Zeug: Schall- 
wort; vgl. ai. bata ach, wehe, lat. buttubatta. 
ßaußaw beschlafe, ßaußcov m. männliches Glied aus Leder: wohl 
Ursprung!. Wort der Kindersprache, vgl. ßauxocAdor ßauxaX'Tw 

schläfere ein. 

ßxuxocAis, f. Kühlgefäß: Lehnw. aus dem Agvpt. wie wohl 

auch ßv/.op n. Gefäß mit Henkeln. 

ßSsAAocf. Blutegel, ßSxXA« sauge: unklar; viell. zu nhd zullen 

saugen. 

' J oLy ?rj; eke j haft > ßSeXücroopat verabscheue, empfinde Ekel 

Äj“ ***». - 1«- 1 

^lassen; schallmalendes *ps, *bs. ^ leiS( - ^ n en streichen . 

Sefopai be ^ etbar s - ßalvcu. 

lch werde ]ebm s 

n ’ Gesc hoß, ß^Xep. VO v n . PfeiJ ‘ „T, . , 

nächst zu lit. «/ fAMW> e t . , . ,/ .^ X&vy < *■ -Nadel: wohl zu- 

^direkt zu ßdÜtXo, ( s . d.) ’ gtlit Stechcn - falls nicht ßsXo- j 

ß f X / iwv > PÄxepo? besser, p ,, 

balam n. Kraft, Stärke bdllvn ' V d er beste: zu ai. 

lat de-bili s schwach. - " starke r, bälisthah der stärkste, 

^ na ch 9 ^;ß^ r ^ (= ai. i 

. Schränkung von *ß s xi<ov und 

211 ai - bimb “tf 

S schwellen S Kugel, Ball usw.; 

dumpfof e““ 2 “ «heiden toALT «L’ «iS»“' 

Ä* ”*ückc, i„ P LVm ft ^»»hahmung 

faß, ßoaßuXiX Flote , ßopßiiAn f ir at ‘ bomb us) dumpfer 
lit- L 'itt Hummel f “Beiges Ge- 

>■•*•. v&ttr 
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ßeü8o<; n. kostbare Frauenkleidung (Sappho) : wenn Erbwort, 
viell. zu ahd. chozzo (nhd. Kotzen ) grobes Wollenzeug, 
ßv) Aöc; Schwelle, ßyjpa Tritt s. ßatva>. 

ß-/)£, ßv)/ 6; m. f. Husten, ßyjocrco huste: viell. zu ags. cohhetan, 
mnd. cochen keuchen (*guägh-). 

• ßvjeraa, dor. ßacaa (*ßä 9 va) f. Talgrund, Schlucht, ßacrcroi; n. ds. 
(*ßaHaro<;) : zu ai .gahate taucht, gähdh Tiefe, das Innere, gädfidh 
seicht, ablautend gahanah, gähvarah tief, dicht, air. bäiditn 
tauche unter; Wz. *g*ädh- eintauchen, untersinken. Hierher wohl 
gr. ßaDüp tief, ßaDr n. Tiefe (vgl. dy/ißalP/j? nahe an der Küste 
tief; ßcvftoc; sekundär nach ttev^o^?), viell. auch ßußo' tief, ßuocrö; 
m. Tiefe (fSßucrco? grundlos, eigentl. wo sich nicht tauchen läßt?), 
ßyj'rapu.cov m. Tänzer (II. 8, 250. 383): von *ßvj~o; oder *ßr,rr t 
Schritt und appta. Gefüge, also Tanzfigurengänger ; s. ßx'.vco und 
äpapi<rxo>. 

ßla f. Gewalt, ßtdeo, ßta^cj zwinge, fiixio' gewalttätig: aus *g&iiä 
= ai. jya, jiya Obergewalt, jyayän mächtiger, jyesthah mäch- 
tigst, jdyati besiegt, jindti überwältigt. Dazu viell. auch Slvscv 
futuere, vgl. edex ‘ ßtvsü Hes. 
ßtßpcocrxo) verzehre s. ßopd. 
ßi ßäq, ßißa^co s. ßaivto. 

ßCßXo? f. Papyrusbuch, Buch, ßüßXo- f. Pap yrus: aus hehr. g e bal , 
ßußXo? aus Gubla . 

ßly.OQ Gefäß mit Henkeln s. ßaüxaXt?. 
ßlvetv futuere s. ßla. 

ßio^ m. Bogensehne: zu ai. jya Sehne (des Bogens), viell. lit. 
gija Faden, aksl. zi-ca Sehne. 

ßto<; m. Leben, ßioTop m. Leben, hom. ßeäopai, ßsopoc. ich werde 
leben (*ß£tecopai), ßioco ich lebe (Aor. eßleov von *g v i{ö; vgl. ep. 
£cüw att. £co lebe, s. £ 9 jv): ßio? aus *ßifo; (idg. *g*‘:itos) = got. 
qius lebendig, air. bin, beo lebendig; ßioro? aus *gXiyo-tos, vgl. 
aksl. Sivotc Leben; vgl. ai . jiväh lebendig (= lat. vivtis, lit. gy- 
vas, aksl. zivs), wovon Denominativ (ursprgl. nur. Praes. Impf.) 
ai . jivati lebt (= lat. vivo, lett. dzivte, aksl. zivQ, Inf. ziti). Wz. 
*g v e(ö-, *g#i-] vgl. arm. keam lebe, toch. §ay- leben. Siehe noch 
Ctjv, 6 yi7)?. 

ßXaß-/j f., ßXaßo; n. Schaden, ßXa~to mache untauglich, schwäche, 
ßXaßcpö^ schädlich: wegen kret. dßXorre^- aßXaßsp Hes. wohl au 
3* 




ßXaSipi; 

♦ßXxr- (Assimilation). Weitere Beziehung (zu lat. multaY) un 
sicher. 

ßXxSapop schlaft’: *pXx5-, vgl. ctixaXSuvco, s. dpi aX6q. 
ßXa; (dor.), -xo; schlaff, träge, töricht, ßXäxcüto bin schlaff 
ßXvjxpo? hoin. dßXTjxp<5? schwach, sanft: aus *pXäx- (ßXrf/p6' aus 
*uXäx-apoc) zu ai. m/a/i, mlayati erschlafft, welkt, air. mläith 
sanft, glatt usw.; s. duaX6c, äußXüp, uoXx x6c, paka/T), jxcoXuc, 

ßXaardvta (Aor. ßXaarsiv) sprossen, ßXaoTo; m. Sproß, Trieb- 
ßXacro; well, aus *mUdh-t6 ; zu ßXco&oo; ( s d ) 
ßXäooTjjxop Mißtönendes oder Unehrerbietiges' aussprechend 
lästernd ßXa^pfa f. Lästerung: wohl aus ^Xaa- (T *» * * 
Schwundstufe zu s. u&eo' eitel vH tf n . „ ' . ff’ 

aus *mls) und tfur, ’ g kymr ’ ^schlecht 

ß/.KUTjj f. Pantoffel, Sandale: unklar. 

X V “ bin kräftig, Strotze, dßXs^c schwach: ‘ 

verdummt: wohl aus ! a " gSam von Ve rstand, 

Pulver; Wz. W J- ’ VgL ?«• ***«*- m. n. Staub, 

f^XSon ’ mUd -> s ‘ ßXotSapoc, ßXbrov, 



?X * n “ sehe, blicke (dor Y )i-,d p> - 

" B,ick ' p?i 

o mnd. buten (nhd, Schallnachahmung; vgl. 

jf/i/.po? schwach s . ßXa£ ’ ' be ^ att bIö ken usw. 

t^XiTov n. Melde ß),~f 

Ä nhd; ^Tw^) D Br k ° Pf: aus Vt-rov, zu 

c»«. Ä X’*'*** 5 - von <,crWeich - 

f Gesicht : 

ädßir Hcs ' : ZU ahd - 

3 m“Ko 4 f hOCh auft "w=ßen“ U a ng " ach ( '’ 8 '' * ' 

2U «i- mürdhdn- 
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ßXojoxco (Aor. poXetv, Pf. |x£|xßXo>xa) komme, gehe: aus */«Xwoxg>, 
zu toch. A tnlusk , inlosk entrinnen. Wz. if 7 nelo- hervorkommen; 
vgl. poXeiv, poXeiiw. 

ßo/) f. Schrei, ßodw schreie, rufe (> lat. doar*), ßwa-rpsoj rufe an 
(*ß oFcwrrp^w) : viell. von Schallwz. *£« (vgl. ßu^oa schreien, vom 
Uhu) als Reimwort zu yo-/j, yodoj gebildet, 
ß o vj -D- 6 o t? (hom.) zu Hilfe eilend, ßor,$£td helfe (♦ßoTjöo&d),, 
ßovjO-eia f. Hilfe, Beistand : ßo tj + ^o; auf Grund eines ßoljv Die-, 
eigcntl. auf den Notruf hcrbeieilend (vgl. ßovjSpojxstv, böot. tuy^o- 
Spoptetv helfen). 

ß 6 p o p m., ßohüvop m. Grube: zu lat . fodiö grabe, kymr. bedd 
Grab, lit. bedit , bbsti grabe, badau , badyti mit den Hörnern 
stoßen; gr. ß statt - nach ßodhjp oder von einer Variante *bedh- 
neben *bhedh-, 

ßoXßtrot; m. (-ov n.) Mist: wohl zu ßoXßop. 
ßoXßop m. Zwiebel (> lat. bidbus ): zu arm. palar pustula; vgl. 
mit u ßuXXa • ßcßuaueva Hes., ßoußuXC; f. Wasserblase, lat. bulla, 
lit. bulbe Kartoffel usw. Siehe ßcöXoc. 
ßojxßo; dumpfer Ton s. ßefi.ßi£. 

ßo poc f. Fraß, Speise, ßopöp gefräßig, ßißpoiGxco verzehre, ßpwptx n., 
ßp&ou; f. Speise: ßopöc aus *gVorä (vgl. lat. voräre von *vorä)\ 
ß°p6 s — lat. -vorus, ai. -garah. Vgl. ai . girati, gynhli verschlingt, 
arm. ker Fraß, Speise, keri ich. aß, ahd. qiierdar Lockspeise 
dihd. Köder), lit. geriii , girti trinken. Vgl. ßdpa^pov. 
ß6pßop op m. Schlamm, Schmutz: viell. zu arm. kork Schmutz, 
ßopsyjp (hom.), ßopeöe;, ßoppcc; (att.) m. Nordwind: viell. als Berg- 
wind aus *g&ore-iäs zu ai . girih m. Berg, alb. gur Stein, lit. gire 
Wald, aksl. gora Berg; vgl. gr. (thrak. ?) *T— cp-ßopzot die jen- 
seits des Berges (*ßopis) wohnenden. Vgl. SsLpxc. 
ßoaxto weide, füttere, ßoerx^, ßomp f. Futter, Weide, ßoer/.-^ga n. 
Viehherde, ßoravr; f. Futterkraut, Pflanze, ßor/)p, ßcorcap m. Hirt, 
cru-ßcor/]? m. Schw-cinchirt, ßco-t-avcLpa die männeremährende : 
xu Mt.gaujä Herde, Rudel, gujü, guiti treiben ; Wz. *j#ö- weiter- 
hin viell. zu ßoü<; (idg. *g t ~‘öus). 

Boa— opoq m. Meerenge, Bosporus: mit Hyphärese aus *Bo6c- 
~opop, mythologisch auf die Kuh bezogen. 
ßoGvpu^oq in. Laub der Bäume, Geringe!, gekräuseltes Haar: 
aus *g}tos-t-, vgl. ahd. questa, nhd. quast Laubbüschel, Spreng- 
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wedd; vgl. *g#esp- in lat. vespix dichtes Gesträuch, ai. guspitdh 

verschlungen. 

ßorpu?, -uor m. Weintraube, ßbrpoyo^ m. Traubenstcngel; un- 
klar, viell. Fremdwort. 

ßmißaXo^ m. afrikanische Antilope, Büffel (> lat. bübalus ): V£? l 
lat. bübulus und bübö. s 

ßoußtiv, -övo; m. Drüsen in der Schamgegend, Geschwulst- 
v.ell samt ßouvo? m. Hügel, ßouvtcE; f. Rübenart, ßoöviov n. Dol- 
denpflanze zu ß-j p£ya , ßüßa '[xerci’; Wz. *bu- aufblasen, schwel 

Clt m'p I,?“ ( *‘ Wo)> ßGvlc ° stopfe voll, 

ßou^alo m Prahlhans: verstärkendes Präfix, ßou- ..wie in ßoö 

vgl auch SCOÄOC m : P r i«e r "* »1 j 

"in. ß**i 

P 2; U vgV: r« Ausspannens *- »ander, Vltcnd : ^ + 

^Ä h ä u .^- 

fi;'ru. 1 "'. (osk - urabr -j fg -ü-XWm.1 

an. 

100 

w-=p«v „:-Bu a 7 A ^ t ^»i vgi. rai ßou. 

^uhkäse, ßou ? - r ' but yrum > n l,d. Butter 
ßpaßeic ult er ) . eigentl. 

ÄL“*, i 

fc. 

raucae, hom ^ ’ ^YXo? m. Heiseren. 

langsam / f E - raSSeltC ’ brül| le. Vgl ß / Zu mir - b > ongidi 
•rodelnd \ fl ’ ^ P ^X 0 ?. 

’ " ESam - ««karg * rdKS “ 5»-Ä saumscIigj 
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ßpaoerto, att. ßpb-ro), Anr. (ßp&aoc siede, brause auf, worfle: als 
*ppäf>-to) zu lett. wurdet aufsprudeln, 
ßp a/twv, -ovo? m. Oberarm (> lat. bracchium ): zu ßpa/pc als 

TOÜ TTYj/EO)? ßpa/UTcpO;. 

? P a 7.0 ? , Komp, ßpaaoov (fßpxyi o>v) kurz, ßpx/ean. seichte Stellen : 
aus *mrg/ius zu lat. brevis kurz, av. m»ff zu-jiti- kurzlebig, got. 
ga-maurgjan verkürzen. Vgl. ßpaydwv. 

ßp E(iw brause, dröhne, ßpopo? m. Getöse, ßpovrf, f. Donner 
(*ßpop--rä, vgl. etr.-lat. frontesia)-. wohl als Anlautsvariante 
* brem - zu lat. fremd, ahd. breman brummen, brüllen, nhd. 
brummen (fbhrem-). 

ßpevO-o? nt. Stolz, ßpevJhjopxt gebärde mich stolz: aus *g%rendh-, 
zu lat. grandis groß, aksl. grgde Brust, 
ßpera? n. Holzstatuc: vorgricch. 

ßpeepo? n. Leibesfrucht, Junges: aus *g*rebhos , zu aksl. zrebc 
Füllen, mir. brommach Füllen (f gVrombh-äkos) . 
ßpzyjxoc m., ßp s/px n. Vorderkopf, Oberschädel: aus *mreghmo-, 
zu ags. tragen Gehirn (engl, brain). 
ßps /co benetze, regne, ßpoyp f., ßpo/sro; m. Regen: aus 
* mregh -, zu lett. rnergudt sanft regnen, russ. morgats trübe 
werden. 

ßpiapö? fest, stark, in Zusammensetz, ßpi- (z. B. ßpi-ryvo; stark 
schreiend; vgl. ya)l-o ptov neben ycO.xpöc; ßpl • ßpuzpov Hes. wohl 
erst aus den Zusammensetz, losgelöst), ßpt-fko (vgl. ßapu-ffco) bin 
schwer belastet, ßptüü? wuchtig, schwer: zu ai. Komp, gdri-yän 
schwerer, air. brig Kraft, Macht, Wert; Wz. *g#(e)rt- Erweite- 
rung von *g#er- schwer, s. ßoepu?. O 
ßp^o (*ßptytw), Aor. £ßpi?a schlafe, bin untätig: unklar, 
ßpoy/oc m. Luftröhre (ßp«YX ta n - Luftröhrenäste mit a nach 
ßpayX°c) : wohl zu ßpi/JVo?. 
ßpovTY) Donner s. ßpepor 

ßpor6? sterblich, m. Mensch, apßporo? unsterblich, äp<?ißp6TTjE 
den Menschen ringsum deckend, ßpoTYjcria? menschliche Art an 
sich tragend (*ßpoTOTYjcno;) : aus *pßpoTO? (für *pparo? = ai. 
mgtd/i tot, arm. mard Mensch, vgl. lat. mortnus , aksl. mrstvr 
tot; po Äolismus?); ablautend ai. martah Mensch = gr. pop-Tor 1 
avO-ptorro?, Hes.; Wz. *>ner- sterben ( aufgerieben werden) 

in ai. mdrate, mriydte stirbt, lat. tnorior. 



ßp-^TO-* 4o 

ßpo-o; m. geronnenes Blut, ßporost«; blutbesprilzt, ßporöw be- 
flecke mit Blut: zu ai. murcchati gerinnt, erstarrt (Part, mürtdh 
geronnen). 

ßpoüx.o; m. (ßpaüxo:, ßpeüxo?) Heuschrecke: wohl zu russ. bry- 
kdtf mit den Hinterfüßen ausschlagen. 

ßpox^o? m. Schlund, Kehle, Aor. £ßpo£s verschlang (hom. «va- 
ßpofce usw.): aus *g^rogh-, zu mhd. krage Hals, Kehle, Nacken, 
nhd. Kragen [*g# roglion -), air. brägae Hals, Nacken (*g#fg-nt-)[ 
Vgl. ßpoyyo;, ßpüya. 

ß?6 Z op m. Strick, Schlinge, Masche, ßpo X L f. Masche: aus *upovo- 
,vgh (toporrov U 9X010Ü aa Ti Hes.), zu ir. braig Kette 
mry gA}-), russ. inerezä Netzsack. 
ßpö_x.o> beiße (ßpuySrjv beißend), ß?ö X co knirsche mit den Zähnen, 
PP«X«o; m ‘ ^ a tes Fleber Ceigentl. Zähneklappcrn) : aus *e»rügh- 
zu üt gr*d^ grduSti nagen, arm. kreem nage, aks \ gryJo 

ST 1 - A”“ mit z *»» X aus dur'ch En? 

HPyX’-o; unterseeisch s. ßpuya ' ' " ' |J ' 

ß?üw sprosse, strotze, ßpfov n Mnnc v« 1 
■reibend, strotK bin ^ ; S en T - :n ’ ' ? V 

geborene: vielt, samt ß aoi i-- »' * u ’ tfVp,J0v n ' das Neu- 
got- qairu Pfahl ' V ***** Hcs - ™ hat. a,vv 7 Spieß, 

«in- 

<.«?< Ärs h u " d j aiOT ' ssr m B,ummcn (vgi - 

^■Uhu, arm.* bu Euk^g^ f r, Uhu Schreien: zu lat. 
&***■ ’ U ’ g ' buh U1 ^>; Schalhv. **„ V{?] 

tief s. ßrgey.. 

1 uxryjq heulend: zu bm. / 

ET“’ 
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I ßiipcra f. zu bereitete Haut, Leder, ßopoivo; aus Leder : Herkunft 
unklar, viell. Fremdw. 
ßuocr6^ Tiefe s. ß-Tjcraa. 

ßiicroo? m. feine indische Leinwand: Lehnwort aus dem Ägypt. 
>| (vgl. hebr. aram. büs Gewebe), 

ßiito stopfe voll s. ßüvsti). 

ßwXo? m. f., ßtoXa^ f. Erdkloß, Erdscholle: viell. zu ßo/.ß 05 Zwie- 
bel, lat. bulla. 
ßtoji.69 Altar s. ßaivw. 
ßwoTpew rufe an s. ßov). 
ß&jTeap Hirt s. ßoerxeo. 


r 

yayyXiov n. Geschwulst, Überbein: dissim. aus 'yaX-yX-’.ov, 
zu lat. galla Gallapfel; Wz. *gel- ballen, in ysXyt; f. Knob- 
lauchkern (yeXyv) n. PI. Trödel waren?), 5 -yXt;, -Sto; Knoblauch- 
kopf. 

yayypcava f. fressendes Geschwür: aus *yocv-ypa<T-via (vgl. oxye- 
oatva fressende Krankheit) von *yayypcov Fresser oder ^yocyYpäv 
fressen; s. ypaw. 

ya tia Erde s. y 9 }. 

you-l]oyoc, der die Erde bewegt s. aly ic. 

yatco freue mich s. y/jüsw ; vgl. ßouyüto?. 

yaXa, y^XaXTO? n. Milch: aus *yXax-, *yXox, *yXx = lat. lac, 
lactis Milch ; erweitert hom. yXayo;, woraus durch Metathese 
kret. xXayo^. 

T« Xe’/j, att. yaXrj f. Wiesel, Marder (> lat. galea ): als die maus- 
artige aus *g c lei-ä zu ai. girih, girikä Maus. Hierher yaXsoßSo- 
Xov n., yaXfjo^i^ f. Taubnessel. 

yaXyjv/j äol. ysXäva f. Meeresstille: zu arm. calr, Gen. calu Ge- 
lächter (vgl. gr. ysXcoc)) s. ysXaw. 

yaXtov n. Taubnessel: wohl zu yaXxrpov (*yaXxx.7-u.6v?) - Xa/xvov 
ayptov Hes. und yaXa. 

yaXwi; Gen. yiXoi (att.) f. Mannes Schwester, hom. Dat. Sg. yoXotp 
(von *yaXcofo?): zu lat. glös Mannes Schwester, Frau des Bru- 
ders, arm. tal Mannes Schwester, phryg. ycXapo; (yaXXapo?) Frau 
des Bruders, acech. zelva Mannes Schwester. 
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yaußoöp hi. Schwiegersohn: zu ai. jamätar- lochtermann, lat. 
gener Schwiegersohn (-«- für -nt- nacli genm), lit. idntas, aksl. 
zete, alb. tosk. Ss ndzr Schwiegersohn; weiterhin zu ydpop. 
yäfio? m. Heirat, yaueco heirate, yoepinf^ m. Gatte: zu yapßpo;;. 
yajiOTjXai (Rückbildung yacuyai) f. Kinnbacken: zu russ. gubä 
Lippe, cech. huba Maul, Mund. 

yauyo; krumm, yaaycov'Ji mit krummen Klauen: viell. zu 
yvipi-rco, für *yvau.6op nach xauicir. 
yotvo? Glanz s. aya v6c, vgl. yr;&tco. 
yap ja, gewiß, nämlich: aus ys äp. 

yapyaXo; m. Kitzel, yapyaXK«, yayyaX(£<,:> kitzle: Sehallwort. 

yapyapa Gewimmel s. äyctpw. 

yapyapstdv m. Zäpfchen im Munde, yapyapiyw gurgle, yspyepoc • 
ßp°TZ°? Hes.: zu arm. kerkerim werde heiser; \\ T z. *ger- neben 

*g^er-, s. ßopä, ßzpadfpov. 

yapop m., yapov n. Fischsauce (> lat. gar um) : unklar 
Y *,rj P ’ 9 e V aCTp6? f - Bauch > Unterleib: viell. aus * YW - c -djo 
7 der dle Eingeweide fassende zu ysvra n. PI. Eingeweide 
n. die den Leib füllenden Fleischteile, s. v^.o> ' 

/au). 0 ? m . Melkeimer, Schöpfeimer, Bienenkorb- viell Ent- 
SST ? *" PhÖnit ' " ie «** rn. Kaiiffartei- 

T Ä^ , Ä m - Prahler ' ^ W» - Y «(« 

aUS "' är,S gekriimn,t (von Beinen) : viell. zu 


y e hervorhebende Partikel (i 

(cas-ys = p oti mi L i . 


WS-YZ . got. mi . k< ahd m ,'T'h'“ YS ■*. ahd. •/< 

gM; in o0- z c mt nicht *•. t , v ™ • ™X»)i vgl. (idg. 
wann usw. J wotil, r -y, WOj a , kar-hi 

'•' £ J 6,vk bin vernehmlich s • 

YElc;(<7)ov n p- c ' ih (Wtr/.O). 

YEl-ü Einfassung: unklar. 

ÄÄ Nachb - unkla - 

1 a e nck T r öhüdi Iächerlicl b clor. yeXcevfc 

r J- Y f X75v6; (VWvoA heiter n ,tV ’ ’ ^ att ' m.Geläch- 

SÄ-tf* ^ ^ wz ar 7.f ■ «r; 


glänzend, zierlich, fein, nhd. klein), vgl. y>.7 r vor n. Prachtstück, 
yXvjvY) f. Augenstern. Siehe noch dyXa^p, yaX^r/j, yXauxö?. 
ysXyv) Trödelwaren, yeXylp Knoblauchkcrn s. ya^Xiov. 
yepuo bin angefüllt, vollgestopft, yepi^w fülle, belade, y£;zo; n. 
Eingeweide: = lat. gemö seufze (eigentl. bin bedrückt, beklom- 
men), vgl. arm. cnilem drücke zusammen, lett. gümstu, giimt 
greifen, sich langsam auf einen senken, aksl. £smo drücke zu- 
sammen. Siehe noch yev-ro, vgl. yaoT/jp. 
y£ vva f. Geburt, Ursprung, yswaio; einem Geschlecht angehörig, 
von vornehmer Abkunft: Rückbildung zu yewia) gebäre, er- 
zeuge ( *gend-nä-mi ?). Siehe yiyvopai. 
y £ v o p Geschlecht s. yiyvopat. 

-yev -70 (Aor., hom.) faßte, ktpr. äTco-ysjze’ zozXxc, salamin. uy- 
yepop ' ouXXaßv) Hes.: aus *ysp,-Tö, s. ysuco. 
ysvup, -uop f. Kinn, Kinnbacke, yevetov n. Kinnbart (*yev£f-iöv), 
ycvYjtp att. yer/j; f. Schneide des Beils: zu ai. hdnuh f. Kinnbacke, 
lat. Wange ( dentis gemtini Backenzähne), air. £*'«, 
Mund, got. kinnus Wange, Backe (ahd. kinni, nhd. Kinn), 
arm. enaut Kinnbacke, Wange (* ein- aut), toch. A ianwem 
Kinnbacken, phryg. aCryi Bart. Vgl. yvaS-op, Ttcoycov. 
yepavo<; f. Kranich: zu gall. tarvos tri-garanos Stier mit drei 
Kranichen, lit. garnys Reiher, Storch, ahd. kranuh (nhd. Kra- 
nich), arm. krunk Kranich ( *görong -); vgl. lat. grüs, lit. girv'e, 
aksl. zerave Kranich. Wz. ger- heiser schreien, erweitert *geren-, 
*g(e)röu-. 

yepap n. Ehrengabe, Ehrenstellung, Belohnung, yspapop ehr- 
würdig, yepa'.pco ehre: zu yeptov (eigentl. Alter, Altersvorrecht), 
ycpyspipo^ von selbst abfallend (von reifen Früchten): zu ai. 
jarjärah zerbrechlich, hinfällig, s. yspeov. 

yeppov n. geflochtener Schild, Wagenkorb, Schirmdach (> lat. 
gerra), yappor paßSo; Hes.: aus *-j'spcn.ov, zu arm. car Baum, 
an. kjarr Gebüsch; Wz. *gers- biegen, 
y £ p co v , -ovrop m . Greis, yspoocnä f. Ratsversammlung (derÄltesten) , 
ycpaio; alt (^yspao-to!;, s. y^potp und zur Bedeutung y/jpee;): = ai. 
järant- alt, Greis, osset. zärond ; vgl. y^paw altere (für *yf]pä-p.’., 
vgl. Part. Praes. y/jpä^, Inf. yvjpävai, Aor. Eyfipaoa), yvjpa; n- 
Alter, y/jpacrxco altere: ai , jiryati wird gebrechlich, altert, jari- 
mdn- n. Alter, Altersschwäche, jarah alternd, jirndh gebrech- 
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lieh, alt, arm. cer alt, Greis, ksl. sereti reif werden. Vgl. ylpa- 

vpa'3^, 

ysiiofiat koste, genieße (ystico lasse kosten): = got. kiusau prü- 
fen, ahd. kiosan schmecken, prüfen, wählen (mhd. kiesen, kü- 
ren), vgl. ai. josaii, jusdte kostet, genießt, liebt, lat. gustö koste, 
genieße (= ahd. kostön kosten, versuchen), air. do-goa er wählt 
y£9’3pa, böot. ßioupa, kret. gort. Sifpupx f. Brücke: Herkunft 
unklar (vorgriech.?). 

T^» dor - Y« k}-pr. £«, hom. ya?oc (*yöfta) Erde (als mütterliches, 
segnendes Wesen), ysupyo; m. Landmann (*yö J c opy6?, vgl. lak 
yöfepyop • oft ukt&mtö; Hes.): unklar. Vgl. yx^o/o;.’ 
yr^Eeo, dor. yä&io freue mich: aus *yöfsf>so> = lat. 


%%**> fr “ e mi =h; vgl. TÄ. (Vif-tä) freue mich,’ 

keif 1 g ?~ Ve ~V n c- f PraS ' ’ dazu Y«wp6; heiter, ydevo? n. Heiter- 
keit, vgl. ayavo;). Siehe noch yaüooc. 

y7]pato altere s. yepoiv. 

' u S _ timme: samt Y^?puou.-üa- XoiSopoü- 

övpußo- Hes air ^ h r atZe ti ' rr ’ e u xprcssiv ? ) und Y «pY«p£ ? - 

w Wchu «* • ■ 

fiyaprov n. Wembeerkern, yiyapri:- craoL Hes • vi II F 
Y Ri - : — ererbt, vi Ät . ^ 


■ Fremdw. 

lett. gägans langer 


Strick, Riese. 

‘\ l HSi -lüoq f. Rübe: viel!, aus *Yewr - , 

Y ‘ TY ,-’ Ja0; m ‘ Ge,e uk: wohl als ZU r ° r f UAo - Y 6 YYP<>S- 

( glu-no-). zu air. glf m Knie 

Vryp- dissimiliert" Tus ZZZ/' ku , rZ ^ Gehende Flötenart: 
Schallw. V, s . y r p ZZ WP ’’ ^ lat - ging** schnattern; 

TO WCrde g eb °ren; werde: = ]at „• . 

W * T° = ai. (daneben ’ f gH '° erze uge; Aor. 

Aon ey^o), Perf _ «Wieben «yrfvotTo aus % gv *., Wz, 

I ' JT° ? vollb ürtig; hen 3 T y '- geboren (*£«J-, 

yevsZTc y erwandter > lett. Sei m ' VerWandt <=G Bruder 

r ‘fr) f. Geburt: ost n . . s Schwiegersohn n 


= » ai -jdnas- n., lat. 


4 5 yXoUx; 

I genus)\ yovo? m. Geburt, Abstammung (= ai .jdnah m.); veo-yvoc 
neugeboren (: got. niu-kla-hs ds., vgl. lat. betti-gnus usw.); 6pio- 
yvto«; vom gleichen Geschlecht (: got. sama-kunjans Akk. PI. 
desselben Geschlechtes); vgl. noch yevea, y evsÖXt-; f. Abstam- 
mung, Geschlecht, yoveüt; m. Erzeuger. - Wz. *gen-, *gene- er- 
-i zeugen, vgl. yewa, Ivu;. 

yiyvcooxco, epir. yvdxrxco erkenne (Aor. Syvwv, Perf. fyvtoxa, vgl. 
ai. jajnäu, lat. jiövi): j^ö-Präs. wie lat. nöscö, ap . xsnäsätiy sie 
sollen merken, alb. noh ich kenne (ygne-skö) ; Perf. ycytova bin 
vernehmlich, sage (daraus neues Präs, ysyoivico); yva>-r>i<; be- 
kannt (= lat. nötus, air. gnäth) ; yv&ou; f. Erkenntnis (vgl. lat. 
nöh-ö, ahd. kunst , nhd. Kunst), yvcöjxa n. Erkennungszeichen, 
Winkelmaß (> lat. gröma, nörma)-, yveopur) f. Einsicht; yvcdpijxo; 
kenntlich, bekannt, angesehen (vgl. lat. ignörö, ablautend gnä- 
rus). Vgl. ai .järiämi ich weiß, lit. zinau, iinoti wissen, air. itar- 
gninim sapio, got. kunnan erkennen; ahd. knäu erkenne ( *gneiö ), 
aksl. znajo, znati kennen, wissen ( *gnö-iö ). Vgl. noch ayvocco 
ich weiß nicht (von *a-yvoo-i; *-yv a-fo?). 
yXdyoi; Milch s. yaXa. 

yXd£co lasse einen Gesang ertönen: *yXocy-iw, zu an. klaka zwit- 
schern; Schallw. *glag-, vgl! xXd^co. 
yXapuov triefäugig (yXaivzw bin triefäugig), yXyjpTj f., yXrjjuov n. 
Augenbutter: zu lit. gtem'es zäher Schleim, an. klätn Schmutz- 
rede, engl, clammy klebrig ; Wz. *glem-, *ghm-, vgl. lat. glomm. 
yXau x6q bläulich glänzend, StayXauoato glänze hell, yXauxcä^, 
yXauxco-t? mit glänzenden Augen (dazu Kurzform yXau£ att. 
yXau^ f. Eule als die mit funkelnden Augen): wohl yXau-x6; 
(nach Xeuxo;?), Erweiterung zu *gel- hell glänzen, s. yeXdoj. 
yXd<pco höhle aus, haue aus, schnitze aus, yX^u n. Höhle, Grotte, 
yXacpu-po? ausgehöhlt, hohl, geglättet: zu poln. wy-globic aus- 
höhlen, bulg. glob m. Augenhöhle. 
yX-/]|i-/] Augenbutter s. yXaptov. 
yXtä Leim usw. s. yXoioq. 

yXoi6? m. klebrige Flüssigkeit, Adj. klebrig, feucht: aus *yXoi- 
fö<; = lett. glievs schlaff, vgl. lat. glas, -tis Leim ( *gloit -), ahd. 
kleo Klee ( *gloiuo -). Wz. *glei- kleben; vgl. noch yX£ä f. Leim 
(: russ. glcj Ton, Lehm), yXtvrj f. Leim (: russ. ksl. giert* Schleim, 
vgl . air .glenim hafte fest, aus *gli-nä-mi, ahd. klenan kleben), yXir- 
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7 ov ■ yXotov Hes. (*yX'.T-."6^ : lit. ghfus tyKitt, klebrig), yXtyopoc; 
hefte mich an etwas, verlange heftig), yklaypoc, schlüpfrig'^ 
Grund von *y\ly-<r/M ?). 

yXouvo? m. Hinterbacken, Gesäß (eigentl. Kugel, runder Kör- 
per'): zu sloven. glüta Beule, engl, cloud Wolke; ohne -(. a j 
glaub Ballen, Kugel, air. glö-snäthc linea, norma, ahd. kliuwa 
nhd. Knäuel, ahd. kläwa , nhd. Klaue usw. ; Wz. *gl-eu- ballen' 
yXuxü; süß, yXeüxo? n. Most: aus *8Xuxoc, zu lat. dulcis süß (wohl 
aus *dlkids). 

yXü?« schnitze aus, meißle aus, graviere, yXu^i; f. Kerbe, yXü- 
oavo; m. Schnitzmesser: zu lat. glübö schäle ab, ahd. kl i ob an 
spalten (nhd .klicben), klübön zerpflücken (nhd. klauben), klupta 
Zange (nhd. Kluppe) usw.; Wz. *gleubh- schneiden. 
yXwcrux att. yXÖTra, jon. yXccooa f. Zunge: aus ( ur - 

sprungl. Flexion jXcö^a *yXa<ma;); vgl. yXcye; f. Grannen der 

beißen; in Form und Bed g>U ] blC drucken ' nhd - knabbern 

Wf-» kratzt öit! V0 " Z71 ^“ bKinRußt - 

yvr ( (j-.o<; vollbürtig s. ylyvou«. 

yvtocov m. Knicker, Geizhai? • - , .., 

kundärer Anlauterweichung aItercn Kvt ? wv mit se- - 

Yvo ?0; Finsternis s. SvcL- kmppa stccken - 

n - Höhle: viell zu nhH zr 

Hf "* Svenen, kJ) 

täZT’ sum: wohl Scbal,wo " wic *■***«• — ■ l 

j 

conreA * ^ ta mm von , lr >^ J/ UAo ^ 7U Y°YY‘P°S m * 

f )* r^^pGiVYi f ~ u nien, IVIccn'il i 

Wk, yorrüxH ^ - geSchwollc nc H,l!7 ^ lat ‘ g° n 8 er ' 

YÖvk Zauberor s ‘ V{?1 - Wc. drUSC ’ Knorren > Y 0 ?' 


y 6 p. 9 o c, m. Pflock, Nagel, Zahn: = ai. jämbhah 'jambhyah 
Backenzahn = gr. yop.<p£o<; sc. täolic), toch. A kam, alb. o zmp, 
lett. züobs, aksl. zabs Zahn; in anderen Bed.: ahd. kamb, nhd. 
Kamm (eigentl. gezahnt), lit. Zambas Balkenkante (scharf ge- 
zahnt). Idg. *g077ibhos Zahn (als Kauer, Beißer; daraus erst Pflock. 
Nagel ?), verbal *genibh- zerreißen in ai .jämbJiatS schnappt usw. 
y6vo c, Geburt s. ylyvopat. 

y6vu, Gen. you v6? (*yovfo<;) und youva-o; att. yovy.To; (*yovfa7o;), 
Plur. äol. yovvz (*yoy.Fa) Knie, ycoviaf. Ecke (*ywv5-(ä) : zu ai .ja- 
>iu Knie (o wie in yoma ; zur «-Erweiterung in yovarex; ( *yovf-«To;) 
vgl. ■aa.januni die beiden Knie), arm. cu7ir Knie (*gönu-r-), Plur. 
cimk-k ' (ygon-g-o-, vgl. yvü'), lat .genü Knie, got. kniu, ahd. knio, 
nhd. Knie. - Schwundstufe *gnu- (vgl. Knie): yvu-Treretv auf 
die Knie sinken, yvul' auf die Knie nieder ( *gnu-g -, vgl. arm. 
cunk-k'), Ey vöv], Eyvü? f. Kniekehle (*ev-yvuä), Ttpojrvu auf die Knie 
(für *7ipoyvu = ai. pra-jnük die Knie vom habend). 
yoo<; m. Klage, yoaco wehklage, ylrr\', -’/jto; m. ein Klagender, Zau- 
berer: aus Wof-or, zu ai .jogiive lasse laut ertönen, ahd . gikewen 
nennen, heißen, küma Wehklage, aksl. Lärm; Wz. *goii-, 

*gü-. 

y o p y 6 Furcht erregend, grausig, wild, ropyd» f. Schreckgespenst, 
yopyoüu&ai, wild werden (von Pferden), yopy-G'j und yopyco— oc 
schrecklich blickend: zu arm. karcr hart, air. garg rauh, wild, 
mir. gräm Häßlichkeit, Ekel (* gragnis ), aksl. groza Graus, 
Schauder. 

yo pyüpa f. unterirdisches Gefängnis, yepyupa f. Gefängnis, Wasser- 
leitung: viell. redupl. Bildung zu yüpo; rund, 
ypacro? m. Bocksgeruch: aus *ypicr-cro<;, zu ypaco (ursprüngl. 
Bock als Nager). 

yp au?, Gen. ypä6? (*ypäf6;;), hom. ypvjü; f. alte Frau, ypacoc (*yp*- 
fta), ypät? ds.: zu yepcov, Wz. *gcr-äu- ; vgl. *ge>u- in yspu; - 
y&pcov Hes., av. zaurvan- Greisenalter, arm. ceroit * Alter, 
ypaoeo ritze ein, schreibe, ypappa n. Buchstabe, ypap.p.7) f. Linie, 
ypaqjeiii; m. Schreiber, ypocTmi; f. Ritzung der Haut: zu ahd. 
kerban Einschnitte machen (nhd. kerben), aksl. zreba Los (als 
gekerbtes Stäbchen). 

ypaco nage, fresse, ypacj-i? (att. xpaavt«;) f. Grünfutter, ypacrTtl^co, 
metath. yaorpl^co gebe zu essen, yaerrpu; m. Schlemmer: aus 
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*ger-, vgl. Tf^ppov. 
ypoiroa?, -äSo^ f. Sau: unklar. 

yp6v$o; m. geballte Faust: aus *gro?n-dhos, zu lit. gtümdau , 
-yti von oben gewaltsam stoßend und stampfend stopfen, lat 
gremium usw.; Wz. *gr-em-, Erweiterung von *ger-, s. ctykpc.j. 

1. ypZ Grunzlaut der Schweine, yptl^w (*ypuSuo) grunze, ypüXoc| 
ypüXXo; m. Ferkel, ypüX^u grunze: zu lat .grundiö (grunniö) = 
ahd. grunzian grunzen; Schallwz. *gru-, *gru-d~. 

2 . ypü das Schwarze unter dem Nagel s. ypüptsä. 

ypüjieä (-da) f. Gerümpel, Fischüberbleibsel, Tasche (> lat. 
C> ^a ‘ ' ZU J, at ‘ £ n ~ imus Erdhaufe (Zusammengescharrtes) 
££ nZ7 (H . era "^ krattte): VBl ' TP» o» Sdnvarze unter 

kästet^ W Gerün 'P e '. Fischüberbleibsel, Schmuck- 

asten, y r j.o6ox7] f. Rumpelkammer. 

'SÄSf einer Adlernase, „W», werde krumm, 

-TX^VHC,: 

'»bÄ’“’ aUSg ' hÖhlt ' W*«t f. Höhle: aus * Tpl oc-voc, 


becher, Tw&ä« m. Trink- 

m. Art Tornister zu ai pnlnh ' ' */ ’r’O 7 - 6 h : samt yüXio^ (yuXtSc;) 
kiulla Tasche usw.- Wz. Kuge1, ahd ’ ^/Fahrzeug, 

■ppo;, ywXei;, eyyuxco. * ■ llc g' ( - n « s - yauoo q, y6rjq, yutov, 

m. ein Wasservogel- vir.ll 

Yuvjq, -ou m . Krummholz am Pfl 2U i“’ gU ^ tys Storch - 
dem Krummholz und SchaLum^ P °~ P ° V ******* Pflug, ™ 
?• f * Irland: vieU. aus CäT St ? ck bestanden, 
Wört ? ln ?J| olz am Hinterteil des Pflug-oq /«f U _ a !' das 

yu7 J' ' vgl. yuwv g osk -" Un tbr. Lehn- 


? Ch ° ß <***>. 

• Seu- biegen, s. y««^ ^;;^ er Va-|ov (vgl. y^); 


yutoo) lähme 


Y'^c. 
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yuXi'6<; (yüXtoq) Tornister s. yüaXov. 
yupv6? nackt, yupva^ wer sich nakt übt, yuptvi^w übe mich nackt, 
yuptvaertov n. Übungsplatz: wohl aus *vuy|x6?, umgestellt *y uvp.6<;, 
yuptvii; zu ai. nagnäh , an. nakinn , heth. nekumanza , lat. nüdus, 
got. naqaps, ahd. nackut, air. nocht nackt (*nog^edhos, -(e)ios). 
yuvv), Gen. yuvatxo:; f. Frau, böot. ßy.va: aus *g v unä, zu ai . gana. 
gna Götterweib, jatiift Weib, arm. kin Gattin, messap. gunakhai. 
air. ben Frau ( *g*?euä — arm. >6z»), got. yzzzo Frau, Ehefrau, 
Frau, apr .genna, aksl. ^;zrz ds., toch. A säm, B §no Ehefrau. 
Vgl. pvaojxat. 
y (J7UVJ Wölbung s. yöy. 

yupya&ot; m. Weidenkorb, Fischreuse: viell. zu ahd. kracco 
hakenförmiges Gerät, 
yüptvot; Kaulquappe s. yüpo;. 

y u p l ' , f. feinstes Weizenmehl, yupivj] f. Kuchenart: unklar. 

yüpo<; rund, ausgebogen, yüpo? m. Rundung, Kreis, yüpoco 
krümme, yüptvoq m. Kaulquappe: zu arm. kor gekrümmt, ge- 
bogen ( *got„i-ero -), kurn Rücken, kr-itkn Ferse ( *güro -); Wz. 
*geu- biegen, s. yüaXov, -fu-qc, yutov, yüi. 
yütj;, Gen. yümS' m. Geier: als mit krummen Klauen (vgl. ypüy 
unter ypurco;;) zu yür r/j f. yö-aptov n. Wölbung, Höhle, nhd. 
Koben Schweinestall usw.; Wz. *geu- biegen. 
ytS<J/o<; f. Gips: Lehnw. aus dem Semit. 
ywÄcQi ; m. Höhle, Grube: viell. zu yüXto;, yüpo;. 
y tu via Ecke s. yovu. 

ytoouzbq m. Bogenbehälter, Köcher: Lehnw. aus dem Skyth. 
(ursprüngl. Gegenstand aus Rindsleder, vgl. iran. Tco- in Tcü- 
ßapv)<; und pers. rftda Darm, Eingeweide). 

A 

Sa- sehr in Sacxto? in dichtem Schatten, sehr schattig, Sacpotvoi; 
sehr rot: aus *<r§a-, *Sta- = äol. £a- (Säoxto? aus *oSa-<rxto? 
durch Dissimil.). 

Saetpa die wissende oder wunderkräftige? (Beiwort der Perse- 
phone): aus *Sa<Tspia, zu ai . dasrdh (* dns-rös ) wundertätig; Wz. 
*dens- s. SlSas, Safjpcov, aSar;;; vgl. Sa^pwv. 

Sa-/)|jtcov kundig s. S£Sae. 

Hofmann, Griccli. etj-mol. Wörterbuch 4 
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8 xy) p , Akk. Sdspa m. Bruder des Gatten, Schwager : aus *8ociFvjp = 
ai. dlvdr-y arm. taigr, lat. livir (Ausgang nach vir), ahd. zeihhur, 
ags. täeor, lit. dt'everis, aksl. devers. 

8ai in der Schlacht s. B-f] Io?. 

8a ( (att.) s. SL 

8xi8dXX<o arbeite kunstvoll, verziere, SatSaXo;, SaiSaXeo; künst- 
lich gearbeitet, SoXXei* xaxoupyet Hes. : aus *8ai-8a Xito (mit In- 
tensi\Tedupl., vgl. 8at8ü<7<Ts<j$a!, usw.) zu ai. däldyati spaltet, 
macht bersten, ddlati birst, dalarn n. Teil, Stück, arm. tal Ein- 
prägung, Zeichen, lat. dolö behaue, air. dclb Gestalt, Form, 
fodältm trenne, lit. dalis Teil, dcilijü , dalyti teilen, russ. dolja 
Teil. Vgl. SsXro;, SujXiopuxi. 

8ai8Ä<j(TS<T$ai‘ SXxect&zi Hes.: zu lat. dücö (alt doueö) ziehe, 
führe = got. tiuhan (nhd. ziehen ), vgl. alb. vduk reiße die Haare 
aus. Siehe dSsiixr,;, svSuxecoe. 
teile s. 8xiop.xi. 

8a£;xov -ovo; m. f. Gott, Göttin, Geschick: zu Salopou da ur- 
sprungl. Totengott, viell. als Zerreißet- der Leichen ‘ 

^aivijgi bewirte s. Saiopai. 

^Opfe/sS?’ ' erteU r Sa 'T Sairr " Sxi ™S, -^ 0 ; f. Portion, Mahl, 

m - n. Portion. 


ditih das Verteilen 11 ^ / teÜt ’ nimmt AntcU - zerstört, 

Vgl. auch ™ tT SchnittCr ’ datram Sichel 

»gi.^.w z .4m Xf l'd !*«• z«‘. ags. a«d 

gequält s. 8 r,ioc.' ’ ' S noc 1 8 aTC 0 |.iai, 

‘dZT™ SiZj! abmd - x W ° hl - *W SU ai. 



“7 "»'s (*s afcM« _ )ako ' m. brennendes 

q-lt.^gabrani ,C, “ ai - «« brennt, 

Qual, «r.*,,,, scn , ; [■'•*)». Brand, /«„„in- Brand, 

T »"— • Wz. Vrv, k rv|T'^ anZ “ndon, ahd! 

brennen, vgl. w .,. 


8<ZXV6) (Aor. Maxov, Fut. 8 ^opm) beiße, 8 /jypa n. Biß, Jocxetov, 
8 axo; n. beißendes Tier, 8 z? beißend: aus *dnk-no zu ai. ddiati 
beißt fdukeli), Perf. (danach Präs, dajati, vgl. ddsah m. 

Biß, dästrah Spitzzahn), ahd. zangar beißend, scharf, zanga 
nhd. Zange (eigentl. die zusammenbeißende), alb. dam Zange. 
Wz. denk- beißen (Svj^opac, Ablautneubildung). 

W.xpu, jünger Szxpuov n. Träne (hell. 8 zxpujx«> lat. lacrimaw 
idg. *dakru, vgl. air. der Träne, got. tagr n., ahd. zahar m. 
(nhd. Zähre)-, *drak- in arm. artasuk* Tränen (*draku), ahd. 
Irahan (nhd. Träne)-, vgl. Reimwort *akru in ai. a'sru Träne = 
toch. A äkär, vgl. lit. asarä Träne. 

SaxxuXo; m. Finger: aus * 8 ztxuXo; (vgl. böot. 8 axxuXioc), vieU. 
als *dnt-ku-lo- zu ahd. zinko Zinke. - SaxruXo; Dattel istLehnw. 
aus dem Semit. 

SapaXr);, -ou m. junger (noch zu zähmender) Stier; Adj. bezwin- 
gend, ^bändigend (“Epco;, Anakreon), SzjxzXt), 8 dpxX-.c f. junge 
Kuh, 8 apaXo; m. Kalb : zu air. dam Ochse ( *damos ), kymr. dafad 
Schaf ( fdamato aus dem Kelt. entlehnt lat. damma Gemse 
Rehkalb); weiterhin zu Szpdw. 

8 « p z p , Sdpapro; f. (lesb. moviert Sopop-n;) Ehefrau: als des 
Hauses waltend (Wort der Eupatriden zur Zeit Solons) aus 
*dam- Haus (zu ai. dam-patih Gebieter, vgl. 8 e<tttot r ( ;) und ao 
aus *yt(i), vgl. lat. Akk. artem, gr. ap-mco. 

8 a jxaco (für * 8 dpa-pt, vgl. Aor. hom. Sd.txa-aaa), SduvTjpu. Soui- 
vaco Sauva^co bändige, 8 u.y]- 6 ; dor. Spä- 6 ; gebändigt, dSur;' un- 
gebandigt, unverheiratet, Spvjcri; f. Bändigung, Spr^p m. Bän- 
diger: zu ai. därnydii ist zahm, zähmt ( *d e mz-ieti ), däntdh ge- 
bändigt (= 8 |J.T|Toc), Kausativ damdyati (fdomi(ö ~ got. gatam- 
jan, ahd . zemtnen), damäydti bändigt, bezwingt (*domä-iö = 
lat. do/nö, nhd. zähmen), air. damnaim binde fest, bändige 
( = m dehn non patitur. Wz. *domä-, *dima- zähmen, 

bändigen. Vgl. SapdXv];. 

8 d v 0 ; n. Zins, Wucher, Socve^co leihe: von einem Part. *ebnds = 
ai. di nah geteilt, zu 8 afo|iat. teile, vgl. SxvEopat, Szttzvc. 

8d? beißend s. Sdxvco. 

8a7rdv/] f. Aufwand, Sd-zvo; m. Verschwender, 8a-zvdw wende 
auf (> lat. dapinö tische auf), Sd-rco (*Sz-uo) zerreiße, zer- 
fleische (mit Intcnsivredupl. SapSarvto zerreiße), üppig, 
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reichlich (eigentl. verschwenderisch): zu ai. däpayaU teilt, lat. 
daps f. Mahl, Schmaus (eigentl. Portion), damnurn Aufwand, 
Verlust ( *dap-nom — an. tafn Opfertier, Opfermahl, vgl. arm. 
taun Fest aus * dap ~» i ~ und Sx-xvt)). Wz. *däp-, *dsp- Erweite- 
rung von Vä[f]- teilen, s. Satopai, Sxvoc, SaxEopai. 

Sa-sSov, jon. £xxsSov n. Fußboden: aus *dqi-pedo>n Haus- 
Fußboden, vgl. schwed. tomt , an. topt Platz für Gebäude (gcrm 
*tum-feUz)\ s. Scö, Sopos (8xpap, Seottoxt;:), evSov und tt£8ov. 
(Sa 0) Sa- reo zerreiße s. Sa-avyj. 

Säpctxö<;, Säpixö' m. Goldstück: entl. aus dem Pers., vgl. av. 
sairi- gelb, saranya- Gold (5 durch volksetym. Beziehung auf 

Aäpeioc) . 

Sapöavw (nur in xara- seit Plato) schlafe: Neubildung zu Aor. 
hom. S8px$ov, jünger SSap&ov (von einem Präs. *dr-dh-o oder 
*drjp.-dh-o ), vgl. ai. drati, drayate schläft, lat. dormiö ds., aksl. 
dremati schlummern: 

Sä: Fackel s. Sxlw. 

Saa-XrjT^ (Ipwfc Od. 15, 234) sehr (mit Macht) reißend: samt 
TOX«raognt (V ok., Ares) Mauerzerstörer viel!, zu a~oUr abge- 
zogenes Fell usw., s. cttoXx'. b 

Sasüp dicht: wohl aus *dnsüs = lat. densus dicht, 
verzehre' W h ° ra ' att - Wc«a»«0 teile, zerreiße, 

P l °5 zerteilend 1 Ant ,f ’ 

Hes. und ai. ditdh geteüt) zu ahd ^-Itt ^ aö ^ ZT0Q 

*“<!)»; s. Salopat Sävoi % 0 aUsbrc,tcn ’ nhd. 

aus > 4 V„X„; ,, 

8 J NiS") “7 «“>. «»css. W«. C&CX- 

sprache. J d W " r “«>• »us einer Mi.telmecr- 

''''fy'v, üppig s. tarfv» 


8 e aber: = in 6 7 1 

gewiß, Sat (att.) hinter FraJ USW ’’ d ^ aut ‘ eben nun, gerade, 

! «-0 l.ora.tapVS^*«™, (was) denn? 

^Aor..*>W, h ^ «6W> lies., 

rj"p :“ schci "*; Ws. nac » au 

M>( »' Zeh; usw 2 ) dep- scheinen, s. SvjXo;, vgl. 
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SeSc/.e hom. Aor. lehrte, Aor. Pass. 8 a 9 jvot, Sft^psvxi lernen, Part. 
Perf. SeSacoq gelehrt, dcSa-% unkundig, oxyjpwy verständig ( 8 x 1 - 
pcov Archilochos Umbildung nach Sz'.pcov göttliches Wesen?): 
wohl aus *de-di}se-t von einem Präs. *dnso lehre, vgl. av. dl- 
daivhe werde unterwiesen und ai. dasrdh wundertätig (pdnsrös ), 
dasrndh wunderkräftig; s. Säs'.px, 8xt<ppcüV, Srj'/ea. 

8£eXo<; offenbar s. SvjXo;. 

SetS'/jpcov furchtsam s. SslSto. 

SsoSlaxopat. begrüße s. 87]8£yaxai. 

SeiSloaopai (hom.), SsSlxxopc« (*Se-Sfixiopat) schrecke, er- 
schrecke, SsSloxopac. (nachhom.) schrecke (*Ss-8r tx-exopat) : zu 
Sei So> fürchte; x-Erweiterung wie in hom. Perf. SslSoixa, att. 
SeSoixa (*8£8foixa). 

Sei Scö fürchte: aus *8s-Sfoi-!z (altes Perf.), Plur. hom. SsCStpzv 
att. SsSipcv (*8£Sf'.p£v; danach neuer Sing. SslSux, att. o£8ia), 
Aor. hom. £88sktev, hom. Sie fürchtete, vgl. hom. SeiSyjpcov 
furchtsam (*Se-SF ei-Tjpcov), Stepo^ zu fürchten (*SF i-epoc;) : zu av. 
dvae&ä Bedrohung, arm. erknlim fürchte, lat. di-rus grausig. 
Wz. *dyci- fürchten, vgl. Sio', 8stX6?, Serdc. 

Seie\ 6 q (hom.) abendlich, Abend, att. SeIXt) f. Nachmittag, 
Abend : wohl aus *8ssX6c, *8 eugsX 6<; zu ai. dösa f. Abend ; Wz. 
*deu-, s. 2. 8öco. 

Sctxavocovxo s. Sr t Szyy.rv.’.. 

Seixvüpt zeige, Sei^iq f. Zurschaustellung, Sslx/jXo; zeigend, 
nachahmend, SIxt) f. Recht (Sixatoq gerecht, äStxo? ungerecht, 
otxaAto richte): zu ai. dildti , didesti zeigt, weist, Part. Perf. 
distdh (= lat. dictus ), diS- Weisung, di sä Richtung (= gr. 81 x 7 ), 
vgl. lat. dich causa), lat. dicö, -ere sage, dico, -äre verkünde, 
weihe, diciö f. Botmäßigkeit, iü-dex der das Recht weist, Rich- 
ter, got. gateihan anzeigen, ahd. sihan anschuldigen (nhd. zei- 
hen), zeigön (nhd. zeigen). Wz. *deik-, *dik- zeigen. 

SslXv) Nachmittag s. SsieX6$. 

8eiX6^ furchtsam, feig, unglücklich, beklagenswert: aus *8Fsi- 
sXo£ zu SeISco. 

8etva (in ö Sstva. ein solcher): Umdeutung von vaSstva aus *-ä&s 
eva dies und das (*evo ? jener, s. £xsivo;}, zerlegt in xä Selvx, wo- 
nach Gen. xoü Selv«, dann eine Flexion 68sivx touSeTvo; xtpSeivi 
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CW 

Seivöc schrecklich: aus *Sfei-vo? zu SeiSto. 

8eI-vov n. Mahl: unklar. 

-aSop f., kret. Sr ( pa; f. Hügel, Anhöhe: viel!, von *g#erio- 
zu ai. girih m. Berg usw. ; s. ßopir );. 

Sei pa schinde s. Sspco. 

SEtcaf. Dreck, Schlamm: viell. aus *g*»idh-ia zu ai. gandhdh 
m. Geruch, Duft; vgl. 8ewoc. ' ' 

Ssxa zehn: aus *dek%x = ai. da Ja, lat. decem, air. deich n-, g ot 
taxhun, ahd ' sehen, arm. tasn; vgl. alb. Sje/e, lit. cfcHmt, aksl! 
Ä f f/£r Ze . hn C **9*- / -; v g ] - K.daidt, gr. Sexae, -a8 0; f. Dekade) - 
cz-oto; der zehnte aus zu got. taihunda, ahd. zehanto 

ht. destmtas, aksl. Ajfr; vgl. in ai. daSamdh lat de 

f“ - «f die Zclmerzahlm böot ft 

S£xLa^ t ) a- Pla ' X °^ a ^d)kovxt-) usw. ( s . e fc 0<Tt) 

enveis, Eh™ Sw ■ f' *** “ W 

Me/.«™, wLV auf "ehmen, begrüß™, .,. ***, 

aD.cap, -octo; n. Köder: aus *X-4- ^ 

/a P> ä °l- ßXvjp aus *m T -jV • Xi-'Vl P ' 8 ', 1 P ' osl? - a ? aus *SeX- 


( i, crUls\ w *' XaTGOUVE! 0)4.-,,-^. - vA y’ 

™ s «utvsitt°ar f bch^| ilj,afcl: zu behaue- 

Se}.nfr ~ -b-nu. ausgespanntc 

8%i? ' BenennunB vo ' 1 dcr Geb - 
Neu?) auch'«TSS- f - Ferkel, 

v e>- W/at ifatd •« U " crlcib ’ „‘'"r"“ (a “ es 

CSSRS *■ -*■» '• Cs 


8£p.viov n. Bettgcstcll : viell. zu 8 eo> binde, vgl. xp^-oEjuvov n. 
Kopfbinde. 

o £ u m baue (Part. SeS|/.Yj[xev ot;, dor. ved-Bpiäro? neugebaut), oeaze 
n. Körperbau, Gestalt: zu ahd. zimbar Bauholz, Wohnung (nhd. 
Zimmer'), got. timrjan erbauen. Wz. *detn-, s. Sopto;; vgl. ue- 
uöojr/j. . 

8ev8iXXco blicke hin und her: unklar. 

SevSpsov, att. SevSpov n. Baum: dissimiliert aus *Sep-Spzr-oy, 
zu Sdpu, Spü?, Spüpidp; Wz. * deren- Baum. 

8£vv m. Beschimpfung, Schande, Sewdc^co beschimpfe: viell. 

aus endh-no- , zu ai. gandhdh m. Geruch, Duft; vgl. SsTgz. 

Se^aptEVY) Wasserbehälter s. Sex-opm. 

recht, glückverkündend, geschickt, gewandt, Se^ircpo: 
zur Rechten befindlich: aus *8e£t-©s oder *Se^i-F6q (= g all. 
Dexsiva dea\ vgl. *deks-uo- in air. dess, got. taihswa, ahd. zeso 
rechts); *deksi-no- in ai. ddksinah, aksl. desnz rechts, lit. desini 
die rechte Hand; lat. dexter rechts = gr. Ss^L-repoc. — *deksi 
bzw. *deks- gehören zum «-St. * de kos (= lat. decus) ; Wz. *dek- 
aufnehmen, s. 8sy.cu.ca. 

Ssoi; n. Furcht: aus *8feio<;, vgl. SEipux n., Sctpid? m. Furcht, hom. 
■O-EouS'/jp gottesfürchtig (metrische Schreibung für FsoSfr,; aus 
*-SFei7]<;). Wz. *di<ei- fürchten, s. Seio^ucov, SstSto, 8 eiXo;, Seivcc. 
8e-af; n., Ss-aavpov n. Trinkgefäß, Schale: wohl Fremdwort. 
8£py) , jon. Scip-^, lesb. Ssppä, dor. 8y;pä, ark. Sspfa f. Hals, Nacken : 
aus idg. *g#er-ifä, vgl. *gUri-iiä in ai. grxva Hinterhals, Nacken, 
aksl. griva Mähne; Wz. *g*er- verschlingen, Schlund, s. ßopa, 
ßpd/Fop. 

8 £ p y. ojiai (Aor. £Spaxov, Perf. ScSopya) sehe an, blicke, 8 eo^i; f. 
das Sehen, Sspypia n. Anblick, Sspypto- m. Blick: zu ai. daddrsa 
habe gesehen, dgi- h Anblick, air. ad-con-dark habe gesehen, 
drech f. Gesicht (*dgkä), got. gatarhjan auszcichnen (= ai. dar- 
sdyati macht sehen), alb. drite Licht (*dfktä). Wz. *derk- blik- 
ken, punktuell, daher ursprüngl. ohne Präs, (wofür ai. pddyati, 
s. <r/i--o[ica ; vgl. arm . tesanem sehe, Kreuzung von *dcrk- und 
*(s)pek-). Neben *dcr-k- steht *derep- sehen in Spcj-rw, Spco-a^w 
sehe Hes. (: ai. ddrpanah Spiegel). Vgl. Sopxa;, Spaxtov, u:i68pa. 
8epw und 8sipc> (Aor. Pass. eSapvjv) häute, schinde, 8cpa; n., 8e- 
po? n., 8£pp.a n. Fell, Sapmq f. das Abhäuten, att. Sdppt.; f. Haut, 
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Decke, Ssprp ov n. Haut im Körperinnern, 8opa f. Fell, So p6q m 
Schlauch, dehnstufig STjpip, -to; Kampf: aus *derö — got. g a - 
tairan zerreißen, ahd. seran, fir-scran zerreißen (nhd. verzeh- 
ren ); vgl. ai. ddrii, sei- Basis drnäti spaltet, Part, drtdh (= o r 
Spavo; SapTo?), darah m. Loch in der Erde, Spalt (formell = r n - 
Sopoc),^ arm. terem häute ab, schinde (*der-s-), kymr. ( US \v 
dam Stück, Teil, got. af-tailrnan zerreißen (intr.), aksl. dero 
derati reißen, schinden. Vgl. Splpui;. 

occ-orrjc -ou m. Herr des Hauses, Szorrotva f. Herrin des Hau- 
ses: Szcr: 6 -rr; von *dems-pot-ä , Gen. des Wznom. *dem- r v ^I 
Sajwp Sa^tSov, Soy.oq) und -6trip Herr, vgl. ai. pdtir ddn um 
gewandelt ddm-patih Gebieter; ifcrrotv« aus *Sz^ix ’* Set 
/.ona, vgl. ..oTvta ai. pdtnl Herrin. 

^uouat ermangle s. 2. 8sco, 
bz-i) Fackel s. 1. Siez. 

r h - «rf die 

von *au-, s. au). Hr ^° rt ' künftighin (Erweiterung 

etwas^ zurt^bTeibeÄ' äkerr^t^cf - 'T ^ 

^ermangle, s. 2. Ssox * J l J C0; zu hom. Scoop, ai 

feucht^nkhr. Cn ' C,ChC ’ Weiche ein (*SiFaviw), Sispöq 

knete, walke mit r u> 

depsö)-. zu arm. top'em schka^^kif knete, gerbe (> lat. 
Vgl- Mit*. • “ SChla6e ’ *kr- Um stoßen, schien. 

da» Binden, S W[J .; ; Zu Mmmcng c bundencs), Ue K t. 

3 . 8 L $£’:*■ Wn*n. h rfSchne ’ Flechse ( »dölo-). 

lesb. 8ri„) fehle, C1 , 

asv5£a* ” h “ e) Ä 

en ‘ dUs *öcug-(.j zu ai. 
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dö$ah m. Mangel, Fehler, Gebrechen; Wz. *deus-. Vgl. Sv'rvz- 
po?, Surr-, SntpSzrrfi. 

%'h eben, nun, gerade, gewiß, schon, i-c.-Sr, da ja, 8r,Ta ja, 
jjewiß (Sr, -}- - T a, vgl. sTra): idg. *dS, ablaut. mit *de, s. SL 
S-qSiyx-zxi (hom. 3. PI. Präs.) sie begrüßen (Impf. 3. Sg. Sr r 
Sr/.TO, 3. PI. SrjSe/XTo), hom. &j] 81 <rxopai (Sei-) begrüße (für *Sr r 
Se[x]-CTxofi.at), hom. S'/jxvupxvo? begrüßend, Svjxavoojvro sie be- 
grüßten (überliefert Sv.v.-): zu ai. dasati, dasti, dädnoti bringt 
Opter dar, erweist Ehre, dasasydti erweist Ehre, ist gnädig. Wz. 
*dek- aufnehmen, begrüßen, s. Ssxopoi, Soxeuco; vgl. Szcy.ö:. 
SyjO« lange s. Sry. 

S-fi'ioq feindlich, vernichtend, dor. (Trag.) SxZoc, 85 o; gequält, 
elend, hom. Srß'6co (*8»]n6co) töte, erschlage, verwüste (att. Sy]6o> 
verwüste), S7 )Ioty)p f. Kriegsgetümmel, hom. Sat Lok. in der 
Schlacht (Sai'-xtaucvop im Kampf getötet): zu lat. du-ellum, 
bellum -Krieg und Sxicü brenne (Wz. *däu -); vgl. Sör. 
Syjxvii(XEvo<; begrüßend s. Sr^iyxzxi. 

SvjAso ji.at zerstöre, beschädige, lesb. £x-8r,}.o; durchaus zerstört; 
reduktionsstufig jon. TOXv-SäXvjTO:; vernichtet, <ppv/o-Sx>.r,' was die 
Vernunft zerstört, SxXXzt ' xxxoupysc, Hes.: zu lett. delit quälen, 
martern, lat. doleö empfinde Schnjerz, dolö behaue, dölium n. 
Faß, air .fodälim discerno, seiungo. Wz. *del-, *d^l-, s. SxiSaXXto, 
SeXtoi;. Zf t-r J x e;s f 

S-^Xo ptoc t (dor.) will s. ßoüXopai. 

S vj X ° q , hom. (II. 10 , 466) SzzXoq offenbar: aus *8 el-eXoc zu Szxto, 
vgl. xplfyloq. 

Svjptop m. Fett von Tieren und Menschen: zu arm. tamuk feucht, 
benetzt, tamkanam uypatvopai, alb. Sjatns Fett, Speck, Talg- 
vgl. ai. dann- n. Tropfen, Tau, av. dänu- f. Fluß, Strom'. 

Sq {j. ° <^ , dor. Säuo; m. Volk, Gebiet, Gau: aus *dä-mos Volks- 
abteilung = air. dam Gefolgschaft, Schar; Wz. *dä[i]- teilen, 

S. SxLo\ixi, SarEopat, Savop. 

el. Sav, dor. Soav lange: aus *S fiv, *Sofav (Akkusative von 
oFx, Soj x Dauer); vgl. Svjpov dor. Säpov lange (ursprüngl. sc. 
Xpovov), Srfix lange, Srßövbi zögere: zu ai. dürdh entfernt, weit, 
arm * erkar Ia n ge (= Svjpov), tevem dauere, halte aus, aksl. dave 
einstmals. 







Stjvs x hom. Ntr. PI. Ratschläge, Anschläge, TroXuS^veor ~oXijß ou . 
Xov, jon. iS r.vr,;’ dxaxo; Hes. : Srjvo; aus *Savuo; (für *Sev<ro; nach 
*Sxa- in iSar;;, Sadjgov usw.), vgl. ai. damsah n. Wunderkrafi 
Wz. *dens- *dus-, s. SsSac, Sdctpa, Satqppcov, aSa r,;. 

Sijpt; Kampf s. Sipo. 

8ijp6v lange s. 8ry. 

SijTx ja s. Srj. 

8r t co (hom.) werde finden (SSr^r eupev Hes.): aus V*rö, viell. zu 
aksl. ^«n/z finden, alb. »des an treffen, toch.R tasemane gleich mit 

5t- s. Sf;. ' 

oix (thess. Sie, lesb. ca, vgl. Sa- sehr) durch (eigentl. mitten ent- 
zwei): aus *St[o]a (für *St; nach iietx) zu lat', dis-, got. dis- aus- 
einander, ahd. zi-, ze- zer-, alb. //-; idg. *dis- Nebenform von 
dins entzwei auseinander in got. twis- (hvis-standan sich tren- 

* dviS zweimal ( ahd - zweifach, nhd. 

nvtschen). Siehe Sic, vgl. 1 . Söo. 

Ke«eSen Ch ^ iC - Ke,tenf ? dCn auf *» ' Vebs tuh! auf, Si M| « 

•erhiu viell. zu XX. IX SX 

otKtvw weiche ein s. SeÜo. eDes - 

•natja f. Schiedsrichteramt und Lebensweise T • * ■« 

s. alca. "eise, j^ebenseinteilung: 

“*?*« “ ----- 
j«,. fcprfj; dor/teX^Jw” älWo? U - 5 ' 

***- (s- exarov) • - XOC10 . , ' ' " ‘ lv "-\ Jndert : -xxtioi aus 

nach vpa-, X 3ch •=“»“ 3t»-. *.r r für 8..- 


AiotZTopo; Begleiter s. xripoc. 

durchbohrend: von z \ 

. C1 zu Teil aus *St-av(V) -'(«)-ireipo ; vgl. Stapora^ von 

•«wrp4„ l0? durchdringend 4'* 

Vgl. , W v6 s . » d - 8a.-npu.vto;, von 8,«^ = S 6 . 

(att)siebei 

u . n M»« siebe, kroidw’?-' S “i b: 3 , US * S “-vW, vgl. jon a«<„ 

,*t f“ C« W)Xb H r ; Wz ' •“**- ^be„ in 

d,k l ® >«• <W E r. X lerne aus WS* 



SlSvjpt binde s. i. Ssox 
-StSpaoxo s. aTroStSpaoxo). 

SiSupoi; doppelt, Zwilling (hom. Dual StSupaovz Zwillinge, vgl. 
dp<pt-8upo; von doppelter Natur): aus *St- (vgl. St; zweimal) -f- 
Su-po;, zu Suo. 

StSopt (I'ut. ooxjw, hom. StSo'joo), Perf. cSoxa, Aor. med. eSoto, 
gebe, Sov/jp Sorop Sott]; m. Geber, So; Soot; Sotivt] jon. Sotvc 
f. Gabe: aus *di-dö-mi = ai. dddämi gebe, vgl. lat. re-ddö (*re- 
dido), dedit, osk. dedcd usw. (£Sotg = ai. ddita, So to; = ai. di- 
täh, lat. datjis, Inf. Sögevai: ai. dämane) ; vgl. arm. tarn gebe 
(*<#-)> Aor. etu (*e-döm = ai. ä-dävi), lat. dö (*d*-w), dös f. Mit- 
gift (vgl. gr. So;, Sotivt)), datiö das Geben (vgl. gr. Sogl;), lit. 
düomi — aksl. dams gebe (aus *dad-me, idg. *dö-d^-mi). - 
Wz. *dö- *dd- geben; *dou- in kypr. Opt. Surdvot er möge 
geben, Inf. Sofevat (viell. auch hom.-att. SotJvat); vgl. alat. 
duim, duam, lit. daviau ich gab, aksl. davati geben. Siehe 
noch l . Sopov. 

SU trat eile s. i. Sto, vgl. St(r ; pat. 

Stcpo; flüchtig s. 1 . Sto. - Stepo; zu fürchten s. SeiSo. - Stepo; 
feucht s. Statvo, SeSo. 

St^yjpat (jon.; Fut. hom. St^aopat) strebe nach etwas, bemühe 
mich, suche, forsche: aus *St-Stä-pat, vgl. (tjteo (äol. (aTr;pt, 
dor. (ä-£Üo) strebe nach etwas, lasse mir angelegen sein (*Siä- 
TEtco, auf Grund eines Part. Siä-vo-); Wz. *de{ä-, *diä, *~di- 
herumwirbeln, eilen, streben, in ai. diyati fliegt, schwebt, air. 
dian schnell, lett. deju, diet tanzen. Vgl. noch Stvo;, 1 . Sto, ^dXr,. 
^Xo ;, (v;pta, (rjTpS;. 

S^o zweifle: von St; (s. d., vgl. Std), wie Storno zweifle, von 
¥ Sigto; (vgl. ai. dvisthah zweideutig = an. tvistr zwiespältig) 
und Sotdl(o zweifle, von Soto;. 

SiTjvexY); (jon.), Siävexf]; (att.) ununterbrochen (eigentl. durch 
eine Strecke hindurchreichend: aus *Sta- 7 )vexY); (oder -avsxr i ;'' 
zu evsyxetv tragen (W z. * emk-') ; vgl. 7toS-Tjvex^; bis zu den Füßen 
herabreichend, Soup-TjvexT); einen Speerwurf weit, xsvTp-Tjvrx^; 
vom Stachel angetrieben. 

SiFüpapßo; m. Dithyrambus; Beiwort des Bacchus: wohl wie 
Fpiapßo; vorgriechisch (viell. aus ^n-nip-apßo; Vierschritt, mit 
ägäischer Lautgebung). 



SixxottSAo; 
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SixacmoAo; m. der des Rechtes waltet, Recht spricht : aus *Sut<xv; 
Akk. PI. (vgl. lesb. Sixxay.oxo; Name einer Behörde) + -ttoXoc^ 
vgl. ai--6Ao; (s. ßooxoXo;). 

SixeIv Aor. werfen, Sixvuov n. Netz ( *dik-}rto -), StxTußoXo; m. 
Fischer, Sfoxo; m. Wurfscheibe: unklar. 

SlxeXXa f. zweizinkige Hacke: aus *8i-xeXia; Wz. *gel-, vgl 
xeXeic* a'tv7; Hes. und xo>.o;, xXao> sowie crxaXi; f. Hacke (Wz 

Sixtj Recht s. SeIxvüu.'.. 

SIxXiSe; (96pat) zweiflüglige Tür: Sl + xXivco. 
öüvo; m. Wirbel, Strudel, rundesGefaß, rundeTenne, Stv/j (Hom.) 
äol. Siwaf. Wirbel, Strudel, Slveco drehe (mich) im Kreise, Slvaicö 
drehe, Inf. Sivspcv dreschen: zu 1 . oüo (Wz. *deiä-, vgl. Sfetm 

Sitixaj). 

StoLtai jage weg s. 1 . Sio. 

Sio-ot; Verwalter: zu ettoj. 

k°t ? £f C -m F r- S ; X: a “ 5 * divi0S = ai - *«<*># himmlisch, 
r *> göttlich vgl. m der Bed. Tag gr. gv&ioc mitten am Tage 

s eöSto; (»eö-Sifo?) heiter 

ai - am Tage, arm. **, Tag, lat. bi- 
divdh WOn . ldg , * dd *° s Gott, Himmlischer in ai. 

Z^7 G ° tt) lat - ^ air - ^ ZJö, ht. Hievas, vgI . 5£aT0 , 


6 zi'?vJh A _ rt , Gelre,defru G>t: Al6 ? G 


en. von 


Ze i>r ( Va \ A.x/ß'i vjcirciaeirucnt : Atö; G 

; T‘ Wri “" 

doppelt ; 2. Glied wohl zu *W lat ««V^- 

flechten (gr. rlJr/oi) va] ^ ■ d 7° ^ s ‘ ,y ~' Kr>r >') bzw. *plek 

».„xw di !(Ts ’ v *‘ 4 got - •»-/««» «fafed,. 
neben Sioim,,. „,,17'°,? do . ppelt: aus *Si-*X«.to; (vgl. 8i ? «To; 


du-plex 


gleichen Wz.: Su:X6o^ (s ‘ *k**5).-Von der 

axX6^, TpiTrAooc) : zu lat duht"' 7i doppelt (vgl. 

twei-fls, nhd. Zweifel. ' ^ (Vg ‘ vgl. got. 

ÖIC mnimel . • l ^ . 


*'•? zweimal Help- . , 

Zusammensetzungen sT M# ’ lat ' 4,i 


. mhd. zwir zweimal; in 


,. '-“»eizungen 8i- = v ■ , \ zweimal ; in 

, ' t - ~ ». ab **«, ahd. 



Suicro;, att. 8 itt 6; doppelt: aus *Sty-io; zu 5iyx ; jon. 3’.;6; aus 
*8ty-9tO(; zu StyDdc. Entsprechend vpiooo;, Tp'.^o;. 

StCTTa^w zweifle s. 3(^o>. 

St<p^.6), jon. fo'pEco suche, durchstöbere, aarpoS 1973; m. Astronom: 
unklar. 

§tcpdc<rt.o<; zweifach, Scoavov Sicpacnov Hes.: von *3'.-?y.7-ia-, wohl 
zu qpaivw. 

Sf.<p9epä f. zubereitete Haut: unklar (zu Se^co?). 

Sicppoq m. der den Wagenlenker und Kämpfer fassende Teil des 
Streitwagens: *8t- + 9p-, Schwundstufe von *bher- (gr. ospof) 
tragen (eigentl. Korbstuhl mit zwei Henkeln, vgl. nhd. Zuber 
zweihenkliges Gefäß). 

Siya zweifach, in zwei Teile geteilt, Siyyj dor. S'.yji zweifach, Styx; 
f. Hälfte, Siyopvjvt; f. Vollmond: aus *di-gh-, vgl. zum Ausgang 
ai. viiva-ha allemal. - S'.y&o. zweifach (StyDäöio; doppelt; vgl. 
vpiyüa, TEtpayüä): viell. Kreuzung von Si/tx und (— ai. 

dvi-dhä zweifach). Vgl. Siccor, 3t'6r. 

3i^x f., n. Durst, hom. St^ao dürste: unklar. 

1. Sito (hom.) fliehe, Siopat. jage weg, hom. Slevtx'. sie eilen (Um- 
bildung von *Siovva'. nach tcv-ai), Siepo? flüchtig: zu ai. diyati 
fliegt, schwebt usw. ; s. Sippen, vgl. Stvoc, Sttoxto, X^rg.im. 

2. 3 c co (Sie) s. SelSw. 

Sttox« verfolge: viell. auf Grund eines Perf. *<k-8tcox-x von 
einem * 8 irjy.i verfolge, Stsuat fliehe, s. 8 ico. 

8 1x7(01^ Bändigung s. Sapaco. 

S pL cb (jon.) m. Kriegsgefangener, Knecht, Spcof) f. Magd, 
kret. pvcoä f. leibeigene Bevölkerung: viell. Fremdwort. 

Svo-aXiCw (hom.) erschüttere: unklar. 

Svocpoi;, jünger ‘,01690; m. Dunkel, Finsternis, Svoospo; dunkel, 
hom. io3vöcp/); dunkelviolett: unklar, viell. beeinflußt durch an- 
klingendes £690; m. und y.vsoxc, ^690; n. (> lat. er e per ?) 

Dunkel. 

Soäv s. Srjv. 

Soäcaaro erschien s. Sexto. 

Soüitjv, -rjvo; m. Nagel, Furunkel: unklar. 

SoiSuS, -üxo; m. Mörserkeule, avxSoiSüxasco verwirre: unklar. 

Soio; doppelt, Plur. zwei, hom. ev Sotj; eIvxi im Zweifel sein, 
oo'.cPpo mache zweifelhaft: aus * difoifos (fdyoi N. Akk. PI. Ntr. 




Ö>OXE\Kö 
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zwei), zu ai. dvaydk doppelt, lit. dwjl zwei, aksl. dvojts zwei- 
fach, zwei, got.Gen. PI. trvaddje , ahd. ztveiio zweier; vgl. auch 
got. v tweifla-, nhd. Zweifel und SztSco. 

’>oxeu(i) fasse ins Auge, beobachte (7rpociSoxdt<o warte auf jj 
erwarte), Soxei: poi es scheint mir (eigentl. cs ist mir annehmbar)' 
$ox£<o (SoEo, sSo’oc) meine, scheine, S6-a (*Sox-cra) f. Meinung 
Ruhm, Soxipo? ansehnlich, erprobt, Soypoc n. Beschluß (vgl.' 
auch Soxxvr;, öo x6-, s. Sexopai): Wz. *dek- nehmen in lat decct 
es ziemt sich, decus n. Zierde (= mir. deck der beste), dignur 
wert, gr. ipi-Szixz to; ausgezeichnet (metrisch für -Sexetoc) • s 
^Sexopai, StjSex «T at, vgl. SiSaaxw, Ssuo;. 

d°?axo, lang hom. SoAi/öcrxiov (£yy_o; ; Bedeutung und Aus- 
gang unklar): samt *■&*** (assimil. aus -SzAayV) fort- 
dauernd n. M. «fr**#, aksl. Ä.f», lit. 1/^, heth. </,,W lanl 
,>g. lat. mdutgeo); Wz. •ddigh- (daneben •(d)longhos in lat 

ÄÄCS Erweito'runfvon .JS; 

= ai. ddtnah, lat. domus (0 St dä & T’° ' K ^e ; m ‘ Baumeiste 0 : 
Haus; vgl. lit. v - amas Haus Wohn bCn i = aksL 
Haus daneben Wz.-Nomen 'dgm-^dhn *d 
Epov So u. a.) aus VöTwl fved Sr - ^ ö “ (hom. 

döm-qt, ursprüngl. Akk Mask " 7 ’j° ? n ‘ ^^ aus > w °hl aus 
T'-l vgl. arm. H™ aus Vd 1 N ' ,r - " ad > «PÖM« 

Aagü (tigentl. Hausherr;,,) und ? ' A 1 ' n ' Jch A|i!ä ' M,te - 

Wz. •**., **Sbaü"n S T' «»*«. *• 

OOVac, - ayr ., J__ „ Jduen , S. ÖEpco. 

f'Mtv’sehilf, Bht«n ’und° lir: zu got - ,ain ‘ Zweig. 

■m Meer ^ hcrumge, rieben (fal /rjT' m°' 1 " Schü<tI '. «W^ 
««» schüttle s. S6v«f 1 Gru ndbed. schütteln u. del ) 

, “ Meinung s. Soxefo, 

^opa Fel] s. Sepaj. 


00 P* aq, -aoo^ f / 

‘^ch^estaitet^ch^, JJJ*. G -ellc: volksetytno- 

für selteneres C , p ai ; , a? ; a lls 



*iork-s = kymr . iwreh , körn. yozr/,! Reh (f iorkos), vgl. PN. 
Iurca. — topxo^ (Oppian), topxec, vjpy.zz, (Hes.) sind aus dem 
Kelt. entlehnt. 

S 6 p Ti o v n. Mahl, Abendmahl, SopTtso esse zu Abend, oopTr/^ri; 

m. Zeit des Abendessens (vgl. Bznvrr l a~ 6 ^ m. Essenszeit und 
sSopai esse): als abgeschnittener Teil, Portion zu SpeTioi breche 
ab, viell. alb. darkz Abendessen, Abend, drekz Mittag- 
essen. 

3 öpu n., hom. Gen. 8oup<$; (*8op.ro5), SoüpxTo; (*dopFxroq, *o op- 
Fmtqc,), att. S6pa-o; Baumstamm, Holz, Speer, So'jpz~zo:, 8oü- 
pEto<; hölzern: zu ai. dam n. Holz, heth. tarn- Baum, Holz, toch. 
or Holz; idg. *döru das Harte, Baum, Holz, speziell Eiche 
(s. Spot;). Vgl. sizil. aoy^copo^ m. Eber (*av-crxe-$ö>pfo<; dem 
Speere standhaltend), Aopisü^ Dorier (wohl von AoipLq Wald- 
land, Baumland), jon. Äoüpu; (*Sopf-). Vgl. noch SzvSpzov, 
Spupa. 

SoGAo? (dor. SüXo') m. Sklave, SouAv; f. Sklavin, SouXeCä f. Knecht- 
schaft, SgoAeuo bin Sklave: Lehnwort aus einer kleinasiat. 
Sprache (Lyd.?). 

Soö-oq m. dumpfes Geräusch, Getöse, Sovicea) gebe einen dump- 
fen Ton von mir: ursprüngl. Anlaut y8- wegen hom. ept-ySou-o' 
laut donnernd, eySoÜTnfjcrav II. 11, 45 (viell. xtu- 0; Schlag neben 
TÜ770? nachgebildct) ; vgl. lett. dupiti&s dumpf schallen, slowen. 
düpali dumpf rauschen. 

SoXP^c, Soxpio? schief : assimil. aus *8aypo; = dä.jihmdh schräg, 
schief (idg. *dagh-mös). 

Spaxcov, -ovxo; m. Drache, Schlange (alter »-St., vgl. Fern. Spx- 
xaiva und Ascov): aus Spax- (idg. *dfk-) = ai. dps- f. Anblick; 
Benennung vom bannenden, lähmenden Blick, s. Sspxopxi. 

Spapstv, 8pä7tET-/;<;, Späopo; s. aTroStSpäoxco. 

Spaacjopat, att. Sparropai fasse an, SpäySyjv ergreifend, Spxypx 

n. Garbe, Spii;, -xöq f. Hand: zu ahd. sarga Seiteneinfassung 
eines Raumes, Rand, an. targa, ags. targe f. Schild (> frz. targe 
> nhd. Tartsche), arm. treak Reisigbündel. Wz. *dergh- fassen, 
vgl. Spaxpf). 

8p a XP4, ark. el. Sapxpä, gort. Sapyva f. Drachme (> sassanid. 
*drahm > arab. dirhatn , arm. dram ): als Handvoll Metall- 
stäbe zu Spacraopa'.. 



Spocco, Spcö (*8pä-i <o) mache, tue, Spagat n. Handlung, <xSpocvV)<; 
untätig, schwach, hom. öXiyo-Spavscov ohnmächtig, hom. SpatvJ 
(*8pav-ico) will tun: zu lit. daran, daryti tun, machen. 

Sps-co breche ab, schneide ab. pflücke, Sp^rcavov n., Spsravy) f 
Sichel, d-stufig Spü“W Stax/j-rco Hes., 8pco-ax£co reiße Haare « 
aus, SpS-a^, -axop m. Pflaster um Haare auszuziehen: zu russ 
drjdpa-ju kratze, reiße, poln. drapac kratzen, schaben; Wz 
*dre-p - Erweiterung von *der- (s. Sipo), vgl. S8p-ov. 

5 ptXo?m. Regenwurm, Beschnittener, SpiXaxs;- ßS£XXai. ’HXaoi 
Hes.: unklar, viell. vorgriech. Vgl. xpoxS&IXo;. 

durchdringend, scharf, herb, bitter: als zerspaltend aus ' 
oder *öptcf-p.’j' (bzw. aus *8pT-g6c nach 6-6- usw ) zu 
et t.dris,ne Riß, Schramme; Wz. *dr-i- Erweiterung von *der- 
(S. öspco ). 

5 fu 0 8 P " ; GebÜSCh ' Dfckkh,! » a,r - driss ve P res . witertto viell. 


flacher Trog, Schüssel (*drou )o " ' b ' a k rs -/Uf, engl. 

Iw«». ’Aprko, Hes. lit? Z'PtrV W .“ n . d **-• 
Siehe Spü ? , vgl. Spvaa. ‘ ' r Sp0U * ai ro W cov Hes. 

Spöao? f. Tau: unklar. 

SpoT^va Akk. (II. 16 857 usw V - - -v T 

Spugahom. Ntr Pl wL ^ avSp0Tr ' Ta Mannheit? 
Sp 5 ö:amv™-„r = a , 1 l" ac .'; h ° n ’- «»M-: *. (mi, 0 nach 
Urwald, ags. trum fest kräftTv” rUSS ' Dickicht ' 

druni Wassereimer ga i fl!, 5' 8 ^ ""*** gutes Holz, 

der hochweise), ,** Druid ' (*«**W 

**). Siehe 86 pu, SpO g . ‘ p ahd ‘ tro S, nhd. Trog ( *dru - 

">pu~Tw zerreiße zerkratz« n. , 

8pu ^> -fco; f. eine Dorne n art-" viell mk sekund ärem <p), 

nicht zu g r . Spi^Tto); Wz *dru*' T ^ drUpt zerf allcn (falls 
Weiterung von *der- ( s &p W ) P ' ^ * d ™-p-, s. SpÄTwa) Er- 
Spu? > Gen - Spu6 ? (*8 P uf 0C ' ) f t , . 

^ne F S‘ed Ume ' H^r Y'^"' ^ 

aus urs prüngl . V^ r 
31 - »■ »• Holz, 

0l ", ßaum - Stange, 



Eiche (^J-St.); vgl. *drey,- in got. Irin Holz, Baum; *deru- in 
gall. ON. Dcrvus (Eichenwald), kymr. derzuen Eiche, -gall. VN. 
Tervingi , ags. teoru, nhd. Teer, lit. dervä Kienholz, aksl. drevo 
Baum; *d e ru- in maked. SzpvXZo; Eiche, air. daur Eiche; *drij.- 
in an. tyrr Pinie. Idg. *dereu(o)- Baum, Eiche; vgl. noch SevSpsov, 
86pu, Spio;. 

Spücpotx to; Schranken s. Spüp. 

SpeiTTTW sehe s. Szpxopou. 

8 p cSt}/ Mann s. avÖpoiTrop. 

Sur, f. Unglück, Wehe, Not, hom. Suaco (3. PI. Suotixri) stürze ins 
Unglück, Suspop unglücklich: zu arm. erkn Geburtswehen, ai. 
duvoti brennt, s. Salto. 

Suva pcct (gort, vuvapai durch Assimil.) kann (eig. habe Macht), 
Süvapu;, -£6ic f. Macht (für *86vu; nach 86-va-<j&ai), 8 'jviarr^ m. 
Machthaber, Herrscher: unklar. 

Supopcct jammere s. oSupopat. 

Sua- miß-, übel- (z. B. Sua-gcvr)!; = ai. dur-ttianäli ) : — ai. dus-, 
dur- miß-, übel-, arm. t- un-, air. do-, du miß-, übel-, got. tuz- 
ahd. zur- un-. Viell. verwandt mit Seuopai, s. 2. 8sco. 

Sucrä/jc widrig wehend: s. avjp. 

Suc>7)XeyY)p Beiwort desTodes s. Ta'/^Xryfjt; ; schmerzlich s. aXsyco. 

8ücxoX.op mürrisch s. eüxoXop. 

§ü<TT7]V0?, dor. SüfTTävop unglücklich: aus * 3 ug-otxvo; in schlech- 
tem Zustand befindlich (*s'tä- stehen, s. tcrrr l p.i) l vgl. ai. sthanavi 
n. Standort, Platz, lit. stönas Stand, aksl. stanz Stand, Lager. - 
öUCTTop unglücklich aus ''öucr-cT-op, vgl. ai. duh-stah und gr. 
aavr ( vop unglücklich neben ia-ryzz,- To>.ai-copoi. 

8uayep-/)p schwer zu handhaben s. yz \ p (Euxep-yp;). 

1. Süco, Gen. Suotv, daneben unflektiert Süo (viell. aus Süto vor 
folgendem Vokal) zwei : = ai. duva (*Sfco- in Sco-Ssxa = ai. dva), 
arm. erku, lat. duö, air. däu, dö, dä, lit. du, aksl. dsva, alb. du 
zwei, vgl. got. twai, nhd. zwei. Idg. *d(u)ffö(u) zwei, daneben 
*djfi-, *difoi-, s. S(;, 8016c; vgl. SiSupop. 

2. S6(o (att. 8uco), Aor. eSüv tauche ein, dringe ein, schlüpfe hin- 
ein, ziehe an (z. B. Kleider; ebenso ev-, d-o-, -spiSuco), gehe 
unter (eigentl. tauche ins Meer), Med. Suoixat, att. Suvto, Sütttm 
( nach ßd-T(o) tauche unter, dXißSüco sende ins Meer. Suctlc, 8ua- 
uai f. Untergang (von Sonne und Gestirnen), aSuvoc unzugäng- 
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lieh: zu ai. upä-du - anzichen, weiterhin viell. dösa f. Abend 
Dunkel, s. $eieX 6 p. 

8iÖ Haus s. S6jio;. 

ScoSsxx zwölf s. x. S'jco. 

Scojza Haus s. Soizoq. 

AcopiEÜc Dorier s. Sopu. 

1. Scöoov n.. jon. Scopsij, att. Supsx f. Geschenk: aus *dö-rom das 
Gegebene = arm. tur, aksl. darr Gabe; vgl. *dö-nom Ge- 
schenk = ai. danatn, lat. dönum , air. dän ( *dö-ni - in lit. dubnis 
Gabe, aksl. danc- Abgabe, Zoll). Wz. *dö~ geben, s. SiSwizt. 

2. Süpov n. Spanne der Hand (Hes.), hom. ey.xaiSey.äSapoq 16 
Spannen lang, tiefstufig lak. Sxpslp (*Sapz<7<;) Spannweite zwi- 
schen großem und kleinem Finger: unklar. 


y Augment des Verbums, z. B. z-ö-^xe hom. r-lflaSr- = ai 

a-, ä-, arm. e (z. B. e-lik ' = o-r i •>, n - ‘ , ’ V 

i . r \ * r ' lag. , - dann, damals, 

identisch mit Demonstrativpartikel V in z_ x _~ vo , > 

Jt} ’* a !‘ a ' säü i encr > °sk. e-lanto tanta, e-kas hac usw ~ 

| efle f v P ro "- si T ch: aus *af e , daneben 

Dar. ot ol lesb ^ f°* ^ a «- «5 (**«/*). 

dor.fö-s’i' ^C n f Cn hom ' ^ (*«*0. Boss, ö; 

-^selbst; nebentom.i/So;.^";--:!- *»**• alb ' 

(wenn = * a£ * CTOl ', ^ j , Vle ’.' n n [ c ^ 1 digammiertern hom. e, 

apr ; aksi. J^’sibi. Siehe nochfh ' ^ 

^ ? 9 <k- nocn E,>0 ?' ex«;, sxacrTo;, yjXuq, 

*“ v G on - att.) wenn: aus * e U„. ; 

aus *a’.-av; att. ££ v Kreuzung” ^ aus /Ä*v; jon. att. äv 
nx. weibliches Gewand . ^ U " d äv ' ^ 

(neben x^Xo ?I vaoolr- or '- US , . f . £fTavo - s - Svvüju. - Hom. 





2. £ap (dor. fyjp, jon. rjp;, Gen. hom. lapo?, att. '/jpoq n. Frühling: 
aus *fso«p (idg. *uesr) zu av. Lok. Sg. vavri ( *vasr-i ) im Früh- 
ling, arm. garun Frühling, lat. z/#r Frühling (*tjesr = an. z/ar 
n. ds.), lit. vasarä Sommer ( *vesera , vgl. gr. rjzipä : r/zap), air. 
erreich , ai. vasantdh m. Frühling. Idg. * ij.es r, *ues(e')n- (alter 
rjn- St.). Vgl. hom. elapivo?, att. eap’.vö? frühlingshaft mit lat. 
vernus, lit. vasarinis sommerlich. 

bauTcö (att.), ecdutü (jon.) sich selbst: aus £o[z] xotw, att. xortö aus 
ho\i\ aÜTcö ; danach analogisch att. euäuroü, crsäuTOu, eä’jroö usw. 
(hom. su oi a>jvw, so auroü). 

b de. cp fk Y] (II. 13, 543) er sank (acx-I;): aus *£<71x981} (idg. *snq- 
zu arm. ankanim falle, weiche, nehme ab, got. sigqan, nhd. 
sinken. 

Edco (fut. caato, Aor. etäo«) lasse, lasse zu : aus *<7Eraco (vgl. cua... 
ea Fies.), viell. zu ai. suvdti , sävati treibt an, ahd. vir-sümen , 
nhd. versäumen (von *sü-mos nachlassend). 

EßSopoi; (dial. EßSsjz-), der siebente, eßSoppcovra 70: aus *eß8(xo;, 
idg. *sebdmos — aksl. sedmz , alit. sekmas ; vgl. *sept e mos in ai. 
saptamdh , lat. septimus, air. sechtmad ( *sept e m-etos ). 

Eßcvo<q f. Ebenbaum: entl. aus ägypt. hbnj. 

:yyuaXlC<o händige ein s. *pixXov. 

lyyudco händige ein, gebe einPfand, verlobe, Med. verbürge mich, 
E-pfü-/] f. Bürgschaft (eigentl. das Eingehändigte, Pfand), eyyur 4 - 
t/]c, m. Bürge, Rückbildung Eyyuop Bürgschaft leistend, m. Bürge, 
ü-6yuo^ bereit, frisch (eigentl. unter den Fländen), hom. du9i- 
yuo? handlich, d^iyir/jEu; mit Geschicklichkeit begabt (von *ap- 
cp tyxjy) Handlichkeit): aus ev -f- *yüx Fland, zu av. gava Dual 
Hände, weiterhin viell. zu yüaXov. Vgl. eyyüp. 

Eyyüt; nahe bei (Eyyü&sv aus der Nähe, syyü&i in der Nähe): viell. 
als in der Hand (vgl. lat. comminus : manus) zu iryyuiox; ent- 
sprechend (AECTGijyü (-üp) inmitten (eigentl. zwischen den Hän- 
den). 

Eyclpoi (Aor. sypETO, EypscrO-ai, Perf. E-ypij-yopa für *E-yr r yopa 
nach eypecrSai), Med. E-y^-yep-pat wecke, wecke auf, sypijcrcrcd 
wache (*eypi)<7Xtw) : aus *e-ger-iö (e- wie in e-OeX« Partikel?) zu 
ai . jdrate erwacht, jä-gdr-ti wacht (Perf. jä-gära : Eypyjyopa), av. 
ä-garayeiti weckt, lat. expergiscor erwache (aus *-pcr-gri-scor), 
alb. vgre ich hebe auf, wecke auf. 




cyxxpo: Gehirn s. xip. 

syxapato?, fan-xap<no; schief, in die Quere (xapcttov TtXaytov 
Hes.): viell. zu lit. s&ersas quer, zwerch, apr. kirsa, kerscha über, 
russ. (‘eres durch, über - hinaus, 
lyxava, Dat. Eryxam, lak. ffxuTov n. Eingeweide: unklar. 
syxovEM eile, verlege mich auf etwas, cyxovi; f. Dienerin, a-xovitl 
ohne Anstrengung, xoinyat 1 Ifepawovrs;, ayxovou; • Siaxovoup, 
SoüXou? Hes.: zu lat. cönor mühe mich ab, nehme einen Anlauf, 
versuche (dehnstufig wie Tpco~dtw neben vpo-zco u. ä.). Vgl. Stdc- 
xovoc. 

lyxuTi bis auf die Haut s. xüror. 

Eypfjdcrcü wache s. eydpeo. 

fyXeXu.;, -uoc, PI. hom. ey/eXusp, att. syysXsi; f. (m.) Aal: viell. 
Kreuzung von idg. *avgV(Jt)is Schlange (= lat. anguis, lit. angls, 
aksl. aje, arm. auf, toch. B auk? Schlange) und *eghis (s. b/iq)] 
vgl. lat. anguilla Aal, mir. esc-ung Aal (wörtl. Wasserschlange)’ 
ht jtngurys, russ. ugore Aal und tußypw;- £y Z cXy. M^upvaioi 

syxeoD^wpop (hom.) berühmt durch den Speer: br/nc. + -uco- 
po; groß, ansehnlich (auch in W-gcopo, berühmt durch die Pfeile 

mär OS TI’ mar gr ° ß ’ galL märos in p N. wie Nerto- 

rar SJ V ‘ ad, - mer '• %• ***■«, •»*«» K roß. v K ] Kom- 
par. me-tes \ ?nz-ie<; uw > h • t> J - 

mö mehr got i’ g ßcr 111 os ^‘ mais mehr, air. mäu, 

* \ got ‘ man m ehr, maisa größer 

e i /.op n., hom. beytin f. I an7 „ ri. . ■ 

schwingt): unklar ' ° . /. £ cr-'-xXo; m. der die Lanze 

'•fto (dial. eywv, böot. td>v lak i arP nt » - . . , 

vgl. ai. ahdm, g ot {b n hd ■ /'i- ' £Tt0V7i u:h: = lat- egö\ 

u “■ aksi - h « h - 
wäztn wehen, blasen. uns Chcr, wenn duftend, zu mhd. 


E6oc ?o? n. Boden 

n - Sitz; Wz. »ui. si : rU1 ’ dl ?? e; vi 'li- als *. sed-n-iho - zu 
s! *< (g°«.f SvoViho ™ p , s, ’ M ".y' Joim. 
und Aussteuer der Eltern '-fi n ' Brau tgabe seitens des Freiers 
tefate hom.feSv^S Vaf^H V ** !W “ «U« aus, vor- 
g m unbesc henkt: aus *niL t C ^ rau: KV -<*e8vo ? vom Bräuti- 
< " (m “ »ach >msi< angenehm); 


zu aksl. ( *vedno -), ahd. widomo, widerno Mitgift, vgl. alb. 
vigt Geschenk in Eßwarcn zur Hochzeit ( '*iiedlo -); Wz. *uedh- 
heimführen in air. fedid führt, lit. vedü, vesti leiten, führen, hei- 
raten, aksl. vcd<? } vesti führen, heiraten, heth. vete- führen, vgl. 
ai. vadhiih Braut, junge Frau, Schwiegertochter. 
z8or n. Sitz, Z8pv. f., ISpavov n. Sitz, sScoXtov n. Ruderbank: £oor 
aus *sedos — ai. sddas- n. Sitz, Ort, Aufenthalt; vgl. an. sstr 
(germ. *seliz) n. Sommerweide des Viehs, lat. sedes, -is f. Sitz. - 
ISpä zu an. setr n. Sitz, Sitzen. - Lak. sXXä - xaOeSpa Hes. aus 
*sed-lä = lat. sella Stuhl, Sessel, vgl. gall. -sedlon Sitz, got. 
sitls, ahd. sezzal m. Sitz, Sessel. — Wz. *sed- sitzen, s. e^ofiÄi, 
vgl. SSafpo;, t£to, läpüoi. 

zSg) (älter athcmatisch *£Spu, vgl. Inf. hom. iS' i ze'/xi, Fut. £8ouz’. . 
hom. Perf. e8rj8d>$ £8-/}8o-~<xi (nach -z~o--:x'.; att. £Sr t 8oxx) esse. 
sä-toS-yj f. Speise, i8r,v'jq f., sSscrpa n. Nahrung: zu ai. ddmi esse, 
lit. emi ( *edmi ), aksl .jame esse ; thematisch (vgl. soco) ai .ada-sva, 
lat. edö, got. itan, nhd. essen, arm. utem esse (öd-). Wz. *ed- 
essen, vgl. soO-tti), sISocp, öSouc, 68wr, sowie xpmvov, SopTr/jOToc, 
Veerts- 

l(o[xaL (Aor. hom. zlaoi) sitze, setze mich: aus *e8iopai = ahd. 
sizzu. , an. sitja sitze, vgl. got .sitan sitzen ; vgl. ai .sdtsi, dsadat setzte 
sich, Kausativ säddyati setzt, lat. sedeö, -ere sitzen (Vgl. lit. sedeti. 
aksl. sedeti), air. saidim sitze, adsuidi schiebt auf (*sode(ö = got. 
satjan, nhd. setzen), lit. sedmi , aksl. sezdo sitze, arm. ns tim 
sitze. - Wz. *sed- sitzen, vgl. £So c, ££&>, ISpüw. 
iD-eipiz f. Haupthaar, Mähne: wohl als *fe&-sp-tx zu gr. d>9itu 
stoße usw. ; Wz. *y.edh - schütteln. 
sD-eipco (II. 21, 347): Bed. und Herkunft unsicher. 
shcXco (DiXco) will, sheXrjUÖp, hom. et>iXovrf,p willig: aus *g&helö 
(ablautend cpaXt^cr &£Xet, Pies.), zu aksl. Seleti wünschen, maked. 
i^sXo. ' ayahv) -tu/t), arm. gel-j Wunsch, toch. ysehne Liebe, Ver- 
langen. Vgl. t~ iC,ÖL(pzXo'. 

lövop n. Menge, Völkerschaft: viell. zu heth. udne Land, 
als Sippe zu eHo;. 

n. Gewohnheit, Sitte (thematisch lakon. ßscrov l&o;), Part 
hom. e'0-cov gewohnt, Perf. stco&a lesb. cucoöa (*sesffödJta) bin ge 
wohnt, eöa?, -aSop gewöhnt, cOB(co gewöhne, dehnstufig ^-9-or n 
Sitte, Gebrauch, Herkommen, Plur. Wohnort, y)9-e?o' dor. TjOalo 
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traut : aus *<rfe&o?, zu ai. svadha Eigenart, Gewohnheit, Heim- 
stätte, vgl. got. sidus f., nhd. Sitte, lat. sod-älis Kamerad, Ge- 
fährte (fsitedhälis), sttiscö werde gewöhnt (*syedh-scö oder *sye- 
scö). Wz. *s(y)e-dh- Reflexivstamm *s(ji)e- (s. g) -f Wz. *d be- 
setzen, also sich zu eigen machen. Vgl. *s(u)e-t- in ety)?, Sratpo?. 
s&tov stoßend s. evoen:. 

eI (jon. att. arkad.) so, wenn: Lok. Sg. Ntr. des Pronominal- 
stamms e\o- (= aksl. i und, aucJi, got. Relativpartikel -et) wie 
dor. ai wenn, Lok. Sg. Fern, und dar. r, wenn, Instr. Sg. Fern. - 
Vgl. bz-zi (el. £“-t,) da; sE-9e dor. at-Os möchte doch; el-va, jon. 
etTEv, £--v~a. jon. zzzc.-z, -tev dann; e?te . . . zC~z sei es daß - oder 
daß (et f- -re aus *<]Ve). 

eia wohlan, los! (> lat. eia): Interjektion wie att. zlzv wohlan, 

gut! 
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Zeuge), loTopetv erkunden, i-rroptä f. Geschichte (*fi 8 --r 00-). Wz. 
*yeid- sehen, s. ISeöv, olSa, vgl. etSoptat. 
zli'J wohlan s. ei «. 
sID-ap alsbald: wohl zu iDö?. 
et9e möchte doch s. et. 

eixe es schien gut, eixeXo? schicklich, s’-xr, unüberlegt s. evxo.iv. 
etxocjt (jon. att. lesb. ark.), hom. etxocrt und ietxcxjt (d. i. Eixoon), 
wcstgriech. fix an (-t-), delph.txaTt zwanzig: aus 'tä-k/nti (Xom. 
Dual Ntr. zwei Dekaden, älter viell. *dy.i-dkijiti, vgl. ozxa, = ai. 
vimiatih, arm. k'san , lat. viginti , ir. fiche, alb. zet. Vgl. att. 
EixociTtjE, böot. fixacrto? der zwanzigste (att. e'xg'ji sixo-rro' mit 0 
für er. nach -xovva aus *-dkomd s. Sexot), att. eixir, -xSo? f. (böot. 
ftxäc) der zwanzigste Tag des Monats. 




s'.ajxEvr, (hom,) f. feuchte Wiese ßxuvo-. m 
aiovxto begieße. -- . 

stßw träufle, vergieße tropfenweise (xavzißo lasse herabfließen), 
tßavr/ xaSo;^oorrX7jTfjpiov Hes. : Reimwort zu Xzißw; viell. Kreu- 
zung von *eix<o (zu Dux; Feuchtigkeit, Wz. und Xeißw. 

"siehe g&T NahrUng: W ° hl aus * tdFa 9, vgl. gSap- ßpöipa lies, 
et So ji,ai erscheine, scheine, gebe mirdeiiAnschein: aus*feiS- vgl. 

Zeh ifhT erZähl T : na5aHcrt erscheine, zeige 

nicht' m u dail f,ndet ' air - na d-f innatar sie wissen 

nicht:. Wz. *y £l d- sehen, s. oI8a (ISeüv v -d 

slooc n. Aussehen, Gestalt: aus *ueidez - 'V 
nis, Umsicht, heilige Schrift vJ Z \ ai ‘ ***"" n ‘ Kenn1 ' 
Anblick, Aussehen - Isfe i!,“ ( l " SeS ' c,n ' aksL 
blick (wohl Zt Erscheinung, Gestalt, An- 

nhd ■ weise (*ueid - Z g u/ 0t ’ unwetss unwissend, ahd. wis, 

-nd.kundiL^h^'ft ^ Ar V - .««. wis- 

schon von Gestalt, e t8ä 'tXz-rZ-Z c ~ £ ' S * X '.(i.o; (hom.) 

unsichtbar (vgl. ht. vaidnl Z eS ' Z^Balko-), xeuoeXo; 

ä'r GCStah (alteS / - N cutr\ SuX?r']lc etS T 

evooXXo(xai weiß (vgl. ai vidumi \ 1 ^2 c ' ,Vj, -z, e7u<rrY)puov , 

pt /özV-rmf/ Schauspiel) rj/ verständig, vidvaläh klug, 
Weisheit, vgl. Inf. ^ ~%w,-ovos kundig (ai. m. 

CCT-op , böot ficjTotp wissend L tn j- ai ' Vl( ^ m dne). - Earcop, att. 

P wis «nd, kundig, Schiedsrichter ßuvfcmop 



sixo) (Aor. zzdgz Alkm.) weiche zurück, stehe, nach, unterliege, 
böot. y^ar -/copTjcrai Hes. (d. i. fsl'ai): zu Wz. *yei-k- biegen, 
wechseln in lat. vinciö umwinde, vicis Gen. Wechsel, lett. unkt 
sich biegen; vgl. *uci-g- in ai. vejate,' vijdtE prallt zurück, fährt 
los, ags. wican, nhd. weichen usw. 

stxo) (dor.) komme s. Exot. 

etxcov, -ovo? f. (kvpr. Akk. fsixova) Bild, hom. Impf, zlv.z cs 
schien gut, herakl. Aor. £t?av sie hielten für gut, regelten, hom. 
Eotxs es schickt sich, paßt (*fefoixE), eoixta? att. eixu? schick- 
lich, passend, hom. ecoxw (*fs-F lx-oxco), Üctxco (*fix-oxw) ver- 
gleiche, eExsXo? (*f£tx-), txsXo? (*fix-) ähnlich, em.E’.xf,? angemes- 
sen, elxa^o) (*£-fixa^(o) bilde nach, vergleiche, vermute, eIxt ] 
Adv., eixaTo? unüberlegt, planlos: viell. zu lit. i-vykti eintreffen, 
zutreffen, pa-viikslas Beispiel. Vgl. alxfj?. 

siXaTiLv/j (hom.), äol. sXXamlvä f. Fest, eÖtaTUvatmfj? nt. Tisch- 
genosse: viell. als *s-fXa--ivx. zu eX-co lasse hoffen, lat. volup ver- 
gnüglich. 

elXap n. Schutzwehr: aus *f£>Tap, dissimiliert *sXfap (vgl. sXap - 
ßofj&eta Hes.), wohl zu elXüco (wenn Grundbed. Verhau aus ver- 
schlungenen Ästen). 

elXso? nt. Darmverschlingung, Krampf der Eingeweide, Bauch- 
grimmen (>• lat. Ileus) ; sich rankender Weinstock: aus *!-FeX- 
efo? oder *fsXv-Efo; zu siXuco wälze; vgl. eXi; f. Darm, yaXXta ‘ 

EVTEpa Hes. ( *%l-no -). Wz. yd- drehen, erweitert *ycl-u-; s. 

° 

' 
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2 . eiXsco, eIXiv;. siXuco. - siXeo; in der Bed. Höhle der Tiere mit 
spätgr. Wandel von u zu e. 

i. eiXeco (hom., *5eX-ve(o) und eEXto (*j c eX-vco; Inf. Aor. £x<rar. und 
EcXgat, Aor. Pass. siXr.v, ocX^psvat), att. elXXco (*e-feX- io>) dränge 
drücke, presse, lakon. ßrfrux' xcoXupx. 9 paypx ev -otapcÖ H os • 
zu lit. su-valyti Getreide zusammenbringen, einernten, aksl 
vtlt-mi sehr, t*/f2r groß; Wz. pressen, s. äX(a, ÄXi’ ? , dcoX- 
Xf ( c, cXtj, ouXxpoc. 

z. siXEw wälze, rolle: aus *FeX-vsg>, vgl. D,Xw ds. (*fi-fXo) ?), att 
Ei/^.to ds. (*E-feXUü) ; vgl. sXXsSavö; Seil, mit dem die Garben zu 
sammengebunden werden: Wz. * V el- drehen, wälzen (ai. vdlati 
wendet dreht, arm. ge/ um Aor. geli drehe, winde, glem wende 
aar .Jtflim biege, alid. wel/an wälzen , s. oXlvSco, EtXao tK!y,n 
£ pW, Öiviov, eXcvgc, oÜXc.' und von der' «-Basis 

r . °;’ 7 J 0 ?' sö ^co (mit Weiterem , eoXy;, stompa. 

E ?P £ oT ; f ‘ Sonne!nvännc , Sonnenlicht Vv&av- awAv 
Ft “ dgL) .' S -W„- besonnt, efcj. 

'B <■ F “ k "' «im. äXiw, Hcs. ; 

Lichtgöttin?): A ans 

brennen (nhd. S zW^)f Wz ^ ™ ’ ^.™ , ** ]m *** 'g 
xpivfc. y z ' s - crEAac, vgl. eiXi- 

11 73 ) s. ?Xr ( . 

‘;i-= v-X-j und efrXiYvoc m vy: r i i „| nt 
Ywc habe Schwindel- aus *= - - D j eh<:n ’ Schwindel, eiXty- 

drehen (vgl. toch . ß wai-zvalau Schw^ S Wä * *** 

clAu ’ ^ VJ) ’ o5Xo ?- ^ lndC S ' £L>ic °’ Vg1, 
_^S. rem; Vlell ‘ als beim Sonnenlicht betrachtet zu eZXt, 

«■iXiTtoSaq Akk: PJ ~a 

Ch ' nd _ aus dehnende (Beiwort' Ppfußig, e-Xitev/^ die sich schlei- 
schleichen, ai. tsdrat i (H-selef p-^ ecke ) : zu lit. sein, seiet i 

mctr ' D =hnung7ö( r 5',!f 1 ' / ' ) Schlcicht 

(odel Ax..„-Vs; bzw. VA- 


W ^ut. eUtiaacü) wä] 7 r ; 

• 2 3> ! 3S y - a vxEfXüovVp d e r U .™ h p lle: au s *Fz\- 


VUtd (vgl. 


• , ' < w/rrwuj 1 ven 

,J b v g • hom. siXüodo) (nur Part. 


w 
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Präs. EtXiKp^ojvTEp) drehen machen, *Fz/:>- in Aor. Pass. sX'jcdbj 
(II. 23, 393) wurde geschleift, eXo-tD-sD eingehüllt, IXocerx.- 5 p-s- 
Xop piXouva Hcs., jon. att. IXwrpov n. Hülle, Schale, Futteral, Be- 
hälter, sEXüpa n. Hülle, Gewand (: lat- volü-men , arm. gelumn 
Drehung, Umwindung); *fXü- in rreXXörpov n. um die Füße ge- 
wundener Riemen, Perf. EtXüpai (*fefXüpai), dXüpiv o? verhüllt. 
Vgl. ai. vrnoti, ürnoti umhüllt, bedeckt, varütram n. Überwurf, 
arm. gelum drehe, alb. vjel übergebe mich ( *uelij.ö ), lat. volvö 
rolle, wälze, got. walwjan wälzen. Wz. *uehi- Erweiterung von 
*yel- drehen, wälzen, s. 2. elXew. 

ecXcot zq, eIXcotou (jon. att.) m. Heloten: aus lakon. *r,Xw te; Tür 
*i-Fz7.-(j)---zF) zu *faXlcrxo(jtai, “TaX-to-ro:, s. dXioxopai. 

Efp.a Gewand s. Ivvüpi. 

slpapfAEvo«; durch das Schicksal bestimmt s. aE'popx'.. 

Etui gehe (ohne Aor. u. Perf.): = ai. imi, lit. einn, vgl. lat. eö 
aus *eiö, aksl. idp, iti gehen (ei aus *£>.-[<7]'. = ai.es/, lat. is, lit. 
eis'i ; eIcu, = ai. eti , altlat. it, lit. eiti\ Epcv : ai. imdh usw. ; Impf. y,7. 
= ai. ayam, Imper. Kk = ai. ihi). Vgl. aux'-irop für Wagen 
fahrbar (: ai. dur-itäh schwer zugänglich usw.), üxaöc, i'rry 
keck, verwegen (eigentl. drauflosgehend), E-&px n. Gang, hom. 
E'.cr-!-h[j.y) f. Eingang; Frequentativ *i-tä-iö in gr. ; .tt,teov, ’.Tr,T’.- 
xop, lat. itö, air. ethaivi. Wz. ei- gehen; vgl. ic. 9 -ti.Gc, gItoc, 
fpoirdw. 

eipl Gon. att.), dor. vj pt, lesb. thess. ippl bin: aus *esmi = ai. 
asm/, arm. em, alb .jam, air. am, got. im, lit. esmt, aksl. jes me, 
vgl. lat. sum (nach sumus) ; att. ei aus *esi — ai. ds/, alb. je 
(hom. syrak. iac'i aus *essi = arm. es, alat. ess, Er); ecttl, ectti — 
ai. ds//, lat. est, air. is, got. ahd. ist, lit. esti, aksl . jeste ; jon. 
sipsv, dor. Eip^p: ai. smdh, lit. esme, aksl. jesmf ; att. sloi, dor. 
evtI = ai. sänti, umbr. sent, air. it, got. sind (nhd. sind)-, Impf, 
hom. fix, att. •?) aus *c Fr- z/i = ai. dsam (XjpEv = ai. äs/na usw.); 
Imper. m 9 t, jon. Ec&t, = ai. edhi ; Opt. sEr ( v (*£<jtr,v), slpci (*E<n- 
pev): ai. syät, lat. sies simus\ Inf. hom. sppsv clor. r,psv aus 
*£opEV (att. eIvocc. aus *Ecrvxt,), Part. att. tov (dor. usw. ewv), Fern, 
dor. exnax, Plur. evte; : ai. saut-, lat. -sens, söns (idg. *sent-, 
*sü)it-). Vgl. noch Eta (öcio;), ectUXo;. 

stvaTEps«; Schwägerinnen s. ivdr/jp. 

e t Tr 0 v (Aor.), Inf. eIkelv, lesb. Fzirery, gort, fst-at, sprechen: 



*£fa-ov aus *l-fsu--ov (-fef- dissimil. zu -fei-), iclg. *e- V e-uq^ om 
= ai. d-vöcam sprach; Wz. *fti s. £ko'. 
sEpyco schließe ein s. epyco. 

sfpepov Akk. (II. S. 529) Gefangenschaft: wohl zu *ser~ binden 

s. 1 . stpeo. ’ 

HpsGcr, das Rudern s. ipzrr^. 

stpeeuövTj f. ein geschmückter Zweig und Lied beim Herum 
tragen desselben : falls nicht vorgriech., viel], zu etoco knüpfe 
z'-pyr, (aol. tpava, dor. ipr ( vä e-pxvx) f. Friedenszustand, Friedens’ ! 
zeit, junger: Fnedensvertrag (ursprüngl. viell. Name einer Göt- 
tin,. viell. samt lakon. cpr;v, -evo; m . aus der Knabcnklasse aus 

SsteTTa JUng ^ r (CtWa dCr TaU?!ichc ) als - zu dpte-o- 

ocster, apa^iGxco fuge zusammen. ’ ! 

ipouxc ich lasse mir sagen s. zp£o) 

sl P°? (hom.jon. n. Wolle, att. £’j-ico' reich anWotl > 0 1 * 

: 

HammtrS/iiVu^ 05 "" d ~ ^ 

i.tipw (Aor. elpa PPP * -n, 

der, Ipjxa n. Ohrg-ehäncrp ^ ' ^ ! ll )f esst o reihe aneinan- I 
schnür, ***«*-. 1 Angel- ! 

lat. serö füge, reihe, knüpfe L "ifi 5 *" (Gramm.), J 

» 1 ». »m Faden, Pechdraht WaNt r S,U " g ' Waffen - 
-• ^ipo) sage (*fepi 6j 'i p UT > > " S" 1 * knuplen, vgl, sEpepov. 

alt. i P rfC * -rV f PaSS ' -W. jon. cipe h <v . 
aus : .yp v) , («fSmii. 

_?z aol. el. fpotrpi f. Spruch W ? d °: rp7 F'op m. Redner, pvj- 

pr,Gt; f - R ede: zu ai. watdm n r^' P 2^ a n ' Wort > PW ark. 
ntss. vru, vratc sich in der Rede'f^ iebol > Satzung, aksl. rota Eid, 
envenect W /,- in lat V- sprechen 

,r"f“ Kame >- Vgl. etp™. i ”Sf OL nhd - Mt- 

c - c w ' , -covo; m Srti-m > t PH-')V£u.-. 

(der mi t Se j n R - «tpwvetef; Verstellung- aus *FV n , c 

* 1 « in (m , Ap. " cd ™ sene Gedanken eefbirmh ‘ P 1 ‘ " ^ 

«I. ccrr ' 0 ' aUS (bet. arg.; £ , krc , 2 U , sage, 

(gort, evc, do r M . S nach l 5 ; s . £v; 

•«'" (- lat. £ ?' ncr: »US *ip s , ; dg . 

1 ln Sc »i-pcr immer • ’ Alr - EV aus 

inmer, e ,„em fort), p em . |ik 


(*G[x-ca, iclg. *smip arm. mia- in vtia-in allein), Gen. evo; (für 
*epc6<; nach *zv-c sv) ; Wz. *sem- eins in lat. semel einmal ( simul 
zugleich, similis ähnlich, vgl. 6uaXo-), singuli einzelne (vgl. 
üyyca • elc. I lacpios, aus *ev-yca). - Idg. *sm- in arm. mi einer (vgl. 
p wj. oben), gr. (jlwvu^ Einhufer, lat. znllle ; idg. *srp. in gr. dU&pooi, 
v.-tOJi'jc, y.-zp'j' (vgl. auchex.y.Tov), lat. sim-plex einfach usw. ; 
idg. *s?in- in gr. <5t| za, dor. ä ( u.ä zusammen, kret. äuax.'.c, tarent. 
v.\Lv.iip einmal, d(iY j irgendwie, ouS-xuo; nicht einer, keiner, got. 
sums irgendein, ein gewisser; idg. *so?n- Ln gr. o;xo;, 6;xx>.öc 
gleich, got. sa sarna derselbe usw. - Wz. *sem- eins und in eins 
zusammen, mit (s. 2. ä-, o&pooi, apux, d~a', a-zpoz, cx.aröv, [xoj'/’ji, 
6pi6(; usw.). - Hom. äol. ca eine (danach hom. dor. 16' einer) ge- 
hört als gerade die, nur die zum Demonstrativ-St. *e-, i- in 
l<ypr. fv cum, cam, lat. is er, got. is er, lit.yir er. 
ecaavo ging los s. ejrteltrojxai. 
liaxoi mache gleich s. eexeov. 

scact). jon. att. za co hinein: wohl aus *£v-tico, vgl. i'Oi. 
zlrx dann, eeve sei es, daß s. ec. 
ec cg D a bin gewohnt s. e&oc. 


ex aus s. e'. 


e x. d e p y 0 c nach eigenem Belieben wirkend, exyjtc wegen : s. excgv. 
kxa.c, (ßsxac ‘ paxpav Hcs.) fern, sxafhrv von fern: aus *oFe-xx^, 
idg. *suc-feus für sich stehend aus *cFe- (s. e-) + vAp in avSpa-xd: 
Mann für Mann, ai. eka-sdh einzeln usw. ; vgl. messap. cexccve; 
TioppcoOsv. Siehe ExaoToq. 

ExaoToc (gort. el. fsxacToc) ein jeder: aus *exd; tce, teo, tco usw. 
(exäcr-Tcp exacr-Tocq wie o-tcg o-toi?); danach exa-repo^ (gort, fs- 
xd.TEpo;) ein jeder von zweien, nach dem Nebeneinander von 
pyt-TEpo; pf ( caTo;. 

sxa tt] ßoXoc, exaTTißeXEv/jc; m. : Bed. unsicher ; wohl als Hunderte 
treffend zu sxoctov und ßaXXco. 

sxa-riv (ark. exotov) hundert: aus i -j- xa-ov (idg. *[d]k%ttdm, s. 
8£xa) = lat. centum , air.' cct. got. kund (unflektiert), ai. Satäm , 
lit. iimtas, aksl. sa/o (flektiert); z- aus idg. falls- nicht für 
d- (idg. *sm-, vgl. ai. sahäsram ein tausend) nach el;. 
exec (jon. xec, äol. xvj), exec-fk, exec-ge dort, exec-Uev von dort: aus 
Demonstrativpartikcl * e - (in e-xecvg;, e - yjhz - usw., s. s- Aug- 
ment) + Lokativ (vgl. dor. toutec, tec-Se, ttec usw.) des Prono- 



ev.sTv»; 
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minal-St. *ko- dieser in arm. sa (* so-ay ) dieser, phryg aeunufiA 1 
diesem ; vgl. lat. Partikel in cldö gib her fitcZP 1 

mtdtre (Wto-e-) sic (sic-i-nc), ilhi-c, tun-c, 

sieh da { ed-ce), osk. e-kü-, umbr. esmi-k huic, ahd he I 
er; ferner <W- in arm. -r .Artikel ( Z . 11. m-s her Herr hier, .l'iescr 
Herr) tat. «r d, esset«, got. hi- in himma d„ga Dar. an diesem ! 
Tag, ktdrt hierher (: lat. ci-lcr), lit. Sh, aksl. « dieser- •kio- , ’ 1 
.TO^rjov, Mt TW» heute (M«)+M*v. danach ion 
or.rt,, att. rr,s sr, dor. narr; heuer aus »»«fr-rer; vel. ahd /J, ?' 1 
^ heute, htu-ru aus *kiu-järu heuer). Vgl. exetvor. | 

jon. xsivoc, dor. losb. xywo^ jener ■ inq *\r- /<? ' , 

jener, Pronominal-St. W, W in ^ a „M diejer ahd .Tr i 
jener (vgl. an. kämt er aus *kenos), lir aräs ans -,Ul ’ ' • j 

s- ^ der dritte Tag (vgl. v„, ’ °" S [ aksL Jener; 

(Demonstrativ-St. *evo' & ' -6 V0 ? jener aus *Te- , 

|xexetpia f. Waffenstillstand : dissimil. aus *~ v - , . 

«xt;Xo Si dor. IxöXo-, hom. e .3xr ( Xo^ dor '-iy£'/’~ T 

Behagen; aus *fex- bzw *w •” aXj - in nngestörtem 

w °hl ^ ai. okas- n. Behagen Grf^n Zwc,sill, pr Wz. *e U eq-\ 
linde. Gefallen, an,,. uca« m 1 

gewohnt, ^.jünkstujünkti gewöhn? 1"° m "' h ' S ot - bi -Mts 1 
£xnay?.o' erschrecklich: dissfmil ’ aus ^ aks] ‘ v ‘ iU Jehr en. 

^v*' erschrecken. ' U -'‘Zy-Aor. vgl. sxTcXa- 

cx.ro Sei v aus dem Wege s. - 0 -> 

£ f 7 ‘ y ' 0? fer % geübt; an Brustübeln i u , 

/• Zustand. ubeln leidend: zu £ //0 , vgl. sfe 

e>C 7 ? G°®- a «0 von außen- nach ^ - 

j J/E t&ttt sus *^Ä"^ /,<5(Wtr -- 

f s; f - 1 

rij^; S ,°, arm ; 'W aus *iLi(T' V' “ nd a '- St - se ‘ i ' 
Sclm-5" m( d - Schwieger), afai. kym “;' 

' k>mr - ^wegrwn). gCmL Ma ™ der Schwie- 


e x 9 X oc 1 v f,) (nur Aor. ex/pX^vai) hervorsprudeln: zu ^/./jvaqio; m. Ge- 
schwätz, (pX^vaw (-ec,)) bin schwatzhaft; Wz. *bhli- Erweiterung 
von *bhel- blasen (s. ?aXX6?) in Lat . flemina Krampfadern (vgl. 
fpXtueXia), jlö, -äre blase. ^ / 

sx^XuvSavw breche hervor s. ipXeai. 

exeov (kret. Fey.civ), £xoüua freiwillig, dexrov äxwv wider Willen, 
ohne Vorsatz: Part, (für *6xcov, ai. usdnt-) eines verlorenen Ver- 
bums *j tek-tni ich wünsche (= ai. vasmi ich will, wünsche, heth. 
wek- frage, bitte); Fern. -St. *Fexar-(ai. «&W willig, idg. *iqcknl- 
in Fern. dor. äexarroa; vgl. hom. sxa-spyo; nach eigenem Be- 
lieben wirkend, sxvpßoXo; nach eigenem Belieben treffend (metr. 
Dehnung für *exaßoXo?), Ixvjti dor. exän nach dem Willen, we- 
gen (dissimil. aus *fcx ctr-x-Tt), äexa^opevo? nicht wollend, wider- 
strebend (*d-j c ’exaT-). Vgl. £vrxa. 

sXalä (jon. cXacfj, att. sXaä) f. Ölbaum (*E>.auFä; eXa'.oc m. 
wilder Ölbaum; c/.a'.ov n. Öl; *£Xaifä > lat. oliva, *cXau r ov > 
lat. ollvom oleum): samt arm. cul Öl aus einer ägäischen 
Sprache (Kretisch?) entl. 

eXdvrj Fackel s. etXr ( . 

sXav/] f. Fichte, Idottanne: viell. als *el-y-tä zu arm. elcvin Ze- 
der, russ. jdlovec Wacholder. 

eXatpo; m. f. Hirsch: aus *el-n-bhos (vgl. eXXo; junger Hirsch 
aus *elnos ), zu lit. elnis, elenis Elcntier, aks\. jelene Hirsch, air. 
elit Reh ( *elii-tis ), gall. Elembiu Monatsname (vgl. gr. cXatpr;- 
ßoXiwv), arm. ein Hirschkuh; dazu viell. got. lamb Schaf, ahd. 
lanib Lamm ( *l-on-bhos ). 

sXiz9p6c leicht, flink : wohl aus *lugVhrds — ahd. lungar schnell, 
vgl. ai. ramhas- schnell, geschwind; Wz. *lengVh- in ai. ramhate , 
rdnghati rinnt, eilt. Vgl. cXa/u;, Xco^äco. 

£XaxÜ!;, Fern. eXa^eia klein, gering, Komp. jon. sXdomov, att. 
eXdT-wv (für *£Xey/_igjv nach vayu- : ödaocov), Sup. G>,dxt,aTo; : 
wohl aus *l c ghüs — ai. laghüh, raghü/i rasch, leicht, gering, 
aksl. lsgzks leicht, air. Komp, laigiu kleiner, schlechter; vgl. 
alb. Vch leicht, lat. levis leicht, got. leihts, ahd. liht leicht 
(■ *lengVh-to -), lit. Icngvas, lengvus leicht (dazu ahd. lunga Lunge 
als die leichte; vgl. engl, lights Tierlunge). -Wz. *leg^h-, *lcng*h- 
lcicht, flink; vgl. eXa 9poc. 

eXaco (älter *£Xaut, vgl. argiv. -or-eXaTfü, Aor. hom. eXa-aoa), 
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atr. £>,< 0 , Pass. Port', hom. eX^Xz rai treibe: zu arm. ela-nem 
komme heraus, steige hinauf, clanim werde. - eXzüvco treibe 
fahre, aus *&auv-ito, von einem *eX«uvo? *eXa-fvo-p Treiber Fah- 
rer. -Hierher wohl auch IxXX« (Aor. hom.) trjXz schicke, 'werfe 
(*l-xX-uü). ’ ' 

sX&ouai, hom. ciXSouai sehne mich, verlange, seXScop n. Wunsch 
Verlangen: von Erweiterung von *uel- wollen, wählen 

in aj. i rnite vfnäti vfnöti wfmscln, wählt, lat. volö (*uelö) veile 
wollen g„, Mjau, ahd . wMm ^ j 

^ befehle. - Eine andere Erweiterung *ijel-p- s. Ix~w. 
t. ein kleiner Sumpfvogel: unklar. 

^Xcv° ; ra . Trauergesang mit Flötenbegleitung: samt arm eiern 
. Flote scher (phrvg. ?) Herkunft ' g 

ileyya beschimpfe, schmähe, tadle, zeihe überfüh- 
Vorwurf, Schimpf, Schande ^,1 ‘ , lU,lre ’ eXs YX o ? n. 

ubergeben (engl, seil verkaufen ‘ inach ' ;, V. ahd - 

IXhX^co stoße den Krie^ruf - 
Wurzel wie aX.aXi£to. ^ aus: Schall- 

2. eXeXi^co (Aor. i 

Erderschütterer (P 'oseidox^ Bacchus'’ 1 * ' ni - W ^ n ?e, sXzXl-^cov 

erbeben, g ot . l aikan j Q , hus - zu ai. rejati läßt 

aufen; Wz . *leig- hüpfen liL ldl ^ wild umher- 
eXeviov n. AtlanW " T ’ beben ma chen. 

" oM VO " iu '"‘ <■ geflochtener 
ähnlichen Dolden. / ’ Beaenn ung nach den großen kranz- 

®ÄEG(£ jd f-f /• 

W'ddcr^^ f Matirtr bemi «“denswert, £Xsco 
, . C S«‘6Vm ho X . , SCn: W ° hl Schadw °rt 

2 h h / *' fl ^gestdl.^H^R K u Chentisch: *us *&efop, zu 

ö s P 8 ”* (kret A [> n> a le : vic11 - SehaUwo« (vgU)^?" 0 '. Scbeuer ' 

{liberl die frci; aus *leiufl,^'^''\ 1 ' eXeX ^m ?)• 


Volk, bürg, letidis, aksl. ljudins Gemeinfreier, ljudeje Plur. die 
Leute (eig. die Heranwachsende Generation, vgl. ai. rodhati, 
rohati steigt, wächst, got. liudan, ahd. liotan wachsen). Vgl. 
eXeijaogca. 

eXeÜcto [i.at, Fut. werde kommen, Perf. hom. e’.XyjXou&a «XvjXooff- 
pev, att. EXYjXu&a, -ft|xsv, Aor. r/.uäov (sek. rg.flov) ich kam; vgl. 
eaeoOxo ■ ep X opa!, Hes., dor. eXe' joio >' goto; ohne -ff-: Perf. att. 
eX^Xu-fjLEV, £— -YjXuro?, i—rp/j—r^ Ankömmling, ~po'7-r ( X , J7o; im 
Lande ansässig gewordener Fremder, ett-tjXup, -r/.ooo; fremd: 
/)Xuffov = air. t. Sg. lod ich ging; viell. weiter als hervorkom- 
men > kommen zu ai. rodhati steigt, wächst usw. (s. eXeuffs- 
pop). - Hierher noch Aiovucrop ^EXeuffspop, 'EXeuffspod, Heros- 
name ’EXeuffifjp, Geburtsgöttin ’EXetiffuia, E[l]Xel&uuc. 

£ X e 9 a ( p o g a t. betrüge, verletze, oXopiAlop trügerisch: zu lit. vil- 
hinti locken, äffen, zum besten haben (Wz. *uelcbh-, Erweite- 
rung von *uel- in lit. ap-vilti betrügen). 

cXstpäp, -zvrop m. Elfenbein, Elcphant: eX-e?z;; -£9x9 und lat. 
ebur Elfenbein entlehnt aus ägypt. 3 bw (kopt. e 3 g’j) Elcphant; 
eX- viell. Horn (vgl. sXaoop ?). 

1. eXixy) f. Weide: wegen böot. FsXtx cov (att. * EXixAv Bergname, 
wohl zu ags. welig Weide, Vgl. heth. welku Pflanzenname. 

2. sXlxy) Spirale s. sXip. 

eXlxohJ;, -oiTtop (hom.), eXix.Gtcip: Bed. unsicher; wenn schwarz- 
äugig (nach den alten Er klarem), vgl. sXip . . . uiXzp Hes. 

SXivop m. f. Reisig: zu 2. eiXeoo; Wz. *%el- drehen. 

eXtvuto ruhe, raste, zögere: viell. zu ai . pra-linah erschlafft, müde, 
ahd. bi-linnan (p-linn-) nachlassen. 

eXi,c, -ixop gewunden, eXixy] f. Spirale, Schneckengehäuse, Ein- 
geweidenetz, sXtccro) att. eXittcü und mit c-Vorschlag e-Xmcrw 
(®Efs Xiocrco) wälze, eXt-xpoxo? der die Räder dreht: zu 2. eIXew 
wälze; vgl. ags. wiluc Trompetenschnecke. 

eXt-/püoop m. Pflanze mit gelber Blüte (Immortelle): sXi- (att. 
eXel-, eXelo-) unklarer Herkunft + ypücrop. 

£Xxop n. Wunde, Geschwür (sXxzvx- Tpaüpzva Hes., eXxalvw bin 
verwundet): = ai. ärsas- n. Hämorrhoiden, lat. uleus, -eris n. 
Geschwür. 

eXxot (Impf. eiXxov, Aor. elXxuoz), hom. eXxeco ziehe, oXxop nt. 
Zu g, oXxr^ f. Ziehen, Gewicht, oXxop an sich ziehend: aus *selqö , 




zu lat. sulcus Furche (= gr. 6Xx6;), alb. hclk' ziehe, reiße ah 
(*solkeiö), arm. helg langsam, träge; tiefstufig ags. sul/i Furche 

Pflug. 

cXXa Sessel s. £So-. 

sXXsßopo; m. Elleborus; Herkunft unklar. 
sXXeSavö; m. Seil, mit dem die Garben zusammengebunden 
werden: aus *. c eXveSov 6; oder *feXieSav6; zu 2 . elXeco, att. eiXXw 

wälze. 

eXXo? junger Hirsch s. sX aooc. 

sXXoü (eXXo-o;) Beiwort der Fische; aus »sv-Xo-i, als in Schuppen 
^seiend zu Xs -ic, äo~l: f. Schale, s. Xerrw. ] 

IXjus, Plur. D.uzip (auch gXjuyye;, eXu-.v^c) f. Eingeweidewurm: 
aus .'eXfi-, s. 2 . elXeco wälze, vgl. z'ikr. 

e/.oc n.^siimptige, bewachsene Niederung, eXe-.oc sumpfig, eXca[ol- 
Y ”, ' O" Su mpffläche, cXsopscov m. Waldaufseher: zAoq aus 

Sel0S = ai ‘ n. Wasserbecken, Teich. See ffXeioc = ai 

sarasyah). ' s 1 

'aus 0 ^ 01 ’^’ 6 ^’ ! eSb< 6X "’- - t5o « f * Ölflasche, Weinranke: 
n ‘ Schmalz > alb. gal'pz Butter ahd 
Salbe, toch A ;äl yp, B ,alyp e Fm, Butter, öl. 

- (hom. ; mache hoffen £X7iouai dicht ~\_ r 1 rr ’•> ' 

> -!S. ; f. HoSnut.gJXriU hoffet Wz XX/7'W ® W 

ssr* von v/ - •*» b >... * 

Spelt, hom. oö’xt, luTtl'eäJ' . flf. '7 Samt 5, '' 0pt '' f ' • 

Ä (ÄT G ~i-' ÄÄ 

f Xw P Beute s. IXelv. 

m. F,tsc r huh ä T r ,l ChUh aus Filz Leder, 

schreitend: £v + *ß a . s ß Kothurjl > A dv. £|xßa86v einher- 
pu mich; 

h°m. ijzeto epio egeü , J£ | a 7ni -h, nhd. mich ; Gen. 

Ag • Gen. arm. *»* alb. i M aut . C *°' J ' ws * evic -Ho bzw. *e/ne-so 
£. me ; dor. fyh JacV ? at ; (Lok ‘) W, pot = 
l ' A ° r ' ^ eoa ) s Pcie, fg £T0 ’** ?’ Adj l W-ü: av. ma- meus. 
£,i£ l n ( mil «hon urgriech ‘ das Erb ^*chen: aus 

, , „ UgUng dcr A *Piration) zu ai. 


vdmiti vamati speit aus, lat. vomö , lit. vemiit vemti 

erbrechen, an. väma Übelkeit. Vgl. euve. 

E[xjxa7c£üjq sofort s. piaTcleiv. 

h\L-v.Z,o\Lt/.i kümmere mich um etwas, nehme Rücksicht: viell. 
samt xaT£(X7ra^6i ergreife, überfalle, hom. qx-y.'.o; erfahren, kun- 
dig (als im Besitz von etwas) zu dor. Aor. -xcxrr&z'. Gewalt über 
etwas bekommen; Wz. *h.?jä-, s. eu-tt/jc, -y.c, -y.'TyrrOy.'.. 

IiztteSo ? fest stehend s. tteSov. 
eg-ELpo^ erfahren s. neZpcr.. 

eixtö'/jc; (jon.), £|X7täc (dor.) in Wirklichkeit, in der Tat, wahrhaftig, 
überhaupt, el. Eg-äw bringe eine Strafe zur Geltung, vollstrecke: 
zu dor. 7racracr9ixi besitzen (vgl. Epjrdc^opai) ; Wz. vgl. ~är. 

sjzttü, -[So? f. Stechmücke: wohl zu ahd. irnbi Bienenschwarm 
(nhd. Imme ) aus *embhi-o-. 

EjjtirXvjv außer s. — Xr ( v. 

sgTCoScov im Wege, hinderlich s. -ouq vgl. sv. 
eutuoXy) Handel s. -eXco. 
e p. ~ 0 p 0 5 Kauffahrer s. Tropo;. 
sfi-pocffsv vorne, vorher s. — poa&sv. 

Ejzü^, -uSo^ f. Sumpfschildkröte: viell. aus *Fz\y'j~ zu euecj (von 
den Luftblasen, die das Tier unter dem Wasser ausspeit). 
£|i,9spif] q ähnlich: als Etc ev «pEpojxEvo:; zu <p£pw. 
ev, dicht. ev(, att. evi, ark. kypr. kret. tv in - hinein, Präp. mit 
Akk. (dial., sonst ct^, s. d v ', Lok.-Dat. (z. B. svl apecn) und Gen. 
(z. B. ev "A’.öou, epiTioStov) : = arm. i, n- in (*rw), lat. en, in, air. 
in- (*eni), got. ahd. in (*eni), alb. in bis (*<mj) ; tiefstufig *n in 
lit. t in, gr. <x- (s. oXlyco, vgl. 3. ä-). 
evapa n. PI. Rüstung des erschlagenen Gegners, evxipco, evap^co 
töte im Kampfe, evapaepopoe Beiwort des Ares ,,ra evapa 9spcov“: 
viell. als Kampfesbeute zu ewecrfepYoc, avutt»; Wz. *sen- ge- 
winnen, vgl. £vto<;. 
evapyvj? deutlich s. l.äpyoq 

Ivktv) p f., hom. PI. Eiva-^pe^, inschr. Dat. eva-pi die Frau des 
Bruders des Gatten: aus *{en»ter- zu ai. yatar-, arm. ner, ner, 
Gen. niri die Frauen von Brüdern desselben Mannes, phryg. 
Akk. tavarepa, lat. ianitrices Ehefrauen von Brüdern (-ic- nach 
genetrix usw.), alit . jint'e, - ers , aksl. jgtry, -sve (Ausgang nach 
svekry Schwiegermutter). 

Hofmann, Griech. etymol. Wörterbuch 6 
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evSsAex^c fortdauernd s. SoXtx°?- 

svSiva (-1- metr. Längung) n. PI. Eingeweide: zu ev&ov mit -wo- 
nach -eSivo^ usw. 
svSiop mittäglich s. SZo;. 

IvSov (Komp. EvSo-rrpto, Sup. svSorarco) innen: = heth. andan 
innen; h -j- Lok. *dom (vgl. Sa-— eSov, Sect-tto-ty];) innen im Haus 
(vgl. Horn. II. 21, 13 AtS; evSov). - Hom. evSoLH evSo 9 ev drinnen 
nach otxolh otxollsv; delph. evSco evS6 ; nach bzw. evx6<; ; lesb. 
dor. evSoi nach 01 x 01 . 
evS'jxecoc sorgfältig s. aSsuxTQp. 

EvsyxEiv Inf. Aor. tragen, Perf. bzryoyjx, Perf. Med. ev/jvEypat, 
Aor. Pass, r^yßry: Wz. *enek- (*nek-, enk-) reichen, tragen in: 
ai. asnoti gelangt hin, erreicht (*#i-), ndsati erreicht (*nek-), 
arm. imsanem komme an, toch. B enk- tragen, heth. ninikzi 
hebt, lat. nanciscor, nactus sum erlange (*n e k-), air. ro-icc er- 
reicht ( -enk-tt), got. ga-nah es reicht, genügt (ga-nöhs, ahd. 
gt-nuog genug), lit. nesü, nesti und aksl. nesp, nesti tragen. Siehe 
noch SnjVExr^ ( enek-, vgl. Yyzyjb/ ;v, EVV'&yu.ai), oyxoq Last (*enk- 
wie m t'/ s.pf. £iv). — Att. yjvEyxa, ijveiyxa ist Kreuzung von /jVEyxov 

gehört J ° n ^ VeiXa> daS a,S bj ~ Ziy '~ ZU * xw komme (Wz. *seik-) 

^ufdenWi^T’ i° L ( VV£Xa) WCgen: aus ?*** in Rücksicht 
W Z . aUS *"* fe 

evEv^xovra (hom. Swrjxovra) neunzig: aus *evFev- f*enueno- vtrl 
at. aus *« W? ) + „xovra nach 
evEo? sprachlos, stumm: unklar. 

(vgl. dt-Ev^o^o ben) C ^ v ^ £ V ^< v ) von unten 

,n. gr ' -orSr 

^T 1 f. (scMjpipä) der dritte Tag (Gen jW i n i, » 

iv ^ V : *»-jen C r.i ( fc«^t l f' 

^•ÄrÄT, hiwo “ end; «4. 

2 ‘9) h “ «ch ausgebreitet^ > ^^ v ^^, e /j| 0g (J l1 (II. 2, 

’ * ,V0Wev ( 1L “» 266) .St empor- 


dor. fe'vöcc 
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gespritzt: viell. zu dor. t;vüov kam, Inf. cvÖ-sw, ai. adkvan- m. 
Weg, Pali andhati geht. 

gvfta da, hier, e vD-ev von da: viell. zu air. and da, dort. - Nach 
£v9a evDev jon. £v&auTa Iv^eutev (att. evraoOa evtev&ev durch 
Hauchmetathese). 

evfloucuaoi bin von der Gottheit inspiriert, evöouoiaopoc m. 
göttliche Begeisterung: von bj-bzoc, Gott in sich habend, von 
Gott inspiriert. 

EviauTii; m. Jahrestag, Jahr, Zyklus: zu evo;- ev lauro; Hes., lit. 
pir-n-ai im vorigen Jahr, got. frarn fair-n-in jera ; vgl. r ( vt;, Itm. 
evi (hom. att.) es ist erlaubt, korinth. evi ist (ngr. elvxi): Präverb 
(s. ev) = EVEGTl. 

evioi einige: /o-Erweiterung zu *evo; jener, s. gvj], exeivo;. - 
eviote zuweilen zu evioi nach ots, ~6ts; cv-z/i) evia/ou an man- 
chen Orten, nach 7ro>Aa xö -oü. 

evitcy) f. tadelnde, rügende Anrede (^tq^ä), hom. ev-i<tgg) (*tqpiö), 
Aor. Tjvl-a-ov evevwcov (danach geneuert Präs. evt— to) tadle, 
rüge, ahnde, Aor. ?<]/ao du wiesest zurecht: samt o-irrEuw gaffe 
nach, aus *iqV- (aus redupl. *i- 0 q v -), vgl. otti; f. ehrfürchtige 
Scheu, Strafe, Vergeltung, Perf. 6 --a>-cc ich habe gesehen, und 
zur Redupl. ai. tksate sieht. 

evvEcc neun: aus *eweF a ; vgl. *evfa- in hom. eRz-ets' während 
9 Jahre, böot. eva-x/j-SsxaT/) am 19., jon. eIvx-xogioi, att. sva- 
v-ooioi 900, arm. inn neun (*envan) ; vgl. *neiin in ai. nava, lat. 
novem (für *noven nach septem usw.), ai. nöi «-, got.«/««, lit. 
devynl, aksl. devqts neun, eweoc wohl Mischung von *cvfa (vgl. 
eivä-ETE^) und *v£fa (vgl. ai. nava usw.). - Efvaro^ att. Svaro^ der 
neunte, aus *eniintos, vgl ,*nc{intos in got. niunda , ahd. niunto, 
air. nömad, lit. devintas , aksl. devQtu. Vgl. svsvTjxovTa. 
svvetto und sv£— (o, Fut. hom. ^vt-arr/joto, Aor. £vt,-crr:ov, Imperat. 
ed-ciT te^, 2. PI. ectttste (aus *lv-cmET£) sage, erzähle: aus *en-seg ^5 
lat. insequis narras ( inquam ich sage, aus *en-sq^äm ) ; vgl. 
akymr. he pp inquit, air. in-cho-sig bezeichnet, lit. seki i, sekti er- 
zählen, sakaü , sakyti sagen, arm. ogem sage, viell. ahd. sagen, 
nhcl. sagen. - Hierher äcrrca^opai, äcr7racuo', S-EcnrEO'.o' (s. 9 scnu;); 
vgl. noch -pöcr-£ij«<; • TrpoaayopEuoi' Hes. (: lat. Insectio). 
evveaUpyot; (£vte<;-) s. evto q. 

evve aL-q f. (Dat. PI. evvectiyjgiv) Rat: zu EV-r/jpi gebe ein. 
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Evv’jtti, jon. sivjpi (Fut. eggco, att. ~pocrÄ{i.^pico, -Vor, hom. egctx 
fax) bekleide, swöpxi bekleide mich: jon. etvüjxi (att. gvvüp.i mit 
wiederhergestelltem a nach sggx usw.) aus *fsovöp!. = arm. 
z-genum bekleide mich {*s-ges-nu-m, idg. *ues-uu-), vgl. ai. vaste 
Pcrf. vavase bekleidet, alb. ves bekleide (*iiesd), got. wasjan, 
ahd. werjan bekleiden. - Hierher ScrDo; n. ( : *yes-dhes -), ectöt)4, 
-r t ~oz f. Kleidung, hom. exvö; m. weibliches Gewand (*FE<ravo4, 
vgl. ai. vdsanamn. Kleidung), jon. att. clpa, dor.frjpan. Kleidung, 
(^feerpux = ai. vdsnian- n. Decke; vgl. sü-slizcov gut gekleidet), 
dor. Fctrrpä Gewand, e<p-e<TTpi; f. Soldatenmantel (: ai. vdstram 
Kleidung, mhd. wester Taufkleid ; vgl. öeci* erro Xfj (*feat-), 
uEcrdbta* tu.xTicrp.64 Hes., lat. vestis f. Kleidung, arm. z-gest Klei- 
dung (pyes-tu-), got. wasti f. Kleid. - Idg. *u-es- ist Erweiterung 
von *eu- in lat. ind-uö p-eyö) ziehe an, lit. aviü , aveti trage eine 
Fußbekleidung, arm. ag-anim bekleide mich. 
ev 6770t 1 Ohrgehänge s. 6 rrr r 
ivo-f) Stimme s. £-04. 

svor alt, vom vorigen Jahr (evy ; xxi vex sc. nzt:ryr i der Tag vor 
dem Neumond und der erste des beginnenden Monats): aus 
senos — ai. sdnah, arm. hin , air. sen , lit. senas alt; vgl. lat. 
±cncx Gen. settis, Kompar. senior alt, got. sineigs .Alter, siiiista 
^ältester; vgl. germ-lat. sini-scalcus , nhd. Saneschalk. 

Evoot?, -ecoeE Erschütterung (eig. das Anstoßen), dicht, evool- 
X&cov, ewoot-^toq dor. e’cjog'.-ox; der die Erde erschüttert, hom. 
ELvccrt-ou>7.or (et- metrische Dehnung) der die Blätter bewegt: 
aus * en-uodh-tis mit o-Abtönung zu hom. g&cov stoßend, zer- 
wuhlend, e&ef <?&Eipet, epeöt^Ei Hes., e&pÜT Topia; xpt 64 Hes. 
ai ‘ va y tri ~ verschnitten), dehnstufig olßa stoße, cogu; f. Stoß; 
z. ye h- in ai. vadhati, Kaus. vadhayati schlägt, stößt ver- 
mchtet, av. vädäya- zurückstoßen (: cI^eoo), lit. vedega eine Art 


Evojrgpw ununterbrochen s. etugvepco. 
evTxühx daselbst s. £v9 a 
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geweide; vgl. noch ai. antdr zwischen, antarah innerlich, lat. 
enter , inter zwischen, interus innerlich, air. eter zwischen. 

evr6 4 innen: = lat. intus ; *en -f tos (dies die Herkunft bezeich- 
nend, vgl. ai. i-tdh von hier, lat. caeli-tus vom Himmel usw.). - 
Hierzu £vtoo-S>e(v), evtog- 5)'. von, im Inneren, wozu svt6g{Hx, 
EvrooIKSia n. PI. Eingeweide. 

£vto 4 (meist PI. evtex) n. Rüstung: zu evapa n. Rüstung des er- 
schlagenen Gegners, Aor.IjvEGX vollführte, Evvsot-spyoc (II. 24, 277) 
*lpya äv’jcuv’ (über!, svteg-), weiterhin av6&> vollende; Wz. *sen- 
in ai. sanoti gewinnt. - Von einem *b>- TU4 Zurüstung stammt 
evtüvco, evtucü mache fertig, rüste zu, bereite. Vgl. noch x’j 9 -evtt;; 
Mörder und ouyevT7j4' Gi>vepy64 Hes. 

EVTU-X4 Adv. (II. 24, 163): Bed. und Herkunft unklar. 

svcoSiov (att.) n. Ohrgehänge: aus *ev-co[i>o]'. 5 '.ov zu ou; Ohr; vgl. 
jon. evcotlov ds. aus ev cot!. 

e v co Tr x (xa-Evoma) ins Gesicht, hom. evcottt; öffentlich, svcoTna n. in- 
nere Mauer im Blickpunkt der Eintretenden, evco77x8uo 4 (Od. 23, 
94) im Angesicht: sv -f- *öqV- sehen (s. 6— co~x Siiop-xt), vgl. ai. 
dnikam Gesicht (*tni- 0 q-oin), prdtikam ds. ( yproti-oq^om : 
TcpoocoTbOv), air. enech , ainech Gesicht. 

(böot. eg; sc) vor Vok., ex (dial. £4) vor Kons, aus: = lat. ex 
( e - vor d-, m- usw., ec- vor /-), gall. ex, air. ess - , ass-, apr. esse; 
vgl. lit. //, aksl. is-, iz- aus, arm. / von; idg. *eks aus *egh-s (vgl. 
EG/aTOE, E^hpop). Vgl. EXTO4. 

e 4 (dial. j“e 4) sechs: aus *arzc, idg. *sueks = air. se\ daneben idg. 
*seks in böot. sE, lat. sex se-, got. saihs, ahd. se/is, alb. paste, lit. 
seS-i, ai. sat sechs; idg. *yeks in arm. vec, tiefstufig apr. lischt s. 
Vgl. Eiy/jxovrx 60 nach —evTTjxovra; e^xxogloi 600 nach Terpx- 
usw. - EXT04 der sechste aus idg. *suektos = ai. sastdh, lat. sex- 
tus ( -s- nach sex, ebenso in got. saihsta, ahd. sehsto), air. sessed, 
lit. sestas, aksl. feste. 
e^xito 4 ausgewählt s. awupai. 

£^atcpv7]4 plötzlich s. alia. 

l?ävTy]4 genesen, gesund: viell. von *ävTea- (*äu--£G-) Krank- 
heit, zu op,ouo4 verderblich, ai. diniti quält. 

£4a7tlv/)4 (jon. e^cctuvov) plötzlich: viell. als *e£ ä-7tftv/]4 unver- 
sehens ZU V7j7bUTt04 usw. (s. Tb'.VUTOq). 
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£|xoti; 


ineiaopat 


e^xctu. -loc f. (jon.) das aus dem Gewebe hervorsichinde Fä- 
denwerk: aus *cH-av-rrTU-, Wz. crrä- stehen, vgl. ui. tnti-sthih 
Widerstand. 

i'ixuc-T'P Fleischzange s. aüco. 

E^auTT,; Adv. sofort: ec ocjtt); (sc. rr;; 68 o 5 ). 

(Stenj?) der Reihe nach, hintereinander: Gen. eines \dj. 
*e?oe oder eines Subst. *s?oc Gen. von e'elo;'); vgl. att. 

Efp-scr;;, jon. Errsjri;; in der Folge, dial. ec tov e-e/s? evwcutov u. 
dgl. 

eEoüXr, f. Verdrängung aus Besitzrechten: viell. aus e? -f 'fo/.vä 
zu hom. o'Atx'j. 6 - Gedränge, Gewühl, s. sD.co. 

außerhalb: II, -f w (idg. ö gegen), vgl. xv-co, -pooco aus 

^~p OT L-Cü . 

soixa gleiche s. dxeov. 

Sop- dnyirrfi. övsyioc Hes.: Vok. (Nom. *eo) P ), idg. *s#esör = ai. 
svasar-, lat. soror, arm. k'oir, air. siur, got. swistar, ahd. swester , 
ht. sesuö Schwester. 

±op~y Gon. iprfj, dor. kopri, äol. Sport?) f. Fest, religiöse Feier: 
Eoprvj aus VE-fop-ra (Sport? aus * p e?z-ric), zu Ipavo? m. Gast- 
mahl, zu dem jeder beisteuert, Gesellschaftsbeitrag, Liebes- 
lensg ahd. weren, giweren einem etwas gewähren; dehnstufig 

• rföt ° mCn i/S-m h ° m ' ?£pew einen Gefallen erweisen, 

Sorä^lT £. 8 ' **"*« Nom ' Pl - liebc ’ ^traute; 

p ig . Liebesemeisung an die Gottheit (sc. toü üeoüi Vel 
noch lat. sevgrus, verus. h g 

£ o; sein s. i. 

craX-yo? angenehm s. ÄXtuoto?. 

^TTohrau^fc«^4 h r tÜ ) Z ' nd ' . r “ Ch luf '™ d "' 

wegung vgl ai rwt '/ ' zu C£ ’->w setze in rasche Be- 

JL. g y tab getneben > Wz - W. Vgl. kcCffOUTO?, 


setze in schnelle Be? T7 " ^ . att * aus Äv! 

ZU oiyvogt Öffne (wenn aus ^l gu _ n o> drüc k e ) dränge, treibe: wohl 
betrat dann s. eh > weitere Anknüpfung fehlt. 
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i«6vV"G' s bat sich ausgebreitet s. brr^'Az. 

eTiEpoc Widder s. etpo?. 

£7te<jß6/.o? Worte ausstoßend, schmähend: e-o? ''Stamm ette-t-) 
-f- ßoAo? Wurf. 

e-TTEtpvov erschlug s. OeIvoj. 

2 7t 7. ß 0 > 0 : dt m < t was zugefallen ist, der etwas besitzt : zu e~ '. ßz/Xco 
nach e-y/.oo:, e~ /jpoißo? usw. 

etcyjYx e v c o e c die an den Schiffseiten befestigten Böhlens, xyz o»v. 

E7r-/)Erav6c lang dauernd: auf Grund von e-’ cror auf ein Jahr, 
aus £— i-Fero-ravo? (vgl. cr/rav-io? heurig, von r A-.zi 1 ; -rxvo; aus 
*t e no- sich erstreckend (Wz. *ten-) in ai. divätanah, lat. diur- 
nus, diütinus usw. 

e-y)/.u? Ankömmling s. e/.e’jO-o). 

E7t7)peia feindselige Handlung s. äpEt/,. 

E7ä7)psrpi.oc (hom.) mit Rudern versehen: für *E--spET|i.o; nach 
hom. SoXr/;f)pEr(i.o? mit langen Rudern (* 5 oXtxo-EpEvu.o?). 

eit 7 ] t 7] ? (hom.): Bed. (zugänglich, wohlwollend?) und Herkunft 
unklar. 

e 7t ■/] t p r . ji. 0 ? nebeneinandergereiht wie Kettenfäden des Aufzugs: 
etu + /j-ptov Aufzug des Gewebes. 

ETti (etu) Präp. und Adv. auf, zu, an = ai. dpt auch, dazu; bei, 
arm. ev und, auch; vgl. etektctxi f. nachgeborene Töchter i *epi~ 
tio-, falls nicht nach hom. tiETaccrx’. Widder mittleren Alters), 
air. eithech Meineid (* epi-tego -') ; idg. *epi. - Vgl- idg. opt- in 
07 U- 9 -e(v) hinten, ^Tuaato hinten, rückwärts, ott-topä f. Herbst (vgl. 
auch Ö7tt7tEÜo), oeße), lat. ob gegen — hin, lit. ap-, dpi- um, herum, 
*pi in Ttr-u y. 1 ) f. Falte (*-t-u^ä), ai. pi-, toch. -pt, lit. pi. 

giußSou (ETtißSat) f. Pl. Tag nach dem Feste: als auf dem Fuße 
folgend aus im + ßS-, Schwachstufe von *ped- Fuß. vgl. äi. 
upa-bddh Getrampel; vgl. dial. tteSx nach. 

sttie'.xto? (hom. oüx e. unbesieglich) : aus *\utiq- zu lat. vinco 
siege, air. fichitn kämpfe, got. weihan kämpfen, lit. ap-vti i 
triumphiere. , 

*™elaopcu (hom.) Fut. werde verfolgen, Part. Aor. faciei cxpevT), 
3-Sg. Aor. efoaTo (F-), Ulmen (t-F-)jging, S in S los > 3 , l ‘ a 
«taaoÖTjv; Wz. *#ei- losgehen in ai. veti verfolgt, treibt, lenkt, 
i'itäh verfolgt, begehrt; gradlinig (lat. in-vitus wider Willen), 
8 r - U f. Kraft (= lat. vis), lat. waWeg usw.; s. tepat, ico/.r), ot/.o?. 





e TT t. £ a o £ (o stürme an, bedränge: wohl aus *d\9-r-, zu i,a-Xv) 1. Sturm 

' . , , nr ürJ-r * A-, „:i „ 


• • • "ir r » ' ■ ' 

äol. *?eX- aus *g*e /-, s. s-IEXm. 
sriYjpavoE gefällig s. ■?;?«. , , 

e— ixdtpcnoc koplüber s. syxapoio;. 

ETTixoupo; zu Hilfe eilend, r^txoupEco eile zu Hilfe (eigentl. bin 
Zuläufer): sm + *xoupo; aus *xopcro; eilend, zu lat. curro 
(*Jkfsö) laufe, gall. carrus Wagen (*bsos), illyr. crapoaf apta^at 
Hes. (s. lat. sarräeum), viell. mhd. hurren sich rasch bewegen, 
ahd. kr os, nhd. Ross (pkrussa-). 

E-ioücioc (apTo?) tägliches Brot (Matth, i, n): wohl auf Grund 

VOn ETTl T7)V oScraV (SC. TJUEpav). 

e-ittXgv (gew. PI. ETT'-Xa), etuttXox, epir. £~[-oXa n. Gerätschaften, 
heilenist. ctcittoXy) f. Oberfläche (jon. att. z-'.-dkr,- auf der Ober- 
fläche): srrf -)- TTEXopLoci bin in Bewegung. 

£Tii~Xoo; (-~Xoue) m., etuttXoov n. Netzhaut um die Gedärme: 
aus *£Tri--Xofoc zu lit . pleve feine dünne Haut; s. ~zt.[io.. 
zr.lp po&ci? zu Hilfe eilend: als herbeisausend aus hzi -f- po&o? 
Wogenrauschen (Wz. *sre-th-). Vgl. feuTxppo&o;. 

etugxuviov n. Stirnliaut über den Augenbrauen : zu ai. skünöti 

bedeckt ; s. oxüXov. 

£7u<7cai nachgeborene Töchter s. i~i. 

£TTtanuTo; losstürzend auf: zu geÜw, vgl. ai. cyutdh getrieben 

und ETaxcaüTepo;. 

£Tttc(c)&)Tp°v n. Radreifen, M-accorpo? mit guten Rädern, „mpov 

" - “ h ° Z ^ rne , Rad: *<wwrpov aus idg. *q*iö[u\-tro-, vgl. ai. 
cyautnam Bemühung und gz'm. 

Aor - WÄflhjv) weiß, fewtrdjiiTj f. 
demAor t, T + ^ ZWar wohl Neubildung nach 

,^ÄS£ST ,ed - SiCh in dercrford «- »*-«« 

v gl / »w4 n u^mcrbTOhir’ hom“ 2 ' ^ V ’“ ! C nstr ')' 

^ vollständig; Sff/Ä 


£7tiT<£ppo{>o<; zu Hilfe eilend: vv'ohl aus *E7T-d>a-ppo9o; hernieder 
(zur Erde) hcrbeicilcnd. Vgl. ^rippoDo'. 

(att. irdr^zz) mit Vorbehalt, geflissentlich (nachhom. 
zm-T^zioc, geeignet, sTTi'r/jSrio) betreibe geflissentlich): zu osk. 
tadait ccnseat; Wz. *täd-, 

e 7t i co y a 1 f. PI. (Od. 5, 404) schützende Orte für Schiffe: viell. 
samt icoy-c) (Od. 14, 533) f. Zuflucht, Schutz gegen den Wind 
(*fifcoyä) zu Äyvüjju als Ort, wo der Wind sich bricht. 

ETTopai (Aor. hom. znrJt'xry, att. zirzo :iry) folge: = ai. sdcate folgt, 
begleitet (Aor. s-c-s-to: ai. sä-scati, idg. *se-sq&£-) ; vgl. lat. rf- 
quor — air. sechur folge, lit. sekii, sekti folgen; Wz. *seq Vgl. 
noch äocroeoj, 67 täcov. 

£7Top(el. kypr.fe-oc)n. Wort: = ai. vdcas- n. Rede, Wort; o-stufig 
ÖTta (Akk.; Nomin. *0^), öoera f. (*uoq*ia) Stimme, ev-o -4 f. 
Stimme, Kriegsgeschrei (*en-^oq^ä), vgl. lat. vöx f. Stimme, 
Wort (— ai. väk ds.), vocö rufe, mir . füaimrn Lärm (*uoq^-smn), 
ahd. gi-wahanett erwähnen, apr. ivackitzuei locken; Wz. *«<?<?“- 
sprechen. Vgl. inxoz—'t]:;, eIttov. 

e 7t 0 iji , -GTiop m, Wiedehopf (auch ettotco; m., ettcottx Akk., a-xoo; 
Hes.): zu lat. upupa Wiedehopf; Schallwz., vgl. z-otzoZ -otto-ö 
R uf des Wiedehopfes, arm. popop, lett. pupukis Wiedehopf. 
e7TTa sieben: idg. *sept??i = ai. saptd, arm. evt'n, lat. septem , air. 
secht-n, got. ahd. sibun (-^-Verlust nach dem Ordinale *septmtös 
dissimiliert zu *sep 7 }itös), lit. septyni, aksl. sedmt (nach dem 
Ordinale), alb. stütz (*s[e\ptqi-ti-), toch. A spät, B sukt. Vgl. 
IßSopop. 

ettco (octjicpL-, St-, £9-, ;ac&-, 7T£pt-), Impf. -eittov, Aor. s--£(TTTov be- 
sorge, bereite, bearbeite: = ai. sdpati liebkost, rührt, pflegt, be- 
treibt (vgl. auch sdparyati verehrt, s. lat. sepeliö)-, W : z. *sep- 
betreiben, besorgen. - Hierher xettto; Schaukel (Hymn. Plom. 
Apoll. 91); o-stufig o-Xov n. W'erkzeug, Gerät, Waffe (* sop-lom ), 
ßarXcpat bereite mir zu, gttX^co mache zurecht, 6ttXeco schirre an, 
ÖTrXiTYjp bewaffnet, Hoplite. 

s7tcöx<XTO (II. 12, 340) 3. PI. Plqpf. (die Tore) waren geschlossen: 
dehnstufiges c oy- (idg. *sögh-) zu eyco halte; vgl. Eucoyeco tische 
auf, ouv-c ayaSov in einem fort, att. 6 xcoyji (av-, St-, xat-, cruv-) f. 
Halt, Stütze u. dgl., hom. topteo cruv-oxcoyÖTE (II. 2, 218) zusam- 
mengewachsene Schultern. 
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spatiai, themat. ipäouai, att. epäw liehe, epa-6; lieblich, ep<x-eiv6<; 
angenehm (nach -o9stv6;?), £pto;, -coro; n. Liehe (alter s-St., vgl. 
epxc-Toc, epaw6; lieblich; hom. fe'poq ö-St. nach y£XoQ : viell. zu 
ai. rämaie ruht, steht still, findet Gefallen, gr. äpa-|xevar 7)mj- 
yä^Eiv, EptoiQ f. Kampfesruhe. 

£pavoc Gesellschaftsbeitrag s. EOprf). 

Ipa? n. (spä f.?) Erde, hom. £pa£s zur Erde (*^pacr-8e), 7roX\Sv)po<; • 
TroXoxpoupop. -Xoiimo? Hes., ep6<7t-{Aif)Tp7)v * yecofzerptav lies. (*ere- 
tis ): zu got. airpa (nhd. Erde), mir. ert Erde, Grund (per-t-), 
ahd. ero Erde (*er-yo-: kymr. erw Feld, an. jorfi Sandbank aus 
*er-yon~), viell. arm. erkir Erde. 

Ipyov (dial. Fepyov, fäpyov) n. Werk, Arbeit : aus *uergom — ahd. 
werc, wer ah (nhd. Werfe), vgl. av. vardza- Wirken, Tätigkeit 
(piurgo- oder *#orgo-), arm. göre Werk (*norgo-\ -o-nach gor- 
cem wirke), gall. vergo-bretus oberste Behörde der Äduer (cuius 
iudicium efficax est). - Hierher Ipya^opai (arg. kret. Fspy-) ar- 
beite, ipyacnf;p und epy xxr^ m. (für *epyo xrp) Arbeiter, epyaoTYj- 
piov n. Arbeitsstätte (vgl. lat. ergastulum)\ epSco (Fut. ep^ro, Aor. 
ep^a, Pi. Eopya) tue, opfere: aus *Feps 5 fi>, idg. *uerg-iö (c-Vok. 
aus dem Aor.?), vgl. ahd. wirchiu ich handle; p^co (Aor. spe£a) 
tue, hom. apex-rop ungetan: viell. aus pe^ou neugebildet, falls 
nicht für Vpx^co, vgl. av. virdzyeiti wirkt, tut = gor. waürkeip 
wirkt; 8pyicc n. pl. geheimer Gottesdienst, ipyiä^co feiere My- 
sterien, opyetöv m. Mitglied einer religiösen Brüderschaft, Öpyoc- 
vov n. V erkzeug, öpy^w, öpyaw knete, gerbe, copy/i f. Quirl 
^(♦fe-fopyä). ' 

spyo’^pyi»« • (*Tepy-) und (mit Vorschlags-!-) üpy W (*!F£pyo>), 
att. £ ,pyco schließe ein, schließe aus, halte ab, att. rfpx^, jon. 

m * G ^ängnis, Verschluß: zu ai. 

8|> ° ß ° 5 m - *** durch 

*m**W), mir XwKömcr'e^Trf WM t**?”*" 
Erbse). Es handelt oiet, • i , . A Ul(i ')> a hd. araweiz (nhd. 

nungen aus einer osteuropSerOwllT f meinSam ® Entleh ' 
vindam Lotosblume e ’ woraus auch ai. ara- 

' Plß “ ! "■ DmkCl dCT (dich,. «pc P ev, i; , w vä5 dun . 


kel): für *epeßo? (e -Vorschlagsvokal) = ai. rdjas- n. Dunkel, 
Dunst, arm. erek Abend, got. riqiz n. Dunkel; vgl. alb. er{ s) 
Dunkelheit (pergV-). Vgl. öp<pv6?. 

Epsyjxa geschrotene Hülsenfrüchte s. epeexeo. 

speetvo) forsche s. ep!o). 

ep£{>o>, att. !peOT((o, dicht, ipoöüvco errege, reize: a'Ä-Erweiterung 
zu ßpvüpi_errcge; vgl. auch äp-/), ep^, epvor, 3p[xevop. 

epet Sw , Pf. Akt. %eixa, £py)petxa (hom. 3. Pl. Pf. Pass. ep7jpe8aTai, 
Plqpf. epYipeSaTo verderbt für -ptS-), Epeurpa n. Stütze, ä'/T-r ) p'.;, 
-iSoc; f. Strebepfeiler: viell. zu lat. ndica Weinpfahl; Wz. *reid-. 

spelxv) f. Heidekraut: aus *fepeutä zu air. Jroech (puroikos) 
Heidekraut; vgl. lit. virzis Heidekraut pugghis). Wz. *uer(-gh-) 
drehen, vgl. iayxzxo). 

epelxoi (Pf. Pass. epYjpiypai, Aor. hom. fjpixe) zerbreche, zerreiße, 
gpeypa n. (nur Pl.), epsy po? m. geschrotene Hülsenfrüchte: zu ai. 
rikhäti, likhdti ritzt (mit Palatal risdti, lisdli reißt ab), lit. 
riekiit, riekti Brot schneiden, ahd. rlga Linie, Rinne (nhd. Reihe), 
viell. lat. ricinus Zecke, rixa Streit, rima Ritze; Wz. *rct-q- 
(vgl. *rei-p~, s. EpEtTtto). 

Epct-oj (Aor. hom. epi-süv, Pf. Pass. spspt-To) stürze um, nieder 
(intr.), ipzLmv. n. Pl. Ruinen, Epirrnr) f. Absturz, Abhang: lat. ripci 
Ufer (eigentl. Uferabsturz), an. rip Oberkante eines Bootes 
(mlid. rif Ufer), awnord. rifa zerreißen (tr.); Wz. *rei-p-, vgl. 
SpE'lxO). 

Epe-TTTOpiGa rupfe, reiße ab, fresse: lat. rapiö raffe, raube, alb. 
rjep ziehe aus, beraube, alit. ap-repti fassen, ergreifen, begrei- 
fen, an. refsa, ahd. refsen züchtigen, strafen, viell. ai. rapas- n. 
Gebrechen, Verletzung; Wz. *rep-. Vgl. apmiux. 

spEdX'oXso) treibe eine Neckerei: wohl eoect- (zu hom. apsc'ßXa-- 
•tixs’, lat. error) -f- yr,Xeto , vgl. /yjX züv.' pi“£'., 7rX£xsi Hes. 

EpET -r\q m. Ruderer, epsficrco att. cpE-rrco rudere (lür altes *£perito), 
sps-T-po; m., epETpä n. Ruder, hom. EipEoi7j f. Rudern (s*.- metr. 
Dehnung), ÜTnjpdrY]? rn. Diener (eigentl. Unterruderer, vgl. um;- 
pseuov n. Ruderbank, Ü7rr]p£aiä f. Ruderdienst), TpiYjpr^ f. Drei- 
decker, äXt-'/jpYi^das Meer durchrudernd, ap9--/)pr ( i; doppelruderig, 
E'.xöcropo^ mit 20 Rudern (rptaxovr- usw., -opo; durch Assim. aus 
*-EpoQ: zu ai. ari-trah m. Ruder, aritram dritram Steuerruder, 
aritdr- m. Ruderer (idg. *er?-), lat. rernus m. Ruder (* rl-smo -), 
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air. rä~ rudern, räme Ruder, an. röa rudern, ahd. ruodar n. Ru- 
der, lit. iriü, \rti rudern, bk las Ruder; Wz. *ere- *rg-) 

rudern. 

sps’jvoan speie aus, erbreche mich, Eppuyyävco rülpse, ipuff) f 
das Aufstoßen: zu lat. e-rügö, -ere ausrülpsen, ructö , -äre rülpsen 
arm. orcam erbreche mich (*o-rue-am), ahd. it-ruchen Wieder- 
käuen, lit. rjdugmi, raugiü, rügiu rülpse, aksl. rygaio s$ rülpse; 
Schallwz. *reug-. 

epeüO-w röte (Epsu&o; n. Röte, epEu&ia« werde rot): = an. riöba 
blutig machen, ags. reodan rot färben; vgl. ablaut. intr. lat 
t-ubere rot sein = ahd. roten erröten, aksl. rsdeti se sich röten. - 
epudp&; rot ;EX. Epu&pai, EpufEvot; cpuDpiae) werde rot) = lat. 
ruber, aksl. rsdre, toch. A rätram , B rät re rot, vgl. ai. rudhiräh 
rot; vgl. *roudhos rot in ai. löhdh rötlich. lat. rüfus (aus dial. 
*röfos; echtlat. rübi-dus, vgl. röbus, röbeus rot), air. ruad (gall. 
Roudus), got. raußs (nhd. rot), lit. raüdas , aksl ruds rot Vgl 
noch gr. e ? ^3v; f. Mehltau, n. Röteln :'*spoaoi- id*g.' 

(* ^ RoSt lit. rustas bräunlich 

Lo ’ TWSVaS r ° tbraUn ' aksL rötlich blond {*roudh- 

jpeovctcä spüre, forsche s. ip£o>. 

P T ? Überdache ’ mit hoher Bedachung, 

Ich' daS ^°, hr ’ WOmit man die Häuser deckt, 6po<p* f Be- 
dachung: zu ahd. hirni-reba Schädel fei- Hirn K ? V' n 

.-^■c 

‘S^v“Tl) er '. r t e ' CEpsx^ de Erd- 

digung, ralaytiti schädigt- ’ W, ‘ Sch “‘ 

pE6j f epejw, aol. eoeij<M 


spüre, forsche nach faul' Cm ' | c ' iJE ' ,0[xev , t uns fragen, spsuvaco 
jv), Horn. fctth Ode,- 

epwzco frage (*ia-F oi-r V b v ev -tw), jon. Eipwraaj, att. 

f-g, reyj pifen, -wT f * Vc *? Uch « Probe, Prü- 

POß 0 ; (hom.), Ipriuo- fati \ • ' >LU ' nac hsuchen, forschen, 
epr/gito verwüste: s. ipou(,q " CinSam ’ ve Hasscn, spvjpttä f. Öde, 


^vj-ruti) (dor. epänSd)) halte zurück: viell. zu eo'j/.g>. 

>' sehr (epi-auxrjv mit hoch erhobenem Nacken, Ipt-auy^ sehr 
strahlend usw.): wohl zu 8pvö|u; vgl. ip«.-. 

fpi&ot; in. f. Diener(in); viell. Fremdw. (kleinasiat.?). 

> pövEo; , eptv6<;, att. epiveco; m., spTvi;, -a3o; f. wilder Feigenbaum: 
aus *eri-inos die Art des Widders habend, vgl. messen. Tpxyo; 
wilder Feigenbaum und lat. caprificus. Wz. *er- Bock, s. epwpo;, 
’EpiXu;, -üo? f- rächende Gottheit (eigentl. die zürnende Seele 
des Ermordeten, vgl. ark. eplvüeiv zürnen): wohl zu ept c, f. Streit, 
öptvdj errege (*öpi-vioi), lat. ir-rl-tö erzürne; Wz. *erei-, Erwei- 
terung zu *er-, s. Öpvüpi. 
t-piov Wolle s. ELpOE. 

spio’jvioE, epioüw); (hom., Beiwort des Hermes): Bed. und Her- 
kunft unklar. 

cpis, --.So; f. Streit, Wetteifer, epi^t) streite, wetteifere: wohl zu 
Wz. *erei- in ’Epüvü;, optvw; vgl. *er- in Epsäw errege, reize, 
spuyo; m. f. Böcklein, junge Ziege: aus *eri-bhos (Suff, wie in 
eXcc.-oo;), zu air. heirp Damtier (* er-bhos), lat. aries , -ehs m. 
Vüdder -), arm. oroj agnus, agna (aus *croj), erinj \itula, 
iuvenca. Vgl. EpIvEo;. 

e p t (1 j >. -f t f. Wirbelwind, Orkan: Herkunft unklar, 
ep/.o; n. Gehege, Pferch, Zaun, Wall, Schlinge, Fangnetz, opxivrj 
f. t mzäunung: wohl als Flechtwerk zu lat. sarciö flicke, sarcina 
Bündel, Gepäck. < _ v< 

i. spu. 17 . n. Stütze, Stützpfähle, hom.Akk.eppivarn.,Dat.Pl.c.p|ütri 
Bett pfosten, Bettfuß : wohl zu ai .svaru- m. Pfahl, Doppelpfosten, 
ags. swer Pfosten, Säule, lat. sums Zweig, Sproß, Pfahl. 

2 - £p(xa n. Klippe, Sandbank: aus *fepci(ia, idg. *iurs-nin == ai. 
värsnian- n. Höhe, Scheitel, air. ferr besser (aus oberer), lit. 
virsiis oberer, lat. verrü-ca W arze. \ gl. plov. 

3- sppa n. Ohrgehänge s. l.Eipw. 

g Pgouov n. Fund, unverhoffter Gewinn: eigentl. Geschenk des 
Hermes, Ableit, von ‘Eppj; (wahrscheinl. samt Eppa n. Stein- 
r häufe kleinasiat. Herkunft).- - 

£ Pßi)VEÜ; m . Ausleger, epp-/]veüco lege meine Gedanken dar: vie . 
au f Grund von 4p pa oder ^pfx6; zu Wz. \ccr- sprechen, s. 
2 ■ EtpO). 




regt (*ersäfö). Wz. *eras- Erweiterung von *er- in Bewegung 
setzen. 

2. spur, f. Ruhe (*ip(ofä), EpuEW lasse ab : = an. rö, ahd. ruowa 
(nhd. Ruht), ablaut. ahd. räwa Ruhe (*re#ä ) ; vgl. av. airinie 
Adv. still, ruhig (*er»~mo-), kymr. araf ruhig, mild (* e r?-wo-) 
sptop Liebe s. Soxpai. 

£p<OTxto frage s. spew. 
sij&f; c Kleid s. Iwüfju. 

za&io) (scrlko) esse: von einem Imperat. *e<tOl — ai. add/ii iß- 
s. sSco. ’ 

ea&U? (dor. £<rXöp) tüchtig, gut, edel: *ea-{lXo-, zu *es- sein (s 
eipi); vgl. süp. ' v ' 

Itixov (hom. Impf.) ich war, £ov.z: *es-(s)ho-, Inkohativbildung 
, %on "-sein (s. dpi); = lat. escit, escunt erit, erunt 

Bienenschwarm, Schwarm: für *£-W zu E w V gl 
O.OZI jpop, xozmc ds. 

‘Ü-.VJ m ^ b S l C a , b ' ndlich ' f- Abend, Westen, 

ST e“, ab “ dl ' ch ' lokr - ' e «^«pi»v (Gen. PI.); aus *JWp 0; _ 

♦Lrfu n; • ° rn r b r d: ™«- «■ nhd. V«* 

vel *»<■ i™ J A " schauun S von der absteigenden Sonne; 
g ’ 1 - u ktro ^ m lit. vakaras, aksl. vecerz Abend ) 

zG..z-.z saget s. evvettw. 

m ' KÖnig ' 0benr ' Bi '' nenk ' illi K : "-oW vorgriech. 

* + ‘ , ä0n - at, ° biS (bä0t - f ™. '*• delph. *vre): wohl aus -hfc) 

f. der häusliche Herd fdial a - 

bewirte: wohl von *„es-tt \Voh ’ ohne Herd > 

ben, Rasten (*ues-ti-\ fn* 'um Wohnung, vgl. ir. feiss Blei- 

^ verweilt, wohnt, vidl ’bt.V^/1 RuHe ^ LWS ' to -)> ai - vdsaH 

* Wohlbefinden)’: S^sd^s^T^ ^ AbweScnhcit > £ Üe<jtco f. 

eWTldp, -opor m. CU. 2A o’-toN T" 

Deichsel, (vgl. ü<r -od-’-rö i P ann agel am vorderen Ende der 

, k| ar; viel!, für «xmp Halter HeSl): Herkunft 

f. Herd: viel! 

der äußerste ‘letzte-" ZU aksL iskra Fun ken. 

s - ’ C - VOn Ict X°- aus *cg Z gho- *eghs-qo-, 


i 7 £'((•> (gcw. &;-£x<x^to) prüfe: von sxop wahr (ex x/.rfä. iyz&x 
Hes.), idg. *«-/<& seiend (gr. eo-xi, s. dpi); vgl. Exsop f*exsfop', 
und Sxupop wahr, wirklich (ex^xupop ds. aus sx<$p -f gxupopb 
Dazu 5 ( 710 :; recht, erlaubt (von *soto-j ; vgl. ai. satydh wahr, 
recht (*sn(-jos ), got. sunjis wahr; hochstufig '"Part, "sent- von 
*«- sein) ai. ja«*- seiend, gut, gr. &v, etov, dor. PI. cvx-ep, lat. a<$-, 
praesens , jö«j straffällig. Vgl. exoipop. 

IxkXqv Jährling s. 2. exop. 

g-rapo? (jünger exaipop) m. Gefährte, Exxipx f. Gefährtin (für 
*gxaipa aus *£xapia) : aus *set- e ro-s zu aksl. *setc Gast \‘set-o- 
in po-setiti besuchen; vgl. *sue-t- in gr. (fenjp; m. Angehö- 
riger, Verwandter, Freund, lit. sveczias , jW/A Gast (eigen tl. 
Fremder, idg. *sy,e-tios für sich stehend, vgl. zur Bed. gr. zv.x p), 
aksl. svatr Verwandter ( *suä-tos ). Idg. ’s'uy-t- zum Reflexivst. 
*se-, *sije- ; vgl. *sue-dh-, s. E&op. 

m. Goldbrassen: viell. zu lat. (gall.?) attilus Stör. lit. ötas 
Steinbutte. 

exiop wahr s. sxa(cü. 

sxspop (lesb. exspop, assimil. aus ar-), dor. xxepoc der eine von 
zweien: aus *sni-fero- (vgl. a-~a; einmal) ; vgl. p^oz-rsrpG; pr ( Ss- 
Tzpo; : p'/jSsip und ai. eka-tarah, lit. vienatras der eine von zweien. 
£xr,r Angehöriger s. exapop. 
ety, xupop wahr s. exoc^co. 

Fi ferner, noch: = phryg. exi-, lat. et und, got. ip und, id- wie- 
der. ai. dti über — hinaus; idg. *e-ti darüber hinaus wie in 
ao-xi usw.). 

Exvop n. Brei von Hülsenfrüchten: zu mir. citne Kern; vgl. arm. 
und Brei, Korn ( *on/o -). j 

exotpop, jünger exoipop bereit: sxoi-pop, viell. von Lokativ *sctot- 
■ds da seiend, bereitliegend, zu exop, eteo; (s. ETa^to'i. 
t. exop Adv. (nur in oüy. s. nicht umsonst, nicht ohne Grund), 
exdxnop (fex- Homer) vergeblich, ohne Erfolg, unnütz: *ijc-tos- 
(*ue- weg, ablautend mit *au- in au-xtop vergeblich). 

2 - e x o p (dial. fexop) n. Jahr, exyictiop jährlich, &i-£xvjp zweijährig, 
lokr, ETrlaxep im folgenden Jahr (*E7uax-[f]sxep = emovx-): sxop 
-- alb. vjet Jahr, lat. vetus alt (i vitulus Kalb, eigentl. Jährling = 
aol. exaXov Jährling von Haustieren), heth.rw// Jahr, vgl. messap. 
atavetes (= aüxosxcp im selben Jahr?); weitergebildet ai. vatsäh , 
n°fmann, Griech. ctymol. Wörterbuch 7 



«TUUOS 9 g 

vatsardh Jahr, ir.feis Sau (*j ’/et-s/-), got. zuiprus jähriges Lamm 
(nhd. Widder), alit. vctidas, aksl. veteche alt ftjetuso-). - Vg] 
art. st? vsGixa, delph. sv vegitoc fürs nächste Jahr (wohl aus 
*v£ftü-fer«). Siehe noch oietexc, rrlpucrt, Grgzz. 

etuu. 0; wahr s. exa^to. 

EU gut S. E’jq. 

eüä^co stoße den bacchischen Ruf zjx aus, juble: von Schallwz 
sua (euxv Euat euch), zu lat. ovo frohlocke, juble (fcuäiö), 
suStoq heiter .(euSiöc f. heiteres Wetter, EÜSlaioq f. Öffnung im 
Schiffsboden, eigentl. Gutwetterloch): aus *£Ö-SiFoq, zu ai. su- 
divdh einen schönen Tag habend, lat. tri-duom ( *-di#om)j vom 
«-St. Sup. cuSteuTa-roq und euSiewo; ruhig (sü-SiFscr-vöq), vgl. 
ai. divasdh m. Tag. Siehe Zsuq. 
euSoi (att. xalkuSw) schlafe: Herkunft unbekannt. 
su&lvEia f. Fülle, blühender Zustand (e'jOsvy)<; • EÜ-aftoucra, 
iayypi Hes.), dehnstufig jon. ev&t.vt.e reichlich, jon. att. eu-Dt^o 
gedeihe, eüör ; via f. Fülle: St.Wr-, idg. 'g^hen- schwellen inai. 
«-Wr- schwellend, strotzend, üppig, ghandh kompakt, dicht; 
^stufig K P £o-9ovrr,; (*K P et-c- eigentl. kraftschwellend); HoXu-, 
.EOHpovTjjq ; Vgl. arm. yogn viel {*o-gl l hon- oder *o-gVhno-), lit. 
gana genug, aksl. gonety genügen. Vgl. ^svoc, rrap^voq. 

verlxsw" a \ u ge , rad r '^ V ' gerade, sofort, eüifövw richte, 
verbessere): Herkunft unbekannt. Vgl. 

£JVucu P ov Adv. m gerader Richtung 
E’j&uq -J- unbek. Hinterglied 
eöxv.oq ruhig, gelassen s. exvXo' 
cuxoAoq wohlgesinnt, günstig, ^gxo>o- 
leicht (schwer) zu behandeln zu Wz VW 11 f « 

xoXoq; Entlabialisierun^ in J , f ' drchen ( s ‘ ß ou ‘ 
«»•* f- Wurm: V ^ »"* 

eö >-’'lPCf(dor. aöXrpa'l n PI 7r dleh , en ’ s - 2 - ebiw, eXutq. 
*vlerom, zu lat'.' lörutn Ri/ C 1 ^ ^' fXr 'P°' (*Ä-fXijpo-), idg- 
Schnur (*ufrro-)- Wz * / ,? C ? (*# Iöro ™), arm. lar Strick, 
■Jwfc leicht s.’lt; ' dreHen ' S ‘ 2 - «Wo». 

covv] f, Lag^r ßPI ^ a 

Gatte * hom - XAP'Zt-E'W auf der lagcrc > m ' 

umm habe, halte, ergreife r* ° dcn la S crnc l: viell. zu arm. 
wo^n gewohnt sein, wohnem ^ Gew ohnheit, ahd. 


rjhijcopia f. gerader Weg 


mürrisch: viell. 
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euvti;, -lSo? beraubt, ermangelnd: zu ai. ündh unzureichend, er- 
mangelnd, arm. unain leer, lat. vänns leer, got. wans mangel- 
haft, fehlend; Wz. *ey(ä)- hohl, leer, mangelhaft. 

ecivou/oq m. Eunuch: Lehnw. aus dem Semit. 

eÜo/O-oq im Überfluß, reichlich s. ö/ftoq. 

£Ürr£ P ."£Xoq gelind s. -spt-co. 

eksr/jq leicht s. Tit-rrrc). 

supaq (nur hom. gt 7 \ o’ süpaq aus er?, osFpaq; später selbständig 
Aristoph. schlagend): wohl zu oicroo) att. pi-vroi und pxrrtu 
jon. pTjGGO) schlage, stampfe; Wz. *i/rägh-. 

Euplrroq m. Meerenge, Kanal (EüpT-iS -/;q m. Name eines vom 
Euripus wehenden Windes): viell. zu lit. siauras Enge; *-ip- Ab- 
lautform zu *äp- Wasser. 

Euptaxco finde (Fut. eupf]-crG), Aor. eöpov, Pf. eüpTjxa aus *Fe- 
Fpr ]-) , eüpsCTiq f. , eüp7)(Jta n. (jünger -euq t) Erfindung : aus *E-Fpi;-, zu 
air. füar inveni (fiie-ur-d), Jrith inventum est ( *y.ri-to - oder 
*/jrJ-to~), arm. gerem nehme gefangen, nehme fort (*uer~), viell. 
aksl. ob-resto finde (furS-t-). 

Eüooq m. Südostwind: viell. aus *rjo- P oq zu e-jgj senge (Lenis 

nach aüpä?). 

süpüq, -zier., -ij breit, süpo; n. Breite, hom. süpude-pna mit breiten 
Straßen, eu P uö3eioc Beiname der Erde ‘mit breiten Wegen’, su- 
puc-x (Vok., auch als Nom.) Beiwort des Zeus ‘der weit sieht’: 
aus *Fapuq (eü- nach eupoq?) zu ai. tirtih breit, weit (*lfeni~), 
vdras- n. Breite, Raum (: eupoq). 

c'JOGir, -coToq f. Schimmel, Moder: viell. als Bedecker (^e-Fpon:-) 
zu ai. vdrnah m. Überwurf, Decke, Farbe, arnö-vgt- die Fluten 
einschließend, air. fern Schild; Wz. \ier- bedecken, s. cpucOai. 

und y jüq (Gen. Evjoq), Ntr. yju gut, tüchtig, Adv. e 5 gut: wohl 
= heth. ashid gut. - Hom. Gen. PI. eocgw der Güter, des Guten 
(wegen F- vgl. 11 . 24, 528) eher zu ai. vdsuh gut, ir. *feb Vortreff- 
lichkeit (fiicsy.-ä). 

cute gerade als: aus eI oder rj -f- *ute = ai. u-td auch (utd- 
utd sowohl - als auch), ursprüngl. als anderseits, als gerade. - 
laicht, yjüte ebenso — wie, aus *y]F(s) -{- ute wie anderseits. 

ei Wpov75 die Wohlwollende (Nacht) s. «ppyjv. 

eu X E P rjq leicht zu handhaben s. x £ lp- 




in ai. väghdt- der Gelobende, Beter, arm gog sage, lat. voveö 
gelobe (*ifog#heiö . 

sCto senge (suorpä f. Senggrube' : aus *eus-ö — lat. ürö, ai. osa-ti 
brennt; vgl. an. usli m. mhd. iisele f. glühende Asche, alb. eße f, 

Fieber. 

e’joiyscü tische auf, bewirte reichlich: v'j- -f- oy-, zu zy co f-co-Zu- 
sammensetzungsdehnung' . 

EoiiXvT;;, -ou m. äol. s-iaZo: Alpdruck: volksetym. Ent- 
stellung von r ( -'lx),o; m. Fieber zu -ha) der daraufspringt 
(eri -j- aXZopaf . 

sys .. £'jv.£ ' hom. und ~zpi-~z'jy.z: mit einer Spitze versehen: 
£ 7 A s - ^ — *“£Üxoc n. Spitze, Sl ch< 1 zu 7reuxY]f. Fichte, lit. 
pusis, ahd . Huhta Fichte; \\ z. *pcitk- stechen neben *pet/g- in 
lat. pungö. \ gl. -rjxsSavo? stechend, verwundend, später bitter, 
~rjxaXi[io£ scharf, eindringend 

BX^TXäf. Pflugsterz :-kymr. haedd, fds.;idg. * segh-e-d‘hlä(yA 

dissimiliert aus y -8 , zu lycu. 
sy.IHe gestern s. ytEr. 

£y.f>o; n. Haß unversöhnlicher gegenüber p.moc Unwille), iyfrtbp 
verhaßt, verfeindet, Feind K< up. cy:)b, v . gyöwToc , iy- 

h T’ £7 l 1 ? f ‘ Haß ' Fein dschaft, Ey9o hasse, «nzyht 
deln'" | V>trde VCrhaßt k Aor ' hom - sxOoöW ( oar als Feind bchan- 
iyr v - t^,' £X ° S f fein dsehg: Herkunft unklar (zu £(;?). 
phrvfT. z Y <r U-l - f <gÜ ' ak *L je£s, lit. esys, arm. ozni, 
gehörig ’sru' ’ ° ^ "' namc zu Schlange als zur Schlange 
ngenfreSS ; r ^‘ S Tab ™ für *ghir- (s. v*p). 
JtvMt): zu kvmr / 'I'ln Natter - £y.'Avä f. Natter, Otter (für *eyv 

'<%• *eghi- (vgl ^i ^T,: 1 hChafCM ’ ahd - egala Blute & el: 
s. «9u;). Vgl, £y> 0 . Sch,an gc aus *^/,A oder 

ahd. r-ygi m. Sieg^Altl'^N.^’ Slchcr: zu ab sdhurifi heftig, 
g X“ (Fut. fifc und aw L a f /" ); aus «X«- 

besitze, halte zurück aus *»T' Z ?’ ^ ^ xa ) halte > habe > 

■ dUS he X«. 'dg. *seghö = ai . be- 





drängend *segh-ro- ; vgi.e^of 
n. siegreiche Kraft = got. j/^A n. nhd. SA/, auch in eö-z;iz f. 
Wohlbefinden, fc^c). - Schwundstufig in hom. b-nyzz o; 

unwiderstehlich, tcry/o halte ( * si-zghö ), \nyy.p f. Anker, cy-zmp f. 
Haltung, Zustand, Inf. Aor. crye$eeiv, aye&Eusv, n/e&zvt halten, 
rfxe&pAq genau (*ay£-hpo£), c r/zz\\ap ausdauernd; elend, un- 
glücklich, ay-r t -[ia. (hell, oycpux) n. Haltung, Miene, Vorwand 
zyrpiy-'Zo) bilde , rryoXv j f. Muße (vgl. noch toyür); o-stufig *sogh- 
in hom. öyy. sehr, bei weitem (öy’ xp’.rrrorj, cHoyoc hervorragend, 
oylco trage, oyot m. Halter, Schützer Od. 5. 404,, jon. öyrr, f. 
Höhle, hydßp m. Riemen zum Festbinden des Helmes, Spange, 
Riegel. Vgl . exti xö<;, znzcop, zppp, zyjp'jp, ’.oyüp. 

: 0 tä (jon. e’ivc)) f. Unterhaltung, Spiel, £yiÄop.at spiele: Herkunft 
unklar. 

:yc-j (spät -ew) koche: zu arm. ep' cm koche (/* aus -yA-). 
sco: (att., Gen. eco), hom. "fjtoc Gen. r,oü; aus *-o[<j]ocj, äol. 
-/jcop f. Morgenröte: idg. *äusös, vgl. lat. aurör-a Morgenröte 
erweitert wie Flora : /lös), tiefstufig usah f. Morgenröte; vgl. 
*aus-ro- in ayy-xupop usw. (s. aupiov), lit. ausra Morgenröte 
Bildung wie lat. auröra ), lat. auster Südwind, an. austr, ahd. 
öst(a)ra Osten, aksl. ustre aestivus, vgl. tiefstufig ai. usar-bhut 
der bei der Morgenröte erwacht, nsrah des Morgens; verbal 
ai. ucchdti , lit. a/iJta det lag bricht an. \ gl. noch air. Jäir 
Morgenröte (/iiäs-rl-) und 2. £ap. — Hierher swe-yopor, dor. 
äu(j<p6poi; m. Morgenstern (der die Morgenröte herauffün-t), 
£<0X05 vom vorigen Tag (zu £■-; £to). 

2. ziep (att.). £uop, zlop (dicht.), *0? (äol.), ip (dor.) wie lange: aus 
*ifop zu ai. yävat wie lang (mit -rztp aus '-roz). 


c- äolische Form des Intensivpräf. ^ta- sehr, s. hom. cä/jp, ,a- 
IRoc sehr göttlich, ^axoro' sehr zornig, Z.xzpzp,}^ wohlgenährt. 
Ka.fpXzyrip sehr feurig, ^aypYjt); (vgl. auch PN. ZaX£uxo; : 
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und bzi&tptXo;). Vgl. Nebenform Sa- (aus *o8a-cr-) in Sa-oxio; 
usw. (s. Sa-, vgl. £ax6poc). 

Ca*);; heftig wehend: dissini. aus I C«- + Wz. in n 

wehe. 

Caxopo,; (jon.) m. f* Tempeldiener: viell. für ein verlorenes 
♦Saxopo: (aus V#/-x6pop Hausfeger, vgl. xopeco fege) wie jüngeres 
Ca-eSov für SarrsSov nach dem Nebeneinander der Intensivprä- 
fixe Sa- und £a-. 

^<xXtj f. Meeresgebraus, Sturm (CoXo; m. Strudel): aus *SiaXä, 
zu S1-V75 f. Wirbel, SiE-po; eilig, Stepat beeile mich, Sito-kw ver- 
folge, Zj'-Tzio suche; Wz. *d{ä-, *dp-, *di-, 

Ca-sSov Fußboden s. SarsSov. Caxopo:. 

Zxy.prüc heftig anstürmend, anfallend : Ca *xp-/]F-r^, vgl. Aor. 
hom. Sxpa[f]ov ich fiel an, lat. in-gruö, Wz. *ghreu-'. 

CccJ/ f. Meer, Sturm: unklar. 

Cacu jünger att. fo* f. Dinkel, Spelt (vgl. hom. 9 üm-Co[f]o ? ata 
un C-t wpo. [ -c[j je.-] apoupa getreidespendender Boden): aus 
teis-ia zu ai. ydvah m. Getreide, lit. javai PI. Getreide, ir. 

eortia Gerste. 

’ ‘ (A°t. Pass, e.-jv-^v), jünger Csrpaico joche an, spanne 

an: zu ai. ymnakti «thematisch yuhja-ti spannt an, lat. iungl 
lit .jungiu jun g u ds. (-:u- für -u- aus dem Aor. Mat). Vgl 

SV M ° C f a*’ *^ r * Mor S cn Landes, mhd. n. 

Äsoann W Ans P an ^ n — analogisch, vgl. ai! yuktih 
das Anspannen, lat. mnetid)- Wz.-Nomen V, VA f Gattin vgl. 
lat. con-iux, an sam-ytij-- s. noch Cuvr.v \v_ *•’’ , .’ . ö 

( Äl-r 4 'r *• * ’ÄÄ 

Himmel, Tag (vgl l at Iübit ldff ‘ = ai * dyäüh 

PUt Vater Himmel !a t ^7 ^ Sp ' »• «»V 

Tag und illvr A-,-,:- \ -pitet mit geneuertem Nom. dies 


Tag und illvr A-,4 “ , ,e * puer mn geneuertem Nom. dies . 

**}■ = ai. ^ (daneben 

Akk. hom. Z-AvCdia?^?- ^ = ai. Lok. divi, I 

usw 0* ferner Ala = ai l/' ^ va nach pvjv (i.y)v 6 ? 

heute, arm. tiv Tag ahd ? ^ 7 ? ' notl ( air ' die Tag, in-diu 
(wohl = lat.’ j ,. ?Ö j 1 - 0 ’ an „ T y r Kriegsgolt, Gott 

£ vSto ; , eÖSio s . ’ ht - dievas Gott). Siehe Ssaro, Sto;, 


^etpupo; m. Ostwind: wahrsch. zu m. Dunkel, Westen. 

Weitere Analyse unsicher. 

Cem (Aor. hom. C ioavi) siede (Cecrpia, jünger C&pta n. Absud, C6 t] f. 
Gischt, Schaum): aus Vorn = ai. ydsati (tiefstf. redupl . yesati 
wallt, sprudelt aus *ie-is-), ahd.jesan (nhd. gären), toch. A yäs- 
sieden. 

£- 7 j>,o i ; (dor. CäXoq) m. Eifer, Eifersucht, Neid, C'/jZoo eifre nach, 
beneide: wohl aus *d\ä-los , samt C Y /Vso) ( *diä-to -) zu oiCr/azi, 

1. Otto, S'.oV/.oj. Vgl. C Y A'-ä- 

C •/) 'j. t ä (dor. Cäpdä) f. Strafe, Buße, Einbuße, Verlust: wohl aus 
*diä-miä , vgl. C7)Tp6; m. Folterknecht (auf Grund von *Cr,7p6v 
Züchtigung aus *diä-trom) und C Y ( Xo;. 

C-7 |v leben, 3. Sg. C Y , aus *^1, idg. *g*ie-, vgl. Aor. eSiwv, ai. 
fivati lebt, s. Slop. - Att. Cw aus *£»)-«»; vgl. hom. C wu gort. 
öÜKo wohl aus C^t-tw, idg. *g^(ö-tö. 

~r~z<c> suche s. SlCr^a 1 .. 

C v, 7 p 6 p Folterer s. Qy/iä. 

C'.yylßEpic, -ew; f. Ingwer (> lat. gingiber > nhd. Ingwer ;: 
T.chnw. aus Pali singivera- (ai. fjf wgaveram) ds. (eig. homförmig). 
C 1 C a v 1 0 v n. Lolch: Lehnw. aus dem Semit. 

CopC Reh s. Sopxap. . 

Co 90c m. Dunkelheit, 9095?^ dunkel: vgl. Cz?’->por und Reim- 

wörter ovooop : YV090?, 4>s 9 a ’ • xve 9 0C ? u> 

Coyta f. Ahorn: unklar. 

Cuy 6 v (böot. ouyov) n. Joch: = ai. heth. 

jährig), lat. iugum, got. aksl. igo Joch; vgl. air. etttng 
*kom-iug-) t lit .jüngas, arm. lue Joch. Vgl. o;ao-, a-, s. 

Ceüvvüiu. .. . „ , - , .. 

CuQ-oc (CuSlop) n. Gerstenbier bei den Ägyptern ; viell. als Schöp- 
fung des ägyptischen Griechisch zu ^üp-T). f „ 

Cö gYj f. Sauerteig: aus *{üs-mä oder *iü-mä\ Cwpo; m. Brühe, 
Suppe aus *(ö[u\s-tnos oder *iö[u\-ntos, vgl. x-St. *(us- in ai. 
yuh Brühe, lat. iüs n. Brühe, Suppe, üt.Jüie schlechte .uppe 
'aus Sauerteig mit Wasser durchgerührt, aksl. Brühe, 

Suppe; vgl. lat. (gall.) iuita, akymr. tot Brühe, Brei ( tu-to-). 
Wz. *ieu- vermengen (viell. identisch mit * t eu- verbinden , s. 
CEiiyvüpu) in ai. yauti, yuvati vermengt, ht . jannu, jauti heilics 
Wasser darüber gießen. Vgl. Cö&o<;. 
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r/.öu; 



Z<o lebe s. ”f,v. 

Ztoyoeto fange lebend: Zwo: lebend -f- äypfto. Davon hom. f C o- 
iypix n. PI. Ration. 

Zwvvöixl (älter *Zwvüu.i ?), Fut. Zo'xtco, PP. Zcocrröp gürte, Zworyp 
m.. Zwua n., Ztovp (*Zwa-vä) f. Gürtel : /u av. vävhayeiti gürtet 
vJj-A?- = cwfTTor, lit. jüostas ), alb. gürte oder 

*iös-ö) gürte, lit. jüosiu, jtlosti gürten (älter athem. jüosmi, vgl. 
Zovu&co fd. i. *Zta<j-<r&tü] ■ Zg>wi}<j$co lies.), aksl. po-jass Gurt. 
Wz. *iös- gürten, viell. als *iö[u)s- zu Zs'jyvGpt. 

Zwpo; feurig, stark att. dJZwpo: rein, vom Wein): aksl. jare 

heltig, hitzig, streng: ablaut. s“i-Z5psto stürme an, bedränge 
(s. d.}. 

Ztöto lebe s. Zrjv. 

H 


i.^ hervorhebend und fragend: wir! 
■r r uF/ - Tj-Se, p-8p ; damit identisch 
hervorhebende Partikel, ahd. -ä in 
~ r t , m h Proklisenbetonung , honi. } - 
in beiden Gliedern der Doppel fr a' r " 
V-f^oder lat. ve, ai. i-va 
entweder - oder; ; auch nach Komp;, 
% ' j j vv * e r i'- ,Te gleichwie aus 
*u-te). ,L ‘ J 


-•'ich auch in p-~ai, in zi-p, 
dor. p wenn, s. et): == ai. a 
1 ja (vgl. iyrov-y ?). - 
aus '/j-Fz oder (ursprüngl. 
• eigrl. so - oder so): aus 
■vie, gerade so, ai. vä - vä 
r. wie, als vgl. ai. i-va und 
J ~ z ai. utd ebenso (idg. 


2 . p sagte er s. pui. 

gering s. ßatör. 

J |rr'V^ r r "\ - Jugendkraft, Mannbarkeit, Diato bin mannbar 
^ß°5 m - Jüngling: wohl aus - I , 1 , , 

nuo-jtgä. Kraft, Vermögen ‘ ~ ' ^ jega Verstand, lit 

"ÄÄr R5,t,ich: + ^ 

yrt™ P , m .^A^nVührer (wohl T '' ni , lchhom - & laube - mcinc 

säg- zu lat, sägiö spüre, ahne - " ' - - Ur .“ Y ‘ nach fjY=t«jO-ai) : aus 
wittere, got. sökjan ahd / / Sa,glm K che cm er Spur nach 

p&frovrat, -ypepeÖovTo) • & yta /„ T' 1 , 1 nui 1U dcn Formen 7jye 
Dehnung des AnlautsvolT ’ ******) + Sufi ’ -e&o- mit inetr 





p86 und (pah - p8l sowohl - als auch): s. i. p. 

p8p jetzt, schon, dann: p -f- 8 p, s. l.fj, 

p8oiJ.cu büot. r äSo[py]), Aor. pabry freue mich: = ai. svädale ist 
erfreut, genießt, vgl. lat. snädeö rate; s. avJavw ''mit Weiterem ). - 
-emz faus *-eFux, vgl. ai. svädvij, -•!> (dor. «Söp) süß, an- 
genehm: = ai. svädüh süß; Komp, potoj-j — ai. svadiyän, Sup. 
yäuTTOC — ai. svadisthah. ; vgl. lat. suävis süß r *svädvis), gall. 
Suädu-rix, ahd. «zözt süß, ablaut. got. sutis ruhig, gezie- 
mend, erträglich, lit. siidyti würzen, salzen. Hierher you-piop 
kor. faSupo:; angenehm, pSh w würze n. Würze); 

-c.f-St. yooc n. Essig, \Lzi.\-p8p' honigsüß vgl. ai. prd-svädas- 
sehr angenehm), ipSpp unangenehm *i-rä.8po , davon hom. 
ääiio (d. i. ä/jScco) bin unlustig. Vgl. noch p oovy f. Lust: ai. 
svädanatn n. ds. - Wz. *sr/äd- süß, Geschmack finden; vgl. 

'/.‘jU.evoc, aoTojOyc. 

P o o c n. Vorteil: unklar. 

p s oder s. l . -5;. 

r,£pio; morgendlich: aus *ä(i)er-, s. äpurrov, py.. 

pzpäzis neblig: s. l.ä'/jp. 

p ft o : Charakter s. £*foc. 

IV co (Aor. paze) und pfrioj siebe, vj&po; m. Seihtuch, Sieb: zu 
mir. sithlad das Sieben, kyntr. hi dl Sieb ( *se-llo - = an. sä Id 
Sieb), lit. sietas = aksl. sito Sieb (*sei-to-), alb. sos siebe. - Hier- 
her wohl ablaut. IpaXL, f. Schutzgöttin der Alühlen, vgl. 
'.p.a>ua ‘ tÖ £ 7 rip£T P ov t wv äXE’Jpwv Hes. 

1. pt ol, pa (d. i. + -i;£ia)n. PI. Reisekost; Nahrung, Beute: viell. zu 
sZjxt gehe, vgl. pio: ' -opzucauoc Hes. 

2 . p ia, fj a n. PI. Getreideklumpen, Gemüseschoten, Mehl: Her- 
kunft unklar. 

pt&sop, att. f/Osoc unverheiratet, Junggeselle: p- (wohl wie in p- 
ßaio?) + = lat. viduus beraubt, leer; vgl. idg. *i<idh- 

e-yäf. Witwe in ai. vtdhdvä, lat. vldua- , air . Jt'db, apr. widdewü, 
aksl. vedova , got. ividuxvö , nhd. Witwe (*tiidhuya) ; Wz. *ytdh- 
trennen in ai. vidhvati durchbohrt, inndhäte wird leer, hat 
Mangel. 

p l v. a v o p Hahn s. xavacrato. 

zjCjELp (II. 5 , 36 ): Bed. und Herkunft unklar. 
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r/to; (tjIs «hoiße 11. 15, 365): vicll. als morgendlich strahlend aus 
*äusios, zu fco;. 

tjü : tbv, -ovo; (att.fjwv, äol. dt<ov, dor. al'cov) f. Strand: aus *d[<r]t W v 
zu lat. ära (*äsa) ? 

7jxa still, leise, sacht, schwach, langsam, ^xurro? langsamster, 
att. 7-xicrrx am wenigsten, gar nicht, hom. tjoocov (*y)Xicov), att, 
t—(üv schwächer, geringer (davon •JjVTcojj.at für *yj T roupai unter- 
liege, woraus Rückbildung v;ttx f. Niederlage): zu lat. segnis 
langsam, träge ( *sec-nis ), viell. nd. sacken , engl, to sag sich 
senken. Wz. *sek- nachlassen (Erweiterung von s. -Tjrpj- 

yvz). Vgl. ablaut. dxctov, axcccrxa, axaXa-ppeiTYj; ( s. dd.). 
y;xr/ a xeoxr)..., a xur) (jon., Archil.), r;/i; 1 Hes., dpnp-Tijxra 
zweischneidig, mjpt-Y)X7;; mit feuriger Spitze, Tavu-r]X 7 ); mit 
langer Spitze, tjxeoto; yjxcctto;) ungebändigt (eigentl . ausgereift, 
vgl. axji.7] und rjxiSa- rjvSpto|jiv7]v yuvatxa Hes.?): Wz. ai- spitz, 
s. axouva, dbd), £xpo;. 

rxco bin gekommen: idg. vgl. dor. zlv. co (*seiq-') 1 jon. 

att. IxEcltai kommen (*siq -, s. ?x<o\ 

7)XaxaTTj (jünger YjXExdrr)) f. Spindel: viell. zu lit. lenktuve Has- 
pel, Garnwinde. 

y.aoxto-, r,Xeö ;) rjXUho; (vgl. ^Xi&a s. dXvp 

r ‘r ^ 01 ^ nze-nci , ‘/jXexTpov n. - 0 ; m.) Mischung von 
Gold und Silber; Bernstein: wegen kypr. fifXa?- XapiTcpß? aus ’V 
ge e nt er orschlagsvokal ?; -f- *ulek- zu ai. ulka f. feurige 
Erscheinung, Meteor, Feuerbrand. 

•ijXiaiä Gerichtshalle s. dXyjp. 

JXlßocTo; (dor. d).-): Bed. und Herkunft unklar. 

UmS ° nSt ( KalIim -) : viell. zu ^XKHo* 

s. 5; zu vtd 1 ^; a !^ rig: aus y ä ' li -kos (zum Pron.-St. *|0-J 
T wie alt zu den Pron.-Su ^ ^ ™ gr ° ß ' 

beschaffen (Me' der ionT^'r^p Gefährtc: aus *Wä-U-k- so 
W (Wr) Stiefbruder 7,1 • idg ‘ * Sffä so in sbkr- 

Wt, VikuSt,« m . Zeitgenosse. DaV ° n f ' Gleichalteli S' 


■Jj X i o ; (att.), 7j£Xio;(hom.), äsXio;, dX'.o; (dor.) m. Sonne: aus*cäf£X- 
lo-c, (fo-Weiterbildung von idg. *säuel wie ai. suryah Sonne von 
sür-) ; vgl. lat. söl m. Sonne (*säiiel, *säi/ol), kymr. haul Sonne 
(*säi-iel), air. sül f. Auge ( *süli -), got. sauil n. Sonne ( *söwila -?), 
lit. sdule, lett. saule Sonne (* sayel- -), alb. Jiül, ül Stern (*sül-) ; 
r«-St. *s(ti)uen- in av. Gen. xvsng Sonne, got. sunnö f. ( *sun-ön , 
-nn- nach Gen. *sunn-ez ), ahd. sunna Sonne, gall. sonno-cingos 
Monatsname (Sonnengang?), vgl. -elf-en- St. vermischt in aksl. 
slsncce Sonne. Wohl weiter zu *syel - schwelen, brennen, vgl. 
ocXac. 

WIXic, -lSo;, dor. T A aus *raX’.z = lat. valles, vallisTal Qual- 
ms) ; weiterhin zu IjXo;, lat. vallus. 
rjXtTÖijL^vo; (II. 19, 118) vor der Zeit geboren: aus *7iXiTe-p.r ( vor, 
Aor. dXivetv einen Fehler begehen -f- \i'ry Monat. 
yXoc (dor. aXor, äol. FaXXot) m. Nagel: aus *Jial-nos = lat. vallus 
m. Pfahl, vallum n. Pfahlwerk. 

YjXüy/] f. Dunkel, £--r,X'j; schattengebend, Ewr^uyz^opat, -^opa-. 
überschatte, bedecke: r r (Präf. der Annäherung wie in ai. ä- 
nila- schwärzlich) + Xuy-, zu Xüyxto; dunkel, finster, illyr. luga- 
Sumpf (alb. Itgatt Lache, Sumpf), lit. liugas Morast, russ.-ksl. 
luza Sumpf, Pfütze. 

ij X ü c l o v (ttcSlov) elysisch (Od. 4, 5 Ö 3 ) : w °hl vorgnech. 

/ [i a Wurf s. 

yjjiai. (3. Sg. ’^cTat, 3. PI. hom. etavaG sitze: aus ^c-pat, zu ai. 
aste er sitzt (= ’/j ovai), vgl. heth. esat/t) er sitzt, esst er setzt, 
Wz. *sed- sitzen, s. ftko. 

^pap, -avo; (äol. ?)n.Tag,dial. äiiipä, att. -/jaspä, jon. -Tj^nach eoi; 
oder cerjripä; Fern, zu ‘iju.ap wie msipa zu triap u. dgl.). zu 
arm. nur Tag ( *amur , idg. *ämör). Vgl. pcoypßpiä, -r^o;. 
■r ( [i.et<; Cion. att.) wir: wohl aus ■%££;; lesb. appe; dor. böot. 
d [itq = Akk. äppE dpe + -; des Nomin. Plur. (hom. Xjuix;, att. 

mit der Endung der Kons.-St.)j Gen. hom. Veiwv, jon. 
vj(Jie<ov, att. yjpuov, lesb. äppicov, dor. a^tstav, Pluralisierung \on 
*äa[i.Ei.o *acr(j.£o , Lok. lesb. d|Afn(v), dot. äplv, jon. att.’Jju.lv i;u.iv. — 
Akk. lesb. djxps, dor. das = av. altma, idg. *nsme, vgl. ai. 
asman ; *//s Reduktionsstufe zu idg. *ttis nös wir in ai. nah, 
alb. na ( *nos ), lat. nös , air. nt, ar n-, got. ahd. uns {*>js), aksl. 
nasc Gen., apr. noüson (*nös-söni). Vgl. Dual vco. - Possessiv. 



r,lo: (r/ii 11. 15, 365): viell. als morgendlich strahlend aus 
*dusios , zu Sco;. 

r ( uov. -6vo; (att. fjtov, äol. ätwv, dor. älwv) f. Strand: aus *a[<j]u.)v 
zu lat. ära ( *äsa )? 

rjxa still, leise, sacht, schwach, langsam, vjxtcrTo? langsamster 
att. ijxiora am wenigsten, gar nicht, hom. 7jaowv (*^xiwv), att. 
S^ttcov schwächer, geringer (davon yrwpat, für *f)TToGpai unter- 
liege, woraus Rückbildung f. Niederlage): zu lat. sSgnis 
langsam, träge ( *sec-nts ), viell. nd. sacken, engl, to sag sich 
senken. Wz. *sek- nachlassen (Erweiterung von *?*[*],, s . yjou- 
X 0 -)- Vgl. ablaut. öxewv, axaoxa, axaXa-ppsiry]? ( s. dd.). 

Vxr/ axwxr; . . Öxuy) (jon., Archil.), yj xs?- ?>& Hes., äpp-fjxyj; 
zweischneidig, ^rupi-yjX7j? mit feuriger Spitze, Tavu-y)X7]? mit 
langer Spitze, vjxstrro; yx£OT6?)ungebändigt(eigentl. ausgereift. 
%^gl- öxayj und ^xaSsr yjvSpwpsvrjv yuvatxa Hes.?): Wz. äk- spitz’ 
s. axaiva, dbcVj, ixpoq. ’ 

v;xcü hin gekommen: idg. *se[i]q-, vgl. dor. stxw (*stiq-\ jon 
att. ixcG&oc- kommen (*siq-, s. ixto). 

VAaxaTT, jünger ^xirTj) f. Spindel: viell. zu lit. lenktuve Has- 
pel, Garnwinde. 

V-scgxo', vjXco^, TjXtlho? (vgl. IjXiSkc) s. aX7j. 

’wS sXfBri^Ä^. , Misch - ung 

(gedehnter Vornchlagsvokal?) + ^ Äy'“-’’' 

. Erscheinung. Me-eor. Feuerbrand “ fr"** 

yjXiaiä Gerichtshalle s oXy 

}“£•”' (don Bed. und Herkunft unklar. 

UmSOnS ‘ (Kallim -) : VW 1 . zu iüjL 

“iw aUS - (zum P ™"--Sb •io-, 

,'™ alt zu den Pron.-St' “ al, > «*»« ™ *">»• 

’techaffen (»fedtT 'ändern d'"|’ ?'l äh , rt f : aus so 

’-'ok (*svakt) Stiefbruder er.l ^ " 't ’fli ldf ’’ ’ i -"' so in sbkr. 

sväh (*suos) = g 0n . g ' AX J valia l l ( *suo-kos ) Verwandter, 

ksl. kolt (olg W j e vic]) so ^ ZU " X '~ v gl- lat . quä-lis td-lis, 

keit - m . Zeitgenosse dV ° n 7)XtXt “ f ' Gleichaltcri g- 


vjXioc; (att.), r ( £Xto?(hoffj.), äcXto?, äj.'.oc; (dor. jm. Sonne: aus *ayJz/- 
w-e (|o- Weiterbildung von idg. *jJ^/ wie ai. Sonne von 

rz 7 r-); vgl. lat. ro 7 m. Sonne ( \*säyel , *sävot), kymr. /&**/ Sonne 
(*säiiel), air. r«/ f. Auge (*r «/*-), got. sauil n. Sonne (*s 0 wila- 1, . 
lit. JöWe, lett. Sonne (* sattel -), alb. hül, ül Stern ; 

c;/-St. *s(ti)iien- in av. Gen. xv?ng Sonne, got. sunnö f. f *sun-ön. 
-nn- nach Gen. *sunn-cz ), ahd. sunna Sonne, gall. sonno-cingos 
Monatsname (Sonnengang?), vgl. -el/-en-St. % r ermischt in aksl. 
slzntscc Sonne. Wohl weiter zu *sysl- schwelen, brennen, vgl. 
ocXa?. 

HX ic, -iöo^, dor. AXt? : aus *FöXit^ = lat. vallös, vallis *ual- 
nis ); weiterhin zu vjXo?, lat. vallus. 
yjXtTopyjvo? (II. 1 g, 1 1 8) vor der Zeit geboren: aus *TjX'.'TE-py;yo?, 
Aor. ÖXlteZv einen Fehler begehen + py;v Monat. 

•/jXot; (dor. &Xo?, äol. faXXoi) m. Nagel: aus 'ual-nos — lat. vallus 
m. Pfahl, vallum n. Pfahlwerk. 

rjXüy/j f. Dunkel, inyX'j' schattengebend, Ewrpur ( 'dc£opai, -i^opai 
überschatte, bedecke: yj- (Präf. der Annäherung wie in ai. ä- 
vlla- schwärzlich) -f- zu XüvaZo^ dunkel, finster, ill\T. luga- 
Sumpf (alb. legate Lache, Sumpf), lit. liügas Morast, russ.-ksl. 
luza Sumpf, Pfütze. 

v) X ü er 1 o v (toSiov) elysisch (Od. 4, 563): wohl vorgriech. 

'fl pa Wurf s. tr^pi. 

■/ipat (3. Sg. -^oTai, 3. PI. hom. eZaraO sitze: aus *^o-pai, zu ai. 
äste er sitzt (— yjcrrai), vgl. heth. esa(ri) er sitzt, eszi er setzt: 
Wz. *sed- sitzen, s. t^to. 

"Jjpap, -aro? (äol.?)n.Tag,dial. äuzpä, att. f ( pEpä, jon. -yj(*nach Sw? 
oder £ 07 ripä; Fern, zu $}pap tvie -istpa zu map u. dg].): zu 
arm. aur Tag ( *amur , idg. *ämör). Vgl. peayjpßptä, ty;uoc. 
■/)p.el'? (jon. att.) wir: wohl aus *y)pe£?; lesb. apps; dor. böot. 
äp£? — Akk. Äppe äpe + S des Nomin. Plur. (hom. yjpea?, att. 
v)pa; mit der Endung der Kons. -St.); Gen. hom. yjueiwv, jon. 
■fyj-Ewv, att. yjpwv, lesb. äppewv, dor. äpewv, Pluralisierung von 
*äap£io *<xcrpeo . Lok. lesb. äppt(v), doi . äp£v, jon. att. yjuiv f ( piv. - 
Akk. lesb. äpps, dor. äps = av. ahrna, idg. *ysme, vgl. ai. 
nsmän ; * ns Reduktionsstufe zu idg. *?tes nös wir in ai. nah, 
alb. na (^nos), lat. nös, air. tu, ar n-, got. ahd. uns ( *us ), aksl. 
nass Gen., apr. noüson ( *nös-söm ). Vgl. Dual vw. - Possessiv: 



TjUifCs 


r t GOi i>v 
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lesb. xauo;, dor. äuto; = av. ahma-\ jon. att. ^[xe-Tspo;. - ^ . 
Sa-oc der unsere, einheimisch: aus *acr[ie&- ai. asinad- (jdg. 
*nsmed ) -f -a-o; (idg. *-nq v os). \ s. iXXo&a-o;. 
r.uEpop zahm, gezähmt, milde, sanft, r^zpheo zähme: wenn ur- 
spröngl. still, viell. aus *iem-ero -, zu ahd. jämar leid vol I (nhd. 
Jammer ), ags. giomor traurig. 

y;itt sage ich, 7 j<ri sagt er, Tjv sagte ich : nach dem Muster von tprin 
Gr ( <ji E?r ( v: lor, hinzugebildet zu sagte er, aus *}y- (vgl. xv-oiva 
heiße, befehle), zu lat. aiö (aiiö aus 'ag/ö' bejahe, sage, arm. 
asem sage (für *acem, idg. *>g- . 

■rjjju- halb: == ai. sämi-, lat. sJmi-, ahd. sämi- halb. — Jv.nv' halb 
aus (ark. delph. r.tuoaov n. Hälfte aus *-cru-ov, *-ct7rov) ; 

kret. Yjjiivz f. Hälfte > lat. he ml na; ursprüngl. die halbe, sc. 

tzolpa). 

r;p.i-ußiov n. Handtuch: ägypt. \\ • ■ 1 ■ : . colksetvm. angelehnt an 

TjfU-, 


rj popi -1Ö05 f. Eorepr^pevrj Hes. : au? 'z-'rxopic, vgl. xicri xopoc,' 
SuaTijvoc Hes. und pdpopai, uizr,:. 
als, während s. r? ( ao;. 

r.uücü neige mich, sinke: Herkunft unklar. Vgl. ü~s|i.vY)püxE. 
r ( v «ehe dal: = lat. e.n wohlan, denn, siehe da (vjvbk siehe da = 
Ji‘ + töE s>eh, vgl. lat. en aspice u. dgl. 

r ‘u* ^ ’ r ‘ i ' <X n ' Zü S el : aus *av<Jiä, zu lat. änsa Griff, 

enkel Ose (= ln. asä Henkel), mir. csi PI. Zügel (Jansio-) \ 
. J ° eS ., f - ^ ch zum Durchziehen der Riemen (nhd. Öse). 

n ann: ***** di " Korrelative roj-vl-x«, 

a. - ' "° m r ° n - St - ^ ( s - ^ vgl. ^XUoc; -za wie in 

ertm-xa, dor. o-xa, tox<x usw. 

^ (»■ 

VldI ' aLIS *^ n -°P- ™ av. Gen. 

ai. vanisthüh m.^a^tckrm 0 d ' T U ' ederkäuer < Labmagen: zu 
ivanast m. Wanst ' norw ' t la ■ mns ^ Labmagen, ahd 


T (-c- wie in z-yp) i at * ] ?U '' ' ' yc *hl't, Den. yakndli, av. yäkai 
' * J ’ '*'• und ioci, U ri s , lit. jäkttos a 
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jeknos (*ieqW-nä) I.cber; idg. Gen. *urf- l -n£s. Vgl. 

noch (irgendwie umgeslaltct) arm. leard , an. Ufr f. , ahd. lebara 
Leber. 

■/jnäco bessere, dicke, heile: viell. zu 

7, 7: e S a v u c schwach, hinfällig, gebrechlich: viell. zu lit. opüs 
schwach, ai. apvä f. Krankheit. 
r ( — s 1 p 0 c, (dor. y.TTEtpoc, äol. a— cppcc f. Festland, Kontinent: aus 
*a 7 TEp-'.op, zu ags. öfer m., mhd. uover n. Ufer, viell. arm. ap'n 
Bank, Küste. 

7,-Epo-E'jc, 'ryzp'j-z'j-rg m. Betrüger, Besch watzer, rp&poTzvjia 
beschwatze, betrüge: wenn ererbt, viell. zu i-y-r, Betrug, 
schädige. 

■}-. iaXoc in. Fieber, Fieberfrost, ry.'.y/.rg, -tyro; m. und r—.'Ji/zry, -00 
m. Alp: viell. samt r.-ioXo r m. Lichtmotte (Nachtfalter, Seelen- 
schmetterling, im \ "olksglauben Fieber und Alpdruck bringend) 
zu lat. vappö geflügeltes Tier. Vgl. eoiiÄ-r/;:. 

mild, gütig, sanft: viell. samt r ( —i(u zu ai. äpih Freund, 
Bundesgenosse. 

7~ü(.) (dor. ä/iutü) rufe, rausche, hom. Ygrj~x Aok. für Nom.j 
Rufer: viell. zu got. wöpjan ruten. 

-7 pz (hom. - 7 )pa rpzpzw tivI II. 1, 222 usw. einem zu Gefallen han- 
deln): von einem Wz. -Nomen *.'r ( p Schutz, Neigung (vgl. ßp'-- 
Yjpov [xsyaAcijp xc/apiapsvov Hes., lesb. Yjptoia Freundlichkeit), 
zu ai. -vära- m., av. vära- n. Schutz, vgl. ai. vrnöti bedeckt, und 
unter £pu<R>at,. - Hierher hom. sm-^pavo; angenehm, behaglich, 
7 ,pavo p nt. Beschützer, vgl. ai. värakah Verteidiger, kymr. gwawr 
Held ( Jväros ). Siehe r,piov. 

TpEjxa sanft, leise, allmählich, langsam, r ( p£p.oifop ruhig, ^psp-Eto 
bin ruhig: zu got. rimis n. Ruhe, lit. rttnit ruhig werden, 
rentti stützen, ai. rdmate hält sich ruhig, genießt, air . fo-rtmtm 
setze. t ( e 

y f \ p 1 früh: Lok. *ä[i]Ept (vgl. ’Hspi-ßoia), s. rjepio?, apterrov. 
yjpiov n. Erdhügel, Grabhügel: viell. zu ai. vfnöti bedeckt, um- 
hüllt, s. Vjpa. 

Öpwc, Gen. ^pwoc (*^pcof-oc) m. Herr; Held, Yjptotv/], 7 ;p(ot; ,dor. 
%G ? ) f. Heldin: eigentJ. Beschützer (vgl. argr. "Hpä, att. Tlpt) 
aus +, H pfä), zu av. haurvaiti bewacht. 

7 ; er rr (0 v schwächer, geringer s. 9 jxa. 




f ( cwxo; 
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ijov/o;, -ov ruhig: viell. aus *sl-tu-ghos, zu ai. säydm Abend 
äva-syati hört auf, lat. serus spät, sind lasse, air. sir lang, g 0 t' 
seipus spät; Wz. *st-. Vgl. 9)xa. 

9 ) 7 op n. Herz (äol. Form für *^~«p), 9 )rpov n. Unterleib: 7.11 ahd 
ädara f. Ader, inn-ädiri Eingeweide, ir. in-athar Eingeweide 
(*en{t)-etro- ?). 

ijrpiov Aufzug des Gewebes s. ä-rrouat. 

T;ÖTi gleichwie s. r„ r,h. 

ryyr] (dor. äyß.) f. Schall, Geräusch, t;/oi, -oü; f. Schall, Ton, Wi- 
derhall, Vjxo; (ark. för/o;) m. Geräusch, Klingen, vj yio schalle, 
rausche, ^ •foera, Tjirr^ hell tönend, Suo-t,/;/); widrig tönefnd’ 
ablaut. ätupiÄX’Jta (II. 2, 316) ringsum schreiend, hx'/ji (*FiFc/.yöt), 
Izy.y^ f. Geschrei, iiyu (*FiF xyoi), Ixyeco schreie, aulayo; (II. 13' 
41) zusammenschreiend (*iFiFxyo^: viell. zu ags. sw'ögan, swe- 
gan schallen, got. ga-swögjan seufzen, lit. svagiti svagefi wider- 
hallen. 

T)&c, Morgenröte s. sog. 

0 


Oaipo; m. Türangel, drehbarer Türpfosten : viell. aus *dkur-ü 
Turganger zu 9üpä + * e i- gehen (s. dy.). 

stehende p‘ Zl c mmer (ursprüngl. der freie im Hof 

st.hcnde Rundbau als Schlaf- und Vorratsraum'» i 

Uger. Aufenthalt, Schlupfwinkel : vgl S- ÄecS T 

Yuig« Spratöl*wdg ( S ) gri , ra ? “ Ühe .' ««*»*. »*"t » 

hom. taÄ m - ds ; ) ’ blühend, kräftig 

schön sprossend ept-^Xr^ iin™ 1 a ™ Lel;>cn sind - e u-9aX7] 
zenname): aus *dhal L PP ‘ S Sprossend ( v g>- ep&otXtq f. Pflan 
(•Waoc. Ä““: «rBn, frisch, alb. dal 

Hierher OoXi« f. ‘Blüte’ PI g p le r vor ' s P r °sse, entspringe. - 
Mahl’. Vgl. 9aX7r<o. ' cs age , Sau; 9-dXeia ‘reichliche: 

mend, h T' SuffÄaX7e fe schlechtwär 

(9oc[uvd., IWxu:) häuf-’ llClß: zu 

häuft, häufig, dicht gLrängf'wr h °T' P1 ‘ ^ a(X£la{ S e 

** ^ngt, DaplKoi komme häufig, 9ccpvo; m 


Dickicht, Gebüsch, Strauch: 9awd aus *dh.37n-n, im Ablaut mit 
9aipü;, ÜYjuoiv m. Haufe; Wz. *dhe-, s. tiöt ( ;zi, vgl. 9£us9Xa. 
9d[jLßo; n. Staunen, Verwunderung, Schrecken, S-außcw staune, 
erschrecke: als nasalierte Form zu hom. 77 . 90 ; n. Staunen, Ver- 
wunderung, Pf, ep. jon. -.ddryin., Aor. £ 77.907 bin erstaunt, wohl 
auch 9oi<J/ m. Schmeichler, 9 - 0177701 , 9oit7 eugi schmeichle (eigtl. 
staune an?), weiterhin zu got. afdöbn verstumme; Wz. *dhäbh- 
staunen, sprachlos sein (ursprüngl. wohl geschlagen sein). 

9-a gvo; Strauch s. IRq-td. 

9 d.v 7 . 70 ; m. Tod, Ovtjto; dor. 9väro; sterblich (£9ävz7c.; unsterb- 
lich), dor. 9v7.cv.ai, att. (Ä7:o)-&vfjoxto, lesb. 9 v7.'.gv.oi (umgebildet 
nach den Verben auf -loxoi), Fut. att. -dovoüpai, Aor. -9avsiv 
sterben: aus *dhu e n3tos , zu ai . ädhvanlt er erlosch, schw'and; 
Wz. *dhu-en- zerstieben, Erweiterung von *dheu-, s. 1 . 9uoi. 
9 7.717 01 (Aor. £T 7 . 97 jv) bestatte, begrabe, a9a7:ro; unbegraben, 77 .- 
90; m. Leichenbestattung, Leichenfeier, Grab, Grabhügel, 779 r t 
f. Bestattung, rdbppo; f. Graben: wohl aus *dhgibhiö (rifppo; aus 
* dhmbh-r-os), zu arm. damban Grab, Gruft, Grabmal, dambaran 
ds. 

EapyvjXo; dpro; aus den Erstlingen der Ernte bereitetes Brot, 
jon. att. 0apyf)X’.7 n. die Thargelien (Fest des Apollon und der 
Artemis), 0apy/)Xid>v m. Monatsname: wohl vorgriech. 

Ö-oc po o; (jon. altatt.), 9appo; (neuatt.), 9üpoo; (lesb. thess.) n. Mut, 
Entschlossenheit, hom. 0spoi77); eigtl. Frechling, att. Hpaoo; n. 
Mut, 9-apaü;, 9-paoü; kühn, verwegen, 9aposai, 9app£ai bin mutig, 
9-apoaXeo;, 9appaXeo; kühn, hom. 9-äpouvo; getrost, vertrauend 
(*9apoo-auvo;?): 9-paoü; = ai. dhystih (Gramm.; gewöhnlich 
dhy snü/i nach dhfsnoti ), alit. drisüs mutig Qünger drasits aus 
* d hrons-} ; vgl. ai. dhgsnöti, dhärsati ist mutig, w r agt, dhystäh 
keck, got. ga-dars, Inf. gadaürsan, ahd. gi-tar wage, lit. dresu, 
dristü wage ; wohl auch aksl. drszü kühn, verwegen (mit Äus- 
lautwcchsel s für s ). 

9 ä o o w (hom. 9aaoaai) sitze, att.-dor. 9axo;, dor. 9w.o;, hom. 
9oixo; und 9-6aixo; (für *9o[f]axo; bzw. assimil. *9a[.F]axo;) m. 
Sitz, att. 9odl(to sitze: zu lit. deviü , deveti Kleider anhaben; 
Wz. * dhe-y. - neben *d/tS-, s. TiOTjfn. 

^«oooiv scluteller, att. 9ä77(iiv s. ra^u;. 

öaujxa n. Gegenstand des Staunens; Bewunderung, Staunen: 
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aus Vto-wy, mir Abtönung i>coua (Hes.), vgl. dor. 0 W(iä VTac 
u. dgl. Davon S-xuixitco erstaune, verwundere mich, bewundere 


. - 

(für *{hxuixa(i<io>). Vgl. 9 zx. 


j ... 1 ’ J I - «.UjJUZlj 

att. ttsxopxi (nach 9 sx umgestaltet) betrachte. Wz. *dhäu - 
*dMu~, s. &aü[ia. 

9 eiX 6 t:sXov (Od. 7, 123) Platz zum Trocknen an der Sonne- 
wohl ft’ eiXötceSov zu schreiben vgl. unter elXy]). 

^Hvco (Fut. 9 evü, Aor. sigm. eOxivx, redupl. e-7re-<pvov) schlafe 
Pf. I ass. hom. — zoxtx'. (*g^h , Part, -tparo ; getötet (in ocpvjt- 
oarrje; = ai. hatäh ), <povo; m. Mord *g v bonos, s. d.): fhavco aus 
*g*hen-iö = alb. gan jage, verfolge, arm. jnjem töte, lit. geniü 
astde ab; £-tc- <?vgv -s-<pvEpEv zu ai. ja-gh>tant-\ vgl. ai. hdn-ti, 
3. \. ghn-änh = heth. kuenzi tötet, 3. l'l. kunanzi ), arm.jo/cwi 
schlage (thematisch «**W ai. lit.gc/m treibe, aksll 

‘ , ds ; ; ' . di 'f endö w ehre ab, offendö stoße an, InftnsM 

feindlich, air. föww verwunde, ,d f -, gunnr f., ags. 

Kampf, Schlacht, ahd. ^ .- Rri« . sfahne. Wz Er- 
^V- r - lV durch metr. Dehnung) n. Schwefel: aus 
Rauch' 2 l? ; ra, \ chend . von einem Subst. *!k6<; oder *fte6v 
reinive^ ’/W 7 / atmc ’ ablaut. </««« keuche, lat. febritö 

n^utter/Ef.Ete 1 Vg J‘ f Groß ‘ 

Kinderlallwort *dhe-, ’ ^ ° nk(:l ’ aksl - dedl Großvater; 

m. Bezau Urer " f C * ^ eri ü J 1 rc ’ ^ruhige, DzXxrwp, fteXxrfjp 
durch Schlag) zu Jij'l B “;“ her ung: viell. (als Bezauberung 
HeXepvov- «XovS* p^Äs E n>Wunde: Wz ‘ 

VETpz-fteXupvoc m j t y : r ■ ■’ £M f xvor xaj «oi Hes., hom. trpo-, 

MX« ich will Lagen?: «■ WXo,. 

Innerste, >.‘(f) r | ln )- lgCn e ’ ncs Gebäudes; das Tiefste, 

Dehnung) n . Grundlage Grund"^/!!!’ h ° m ' Äe|AetXta (* ei ‘ metr ‘ 

2 ’ d • zu T -'H)!U, vgl.b-apa, Wizi«, Oepow. 


f)i p. e p o ; ernst, ÖEp.Ep-0,.-».; finster blickend : zu ahd. timber finster, 
mir. dem schwarz, dunkel, vgl. ahd. tunkal, nhd. dunkel f *dhen- 

9ipi; (Gen. ursprüngl. Dcpcoroc) Göttinname (die fest und un- 
verbrüchlich stehende); Recht, Gesetz, Sitte, Brauch (indecl.; 
dann n., f.): ffep-i (Kompositionsform von bi{iz poc, vgl. ftepipr,- 
ßzßodv.. Evara&'fjt; Hes.) -f- Wz.-Nomen *g~z- stehend. 

ÖEjxöco (Od. 9, 486) bringe zum Stehen: zu Tvfbjpx, vgl. Ocpou;- 
oM&iaeiq Hes. 

f> e v a p , -zroq n. Handfläche, Fußsohle, Meeresfläche, ioda^evip 
n. Handrücken (*o— io-&o-&£vap) : zu ahd. tenar m., tenra f. flache 
Hand, ir. derntc innere Hand, vgl. lit. dilna flache Hand; Wz. 

*dhen - flach, Fläche. 

•O-so-potro; m. Seher, Wahrsager: wohl 9 eo; + -circa falle in 
die Augen, als von dem Gotte aus sich vernehmlich machend. 

9 eoc m. Gott, f. Göttin (jünger f>ea, alt 9 ezlvx.): aus *dhesos, zu 
arm. dik PI. Götter ( *dheses ), ai. dhisnyah andächtig, fromm, 
lat. jeriae Feiertage, festus feierlich; weiterhin viell. zu *dhe- 
setzen (s. xUbjpi). Vgl. ffsöuSr,;, ffecrxsXo; usw. 

•ö-eou gottesfürchtig, fromm: aus *fteo-8Fer ( ; die Götter fürch- 
tend, s. 8£o;, 8 e 18 g>. 

De-Tavo q verbrannt s. TS9pöc. 

9 -spa— o>v, -ovto; m. (alter «-St., vgl. ■&£pa“oavx f.) Diener, Ge- 
lahrte, Dipaij; m. ds., flEpaTtVTj f. Dienerin; Wohnung, Aufent- 
halt, ffspa-oxo sorge, pflege, 9 -EpxrEtä f. Pflege: viell. /»-Erweite- 
rung der Wz. * dhere -, *dher3- in ■tVpf 1 ov.co ■ vow Hes., flp^crxo^ 
fromm, f>p-/;crxELä f. Gottesdienst, •&pr J <7XEÜto beobachte gottes- 
dienstliche Gebräuche; s. 9 -pavo?. 

HEppoq m. Lupine: vüell. zu lit. Surle Rankenpflanze. 

Hcpp.ö^ warm, H£ppv] f. Wärme, •9'sppaivco, hom. 2. PI. Imp. 9 zp- 
jie-e (*-&epp-uo) erwärme, ffcppacraa f. Oien: ffspp.6? aus *g v her~ 
mos = arm. jerm, thrako-pluyg. gertno - warm, vgl. alb. zjarm 
Hitze; idg. *g^hoTtnos in ai. ghütttidh Hitze, lat. jorttius, ahd. 
warm warm, apr. gönne Hitze, viell. ir. gönn blau (ursprüngl. 
feuerfarben ?). Wz. *g&her- heiß, s. Sipo;. 

Hepo; n. Sommerhitze, Ernte: aus heros- = ai. hdras- n. 
Glut, arm. jer Wärme, schönes Wetter; vgl. Dcpoua’. werde heiß, 
arm. jernum wärme mich, alb. vgroh warme (*f&hre- % vgl. aksl. 

Hofmann, Gricch. etymol. Wörterbuch S 
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grejp, greti wärmen), mir . gornn erhitze, lit. garas Dampf; yrr] 
noch ai. gkgndh m. Glut, alb. zjar Feuer, lat. fornus , forn&x 
Ofen, aksl. grenz Kessel. Vgl. &epp.6;. 

Dsatp, -cto; f. Satzung, Ordnung: = ai. -dhitih das Stellen, lat 
con-diti-ön - ; ablaut. *dhctis in got .ga-deps, ahd. tat Handlung 
lit. de tis Last, aksl. blago-dett Wohltat; Wz. *dhe- setzeig stellen 
^scrxeÄor herrlich, wunderbar: eigentl. von der Gottheit an- 
getrieben, $s<7- aus *&s[( 7]6; von Gott + xsXopat treibe an. Vgl. 
OscrTrictoc, aror. 

m. Satzung (dial. (KO-ao;, ts 9 -;x 6 c): *dhedhmds, zu T&mi 
(-er- analogisch). 

v£G~£Giop wunderbar, göttlich: ursprüngl. von der Gottheit ge- 
offenbart (vgl. <79*70;) oder gottbegeistert sprechend aus iker- 
(s. ÖECTXsXoc) ~ *<T77£-T10;, ZU Ot-CTO-TGC, i-C~0tGL-O ' J Wz. *Sgf*-, 
s. ewerzcd. — ftEGTT’.;, -105 und -'Ao: m. Seher, Weissager (Dso—icw 
weissage) ist wohl Kurzform zu -&e<7— iato:. 


JzoGxa&tLi v Aor.; anffehen (Part, «wnrijievoc, 3. PI. Uaa«no) 
a..o-t>£GTo; verwünscht, noXo-th-rro; sehr ersehnt, PN. 0 e 64 >ec- 
Torusrw (böot. -oecto; -oeigtoc): aus *gV!udh-s-, zutto&o? m„ w>- 

, • f ' Sehn ” ( * t ’ Verla ngen (*g*hodh-), teoüeco ersehne, ver- 
lange, ap. jadtyämiy bitte, air. guidim bitte (= lit. 

g \ U S /) hn f m ' C L h ’ na ^ aI pasigend u sehne mich, ver- 

misse, aksl. zezdg begehre. 

von* der Gottheit geoffenbarl: fkc- ,s. WeXoc tec- 
«ecioc) -r oa-oc, s. patvoa, 

Schnd1 ’ ß &, l- Wo « zu Hilfe eilend, 
dhdvati rennt, rinnt WX<.» C r ^ C ' Ve - un JD turnnHo mich: i)s W - ai. 
Quelle Bach an J 5°7 — ai. dhavati ds.), dhäutUi 

h: P Ph^O) a St , 

aufmerken (nhd. wahren ^r’ ' f ° p6? ZU ° pa “ sehe > a ß s - « ,öir0 '« 

Schärfc ' »». O-0Y«vri f. 

Wz. V/z«^. wetzen. " ' ^ ^ es - : zu arm - dakuk^x (*dhägu -) ; 

^ 3tv ) Behältnis s. altig 


I 




ft-/]Xeo> grüne s. MXXo. 

1> •/]>.•/) f. Mutterbrust, IbjXatjLGjv f. Amme, D-z/z/ko) säuge, sauge: zu 
lat. felö säuge, filius Sohn (*Säugling), lett. dels Sohn, idg. 
*dhe[t\l - ; ablaut. arm. dail Biestmilch ( '*dh 9 i-li -), alb. defe Schaf 
(*dh*i-l-), mir. del Zitze (*dtn-lo -), ahd. // 7 « f. weibliche Brust. 
Vgl. O/3X09 (fern. {HjXeicc und ÄvjXu;) säugend, nährend, weiblich 
= ai. dhärüh saugend, fhjXuvto verweichliche. Siehe OTjG&a.'.. 
ftvjXu^ weiblich s. Sfrp.y;. 

Ö Yjv gewiß, zweifellos (in 00 dvjv, 7j 87) v usw.): unklar. 

3 > r, p , ■ 0 -r,p 6 ; (lesb. ovjp, thess. cpkp) m. wildes Tier, fbjpiov n. Jagd- 
ticr, Tier, IHjpä f. Jagd: Wz. -Nomen *ghver ; vgl. lat .fenis wild 
(*ghueros) lit. izveris , aksl. zvere wildes Tier (sek. z-St.) 

- 1 ) 7] : , (kypr. Hocrä;) m. Lohnarbeiter, Mietknecht: wohlvorgr. 
h/jGy.upo; m. Schatz, Schatzkammer (> lat. ihe(n)saurus) : Her- 
kunft unsicher (als Wassemiederlage aus fbjer- -f aSpx Wasser?). 
(Kjo-Dou (Inf. Aor.) melken, Dtjgxto er sog: zu ai. dhatave zu 
saugen, dhäyah ernährend, pflegend, dhätri Amme, dhäyati 
saugt (für *dhayati idg. *dh 3 -(e-ti = aksl. dojg sauge, got. 
daddjan saugen), dhinüh milchend, dhinbti sättigt, arm. diem 
sauge, dayeak Amme, lat. fetnina Weib, Frau, air. dhiu Lamm, 
denaid saugt, apr. dadan Milch, aksl. deva Mädchen. W z. *dhei- 
"dhn- säugen, s. t)r ( X7) ; vgl. noch IHjviov n. Milch, yaXx-lbjvo:; 
Milch saugend, tiO-tjvy) f. Amme (s. auch tit&t}, tiDzgo:). 
IHacro^ m. Versammlung mit Aufzug zu Ehren einer Lrottheit, 
Festschmaus, Schwarm, ■ö-taGsiico halte einen feierlichen Autzug 
(vgl. fkicrat.' ^opeücat, lak. Ducna Hes. : unerklärt. 

Ifcßpos heiß: viell. aus *g&hig^-ro-, zu ooißo; glänzend. 
D'tyyävtü (Aor. Dtysiv, lak. Giy^v) berühre mit der Hand: zu lat. 
frngö gestalte, bilde, ai. dehmi bestreiche, verkitte, arm. di~a- 
neni häufe auf, air. digen fest, got. pamma digandtn dem Kne- 
tenden, daigs Teig, lit. dUsti prügeln (eigentl. durchkneten). 
Wz. *dheigh- kneten; s. Weiteres unter xziyoc. - - 
V t <5 , Dtvoq m. f. Sandhaufen, Düne, Gestade, Sandbank, Sand- 
steppe, Schlamm: wohl aus *{>P-iv-, zu nhd. Dune taus dem 
Mel.); W’z. *dheu- stieben, s. 1. &u(o. 

»Xocto (Aor. hom. 3. Sg. JfXaocs) zerquetsche, zermalme: aus idg. 

*dhlasö oder *dhlsö, wohl zu cech. dlasmati drücken, ai. 
8 * 
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üpH, Tptx< 5 ; 1 . Haar: zu ir . gairb-driuch Borste ( : *-drigu -). Dazu 
•üptctffa, att. 9 p f .rraf. Fischname, Tpiyjö^, -oum., -rpt^Cc;, -CS015 f. Art 
Sardine. 

ffpiov n. Feigenblatt, kret. •flpivia f. Weinstock: wohl ägäisch 
&p it^, öpi-oc m. Holzwurm: viell. als Bohrer zu got. dreibav , ahd 
trlban stoßen, treiben. 
üpo£&) schreie s. öpcopai. 

$ p 6 p ß 0 c m. geronnene Masse, ö-poußooijLai gerinne, ü-popßeiov n . 
Klümpchen: nasaliert und mit b (hinter Nasal), zu Tp£<pea&ai 
TErpo^vat gerinnen, fest sein, Tpecco (V>, eApc^a) mache ge- 
rinnen, nähre (cigentl. mache dick), erziehe, ~poyöq nährend, f 
Amme, Vßß« n. das Genährte, Pflegling, Zuchtvieh, cp 691; 
feist, stark (rpooi xüpa eine gewaltige Woge), ablautend rapoij 
icht, vap^a n. PI. Dickicht, lit. drebiü , drebti klecksen, na- 
saJicrt wohl dramblys Dickbauch, an. dramb n. prahlender 
Übermut, drumbr Klotz. Wz. *dkrebh- gerinnen machen, ballen. 

k T’ thess - Vv«- renotxt).^« ^a: zu illvr. JWvrc (äp- 
uberl.)- 0 « 9 oq, alb. drl, -ri Hirsch. P 

^pövo? Sessel s. öpavo;. 
öp6o ? att. öpoü? lautes Rufen s W owa - 
öpuaXXic Art Pflanze s. hpGov ' 

wur de zerschmettert s. hpaüe» 

Jp'rf.oc, öpu/ico s. öpeojiai. 

^püov n. Binse, ^pua 7 JJr f Am pu t 

*trusom zu aksl lir , Lani P cndocht : viell. aus 

(Ao 7 Pa« 1 ■■ Schnfrol.r. 

weichlich* »'IT,' VTi ZCrreibe ' «^cklc, entkräfte, ver- 
lichkeit, '«ichlkh“ ® rllchs ! ück . f. Weich- 

*dhreubh - ; vgl. mit ™ ett ‘ drubala Trumm, Wz. 

dropa, ahd. troffo Iro&fTr ‘ rU * pa ' ahd ‘ triu fan triefen, ags. 

zerfallen. Labialerweiterune T“ A lc "' dru P u ’ ir "P l 

*p4.x« bespringe vgl. dhreu-s-, s. »perlet. 

^U*fti'r7]p 1 -Tpo<; f. Tochter - füt- *ri, i 
(Gen. dster ) toch A n r/ !P 31 • du hi tu arm. dustr 

üb «, aksl. *«• ahd. Wt/rr, 

pH: wohl zu {Rio.- n p 3 ’ , c,T, ’ / i ! ’' ‘ ou m - Mörserkeule, Stem- 
verallgemeinert). '•ervverk (als was R. enthält, dann 


.{VüeX>.a f. Sturm: Feminisierung eines *D'jz/.oc, stürmisch (vgl. 
Sturm von *&feXo<;). 

Our^.v) f. Opfergabe, Opfer, jon. 0u«>.r ( ;z7.Ta, att. üö/./.arran. Opfer - 
gaben: zu 2. Dum opfere, 
fl-uta, öuia?, s. l.öuto. 

t>uXay.o<; m. Sack, Beutel, Dwj.'.c, ÜG/.7.9 f. ds., f. eine 

Zwiebelart (neben y/jfhjov): viell. zu lit. dundülis Dickbauch. 
£u [jl ß p 5 . f. wohlriechende Pflanze, Satureja thymbra L. : zu fHSov n. 
Baum, dessen Holz seines Wohlgeruchs wegen verbrannt wurde, 
h’juo; m. Thymian. 

•Du a £>.•/] Opferstätte s. 2. ftuca. 

flüuoc m. Gemütswallung, Leidenschaft, Mut, fHJpuxoe leiden- 
schaftlich, Oöuaivco zürne: aus *dhü-m 6 s = ai. dhümdh m. 
Rauch, Dampf, lat. fümus Rauch, lit. dümai PI., aksl. dymz 
Rauch, Gbd. wohl Atem, Atemseele ; eine sinnlichere Gbd. noch 
in 5 >ö(X'.aoj rauche, räuchere, öüpaXaxJ/ m. Kohlenmeiler vgl. auch 
Duaßpa, -9ü[xo;). Wz. *dheu- stieben in ai. dhünoti schüttelt, s. 

1. !>uco, 2. huo», usw. 

jl Guoc m., üupov n. Thymian: zu fhiov, üutxßpä, vgl. 
it'jvvo; m. Thunfisch: aus dem Ägäischen, woher auch hebr. 

tauniu. 

ttuvco stürme daher s. 1.9-üco. 

fhjov n. Baum, dessen Holz wegen seines Wohlgeruchs verbrannt 
wurde: s, üüpßpa, &ö|x6i; und 2. &üco. 

!) ü 0 q n. Opfergabe, Opfer, Räucherwerk, .Ouostc^ vom 

Opferdampf oder Räucherwerk duftend, vE&’JtouEvo; wohlrie- 
chend: S. üGii.69, 2. ftüco, vgl. üuo-crxoo?. t 

i>uoov.6o; m. f. Opferpriester, Opferschauer: aus &uo- (s. üuoc, 

2. höw) + *ay.oFoz, zu got. us-skaws vorherschauend, ahd. scou- 

u'ön scliaucn; W ; z. *(s)qeu - , s. y.oew. 

Kpä, jon. Üop-c f. Türe (üupw? m. Steinblock als Tor, »uperpov 
n. Tor, hupt? f. Türöffnung, Fenster): aus *dhura, zu \M. foras hin- 
aus, Joris draußen (von *forä für *fnrä), ’ymr. or . ui 
(*dhurä oder *dhuora ) ; *dhurom in gr. -poüupov n. V orraum des 
Hauses, ai. tatä-duram mit 1 00 Türen verschlossener Ort vgl. 
dvaram n.Tür, got. daür n., ahd. / ö rTor aksb 

Hof (*dhvorosy, kons. St. VAyuV- ^Ä W r- (vgb ^^oynd 
^pSa- Hes!) in ai. Nom. Pb ^//, Akk. Pb 




sekundär für <//;-), arm. PI. dur-k Tür, alb. dert f. , PI. düer Tür 
Haus lat .forfs, -tum Tür (sek. /-St.), ahd. turi Tür ]j t ' 

äicrysf. PI. Tür (sek. *-St.), aksl. dvire f. PI. Tür. Vgl. üupw’pi/ 
tpjpcro^ m. Thyrsus: wohl kleinasiatisch. 

öuptopoc (hom. O-upäcopoc) m. f. Türhüter: aus flüpä Tür -f ü 0 z 
(*Ftopä) f. Fürsorge, vgl. hom. mjXäcopo; m. Torwächter, Suawp^ 
halte eine schwere Wacht, att. äoxucopo; m. Bewacher der Netze 
y.r-Mdj' m. Gärtner, oxsuwpo; m. Bewacher des Gepäcks usw 
$üo(cr)xvor m. Troddel, Quaste: von *9u!Ux (idg. *dhudhia ) 
lett. du za Bündel; Wz. ’dhcu-dh- Erweiterung von *dheu- stie- 
ben (s. dü^ö;, 2 . 3üw) in ai. düdhih ungestüm usw. (Verl. auch 
vrj&c; f. Endivie: Tintenfisch). 

i. füw (Aor. fc), lesb. Äuico stürme einher, brause, tobe blase 
1- S ' C: ( °- auS t*"™’ V S L . (*#uvFco?) und 

T*.' t,J p St ^ rme daher, ai. dhünoti schüttelt, dhüyäte 
.md geschüttelt, dhürtayaii (= tVvioV: bewegt hin und her, 

aus *dl^7J C *% C ' f chaukIe ’ in dcr Bed. rase ffuco viell. 
bht t’orf ^ T ' 0 : J, - X 1( V/w ^)> ^ f - Bacchantin, 

bi*“J ^ rwm * atM ( ' gl 

Opfer), Ct'd ‘' P ! erC 'f unächst vom Rau ch- 


und lat. suffiö räuchere % ' V-'V t. Opferstätte, Altar 

r ?i; - 

+ «fopo ? (zu dbipo) ^ °fferens aus öüo ? + 

(«t. ööa) f. Züchtigung Strafe ,-}a~ 
dig: zu Wz vl; aV? un & estraf L unschul- 

*ßpu( r )5, .JT’ f V™ Ab onung zu *dhe-, 

Weiterbildung von einem B , and l Schr ) e des Bogens: 

fü-nis m . Strick, Tau ' ° der ^ 0i 'l x *> viell. zu lat. 

ahd. UrtcH, Et°SiH C f 'uI"‘'ljT got ' döms Urteil, Sinn, 
ai. an *dhe- (s. 

-bos (jon. »d,r,»E) ‘ C R Sl ?' fr- »«!“• 

Jf ?“ 1 ÄU. tu ai. dfl. T‘ /t B r U ? tha, ; nIsch ; Rumpf, Brust- 

halt; Wz. Virr-, s . ■ I,al,end . kälter, dhäriyati 


0 -w? (Gen. 9 -co(f) 6 ^) m. Schakal: als Würger zu Zeü; OaO.-.oq 
(thess.), 1 yd. Kav-SaüXr^ (Hundswürger), illyr. PN. Daunus (= 
lat. FauntisT) , got. af-dauips geplagt, aksl. davljg , daviti stik- 
ken, würgen. 

schmausen s. &oiv/]. 

Öo)ucro6i belle, brumme, schreie: Schallwort. 

S-co’ji, {fwTteütii s. ffapßo;. 


-I Pronominalpartikel in o’!>to;-i, vuv-i usw. (neben -iv, ouromv 
usw.): vgl.ai. ?, fw nachgestellte Verstärkungspartikeln, umbr. 
po-ci qui; idg. */, im. 

Io. , s. ei;. 

ti, jon. W) f. Stimme, Schrei, tai, ir) Interj.ahl: Schall wort. -Hier- 
her ir/to? Beiwort des Apollo (den man mit lr t raeuov anrief, vgl. 
Ej-oc Beiwort des Bacchus: cua riol), lo-pwpoi Beiwort der Ar- 
giver (II. 4, 242; = ßovjv äya&oi), ’lafovzc, Icovzc Jonier = \ er- 
ehrer des Apollon Irfioc,, laXe|io; (jon. bjX-) bejammernswert, 
iaivot (Aor. hom. fcjVa, dor. fäva, Pass. Aor. lav^v) erfrische, er- 
quicke, erwärme: aus *t[a]avtü> (idg. *isn(o) = ai. tsanyaii treibt 
an, regt an, vgl. isdyati ist frisch, rege, esati, iftuiti, isyati setzt 
in schnelle Bewegung, schnellt, is- f. Erquickung, Labung, 
isiräh erquickend, frisch, kräftig (= 1 ■ s * d -)i at - ■ 

Zorn (peisä), an. eisa einherstürmen, ags. ofost Eile, Ej.ter ( 0 - 
aist-). - Hierher taopai iöjpai heile (*isä-iö : kzlvta = dpa » : 

Spaivw), tärp6<; m. Arzt (setzt *[arp6v Heilung voraus,. Wz. ets- 
schnell bewegen, antreiben; vgl. noch ivaoi, 1. o_ (o'.j.o.;, 
O'.ua, ö'.CO, OLCTTpO^. 
laXspoi ; bejammernswert s. iä. 

IciXXco schicke, werfe s. e>.aco. 

Zv-lJ.ßoc, m. Jambus, jambisches Gedicht. \it . a ” s „ 
Zweischritt mit ägaischer Lautgebung; vgl. V*. Si»up«nßo,. 
io.v 9 i.voc veilchenfarben s. fov. 

iaouai heile s. laivco. , , • , u.. 

io.TTTca (Fut. iaijito) werfe, schleudere, verfo ge, erru 

<io.cT7riq, -iSoc; f. Jaspis: aus dem Hebr. (ursprg . agyp ■)• 
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tocüco schlafe: aus redupl. *l-af-ico (das nach dem Aor. E-aCfrJ 
zu tau« wurde); Eaufrpocm. Nachtlager, (Z7)Xtau9 (jl6 ; m . Schafstall 
£vixu5>f2.o; m. Aufenthaltsort (auch Eviau-o; m. Jahr, vgl. c ] )! 
unredupl. au Xf) f. Hof usw. (s. d.). 
fßotvoc m., ißavT) f. Schöpfgefäß, Krug, fßSv)' m. Pflock im 
Schiffsboden zum Auslassen des Wassers: wohl zu etßc,). 
t ß li <o schreie s. iüyr). 

lvSi;, -io«, tvSY) f. Mörser; wohl samt txrap nahe (eigentl. an- 
stoßend?),!;, Ixe? f. (daraus X~zc nach xvltte; usw.) den Weinstock 
schädigende Würmer zu cdyiii; f. Spieß, lat. Icö treffe, verwunde; 
Wz. aik-, tk-, 

iyv ur, (jon.; hell, tywx) und tyvüc, -üo; f. Kniekehle: aus *ev-yvuä, 
• *-yvücim Knie befindlich (s. yovu) ; vgl. zur Red. russ. podkole'- 
^ v °k Kniekehle (unter dem Knie befindlich). 
tSavoc, 18s!v, ESex s. oISx. 

184 und: **- Demonstrativpart. (vgl. ai. i-va wie und -z in oüroo-t 
v usw.) -f -Se, vgl. -rj-Se. 

101 \ f - Uald ’ Schiffsbauholz: viell. Lehnwort aus dem Kicin- 
asiat., vgl. kar. "ISoua. 

ua.os (dial. näio:, «8io ; ) privat, eigen: älter »f/räSio; (vgl. argiv. 

^ r,va j n,an n = tWfflsös a». *syed~ios, Adiektivie- 

t 8 ^T 4 s digf s C ndcrt ( " ht sed ' mit Dthnuae 
l tlXto‘ge™oXeL?Ke r b*! el1 ' V °" '" U ’ WS eckrilmmt ' zu lat 

bildung^tines 'tlsl "AU' 1 ;® ! “_( a *t. tätet) schwitze (wohl Um- 

-Ü705 in. Schweiß, ’lä.oCIt ‘dt“ sch ' vitat ). ‘äp* 1 ? (metrisch E-), 
ASt -o- wohl q V ' t,b P f0cr 'l; 6j ) schwitze (-ör-St., jünger 
-L. P «W^kundar): zu ai. sMy„„ ( J ahd . 


hy^r. tZ 'i™ th ’T ,t6rhl M -J“ dor Scl^v-elß ( * SV oiMs ), 

Schweiß. 

^w 6126 ’ richtE e ei^^rtnde^ ^ eISo? ‘ 

K«; Wz. *sed-, s. ejopat. 
töpoj; Schweiss s. ISoc. 


1 ouiweiu { sfyojuos j, 

sweis (nhd. Schweiss), lett. swiedri PI. 


aus * sedrufö mit i für e nach 


lg ^ 

ei«£vai) hinzu|ebndet°fv£ri a1 ^ dlC W ^ scnden zu <7>Suta (Part, von 
v * t(7T<ö P Aeuge, s. elSo;). 


1 23 tx-rcpo 

frpai bewege mich vorwärts, eile, strebe, begehre, öeixevo; be- 
gierig, Aor. [fjetcraTO, l[F]eiaaro ging los: für *fi-iopai, zu ai. 
veti ist hinter etwas her, verfolgt, lat. vis du willst, in-vitus un- 
gern, via Weg, lit. vejü, vyti jagen, heth. wiyyä- jagen, zurück- 
schicken. Vgl. lepöS, U, Iwh, oTpxx;. Cr V ' - • < 

Upx;, -äxo;, jon. “pr£ m. Habicht: als der schnelle zu tcpai eile; 
[s- für I nach Ispo;, dor. ftapoc hurtig, schnell. 

1. Upo; stark, kräftig: = ai. isirdh erquickend, kräftig, zu lauvoi; 
damit identisch 2. tspo;. 

2. lepo; (westgr. lap 6 z, jon. !p6;, äol. Tpo;) heilig: als mit (gött- 
licher) Kraft erfüllt, inspiriert = l. Upo? stark, kräftig, ai. isirdh 
erquickend, kräftig, FN. Isara (kelt.), Hcrpo; (thrak.); vgl.etr. 
ais Gott (daraus päl. aisis dis usw.). 

3. t epo; schnell s. tzp ä;. 

VCo> setze mich, setze: aus *si-zdö ; Wz. *sed-, s. vgl. iopüto. 

Er, 'io; Beiwort des Apollo s. li. 

t/gii (Inf. tsvai, Fut. v^crco, Aor. ETjxa, yjxa) setze in Bewegung, 
werfe, sende, c,[zv. n. Wurf: wohl aus *n-te-tni, zu lat. la-c-iö 
werfe, schleudere (f/.x = lat. *&i), heth. ijami mache. 
iDaysv/); (sek. ep. iffai-): eingeboren, echtbürtig: eigentl.^ hier 
geboren (vgl. aüffi-ycMY);) ; tffa- ; ai. ihd hier, vgl. lat. t-bi da, 
Pron.-St. */-. Vgl. ETTiTxppo&o;. 

Ulp« Gang s. etpi. , f 

I Üöc, -Eta, -ü geradeaus auf ein Ziel gerichtet, gerade, i&u.;, -uo: f. 
Angriff, Unternehmung, tffüto dringe vor, iOuvw mache gerade: 
aus *sidhus zu ai. sädhtih gerade, richtig, tüchtig, vgl. sadhati 
kommt (bringt) zum Ziel, sidhy&ti kommt zum ic , ingt, 
arm. a) recht (*sädh(o -) ; Wz. *stdh-. 

* I r N , Ü 

ixav6c, Ixavto, ixstyi; s. txw. . , , , 

ixpac, -aSo; f. Feuchtigkeit, IxpaXeo; feucht, ixpalvcu benetze: 
zu ai. siciidti, secatS gießt aus, ahd. sihan seihen, .^«tröpfelnd 
fallen, sinken, aksl. sccati harnen; Wz. *sak-, vgl. stßoi. 

Ixveouai komme s. ixeo. , v 

f xp io v n. Brett, Dcckbrctt, Balken: viell. cntl. aus dem A 0 « i- 

schcn. 

Pxrap nahe s. ^ r.- u 

tXTEpo; m. Gelbsucht: zu Ix-rtvo;, fxTi;, butt, nach u -p c 




txrlvo; nt. Hühnergeier: = arm. ein ds. (t- prothetisch, vgl. 

työüc'' ; vgl. ai. syetnih Adler, Falke. 
ixTL?. 48o; f. Wiesel (xxl; Hcs.), xviSf/) xuvsyj Haube aus Wiesel- 
fell (II. io. 335 ): Herkunft unklar. 

fxw (*sikö), dor. ctxw (*seikö) komme, gelange, erreiche, jon. att. 
Inf. Aor. Ixscflhn (*«£-), Präs, ixvsoixai, hom. txävco (*lxo.vFu) 
ds., Ixavo; hinreichend, genügend, ixirr^, txxwp, Ixr^p m. Schutz- 
flehender, -poiocojrai bettle (s. -pol;), Exuevo; oupo; ein günstiger 
Wind (eigentl. mit dem man ankommt): zu lit. siikiu , siikti 
lange mit derHand, schwöre, gr. vjxco bin angekommen (Gef /]£-). 
iXao; gnädig s. *iXr ( u.i. 

?X 7 ) (dor. lX 5) f. Schar: aus *fiXvöt, zu sfXX.oi dränge, presse. 
*iXT}fit (*c(-cXy;-[i.i) bin günstig, gnädig, Imp. hom. tXrfii (*cl- 
ctXtq— 9 -t), Theokr. iXcdh, äol. sXXafh *<7i-crXä9-i), tXaaxopat (*<n- 
crXä-sxopai) mache mir günstig gesinnt, versöhne, ep. tXafxai ds., 
hom. lXa[F]o;, lesb. tXXao;, lak. i/.rfo:, att. iXeco; günstig, gnädig 
(*iAÄ- bzw. *1X7]-), IXccpo; (aus *eXapo: heiter, froh Ci> lat. Jiilaris 
ds.): zu lat. sölor tröste, lindere, got. sels, ahd. sälig glücklich, 
selig; Wz. *sel-, *s(e)le-, 
üXXto wälze s. 2 . sDiti). 

-üop f. Schlamm: zu aksl. iU Schlamm, lett. ils stock- 
finster. 

ijiaXia Überfluß an Mehl s. y,9co. 


Geißel: zu ai. simä f. Scheitel, Grenze, an. simi m. Seil, Schnur; 

’ ahd - "^ n - Seil, Strick, aksl. silo Seil (*sci-dhlo-), lat. saeta 
*orste, ahd. seito m. Strick, Saite, lit. saitas Band, Fessel; Wz. 
i S W ’ ,5Z " b ’ nden in ai. sydti, sinati , sinöti bindet. 

itazktU h’ / W3nd: VOn zX[M aus s. ewüpn; t- statt ei 

^nazistisch oder aus einem jon. Dialekt 

W ” w * zu ab >*^ Liebesgott, 

suchung rais'si^zhA^' arm - aic Untcr ' 

ieSkau, ielköti suchen f ° rSchcn ' fra S en . fordern, lit. 

tva dort; wo; damit- Analog h^T SUchen ‘ V S L l,W K‘ 
(Demonstr und ' '.f" alo g lebllf «ng zu verschwundenem *nv« 
nterrog.; - VK Instrumentalsuffix). 


tvato, iv£o> entsende, leere aus: wohl aus *lav-, *tw-, zu ai. isnäti 
se tzt in Bewegung, s. lalvw. Vgl. urrepivo;. 

[vSaXXop.ai erscheine, zeige mich, gleiche: zu ai. vinddti findet, 
arm. gtanem finde, air. -finnaim finde, kelt. *vindo- weiß (gall. 
Vindo-bona usw.); Wz. *iicid- sehen, s. eloopw«, oI8x. 
t v 1 0 v Muskeln am Hinterkopf s. £;. 

Ivip, Akk. -iv m. f. Sohn, Tochter (Trag., aus der lesb. Dichtung 
entlehnt): aus *sv- yvi;, vgl. air. ingen (Ogham enigena ) Mäd- 
chen; s. ev und y tyveo. 

£wo; m. junger Maulesel (> lat. hinnus ): entl. aus pontisch 
*ihio-, vgl. arm. e$, PI. isan-k' Esel. 

ixe; den Weinstock schädigender Wurm: s. iySi;. 
lEaXo; m. verschnittener Bock (II. 4, 105), icaX- 7 j f. Ziegenfell: 
Lchnw. aus dem Kleinasiat. 

ilij q m . Mistel ; Vogelleim, l;lä f. Mistel: aus *uiksos = lat. viscum 
(.;«■) ds., vgl. ahd. wihsela Weichselkirsche, russ. visnja Kirsche. 
i;Ü;, -uo; f. Weichen, Schamgegend: viell. zu layyjv n. Hüft- 
gelenk. 

tciutüpoi mit der Stimme groß s. iä. 

10 v n. Veilchen (*Fi&v), io-Svc^r,; dunkel wie das Veilchen, 
ixvOo; m., -ov n. Veilchen, liv&tvo; veilchenfarben: samt lat. 
viola Veilchen entl. aus einer mittelmeerländ. Sprache. 

1 . 16; m. Pfeil (toycaipa Beiwort der Artemis = Pfeile ausschüt- 
tend, vgl. -/sw ?) : aus *isjf-os, zu ai. isnh Pfeil, vgl. ö-ia-voc. 

2. töq m. Gift: aus \1is6s = lat. virus Schleim, Saft, Gift, air./* 

Gift, vgl. ai. vif dm Gift; Wz. vgl. ai. vesati zerfließt. 

io--/);, -ttjto; f. Wunsch: aus viell. von * 16 ; wünschend, 

s. t[J.zpo;. 

touXo; m. Milchhaar; Korngarbe; einlnsekt: aus *H-foX-vo;, vgl. 
gdSkoq kraus. 

^oysaipa Pfeile ausschüttend s. l. io;. 

ln vo; m. Ofen: viell. aus * Ve q*n6s = ahd. ovan Oten, vg l go . 

aji/ins Ofen ( *uo^nos ') ; dazu ai. nkhdh m. Top , at. au ( )‘i 
Tro; m . f. drückendes Gewicht, i-60 drücke, presse, i-o^ai 

unterdrücke: Herkunft unklar. a r 

i-Troq m. f. (dial. fxxo;) Pferd: aus *eki.io* — ai. asioj, a . , 

air. ech, gall. e P o- (z. B. Epo-rcdid), ags eoh, toch. A yuk B 
yakwe Pferd; 1 für e und Wechsel xx-mr deutet viell. yr 




xatßxXXT,; 


K 

xaßiXXr,; m. Arbeitspferd, Wallach, Pferd überhaupt: \ V0 h| 
samt lat. caballus m. ds. aus einer Balkansprache (illyr. ?) entl. 
xayxavo; dürr, TtoXuxayxr^ sehr brennend: zu gr. xlyxcr ttsivS, 
ai. kavkala- m. n. Gerippe, got. hührns, nhd. hungar Hunger. 
xaSo? m. Weinkrug (> lat. cadus): entl. aus hebr. kad Eimer. 
xa&ap6i; (dial. xoö-) rein: Herkunft unklar, 
xou auch, und: Hell. = aksl. ce in a cc, ce i ‘xahroi, xaiitep, et-£p’. 
xaiaSäc, -o'j, dor. -äm. Erdsehlund in Sparta, xoua-rcr opüypaTa 
Hes., hom. xataTococa (AaxeSoufxeov ; übcrl. xrjTtoetTCTa) : zu ai. 
kevatah m. Grube. 

xatxiäq, -o’j m. Nordostwind : viell. als der verdunkelnde zu lat. 

caca/s = air. cctech, got. hat As blind, 
xaivoq neu, unerhört: aus *aeti-{os , zu ai. kanmafi jung, kann, 
kanya Mädchen, lat. recltis frisch, jung, neu ( *rc-qnt -, eigentl. 
von der Geburt her), mir. cinivi entspringe, air. cenel Geschlecht, 
kymr. cnyw Tierjunges, aksl. kor.: Anfang, ua-etsnp, -cqti an- 
fangen. Vgl. xao'.yvTjTO?. 

xaivupai (hom. Pt. xcxxffpai, dor. xcxaSpivoc) zeichne mich aus: 
viell. Neubildung zu xexaa|xor.t nach äa-vutxai : ScSaapai. 

xa(vw ( Aor - Pf- v.£xova) töte: viell. zu xteIvcö, mit dissim. 

t-Schwund hinter dem t der Präp. in xa-rexova, xaHxavov, wo- 
nach ein Simplex xcdvu, xexova. 

xoupo? m. der rechte Augenblick, Zeitpunkt, Zeit: aus *xfap-t<x-; 

zu xuptü trefie, treffe zu; oder als Zeitabschnitt zu xetpco. 
xaipoq, m., xcdpupa n . Schnüre beim Anbinden eines Gewebes, 
euc e, xatpoü) binde das Gewebe zusammen, hom. Gen. PI. 
1 A 7 ; l ° 7 ' x f'PO<t£wv (etwa 'dicht gewebt*?): aus *k e r-ios zu 

^ PI *s ^ettgestdls, aL h-y-kha-lä Kette, Fessel, arm. 

sartk P1 - Band, Schnur (*k e rem). 

''zvr(F'y n zün de an, brenne an, Aor. hom. 
Medien T p Sg \ P ? rL ^ (*^W), ncuktt. Cx.ua«, 
n Brand ^ exwiö ' / l v > xauor6?; xauoi? f., xaüjx« 

tr ° ckcnes Holz (*x<xf-eXov), hom x>£, 
werk)’ hom g y-;>° h r i ChCnd (von eincm *x9jfo ? Brand, Räuchcr- 
)’ h ° m - brenncr) d zu lit. ^7/J Getreide- 


leg* 


. X - 

lat 


f, 'ao<? 
ibriti 


Rt 




Holz zum Fest- 
o - z'j ai. kan- 


' Ftnk/JU 


tVf 


Kühn 


k* 

za lat 


r/7/o gackern (vom Rebhuhn), nhd. gackern ; Schallstamm wie- 
lat. roco vom Naturlaut der Hühner, aksl. kokote Huhn: 
lat. cucurrire kollern (vom Hahn); gr. xixippo? (> lat. cicirrus . 
xixxo ' m. Hahn. 

xaxxafi o c m. f. (> lat. caccabus ) und xoxxißr, f. Tiegel, Pfann- : 
Lehn'.v . aus dem Semit., vgl. assyr. kukubu ein Gefäß, 
xaxxat-j scheißen, xzxxr. f. Menschenkot: zu ann. i'aiar Mist 
(-/’/’- . mir. caccaim 'caco*, nhd. kaihem ; thoe Gt ■■■ i in “*- 
cacäre, russ. kakatc. Lallwort der Kindn spräche. - 
xaxo . -rhlecht, xaxlä, xaxorr,; f. Schlechtigkeit: wenn Wart der 
Kindi rsprache, viell. zu xoxxxtü. 
xdxTo; m . Distelart (> lat. rac/itf): wohl vorgriech. 
xdX« b o ^ in. geflochtener Korb (]> lat. calathusj : Hell, zu xX« 
spinne. 

xaXa ulv- 9 ■/] f. wohlriechende Pflanze: aus *xoXap.o-{iivÖT] ? 
xaXauoc m., xaXdpu) f. Rohr (> lat. calamus ): wohl assmul. aus 
*xo>.-, zu lat. culmiis Halm (*kol*-mos) = ahd. hal(a)m Ha , 
vgl. lett. salms Strohhalm. S. noch xaXapivlh). 
xäXavdpoq m., xaXavSpT) f. Art Lerche: wohl vorgnec . 
xaXaupotL, -oTtoc f. Hirtenstab: aus *xaXa-fpo--, W • ,° 

Knüttel, p£ttco neige mich, poTtyj f. Neigung; s.xtjXov und f« 
(Fut. xaXsato att. xa).to, Pf- xexXyjxa) rufe, nenne, x 
m - Herold, opo-xXv) f. Zuruf, xixXf)oxw ruie an, - 5 

(von *xXt)F6<;) : = lett. /vz/’woT schwatzen, umbr. ka <' £ 

lat - calendac Kalenden, viell. ahd. halon holen, vg . * - ^ 

■ulen, clänior Geschrei, clätnö schreie, c latus leru < j 
k'h Ilahn, ahd. {h)löjan brüllen; vgl. auch ai. ufa-kalafi Hahn, 
aks l. klakoh Glocke. Siche noch xsXaSoc. 
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xaXid f. Hütte, Nest: aus *k e l-iiä, zu ai. Sälä f. Hütte, Stall 1 
cclla Zelle, air. cuile Keller, Magazin, ahd. halla Halle, hell 
Hölle; Wz. *kcl- verbergen in lat. oc-culö verberge = air' /■ ° 
ds., got. vgl. huljan verhüllen; dehnstufig lat. rflö verhchL 
Siehe xaXü~co, xeXuipo^. 

xdXXatov n. (meist PI.) Hahnenkamm, Hahnenbart, die Schiller 
den Schwanzfedern des Hahns: viell. als Zierstück zu xdXXo"' 
xdX(X)«ti; m. Türkis: Fremdwort (pers.?). 
xaXXiä?, -ou m. Affe: zu xaXXo; (Antiphrasc bzw. Euphein.Y 
xaXov trockenes Holz s. xouco. 

X hdf^ m 'r = b m 1 ' X7XF6 ^’ xS> -^ (an.) schön, xdXXo; n. Schön- 
n, xaXX - Grundlage von Komp xaXXtav, Sup. xdXXto ro ? xaX- 
Auvo) mache schön, xoXXi- als i. Zssgsglicd: zu ai. kalyah ee 
sund, viell. asg. haled, nhd. Held. Vgl. xdXXxtov, x«XX(W' 

X "in die S filS ■ Po-audblon kniend, lit. klupti 

«sä ä ä.“““ o - 

Knospe, kddl ah fopfjKr^Schs le '' ^ nkn ° Spe Zu ai ' kalik \ 
Becher, Kelch (mit j- umhr ' / "■’ ' C<Ütx ' l Uts m - Schale - 

Hes.). Hierher gr yfrJ™ f" T ^ l?’ f' GxaXKiw > 
f ‘ C* xu Xtx-ovä ; >lat ir ^ kbech er, Demin. 

Tvon^^rZsidlrat^o^f KaXo^ci, -ou, Göttin 

Schale, Hülse £ ° bdach . Hütte, xlXü^ n. 
Wz. *kd- verbergen, Köcher -* «‘Erweiterung von 

viell. zu ags. g J g ******’ EN ''' 

y.y./,yr t (yaXxyj, vdXyr't f p, 

aus einer fremden Sorarb/^ UrSL necke: viell. (samt yaXxo? ?) 
xaXtüq, -oi (xdX<K . ou 'j m - r 
y-diixE, m. f. Stange Pf a M c"' Wohl Frc mdwort. 

Zapfen, Holznagel, arm ja« ZU ai ‘ sdmyä f. Stock, 

hanul ^Stange, Klotz. “ P ‘ ZWei Hölzer am Joch, mhd. 

xapdpä f. Gewölbe Hirnm m 

mera Zi mmerwölbung): zu UtT’ ged . eckter Wa gen (> lat. car 
■ canmr(iis) gekrümmt, ai. kmarati 


* 

(Gramm.) ist krumm. - Hierher wohl xdjAvoq f. Ofen (> lat. ca- 
ttttnus), xpsXeüpov n. Zimmerdecke (dissimil. aus *y. {xep- ?). Wz. 
*qavi-. 

y.äy,v.poq m. Delphinium, xdppuzpov (-opov) n. Akonit: zu ai. ka- 
vialam Lotus, ahd. hemera Nieswurz, russ. iemerica ds., lit. 
kemerai PI. Alpkraut. 

x ot (i. 7 ) X o <; m. f. Kamel (> lat. camelus ): Lehnw. aus dem Semit., 
vgl. hebr. gämäl Kamel, 
xdjzivo? Ofen s. xapdpa. 

xanaapo; m., xa.p.[za.p^, -ioo; f. Art Krebs: an. humarr Hummer, 
xdtpptapov Akonit s. xdtpapot;.. 

x y. \j. ;x o p o ;; unglücklich (hom.): *xaT-popo;, s. uipor. 
xdptvw (Fut. xapoupat, Aor. Ixapov, Pf. xexpjxa) mühe mich, er- 
müde, verfertige mit Mühe, xptr/rö; ermüdet (ttoXu-xjit/toc mit 
vieler Mühe zubereitet), xapavo? m. Ermüdung, Mühe, Leiden, 
ä-x[r/]c, d-xapa? unermüdet, frisch: aus *krp.-n-, zu ai. samnlte 
(pktfi-u-), Säniati müht sich, arbeitet, richtet zu , Jamitdh zu- 
bereitet, mir. cuitui Kummer, cumal Sklavin. V z. kein-, ketnä - , 
vgl. xofiico, xcojAa. 

xd U7C7] f. Raupe: viell. zu xdpLTrrw ; vgl. ai. kapanä W urm, Raupe. 
xdtx 7 tTco krümme, biege, xaji.rrf ( f. Biegung, xaumiXo; gekrümmt, 
zu lat. campus Feld (ursprüngl. Biegung, Senkung; = lit. &*«/- 
/w Ecke, Winkel), lit. kumpti sich krümmen, viell. got. hamfs 
verstümmelt. Wz. *qamp- (viell. Erweiterung von *qam-, s. 
xajidpa). Vgl. xd [i7rr;. 

xavdrroco (Aor. xavd^at) mit Geräusch schütten, xava/.f; f Getön, 
Geräusch, xavaycco, xava/J^w schalle, töne, zu lat. canö ( air. 
canim singe), carmen Gesang, cicönta Storch, got. uiha> ai . 
hano Hahn, huon Huhn; vgl. TjlL-xayo; Hahn (Hes.), eigentl. in 
der Morgenfrühe singend. X'gl- xovaßo'. 
xdv&apo«; m., xavöapU f. Skarabäus; ein Meerfisch: wohl vor- 
griech. , 

xav{>6<; m. Augenwinkel, xavOwSr)? gekrümmt. — a s * f 
Winkel, Ecke. - xav^6? m. Radreifen ist Lehnw. aus lat. (gall.) 

cantus. -I ds. , , , 

xavüüXY) f. Geschwür, Geschwulst: zu got. gunds krebsartige: 

Geschwür. 



xdvOaov, -tovop m. Esel, xavö>)Xiop m. großer Lastesel, xavö^Xta 
n. Saumsattel zum Bepacken der Lasttiere: samt lat. cantherius 
m. verschnittener Hengst, Fremdwort unbekannter Quelle, 
xavva f. Rohr, Rohrgeflecht (> lat. canna ): entl. aus sunicr - 
akkad. gin Rohr. - Hierher liorn. xäveiov, att. xavoüv n. Korb 
xaviorpov n. ds. Q> lat. eanistrum), x<xv(v)n)p m. Binsengeflecht 
xfxv(v)aßop, xlvaßop m. Modell; vgl. xavwv m. Richtscheit aus hebr. 
q&nc Meßrohr, Waage. 

xawaßip, -swp, jon. -toc f. Hanf (> lat. cannabis): samt ai .SanaJi 
Hanfart, arm. kanap\ russ.-ksl. konoplja , ahd. hanafW^ni, aus 
einer osteuropäischen Sprache (Skyth.?) entl. 
xatiETic, -top f. ein Hohlmaß, xarrrj, xarrav/) f. Krippe: zu lat. 
capulus Sarg, capsa Behältnis, Kapsel (^> gr. xaajjoc, xdjttjta), mir. 
cap(j>) Fuhrwerk, Bahre, alb. kapasz Ölgefäß; Wz. *qap- fassen,' 
s. xärrrci). 

xd— evop Graben s. crzd-Evop. 

xdjTTjXo? m. Kleinhändler, Höker auf dem Markt, Weinschenk, 
xanr-Xcix f. Kleinhandel, y.xrrr/.zb co treibe Kleinhandel: viell. 
samt lat. caupö m. Schenkwirt got. kaupön, ahd. koufen 
kaufen) aus einer Mittelmeersprache entl. 
xa-v6<-'m. Rauch, xxtevixw räuchere, xanv/j f. Kamin, hom. dt— o- 
xaxueo Aor. Exä^xt^v hauche aus (vgl. xdmtp* TTVEÖpa Hcs.), 
l.om. PP XExa^oTcr. aushauchend ;xexv; ? e- veövpxev Hcs.), xa- 
Ttupo troc en, dörrend, hitzig: aus /.rxiviLz fidg. *qu?p-nos) zu 
^■kvapas Hauch, Dunst, Wohlgeruch, kvepiü, -eti duften, 
f’ Ve J > j l iauc * ietl > got. af-h'apjan auslöschen, af-lvapnan 
«loschen (,dg. *q U zb- neben * wohl auch lat. vapor, 

lauten^' J r’ Dampi> Brodem > vappa kahmiger Wein ; ab- 

*"*» in Wallu "K. «im. - 1«. cnpif bin 

™Tlc„ B m Aufwallung; IVz. * qU !p., fticben, 

Mitlelmccrländ. ' K ^ lM- “#<«*): Fremdw. aus dem 

f - Zicgc) ' 

f : Griff: aus &M> = 

eot. *1^,’ ahd. Law heb Slr ' al ’ d ' h " , ‘ Spangen). 

// heben, alb. ergreife, fasse, k ep 


nähe (cigentl. mache haften), lett. kämpt ergreifen; vgl. ai .kapatl 
zwei Handvoll. Vgl. xtf.Tr/] (s. v.'/.-i-’,'). 
xa7tup6p trocken s. xaxvöp. 

xdp n. Kopf (hom. ertl xdp, jon. dvdxap nach oben): r-loser St. 

wie in cy-xäpop, ty-xpop Gehirn; xdp7jva s.. 
xap« Kopf s. xdpvjva. 

xapaßop m. Meerkrebs; Käferart; Art Schiff (> lat. cärabus ): 
wegen -ßo- aus idg. *-bho- (vgl. xöpaßip, --So; neben xrpoupL; f. 
Krebsart) viell. maked. Wort; wohl zu xöptp. 
xdpßävop, xapßav m. Barbar, Fremder: Herkunft unhek. 
xapßejtTivop aus Leder, xa pßa-rtv/j f. Lederschuh (> lat. carpati- 
nus ) : zu xpr/mp, lat. carpisculum Art Schuhwerk. 
xapSaixov n. Kresse, Lepidium sativum L.: wohl Fremdw. 
x a p < 5 1 ä (jon. xpaSc/j, lesb. xdp(ä) f. Herz, Magen: aus *£fdiä, 
dicht. x?j p, -o? (xsap Pindar falscher Archaismus nach sap) n. 
Herz aus *%erd, zu arm. sirt ( *kerdi -), heth. karz Gen. kardiaz, 
lat. cor ( *cord ) Herz, air. cride , got. fiairtö, ahd. her za Herz 
( *kerd-on -), lit. sirdis Herz, Mark, aksl. srzdoce Herz, 
xdpootrop f. Backtrog, Mulde: Herkunft unbek. 
xa pr, v a (hom.) n. PI. Häupter, Bergesgipfel, jon. xdpvjvov, att. dor. 
xdpäv.ov, äol. (maked.) xdpzvvo- (vgl. EN. Kopawop) : aus *xapacvo-; 
att. xdpä n. Kopf (dazu xapdSoxeiv mit vorgestrecktem Kopf 
lauschen, xaprjßapiä f. Kopfschwere j> lat . caribaria), Gen. xdpr r 
Top (*xapa-aa, -avop, nach Övopa, -xrop usw.); Gen. xapr,arop mit 
metr. Dehnung aus *xapa[<x]aTop, hom. xpdvop (xpaavop) aus 
*xpa<j?zTop; xapävoüv vollenden; xapapä - xstpalrq Hes. (*xapac-po-, 
vgl. lat. cerebrum Gehirn aus *ceres-ro-). 
xäptp, -ÜSop (jon.), xäpip, 48 op (att.)f. Art Krebs, dor.xoptp, xoupi? 
ds, : viell. zu xdp Kopf ; vgl. auch xouplp bei den Haaren (Od. 22, 

] 88), syxoupdp f. Deckengemälde (auf Grund von *£yxoupop). 
Vgl. xapaßop. 

x.apxalp« erdröhne: zu ai. carkarti erwähnt rühmend, carkplih 
Ruhm, Lob, an. hrötir Ruhm, Lob, ahd. ( fi)ruod Ruhm, ablaut. 
'c/jpüi; dor. xapö£ m. FIcrold, xtjpüxE'.ov dor. xäpüxEiov n. Herold- 
stab £> lat. cädüceum), vgl. ai. kärüh Sänger, 
x a p x t v 0 p m. Krebs: zu ai. karkatah m., lat. cancer , -cn m. (dis 
simil. aus *carcro-) Krebs; vgl. ai. karkarah rauh, hart, gr 
xapxapoi • vpayetp Fies. Vgl. xpavaop, xapuov, xpa. 
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xäpov (xdpo;) n. Kümmel: viell. zu xdpvo;, xap (Hcs.) Laus, von 
der Ähnlichkeit des Kümmelkorns. - Hierher (zu xap Laus'i 
auch xap6; Gen. Nichts (II. 9, 378), vgl. x6pt; Wanze. 
xapoGollai einen schweren Kopf haben (daraus rückgebildet 
xapo; m. Schlafsucht): von *xipo; n. Kopf; vgl. gleichbedeutend 
xapai-, xapijßapäv und xpcn—ä.Xr r 

xap-aao; f. feiner Flachs und Giftpflanze: samt lat. carbasus 
feines Gewebe aus Linnen (vgl. auch carpathum giftige Pflanze, 
gr. ON. Kap-a&o?) entl. aus einer ägäischen Sprache wie auch 
(bzw. aus dem Kleinasiat.) ai. karpasah Baumwolle, 
l.xccp-o? m. Frucht (*q?~pds), xap-^opai ernte, xpco7uov n. Si- 
chel (*qröp-) : als Abgeschnittenes zu ai. krp&nah Schwert, lat. 
carpö rupte, pflücke, mir. corrän Sichel, cirrim schlage ab, ahd 
herbist Herbst ( *qarpistos ), lit. kerpü, kirpti mit der Schere 
schneiden, heth. karp- nehmen, sammeln. Wz. *(s)qcrp - (vgl 
oxopmoc) Erw. von *(s)qer-, s. xeipto. 

m ' Hand ' vurzel , y-zp-A’w schneU, behende: als 
Drehpunkt der Hand aus 'kyfpds (mit Schwund des y durch 
issim. gegen p) zu got. Jvairban -epittavEtv, ahd. hwerban, 
hwerfan sich wenden, zurück;.. 1 • ■■:. irbil Wirbel, viell. ai 
^.n.Ge'retdeschwinge, vgl. *kycrb- in gr. jöSpßie f. dreh- 


viclb lat. corbis f. Korb (als Geflochtenes). Wz. *(s)qerebh- zu- 
sammenkrümmen. Vgl. xpaptßoq. 

xap/ap 0 ? spitz, geschärft, beißend, xapya poSuv mit scharfen 
Zähnen, xapyapeo; bissig, xapyadio; rauh, trocken (umgebildet 
nach layoLbkoz usw.), xapya pLäe; m. Haifisch: zu ai. khdrah rauh, 
hart, scharf, viell. toch. A tsär rauh, scharf, 
xoep y 010 v n. Trinkgefäß, Mastkorb: wohl Fremdw. 
xap wt 6 v n. Karotte (> lat. caröta)\ wohl von *xdpo; n. Kopf, 
s. xapouoOai. 

-xap in dvSpa-xd; Mann für Mann: — ai. -iah in parva-säh Glied 
für Glied usw. 

xaca: (-ca-) m. Pferdeschabrake (xd; ’ . . . Seppta, xxaao; * ipdviov 
7tayj Hcs.): Fremdw., viell. semit. - Hierher wohl xaoaad.ßoL;, xdtr- 
cz, xaaaüpä, xaacopt; f. Prostituierte (vgl. zur Bed. lat. scortumj. 
xaoiä (-GG-) f. Gewürzrinde, Zimt (>lat. casta): Fremdw. 

(chines. ?) 

xauiy vvjtos (thess. xa-riyvEiTo;) m. Bruder, y.a.Giyvr^ f. Schwe- 
ster, hom. a , j“oxaav I 'vr ( To; m. leiblicher Bruder, auTOxaoxrpnjr») f. 
leibliche Schwester: viell. als ‘eodemconceptugenitus (xoaiyv/fror 
nach a’jToxaaiyvY]To;) zu gr. xaivo;, lat. recens. - xaert; m. f. 
Bruder, Schwester viell. hypokoristisch zu xacnyv^To;. 
xa<rc[T£po; (att. xa-rri-) m. Zinn (> lat. cassiterum, ai ; kasfiratn) : 
wohl aus elam. * kassi-ti-ra aus dem Land der Kassi d. i. Kos- 
säer) stammendes Metall; vgl. KacroiTepISe; Insel im Persischen 
Golf. _ ^ 

xaaouco (att' xa-rr-) flicke, schustere, xdmrupa (att. xa-rr-, n.Phcke- 
rei: von xa-rru; f. Stück Leder; weitere Anknüpfung unsicher, 
xdoravov n., xaaravsä f. Kastanie Q> lat. castanea ). Lehnw. aus 
einer kleinasiat. Sm-ache, vgl. arm. kask Kastanie, kaskem Ka- 


knorren (aus V.pxr-), red.-stfg. m 

reuse, Käfig, xuprta f. Flechtwerk: zu ai 
V*? fl Flechtwerk, Hürde, Rost (* qe rHi 
derb(y^), cartilägö f. Knorpel (vi, 
KnäUel > 

w 1 Gitterwerk, russ.-ksl. crc 

Wz. qert-, qerät . drehen, Erw. von *oer 

“uö°L n ' Nuß ' AI” f - » 

f - Schiffskkl , Nußschale 
tir 5 ?• darrCS Rcisi S. Spreu, y.i pm f. , 

sahen ahd. ( h)rim/an (nhd. »«»»LTL' 



xa-raiTui;, -uyo; f. niedrige Ledermütze: xarai (s. xarä) -f- - v ' y 
Aor. Trnixs iv; vgl. fivru^. 

xar?;Xiy, -upo? f. oberes Stockwerk (Aristoph.): unerkl. 
xaT7)9^s mit niedergeschlagenen Augen, traurig, finster, ho m 
xocTrjipeb), att. xxnfaeia f. Niedergeschlagenheit, xaxTj-pL bin 
traurig, verwirrt: viell. als den Blick nach unten gerichtet zu 
staico, 5— w berühre. Vgl. urtEp^xvo?. 
xaüä;, -äxo? (jon. -r£) m., hom. yjfc f., xrjü? m. ein Meer- 
vogel (Möwe?), xauxaXiär, xaux'.aXrr m. Vogelnamen: Schall- 
wort wie xw-xö-co schreie, wehklage (dissim. aus *xü-xu-<o), zu 
ai. kauti schreit, kökah Gans, arm. k' uk' GVEvaypo?, lat. fgall ) 
cavamtus Nachteule, ahd. hüzvo Eule, hüwÜa Nachteule, lit. 
kankale eine Art Wasservogel. Vgl. auch xixxaß» f. Nachteule 
und xoxx’4- 

xauxaM?, -tSo- f. doldenartige Gartenpflanze: vorgriech., vH. 
ähnlich gebild. ßoüxoXi? und «waxaö.h;- fhfpvou xaproi? Hes* ' 
^ ^ en & el - Federkiel . Schaf t : Zülat. eaulis (eölis) m. Sten- 
L ’ Stle Vv kau/as m - Knochen, Kern im Steinobst, schwund- 
s tlg. ai. kulyam n. Knochen, ahd. hol hohl 

Pril! Fr ™ d »- : ’ 'ft'- -SS. W, 

xaüot? Brand s. xatco. 

mich - P ra hle, xoul*, f. Prahlerei : aus *ghaugh-, 
rufen ht *. *•** Zubern, aksl. covf, JvaU 

(Gramm .Macht am?'- laUt . : SchaIhvort wie a >- kdkhati 
hell auf, ahd. usw karY™-, cachinnus - Iat - cachinnö, -dre lache 
chotati ds. Vgl. v.a./\i{^ ZCn ' ktchazzen laut lachen, aksl. cho- 

plätschcre: vidi - Kontami_ 

hägal Hagel. ‘ tc,nc hen, Kiesel: von einem *xdcxXo? = ahd. 


xa/pu^, . uo , f un , , 

ZU xsy Z p 0; m . HirsefKorifTvi eteG z erSte: vielL als *S h VgMl^ 

Zfro-y, vgl. lat. furfur ni vr lCn ' ghro \ dlssimil - aus *gher- 
Wz. *gher- reiben, s. y £ pa ;$ 0 , C ' C ’ U ' Z rüdas Korn ( *ghreud -). 


y.z (hom. lcsb. thess.), xev (hom.), xa (dor. böot. el.), xä (dor,): 
wohl zu ai. kdm (in kdsmäi kam zu wessen Gunsten denn?), 
russ. -ko, -ka ( mne-ko , mne-ka für mich), viell. heth. -/£««. 
xsa£a> (Aor. x£aa(<y)e) spalte, Part. Präs, xeloiv Od. 14, 425 (wohl 
xewv, d. i. *xexo>v, zu lesen), Euxca.ro? leicht zu spalten, xeapvov n. 
Zimmermannsaxt (Bildung wie cr/h rapvov): zu ai. sasati, säsli 
schneidet, sastah niedergemetzelt, sastrdm n. Messer, Dolch, 
lat. caströ, -äre verschneide (von *kas-trom Schneidewerkzeug), 
aksl. kosa Sichel, Sense. Wz. *kes- schneiden, 
xsy/po? Hirse s. xä./pup. 
xs&avvüp.'., XEöp.a s. crxeSdcwüat. 
xeSvo? sorgfältig, geehrt: Herkunft unklar. 
x£rtpo? f. Wacholderart, Zeder (> lat. cedrus f.): zu lit. kadagys 
Wacholder, weiter als Räucherholz zu aksl. kaditi räuchern, 
xstpat (3. Sg. xeitou, 3. PI. xearat aus *xeiarixi, att. xelvtu; sek. 
thematisch xcovvai) liege: ai. leie er liegt (= xeTtou), sek. sayate 
liegt, ruht, heth. keta, ketari er liegt; vgl. hom. xelovre? schla- 
fen wollend, jünger (Od.) xcico will schlafen (aus *xei'. Iovtee), 
xectxeto ‘exeito’ (statt *X7jcrxeT0 = *xe(i)ectx£ to); xovtg? m. Lager, 
xolt 7 ), xoirt? f. Lager; Korb (als Aufbewahrungsort; vgl. ä-xoin? 
Gemahlin und bret. argud leichter Schlaf); mit w-Suff. xo'.aaco 
bringe zu Bett, schläfere ein (von einem *xo[p.7j Lager; vgl. air. 
cöim lieb, got. haims f. Dorf, ahd. heim Haus, Wohnung, lett. 
saune Hausgesinde, aksl. semija Gesinde). Vgl. noch arm. ser 
Neigung, Liebe ( *keiro -), lat. civis Bürger (s. d.). Vz. *kei- 
liegen; s. XEip.fjAi.ov, xeoprj, vsoocro?, toxeavo?. 
xeiptfjXtov n. aufbewahrtes Gut, Kleinod: zu xeifixt, wohl \on 
einem *x£Lfi.a n. Lager, Niederlage, 
xsiptä Gurt des Bettgestells s. xaipo?. 

xsipco (Fut. xcpco, Aor. Pass, Exapr^v, Pf. xsxapp.ai) schneide ab, 
schere, xeppnx n. Schnitzel, xoppo? m. Klotz, Rumpf: zu ai. 
krnati, k-gnoti verletzt, tötet, heth. karhni schneide ab, lat . carö, 
caniis f. Fleisch (eigcntl. Abschnitt, Stück), umbr. kartu 
buito, air. scaraim trenne, ahd. seeran scheren, abscinei en, 
lit. skiriü, skirti trenne, scheide, alb. s-k’er reiße auseinander. 
Wz. \s)qer- schneiden, vgl. xapvo? Laus (xaoö? Nichts), «xapajc, 
Hspropo?, xopi;, l. xapTO?. 

x.Eiciv spaltend s. xea^w. xe'.co will schlafen s. xsijiai. 
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xsxaSwv (hom.) beraubend, xexaS^crw werde berauben A 
Med. xexiSovTo sie wichen: zu ai. kadanam n. VermVlL ° r ' 
Wz. *qad-, vgl. xrjSco ‘verletzte’? n ^' 

XExa<7u.ai, Plqpf. focexaqiYjv, Part, XExaousvo' (-xaS- Pindar) siel 
auszeichnen: zu ai. Pf. Säsadüh, Part. SaSadOnah sich auszeich 
nen, hervorragen, viell. mir. cäd heilig. Vgl. xcdvupat, Kcwtwo' 
xsxaonjÖTa aushauchend s. xarr^oc. P ’ 

xexpüoaXo? (u) m. Netzhaube: viell. asiat. Frcmdw. mit A.nleh 
' nung an xp’j— m. 

y.eXaSot; m. Getöse, Lärm, xeXxSgw, xcXaSetv6? brausend, xeXocSecö 
tose, lasse erklingen: wohl aus *qc!^d- V-Env. von *qel- s x« 
Aecö, xeXapu^w), vgl. ai. krandati schreit, rauscht. 
xeXatvo^ schwarz: zu ai. kalakch m. Fleck, Makel, kdlusah 
sc mutzig unrein, kalmasan m. Fleck, Schmutz, nhd. Schweiz 
hdm weißer Fleck beim Vieh auf der Stirn; Wz. *qel- gefleckt' 
vgl. xiXXo;, x6auu?o ? ; daneben *qäl-, s . xtjXH. ’ 

xeXapu^o rausche, riesle: von eim-m : 'vA». ,.„1 <•> , 

Hm.), zu *««„, IftzSu;. ? ( gl ' **« 

7 »mh.f) Gd “ "* gr ° ßcr Ar' Mischkrug: Fremd». 

ßäura ' d “ slL ‘hcnden Wcbstuhles: zu 

«Sr» Ä - V. V,“ crhab “- »'■ um heben. 

zweizinkige Hacke“ u *"*** 
xeXeudo? f. (PI. . 0 , und ‘ - / d *" e ?' s. x/.ao>, x6Xo ? . 

fortbewegend Ä-x6>ouAr- „ T ’ '•"'•°' xxXeu &o? zu Pferd sich 
keli-as ds ) vel iz./y - ?■ m .' e ^ clttr: zu lit.^/f^- Az Weg (neben 
AM, Hes B ras ' n ■ "< herhin zu v g l?L).m' 

dere r obm"M, a h; ß ' J “''^zua|zz „. Befehl, «ktucrrf,, Ru- 
Bildung unklar. ^ antr «bend: zu xeXXw, xeXo|iai; 

x.eXeo6<; m. Aussätziger yoWsc A 

xe Xt)?, -vjto; m. Renner' ö Ti Aussatz: w °hl Fremdw. (sem.?). 
la PPe, xeXtjt^w wechsle hne SegelndeS Schiff > * eX ^tov n. Scha- 
ll formal = av . ^ erd au ^ das andere: zu 
xeXXtü (Fut. xlXuto, Aor 1 d . dc ^f n ( zur Bed. vgl. lat. ccler). 
treibe das Schiff ans Lan S 7 ? J Präs ’ ^-^^w.Aor. ÄxetXa) 

(reibe an durch Zuruf- hef m stranc ^ e > hom. dial. x£Xopoa 
’ befehle ( Aor - hom. (£)xexXeto, dor. x£o 
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-= (Ü)xeXto) : zu ai. kaldyati treibt, lat. celer schnell, ceieber be- 
fahren, belebt, zahlreich, got. haldan Vieh weiden fnhd. halten), 
alb. k'il bringe, trage. Wz. *qel- treiben, vgl. xeXziiw, xiXr ; c’ 
xXovo;, xeXeu&o^. 

•/EXücpoi; Schale s. xocXurc-rcü, 

1. xeXwp, -wpot; m. Sohn, Abkömmling: viell. als altes Ntr. 
Nachkommenschaft aus *kerör, Wz. *ker- wachsen in xoüpo?, 
att. xopo? Jüngling (s. d.). 

2. xcXwp Stimme s. xeXapü^w. 

xep. ä.q, -äSo: f. Hirschkalb: von einem *XEpi6; hornlos (= ai. sa- 
mah , vgl. lit. zcm. sm-ülas ds.) aus *kem-nd- zu ahd. hinta 
Hinde; \-gl. lat. camox Steinbock, Gemse (Lehnw. aus einer al- 
pinen idg. Sprache). 

-/Eveßpeia n. PI. Aas, xwxßpä f. Bocksgeruch, xivxßpäv Bocks- 
gerudi haben : Herkunft unbek. 

xeveoc (hom., *xevef6<;), jon. xeivo?, att. xzvo? (*xevfoc) leer, eitel, 
xeveoiv m. Höhlung, Weichen (leere Stelle), xsvoto leere: zu arm. 
sin leer, eitel (*'ken-ijos = att. xevo;). 

xevteco, älter *xevto> (Aor. xevcai II. 23, 337) steche, xfvrpov n. 
Stachel (statt *xevT-Tpov, *xEcrpov), xevrtop m. Anstachler, xe a~ 6 : 
gestickt (*xevt-to^), xscrrpov n. spitzes Eisen, xcavpo; m. Pfeil, 
XEGTpä f. Spitzhammer, ablaut. xovto? m. Stange, Schifferstangc 
()> lat. contus , percontor)'. zu bret. kt ntr Sporn, ahd. hantag 
spitz, lett. sits Jagdspieß, situ, stst schlagen. Wz. kent- stechen. 

*£vxp(ov, -C0V05 m. Flickwerk: aus lat. centö ds. unter Anlehnung 
an xlvrpcuv Spitzbube, der den Stachel verdient (. xc.v tem). 

t-i-tfoc m. einfältiger Vogel und Mensch, xe^ 90U betrüge. Her- 
kunft unklar. . _ . 

•< £ p a t '( f,) verwüste, plündere: aus*XEpotf-t^w (von einem zspar 0 ?), 
samt xspauvo^ m. Donnerkeil, xfjp f. Tod, xr;p alvw beschädige^ 
ä-x-/] paxoq unverletzt zu ai. ignati zerbricht, zerma mt, iryat 
siryate zerfall t , sirndh zerbrochen, \zx. cariSs i. das i orsc tsein, am. 
ar-a-chrinim zerfalle; Wz. *ker-, kerä- versehren, s. xE P auvo?,>oip. 

^spa'i«; (Akk. -iv) Cochlearia Armoracia L., xepat-ru;, -löo? . 

^ rigonella taenum Graecum L., xepäpßul nt. Käferart mit angen 

bügeln: von xepa? Horn. , ■ 

Xe Papo ? m. Töpfererde, Ziegel, Topf, Krug, xepapso? m. Topttr. 
Lehnwort aus einer vorgriech.-kleinasiat. Sprache. 
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xspavvüpi, jünger xEoavvuw, dicht, xepiw (Fut. xcpiao alt. xepci 
Aor. exepxax hom. xepacraa, Pf. Pass, xexpäuai) mische, verbinde 
gleiche aus, ä-xpätop jon. axpr^To; ungemischt, rein, hom. xtpv/j 
ui, xipväco (nur Präs. Ipf.) mische, ax£pouo? ungemischt, xpaau; f 
Mischung, xpxrrjp, jon. xpr^p m. Mischkrug: zu ai. sräyati 
kocht, brät, srinäti mischt, kocht, sirtdh gemischt (= gr. -xpä- 
-o:), srälah, sftä/i gekocht, gebraten, viell. ahd. (Ji)ruoren rüh- 
ren. Wz. *ker{äi)- mischen. 

xepao? gehörnt, sek. aus Horn gemacht: aus *xspaf6p (idg. 
*kereyos) = lat. cervus m. Hirsch, ablaut. kymr. carzv Hirsch, 
alb. ka Ochse ('kru-), lit. karre, russ.-ksl. krava Kuh (*köru-)] 
vgl. von der «-Basis noch ahd. iiiruz Hirsch, s. xopuSos, xopup, 
xop’jof, . Wz. *ker- emporragen, Horn, s. xspxp. Vgl. yplhc,. 
xepxp, Gen. hom. xspxor, alt. xsocop, jünger xipxrop, später episch 
xepaxTo; n. Horn, Flußarm, Hecresflügcl: aus *ker-os-, vgl. ai. 
sf*gamn. Horn *ki gl. )V lat. cornü n. Horn, 

got. hatirn, ahd. hom Horn, gal!. -lat. carnaälus gehörnt, galat. 
xxpvov- rijv ffw-i-n-x, xipvu^ f. Trompete, kymr. cam Huf der 
in u er.\ gl. idg. *k e r-3s- gr . ' xapxa-) in xy.pävov, xapäpä Kopf (s. 
xapTjVaj, ” kros- inxpdoreSov n. Saum, xpxviovn. Schädel (*xpa<r-v-), 
vau-xpöpo;m. Schiffshaupt, Schiffsherr (-y.oy.G-po-), xpaipoc f. Kopf 
(s ; d.; vgl. auch xpfj-Sepvov und xo per,, xpavo;). Vgl. a i. sirak, sir- 
san- n. Kopf, arm. sar Höhe, Gipfel, Abhang (*£>-), lat. ««- 
nun n. Gehirn ( keres-rom ), cernuus kopfüber gehend (*kers- 
r^n-°\ S - \ C \ 1 1 ’l- "• „ ken ^ "\ ers 'l l *k- ;; ) i eräbro m. H ornisse (*k e r*s- 
- ’ a ’ rn hersmiom). - Ableitungen zu xepa? : 

Hörner?' T ' Stoßp mit Horn; xepa^opor 

^Kirsche jSS F T ^ c ^ 1 !' aiJnl O la *' Cerasus), xepäatov n.,xspaat« C 

((hrak.-p^fj.Xu wohT^fo«; 1 ' 01 ’™' Kl, ' inasi! ' t ' 

schmcncTO; Bll,z: aus * K «P“-r[«Jv-os. eigen!]. Zer- 

■ >*.< n. Gewinn, «p8l„v »üulicherT erepricßlichcr, xipSt«« 


crsprießlichst, xepSoXio? schlau, xep8aX£>], xepBoj f. Fuchs, xepJaivca 
gewinne (aus *xepoo>v eritl. lat. cerdö Handwerksmann): zu air. 
cerd Kunst, Handwerk ( *kerdä ), cerd aerarius, figulus, poeta. 

K tpy.aS,, xepxvoi xepxi&aXl«; s. xpe?. 

xep'/.U, -i&o? f. Stab zum Festschlagen des Gewebes: vic-11. De- 
min. zu x£pxo; f. Schwanz. 

xepxoupoc; m. leichtes Fahrzeug der Kyprier; Meerfisch: viell. 
Fremdw. (somit.?) in Anlehnung an xipxo: (s. xepxl?) und ojpa. 

xepxox^, -emo q m. langschwänzigerAffe; übertr. hinterlistig: xzp- 
xop Schwanz (s. xepxip) + -ori Gesicht (vgl. yXaux-ütre;, avüp- 
mtzoc;, lat. atr-öx). 

xepvo? n., PI. xipva Opfcrschüssel im Kybcledienst: wohl Fremd- 
wort (1yd.?). 

xspouTiäv den Kopf hoch tragen: als sich wie ein das Geweih 
hochtragender Hirsch benehmen, von xepou ggx, att. *xepo5rTa 
Beiwort des Hirschs. 

y.ij Topop höhnend, xspropsti) höhne, lästere: viell. als *y.£p-G.o- 
(xop ein Lästermaul habend zu Wz. *(s)qer- in gr. xapa, vgl. 
ry/.z pßoXXco lästere, <rxepßoXei - i-yrä. Hes. u. dgl. 

xepy vo? n. Heiserkeit, xip/vw (xepyco) bin heiser, yxpy\y jiO-zgz 
trocken, heiser, xep'/(v)taSr;; heiser, xsp'/vtjip f. eine\ ogelarw wohl 
aus *x£px-<rvoc, zum Schallstamm *qerq-, *qrcq- in xspxx; usw. 

; s. xps£); vgl. lat. cröciö krächze (s. xpiu^toj, kymr. crychydd 
Reiher, lit. kirkiü, kirkti kreischen usw.; vgl. unredupl. * qer-, 
'. xopa'. 

xscrxeov n. Werg: aus *x£ff-xe<T-, zu mir. clr f. Kamm (*qes-rä), 
lit. kasaü, -yti fortgesetzt gelinde kratzen, kasu, kästi umgraben, 
aksl. ccsq, tesaii kämmen, abstreifen; Wz. *Q CS ~ kratzen, vgl. die 
Env. *qs-es-, *qs-e?i-, *qs-eu- unter ?etd, ^aivw, Euw. 

XEÜÜto (Fut. xeüaco, Aor. hom. xüöe, redupl. Konj. xexüüoj, Pt. 
xexsu&a), xcüüop n., xeuO-pwv, xsudpop m. verborgener Ort, riefe, 
zu ai. kuharain Höhle, lat. cüdö m. Helm aus Fell (ras lös m . \\ äch- 
tcr ?), ags. hydan verbergen, mir. codal f. Haut; Wz. ’sqeudh- 
bedccken, Erw. von *(s)qeu- s. oxöXov; vgl. *(s)qcu-s-, s. y.oaOo;. 

xe9aX-/j f., alexandr. xeßXf) (auch in xeßXfpjpu;, -yovo;), maked. 
xeßaX-^ f. Kopf, xecpaXo; m. Meerfisch mit großem Kopf: aus 
*ghebh- e lä zu toch. A ipäl- Kopf, got. gibla Zinne, ahd. gibil 
m. Giebel. 
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x?j ßoc, xTj-o- m. langschwänziger Affe: Lehnw. aus ägypt, qjj 
Affe des Landes Punt. 

xfjSo? (dor. xäSo;) n. Sorge, Trauer, Betrübnis; Leichenbestat- 
tung; Familiengefühl, xYjStaro? der liebste, xvjSsfä f. Besorgung 
Bestattung, Verwandtschaft, xr^zarr]' (kret. xäS-) m. Heirats- 
verwandter, xtjSdjcü besorge, pflege, bestatte, verschwägere, 
XYjSqjLwv m. Besorger, Heiratsverwandter, äy.rßr^ unbesorgt, 
unbesrattet, sorglos (dbcqSsco vernachlässige): zu av. sädra- n. 
Leid, L T nheil, osk. cadeis Gen. inimicitiae, mir. caiss Haß 
(*£eds-i-), got. hatis, ahd. haz Haß. Wz. *kdd- Kummer, vgl. 

XTjSco. 

x.7;Stü (dor. xäSw) mache besorgt, betrübe: zu xyjSoe Sorge; auch 
in der Bed. verletze, schädige wohl dasselbe Wort, kaum zu 
xexaStov (s. d.). 

-tSo; f. Urne: Herkunft unbek. 

XTjxa^w schmähe, höhne, y.ry.z-, bösartig: zu ahd. huohön 
spotten; Wz. *käk-, viell. verwandt mit xayoc^co. 

XY 1 X ‘“ 0 ak - xäxico) entspringe, sprudle hervor, y.ry.tc, -1S0 ; (dor. 
xäxi;) f. Blut, Purpursaft, Fett, i >ampf, lesb. xayxiiXa?- y.t jxtSa; 
Hes.:^ zu lit. sökti springen, tanzen, nasaliert (vgl. xayxüXac) 
sanküs flink, sankinti springen machen, ahd. hengist Hengst. 
W'z. *käg-, *hq. ; falls ursprüngl. Wz. *ka[i\q-, Hiq-, ist gr. 
x [' ^ ratt> Energie, zyJ.yjjc, -uo; schwach, schlapp und viell. 
gr. (thrak.-phryg.) ctixiv(v)^ f. Tanz der Satyrn anreihbar. 
XT]Xa<TTpo? f. (-OV n.) Stechpalme: samt bask. gorostri ds. entl. 

aus einer ägäischen Sprache. 
xf)Xeo<; brennend s. xaica. 

s.ry c.0) bezaubere, betöre, y.rf.rfi m. Bezauberung, xy)X7)S6vc<; 
L bezaubernde Wesen: zu lat. calvor, -f täusche, calumnia fl 

? ot ' höl5n verleumden, ahd. huolen be- 
trugen; Wz. *kel- ; *köl-, *kzl-. Vgl. yJdzd. 

X ^r.^ y 'tV' f GeSChWUlS ’’ L, ,l schad< -n. (att. x«X-) m. 

an ÄT- * xäfeXä C a <>- aus *xäfeX«?), zu 
n> tf « d ,' /w/ö L fistenbruch (*qäulä), liefstfg. aksl. kyla ds. 

Gewölk lat' J/d ^ Fleck: zu ^ L schwarze Farbe, 
Finsternis air * m 01 ’,' Cmcr Blassc versehen, cällgö, -inis f. 

daneben *qei,7. Lxaw^"’ ^ ^ K ° 1 ’ Schlamm - Wz - * 9 ^‘> 
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x.7)Xov n. Pfeil, Geschoß: zu ai. ialih Stock, Stachel des Stachel- 
schweins, mir. cail Speer, an. halt Schaftspitze; Wz. *kel-. Vgl. 

XY)X 6)V. 

xf)Xwv, -tov oc, m. Zuchthengst: viell. von xr ( Xov in der (unbeleg- 
ten) Bed. 'Ttötj&r/. y 

X7)|zo<; (*xäp.6c) m. Maulkorb, Reuse, Deckel der Abstimmungs- 
urne, Würfelbecher, Mundbinde; Gefängnis, Einschränkung 
(> lat. cämus) : Herkunft unsicher (zu xöp.o< ;?). 

Möwe s. xatiö£. 

1. x- 7 ;-o<; (dor. xä.-o; unbearbeitetes Grundstück) m. Garten: zu 
ahd. huoba Hube, Hufe, alb. kopstz Garten. 

2. x TjTzoq Affe s. xvjßo;. 

xf ( p, y.-r\ po? f. Tod, Verderben, Todesgöttin, Todesgenien, xvjpx'vto 
verderbe, schädige: viell. ursprüngl. Paradigma xfjp : *xöp6:, vgl. 
ablautend xaptwaar a7toxTetvai Hes. und den att. Spruch dvpsc^s 
yjjyzc , ; Wz. *ker-, s. xepat^to. 

xvjp Herz s. xapStä. 

x •/; p a 9 1 Meer krebs s. xäpaßoe. 

X7) p 0 ^ m. Wachs (> lat. f.), x^ptov n. W'abe, yypvdkj' m. 
Bienenbrot, xfjpojpia n. Wachspflaster (> lat. ceröma ): zu lit. 
korys Wabenhonig ( [*kärios ), lett. Wabe. 

xy; püXo? m. der blaue Eisvogel: viell. zu ai. särdk bunt. 

x/|pü4 Herold s. xapxedpco. 

y-r\zo<;, -ou; n. großes Meertier: viell. ursprüngl. Höhlung, 
Schlund, vgl. hom. y.ryutzGGa» AoxeSaipova (11.2, 581) schluch- 
tenreich, (ZEyaxf|T7j? (SeXtpi?, vr,uc, -ovvo;) großbauchig u. dgl. 
Weitere Anknüpfung unsicher. 

xyj 9 ^, -vjvo? m. Drohne; schwach, kraftlos: Substantivierung zu 
xoxp6^ abgestumpft an Geist und Sinnen, stumm, taub. 

HV)« 8 ■/)£ duftig s. xalco. 

x£ßSo ? m., xfßSvjXu; f. Metallschlacke, xlßSrjXo; gefälscht, lügne- 
risch: wenn mit -ßS- aus -Sß-, viell. samt x(Sa<po? listig, oxi8a<?7) 
f. Fuchs (vgl. auch x£poccpo5 m. Fuchs) entl. aus einer \orgriech. 
Sprache (semit.?). 

Hißte 7i<; f. Sack: Fremdw. (semit.?); vgl. xipßa f. Sack (ngr. xtp- 
ße?Aa kleiner Sack). 

Hißcoptov n. ägyptische Frucht: Premdv. 

HißtiiTÖi; f. Koffer, Schachtel: Fremdw. (semit.?). 


n 
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xiyxXtc Gitter s. xaxaXa. 
xtyxXo? m. Bachstelze: unerkl. 
xi Sa 90? listig s. xißSoc. 
xlSvapai breite mich aus s. ctxe§<xwü|ju. 
xi&apu;, -iv f., xdlapä, jon. -pyj f. Zither: Frcmdw. 
xtxt (xixi), -sco? n. (xixsa f.) Ricinus: ügypt. Wort, 
xixivvo; m. Haarlocke (> lat. einet amu ): wohl Fremdw. (klein- 
asiat.-ägäisch ?). 
xixxaßT) Nachteule s. xaväi;. 

x'.xxo; m. Kerngehäuse des Granatapfels; übertr. ein Nichts 
(> lat. ciccum), xixxaßo? in. kleine Münze: wohl wie xoxxo? m 
Kern der Baumfrüchte, bes. des Granatapfels, Fremdw. 

xixit' Kraft s. xtjxIm. 

xtXXißä;, -avtor m. Dreifuß: zu xlXXo? Esel + ßäe, s. ßaivto. 
xt/.Xo- grau, xtXX 0; m. Esel; Zil.udi.-: viell. als *xiX-v6' zu y £ X«i- 
vo;. Vgl. xiXXlßär. S 

x£(xßtt, -Ixo? m. Geizhalz, Knauser: unerkl. 
xivaßpä Bocksgeruch s. x Evs'ipeva. 
xivaSo;, - eo? n. Fuchs, boshaftes Tier s. xvwScov. 
xivaftiGpa n Lärm: viell. zu xivupoe 

(böo,. .^5.) Un20chli ais 

™r ,nem Adv - *r* ' : Marsch L fJi), 

xLvat- neben xvat-, s. xW<o 

als Hundswurf oder Hundskampf (= Wür- 
• - ,r ^ *• (Hinterglicd unklar), 

mkh £rz e hom - werde bewegt, setze 

schwanke hin und hV: aus 

a.vv^/p, i; 7“>. WK «x~l« nulten i z £cv. Vgl. «4 

orienUl.'1.>a,,L ! ‘ ChCnblU1 ' Zinnc>ber ( > la > 
*" hebr ’ *’ 

ba,ttn: 1 aus M»- &*<** Zither. 
r.tvdtweT,, gefUirtich^Bcr s I,“S ! VgL ”**<**■ 

^.^*90; Fuchs s. y.ißSo-, 
t* xipxo? Geier s. xpe?. 


y l oxo?, gcw. (hom. att.) xpixo? m. Ring, xipxoüv, xpexoov mit 
“einem Ring fesseln: zu lat. circus m. Kreis, Zirkus (falls nicht 
aus xlpxo? entl.); weiterhin viell. zu *qri-q- von der i- Basis der 
Wz. *(s)qer- drehen (s. xopwvöc, xop-6?), vgl. lit. kreivas schief, 
russ. kritfH krumm. 
x£pvv)|JU mische s. xejptfcvvüpi. 

-xi? Suff, zur Bildung von Multiplikativadv. in jon. att. rsrpxxt? 
usw. (Erw. von dial. -ixt nach I -zx'. ausgegangen von 

iroXXa-xt usw. ; -xi = ai. eit zum Pron.-St. *q*i- in ri?. 
xt? (Gen. xio?, Akk. xtv) m. Holz- und Getreidewurm: Herkunft 
unklar. 

xMdapo- und xtnöo? (xioto?) m. Gummi liefernder Strauch: 

wohl Fremdw. _ * 

1. xtoca, att. xlrra f. Häher: aus *xixut, zu ai. kikih, kikidlvih 
blauer Holzhäher, ahd. hehara Häher; Schallwz. *kik-, 
z.vAggo., att. xlrra f. krankhaftes Gelüst schwangerer Frauen, 
ablaut. xovrar yuvatxwv eTufktpuai Hes.: aus *xiTia, zu a i.ketah 
m. Wille, Begierde, Absicht, Einladung, lit. kvieciü , kvicsti ent- 
laden, apr. quoitit wollen. 

xuict6 ? (att. xt-rro?) m. und xiccapo? m. Epheu: Herkunft unklar. 
xiCTtrüßiov n. hölzernes Trinkgefäß: Herkunft unklar. 
xioTY) f. Korb, Kiste (> lat. cista): viell. zu air. cess, eiss f. Korb, 
xlrpov, xL-rpiov n. Zitronatzitrone, xirpeä f. Zitronatbaum: entl. 
aus lat. citrus Zitronatbaum (ägypt.), das in der Bed Thuia 
seinerseits aus gr. xiSpo? Zederwacholder (durch etrusk. \ er- 
mittlung, neben cedrusY) zu stammen scheint. 

X’.moi? Kranz s. XÖ9W0;. _ , f 

xiyivcü (*x'.yavF<ü), att. xiyy.avcü, Part. Präs. hom. xt*eU, ln . 
xtyVevat (von x^O erreiche, treffe, erlange nehme ein: aus 
*ghm-v- zu Wz. *ghe[i)-, *ihs- verlassen, weichen in gr. y.^opcu 
weiche, yaXiw lasse nach, ai . jdkäti verlaßt, gibt auf, ahd. gan 
gehen ; damit identisch *ghd[i\- mangeln, leer sein in gr. yoc-co 
ermangle, bedarf, yrjto? n. Mangel, yr (? o? beraubt, leer (%gl. lat. 
her es), yGpo? m. leerer Raum, Platz usw.; s. ya^co, yao?, X /)to„ 

xfyX^'syrak. xtyj,Xä, jünger xlyXä f. Drossel, xi^ca zwitschere: 
redupl. Wz. *ghel-, zu gr. y.DäSGv (♦y.eXtS-ftov) f. Schwalbe, c . 
gel/an tönen, sclireicn (nhd. gelloi). 

Hotmann, C.riech, etymol. Wörterbuch 10 


r\ 




xt x°f« i 4 6 

xiyop«., xi^opci«, x^üpt] f. Cichorium Intybus L.: Fremdw 
unbek. Herkunft. 

leihe, Med. xtxpapai entleihe: s. yp-q. 
xitü, Ipf. fxiov gehe (weg), fahre, hom. Ipf. peT-eXtaO-e, -l)ov (i 
metr. Dehnung) folgte nach, xivSa- beweglich, övo-xivSio; m. Esel- 
treiber: zu lat. cüö setze in Bewegung, citus rasch, schnell ; Wz 
*9*-, vgl. *qi- (qi-neu-) in xlvsto xtvupai, lat. ac-ctlus, *qieu- i n 
ai. cydvate regt sich, geht fort, gr. crsüco setze in rasche Bewe- 
gung. 

xuov, -ovo; m. f. Säule: aus *kis-on- = arm. sinn, Gen. Scan ds. 
x>.ay5 (nur Dat. xXayvi) f. Geschrei, xXixyp) f. Klang, Getöse, 
wirrer Lärm, xXayvxAo, -atvco, -avoj einen lauten Schrei tun, 
yliZoi (*xX<rffUd), Fut. xXxv;«, Pf. xixXayya, hom. Part. xexXrj- 
T“? schalle, lasse erschallen: zu lat. clangö schreie, krächze (= 
an. hlakka ds.), lir. klage ti gackern (mit e Iit. klegeli laut lachen) ; 
vollstfg. gr. xXcü^cd glucke, schnalze (*xXtoyiu), vgl. xXcoacna ds! 
Suid. (wohl Rückbildung rlucken, nicht *xXtoxtw ; 

vgl .*qlok- in got. hlahjan lachen, mir. t/orcGlocke' . Wz. *qlgq-} 

qlög-, qlöq- y qlang- verschiedene Lrw. von *qal- rufen, s. xa- 

XeCO. 

zXaSapo? gebrechlich xXaSioar Setocu Hes.: zu 

at. clädes f. \ erletzung, Niederlage, per-cellö werfe um, er- 
schüttere, mir. claidim grabe, air. claideb Schwert, ksl. kladivo 
ammer. \\ z. qeläd- Erw. von *qel&- schlagen, s. xXaw, xXvi- 
-p®S, xoXoßö?. Hierher noch xXäSo:. 

xXäSo ? m. (dicht. Kons.-St. *xXie in Dat. PI. xXaSsat usw.) Zweig, 

f u . s *vl dos = ah d. holz Holz, vgl. abg. klada Bal- 

' le e x .zoxpo;, vgl. zu Bed. (von der unerweiterten Wz.) 
xXvjpa, x.Xüjv. ' 

f ' yjA n Ti ne: aus (vgl. Fut. xXaiiaopai, Aor. 

x/.awja), zu alb. kl an, kan weine (*qlau-niö). 

xoxSLr« rrv/iü! 1 ! 0111 ZU ht- klumbas lalim - weiterhin viell. gr. 


xXeU. xXstS 4 c, altatt. xXfc, Akk. xXev; (aus *xXy/.v, 'xXöf«.v = lat. 
clävi’s), jon. xXvjtc, dor. xXät;, -(So; f. Schlüssel, Riegel, Schlüssel- 
bein, att. xXeito (altatt. xX'/jw), jon. xXvjtto (Aor. hom. exX^U/cr)« 
von *x>,7)tC<o ?) verschließe mit einem Balken oder Riegel, xXzt- 
Dpov (altatt. xX^S-pov), jon. xXfjl&pov n. (> lat. clätri ) Schloß, 
Riegel: zu lat. clävis f. Schlüssel, Riegel, cläviis m. Nagel, 
Pflock, claudö schließe, air. clö Nagel. Wz. * qläu -, vgl. (s^qleu- 
in ahd. sliozan schließen, sluzzil Schlüssel, aksl. kljucc Schlüssel. 
xXc.TopU, 4 So; f. Klitoris: Fremdw. (semit.?). 
xXeito; berühmt: aus *xX£fe-To;, s. xXeo;. 
i xXeito rühme, preise: aus *xXeeco, *xXs[F]e[ff]-wo, vom «-St. 
xXeo; ; vgl. xXffco, jon. xXyt'Cco, dor. xXe^co rühme aus *xX£[f]cb]- 
(!(ü) (xXfjC« in der Bed. nenne viell. von *xXr r r6;, zu xzXso). 

2. xXciw verschliesse s. xXs!;. __ ... 

xXco; (dial. xXefo;), -ou; n. Ruhm: aus ’kleuos = ai. rraz/ax- n. 

I ob Ruhm, Ansehen, av. sravah- Wort, air. clu Ruhm aksl. 
slovo Wort, vgl. ülyr. PN. Ves-clevesis- vgl. die s-Erve. kleus- 
hören in ai. krosali hört, gehorcht, arm. /ar schweigend ( klusn-), 
air. cluas Ohr (*kloustä), ahd. hlosen zuhoren, Ins treu ds., 
nhd. lauschen (* hlüs-skön ), lit. klausaü, -yti hören, aksl. r/y- 
sati, sluJaii hören. - Dazu die PN. ( auf -xXs-^, -x^; (d.a^. 
-xXsfviO, z. B. TipoxXei}?, ferner xXelvo;, aol. xXeeyvo; beruhm 
aus *xXePea-vo?. Vgl . xXeito;, i . xXeUo, xXr^cov. 

xXc-vco (*xXe*ta), Fut. xX.^co, Pf. xrxXotpa stehle, verhehle, 
hintergehe, xXe-o; n., xXot^ f. Diebstahl xXcoy, , ’ 

xXetp-üSpä f. Wasseruhr (xXetjn- + uScop): zu Mat . . depo ste 
got. hilf an stehlen, vgl. mir. cluain Betrug ( op m ), 
slepiü, sllpti ( *sklep -) verbergen. 
xXedniSpä Wasseruhr s. xXeTrvo). 

y.ul (*Sx*f«) mache berühmt, rühme (eigentl. bringe zu hAj. 
verkünde), xXio^i werde berühmt, hom. Imp. xXuih (für 
xixXu&t höre, ÜxXuov ich hörte (dazu sek xXuco), ^ ^ 
(= ai. srutdh, arm. /« bekannt, \rt. in-clidus, germ 

ahd. Hlothari ) : zu ai. i r »^' hö f ( brudhl . = 
clui-nethar hört (3. Prät. ctw/(<z> hat gehört aus *ku-kl<nte), 
Ä Aor. ätf höre (&-Ä-), .och. A herhhm 

lat. jünger r/«o werde genannt, heiße, aksl //^* 

hf>iRi»n f/jiiw Ruhm: mit Guttural messap. höre, 



k’uhcm heiße, ldg. *fcleu- hören, zu Gehör bringen, rühmen s 
l. xXclco, xXeoc, xXyjSuv usw. 

xXnjStov (hom. xXeyjSmv), -6vo; f. Rufen, Ruf, Name: aus *xXef- 
tj-Swv, s. x>.s<o, xXeo;. 
xXfji^w rühme s. 1. xXelw. 

xXf,9pä (hom. -r,) f. Erle: aus *k!ädhrä = nhd. mdtl. lütter, 
ludere, ludein Alpenerlc. 

xX^fia n. Zweig, Weinranke, Propfrcis, xXyjpaTi? f. Reisig: zu 
xXato, vgl. xX9jpo;, xXtov. 

xXyjpo;, dor. xXapo; m. Holzstückchen als Los, Los, Anteil: aus 
'qläros = air. clär Brett, Tafel;' zu xXato, vgl. xXyjpia. 
xX^ai? f. Nennung, xX7,rf,p, xX^rtop m. Herold s. xaXew. 
xX Ißa vo c , xptßavoc m. Ofen zum Brotbacken, xXißaveiS; m . Bäcker: 
wohl Fremdw. (ägäisch ?). 

xXivcü, lesb. xXiww (*xXivito' , Fut. xXivü, Aor. exXlvoc, Pf. xexXtpai 
neige, beuge, lehne an, xX-.vrtjp, xXigjz 6 ? m. Ruhebett, xXtvvj f. 
Bett, xXe-.tL, -Co; f. Abhang, Hügel, xXfotö f. Hütte, Lehnsessel, 
Ruhebett, \ orhalle, hom. xXiotov n. ds. (von xXHov n. Anlehnung), 
«t-xXWa;f.zweiflügeligeTür , xXipa, hellen. xXiTucc 

n. Neigung, Gegend, Weltgegei 1 . Ja . cRtna), xXsltu;, -Co; f. 
un xXeuo;, hellen. xXrro: n. Abhang, Hügel: zu lat. clinö, -äre 
r * e ^ C ’ XUg . c ’ nur * n Kompos., vgl. aspcrnäri neben 

/ ld ‘ V^ linSn Iehnen (intr.), (h)leincn Ich nen (trans.), 

. - ne " stützen ; Wz. *klei- in ai. 

Z y / t- ] f L nt a " (= li*. 1« ^», irayate lehnt sich 

hl\r!,C S m , (= gn lat - nt. Hügel (= got. 

"? 7W ‘ f unheilbrin gend, air. cloin schief, mir. 

hleitara T > ^ ^ (nhd ' Uüi ), lit Deckel (nhd. Lid), 

hleitara Leiter (*klei-dkrä), lit. llewas krummbeinig. 

tSÄ"*“” fi - V »'-chcr, Halsband fürMunde: 

"• Hüfte: vicll. Kreuzung von 

xiXXoi; Bildung VOr mir her: Zu *** 

Diebstahl s. xxLroi ' 


xXoTOKCtifa) (II. 19, 149): Bed. und Herkunft unklar; vgl. xXoto- 
7:eurfj; • ££aXXaxT7)?. dXo^tov lies. 
yXü^ai (*xXu 8 io>) spüle, xXüJcov m. Wellenschlag, xX-Hax n., xXuc- 
[jio; m. Plätschern, xXuor/jp m. Klistierspritze: zu got. hlülrs , 
ahd. hlüttar hell, rein (nhd. lauter ); unerweitert *kleu- in lat. 
cluö reinige, cloäca f. Abzugkanal, kymr. clir hell, klar, lit .sltioju, 
slüoti fegen. 
xXüto höre s. xXeco. 

xXotßo; m. Vogelkäfig: Fremdw. (semit. ?). 
xXto^to glucke, schnalze s. xXdy£. 

xXwDw, Pf. Pass. xexXavjpa', spinne, KXco&co f. Parzenname, 
x>.co<tty)P m. Faden, Spindel: viell. zu xdXad 04 Korb. 
x Xö(i«i -axo; m. Steinhaufen, Felsen, hom. xXu[Axxo£<j<tz (II. 2, 
729) felsig: zu xXdco, xXtov. 

xXwv, -mvo; nt. Schößling, Trieb, Reis: aus *xXdtav, zu xXx«oc, 
xXdco, xXvjpa. 
xXcöaoco glucke s. xXdv;. 
zÄwi[) Dieb s. xXctctm. 
x [ j.eX £•&■ p 0 v Zimmerdecke s. xGC|rstpa. 

xvalco (atro-, Sia-, sx-xvat« zerreibe), jünger xvtj&u schabe, 
kratze, xvrjcn? f. Jucken, xvyjorfa m. xv^rrpov n. Schabeisen: 
wohl aus *xvät-ot (xvjj aus ♦xv/jiet), zu lit. knöti sich abschälen, 
ahd. nuoen durch Schaben glätten. Wz. *qeni(i)-\ vgl. xtvaiSo;, 
xvotTtTtö,- xvi^ft), xvwty), xveji, xvwScov. 
xvdtTt-w (*xva<p-to ; auch yvattTto) kratze, walke, zerreiße, xva9o; 
in. Weberkarde, xvaysö; m. Walker, Tuchscherer, xvd<px>.ov n. 
abgekratzte Wollflocken, xvfar) f. Krätze: zu air. enae Vlies, 
kymr. enaif Schafschur, ahd. hnaffezen schlummern; Wz. 
*qenebh-, vgl. *qenep-, s. xvwji. 

xveepa; (jünger xvsipo;), -ou; (-avo;) n. Dunkel: viell. zu lat. creper 
dämmerig, crepusctdum n. Dämmerung; doch vgl. auch ye? « 4 , 
Svoyo;, ^690;. 

xv£(opo; m. (-ov n.) Nesselart : wohl aus *xvr,oopo-, zu ai. ki-kna- 
sah Schrot, Grieß, got. hnasqus weich, ahd. naseön naschen; 

Wz. *qcncs-. . - 

xvvjxo? m. Saflor' xv/]x 6 ; dor. xväxo; saflorfarben: zu ai. kanca- 

nam Gold, ahd. honag Honig. 

* c ,/y . 1 ‘ ; < i »i» ‘ ' • »- 
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xvtjjiy) f. Schienbein, Radspeiche, xvYjpu^, -1S0 5 f. Beinschiene 
hom. xvr ( !x 01 m. bewachsener Berghang: aus *xväp.ä, zu air, 
cnäim Bein, Knochen, ahd. hamma Hinterschenke], Kniekehle, 
xvrjv, xvrjai; usw. s. xvaUo. 

xvi£to (Fut. xvwto) schabe, kratze, reize, xvujp.6:; m. Jucken, xviSy] 
f. Brennessel: zu mir. ened Wunde, an. hnita anstoßen, lett. 
kniedit nieten. Wz. *qenei-d-, vgl. xvktt). 
xvi<n) f. Opferduft, Fettdampf, Qualm: aus *xviS-a-ä, zu lat. nt- 
dor ( *cnid-ös ) m. Bratenduft, Qualm, an. hnissa f. Küchen- 
dampf; weiterhin als stechender Geruch zu xvi^oj. 
xvtiji, Gen. xv i-ör m. Ameisenart, die Honig oder Feigen annagt; 
unter der Rinde lebendes Insekt, oxvii f, kleiner Holzwurm, 
(a)xvt-6c knauserig, «rxvirrrta, crxevlrrra), crxYy/i— w kneipe: zu an. 
hnippa stoßen, nhd. bair. nippen nippen; Wz. *qenei-p-, vgl. 
xvtCco usw. 

xvooc (*xvc.7o:), xvoüc m. das knarrende Reiben des Rades der 
Radachse; Lärm der Füße ! im Marschieren, xvüto kratze leicht, 
xv’jo; n. Krätze, xvü* sZayurrov Hes.: zu ahd. hniuwan zerstoßen, 
mhd. »ök eng, genau nhd. lett. knüdu und knüstu , 

jucken; Wz. *qeneu-, vgl. xvü^ot, xvu^a, s. xovuQz. 
xvuCäv, -eiv (xw^äff&ai, -G'cOz:., knurren; wimmern, xvu^v]ö-p6? m. 

Knurren, Wimmern: S< 1 . laitkti miauen. 

xvtiiScov, -ovToc m. PI. Eisenzähne am Schwert, Sg. Schwert, 
xvcäSat;, -äxo; m. Achsenzapfen 'eige ml. Zahn), xvwSaXov n. wildes 
Tier, Zaun von Domen, schwachstfg. xvaSaXXeTixi ■ xvyjffeTa', 
Hes., xivaSo;, -eo; n. Fuchs: zu lit. kdndu , MA// beißen (*qonsd-), 
viell. ai. khädati zerbeißt, kaut, ißt; ‘ Wz. *qened-, vgl. 


xvwctocü schlafe: Herkunft unklar. 

xv *f m - bissiges Tier, xvonwö« (maked. xovouto.;)- Spxäo« Hes. 
xtvomco/ n. Tier, bes. Schlangen und Gewürm: zu an. * hnafa 
Trat, hnöf abknipsen ; Wz. >**-/-, vgl. s. xvcOSwv. 

xoaÄcp.05 einer der Dämonen der Komödie; stumpfsinnig, un 
vernünftig: aus *xof-, vgl. phryg. KaßocXeh;, KaßrjXee;, insclir 
.w. z/vot ( xv. -), zum Ausgang vgl. laXejzo?. Siehe xoßäXot;. 

'v V °i!ü ^ uake , n dcs Frosches: Schallw., vgl. lat. coaxäre qua 
en, nhd - quack, qnacken , heth. akuwakuwai Frosch. 


I5 1 

x 6ß«Xo? m. böser Genius (>• lat. cobälus > nhd. Kobold ), xo- 
ßSXetä f., xoßäXCxE'jpa n. Mystifikation, xoßaxrpcr xoßaXeüpaTa 
Hes.: wahrsch. wie xoaXepo; thrak. -phryg. 

-zoy/o? m., x6yyv) f. Muschel, Hohlmaß (> lat. eoticha, congius ), 
Derriin. xoyyuXiov n. (> lat .conchyliunt): zu ai .Savkhäh Muschel. 
_ xoyXo;, xoyXiö? m. Schnecke mit gewundener Schale (> lat. 
coc(h)lca) wohl aus *xoyyX-. 

xoEta merke, höre: = v lat. cawtö hüte mich, sehe mich vor, leiste 
Beistand, zu ai. kavih klug, weise, Seher, kavärih geizig, a-ku- 
vatc beabsichtigt, ags. häwian schauen, aksl. cujq, £uti fühlen, 
merken; mit anlautd. s gr. ffuo-oxoo; Opferschauer, arm. cu- 
eaneni zeige ( *sqeu-sko ), ahd. scouwön schauen, schön. 

\\ z *(s)q~eu-, *qouS- wahmehmen, beachten. - Hierher noch 

äuvo-xwv m. Schafhirt, dicht. cüpu-xiuGX f. die man von fern 
vernimmt, Aäo-x6[F]«v, Aäo-xocoaa usw. Vgl. xüSo;. 
xo öopvo <; m. derber lagdschuh, tragischer Kothurn: Fremdw. 


xfiltupoc ohne Stachel (Hesiod. Werke 302): wohl xoW>- ßXiß^ 
Pies, o'jpä Schwanz. 

xotCeiv quieken wie ein Spanferkel: Schallw. wie nhd. quieken 
onieksm quietschen , russ. quietschen, wiehern. __ 

xotxüXXo) gaffe umher, KoixuXiwv eigentl. Gaffer: zu xuax .a 
ÜKoxdcTCo twv ßXecpäpwv xoiXcopava Hes., xuXaSep, xuXl8&; ds., 
xuXoiStav geschwollene Augen haben, weiterhin zu xueo> xoIXoc 
xoiXo? hohl, xoiXcdvco höhle, xoiXlä f. Bauch: aus xorAo;, zu 
lat. cavus hohl, leer (*covos = x6oi- xo^ava Hes ), mir .cua 
hohl (■ *ke»-io alb. Zeh tief (kovüo-). Wz._ ketfe)-, ***- 
schwellen, wölben, s. xooeiXXto, xusto, xupo? («xupoO, ***** 

XCoOp. 

xotmaco schläfere ein s. xcipat. 

xoiv6? gemeinsam, öffendich: aus Hom-tös, zu lat. com ,cu 
air. Jn mi, (.gl. - 1 « -11» »V gehe, a-gl.lat -"»» 

Begleiter aus W-M nach r.otvit auch aus 

«cipavoc m.l-lccflührer, König, Herr: von e„»m -xoepa aus xopfc 
Heer (vgl. inaked. PN. K6pp-aroC e.geml, H eertuhrer), zu - 
euire Schar, Truppe (gaU. VN. Zr,-, dre <hep rner 

Heere), gut. har,js, ahd. irrt Heer, ln. i»w» Heer, ohne 1 « 
ap. kära- Heer, Volk. 
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xoTvon ‘weibliche Gelüste’ (Hcs.) s. 2. xioaa. 
xotTT) Lager s. xeitxai, xoipäto. 
xöxxo; Obstkern s. xlxxo;. 

xöxxü Ruf des Kuckucks, xoxxö“, -üyo; m. Kuckuck, xoxx 6 £w 
rufe Kuckuck: Schalhv., zu ai. kökiläh der indische Kuckuck 
kokah Kuckuck, lat. cucülus Kuckuck, Gimpel, mir. cüach, nhd. 
Kuckuck , lit. kukiwti Kuckuck rufen, russ. kuküka Kuckuck. 
xoxxüfxyjXov n. Pflaume: wohl zu xöxxo; -f |j.vjXov. 
xoXa;w verstümmle s. xoXoc. 
xoXa;, -axo; m. Schmeichler: viell. zu xyXöw. 
xöXaoo; m. Ohrfeige (> lat. colap{h)us , co/ptts), xoXa-rco. be- 
hacke, behaue: aus *qols-bho -, Wz. *qolä-, s. xXaco. 
xoXeö; (*xoXeF 6 ;), hom. xouXeo; (-ou- metr. Dehnung) m. Schwert- 
scheide, Flügeldecke der Insekten, xöXu- 9 -po; 111. Sack, Tasche: zu 
lat. culleus lederner Sack, Schlauch, Flüssigkeitsmaß (entl.?). 
xoXerpatü trete: zu lit. n und xXaco, xXaSapö;. 

xoXXä t. Leim: aus "xöXia. zu mndl. mnd. helen kleben (germ. 
*haljan ), aksl. kleje, klcjc Lr-im. 

xöXXo^, - 07 ro; m. dicke Haut ai . Halse der Rinderund Schweine: 

unerkl. 

xöXXußo: m. kleine Münze, Aufgeld: vorgriech. 

xoXXüpa f. wrsch. wie xöXXI; grobes Weizenbrot, xoXXvpiov n. 

Pflaster: unerkl. 
xoXoßo; verstümmelt s. xöXoc. 
xoXoiö; m. Corvus monedula L.: wohl Schalhv. 
xoXoxujia, -ayo; n. große Woge: Vorderglied xoXo- unklar. 
xoXoxuv&v) (-0 'rrr') f. Kürbis: unerkl. 

xöXov n. Gedärm: samt kypr. xoXiSta- i-vrzp« zu arm. k'alird 
Lmgeweide, lit. skilvis Bauch. 

Xi-Mi verstümmelt, verstümmle, schneide surecht, Ho- 

iT*' ”*** xi kurzwellig (vgl. 

Äp W- *W) : zu tiä», v.).»S« p 6 5 , vgl. 

got. hals lahm, russ. koldyka hinkend. 

X Gi D °feT K^; PUPPe ’ St “ dbild - Kol °ß: samt xoXo<?cov, -wvo; m. 
entl ' ° Un ^ LinCS < ^ eb ^ udcs > aus einer ägäischen Sprache 

*° pwß * 


153 




546 Xtto; m - Wölbung, Busen: aus *qiiolpos, dissim. zu *qolpos 
(vgl. 2. xap-ö;), zu ahd. ( h)welban wölben, an. /mal/ Wölbung, 
viell. lat. cnlcita f. Polster. 

xöXopßo? m. kleiner Taucher, 4 ;, 43 o; und -ä;, -iio c f. Enten- 
art, xoXupßiw tauche, xoXufißvjTifjp m. Taucher: zu lat. columbus 
Tauber, columba Taube, weiterhin zu xeXouvö;. 
xoXwvö; m., xoXwvr) f. Hügel: idg. zu lat. collis m. 

Hügel (wohl *qol-nis), ags. hyll Hügel i/ql-nis). 
xoXwo; in. Lärm, Verwirrung, xoXwöv Verwirrung verursachen, 
xoXoc /)• cpwvYj Hes. : unerkl. 

xöuapo; f. Erdbeerbaum, xöpapov n. Erdbeere: wohl vorgriech.- 

ägäisch. . . i 

xöaßo; m. Band, Schleife, xopßöw knüpfe: zu lit. kimbu, kibti 
festhaken, oxa|xßö; krumm; Wz. (s)qamb- *(s)qe{m)b-, 
xoij.ec,) pflege, xop[£w besorge, eipo-xöpo; der die Wolle bearbeitet: 
zu ai. WWj arbeitend (*komos) und xapvw. 
xö [J.Y] f. Haar (> lat. rowtfl), xopaw bin behaart, xojxy ( tt,; m. 
Schweifstern: viell. vorgriech. 

XÖU.LU n. indekl. oder -ew;, -ei und -181 Gummi O lat. cummi, 
gumint)', aus ägypt. kinj-t. , * _ , 

xoij.ii.6w putze, schmücke, ziere: wohl von *xop.fioy, xoaTtfio; 
aus *kttonqV-m-os zu xopeW; geputzt, geschniegelt, fein aus 
* kuonqV-s-os , lit. svdnkus fein, angemessen. , 
xö [ jtto ; m. lauter Lärm, Prahlerei, xou-öc, xögruzco; ( xö^ttocö- 
no ? ) m. Prahlhans: viell. aus •xov-tro; zu xova-ßo;. 

SÄ 5 SÄ raßle: Schalhv,, viell. verwandt 

xTv 8 uXo^ CT rm ^fenk^ geschlossene Faust xovSÖXw,* n. sclnHe- 
lige Dicke: zu ai. kandah Zwiebel, kandukah Spielball, kandu- 

x 0 v t X -/Df , S Q uendel (>lat. cunila> nhd Quendel): wohlFremdw. 
xöivi; , -10; att. -sw; f. Staub (-A-St„ vgl. xovtn-aoXo; Staubwolke, 
xoviv) f. Staub aus *xovict-ä): zu lat. cims, -cns m. Asche (cents), 

weiterhin zu xv7)v kratzen. . ,.„1. p: n . 

x 0 v [ ; -[So; f. Lausei: wohl statt *xvl; (vg xv^) durch Ein 

Wirkung von x6vt; Staub, zu ahd. {h)ms (nhd. Nus) Lausei, .1. 



sned ds., arm. a nie Laus, alb. Oe«! Laus; vgl. lat. ISns, -dis f. 
Lausei, lit. glittda ds. Wz. *qnid-, s. xv[£to. 
xovvapo; m. dorniger, immergrüner Strauch: unerkl. 
xovvo; Stange s. xevreto. 

xdvuga (trxow^a, xvösoc) f. starkriechende Pflanze, Erigeron vis- 
cosum L.: aus *(a)xovuY-ta, zu an. hnykr (phmtki-) Gestank; 
oder aus *(d)x ovuS-ix zu xväCa f. ‘Krätze’, 
xö — ie, -ecoc m. Schwätzer, Lügner: als 6 cotoxo— cov zu xd— toi. 
xo-po; m. Mist, Dünger, Schmutz: zu ai. sdkrt, Gen. sakndh 
Mist, lit. sikü, sikti cacärc. 

xo-rto stoße, schlage, haue, belästige, xotto; m. Schlag, xotra^w 
ermüde, xoxocvov n. Beil, xo— £ v; m. Meißel, xoxa; beschnitten, 
xdpux n. Ein-, Abschnitt: samt Gy.-i-.~co, cxdjtxpvov, oxotteXo; zu 
W z. *(s)qip-, * yS^qdp- hauen in lat. cäpus, cäpö Kapaun, capuläre 
scindere, ahd. kann: er verstümmelt, lit. skapiü skopti Löffel 
aushöhlen, aksl. ikopii: verseht, iden, alb. kep behaue Steine, 
sk' ep Winkel, Schnabel. 

xopxXXtov, jon. xoupaXiovn. Koralle : lat .corallium, cüralium ): 
wohl Fremdw. ;semi ! .? unter Angleichung an xoöpa äXd;. 
xdpa^, -axo; m. Rabe: aus *qor-itq-, vgl. lat. cor nix Krähe; 
xopcovT) t. Krähe, vgl. lat. cröciö krächze. Schallst. *qer-, *qor- in 
lat. corvus Rabe, mir. erü ds. vgl. *qraug -, s. xpauyv]). Andere 
Erw. s. unter xpe;, xpiyfj. 

xopSac, -5.X.0 r m. lustigerTanz in der Komödie, xopSöXv; f. Keule, 
Wulst, Kopfputz eigentl. Gedreht- samt gr. xpaSduo, xpaSalvw 
schwinge, schwanke, xpaSr, f. Schwinge, Wipfel zu lat. cardö m. 

ürangel,W endepunkt, mir .ceird das Schreiten, air .fo-cerdaivi 
verte, an. hj ata schwanken, taumeln, lit. zem . pakirsti aus dem 

( , Auffahren. W z. ■ s)qeräd-, Erw. von *(s)qer- drehen, s. 
cxoapo, cx ip-acd. 
xopSdXv) Keule s. xdpoa;. 

xopdvvüfzi (Fut. -zGOi hom. -zu, Aor. exdpea(a , )a, Pf. xexdpecr|j.ai) 
m ' Sättigung: zu lat. Ceres f. Göttin des pflanz- 
lichen Wachstums, lit. Ser ui, Urti füttere; Wz. *ker(e)- wachsen 
(machen). Weiteres s. unter 3. xdpcK 
xopdo kehre aus fege, xdpo; m. Besen, veto-xdpo; m. Tcmpcl- 
aufseher oviv.ö-xdp 0 ; m . Stallknecht: Herkunft unklar. 

'.op-/] Mädchen s. 3. xdpo;. 


. /j p<> u ; , -uo; f. Getreidehaufe, xopffdopza erhebe mich, xopOuvw 
y 'l li - u f e ’auf, an: viell. zu ai. idrdhah m. Herde, Schar, ahd. herta 
Herde, Wechsel (nhd. Herde). 

xdpi?, -to? und -180;, att. -zu' m. (f.) Wanze; ein Fisch, xopüzwov, 
xopiavSpov n. Coriandrum sativum L. (vom Geruch) (> lat. 
coriandrum): zu xapov Kümmel, xap Laus, s. xefpeo. 

■/. opxopuY't) L, xopxopuYpd; m. Kollern im Bauch, dumpfer Lärm 
(> lat. corcus)-. Schallw. wie ßopßopuyfj. 
xopuo; Klotz s. xeCpco. 

1 . xopo; m. Sättigung s. xopsvwpu. 

2 xopo; m. Besen s. xopsco. _ 

3. xdpo; m. Jüngling; Schoß, Schößling, hom. xoupo; (auch 
Sohn), dor. xüpo;, att. xdp y), hom. xodpv), lesb. xopä, dor. xeopot 
f Mädchen, Jungfrau, Tochter; Augenstern, hom. xoöpr^e; m. 
waffenfähige Mannschaft, xoupCSto; jung verheiratet: aus xop- 
F. oc (v cr l. xopu-E • veavur/.o; Hes. und xiXcop m. Sohn, Abkömmling, 
y dpi eji • veavtav.o; Hes.), zu arm. ^«Geschlecht, sermn (Same, N ach- 
kommenschaft, lat. «««> erschaffe (von ^^ezWachstum) ««^ 
wachse, cre-ber häufig (*kre-dhros),prö-cirus von hohem W uchs, 
Wz *ker(e-) wachsen (machen), s. xopdwupi. „ 

'T s ln *>•* * w in 

m! ÄST» M. *** Hir f teerm ' 
'4JA ohne -d- ,,p,ln-k gehörnt (- ■*«?«*•■ **£ 
y.L.la (•-uä-ta) f. Schnupfen: tu ags. hrot Schlc.m »hd_ 

(nhd! Rots), ahd. hrüsan schnarchen, schnauben, »-St. auch m 
xopu-vaf pd?at und xpoöpaf Hes., ahd. horo Sump , 

Schmutz. ■ der Haarbüschel: wenn ererbt, samt 

'"hoJnopWf. Keule, Knüttel, Halsband, Blü.enkolben zu k,r- 
Kopf, vgl. xopuTiTM, xdpu;, xopu<pv). 
x o p u v 7] Ke ule s. xdpupßo;. Hörnern, xopuxriXoc m. mit 

xopdTtvto stoße nnt dem Kopf, den noimcrn 

den Hörnern zustoßender Widder: zu Wz . Kopt, vgl. 

x 4wß . C Helm, hon,, aopuerf.c m. 
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bzw. roßhaarigem Helm für *x«Xx6-, *l-7c6-xopu;), xopüaG« 
(*xopo8-uo) bewaffne, Med. bäume mich, xopüD-wv äXexrpuwv 
xopuO-oXta • 8x9 v7) £GTt(i.u£v7] Hes.: wenn ererbt, zu Wz. *ker~ 
Kopf, Vgl. x6pUU.ß0C, XOpilttTW, XOpU9'/). 
xopuorj f. Gipfel, xöpu9o;' xopujißo; yuvaixeio; lies., xopi^ato; 
Oberhaupt, xopuipow vollende, Med. bäume mich auf: wenn er- 
erbt, als *koru-b/to- zu xopuußo;, xopünvw, x6p’j-8o;, xopu- 9 --; s. 
XEpao;. 

xopuVTQ Krähe s. xopal;. 

xopwvo; gekrümmt, xopcovr, f. Ring, gekrümmtes Ende des Bo- 
gens (f> lat. coröna Kranz, Krone , xopwvt;, -lSo: gekrümmt, 
Subst. f. gekrümmte Linie: mit 5 aus ou- von der z<:-Basis 
*(s)qereu- biegen in lat. cur-v-us gekrümmt, mir. cruind rund 
( *qru-ndi -), lett. krau-js steil; s. xuprö;. 
xogxivov n. Sieb: unerkl. 

xoGxuXuarta n. PL Lederschnitzel (> lat. quisquiliae Ab- 
fall, Kehricht,: aus *gxo-gxuX-, zu gxvXXw schinde, zerreiße. 
xogjio; m. Ordnung, ordentliche Einrichtung, Anstand, Schmuck, 
Zier, xoafii« schmücke, xogluo; wohlgesetzt: Herkunft unklar. 
XOGGU90; att. xo~-; m. Amsel: samt x6<j/t-yo; m, Amsel von 
einer Schallwz. *kop-, 

xoGupßr (xogg-) t., xoGtiußo; m. Zotte, haariges Schäferkleid: 

wohl Fremdw. 

xogivo; m. f. wilder Ölbaum: unerkl. 

xorraßo; (jon. xogg-) m. Werlen des Trinkrests auf eine Schale 
(-''' cottabus): viell. aus ' qoiu- wbos , zu xotuXy), xotTt;, 
xo.oc m. Groll, Zorn, /.oteco xoratvoi bin erzürnt: viell. zu air. 
cath Kampf (== ahd. hadu - in Hadu-brand usw.), mhd. hader 
Zank, Streit, aksl. kotora Streit, Kampf. 
xogti; Kopf s. xoriiXr,. 

xogüX-z) f., x.otjXo; m . Höhlung, hohles Gefäß, Schale, Becher, 
ohlmaß: viell. samt dor. xotti;, 48o; f. und x^rra, x6tt7) f. (Dem. 
xovrapiov n.) Kopf (wenn aus *xorf-) und xArraßo; (*xorf-S zu 
lat. catinus m. Schüssel. 

xoopa Qon. -tj) L das Abscheren der Haare, xoupeu;, -sw; m. Bar- 
Jier, xoupi,, -töo; f. Rasiermesser, xoüpt(i.o; geschoren, xouptä; 
^s., x.jjjcu n. ein Opfertier, alpaxouplat f. Blutopfer: aus *xo>p-> 
xopG-, vgl. xopo6w schere, xopaw t<S; geschoren, hom. ä-xspae- 
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yjbpq; mit ungeschorenen Haaren; Wz. ' :■ Er..-, von 

*(s)qer-, s. xelpw. Vgl. xoopt;. 
xoüpetov Opferticr s. xoopa. 
xoupiSto; jung verheiratet s. 3. xopo;. 

y oupl 5 bei den Haaren (Od. 22, 188): wohl als den Haarschopf 
wie beim Scheren fassend zu xoopa. 
xoüpo; Jüngling s. 3. xopo;. 

X0Ö90; leicht, lebhaft, leer, xou<p£w mache leicht, xovooty;; f. 
Leichtigkeit: unerkl. 

X69W0; m. Korb, Tragkorb, Hohlmaß (> lat. cophinus > mhd. 

kaffer): viell. Fremdw. (kaum zu xt<?o; m. Kranz). 
xg/ao; Schnecke s. xoyyo;. _ f 

xo/oSstv gewaltsam in Mengen hervorströmen, v.b/y "oXu. 

->.* 7 jps; Hes. : zu /.e[f]w gieße, xötojv gießend, 
xo /wvY) f. Stelle zwischen den Schenkeln: wohl samt „po-ywvr, f. 

ds. aus *xsytüvr ( Kluft zu yaoxw. 
xo'jnyo; Amsel s. X60GV90;. _ , 

xpctyywv, -ovo; f. Krabbe: wohl aus *krngo-, vgl. ai. ipvgam n. 

Horn und xepa;. 

x.paS7) Schwinge, Wipfel s. xopSa;. 
xpaSlri Herz s. xapStä. 

xpiUa (Aor. 6w«v, Pf - «Mlf«) krächzen (vom Raben) 
schreien, xp.SCo krächze: zu ai. kharjaU knarr, ahd. hr.oh 
Krähe, rJhirön sich räuspern, rahho Rachen, 1 «. trog.» : röchle, 
grunze. Wz. •qrtg-, •grög- (daneben *qroq- in lat. crocio, kr«, 
von *qer-, s. xopa;, xpauyr). 
xpaiatvw kröne, vollende s. xpatvw. 

xpatvw (Fut. xpavoöpai) kröne, vollende, vollfuhre, herrsche, 
xpawwp m. Erfüller, Herrscher, xpav.;? m. \ ollbringer (PI r. 
Weisheitszähne), aövoxpÄvo; was sich von selbst voll«eh aus 
*xp<xv-iw; vgl. hom. xpaiatvw kröne, vollendend, t. *xpaatvw) und 
xa äv6w vollende (s. xäp.va); c»-St. *kcrf)n- Kopf, auch rn 
xpayywv, xpivo;, vgl. x-tpvai f., xipv« tndre beiden Hervorragun- 
gen an den Knochenfortsätzen der Rückenwirbel 
xpai7raXv) f. Weinrausch, Kopfweh (> lat. cräpula): wohl aus 
*xpä[a]i- Kopf + Wz. *pcl- schwingen, s. waXXw. 
xpai~v6; schnell: unerkl. 




xpatpa f. Kopf, "fjiJLt-xpaipa f. halber Kopf, hom. öptl6-xpaipx mit 
emporgerichteten Hörnern, Schnäbeln: wohl ans *xpa<jp-ta, vgl. 
xpävtov, xpdaraSov. 

xpapßo; eingeschrumpft, dürr, trocken, xpd|u.ßv) f. Kohl, xpatjtßa- 
>io; trocken, geröstet, xpopßdw brate, röste (assim. aus *xpot[xß-) : 
zu ir. crotnm gekrümmt, ahd. ( h)ri»tfan zusammenziehen, lit. 
kremblys eine Pilzart. Vgl. xxpipo;. 
xpxvxot; hart, rauh, felsig: aus *xpavxF6?, zu xdpuov, xapxtvo?, 
got. har d us hart; Wz. *qar- hart, 
xpävtov n. Schädel, xto-xpävov n. Kapital, ö>i[vo]-xpävov n. Ell- 
bogen: aus *xpao-v-, vgl. xpxvi-xf z~i xsipaXvjv ä.—oppt^at, hoch- 
stfg. xepxvt'xr xoX'jußvicrxi He- Siehe xspxp, vgl. xpdcoTteSov, 
xpvjSeuvov. 

xpxvo:, -öup n. Helm: wohl zu xvpävov, xpatvco, xpävtov; vgl. zur 

Bed. xopvi;. 

xpavo; f. Komelkirschbaum, Hartriegel hom. xpavetv], att. xpä- 
v£ix f. ds.), xpxvov n. Kornelkirsche: xpxvo; = lat. cornns , -l f. 
Komelkirschbaum, xpxvov = lat. comuni ; vgl. lit. *kirnas 
Kirschbaum in Kinns (*Kir, ],: j deus ccrasorum. Vgl. xspacroi;. 
xpaatreSov n. Saum, Rand, Heeresflügel: als Kopfstclle aus 
*y.p S.G- (vgl. xpävtov usw.) -f- neoov Boden, 
xparatyo? m. und xpavatycdv, -ovo: m. Weißdorn: wohl xpavu? 
hart -f aiy-, vgl. aiyt-XcotJi. 

xpxrsurat (inschr. xpxS-), -tov m. Stützsteine: wohl zu xpä.ro?. 
xpä-ro:, dicht, jon. xxpro:, äol. xpero? n. Stärke, Kraft, hom. 
xpxTup stark, Komp, jon.-dor. y.pzcooi'J (*x psTtcov), att. xpEirrov 
(-et- nach yetpeov), Superl. xpartoro; (dicht, xap--), jon. trag, xapra 
stark, gänzlich (zu + xxprü;, vgl. xxpruvo) verstärke, wie Tx.ya ■' 
• a Z ,J 0> xpx.Teo) bin stark, herrsche, xpx.TX'Z: stark, mächtig (vgl- 
xpx k ai- in xpxTxt-ßoXo; mit Gewalt geworfen usw.), xparepop und 
xxp,ep°, stark, kräftig; äxpxr(p unbeherrscht; auTOxpavcop 
se st errlich, una bhängig (für *-xpxT 7 jTO>p) : von idg. *qre-t 
Tft ( zu yßz-, s. xpavaoc), zu got. hardus hart, streng, ahd. 
_ t \ lertl * lart > fest, schwer (idg. *qar-tü-). 
xpxTo? (Gen.) Haupt, Kopf s. xdpvjva. 

ln Geschrei, xpxuy^w schreie: zu got. hrukjan krähen, 
? U lj" jr ( l , S ^ rä ^ en . idg. *qr aug- ; daneben *qrauq- in lit. 
rau ys rä e, aksl. kruke Rabe und *qrauk- in ai. krolati 


kreischt, kr 5 § ah m. Schrei. Vgl. *qreg-, *qrög-, s. xpx'Co (xpo^ö), 
vgl. xptyv). 

xpaöpop trocken, zerrieben, xpxupiw mache zerreibbar, xpxüpa f. 

fieberhafte Tierkrankheit: unerkl. 
xp ek<;, ineg. xpvj<;, Gen. att. xpeto^, PI. xpea, Gen. xpeöiv, Dat. 
xpeaot, jon. xpesacn n. Fleisch, Fleischstück: aus *xpefx<;, idg. 
*qreij2s- = ai. kravis- n. rohes Fleisch, vgl. kravyam n. Blut, av. 
Akk. xrüm (d. i. xruvam) Stück blutiges Fleisch, mir. erü , cro, 
Gen. eräu m. Blut. (*krüs, Gen. *krovos), lat. cruor m. rohes Blut 
(*qreitös), cruentus blutig, erüdus roh, unreif (vgl. ai. krürdh 
wund, roh, blutig), ahd. ( h)rö , (h)rawer roh, ungekocht, lit. 
kraujas m. Blut (= ai. kravyam), lett. kreve geronnenes Blut. 
Wz. *qreu3- Blut als Geronnenes weiterhin zu xpoo;. 
zpstTTWv stärker s. xpxvop. 

xocitov, xpetov edel, fürstlich, Herrscher: aus *x?£|V|-gvt- (ur- 
sprüngl. Part, hcrvorleuchtend; hom. -st-, auch in eupiixpetoiv 
weithin herrschend usw., metr. Dehnung), zu ai. srtk f. Schön- 
heit, Zierde, hlrdh schön, Kompar. sreyän schöner, Superl. 
i re st hah der schönste, Sremdn- m. Auszeichnung; Wz. *krei- 

hervorleuchten. , . 

xpsxco schlage, klopfe, schlage das Gewebe fest, x?o: (PI - xpoxe^j, 
erweitert xpoxv) f. Einschlagfaden, Gewebe, xpoxoco webe, xpoxv:, 
-üSo? f. Wollflockc: zu an. krall (germ. *hrahila£) Stab zum 
Festmachen des Gewebes, ahd. regil n. indumentum, spolium, 
viell. russ. kresü, kresdts mit dem Feuerstahl Feuer schlagen. 

Wz. *qrek- schlagen. , 

xp £ [jixv v üpt i (Fut. att. xpspü), dicht. xpr,uvr ; ut (xptg-) hange, 
xpeuxuat und xpvju.vap.at hange, xpspa&pä, jünger xowitaa.^ä 
Hängematte, xpv)[xv6; m. Abhang (*kr e m^nds7): viell. Erwn 
*qrem- zu Wz. *qer- hängen in lit. kariü, kärti mit einem Strick 
erhängen, lett . pakars Haken zum Aufhängen. 
xpeptßaXa n. PI. Kastagnetten: als nasalierte Form zu \\t skrebeh 
rascheln, aksl. skrobote Geräusch, an. skrap Rascheln; \Vz. 
*(s)qre-b-, daneben *(s)qre-p- in lat. crepö krache, crcpuudia 
Klappern, an. skrafa schwatzen, 
xp il, X pex6? f. und xepxd; f. ein Vogel, viell. Rallus crex L., 
x*pxal-, xepxvo?, xlpxo? m. (Od. iS, 5^6) Habicht, xopxopa;- 3pvtp. 
nepyatot Hes.: zu ai. kfkarah Art Rebhuhn, alb. fk trakc 




Pf. xixply.x 
fj' erwählt, 


cptvo), lesb. xpfwo) (*xpEvio>), Fut. xpivco, Aor. IxjÄva, 
scheide, richte, wähle, entscheide, urteile, PP. xpi 
auserlesen ( 
m. Richter, 

hellen. xplpta) n. Urteil, 8uxxpi8< 

zu lat. «/"«<? (*crif-«ö), 1.. 

exerementum Ausscheidung, cribrnvi Sieb (*qrh 
ritara nlid. Reiter grobes Sieb, v 

*qrSi-tro-'), dis-crimen U 

Grenze, got. 

Siebreifen, aksl. krajs Rand, Ufer. Wz. 

Erw. von *(s)qcr- schneiden (s. xx(pw) ; vgl. xpluvov, xprjoEpä. 
x-plo? m. W r idder: aus *xplfo<;, zu xepwS? ‘gehörnt* (s. d.fl 
x.pioq m. Kichererbse: dissim. aus *xsxpi6p, vgl. xlxeppot ^ 7 .?°'- 
MaxeSov&p Pies., arm. j/ht# Kichererbse, lat. ds. (> nhd. 
Kicher, Zieser). 
x.poaivto, x.poioc s. x.oouco. 

1. xprix.Y) Einschlagfadens, x.psx.w. 

2. xpoxr, , x.pox.ÖAr, f. Kieselstein: wohl zu ai . sarkarah ±a>kjiu 
Grieß, Geröll, Kies (vgl. cjax.yap). S. xpoxoSZzop. 

x.poxoSlXoc m. Eidechse, Krokodil (> lat crocodilus, corco- 
dilus) :aus ♦xpoxo-SpIXo; Steinwurm, s. 2. xpoxtj fl- öpD.oc. \ gl 

alb. harZ-eje Eidechse. , , , , . 

xpöxoq m. Safran: entl. aus dem Semit., vgl. hebr. rui > non 

Safran. 

x p o [i. ß 6 (0 brate, röste s, 
x. p 6 o v n. Knoblauch 
*qrcmnsom 
Waldknoblauch (b; 
russ. ceremica 
x. pocrcnzi f. Mauerzinnen, 
förmig i*. 


lat. certus, messap. kelt. Krita- in EN.), xpvr rfi 
y.pimc, -ew? f. Entscheidung, xpetjxa fxpipÄj 
, Sia.xplSov abgesondert: aus *xptv-Wi), 
Pf. sichte, scheide, unterscheide, 

~i-dhrom = ahd. 
•gl. air. criathar Sieb aus 
Unterschied, mir. crith Einteilung, crich 
hrains, ahd. reini rein '*qroi-ni- ), lit. krijas m. 

[s'jqere't)- scheiden, 


xpr, yuop ehrlich, gut (ll. l, ioo;: vieu. ais ivopi und Hand 
habend aus xpr ( - Kopf (vgl. xpr, Sepvov) fl- yutov Glied. 
xp7)S£u.vov (dor. xpä-) n. Kopfbindc: xpr)- (vom j-losen St. kers- 
wie in hom. xpf,&sv ä capite; kaum aus *xpävo-, s. xpäviov) fl- 
*Ssp.vov Band, s. Ssw. 

xp 9 j 9 -ev vom Kopf s. xp^Sepvov, vgl. x.pflyuop. 

Xp^pvrjpi, XpTJjlVO? S. XpELLZWÜLU. 

xpfjvTj, dor. xpävx, lesb. xpä wi 1. Quell, xpouvop m. Springflut 
(*xpouvo-, *xpoavo- ?): Plerkunft unklar. 

xpir;— tc, -tSop f. Schuh; Fundament Q> lat. crepida f.): zu 
lat. carpisculum n. Schuhwerk (vgl. x.apßä-rivop), air. cairem 
Schuhmacher ( *karpiamo -), lit. kurpe Schult, ksl. krepa Lappen, 
an. hriflitigr Schuh. Wz. ’ :cre-p-, vgl. l. xap~6<p, xpwTtiov. 
x.p^crepä f. feines Sieb: von * : x.p- 7 l oir das Sieben (Vollstufe wie 
in lat. cre-vi, cretus ) s. xpivco. 

xp7]<7<puyeTov n. Zufluchtsort: viell. als Zuflucht für das Haupt 
aus xpT ( o- s. x.äpyvz fl- crlr/tM. 
x.pißavop Ofen s. x/.ISavop. 

x.ptyr, f. Schwirren; Knirsche; (der Zähne), x.p vfy h '(hau? PI es., 
x.p'.^cj (Aor. x.piiai, Pf. y.expiya) kr- i sehen, knurren: zu an. hrika 
knirschen, hrikta kreischen; idg. *qrig-, vgl. *qrtq - in Aor. 
xptx.E (II. i 6, 470 das Joch) kn ischte, lit. kryksti kreischen, 
aksl. krikz Geschrei, kricali schreien, ahd. heigaro, ( li)rcigaro 
(nhd. Reiher ). Vgl. x.pxco), xpajuyf}, x.pcü^oi. 
xpU>-/) f. Gerste Plur.), Gerstenkorn (Sg.), hom. xpi n. Gerste 
( x.piO-, idg. "ghrzdh- < : zu lat. hordeum n. Gerste ( *ghgzdejom ), 
ahd. gersta Gerste ( pghirzdä ), alb. dri&, dri&e m. n. Ge- 
treide, Gerste ( *ghgzd -). Benennung von den stechenden 
langen Grannen (idg. *ghers- starren, s. yepero?); letzte Quelle 
scheint eine kaukasische Sprache (vgl. georg. krtili Winter- 
gerste und arm. gan Gerste aus grusin. qeri ds.). 
xptxo; Kreis, Ring s. 2. xipx.oi;. 

xptpvov n. grobes Gerstenmehl: als das 'Gesiebte zu xptvw 
(- m{e)no - Part.). 

xpi;o;, PI. x.pivea n. Lilie: Fremdw. unbekannter Quelle. 


xpxuß op. 

assim. aus xpqiuov (Hc 
zu ir. crem, kymr. craf Knoblauch, ags. 
iair. ratns), lit. hermiese wilder Kr 
Bärenlauch. 

__ir-r.cn, Absätze, hom. -poxpoauot, 1 

nebeneinandergereiht, xpoaool m. Troddeln, 

ragende Einschlagfäden, Verbrämung (e.gtl. vorspt 
Faden): aus *qroqiä, zu mhd. ragen, russ. krokva 
Dachsparren. WG.. *qroq- vorspringender Balken u 
x p 6 t 0 p m. Schlagen der Hände und Fuße xpovsco 
klopfe, x.potaXov n. Klapper, xpWoupop m. SchlaR (> 

v * _ _ . 11 \ Qnit 7 hammpr: \ 





nasaliert in an. hrittdti, hratt, ags. hrindan , hratid stoßen 
Hierher viell. xporcov, -covoc m. Sehaflaus. 
xporoivT; Knorren s. xapraXo;. 
xpouvöc Springflut s. xpry t). 

xpo’j— s£at f. PI. hölzerne Stangen zum Abstreifen der Oliven- 
viell. aus *xpou'-:te~a, zu xpouco und 
Xpotiw stoße, schlage (*xpo'j<rco, vgl. £xpoiicdh;v, xpouctTEo;), honi 
xpoaiveo schlage (vom Pferde), stampfe (wohl aus *xpoua«v-t w ) 
xpoio' abgebrochen, beschädigt (*xpouato;) : zu lit. krusü, kn'Jts 
stampfen, zerstoßen, krusa Hagel, ksl . kntchfi Bruchstück 
Brocken; Wz. *qreus-. Vgl. y.cv’j-z'xi. 
xpüoc, -ou? (*xp üdo' oder *xpufor n. Frost, xpuos- xpu-p4- 
etstg, schauerlich, xpötuk *xpua-pcr m. Frost, xpöoraJÄo« (*-avXoA 
m. Eis, Kristall: zu lat. crusta f. Rinde, Kruste, Schorf, ahd 
(*y°sa (A)roso Eis, Kruste, lett. . gefrorener Kot auf 
dem Felde, ht. at-krust auflebei von Erfrorenen. 

Neuer hin verwandt ist die Sippe von gr. xpea'. 

X v P Sl“ V^verberg, xpü?*, xpucpvj (Instr.), kpu^Säv, 

‘ xpußSa ) eim .< ... ? aX< . Kopfnetz, Haube 

Labialerw. Wz. *qrü- i„ l it . krdju, 

aufemanderlegen, häufen, packen; vgl. mit/ 
lett. krapju, krapt, In. kröpti stehlen. " 1 

x pwS-iXor m. Haarschopf: unerkl. 
x pd,£co k. ächze s. xpatco. 

Sicllel: aus * qFp ~’ zu mir - carrän sichci und 
"^d.l^nhd VidL ZU mir ’ Topf, 

^m^Verm"^ 6 ’ !■' ' !s£x<n JJ iai bcsitz D xte&vov n. Besitz, Eigen- 

Sg. Stück Vieh- '^ mum >, xr fi vo ? n - Ph Besitz, Vermögen, 

*?*** n. Herrschaft.' \\ (= 
toxcoct&u. ' ^ F’ ?M*> erwerben; vgl. 

Med,’ A °'' gXT£lVa £XTÄV ° V 

XTeivüut ds ffür - f '.wodbjv, I f, arc-exTova) töte, att. 

morden, 7 Tarpo-xAvr- nTv naC l f- Männcr- 

P * - 6V ° ; m ' V aterm örder : aus V.revtco (lesb. xrlvvco), 
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xvßiCTdit» 


zu ai. ksanoti verletzt, verwundet, Part, ksatdh verletzt; Wz. 
*qpcn-, vgl. xatvu, 

x-rci?, Gen. xte v 6<; m. Kamm: wohl zu lat. pecten, -ims n. 

Kamm (xtevo' für ^ttxtevo' ; xteL sek. für *x'rr J v) ; s. — sxoi. 
x-TEpar n . Sg. Geschenk, Besitz, PI. x-ripsa Totenbestattung, 
Totenopfer, hom. XTEpt^a), xrepE'.^o) erweise die letzten Ehren, 
Sidt-xTOpo? m. Totengeleiter (Beiwort des Hermes), hom. EN. 
lloXü-xrcop, -opo;: unerkl. 

•/.ty , <5 co v, -ovo' f. Holzfasern, Holzringe, Steinadern, rr/.-rrptv/, 
-ovo' leicht zu spalten: unerkl. 
xtlSeoc vom Wiesel s. ?xtic. 

xTi-w gründe, EÜxrigEvcc, suxtcto; wohl gebaut, wohl bestellt, 
y~i<v.c, -eco' f. Gründung, Schöpfung, xroivä f. V ohnsitz, Ge- 
ineindebezirk, 'Agcpi-xKovE' und -xv-jove: Amphi kt} onen, ■ 
xtIove' und -xrirai m. Umwohner, Nachbarn : zu ai. kseti, ksiydti 
weilt, wohnt, ksitih Wohnplatz, Siedelung, kfetram Grund- 
besitz, Wohnplatz, arm. sen (= xTo'ivä), Gen. sini bewohnt, 
bebaut, Dorf; Wz. *kpei- siedeln. Vgl. xriXo;. 
xtIXoc ruhig, still; hom. m. Leithammel: wohl als an die Siedlung 
gebannt, gezähmt zu xrtgeo. 

/.t-jtto' m. starker Lärm, xtujieco mache Lärm, schlage hettig. 
unerkl. 

x’oa&o; Becher s. xueco. 

xüap.04 m. Bohne: viell. Fremdw. _ _ 

xiSavo ? m. dunkelblaue Substanz, hom. xuävso? (ö metr. Deh- 
nuiio) stahlblau: wohl Fremdw. ( 

x ü a p , Gen. xuoepo' n. Höhlung, jon. ^xuap trächtig (von xuop 
Foetus): zu xo£co, vgl. zum r-St. arm. ror Hohle ( *kovero-) } 

lat. caverna Höhlung. , , 

xußepväco (kypr. Inf. xuuepr;vai) steuere, xußspvTj^p, junger -r^c 
m. Steuermann: wohl entl. aus einer mittelmeerlandischen 
Sprache wie viell. auch unabhängig vom Griech. lat. guberno , 


-äre steuere. , .... . .. 

ußtaraco schlage einen Purzelbaum, stürze kop über: vie l 
mit ß (statt cp) aus der Sprache nördlicher (thrak makecb) 
Gaukler; vgl. xößt) ‘xecpaXY)’, xüßyjßo; 6 xaraxuya; E.M., xußr^av 
von Raserei ergriffen söin (Hes.) und ai. kubhanyuh tanzend; 
s. xfi-rco, XG96', vgl. xup.ß«x°? unter xöpßY). 




X'ißlTOV 


y.'j'iloi 


xu ß i To v n. Ellbogen, xußiTÜJ® stoße mit dem Ellbogen: entl 
lat. cubitum (vgl. xvßos'). ‘ ‘ us l 

xüßo; m. Höhlung vor der Hüfte beim Vieh, Wirbelknochen • 
Schüssel: zu lat. cubitus, -um Ellenbogen, Elle, cuböW ege, cumbö 
lege mich, got. hups m. (/-St.), ahd. huf f. Hüfte, ai. kubram 
n. Höhlung in der Erde, Grube, Ohrring; Wz. *qeu-b -. *nu-b 
biegen. - xüßo? in der Bed. Würfel (> lat. cubus ; xußeiiü spiele 
Würfel, xußsti f. Würfelspiel) scheint ein kleinasiat. W or t. 
xuSi(o), -opat schmähe, beschimpfe, xnSo? m. Schmähung 
xuSay X a;- pa X a?. XotSopixr Hes., xu8otp6? m. Schlachtgetümmel 
(von ö/-St.), xuSoipew verursache Lärm, xuSo-.JWco ds • zu 
^x. kutsdyaii schmäht, tadelt, ags. hüsc fqüd-sko-). ahd. hexe 
(gud-sko-) Schmähung, Spott, Hohn, mhd. kirne frech, ge- 
kwee Lärm, aksl. kuzdo. kudi:! zugrunde richten, schmähen. 
Wz. *qeud- schreien, schelten. 

n - ^ Lahm, Ehre, xüS’gjv ruhmreicher, xuSicttoc 
ruhmreichst xuStpor, xväxXip o;. xüSpo? berühmt (vgl. xü8i- 
* V L' t X mit jerühmten M turnen), xüS txoi rühme mich: aus 
qudos wohl als ‘wovonn n u aksl. cudo, -ese Wunder 

( qeudos , gr. xoeco merke. 

xuMviov p5Xov Quittenapfel: fälschlich auf die kretische Stadt 
KuScuvt* bezogen . äit Form M ^ „ Alkma Urs ung 

Kleanasien, vgl. xo&W aüxx Hes. und die Stadt 

direkt !! “■ Cr ^ Gre ? ZC L >' diens ‘ Aus xuSomov oder eher 
Quitte ' S V ! "-hneersprache entl. ist lat. cotöncum n. 

Quitte C> alb .ftua, ahd. chutina nhd. Quitte). 

Foetus Untl XJ ’° J A ° r ' £x -' J ' 7y v schwanger sein, xüo?, -ou? n. 
maß SekrTtu’ schwan ger, xua&o; m . Becher, Hohl- 

tio- (* en £, P ° P , Zli Hl ' Sväyate schwillt an, lat. inciens träch- 

»öiL ht;'“‘Ä r ' eyw ?r r eos b«- 

xupo ? . ’ SChwtllen - s - ferner xoucSXXco, xüap, xüp«, 

( *xuxäf cüv) r m U M ' n ! SCh< |’ X ’ JX - E<: ' J V, -ßvo?, hom. Akk. xuxsw 
unklar. Vgl. xupxJw ’ X ^P 0V n ' Rührkelle: Herkunft 
XUxXoc m. Krei« PI 

*ffe-q^los iri ai 'mb U J^ Ta xy xXa Räder: redupl. idg. 

ags. hwlol (engl. tL/)’ ^ B ^ 

s el J Kad > v gh phryg. xtxXvjv der große 


Bär (d. i. Wagen). Wz. *q^el- drehen, s. rreXopai, ■ .o/o:. Vgl. 

xuxXoT£p7)?. , ( 

xuxXovspY)? zum Kreis gerundet, rund: xöxXoc + TS'.pco, Topo:. 
xüxvo? m. Schwan (> lat. cygnus), xüSvo:' xüxvo? Hes.: viell. 

Schallwz., vgl. russ. Schwanengeschrei, 

xu xu o v Gurke (Hes.) s. eaxuov. 
xüXa die unteren Augenlider s. xoixuXXtii. 

xuXtvSw, att. xuXw&sm xuXuö (rückgebildet vom Aor. sxüXtoa 
aus *-iv&-<ra) wälze, xuXwSpo? m. Walze, Rolle, Zylinder, Q> lat. 
cvlindrus ), jon. att. xaXivSeopcu wälze mich (fq{-/- von z- St. 
xuXi- (vgl. *faXi- in äXivSo), zu ai. kunddm rundes Gefäß, kun- 
daldvi Ring; Wz. *(s)qel- biegen, s. xuXXo?. 
xüXi£ Becher s. xoXu-. i 

xuXXo ? gekrümmt, gelähmt, xuXXo-tcoSimv m. der Krummfußige, 
Beiw des Hephaistos: aus *xuX-v6? (-u- wie in xuXGSm), normal- 
stfg. xeXXöv (*qel-no-) ‘ <rrpeßX6v, -Xoyiov Hes. Vgl. xßXov, gxeao?. 
XÜU.K, -«TO? n. Wellengang, Welle; Foetus; Erdfrucht, junger 
Trieb, xüuuxtvw schwelle auf, bin schwanger, eyxüawv schwanger: 
als das Angeschwellte zu xueto, vgl. lat. cum-ulus m. Haute 
*ku-nie-los). 

xüaßayo? kopfüber fallend s. xuu.ß-/]. 

x ü u ß 7 ] f. Becken, Schale, Kahn (> lat. cutnba), xuaßo; m. n. 
Gefäß, xüußaXov n. Becken, das mit einem andern zusammenge- 
schlagen einen gellendenTon gibt (ivaxupßoX-.,co schlage klirrend 
um von Wagen): Wz. *qumb- in ai. kumbah das dicke Ende 
eiois Knochens, weiblicher Kopfputz (= xüpßo;) mir. comm 
Gefäß vgl lat. - cumbö , und unnasaliert gr. (paph.) xu^o, .pu^- 
Xlov’. — xüpßaxo; kopfüber; m. Spitze eines Helms, kann zu- 
nächst zu xüßv] f. Kopf (s. xußioracü) gehören. 
xilptvS!?, -io? und -tSo; m. Vogelart: wie xtxußo;, xvxupo?, 
xixupt? f. Nachteule, wohl Schallwort, 
xüutvov n. Kümmel (> lat. cuminum > nhd. Kumuud aus 
dem Semit vgl. hebr. kammön Kümmel ^voraus direkt 

vgi. r , ... , 

xuväuuux, -«? f. Hundsmücke, Schmeißfliege, fair xoa- (mit v 
aus xuv6? usw.), s. xüwv und putz; vgl. lit. sun-miisö ds. 
xuve«, Aor. gxuaaa küsse: viel!, ru, W lur W 
mit -ve-Infix; vgl. ai. mmbati küßt (für *cunmii}) und got. 


OM 
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X'JOJV 


kukjan küssen, ahd. kus Kuß (\Vz. *qu-, *qus-, im Germanischen 
beim Schalhvort mit unvcrschobcnem k). 
xüo? Fötus s. xusg). 

, xu-apicco? (att. -ttoc) f. Cypresse: Lchnw. aus einer Mittel- 
meersprache, aus der auch lat. cupresstts (falls nicht direkt aus 
dem Gricch.), hebr. gofer, pers. serv Cypresse stammen. 
xü-Eipo; m. (f.) und -ov n.. dor. xü-xipo?, jon. xurrspo^m. Cyperus 
L.: wohl samt xu-po; f. Lawsonia alba L., xurrpiov n., Schaf- 
garbe, Lehnw. aus dem Semit., vgl. hebr. köper ein Baumharz 
xü-eXXov n. Becher, xümr; • TpciyXr Hes.: zu ai. kupah n. Grube 
Höhle, Brunnen, lat. cüpa f. Tonne (> nhd. Kufe, Kübel) 
cuppa f. Becher, ags. hyf Bienenstock, an. hüfr Schiffsrumpf;’ 
Wz. *qeu-p- wölben, auch in ahd. hubil Hügel, lit. küpstah 
Hügel, kvopa Haufe, kuopt; häufeln; vgl. *qeu-b-, *qeu-bh- 
s. xüßoc, xüjißyj, xücör. 

xu-plvoc m. Karpfen: viell zu ai. snpharah Cyprinus sophore, 
ht. sapalas Cyprinus dobul; in zu spätlat. carpa Karpfen 

(Lehnw. aus dem German. ; wohl altes Wanderwort. 

1. xu— po?, xö—piov s. y/j-zzzo:. 1 

2. xuwpoi; m. ein Getreidema t Fremdw. , zu xötteXXov; 

xu-to) beuge mich s. xürpo: 

xupßi; drehbarer Pfeiler s. 2 . xxp~6r. 
xupr ( ß,ia n. PI. Kleie, Spreu: unerkl. 

x u p t t t o> , xnpTjßa^o) stoße mit den Hörnern: zu *% er- Kopf, 

S. XOpUTTTO). 1 

x.jpxavaw mische: unklar; viell. Kontamination von xuxavdcw 
mit T'upßT) o. dgl. Vgl. xuxacö. 

Rfirkhiu^ ° ^! acdlt ’ Kraft, Einfluß, Entscheidung (wohl 
. c i Jl , ;^ aus <:lr j r ™ * x - u p6? stark), xupio? m. herrschend, Herr, 
stark tanf 3 °* me ^ ra ^> ungültig: zu ai. iurah 

kymr'. J£‘ PN - 

s. xueg) ' ‘ ^ ^' ua P'l f \ AOrjva Hes. Wz. *Meiiä-, 

xüpro ? Fischreuse s. xapraXo?. 

lat. »wTmm Krümmung, xup-ooj wölbe: zu 

(von *or tos ac I 1 T ’ C0>tlHa run des Gefäß, Kessel, Dreifuß 

k W 4“- f - «• ****■• 


xuptu (Fut. xupoo), Aor. Ixupca), jünger xupsoi treffe zufällig, 
erreiche, xtipp-a n. Fund, Beute: unerkl. 
yüaffo? m. weibliche Scham: wohl aus *kuz-dho- von der Wz. 
*qeu-s- bedecken in ai. kösfha- m. n. Behälter, Unterleib, 
kymr. cwthr After, Mastdarm ( *quzdhro -), got. huzd, ahd. hört 
Schatz, Hort (formal = xüo&o?). Vgl. *(s)qeu-t - in xuto;, -ou; 
n. Haut, Gefäß, Wölbung, xutE, -iSg? f. kleiner Kasten, Büchse, 
xucto? • v) 7 D'ff r Yj YUvaixEÜov alSotov Hes. (*xurio? ?J, xut(t zpo; 
m. Höhlung, Bienenzelle, Eichelnapf, xuocapo: m. anus (*xut- 
r ao 0 :i, lat. cutis Haut, cunnus weibliche Scham (fkut-nosf), 
kymr.’ cwd Hodensack, ahd. hüt Haut ( *qüti -), hodo Hode 
*qut-cn -), alit. kutys Beutel. Vgl. xuot i?. 
x’jotie , -egi? und -'.So? f. Harnblase, Beutel aus Schweinsblase. 
Schlauch: wohl zu xueffo:. Vgl. auch ydxrrrp 5pro' 

lies. u. dgl. . ,, „ , 

xututo; f. (m.) Medicago arborea L.: viell. Premdw. 

xuto? Wölbung, Haut s. xuaffo?. 

xuosXXa Ohrhöhlens. xü<po?. , 

xüoö? gebückt, gekrümmt, xüipoc, -ou? n. Buckel, *u?oo) lege 
vorwärts, krümme, xütetg) beuge mich, ducke mich, xuwro? 
demütig, xüßSa geduckt: Wz. (so wohl auch 

usw.) in ai. kubhrah großhöckerig (vgl. auch kubhanyuh 
tanzend unter x»ßunfe). ahd. hüba 

kreisch -Hierher wohl auch hellemst. xuipeXXan. PL Ohrhoh e , 
Ohren und von einer r-Erw. xu^eXt) fqubh-s-ela oder *qub- 
*qup-) f. Kasten, Kiste, Bicnenzclle, Ohroffnung, xwpeXo? die 
in Erdlöchern nistende Uferschwalbe 

' - ynvv-'i m Voeelart, viell. Rallus crex L. . vom 

xuy pajio? (xs-, xuyX V m. 

Fremdw. 

Lok- ri- ** f . I P ndi " : 

„ a . vcd. &»»-, mcd. m aH«.(Herodot) Hund (> rus . 

»Win), arm. f««, Gen. to Hund O*»*.). toeh. Ai» M 
lyd. (illyr.) Kav-SaüXv); Hundswürger lat. (alat. eanes) 

Hund, Hündin, air. W, Gen. con Hund gol hunds ahd. 
hunt m. fhu-to-), Ht- Gen - /««" Hund ‘ f es V*' 

- Hierher hom. xövTepoc, xüvTa-o; unverschämter (-est). 
xuvi?, -aSo? f. Hundekot, hom. xuvey) (Sopa) Hundsfellmutze, 
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xüvsto; (-so;), xuvtxo; hündisch, cynisch. Vgl. noch xivSuvo- 
xuvxtiuia. ” 

xöa-, PI. xcococ n. XHics, Dcmin. xco&iov, xwSotpiov n. ; vidi aus 
*xtof ar, idg. *qö(f3s Decke, Wz. *(s)qeu- bedecken, s. xtaiW 

(x’j'TO'), CTXliXoV, CX’JTO;. ’ 

xwßio; (xoißtor) m. ein Fisch. Gründling (> lat. göbius, göbiöV 
wohl entl. aus einer Mittelmeorsprache. 

xuSc ta, xa»Su( i)a, att. xwSiä, xcoSüä f., xcoSuov n. (Thcophr.) 
Mohnkopf: wohl von x<uo" Höhlung. Vgl, xdiSoov. 

xa.S«v, -oivo? m. Glocke, Schelle, Schalloch der Trompete 
trompete : von xcoor, vgl. xoiSeia 

xwöwv -wvo; m. lakonisches Trinkgeschirr: viell. aus *xofal)v' 
zu xua&x;; vgl. xööa- -or^pia Hes. 

schreie, wehklage, xäixöpu n. xcoxüro« m. Wehklaget 
diss,m. aus *xu-xo-<o, zu ahd. kmtdla Xachteule, ai. kauti schreit, 
s. xaua^. 

T,r n ? r r, . ! -' T "\ Geri 'Mskostenemtreiber, eigtl. Sammler 
dff Opfers, ucke: aus . zS) , a + jurf™. 

^Hüftknri ? lled ' c B ' ,n ,' z “ >is - att - *'»'? f. und -ijvos m. 

Taf“;' ,nIiCn ' *«?* (■ Kniekehle, Knöchel 

Gliedern *, -ou m. Eidechse, eigtl. mit 

aksl ^ ö /; r H rS r hen : f“ ai - kdtah (*qol-to-) Hüfte, lit. kelys, 
T?"T klr - *“* ' 1 " Ws/- biegen, V 

üerkunft unklar ^ ' v crhn.dcre, xtiküpa n. Hindernis: 

y.ti j.y., -arop n. ruhiger, tiefer Srhlnf / , v 

schlafe einen tiefen Schlaf- falls Si tuT™’ 

*<>[*] neben ot i n xo ,;_ r r * y , , _!" s nic ^ zu X7 T V “> mit <o aus 
y (a 'ly f V) r / 4 '• • '*- zu X£i.|i.oci. 

ansammlung ztTxä.l™ ^jV-wohncr : falls nicht als Menschen- 
got. haims f. Dorf' ahd '/ ’ mU <U aUS ' Vgl ' xö l“0 ZL1 
milie, russ.-ksl. Seinem d^T i™' Hcimat > ]lt - &>»** Fa- 
Entl. aus dem Germ V . S- . :. V ^ ' aucb bt - baimas Dorf, wohl 
■/Öllnnrn C 1. ' ' S ’ X£l !- ta h xomaci). 

x.ojp.o- m.Schw'arm TJrmucr r i ‘ 
singt, Komödiendichter • "fal u agC ’ m • der b ci m Gelage 

zu Wz. W °'“T f “ lls ur W' Menschenhaufe, viell. 
q Züsamm enpressen in (vg] . ^ ^pü ; ). 


-üöo? f. Bündel, Stelle, wo das Rohr mit den Wurzeln 
dicht verwachsen steht: wohl (samt xtüfiop, ev. -/-top)) zu lit. 
kamuotys Knäuel, russ. kome kugelförmiger Klumpen; Wz. 
*qcm- zusammenpressen, vgl. xr ( u.o;. 

-/.< iveiov n. Schierling: viell. zu xwvo; m. Kegel; Benennung 
von den schmalen, spitzgezahnten Abschnitten der fieder- 
schnittigen Blätter. 

xoivot; m. (f.) Kegel, Pinienzapfen, kegelförmige Helmspitze. 
Kreisel: = ai. läna/t m. (mit rnind. n für «) Wetz-, Probierstein; 
vgl. fi-sä-ti schärft (sitd/i geschärft = lat. catus scharf, mir. cath 
w r eise), arm. sur scharf (*kö-ro-), sur, Gen. sroy Schwert, 
Messer, sair Schneide (p ke-n-), lat. cos, cötis f. Wetz-, Schleif- 
stein, cötes, cautes f. spitzer Fels, mhd. hör Werkzeug zum 
Schärfen der Sense, an. heut f., ags. hän Schleifstein. Wz. 
*kö (t)-, ke(t)-, *hi- Weiterbildung von *ak- scharf, s. axaiva. 
Vgl. xcivsiov. 

xtövfo^, -co-op nt. Mücke, Schnake, angeglichen xwvw-etov n. 
feinmaschiges Mückennetz nebst Bett :aus xxv-, \on der 
ägypt. Stadt Canöpus ; > lat. cönöpium , -cum): Fremdw. ^ 
x coo c, Gefängnis (eigtl. Höhlung) s. xotXor, vgl. xwSeix, xwSwv. 
x to7v/] f. Griff, Stiel, xcotv^e-.; mit einem Griff versehen, xco-d> f. die 
bei der Daphnephorie getragene Stange: aus *qöpä, Abtönung 
zu *qep- fassen (lat. cepl ), vgl. lat. capulus Griff, Bahre, ahd. 
haba, nhd. Handhabe. S. xxrtToi. 
xwpuxo? m. Ledersack: wohl Fremdw. (kilikisch?). 
xtoTtXo? schwätzend, xcotIXXw- schwätze: wohl Schallw., An- 
knüpfung unsicher, 
x co cp 6 p stumm, taub s. xr^ry. 
zuiji Eulenart s. <7x017. 


Xaa; (höm.), gen. Xäo-, att. Xä«; und Xä? m. Stein (wohl altes 
Ntr. + Xr J [F]a? *Xa[F]a[c]-o;), hom. Xaty;, PI. XotEy^-e? f- Sternchen, 
xparat-Xsoi? hartfelsig (*-Xvjfo;), att. Xsüoi steinige, Xeuor^p m. 
Steiniger (*Xy)u<t-, idg. *lSus-), ablaut. (*/>us-) Xauarfjp m. Stein- 
arbeiter; elend; mit Stein belegter Hausgang, Xaiicrrpayov n. 
Wolf, Schöpfhaken des Brunnens, att. Xaüpä, jon. Xaup-fj t. 
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steiniger Hohlweg, gepflasterte Straße, Xaüpov ■ pevaXXov da ' 
-apa Albjvaloic (-«p-St. *Xäfap): zu illyr. PN. Lava (von 2°° 
*hiva Stein. Fels), alb. lerz, -a Gestein, Steinhaufe, Felssti ™ 
i*ldy f rä, vgl. Xaüpä), lat. (kelt.) lausiae Steinblätter i m Be/* 
werksbetrieb, schieferartige Platten, viell. as. leia SteinnbuT 
mhd. leie Schiefer (*lS»iönt). Wz. *leu-, */ 3u - Stein vi U 
identisch mit *leu-, *l*u- abschneiden (s. Xüto). ’ 

Xaßpo? heftig ungestüm, gefräßig, gierig, Xa ßpö? m. Meerwolf 
(ein Fisch), boot. Xaßpi X o; m. ein Fisch, hom. Xaßp^ouat 
schwatze frech (nach ptopaito usw.), Xaßp-ayöp^ frech redend ' 
zu Aor - fassen, ergreifen,' 

A Fremd w" n ' persisches Tril #efaß mit Henkel: 

T'nA h ^ inthl lyd ’ Wort nach p lutarch„ vgl. 1yd 
Ka^gsLti ' K6 "'^ b ^. Haus des Doppelbeils als 

'tZl'- wr ^ hr T Ölkuch “ (> '«• laganuv», „ 

Ä ÄS“'. SE? T«d. (nhd . uU 


hom vjj-r-y-r - 1 ' ‘ vvamn ie, Xcoy c/.q • napvn Hes., 

höre auf' XavirL U " auf ^ drllch - (Aor. *XX>£a) lasse ab, 
(*Iöp- vnl >, sd a?e . lvc [ l es ' : zu arm - Iknim bin ausgelassen 
schlaff weite ‘ t’ “T 0 * 2 W ]ock -> schlaff, /„JL* bin 
tv SChla ? schwach - ahd - schlaff. 

^ Xaywo;, Xeyvov. " ° ’ * scll,affsein ; vgl . Xayavov, Xayya£«, 

m ’ ZaUderCr: wohI - ^t. 

Xayvo ? geil s . Xaya.p6 ? . 

Ugöia 2*2 hrW Cngem HaIs und weitem Bauch 

X«y 7 >vo, n Ä hd - £*"0*. wohl Fremdw. 

eDa l<P «) erlange durchs Lot ’ Pf ' att - £ ^X« nach 

teil, A* xwi; *f. eine der p teiIhaft * n. Los, An- 

löget t bas): Herkunft unklar^" ~ messa P- *^getis, Dat. PJ. 

} ( ^ (h ° m °’ att * Xa ^„(-öö, Gen. Xayco, jon. korintl, X«y* 


m. Hase: aus \s)l?g- 5 [u]s-os mit schlaffen Ohren ''Sexualisierung 
eines Ntr. Schlappohr?;, vgl. Xayapo; und 005. 

XäSav&v Baumharz s. X^So?. 

X<£^ ojlai (nur Präs. Ipf.) nehme, fasse, ergreife, jünger ''nach 
Gtivupai) jon. att. Xa^upat nehme, fasse, ergreife: aus *).a-/^-'o-aa'. 
(= ags. laccan fassen, ergreifen^ oder *Xoyy* < -K-j-pa'.; vgl. Aor. 
hom. 2 -XXaße aus *e-aXaß-, s. Xapßdtvw; vgl. Xaßpo;. 

X a O p o , Xaffpioc, Xaffpaöo? heimlich, jon. Xx&py, dor. Xa&pä Adv. 
ds., hom. Xafft-xjjS^c den Schmerz vergessen machend: zu 
Xav&avw (X'/jUco). 

Xaffupo? m. Vogelwicke, Xa&upL f. eine purgierende Pflanze: 
wohl samt lat. lens, -tis Linse (vgl. ahd. linsi ds.) und ksl. lesta 
Linse entl. aus einer unbekannten Quelle. 

Xat.8p6<; dreist, keck: = illyr. PN. Ledrus-, viell. zu 2.Xaipo> aus- 
gelassen (s. 1 . Xaipoc). 

Xalffapyo? hinterlistig beißend, heimtückisch, Xr^-apyo? ver- 
geßlich, faul: idg. */ä[i}dh- *lsidh-, s. Xxvffxvw. 

Xa.1x.a5, -aSo? f. Hure, Xa>,xa£co scortor, Xaix.aav/;; m. Hurer: 
viell. zu Xvjxto, -0Ü5 f. membrum virile, Xjjxav, Aor. Xr^xycrai 
futuere. 

XouXatJ/, -a-05 f. Sturmwind: viell. mit Intcnsivredupl. (vgl. 
rrai-(p äaaco, pai-pcao) zu Xa-ßjco benehme mich übermütig. 

1. Xatpo5 m. Kehle, Schlund, Gurgel, jon. Xaipoxraw, att. 
XaipctTT« bin gefräßig, Xal papyo? m. Schlemmer (*Xaipo-papyoc ?), 
Xalxpa n. (*Xa'.-T-pa, vgl. a-c-vpa) Meerestiefe: wohl aus *fei-mös, 
samt Xatp6? wild, ausgelassen, XaiSpö; frech, keck ( *teid-ros ), 
ablaut. Xtlpoc frech, lüstern zu Wz. */e[f]-, *l»i- wollen in dor. 
Xyjv wollen (vgl. auch XiXalopat, X'.äv). 

2. Xaipoc; wild, ausgelassen s. 1. Xaipo?. 

Xaiov n. Teil eines Wagens, Sichel?: Bed. und Herkunft un- 
sicher. 

Xaio^ link: aus *Xaif65 = lat. laevus, aksl. levs link (vgl. illyr. 
PN. Leus, Levo usw.). 

XaitTTjtov n. als Schild dienende Haut: wohl vorgriech.-klein- 
asiat. Wort. 

Xaürpa Meerestiefe s. l.Xaipo?. 

Xaipoc n. Gewand, Stoff: unerkl. 
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Xxiy^por heftig, schnell, beweglich : Xx sehr (s. Xiäv) -f- «l'J/vjp/jc 
schnell v s. xl<J»a\ 

Xxxspoc, Xaxepu^o; s. Xxcrxco. 

X x x [ c , -iSo: 1"., Xxxo; n. Fetzen, Lumpen, Xaxtlpo zerreiße: zu 
lat. lacer zerfetzt, lacerö zerfetze, lacinia f. Zipfel, laue in ö 
zerreiße, alb. t aktir nackt. 

Xxxxo; m. Vertiefung, Loch: aus *Xax«oc, zu lat. lacus See 
= air. lock See, Teich, ags. lagu See, Fluß, Wasser; vgl. aksl. 
loky, Gen. lokzve Lache, Zisterne. 

XxxtiCeo zapple s. Xä£. 

XxXo; geschwätzig, XxXiä f. Geschwätz, XaXeco schwatze, XaXocy/) f. 
leichtes Gemurmel : Schallwz. (auf Grund einer Interj. lala ) wie 

ai. lalallä Laut eines Lallenden, lat. lallö trällere, Trällern, 

nhd. lallen, lit. lalüoti lallen. Vgl. oXgcXy); unredupliziert Xalstv 
und Xa7]pevxt • «p&syyeaö-ai Hes., s. Xvjpo;. 

Xapßavco nehme, ergreife (Neubildung zum Aor. I-Xaßov wie 
pxvffavco: epaffov), Fut. att. Xf^opai, jon. Xa^opat, Aor. hom. 
e-XXxße (*e-cXx3-), Pf. att. siXvj^a (*ae-aXä<p-a), sDojcpa, jon. 
XeXaßnjxa, kret. XeXopßa (Xe- nach Xe-XoiTta usw.), Pf. Pass, 
att. c&.rjppou, jon. XsX7)ppai. Wz. *{s)ldg v - fassen, ergreifen (s. 
XcKopxi); z. T. spielt Wz. * labh- ergreifen herein (s. Xa/püpov). 
Xxpo; m. Schlund, Höhle, Xapta f. gefräßiger Seefisch (> lat. 
lanna ), Xapix n. PI. Erdschlund ((> lat. famium Taubnessel), 
Xxuupo; gierig, gefräßig: zu lat. lemures Nachtgeister, Ge- 
spenster, lit. lemöti lechzen, lett. lamatas Mausefalle. 

XxpTf/j f. Schaum, Schlacke, XxTrtj f. Schleim, Rotz: unerkl. 
Xapttoupic Fuchs s. Xap-oj. 

Xap— co (Part. Präs, dicht. Xaprcerooiv) leuchte ( '*lsmp -), Xap7ta? 

t. backel, XaprT^p m. ds., Xxprcpo? leuchtend, Xaptrupt?, 48o<; 
t. Leuchtwurm, Xxp~oup'.c, -io o<; f. Fuchs (dissim. aus *Xap 7 tpoup-) : 
zu an. leiptr m. Blitz, lit. liepsnä f. Flamme, löpe f. Licht, 

ündel, Leuchtspäne, air. lassaim flamme (*laps-'). Wz. *lä\i]p-, 
*foip-, *lop- leuchten. 

/.avÖivG) (Fut. X^ho dor. Xa ooo, Aor. E/.aO-ov, Pf. XeXv^a) bin 'ver- 
engen, krfrri dor. Xa&ä f. Vergessenheit, dc-X 7 )fBf)s dor. äXäbfj? 
rnc t ver ehlend, wahrhaft, Xvj^oJ dor. Xäffco bin verborgen: 
tus ä i-, fa-dh- ( dh wohl präsensbildend; vgl. *läidh- in 
/.ai. xpyoc), zu lat. lateö bin verborgen (von PP. *lo-tösl), viell. 


ai. rähüh Dämon, der Mond und Sonne verfinstert; vgl. gr. 
XflTO, Xy)'£to • £— sXa.'fzTo Hes., aksl. lajati nachstellen Von 
*lä-io-'), cech. alt lakati Nachstellungen bereiten von ' lä-r/ä- 
Vgl. Xecopyo 

7.a.c,, XiySrjV (vgl. SpiySyjv) Adv. mit der Ferse ausschlagend. 
XaxTi^co zapple, Xaxru;, -tor f. Mörserkeule, Xxypo; *Xxx-<jpo; 
m. das Ausschlagen mit dem Fuße, *Xrj£w, Aor. Xz-a; mit dem 
Fuß umstoßend, ablaut. Xyjxav • tö rtpö; wT/jv äp/etcrDat Hes.. 
red.-stfg. XtxepTi^eiv ■ axtpräv Hes.: zu ai. lakulah Knüttel. 
Keule, gksalä das Fußgelenk bei Huftieren, lat. lacerius m. 
Oberarmmuskel, an. leggr Unterbein, Knochen, leer Schenkel, 
ags. lira Dickfleisch an Wade und Schenkeln, mhd. lecken 
(früh nhti. locken) hinten ausschlagen (germ. * lakjan .), lit. 
lekiü, lekti fliegen. Wz. *leq-, *l?q- biegen; daneben zwei- 
silbiges *oleq-, *eleq- in aXxc, ■ —Ijyi, ’A&otpavtav, arm. olok' 
Schienbein, lit. uolektis f. Elle, alkune f. Ellenbogen, aksl. 
lakzte Unterarm. 

Xäo; (hom.), jon. X/jop, att. Xicö; m. Volk, Masse, Xf,l-ro;, dor. 
XatVo^ vom Volk gestaltet, öffentlich (Xy/ltov, dor. Xxitovn. Volks- 
haus), Xr/Croopyoc, att.Xsvroopyo; m. der ein öffentliches Amt be- 
kleidet: unerkl. (Fremdw. ?). 

Xattaffoc ; m., -ov n. Grube: zu Xx-xctgco, s. ä>.a-x“w. - Xxttxffo; 
m. f., -ov n. und -7) f. Sauerampfer viell. als den Leib öffnende 
(abführende) Pflanze gleichfalls zu Xx— xcaco (falls nicht zu lat. 
lappa Klette); vgl. auch Xä^*> Xa(p)<]«xv7) f. ein eßbares Kraut? 

XotTtac t <7(0, Xattapoi; s. dcXxrcxsto. 

XaTtl^o) benehme mich übermütig, Xx-tc~t;; m. Aufschneider. 
Prahler: Schalhv., viell. zu ai. läpati schwatzt, flüstert, russ. 
lepctdte stammeln, lopotatc plätschern; Wz. *lep- : */ap-. Vgl. 
XouXoüji. 

X a 7t t co lecke schlürfend s. Xzcpöcrcrco. 

Xäplvo? gemästet, fett, Xäpivsüectffa'. gemästet werden: aus 
*laies-rinos, zu lat. lär(i)du?n n. Speck ( : *la{es-idom ), weiterhin 
viell. zu lat. lärgus reichlich ( *la{ps-agos ?) und laetus üppig. 

Xapxoi; Kohlenkorb s. Xxpvxf. 

Capval;, -axot; f. (m.) Kasten, Kiste, Gefäß: dissimiliert aus 
vxpvcd; • xißcoTOi; Hes.; danach auch Xäpxo? m. Kohlenkorb für 
^vdcpxo-, vgl. vxpxlov • äcrxo; Hes. ; Wz, *(s)ner-(q)- drehen, s. väpxv). 
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Xxp6; lecker, Superl. XäpwTaro;: aus *Xafapo; oder *Xafep6 
a— oXocü« genieße, Xs(ä f. Beute. 

Xxoo; m., Xxp(;, -(So; f. Möve: wohl zu Xvjpo;. 

XapoyE, -uyyo; m. Schlund: wohl zu lat. lurcö (-or) schlemme 
(von einem *lurgicos schlürfend), mhd. sZurc Schlund, slurken 
schlucken; Schallwz. *(s)lrg-, 

Xxaava n. PI. Topf mit Füßen, Xotaa • -px-s£a 7rXvjpeaTaTY) Hes.: 
aus *btdh-ia, zu ai. randh- kochen, ir. lann Bratpfanne 
( *landhä ). )v,' fcl 

f. Lästerung, Spott, X5c9ai (*Xa g-zg&xi) • Tcatfciv. XoiSopeTv 
Hes., XctGTr ( - -opvvj Hes., Xiaraopo; 'xdvaiSo;’: Wz. */öj- gierig 
sein, s. XtXodoaai. 

Xicio; dicht mit Haaren oder Wolle (auch mit Baum oder 
Gestrüpp, vgl. ON. Aaouiv) bewachsen: aus *PXxt-io; ido- 
zu an . folt Haar (*«oltos), klr. volotc Rispe, lit. vdltis 
Haferrispe; *uel-t- Erw. von Haar, Wolle, s. Xyjvo;. 

Xaaxw (*Xax-cxtd), Aor. sXaxov, Pf. XsXtjxoc dor. XeXäxa rede laut, 
schreie, XTjxio (dor. Xäx-) ds., Xaxsp6; (Hes.), XaxspuCo; ge- 
s^ttvaizig, Xax£p'j,oi lärme, zu alb. I' aikatis schmeichle, be- 
schwatze; Wz. *läk- */^-vicll. Erw. von Schallwz. *lä-, s. Xvjpo;. 
Xac-TT), Xiaxaupo; s. XaaDi]. 

axtoc;, -ayo; f. und Xari-pr] f. Tropfen, Neige Wein, Xarayew, 
ÄTotacro) ( Aa-ax-), Xok&rto schleudere klatschend die Neige 
ein: zu mir lathach Schlamm ( *latäkä ), ahd. letto (nhd. 

fV . u m ° Cn ^ erm ‘ *^ a PjÖn-). - Aus dem sizilischen 
Griechisch stammt lat. /«fc*. . Ms f. Flüssigkeit. 

arbeite/ 1 - Lohn, Sold, Xaxpi;, -to; m. f. und Xa-psü; m. Lohn- 
faus *a/ f Iene um Sold, Xarpetä f. Dienst für Lohn 

mit Xa- auT*T ‘ \l atrö m ; Mietsoldat, Söldner, Freibeuter): 
verleiht o -u ZU / Vz ' gewähren, erwerben in ai. rati 

x «ÄÄtiÄS "" Cra “ 

“ “*• pMkis 

*? U P* gepflasterte Straße s. X««;. 

lavilhat^ räbliat'e erZpT^ u .™ f *? scrid > groß: zu ai. Idbhatc, 
erfaßt, ergreift, lit. lobis Gut, Besitz, Reich- 


tum, läbas gut; Wz. \s,läbh-, vgl. etXr^a aus *gs-gXÖ9X, 

s. Xajjißavoj. 

XacpÜCTG o> verschlinge (Haphiik-iö oder ' labhuk-iö >, Xatrrtü lecke 
schlürfend (alt nur Xa<j/s'.v, X&j/su; Labial unbestimmbar,: zu 
arm. lap cl lecken, alb. I' ap lecke Wasser, vgl. aksl. lobesati 
küssen, daneben Wz. *lab- in lat. lambö lecke usw. 

X « / <7 ( v ei (Od. 24, 242) grabe um, hacke, Xx/r, f. Graben, Xzyxvov 
n. Gartenkraut: zu ir. laige Spaten (Plagiat, laigen Lanze 
( *lagi?iä ). Vgl. Xoyxv). 

X^xst« (yY]Go;, axT/j) niedrig: zu an. lägr niedrig (daraus engl. 

/oei/), mhd. flach. Vgl. Xsxo;. 

X^X VY 1 g krauses Haar, iexyyoc m. Volle, Xaxvtjsu; behaart: aus 
*Xocxovä -m/o;, idg. *ulk-snä (-snos) zu aksl. vlasö Haar (*tiol- 
k-o-), oder idg. *#lq-snä zu aksl. vlakno Faser. Wz. *uel-q- 
(vgl. *uel-t-, s. Xacito;) Erw. von *yel-, s. Xrjvo;. 

Xaw (nur Part. Pr. Xiwv, Ipf. 3. Sg. Xis) blicke, iXxo; blind 
(s. d.): aus *Xao«, zu ai. laJati scheint, strahlt. Vgl. oXxgto;. 

1. X s ß vj p ( ; , -(So; f. Bohnenhülse, Schlangenhaut, Xeßiv&bt m. 
Erbsen: zu Xoßo;. 

2. X s ß vj p ( ; f. (massiliotisch) Kaninchen: samt sizil. Xs-opi; und 
lat. lepus Hase aus dem Iberischen entl. 

Xsßr);, -yjto; m. Kessel: wohl Fremd w. 

Xeyvov n., Xsyw] f. Franse, Saum des Kleides, Rand: viell. zu 
Xayapö;. 

Xeyco (Fut. Xs^w; Fut. att. spw, Aor. sl-ov, Pf. stprpxa) zähle, 
sammle, rechne, rede, X£;i;, -sto; f. Rede, Xoyo; m. Wort, Rede, 
Rechnung, Xoy(£ojiou rechne, überlege, Xoyi; auserwählt, ge- 
sammelt, dehnst fg. Xwyrj • GUvaywyi) gitou, dor. eXwyr) ■ sXsysv : 
= lat. legö lese, sammle, alb. mb-FeO, Prät. mb-l'o 8 a sammle, 
ernte; Wz. * leg-. 

Xs (ä (att.), dor. Xätä, jon. Xr ( tr) (*Xäfiä), jon. att. Xv;t?, -(So; f. 
Beute, Xr/£i(otiai erbeute, XrjtaTcop, Xr/iGTTjp, X71 cvr,; dor. Xacrac 

m. Räuber, hont. Xvjitlc, -1S0; der Plünderung vorstehend (= ays- 
Xe(y), Beiw. der Athena): zu ai. lötram Beute, lat. hierum Ge- 
winn, ÄTCoXaüto genieße (s. d.); vgl. Xr,tov Saat und Xäpö; lecker. 

X e ( ß to (Aor. £Xeu]/a, Anl. *sl-) träufle, gieße, mit Abtönung 
Xotßrj f. Spende, Trankopfer, tiefstfg. Xtßsi * gwsvSsi Hes., X(ßo; 

n. Tropfen, Xißi; f. Quelle, X(^ m. Südwestwind, f. Tropfen, 



== 
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Trankopfer: zu lat. libö gieße aus, spende, opfere (von *loib& 
Spende = gr XotßVj, vgl. XoißaTKi. • nnevSsi, l>üst Hes.), dilibütus , 
; fl , . W n übergossen. Wz . *(s)/iib- gießen, Env. von */h- i n 
lit. liejv, Heti gießen, s. äXektov. 

)e(uä-, -äxo; m. f. nackte Schnecke ohne Haus (> lat. limäx)\ 
J ru^s. slimdkt Schnecke; vgl. mit tf-Suff. lit. slickas m. 
Regenwurm. Wz. *slei- schleimig in mhd. slvn Schleim, 
Schlamm; vgl. XtySrjV, X'.<j-o<;. 

Xeijzw v, -üvo; m. feuchte Wiese, Xi [U)v, -svo c, m. Hafen, thess. 
Markt (eigtl. Bucht), XtpvT) f. See, Teich: wohl zu lat. limns 
schief, lim es Querweg, limen Türschwelle; Wz. *lei- biegen in 
lett. leja Tal, Niederung. 

Xsio? glatt, Xeiött,; f. Glätte, Xeioco mache glatt (> lat. liö, liä- 
culurri) : aus V.Eifo; (idg. *lci- V o-), zu lat. levis glatt, schlüpfrig 
*lei-yis). Wz. *{s)let- schlüpfrig, glatt, s. Xio-o; (Xictcto;, Xi-ra? 
glatt) und Xciaä;. 

Xe'.~co lasse, verlasse, fehle (Aor. eXi— s = ai. dnea , arm. ehk , 
ahd. Irwi, Pf. XeXoiTra = ai. rireca, got. lailv), Xtp.~ dvco lasse, 
zxlu.ua, Xctd^ovov n. Rest, Xocnö; übrig (= ai. -rekah , lit. - laikas ): 
Xe-I-co aus *leiqUö = got. leilvan, ahd. lihan leihen, vgl. ai. 
rindkti, PI. rihednti läßt los, räumt ein, arm. Iranern lasse, 
lat. linquö lasse ( *li-n-q^5 ), air. leicim lasse los, lit. hekü , alt 
lickmi, Inf. likti lassen, bleiben (für älteres *linkmi). 

Xeipiov n. Lilie: samt lat. lilium Q> ahd. liljd) entl. aus ägypt. 
hrr-t (kopt. hreri , hielt). 

/.E'.Tonpyo <; ein öffentliches Amt bekleidend s. Xäoc. 

Xsi-rtap Priester s. Xvr/). 

Xeiyrjv, -^vo' m. Flechte: wohl als der Lecker zu Xefyw. 

Xöiyo) lecke, Xlyv o; lecker, naschhaft, XiyvEÜm, Xrapdü) belecke, 
Xiygvö; m . Ze igefinger (alsLecker): zu ai. (pleigh-ti), jünger 
themat. Hhati leckt, arm. lizuvi, lizanem lecke {*leigh-)< hat. 
Ungö lecke, ligurriö belecke, ligula Löffel, air. ligim lecke, got. 
hüaigön belecken ( *loigh -), ahd. lecchön nhd. lecken , lit. lid**' 
iteSti lecken, aksl. Ifzo, lizati ds. Wz. *leigh-, vgl. mit J mhd. 
s lecken, nhd. schlecken. Vgl. Xeiyfjv. 

m. Gemüsemark, Eidotter: wohl Fremdw. 

Xex.o? n., Demin. Xe xt?, -18o ? f., Xexfoxoe m., att. Xexdv/) (jü n g ( - r 
' , ./ -y * , 
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Xa x-) f. Mulde, Schüssel: zu lat. lanx, -cis f. Schüssel, Schale 
(*lgnk-s ) ; Wz. *Sleq- biegen, s. vjXaxd.Ty, Xiypio;, Xo'or. 

X^xrpov n. Lager s. X£yos. 

XeXiyjptat s. XiXatopiai. 

X£p.ßo<; m. kleines schnellsegelndcs Fahrzeug, Schaluppe 
(> lat. lembus ): viell. Lehnw. aus dem Illyr. 

Xepcpoi; m. (n.?) Rotz, Adj. rotzig: viell. zu nhd. Schlamm 
(germ. *slamba-). 

Xei;i<; f. Rede s. Xeyto. 

Xe7raSvov (spät -apvov) n. Seil, welches den Bauch des Pferdes 
mit dem Joch verbindet: unerkl. 

Xe— a c, n. kahler Fels, Berg, Xettxw? felsig: zu lat. lapis, -idis 
m. Stein (*l e ped-s -), weiterhin zu Xi— co; vgl. Xe-d;. 

Xeirdt;, -d.8o? f. Napfschnecke: zu Xettxc, Xe— o. Davon /.—.xgtt, 
f. napfschneckenförmiges Trinkgefäß, Humpen (> lat. lepista). 

XE7rpä f. Aussatz s. Xeteco. 

Xetct 6<; enthülst, fein, dünn, zart, abgemagert, Xett-Jvoj ent- 
hülse, mache mager: Verbaladj. zu Xe— w schäle, vgl. lat. lepidus 
niedlich, gefällig, lit. lepnas, lepüs verzärtelt, verweichlicht. 

X^7Tco schäle ab, Xstto; n., Xo— 6' m. Schale, Rinde, Haut, ZettI;, 
Xomt;, -1805 f. Schuppe, Schale, Rinde, Xo— x;, -dSo; f. flaches Ge- 
schirr, Xe— üpov n. Schale, Hülse, Xiapü f. Aussatz (was sich ab- 
schuppt), eX-XoiJ> Beiwort der Fische (eigtl. in, mit Schuppen), 
dehnstfg. Xio—q f., Xomo? n. Hülle, Gewand, Ledermantel (eigtl. 
wohl abgezogenes Fell): zu lat. lepidus (s. Xstctöe), iapit dolore 
afficit ( *lep -), alb. 1‘ epij meißle, lit. Jopas Flick, Lappen, russ. 
lep&ns Schnitzel. Wz. *lep- schälen, s. Xete«;, XettÜi;, Xerrror, 
Xocpvt<; ; vgl. *leb-, s. Xoßi;. 

Xeg/vj (rhod. -ä Ruhestätte, Grab) f. Baulichkeit für gesellige 
Zwecke, Erholungsort; Plauderei, Xscryct^co, Xscyafvco schwätze, 
fX-XEcryo? von dem alle Welt spricht, -po-Xeoyo; vorlaut, äSo- 
Xe Gyqq unangenehmer Schwätzer (s. d.): aus *leghs-qä, r leg - 
zghä, zu Xsyo' Bett; vgl. air. lese piger ( *legh-sqo -). 

XeuyaXeo? unglücklich, traurig, Xuyp6; ärgerlich, traurig, elend, 
d-XuxTo-TEsSat unzerreißbare Bande (s. d.): zu ai. rujdti zer- 
bricht, peinigt, rugn dh zerbrochen, rogali Gebrechen, Krank- 
heit, arm. lucem, lucanem löse los, lat. lügeö trauere (*louge(ö ) , 
air. lucht Teil, Schar ( *luktu -), ahd. liohhan raufen, lit. lüsti 
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brechen (intr.), Idulyti brechen (Irans.), luzis, IduSis Bruch 
Wz. *leug - (baltisch), *leug- brechen und schmerzen (vgl 
*Jeu-p- in ai. lumpdti bricht: gr. Xum) Leid). 

Xeuxa v(t; f. Kehle, Schlund s. Xauxavtrj. 

Xsuxo? glänzend, weiß, Xeüxr; f. Weißpappcl, Xeuxo? m. ein Fisch 
XsuxSco mache weiß, Xeuxottj? f. weiße Farbe, Xeuxa?, -aSo? weiß 
glänzend, f. eine Blume?, XeuxafK^co, Xeuxa&iw, jünger Xeuxäi'o) 
bin weiß, hom. Xsöcrcrco blicke (s. d.); tiefstfg. *luq- in äptpi -Xüxv) 
Dämmerung, XüySo? f. weißer Marmor, Xux-auy/]? dämmerig, 
Xuxo-<pcd? n. Dämmerung, Xöyvo? m. Leuchte (s. d.); mit Ab- 
tönung *lotiq- Xoüogov n. weißer Kern im Tannenholz (*louqiom)\ 
Xeuxo? aus *lcuqös — ai. röcdh leuchtend, lit. laükas blässig 
(Xeüxi; formal = lit. liauka Drüse); vgl. ai. röcate leuchtet, 
scheint, röcdyati läßt leuchten, beleuchtet {*louqd(ö = lat. 
lüccö leuchte), ruedh hell (:gr. Xuxo-, an. log n. Flamme), arm. 
lois Licht, lucanem zünde an, toch. A luk- leuchten, heth. 
lukzi es ist hell, lat. lüx Licht (*louk-s), lüceö (s. o.), lücus Hain 
(eigtl. Lichtung; = lit. laukas Feld, ai. lökäh freier Raum, 
ahd. löh bewachsene Lichtung), lücubrö arbeite bei Licht, lütnen 
n. Licht (* louqs-men ), lüströ reinige, sühne, gall. Leucetios , 
air. loche Blitz ( *loukent -), got. liuhap, ahd. lioht Licht, laug 
Flamme, Feuer (mhd. lohe, an. logi m. Flamme, Loki Gott des 
Feuers , aksl. luca Strahl ( *louqiä , vgl. Xoucrcrov). Wz. * /er- 
leuchten ; daneben *leuk-, s. Xüy?. Vgl. Xeüacno, Xücrcra, Xüyvo?. 

Xeupo? offen (vom Gelände), eben, glatt, ausgebreitet: Herkunft 
unklar. , . 

Xeucraw (Durativ, nur Präs. Ipf.) sehe, gewahre, ON. Aeüxrpov, -a 
(eigtl . Luge): aus *Xeuxico, zu ai. lokale, löcate erblickt, wird 
gewahr, lökdyati, löcayati betrachtet, toch. A läk-, B lyk- sehen, 
kymr am-lwg conspicuus, lit . Idukti warten, klr. luLyty zielen. 

. , z ' ^ U( l- sehen, identisch mit lejiq- leuchten, s. Xeuxo?. 

Xeucu steinige s. Xaac. 

rj J ^ n - Bett, Hochzeits-, Totenbett, hom. Ä-Xoyo? f. Bett- 
genossm Gattin (eigtl. die Mitliegendc), Xoyo? m. Hinterhalt 
7, °’ ho ™’ Aor - Imper. X^ov, Med. ©X^aro, älter 

a thematisch Xexro legte sich zum Schlaf, vgl. X£ X erar xocUäTOU 
Z ' e £h~ liegen in mir. laigid legt sich, fo-algP n 
1 i age nieder (* log he io = got. lagjan , aksl. loziti legen), got. 

j', /y ' tyjr . jf. . r i , 


ligatt, ahd. liggen liegen, aksl. leSo, leiati liegen, lfgf, lezti 
sich legen. - Hierher Xey_c o, -oü? f. Wöchnerin (viel 1 . Kurzbildung 
für *Xc'/£texvo?) ; Xexrpov n. Lager (formal = ahd. lehtar Gebär- 
mutter, Nachgeburt, vgl. ablaut. an. lätr n. Lagerstätte der Tiere 
aus *lok-tro- und lat. lectus Bett, viell.aus *lek-tlo-s). Vgl. noch 
air. lige Bett, Grab ( *leghiom ), fo-lach Versteck, got. ligrs m., 
ahd. legar n. Lager, ahd. läga f. Lage, ags. lög Platz, lit .pä-Ugis 
Bettlägerigkeit, aksl. lo&e Lager. S. noch Xayeux, XeGy/j, Xoyo?. 

X£yp(.o? schief, quer (*Xex<7-pio?), hom. Xtxpvpi? schräg von der 
Seite (für *Xiypi<pi?, wohl assimil. aus Xex-, doch vgl. X'.xpoi 
Hes. neben Xexpoi m. die Zinken des Hirschgeweihes), mit Ab- 
tönung Xo£6? verbogen, verrenkt, schräg ( *loq-sos ); vgl. gall. 
VN. Lexovii, Lixovii und s. X£xo?. 

X£cav, Gen. Xeovto; m. Löwe (alter «-St., vgl. Xiaiva f. Löwin): 
Fremdw., viell. semitisch wie sicher hom. Xi? (Akk. Xiv) m. Löwe 
aus hebr. lajis. — Aus Xetov entl. ist lat. leö, -önis, ahd. levo (nhd. 
Löwe), mir. leo usw. 

Xecopyo? frevlerisch: viell. als *Xv)fo-fepyo? im \ erborgenen 
tuend zu XavOivw, XTjDco. 

Xrjyw höre auf s. Xayapö?. 

XtjSiov (XfjSiov), X.TjSap'.av (Dcmin., vgl. böot. XäSo? n. n. leichtes 
Sommerkleid: unerkl. 

Xvj So? m. oder -o v n. Cistus cyprius (> lat. lida, f.), XtjSovov (XaS-) 
das aus dieser Pflanze gewonnene Harz (> lat. ledanum, lada- 
num): Fremdw. aus dem Semit., vgl. arab. lädan, assyr. ladunu 
und Xcoto?. 

Xt]D- apyo? vergeßlich s. XaiDapyo?. 

X7)&cd bin verborgen s. Xav&avco. 

X-/)tv) f. Beute s. Xelä. 

Xrj'iov, dor. ?»aiov, Xäov n. Saat-, Fcldfrüchte: aus *Xäfiov, wohl 
als Gewinn, Ertrag zu i~oXaöco, vgl.Xäpo?. — Hierh. wohl auch 
4-Xrjto? arm, noXu-Xf^o; reich begütert (wenn urspr. an Ackerland). 

X 7] x £ tu schreie s. Xxaxco. 

X 7) xu Do? f. öl-, Parfumflasche, Xt;xuD-u,co prahle: wohl Fremdw. 

X 7 ] p. 7 j f. Augenbutter, Xr,päv 1 riefaugen haben, XTjpTjpo?, XTjpaXso?, 
X 7 )pcöS-/ )? triefend: viell. zu Wz. »/e[i]-schmieren in äxtveo be- 
streiche, Xeco? Xito?; vgl. *lei-p- in Xlrro? n. Fett, lat. fippus 
triefäugig, alb. qll ep Augenbutter (pk(e)-toipd). 


Xtq v C <; Bakchantin s. XiXalofiou. 

X i; voc, dor. Xavo; n. Wolle: aus *j,/länes- (es- St. nach 7 r£Ko;), V g] 
idg. *y < r/. > «(i = ai. urnä Wolle, lat. läna, ahd. wolla Wolle 
lit. vilna Wollhärchen, russ.-ksl. vlcna Wolle; vgl. mir. olann 
Wolle (*y!?rui), hochstfg. lat. vellus n. Vlies (*%el-nes-). 
Xr,v6? (dor. Xävo;) f. Kelter, Truhe, Sarg; m. Mastschuh, Afivcua 
n. PI. Kelterfest, Ar,voucov m. der Monat L.: unerkl. 

Xrjpoc m. albernes Geschwätz, Possen, Tand, Xyjpeto, Xv)p aivw 
schwätze, Xi^uS^; m. Schwätzer: mit urgriech. *Xyj- oder *Xä- 
zu Xatsiv, XoTjusvoct • o&eyyscr&a'. Hes., lat. lämentum Wehklage, 
l-ätrö belle, lit. löju, aksl. lajg belle. Vgl. XdXo?, Xapo?. 

X7jCT-rf;c m. Räuber s. Xsiä. 

Xr^oupYÖ; ein öffentliches Amt bekleidend s. Xäo;. 

Ar^Tto, -o-jc, dor. Aä-co f. Leto, Tochter des Titanen Köus (> lat. 
Lätöna ) : Fremdw., vgl. lyk. lada Gattin. 

Xi^ofiai weiche aus, Xivapai • TpeTropai Hes. (vgl. Saixä^u: 
Sä|ivY}(u): viell. zu got. af-linnan fortgehen, weichen ( *-liny.o ), 
weiterhin viell. zu aXivw bestreiche, lat. li-nö beschmiere. 
Xlxv, jon. Xhrjv <T) sehr, allzusehr, Xi (Epicharm), X^v (Hes.) ds., 
- ^ rstarkun ? s P ar P kel Xat ‘ (XatcmoSlä;; sehr geil), Xi- (Xwrovtjpo; 
sehr schlecht), Xa- (XäxxTapävo; ganz verflucht; metr. Dehnung 
ur Aa dv. Xecoj; (*Xt)F o;), jon. Xdoic, ganz (Xeoo-xopyjTO^ ganz 
gc egt), viell. als nach Wunsch, in gewünschtem Ausmaß zu 
_ dor '_ /r d w ohen (s. Xcülcov, vgl. 1 . Xaipo?). 

Atap6 ? milde, lind, lau: viell. aus *lis e rös, zu ahd. liso, mhd. 
'aiim mer ■ >ar, sanft, schwach (nhd. leise), lit. Ifsti mager 
• erden ; Wz. leis-, s. Xoia&oc. ^ 

Weihrauch ^ ^ e * krau<dlk aum, Weihrauch: aus hebr. l e bönä 


Weihrauch. ’ aub 1,Bür - ruun “ 

iJ X MY*Tf A m ( ? d c uf’ r 78 - Streifend > ritzend, XlySo? m. Mörser, 
slikr V latt 'W L . , ''' fstein : zu air. sliachtad das Glätten, an. 
tM A schlüofricr'- W -7 l;..'t ÄK r Chleichen ( d - 1 & leiten )> russ. slizkij 


dslr rrini. . , ,-T, ' 4U dir - snacntaa das Glatten, an. 

schlüpfrig’- Wz" ;i/7 ChIeiChe " 1 ^ leite I russ - sllzkt] 
, . . , ’ \ sUi S-, Erw. von *slei-, vgl. Xs luvl. 

* 4uyvü^ " - ,j v f. Qualm, Rauch: viell. (wenn dissim. 
Wuyvu;), zu Xoyaioq dunkel. 


r . ^ t 1 UU1 ^C1. 

hSf.’ Xlya^XLyi Adv '"x ^ helltönend - Xt WP<k ds. 

•> Vyaivco rufe laut, kreische, spiele di< 



Phorminx, hom. Aor. Xiy£e (von *Xtyy£i>) schwirrte: Herkunft 
unklar, viell. Schallwort. 

XU>o? m. (f.) Stein, Xd>d? f. Steinchen, XU>a<;, -otxo? steinern, 
Subst. f. Kiesel: Herkunft unklar. 

XixpA? m. Worfschaufel, Xi xpw.G) worfele, X'.x|zr/rf,p m. der das 
Getreide schwingt, Xlxvov (Xutvov) n. Getreideschw'inge, gefloch- 
tener Korb: dissimil. aus *vixp.o?, *vixvo v, vgl. vsZxXov, vixXpv 
Hes., vsoojTrjp ' X'.xu.r ( v(p. MeyocpsZc und vtxä • Xtxjxä Hes. sowie 
lit. nieköti Getreide in eine Mulde schwingen; Wz. *neik-. 

XiXalopai (*Xi-XaGiO(i.a>.), Pf. XeXlrypat. (nach zzd'.r^caT) begehre, 
sehne mich, Xvjvai • ßdx/ai Hes. (> lat. lend), nryl:, -loo' f. 
Bakchantin (*XctG-v-) : zu ai. Idsati begehrt ( *la-ls-ati ), lälasah 
begierig, heftig, lat. lascivus ausgelassen (von *las-kos), air. 
/« gierig ( *las-nis ), ahd. /«asY m. f. nhd. Zaat/ (*ls-iu-), aksl. 
laskati belisten. Wz. *las-\ vgl. Xicfb;. 

Xlpßo^ naschhaft, Xtiißriw benasche, X'.pßsli f. Nascherei: samt 
oXißpo? schlüpfrig, glatt zu ahd. slifan gleiten (nhd. schleifen;, 
mir. slemun glatt (fslib-no-) ; Wz. *(s)leib-, 

Xi[x.v)v Hafen m. s. Xeijzuv. 

X I pi 6 <; m. (f.) Hungersnot (> osk. limu famem), Xüuwgctw (att. 
-ttco) leide Hunger, Xoipo:; m. Pest, Seuche, Xs’.pw; (-o??) 6 la/yö' 
xal wypo? Hes.: wohl als Hinschwinden zu Wz. *lei- *lt- ab- 
nehmen in lit. lei las dünn, schlank (=},ziaö'), liesas mager, lainas, 
leinas dünn, schlank, liebas , hiibas schmal, hager. Vgl. Xoiyo^. 

Xi|i.T:dvco verlasse s. Xelwco. 

XtvSo? m. eine aromatische Pflanze: Fremdw. (asiat.?). 

Xtvov n. Lein, Angelschnur, Netz, Bettlaken, Xivaiä f. Seil, 
Strick, Xtvivo; aus Lein: samt lat. linum n. Lein, Flachs, Lein- 
wand (linteum n. Leinwand) aus unbekannter Quelle entl.; vgl. 
auch ahd. lin Flachs, lit. lindi (PI.) Lein, Flachs, aksl. lenen s 
leinen (wenn nicht Lehnwörter aus dem Lat. bzw\ German.). 

Xl7rapvji; beharrlich s. Xbrrco. 

XIttoi;, -ou? n. Fett, hom. Xittoc (-a aus *-«) Adv. fettig, XiTrapö? 
fett, gesalbt, Xittouvm mache fett: zu ai. hmpdti beschmiert, 
liptäh klebend, lepah m., rkpas- n. Schmutz, lat. lippus trief- 
äugig (flipos, -pp- expressiv), ahd. bi-liban bleiben, lit. limpü, 
lipti kleben, lipbiti kleben machen (:Xi-aivw), aksl. prilsngti 
xoXXy]&Y]vai, alb. l'aparös beschmutze (*loip-), heth. lippanzi sie 
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schmieren. Wz. *lei-p- schmieren; vgl. (mit Auslautsent- 
gleisung) «Xeiipto salbe; s. auch Xyjjay]. 

Xitttco begehre, P. Pf. Med. XsXtpi|jivot; verlangend, ^Xitcev • 
E 7 :i&U(iTjTUtw? r ( afU£v, Xty ’ ETuffupia Hes.; wohl auch Xl7iapy)^ 
beharrlich, Xi-xpsco beharre: zu lit. liepiü, liepti befehlen. 

XI p 6 frech, lüstern s. 1 . Xaip.6;. 

Xi; m. Löwe s. Xicov; Xu; glattes Tuch s. XIcttto;. 

Xtayoi: m. Grabscheit, Hacke: wohl aus *X'.S-oxo<; oder *Xi8-yo; i 
zu Xttrrpov n. Schürfeisen, Spaten, Löffel (*XiS-Tpov), Xurrplöv 
n. Löffel, Xurrpeüü) hacke um, Xiatpiw ebne, weiterhin zu lett. 
lidu , Hst roden. 

X i er— o;, att. Xitjoo; (*(s)liq-sq v (h)os}') glatt, abgerieben, abge- 
feimt, X'.ijco; glatt, schlicht (viell. aus Fern., *Xiaoa, *Xiti<x er- 
wachsen), XIto; glatt, schlicht, Xt;, -- 6; f. glattes Tuch (hom. . 
Xvd D. Sg.,XtTa Akk. Sg. Gewand): zu Xefo;, Xsipäi;. 

Xicrrpov n. Schürfeisen s. Xicr.'oe. 

XiTTj f. Bitte, Xiffcfouai (*X'.tio-), sek. X'.vo|xai (Fut. Xioopai, Aor. 
eXiGapYjv, eXiropr/jv) flehe, Xiravo; flehend , XiTavsüco, Xiraivco, spät 
Xtra^ouai flehe, vptXXiGTo; dreimal erfleht (-crX-): als ursprgl. 
durch Streicheln etwas erflehen, zu lit. ly teil berühren, liehü, 
liesti berühren, angehen; Wz. *lei- schmieren, s.Xia^opiai (äxtveo), 
Xfip.-/). - Lat. litö opfere günstig ist wohl als Denominativ von 
*litä aus gr. Xirr) entl. - Hierher wohl thess. XHtop, -opo; m. 

• Priester. 

XIto; glatt s. Xicmo;. 

Xivpä (sizil.), jünger Xtrpä f. Pfund: von einem (mittelmeer- 
länd.?; *liprä, woraus auch lat. libra Waage, Pfund. 

X'.yavö; m. Zeigefinger s. Xctyu. 

Xt'J' f - Südwestwind; Tropfen s. Xeißco. 

Xoß6; m. Schotenhülse, Samenkapsel, Ohrläppchen, £X-Xoßo; 
schotentragend: zu t. Xeßv)p'.;, Xcßiv&oi Erbsen. Vgl. Xinos. 

Xoya;, X6yo' s. Xeyc y 

C/. r \ f- Lanzenspitze, Lanze: viell. kelt. Lehnw., vgl. ir. laigen 
Lanze (* laginä ; Wz. *lagh-, s. Xayaivoi); aus dem Keltischen 
oder dem Griech. (viell. durch illyr. Vermittlung) entl. lat. 
Iciticcu f. Lanze, Speer. 

Xotfo^ m. Verderben, Unheil, Untergang, Tod, Xoty 10 ? ver " 
er j ich, tödlich: samt hXiyoc, klein (s. d.) zu lit. ligä Krankheit, 


alb. t ik ( *ligos ) böse, mager; Wz. *Uig- wohl Erw. von *lei- 
in Xip6 ? , Xot|x6;. 

Xoi 8 op£o> schmähe, schelte, Xo'.Sopor; schimpfend, 

Hes. (*Xiv8iw, vgl. XlvSec&a'. * äpttXXäo&a'. Hes.): wohl zu lüdus 
Spiel (*loidos), lüdö spiele ( ploidö ), mir. läidim ermahne. 
Xoipo; m. Pest s. Xi(i6;. 

Xoitt 6 ; übrig s. Xei 7 Uü. 

Xofcröo ; der zurückbleibende, hinterste, letzte, XU.gIH o: ds., 
Xoia&oraTo; der allerletzte, Xoiafbjjjux ' -raXo;, r.ipxz Hes.: viell. 
aus *Xoi/narop, Superl. zu germ. *!aisiz weniger in ags. las 
(engl, less) Adv., ahd. Uso, nhd. leise usw., Wz. *lois-, *iis-, 
s. Xiapo;. 

Xo^o; schräg s. Xeypio;. 

Xo-o; m. Rinde s. X^ttw. 

Xop86; mit dem Oberkörper nach vorwärts gekrümmt; Xop8oöv, 
-oücrffm nach vorwärts gebogen sein, XopSwnu f. Verkrümmung 
des Halses und Rückens: zu arm. lorc-ti PI. convulsio partium 
in posteriöra ( *lord-sko -), gael. loirc i. mißgestalter Fuß 
(*lord-skä), mhd. lerz, lurz link (eigtl. krumm). 

Xoüctoov n. weißer Kern im Tannenholz s. Xsuxo;. 

Xoüw (hom. Xo[f]a>) und Xoueu bade (alt *X 6 fco, *XoJ"scxi, dann 
durch Ausgleich Xoüctou [:Xoüw] und Xoem[ : D.ofwnu]) , hom. 
Xo[f]£Tpov, att. Xou-rpöv n. Bad, Xou-pwv m. Badezimmer: zu lat. 
lavö, lävi, lavere (= hom. X6<d) bade, wasche^ und lavö, lävi, 
lavätum, -äre bade mich, lautus, lötus sauber, lömentum W asch- 
mittel, delübrum Heiligtum, polübrum Waschbecken, alluvies 
Anschwemmung, arm. loganam bade mich ( *lo#->nä -), air. 
löathar Becken (= Xosrpov), lüaith Asche ( *lou-ty.i -), ags. 
leapor Seifenschaum ( *lou-tro -), ahd. longa (nhd. Lauge ) Bade- 
wasser ( *lou-ka ). 

Xocpvi;, -tSo; f. Fackel (aus Rinde der Weinrebe) : aus *Xor:-< 7 -v.;, 
wohl zu Xettw schäle. 

X 690 ; m. Nacken der Tiere, Hahnenkamm, Kruppe der Vogel, 
Haut, Leder; Haarschopf, Helmbusch: Herkunft unklar (vgl. 
maked. ON. Ottolobns , Bilubiwni). 

X 6 y 0 ; n. m. Hinterhalt, bewaffnete Schar, Niederkunft, Xoy’.uo 
lege in Hinterhalt, Xoytrrfi m. Soldat, Xc^iS; m. Truppen- 
befchlshaber, Xoydä. f. Niederkunft, Xoysüsw niederkommen: 


t 



als Lager == alb. lag z Schar, Schwarm, Partei, Stadtviertel 
Rotte; vgl. auch a-Xoyo;, s. Xe^o;. 

Xüyoüo; dunkel: s. YjXiSyT;; vgl. Xiyvü?. 

XüySo? f. weißer Marmor s. Xcuxo;. 

Xuyi^to biege, winde, drehe, XuynTpo; m. Biegung und Wendung 
der Ringer, Xüyo; f. (m.) biegsamer Zweig, Xüyivo? geflochten 
XuyiGTTj' m. Weidenflechter: zu lat. luctö (- or ) ringe, kämpfe 
^von *luc-tös sich biegend), luxus, -a, -um verrenkt (*lug-sds) 
luxus, -üs Schlemmerei, ahd. loc, nhd. Locke , ahd. louh, nhd! 
Lauch , lit. liig-nas geschmeidig, biegsam. Wz. *lug- biegen. 

1. X’jy^ f. Schlucken s. Xü^w. 

2. A-jyl. Xuyxo; m. Luchs: zu arm. lusanun-k * PI., ahd. luhs 
(nhd. Luchs), aschwed. lö (germ. *luhsa -, *luka-), lit. lusis 
(zem. lünsis), Luchs, aksl. rysc Parther; Wz. *leuk- in ai. n'dant- 
licht, hell (neben *leuq-, s. Xeux6?); Benennung wohl von den 
funkelnden Augen oder der Gesichtsschärfe. 

Xuypo; traurig s. XeuyaXeo;. 

Xirco (*>.üyyio>, Aor. £Xuy£a) habe das Schlucken, Xüy£, -yyö? f. 
und Xuyjxo«; m. das Schlucken, XüySijv unter Schluchzen : zu mhd. 
slücn Kehle, Schlund, Abgrund, slucken schlingen, schlucken, 
schluchzen; Wz. *{s)leug-, vgl. mit -q- air. slucim schlucke 
(jslunkö). 

XüD-pos m. Besudelung s. XSua. 

Xuxaßäq, -m-oc, m. Jahr: Bed. und Herkunft unklar, wohl 
r remdw. (ägäisch?). 

X jzo, m. Wolf: idg. *lüq&os, *ulq , - i 0 s — ai. vfkah, got. wulfs, 
zm.wolf, lit. vilkas, aksl. vlsks, alb. ul' k (illyr. PN. Ulkos 
tisw.), arm. gail Wolf; dazu Fern. * U lqH = ai. vrki, an. ylgr, 
j , :' U , pa ' '‘ t- Vl ^ e Wölfin (gr. Xüxaiva sek. nach Xcaiva). 

Idg. yl-q* viell. samt \d-p-, *l u p- (s. dcXdirr^) als der Zer- 
reißet zu V/- zerreißen in lat. vellö. 

K _ k0 -> n - Schmutz, Schmach, XGjr/j f. Beschimpfung, Xüpä; 

Zd T! 7 ' bchw - Unrat ' M»w m-, -»v Bcsudc 

• i? _ Z , U a ' u ~ u>n n - Kot, feuchte Erde, Ton, lust> •um n. Pfütze, 
l,Z*T (>'-'»»'). *r. Utk Schmutz (•lu-lom - I«. 
alb fTi ludedlc schlammig, lit. lulynas Lchmpfiitze, 
Wz “Z I m mm ' Kot ON- LudrZn - gr. Mp m). 

Schlamm, viell. weiter zu *lou- waschen, s. Xoiiw. 


Xö7C v) f. Kränkung, J.ütko betrübe, Xürr/)pii' betrübend, Xö— 005 
traurig: zu ai. lumpdti zerbricht, beschädigt, löpdyati verletzt, 
lit. lupü, lüpti abhäuten, schälen, laupyti schälen, rauben, zer- 
brechen, russ. lupljü , luplte schälen, prügeln. Wz. *le:tp- ab- 
schälcn, beschädigen; vgl. *lep-, s. Xi— 0). 

Xupä, jon. Xüpv) f. Leier (> lat. /_yra > nhd. Leier)-, wohl wie 
xiO-apä Frcmdw. (ägäisch?). 

XurrtTeX-/)? vorteilhaft, nützlich, preiswert: X’ito -f teXo r. 

X'jacra, att. Xüvta f. Wut, Xu <7oäv att. X’jttScv wütig sein, Xuotz:, 
-aSo? f. die Wütende: aus *Xuxia, viell. zu Xeuxo^ in der Bed. 
rasend; vgl. XuxsTov • qioßspoV Hes., jzopuo-Xuxshov n. Schreck- 
gespenst (Benennung vom weißen Schaum des Mundes oder 
von den funkelnden Augen). 

Xüyvo^ m. Lampe, XuyviTr^ m. parischer Marmor: idg. *luqs-nos , 
vgl. ai. ruksdh glänzend, lat. lüna Mond ( *louqs-nä\ > mhd. 
lüne nhd. Laune), mir. luan Licht ( *louqs-no -). S. Xrjxör. 

Xuw (sek. att. -ü-) löse, befreie, bezahle, löse auf, vernichte, 
Xüaic, -eox; f. Lösung, Xv-rpov n. Lösegeld, ßou-XüTO- m. Zeit des 
Ausspannens der Rinder, Abend: zu ai. lunati, lunoti schneidet 
ab, laviiram n., lavth f. Sichel, lat. luv, lüi, luere büße, be- 
zahle, solvö (*se-luö) löse, got. usluneins Erlösung, alb. V aj 
bezahle (*lsuniö). Wz. *lhi-, *teu-, *lü- abtrennen; vgl. }jax$. 

Xcoßv] f. schimpfliche Behandlung, Schmach, Mißhandlung, 
Schaden, Verderben, Xtoßäopai. mißhandle, schädige, Xcußsuco 
behandle schimpflich: aus *slög#ä zu lit. slogä Plage, Land- 
plage, sloghiti plagen, siegln, slegti bedrücken, pressen. 

XcoyY), dor. iXtoyr} s. Xcyco. 

Xouwv, att. Xwwv, hom. Xtottspov besser, Superl. Xcotcrror, att. 
Xwcrro; ausgezeichnet (Umdeutung des Ntr. Xcätov zu Xdäo; vor- 
züglich): aus *Xwio; erwünscht zu dor. X9jv wollen (vgl. ((coto? 
zu £rjv), el. XeoHäv 'eSEXoivTiv 5 , gort. Xeioi usw., jon. Xij(jL« n. Wille; 
Wz. */e\i\-, *l»i- wollen, vgl. XaiSpo<;, 1. Xatp.6?, Xtäv. 

Xwpa n. Saum, Vorstoß, Borde des Kleides, ämjXXw-01 die rechte 
Schulter vom Chiton unbedeckt, £Ö.w(ttoi * eütpusü; Hes.: zu lat. 

' lörum i^iflöro-) n. Riemen, gr. eüXvjpa ( *i<lero -), n. PI. Zügel; 
Wz. *#el- drehen, flechten, s. 2. eEXeco. 

XtoTtT) f. Gewand s. Xettco. 
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X wt 6? m. Lotus : cntl. aus hebr. löt <rraxxf) ; aus verwandter Quelle 
wohl Xi-Soc, Xr,8 avov. 

X «09a w erhole mich, ruhe aus, lasse nach, trans. entlaste, er- 
leichtere, befreie, Xwyap • X«9Y)uta Hes.: viell. zu eXoeppo^, eXa^u?, 
lat. levis leicht. 

M 

pta (jon. att.) in Schwüren Betcuerungspartikel (z. B. II. 1, 86 oü 
txx vap ’AjtoXXcova), thess. {jux aber — ai. sma (neben stnä) her- 
vorhebende Partikel; hom. nur vor Kons.) jxev hervorhebende 
Partikel: jon. att. ixyv, hom. lesb. dor. pccv allerdings, doch; ;r/)v 
dor. ixöv Erw. von *uä = ai. smä, vgl. xev : xe, vüv : vü. 

pcä Mutter s. uctix. 

ptavaS'.;, -1S0; und -to; t. lydisches Saiteninstrument, [xxya;, 
-xSo' f. Steg der Leier: kleinasiat. Fremd w. 

fxxyyocvov n. Mittel zum Bezaubern oder Betrügen, Achse im 
Flaschenzug, Schleudermaschine lat. vianganum )> nhd. 
Mange, Mangel . uzyyaveuci) betrüge durch künstliche Mittel, 
fxayyaveix f. Betrügerei: zu ai. manjüh , manjuldh schön, lieb- 
lieh, reizend, mangaläm I leil, Glück, toch. A mahk Schuld, Feh- 
ler, mir. meng Trug, Fertigkeit, List, mengach veräterisch. Wz. 
mang- oder *meng- viell. nasalierte Nebenform von *mag- in 
ahd. rnahhön machen 'ursprgl. kneten). — Lat. mangö, -önis m. 
Händler, der seine \\ are durch künstliche Mittel aufputzt ( 'man - 
göhium n. das Am putzen der Ware ist wohl Lehnw. aus dem 
Griech. (von *pdyycov?). 

payzipo- richtiger ua-Apoc Koch: da die älteste Bcd. Opfer- 
schlachter, Fleischer gewesen zu sein scheint, viell. als maked. 

orx. mit y für y zu (xxyxipx Schwert, Messer (> lat. pta- 
c Ultra j. - ixay/jvott, [xejxxyjxevy ''zu [lini-rto knete), fxxycu' der Kne- 
tende [iayii ? f. geknetete Masse, |xay8«Xtd f. Stückchen Brot 
zum fett ab wischen, (xÄxxpä f. Backtrog gehören zur Wz. *tnag- 
neten in air. maistre Butterfaß, aksl. maSo, masati salben, 
nhd. machen (s. jxxyyavov, vgl. |xS£ a ). 

!y. 0 , ni . Magier, Zauberer, [xayejfo zaubere, jxxyeiä f. Zauberei: 
Mzyoi C HUV * fna & u ^ Magier und den med. Volksstamm 
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(xaSaw zerfließe, löse mich auf, verliere die Haare, |xa 3 i£w ver- 
liere die Haare, fiaSapi? naß: zu lat. madeö bin naß, triefe, über- 
fließe (— air. maidim breche, gehe in Stücke), mattus betrun- 
ken, ai. mddati, mddale ist trunken, schwelgt, mädyati, mdndati 
ds., alb. man mäste, arm .macanim hafte an, gerinne, got. mats 
m., ahd. man n. Speise, ahd. muos gekochte, breiige Speise 
(* mäd-so -) ; Wz. *mäd- naß, triefen. - Hierher [xa£ 6; m. Brust- 
warze ( *mad-dds , formal = ahd. mast Mast, vgl. ai. m'idas- 
Fett), [xa<7To; ( *mad-tos ), p.xo&o ; ' * >nad-dhös Brust. 

fxä£ a (|xd£a) f. Gerstenteig, Fladen (> lat. massaj: aus *fxay-ia 
oder "fxxyyix, zu (xxtrcroi knete; Aor. jxayrjvx'., s. fxxysipo;. 

[X!i(ö; f. Brustwarze s. fxxSxo». 

(xdO-o? n. Lehre s. (xav&avto. 

|xaüa f. Mutter, Amme, Hebamme, dor. Großmutter: wie ux Vok. 
(Aesch. |xx yä o Mutter Erde; vgl. ai. mä Mutter) zum Lall wort 
*mä, der Grundlage von (xxixp.7) und p.yprrjp ; vgl. yawe neben yrj, 
ävayxaiY) neben ävayxT). 

[xai[xd.xTY)c, -ou m. der Ungestüme, Heftige Beiwort des Zeus), 
[xauxaxTTjpidw m. 5. athenischer -Monat, ixx'.xxooxü bin heftig er- 
regt, (xcdpiai; - rapa/wS^t; Hes.: Intensivredupl. wie in Xxt-Xxy, 
[xa(.-[xäv; wenn ursprgl. hoch aufgeschossen, viell. zu jxxxpo;, 
[xvjx o^. Vgl. dux'.jxxxsTo;. 

(xaifxati» verlange heftig: *p.x',-[xa-co mit Intensivredupl. zu piaio- 
(xxi. (s. d.). 

(xa I vy] (> lat. maend), fxxivi;, -iSoc f. ein kleiner Seefisch, Art 
Barsch: aus *m e niä , zu lit. menk'e Dorsch, russ. Aalraupe, 
ags. myne, nhd. Müntie. 

(x a l v o [x x i (Aor. £fXY]vd[XT)v Eixxvyv, Pf. (xcxyvx) bin verzückt, rase: 
aus = ai. mdnyate denkt, aksl. menjo meine, glaube, 

air. domoiniur glaube, meine, vgl. got. muonan gedenken (zu 
tun). Wz. */nen-, s. |xevo?, pspovx, pufxvfjirxco. - Hierher |xxivd<;, 
-aSo; die Verzückte, [xaivoX'/j; rasend, jxxviä f. Tollheit, Wahn- 
sinn. 

[xaiopou (Fut. (xxacrofxai, Aor. (xdaoai) strebe, trachte: aus *ms- 
s-}0- oder ev. m rn»-io- zu abltd. *mö- in [xüaDai streben (Part. 
fxcojxEvo^, (xfÜTaf ^Tei, TEy^vx^evai Hes.), lat. »lös m. Sitte, 
Brauch, got. möps Mut, Zorn, ahd. muot Kraft des Empfin- 
dens, Geist, Mut, Begehren. - [xatopiai berühre, untersuche, 



d-poTLtiacrro^ unberührt, e-tpaaros berührt, befleckt, paar^p, 
pa/rrpö; Sucher, Nachforscher, paaTpo7t6<; Kuppler scheint 
samt paori- Peitsche zu einer verschiedenen Wz. *mä- winken 
(j- Env. in lit. mdju, möti winken, aksl. na-majo -majati 

zuwinken zu gehören; s. paar!-. - Vgl. poersüfo, pacrreüco. 
paipa f. Hundsstern s. pappatpw. 

pxxap n. Glückseligkeit, pixxp, pxxxpp (f. paxaipot) glückselig, 
pxxxpüpo schätze glücklich, pxxxpio; glückselig, reich : Herkunft 
unklar (pdtxap viell. ursprgl. Größe oder Reichtum zu paxpo??). 
paxsSvop lang, schlank s. pxxpop. 

paxeXXa, pxxiXy f. Hacke, Schaufel, Grabscheit, paoxv)' SlxeXXa 
Hes.: 1 Herkunft unklar. 

päxeXXov n. Gehege, Gitter, Fleischmarkt (> lat. macellum ), 
pxx.£>. V £Üov Schlachthaus, Lx/.rXo' - SpiicpaxTo^ Hes.: entl. aus 
hebr. mikld Hürde, Umzäunung, 
paxxoxto bin stumpfsinnig, Maxxu Name einer einfältigen Frau: 
von *pixxo; (> lat. maccus dunkler Herkunft, 
paxpop lang: = lat. macer mager tnaceö bin mager), ahd. viagar 
mager, idg. m makrös, vgl. nF: heth. maklanza dünn, mager, 

mit Suff. -Svo- gr. pxxsSvor. nachhom. prpxsSavo; lang, schlank 
vgl. MccxsSovs?, cigtl. Hc tnder). — Dazu gr. jon. paaacov 

(•pax-jpiiv) länger dan< ov n ich fraertrov), prjxiaroc; der 

längste, pvjxcx; der. pxxo; n. Längt . -pyjxeroq sehr lang, 

sehr hoch, av. mas- lang, masak- n. Länge, Größe, masya grö- 
ßer. Vgl. paxop, paipaxT/j^, 
paXTpä Backtrog s. payeipcr, vgl. pacroto. 

paXx sehr, päXXov mehr für ' iiXXov [= lat. melius ] nach F5u- 
covy, pö>.t(jTa am meisten : zu lat. m liot , -ius (= * peXXov) besser, 
mulius (ml lös) viel, Iett. miins sehr viel; Wz. *mel- stark, groß. 
paXaxo? weich, poXimjca, att. -ttco (*-xiw) erweiche, besänftige, 
po>Äypa n. linderndes Pflaster: aus *m e la-qös, vgl. ßXx? schlaff, 
träge, ßX7)xp6; schwach, sanft (*pXäx-ap<k) ; Wz. *meläq-, vgl. 
ir. malcaim verfaule, mir. blln die Weichen; unerweitertes *mal- 
zcrreiben s. poXXco. Vgl. noch paXöaxo;, paXxy. 

V‘ * X0 ^‘ a ^’ ' L 0X0 X r i) f- Malve: samt lat. malva entl. aus einer 
M.ttclmeersprache (vgl. hebr. mallüah salatähnliches Gemüse). 

pa/,-/) L (m utto päX^ unter der Achsel, heimlich): wohl verkürzt 
aus paa/aXv). / 


paXl>ax6? weich, zart, mild, p^XO-cov m. Weichling Mavon pxX- 
ffatvto erweiche), paX&cocrci) ' paXaxoxjo) Hes., p d&lb) f. weiches, mit 
Pech vermischtes Wachs (> lat. malt(h)a): aus mldh-, zu ahd. 
milti milde, gütig, got. mildipa Milde; Wz. * mel-dh- (vgl. 
*meläq -, s. poXa xo;). 
p a X ft y] f. weiches Wachs s. paXftax6;. 

paXxT) f. Erstarren vor Kälte, Erfrieren, poXxüd habe vor Kälte 
steife Glieder: aus *mlq-ä, viell. zu lit. mülkis Dummkopf, ksl. 
mlelati schweigen, weiterhin viell. zu paXxxoc. 
päXXov mehr s. poXa. 

paXXo; m. Zotte, Flocke, pxXXtoTo; gefüttert: viell. aus *ml-nds, 
zu lit. milas Tuch. 

pappv; (erwachsen aus Lallvokativ päppa) f. Mutter, Großmut- 
ter; Mutterbrust, pappix f. Mutter, pxppiov, -Lüov Mütterchen: 
= lat. mamma Mutter, Amme, Großmutter; Mutterbrust, ir. 
mam Mutter, lit. mamä, momä, russ. mdma Mutter, alb. mzmz, 
ablaut. ahd. muoma, nhd. Muhme Mutterschwester; vgl. klein- 
asiat. Mfj'/Y], ngr. pxvvx. Mutter. 
pavSaXot; m. Türriegel s. pxvSpx. 

pavSpx (jon.--/;) f. Pferch, Hürde, Stall, Kloster (vgl.xp/ppxvöpt- 
TV]p), pävSaXo? m. Türriegel fpavSaXow verriegle, vgl. äpxväxXoco • 
oopavüpo Hes.), thrak. pavSixTjp Garbenband: viell. Fremdw. 
(thrak.); vgl. ai. mandurä f. Pferdestal], mandirdm n. Behau- 
sung, Gemach. 

pav Spayo pac , Gen. -ou und -ä, jon. -rp Alraun: viell. benannt 
nach einem Arzt gleichen Namens. 
pavSüa(p) m. persisches Gewand: Fremdw. (pers.P). 
pav/jp, -ou Metallmännchen beim Kottabosspiel : =phryg. Mxvr,; 

Name von Sklaven, dann (wie <hpüp) Sklave, 
pavffävw (entstanden zum Aor. £-px9--ov, Fut. pxO-fjoopai), dor. 
äol. pxffä f., jon. pxfto; n., jon. att. pifbjoic f. Lehre, Unterricht, 
päfbjpa n. Wissenschaft, PI. Mathematik, pa ftr]TY)<; m. Schüler: 
zu ai. medhä f. Weisheit, Einsicht, Verstand; alb. mund kann, 
siege, got. mundön sis einen besehen, ahd. muntar eifrig, be- 
hende, munter, lit. mundrüs, mandrüs weise, aksl. mqdrss weise. 
Wz. *mtidh-, *tnen-dh-, Erw. von *mett- denken, s. pevo;. Vgl. 
pEvD-/]pT], pouaa. 

pävvo? (p6vvo;) m. Halsband (p'xwo<p6po; Halsband tragend 
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Theokr.): gallisch, vgl. pavidxy;p, pavvdxiov Halsband keltischer 
Völker; vgl. lat. monile n. Halsband, akymr. mitte i Halsring fa r 
Pferde, ahd. mentii Halsgeschmeide, aksl. monisto Halsband; 
alles Weiterbildungen eines idg. *moni ( monos ?) Hals, Nak- 
ken, vgl. ai. rnanyä f. Nacken, air. * »nt in- Hals ( muintorc Hals- 
kette), ahd. manu Mähne. 

pävop, att. pävop (*pavF6p) dünn, locker, spärlich, pdvu-£<x- povo- 
xeqxxXov crxopoSov Hcs. (vgl. pcoXo-£a): zu arm. manr , Gen. manu 
klein, dünn, fein, manuk Kind, Knabe, Diener; vgl. noch ßdvau- 
crop. - o-stufig: jon. poövoc, dor. pwvop, att. pc6vo^ (*povFop) allein, 
vereinzelt, povxyop m. Einsiedler, Mönch; vgl. air. menb klein, 
mit formantischem q ai. manäk ein wenig, toch. B menki min- 
der, lit. meiikas gering. 

pdwip, Gen. jon. - 10 p, att. -stop m. f. Seher, Seherin, pavreuopai 
erteile Orakel, pavTEid f., pavTsIov n. Orakel: zu paivopai, vgl. 
ai. mtinih m. Begeisterter, Seher, got. rnuns Gedanke. pdvnp 
wohl für *pa rip (= ai. mdtih , lat. mens Sinn) mit v nach 
polvopai. ( •/. > 

pa-sciv (Inf. Aor.), zugreifen s. pd'y. 
pdpaySop m. Smaragd s. cpdpavSop. 
pdpayva f. Peitsche: pers. Lehnw. 
pdpaffpov n. Fenchel: wohl Fremdw. 

pxpaivco Fut. [xapxvc.; i reibe aui, verzehre, entkräfte, papaerpöp m. 
Hinschwinden, Kräfteverfall: zu ai. mürndh zermalmt, auf- 
gerieben, lat .mortänum n. Mors -r von * m? tos zerrieben), mir. 
metrb schlaff, schwach ahd. maro , marawi zart, reif 

(jihd. mürbe), slov. mrva Krümchen. Wz. *mer- aufreiben; vgl. 
mer-q- in lat. marceö bin welk usw., s. dpopyyi, uipapxup. Vgl« 
pxppxpop, pdpvapai. ' ' 

(izp^apo; n., ./]c sc. Xi&o p) ni., papyapmp, papyapip f. Perle 

f ^> Iat margarita)-. Lehnw. aus ai. manjaram n., tnanjarti- 
Blutenknospe, Perle. 

H- -P . ^>cm. Tor, Rasender, Schlemmer, p.apydo) -aivco bin wahn- 
tt f- lorheit, Schlemmerei, pspyi^s - dffpowp ^crf>ts 

fr* Hcs, unerkl 

c , pi" >_ Ej r ia P>)S leicht zu handhaben (vgl. euvep/)?)» F a P , ' ; ’’ 
’eTml nT gkeitem l ß: ZU alb ‘ mar nehme, hlte, fasse (W 
' gU ' nchme m die Hand). Es liegt ein heteroklitischcr r\n- 
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St. •m9f. *m3-ncs (zu m am- fassen, lat .amplus usw.) zugrunde; 
vgl. lat. manus, -üs f. Hand, ahd. munt Hand, Schutz ( *mnt -). 
papiXv) f. Glutkohle s. pappedpw. 

p.y.ppaipto, pappapi^w schimmere, pappdpeop flimmernd, papi- 
?.■/) f. Glutkohle, paipa, jon. paip/j f. der funkelnde Hundsstern, 
pappapoy/j f. Glanz, schnelle Bewegung, dpapoyy ds. (episch 
-ö-), äpapuacro) (*-xj,m) funkle: zu ai. mdrieih, marici Lichtstrahl, 
Luftspiegelung (vgl. papt-Xv), poäpa), lat. merus rein, un ver- 
mischt, air. e-mer nicht glänzend, nicht hell, 
pdppapop m. Stein, Felsblock; später (nach pxppsccpcü) weißer 
Stein, Marmor (> lat. marmor)\ zu pxpxivco, pdpvapai; vgl. zur 
Bed. lat. rüpes : rumpö. 

pdpvapai kämpfe: eigtl. schlage mich, vgl. arm. wart Kampf 
und papaivw, pdppapop. 

pdp-T« (Aor. pdpiai) ergreife (umgestellt ßpawretv - eo&isiv Hes. , 
pdp— Tip, - 10 p m. Räuber: Wz. •mer-q*-, V gl. •merk- in ßpd-rreiv 
— XvjShjvsiy. ßapüvsiv, ßpdpai ' crjXXaßsiv Hes., ai. mrsdti berührt, 
faßt an, vielt, lat. merx Ware, mercor, -äri kaufe, 
pdpai-op (-ittt-, -o--) m. Geldsack, Börse, Demin. papoi-(7c)iov 
(> lat. marsuppium ): Fremdw. unbekannter Herkunft, 
pdpvup (*-pp), "P 0 ?* hom. pdp-mpop, gort, pxiTop m. Zeuge: aus 
•mg- tu-, zu peppYjpä Sorge, Sinnen, peppspop was viel Sinnen 
erfordert, pepipvdw sorge (s. d. mit Weiterem), 
paodopai ("paördopai, von *pd9ra, idg. * mntk-ia, vgl. paffuiai' 
yvaffoi Hes.) kaue, beiße, pxcrTd^to kaue, pdaTap f. Mund, 
Atzung (von *paö--TO-, idg. * mnth-to-), pxcrriyaw knirsche mit 
den Zähnen (> lat. mastico), pac-iyT) Kauharz (> lat. mastichS, 
mastix), -xpapxcruvTTjp Parasit, pocrcrövsiV pacräaffxi ßpxSeup 
Hes.: zu lat. tnando , -ere kaue, mandücö , -äre ds., ahd. mindil 
Gebiß am Zaum, schwundstfg. got. munps m., ahd. Mund 
(• nintho-) ; Wz. * mentli - kauen. 
pdoffX'/) f. Peitsche s. pdarip. 
paoffop s. paSdw. 

pdoaw (jon., att. pdr-co) knete, drücke, streiche, wische (Aor. 
Pass, pocyvjvai, s. payeipop), pxxapia - ßpwpa ex ^wpoö xal aJ/pHcov 
Hes., pdx-pä f. Backtrog (-x- mehrdeutig, vgl. pdyeipop): wohl 
aus •mnq-iö zu ai. mdcate, mancatS zermalmt, ags. mengan , 
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nhd. mengen , lit. mlnkau, -yti l eig kneten, aksl. mqknoti weich 
werden; Wz. *>nenq- kneten. Vgl. pccrruY] . 
pxavxl; m.f. Mund, Ätzung s. paaaopxt. 
paaTsüw suche s. paTEÜco. 

-tvo? f. und *pxcm? (Dat. [jedtcr— t, Akk. -Iv) f. Peitsche, 
pxa&Xr) f., uxctXt]^ m. ds., pacr-dco, -£^a>, -Iy6co peitsche: zu txa(o- 
pai berühre (*px<7-), vgl. lit. mästieguot herumfuchteln. 
[JLXOTtX® 63 ) s - [«C<TXO|JLai. 

paaro? m. Brust s. paSxco. 
paavpo-oc m. Kuppler s. palopai. 

pacry*^ 7 ] f- Achsel, Gabelung der Äste: unerkl.; vgl. paXv;. 
{lxretcai (Sapph. 54, 3) tretende (Nom. F. PI. von ^pd'rvjpL), 
fix-TEÜ - — x-rsti Hes.: Denom. von einem *mn-tös getreten, vgl. 
lit. minü, m'inti treten, Flachs brechen, aksl. meno, meti zu- 
sammendrücken, kymr. mathru niedertreten ( *jnntr -), gall. 
*mantalon Weg in ON. wie Petro-mantalo 7 i. Vgl. pvtov. 

[i x - c j (o suche, strebe, pxvo? n. Nachforschung, paTEt’ ’Qryzi und 
jüXffcrx'. - ^v/jaxi Hes. (Part. *pacrr6?, wonach wohl auch pacrrsüoj 
suche = px-rEveo), pa-d)p ‘ erdaxo-oc, pxT 7 )p£'jeiv • pac-eüstv. 

Hes.: von einem Part. *px -6?, idg. m?-tds, zu patp aw, palopa',, 
[iwaöix'.. 

[ixv/; f. Verfehlung (* fnz-tä, pa rry (dor. -äv) Adv. vergeblich, 
pxvx'.o? eitel, nichtig, para^to handle oder denke unnütz, p avau 
bin unnütz, handle erfolglos: vielt . zu Wz. *>>iä- winken, vor- 
gaukeln in sbkr. matam, -a/i allicerc, üech. matoha Gespenst, 
vgl. paiopai, giaxZy 

pav-'j/; f. Gericht aus gehacktem Fleisch mit Zusatz von Gewürz 
und Kräutern ((> lat. mattea Wurst, Darm): thessal. Wort, 
viell.ä-Erw. von einem ‘paTTu? (vgl. [yvüv) : lyvii?) aus *p.ay.TÜ?, 
zu pdaaco knete. 

[xxuXk;, -1 80? und -10? f. Frau, die sich für Geld prostituiert: 1 yd- 
°tt, vgl. [iauXiOTY)piov • Tiap’ 'Itttk&vxxti AüStov v6picrpa Xetitov 
ti Hes.; lyd. rnav-lis (Münze) der mavi (= Magna Mater, 
P'P-'At -’-So' f, Schwert = Waffe der (Kriegsgöttin) mavS. 

° V n -’ m - Schleier der Frauen, kurzer Mantel 

er önche (> lat. mafortium, mqforle ) : semit. Lehnw., vgl- 
hebr. ma aforet Überwurf mit Kapuze, 
px/xipa f. Messer s. pdyeipo?. 


|x£3gj 

gi.y\oc, geil, üppig, in wilder Lust tobend, px/Xo <vWt] f. Üppig- 
keit, pa y\&$ f. geile Person, px/Xxw, -evco geil sein: zu ai. makdh. 
munter, lustig, ausgelassen. 

[i & y 0 p a 1 (Fut. hom. pxy^copa'., att. pxyoüpai) kämpfe, pxy/ ( f. 
Kampf, [La-y-q—ry, dor. -ä~ä? m. Kämpfer: zu iran. *maz- kämp- 
fen in * ha-mazan- Krieger (woraus durch äolische oder jonische 
Vermittlung ’Apafrov, -ovo?); vgl. dpa£axdpxv • TcoXspEtv. Ilepcai 
Hes. (: arisch kar- machen) und xpa'(av!8e?- al pr/ixi (wohl 
vom VN. Hamazan- durch dor. Vermittlung). 
pa<J> übereilt, umsonst (wohl adverbialisierter Nom. Sg. Mask. , 
patlaSto? eitel, falsch, pa<J/iX6yo? der umsonst redet: zu Inf. Aor. 
panseiv zugreifen. 

peyalpto (Fut. -ap«) beneide, weise aus Eifersucht zurück: aus 
*peyap-i(d als (zu) hoch einschätzen o. dgl. zu arm. mecarem 
ich preise hoch, s. psyx?. 

[ZEyapov n. Saal, PI. Palast: Fremdw.(kleinasiat. ? , vgl. den ON. 
Msyapa. - peyapa (att. pxy-) n. Gruben, in die man an den Thes- 
mophorien lebende Schweine warf, scheint aus gleicher Quelle 
zu stammen. 

peya?, psydXy], pey * (= ai. mdhi, idg. *meg'h)z, danach piyac, 
-xv, sonst Erw. durch -Xo-) groß, Komp. dial. pi^cov (*peytwv), 
att. pcl^cov (nach ysipov oder xpsbwv) größer, Sup. peyicro? 
größter, pslysbo?, jon. peya&o? n. Größe: zu ai. mah-, mahdt- 
groß, mahas- Größe, arm. tnec groß, got. mikils, ahd. mihhil 
groß, toch. A mak groß, viel, heth. mekkis groß; red.-stfg. 
(* 7 Heg-) in lat. magnus groß (mactus gepriesen), mir. mag groß, 
mal Edler, alb. ma& groß; vgl. tiefstfg. (*?/tg-) in ayx- sehr, 
dyäv. Vgl. psyaipeo. 

peSoi (nur Präs.), psSopat (Präs. Ipf. Fut.) trage Sorge, bin auf 
etwas bedacht, pcStov, psSswv Walter, Herrscher, pISipvo? (älter 
pcSlpvo?) m. Scheffel (eigtl. Messer), psrpov n. Maß: zu lat. 
meditor denke nach, übe ein, modus m. Maß ( modestns maß- 
voll, moderor mäßige), modius m. Scheffel, air. midiur denke, 
urteile, airmed Maß, got. mitan, ahd. mezzan messen, got. mi- 
tön, ahd. mezzön ermessen. - Dehnstfg. pfjSopat ersinne, fasse 
einen Beschluß, pf)Ssa Ntr. PI. Sorgen, Ratschläge, p^cTtop 
(' *-dl -), -wpo? m. kluger Berater (vgl. KXu-oupvy;ff7pä), arm. mit 
Gedanke, air. Piz. ro-midar ich habe geurteilt, mhd. mäs m. 
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Maß, ahd. tnäsa Maß, Angelegenheit. - Wz. *med- Erw. von 
•me- messen (s. fxijxis). Vgl. fx^xpov. 

[xe^ea (Hesiod, •med-do-), [xeSsx (Archil.) n., fX^Sea (90x6;) 
Schamteile (Horn.; metr. Dehnung, oder (X^ca einzusetzen), 
ixscrx6; •med-tös ) voll : zu mir. mess Eichel (*med-tu-) ; Wz. *med- 
etwa schwellen, viell. verschieden von *mad- triefen (s. (xaSäco). 
ue$ü, -00; n. Rauschtrank, Wein, ixe&’jm bin trunken (jxs&üaxco 
mache trunken, pislHifxvalo:; [von *p.c 9 -u-!xop] Beiwort des Diony- 
sos'): substantiviertes Ntr. von *medhüs süß = ai. mddhu n. 
Honig, Met, toch. B mit Honig, air. mid Met, an. mjgdr, ahd. 
metu Met, lit. medits Honig, aksl. meds, -u und -a Honig. - Idg. 
•ined/tti Honig (daraus entl. finn. mesi, ung. mez, chines. *mit, 
japan. rnitsu Honig), im Griech. auf die Bed. Rauschtrank be- 
schränkt gegenüber * me lit Honig (s. piXi). 
u.etYvüp.t mische s. uiyvöuz. 

pLE'.Siw (nur Aor. aei^Tjax) und jxeiS'.xco lächle, [XE(8v][xa, [xsiStä- 
•xa n. Lächeln, oEtSoc’ y eXco- Hes., hom. fpcXo-fxjxE'.SYj:; (-pp- aus 
- srn -) gerne lächelnd: zu ai. smdyate, -ati lächelt, smilah lä- 
chelnd, smayah Staunen, smäyayati macht staunen, smerali lä- 
chelnd ( *smeiros — lat. mirus), toch. A smimäm lächelnd, lat. 
mirus wunderbar (= ai. strieraK), mengl. smilen (engl, to smile) 
lächeln, lett. smeju , smiit verlachen, aksl. smejg, smijati sq la- 
chen, sniechs das Lachen. Wz. *smei-, *smi{s)- (verlegen, er- 
staunt) lächeln. 
psG(tov größer s. uiyyz;. 

[xeiXtov n. Brautschatz s. [xeiXi/o^. 

{xeIXl/oi;, [XEixi/w- (jon.), lesb. [xiXXf/o;, kret. (xvjXtx'-o?, att. böot. 
(mit Wandel von -£X'.- zu -1X1-) yx/lyioq freundlich, liebreich, jon. 
(xeiXiov n., gew. PI. jxeiXi« erfreuliche Gaben, Brautschatz, 
Schmucksachen: *(xeX-v-, idg. *mel-n-, zu lit. malöne Gnade; 
wenn ursprgl. idg. (sekundär *?»*-/-), viell. weiter zu 

•mei- mild in ai. mdyas- n. Labsal, lat. mi-tis mild, air. min sanlt, 
lit. mielas lieb. 

p.stpa<;, -axo; m. f. Knabe, Mädchen, Demin. jxe ipäxtov, |X£'P a * 
xwr/.oe, -7j: zu ai. maryakah m. Männchen, indryah m. Mann, 
Geliebter, viell. lat. maritus beweibt, Ehemann; mit Suff, g bt- 
mergd Mädchen, mit -ti lit. marti Braut, vgl. Bp(,x6-jx«pxi? kre- 
tischer Name der Artemis. 


fxdpofxai (*cr[xep-io(xai) erhalte Anteil, 3. Pf. Akt. hom. e-p-xope 
hat Anteil, efpuxpxat es ist durchs Los zugeteilt (*'7E-a;xap-xax, idg. 
•se-s?nf-, jxipo; n., [jx pf? f. Anteil, Teil, (xept^w teile, fxoipa (*po- 
pia) f. Anteil; Geschick (hom. xaxa (xfxotpav), p.8po^ m. Los, Ge- 
schick (Äjxpopo!; unteilhaftig aus •ä-cjxop-, vgl. xxfcrpiopo? ; p/jpen- 
(xo?, jx8p'.[xo;, p/jp'.o; durchs Schicksal bestimmt), lak. (xopx Heeres- 
abteilung: zu lat. ynereö erhalte Anteil, verdiene, diene (mereor 
erwerbe mir einen Anteil), heth. mar-k- (ein Opfer) teilen. Wz. 
*(s)mer- zuteilen. 

[xeiwv m. f., [xscov n. kleiner, geringer: nach ttXeicov für älteres 
*[xsivtov *ixs Zvo'j (erhalten in ä-;xewcov doxcivov besser; *[xex-to-v ur- 
sprgl. n. Verkleinerung, dann übergetreten in die Flexion der 
Kompar.). Wz. * me i- vermindern, s'. fxxvüco. - Davon jxeioo ver- 
ringere, [xeccoau; f. Verringerung, fxetovexxwo habe zu wenig, 
jxEioupo; mit gestutztem Schwanz. Superl. jxeLtxg; junge Neue- 
lung nach rrXeicrxo- für *:xioTo;, *j xi-'.crxo^. 

[xeXaOpov n. Stubendecke, Dach: viell. aus *meU-dh-rom, zu 
hom. ßXtüö-po; (*(xXto-l>-po;) hoch aufgeschossen, ai. miirdhdn- m. 
Kopf, Spitze ( *m & Udh -), ags. mulda Kopf; Bed. -Verengerung 
dann nach Reimwort xpiXsO-pov Stubendecke. 

|xsX«? (wohl für *[xsXavo;), -x'.vx (= ai. malint), txIXxv schwarz: 
zu ai. malinäh schmutzig, unrein, schwarz, mlänah schwarz, 
mala- m. n. Schmutz, Sünde, got. mela PI. Schriftzeichen, ahd. 
mal n. Zeichen, Punkt, lit. melynas blau, alb. mel-ens Ulme. 
Wz. *mel- dunkel, schmutzig; vgl. •mol- in jxoXüvco besudle, 
fz6X'j<7[xa n., -ctix 6? m. Besudelung; *möl- in [xcoXco^, -ca— 0? m. 
Schwiele, Beule, mit Blut unterlaufene Stelle (vgl. russ. malinx 
Hirn-, Brombeere aus *möl-) ; red.-stfg. piXxo- f. Rötel {*m e ltos ; 
(xiXxo--apYio<; mit roten Flanken, Beiwort eines Schiffes), ?x-farbig 
fx'jXXo- m. Rotbarbe (> lat. mulhts), vgl. lat. mulleus (calceus) 
Schuh von roter Farbe ( •m u ltteiosl ), lit. mulvas rötlich, gelblich. 
psXSco mache schmelzen (jung), Med. intr. schmelze: = ags. 
meltan sich auflösen, zerfließen, schmelzen, got. ga-malteins 
Auflösung, an. maltr verfault, ahd. tnah hinschmelzend, kraft- 
los, Subst. 7 nah Malz; Wz. *meld-, vgl. äjxaXSuvca, ßXaSap6c, 
ßXevvöc;. 

(xeXe (to jx£Xs) mein Bester: aus *[x£Xe 6 Unglücklicher durch 
Hyphärese, s. psXeo-, 
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peXexyptc, -(So; f. Perlhuhn (Heimat Afrika): vidi. Frcmclw., 
mit volksetvmoi. Anschluß an MeXfcxypo?. 
p£Xso? (*(xsXe<to;) vergeblich, nichtig, unglücklich, elend : zu mir. 
mtll Sünde (*melsos)\ mellaim betrüge, lit. me las Lüge, lett. 
Tnaldit irren, sich täuschen, muldit hin und her irren. Wz. *niel- 
verfehlen, vgl. äpßXlffxo) : ßXaa<pir)poc. 

ueXi, pisXiTo; n. Honig: zu arm. melr, Gen. mein Honig («-St. 
nach *medhu, s. pe&u), heth. ml lit Honig, lat. me/, mellis n. 
Honig, air. mil ds. <*melif), got. milip Honig (*»ielitom , = alb. 
mjal'tz ds.). - Hierher peXmaa, att. -ttä Biene (‘peXina Honig- 
tier), ßXi“to zeidle ( u mlitiö ). Vgl. pRlu. 

peXlr, f. Esche, Speer aus Eschenholz (eüppeXb]<; mit einem gu- 
ten Eschenspeer bewaffnet, pIXivo^ pelXivo?, att. peXsivo' eschen: 
aus *opsXfiä (•opsXfwo;) ; weitere Beziehung unsicher. 
pteXiVT) f. Hirse: zu lat. milium n. Hirse ( *melium ), lit. malnos 
F. PI. ds.; viell . als Mahlfrucht zu *mel- mahlen (lat. molö). 
peXXw (Fut. peXX-fcof zögere, bin im Begriff, bin bestimmt, muß: 
zu lat. prömellere -ll- aus *-/«-) litem prömovere, remeligö re- 
morätrix; weiterhin viell. als sinnen, sorglich sein zu psXto. 
peXoc, -o’j; n. Glied; gegliederte Weise, Gesang, Melodie (davon 
peXX^w besinge, Med. spic-le ein Instrument): zu kret. mell , körn. 
mal Knöchel, kymr. cym-mal Glied, Fuge (kclt. *rnelsa), ai. 
mdrtnan- n. Glied, lit. melmuö Rückgrat. 

peXjzto singe, psXmj&px PI. Spielzeug, poXrr/) f. Gesang, poXiro; - 
o)Sö^ Hes. : Herkunft unklar (zu peXoc Gesang, wenn dies ursprgl. 
von peXo; Glied verschieden?). 

peXca (Fut. peXYjffco, Pf. peprp.x), Pass. peXopai. (Pf. 3- Sg. psß" 
ßXrrai) am Herzen, im Sinne liegen, besorgt sein (peXei pot cs 
liegt mir am Herzen), peXsSvj, peXe&c&v, peXeStjpa Sorge, peXsr/) 
ds., p eX-.txw beschäftige mich mit etw., peXevcop Fürsorger: viell. 
zu piXXw, vgl. kymr. difal aufmerksam, gofal Sorge. 
pepvYjpcu bin eingedenk s. pepova. 

pepvwv Esel s. pevw. — -pepvcov in hom. ftpaau-p£pv6>a kühn, Ay«‘ 
pipvwv, viell. aus ‘piepwv zu Wz. *med-, s. peSopai. 
pepova gedenke, habe Lust, verlange: altes redupl. Pf- (l >rac ' 
teritopraes., wie pipv/jpai) = lat. memim (* me-mo-nai) erinnere 
mich, bin eingedenk (pspapev aus pepdreo = lat- 1,,e 

7nenlö, idg. * me-mritöd\ Part, pepatl)^, PI. mit metr. Dehnung 


pepäorep; unredupl. got. man, PI. munum meine, glaube, an. 
ags. man gedenke; Wz. *men- denken, geistig erregt sein, in 
ai. mdnyatS denkt (= gr. paivopat, s. f.), mdnali erwähnt, mänd- 
yati ehrt (vgl. lat. moneö, ahd. manön mahnen), mdnas- Sinn 
s. pivo?), arm. i-manam verstehe, air. ro-menair er hat überlegt, 
ahd. minn(e)a Liebe, Minne (*menjfl), got. gamunds, ahd. gi- 
munt Andenken, lit. menü, minti rate, menü (sek. mintii), mi- 
neti gedenke, aksl. menjff, meneti meine, glaube. — Hierher von 
der «-Basis *m{e)nä- (vgl. ai. mnä-läh erwähnt, mnäyate wird 
erwähnt) pepwjpai (dor. ä) bin eingedenk, pvdopai erinnere mich 
(in hom. pvtvopevo;, pvto&vro), pv/jau; f. Erinnerung, pvrjptov ein- 
gedenk, pv7 ( pa (dor. -ä-) Erinnerungszeichen, Grabmal. Siehe 
noch palvopat, pivop, ptpv/jffxco. 
psv hervorheb. Partikel s. px. 
pevotvdeo habe im Sinne s. psvo?. 

pEvffvjpr; f. Stirn; ‘(ppovTiA : wohl zu pxv&xvw, vgl. povwx. 
psvo?, -ou; n. Geist, Mut, Zorn; Kraft, Drang: = ai. mdnas - n. 
Sinn (dur-manas — S'jopsvrp), lit. z nenas m. Verständnis. — Da- 
von äpewjvo? kraftlos, schwach ( * a-menes-änos ), pevoeucr,? 
(: (F)etx«o) dem Wunsche entsprechend, überfließend, pevcalvw 
wünsche (*me-nes-n-), pevoivaw habe im Sinne, habe vor, pevoivn 
f. Wunsch (von einem *pEvo_i-ow [vgl. pepipvxw von *pspipcov] 
wer im Vorhaben aufgeht, auf Grund eines Subst. •pEvw(i), vgl. 
7]Xw, den Frauennamen Mevtö und die Ableitung Msvoittjc, 
Mevo1ti.o<;). 

pevvot indessen: psv -j- toi, vgl. xxi- 701 , toI-vuv, voiydp, Pron.-St. 
*to-. 

P £vm, pl-pv-co (vgl. zur Bildung lat. gi-gn-ö), Pf. pepiv»;xa bleibe, 
povr, f. das Bleiben, povipo; ausharrend, pepvwv -ovos Esel ^spie- 
lerisch für ausdauernd): zu ai. man- zögern, Stillstehen, arm. 
ninam ( *menä - oder *mönä-) bleibe, erwarte, lat. maneö bleibe 
{*m e ne - : pspsvyxoc, mänsi : epsiva), toch. A mäsk- sein. — Wz. 
*men- bleiben als ursprgl. bedenken oder sinnend dastehen im 
letzten Grunde eins mit *men- denken, 
pepipvxw (von einem ‘peplpcov, vgl. psvoivxto) sorge, bin be- 
dacht, grüble, Rückbildung pspipvx f. Sorge, Besorgnis, Ge- 
danke, mit Intensiv- Redupl. peppepo? was viel Sinnen, Sorgen 
erfordert, peppyjpä t. Sorge, Sinnen, psppT)pi£a>, peppaipw sorge, 
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sinne, zaudere, ticfstfg. pdptu^ Zeuge (s. d.): 7.11 ai. sniärati er- 
innert sich, arm. mormok Bedauern, Kummer, lat. nie-tnor 
eingedenk, rnora f. Verzug, air. maraim bleibe, kymr. marth 
Traurigkeit, Sorge, got. maüman, ahd. mornett sorgen, besorgt 
sein, alit. nureti sorgen, sbkr. mdriti sich kümmern um. Wz. 
*(s)mer- gedenken, sorgen und zögern, bleiben (vgl. zur Bed. I 
*tnen- denken und bleiben, s. p£vw). 
peppi;, -ä&o; f., pspptih; (pippl&a) f. und peppi&O!; m. Faden, 
dehnstfg. [XYjpuw wickle zusammen, wickle auf (pdpus-ra». Theokr. 
l, 22 Hyperdorismus?), pr ( ptv&oe m. Faden, Schnur (cpr/ptv&o' 
Plato mit sek. er?): wenn ererbt, viell. zu an. mercl Fischreuse; 

Wz. *tner-, vgl. Erw. *merägh- in ßpoyo- ("upoyo;) Strick, I 
Schlinge (s. d.\ Vgl. cjirjpiv&o;. 

pepoers', -cov (in pepoTTcc ävSpwTrot, p. ßpovoi): Bed. und Her- 
kunft unklar; viell. als von denkendem Aussehen zu pepipvdto. - 
Dazu pEpoy Bienenfresser, ein in Erdhöhlen brütender Vogel , 
(die Mepo-s; von Kos galten für yr/y eveic). 
pepo? n.Teil s. pstpopa’.. 

pso'c zßov n. Riemen, der das Ochsenpaar ans Joch bindet: , 1!0 
[l£g(g)q- -f- ßoör (-ßov aus *ßfov, * gVuom, vgl. btarop-ßv]). 
peaiQpßpiä, jon. psodpßp-r (der. peaäpeptovj Mittag: psoo; + 

fj-jLoep TjpEpä. 

pEooSpy; (att. inschr. pcoopvr f. der die Mitte des Gebäudes 
überspannende Querbalken : peao<; -f- Sopo? (Fern, eines *dm-os ?). 
pecTtiXov n., pecTrtXv) f. Mispel: Frcmdw. 
pe(7CJY)yij, -yi; inmitten, zwischen s. tgfhq. 
pEcroop (att. pEoor mittlerer, pec(<j)ÖT /]5 f. Mitte, pcoow, pecroc^co 
halbiere, peaai—oXtop halb ergraut: aus *medh\os — ai. viadh- 
ycih, lat. medius mittlerer, gall. medio- (z. B. Medio-länum ), 
air. mid- medius, got. mtdjis , ahd. mitti medius, alb. mjet Mittel, 

\gl. arm. mej Mitte, lit. medis m. Baum, aksl. meidet Straße. 

Idg. *me-dhi inmitten in, vgl. pevä. 

Peoto' voll s. psi(ea. 

pc-rx, psva (mit Dat.-Lok., später Gen.) inmitten (in), zwischen, 
mit: pe--f~T< 7 . (wie in xavd), zu got. mip, ahd. viitii) mit (idg- 
* me- ti oder *me-dhi), illyr. *metu-, *m.et- (z. B. Inselname M e \ 
tubarbis zwischen den Sümpfen, Met-aßä Mittclfluß). Idg. •t/te-ti 'J 
{*me-tu usw.) wohl zu *me-dhi , der Grundlage von p £0(0)0?- " 


Hierher piva^e inzwischen (-(,z nach fhSpa^E usw.), pETxce in- 
zwischen, inmitten (peva -f- zu <;vv, vgl. vo : viv usw.). 
p^xaXXov n. Mine, Ader, Schacht, Lage (> lat. metalltim ), ps- 
vaXXaoJ erforsche, prra Xhtüc, m. Bergarbeiter, peTaXXrfä f. Berg- 
werksarbeit, Mine, peToXXevoa fördere Metalle: unerkl., wohl 
Fremdw. 

pETapwvio; nichtig, erfolglos: wohl aus •peT-ovepwvux; (vgl. 

dvs pwXio? aus *-pwv'.op unnütz). 
psTava<jT7)<; m. Auswanderer s. vx(w. 
psvccaoat. f. die jungen Lämmer s. tr.usox’. (unter ejcQ. 
psv/jopo?, att. pevE6)po; (dor. -sS-dopo?) erhoben, in der Höhe 
befindlich oder schwebend: petd (äol.dor. psSa ; inmitten, *xropo; 
(zu de'.pco) frei in der Mitte schwebend aufgehängt, 
p e t 6 7T/j f. Metope: psvd + 6 ~r t Platz zwischen zwei Lücken im 
Fries zur Aufnahme des Endes der Balken, 
psvpov n. Maß, Raum, Länge, pitpio; gemäßigt, psr?E« messe, 
pETprjV^ m . Messer; Flüssigkeitsmaß: wohl aus *med-trom (s. 
pcSw), oder zu ai. mälram, mäträ Maß, Wz. *me-, s. pry-.:. 
psvcü-ov n. Raum zwischen den Augen, Stirn: p“d + 
pey pt (pexpv; II. 24, 128) bis: aus *meghri = arm. merj bei :,aus 
*mejr) ; vgl. *p£^ (aus *pEt (cc) -f- ^ wie lat. ab-si , Grundlage 
von kret. psorx, arkad. psor’ av, thess. psar:o8i (*no8- = lat. 
qnod + Partikel -1), gort. pETT ec (aus pecr:’ E-) bis, hom. (II. 8, 
508) pEOip’ bis zu. Vgl. pE-Td. 

py; (jon. att. dor.), cl. pä nicht, daß nicht (prohibitiv) : = ai. 7 ttd, 
arm. mi, toch. A mä, messap. ma, alb. mos (*me-\-s). 

!. p /jSsa (cpco-6?) n. Schamteile s. pi^ea. 

2. p-Z)8eoc n. Sorgen s. psSco. 

py)xdopai (Aor. Part, pxxwv, Pf. peptjxdic, pspoxuia) blöken, 

' py;xd? f. Ziege, Schaf, Stier: zu ai. makamakäyate meckert, me- 
kah m. Bock, arm. mak'i Schaf, lat. micciö, -Ire quaken, mhd. 
viechzen y nhd. mcckevn (älter vteckett) i lit. mehenu-, -enti meckern, 
stammeln, klr. mckaty meckern. Schallwz. meq-. 
pvjxwv (dor. pdxwv), -wvo; f. (m.) Mohn: zu mhd. mnd. man 
(älter mähen), as. mäho (grm. *mehan -), abltd. (mit gramm. 
Wechsel) ahd. mägo (nhd. Bayer, »tagen) Mohn, aksl. make 
Mohn. Idg. *maq(c.n)- Mohn, altes Wanderwort unbekannter 
Herkunft. 
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p7)XoX6v&7) (-Xiv&rj) f. Maikäfer: unerkl. 

1 . pvjXov (dor. paXov) n. Apfel (> lat. milum, mälum ), livjXcä f 
Apfelbaum, pTjXt; (dor. paXt?) ds., £-ip>)Xi<; f. Art Mispelbaum 
pTjXotj; apfel färben : aus dem Mittelmeerländ. entl., vgl. die ägäi- 
sche Insel MijXo?. 

2 . pvjXov, böot. peiXov n. Kleinvieh, Schaf: = air. mll n. Tier 
andfr. mdla Kuh, abltd. arm. mal Schaf, Widder, aksl. mal* 
klein, gering ( *mölos ), tiefstfg. ahd. smal klein, gering ( stnalaz 
vihu Kleinvieh), viell. lat. malus schlecht (*(s)m3-los). 

1 . pfjv (pxv) allerdings s. pa. 

2 . pvjv (att.), ut)vo; (lesb. pijwo;), jon. altatt. pel? (*p-/]vc) m. Monat, 
p7}vr; f. Mond (* mensä oder *mensnä ): zu ai. mäs-, mäsah Mo- 
nat, Mond, arm. amis, Gen. amsoy Monat, toch. A man Mond, 
Monat, B mene Monat, lat. mensis m. Monat, air. ml Monat 
(*rnins-), got. menöps, ahd. mänöt m. Monat ( * menöt -), got. 
mena, ahd. ?näno m. Mond, lit. menesis und vienuo m. Mond, 
Monat, aksl. mesecs Mond, Monat *mes-/t-ko-), alb. muai Mo- 
nat ‘*menot- oder *men o's- Idg. Flexion * menöt, Gen. meneses\ 
Mond wahrsch. als Zeitmessung zu *>ne- messen, s. pfi-i?. 

f. Mond s. pr,v. 

FV n ‘i%> f- Haut, Fleischhaut, Hirnhaut: aus *mesno- oder 
mimsno-, zu pr ( p6; (s. d.). 

^'7/ ~ l y unc * (junger -i5o;, dor. pävi: (kret. eppgbua? Akk. die 
grollenden; f. innerlicher, anhaltender Groll, pvjyfo grolle (pV 
^.pz n., p^vidpo; m. Zorn, Groll;, pyjvtato, -t,aCco ds. : ohne 
sichere Anknüpfung. 

prp/iiw, dor. pävöu zeige an, verrate: viell. als ursprgl. *pä-vü-pi 
zu lit. möju, möti winken, 
p^ptv&o? m. Faden s. peppöc:. 

MPÖS (PI. hom. p'/jpx und py-pG) m . der obere fleischige Teil des 
VA- rn ° ’ AA , * m ^ ms - ro ~ oder *mes-ro-, zu lat. membnim n. 

r p- e . ’ y mcms ~ rom ), rnem-bräna f. Haut, air. mir 
mäm M A , m ‘ :ms - r °- oder • mes-ro-)] vgl. *memso- in ai. 
Ktr piAA C1SC ^’ arm ' mis ' Gen. msoy Fleisch, toch. B misa 
ds Za ’ n - ds - lett. miesa, aksl. meso ds., alb. mH 

chen au ™ • mesdrtca Haut des Eies, skr. mezdra Häut- 

*mes aus ZZ-ZZfl VgL n ° Ch ai ' mäs n - F)eisch ( kons ‘ St ' 
mes aus *mems). Vgl. pTjviy?. 
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p-/)pü/.aopai, pv)pö/.a^6), -t'(w Wiederkauen, p-/)püxtorp6^ m. Wie- 
derkäuen: unerkl. 

p-yjpüw wickle zusammen s. psppip. 

p/jv/jp (dor. pa-r/jp), Gen. pv)rp6?, Akk. prjspa f. Mutter: = ai. 
mätdr-, arm. mair (Gen. maur ), toch. A mäzar, B mäeer, lat. 
mäter, air. mäthir, ahd. mnoter Mutter, lit. mote Weib, Ehefrau, 
aksl. mati Mutter, alb. motrz Schwester. Idg. 9 mäter vom Lall- 
worte *md aus gebildet (s. poäx, papp-/)). Vgl. pf/rpä, pr,Tp«p. 

pvjvi?, -io? (att. -tSo;) f. Rat, Anschlag, Klugheit, pvjrwuo beschließe 
(-laopai ersinne), hom. p7)Tiera (Zrk, Zeö Ratschlaggeber (für 
-Fra); daneben -prjT»)? in Komp. (z. B. äyx'j/.opf,rr,;) : — ai. mätih 
Maß, richtige Erkenntnis, ags. m. f. Maß, Anteil, vgl. lat. 
metior, mensus sum, -Irl messe. Wz. *me- messen in ai. mah, 
mimäti mißt, mit äh gemessen, mätram Maß (vgl. pe-rpov), an. 
mäla messen, got. mel Zeit, ahd. mal Zeitpunkt, Mahlzeit, lit. 
metas Zeit, Jahr, aksl. mera Maß, nieriti messen, alb. mat, 
mas ( *matw ) messe, mate Maß, masz Menschenalter (*matjd), 
möt ( 9 met -) Jahr. Wz. 9 me- messen, vgl. pzrpov, pr,v. 

pvjTrpä, jon. -7) f. Gebärmutter, Mark der Pflanzen: zu p^njp (wie 
yaorpä : yacrr7)p usw.), vgl. lat. mätrix f. Muttertier, Gebärmut- 
ter, ahd. muodar Bauch einer Schlange (nhd. Mieder). 

p */) t p w ? , -(d[F]op, dor. parp«; m. Oheim oder Großvater mütter- 
licherseits, p7)Tpwiop mütterlich (vgl. — ivpwp : — a-r/)p und lat. mä- 
lrö[u\-nä), pTjrpuia (jon. -r ( ), dor. pärp'j'.ä Stief-, Schwiegermut- 
ter: = arm. mauru, Gen. maurui Schwiegermutter )*mätruuiä), 
ags. modrige Mutterschwester. 

p /j/o?, dor. pa^o^n. Hilfsmittel, p7)xav7), dor. päx av * F Hilfsmittel, 
List, Werkzeug, Mittel etwas zu erlangen (>• lat. mächina ), 
p 7 )x«vaopat fertige, verursache, ÄpTjxavo? unmöglich: zu got. 
mah (Inf. magan , Prät. mahta ) vermag, kann, ahd. mag ds., 
got. mahts, ahd. mäht Kraft, Macht, magan , engl, main können, 
aksl. mogo, mosti können, vermögen. Wz. *mägh-, *mogh- 
können. 

pta s. zl'. 

pialvw (Aor. epläv) beflecke, besudle, plaopa n. Befleckung, 
äplav-ro? unbefleckt, rein, ptapo? (* mii/eros), jünger piepö; be- 
sudelt, verunreinigt, piai- 9 Övo? mit Mord befleckt : pia- wohl aus 
*pifa- (pixiv/o : pi.ap6? wie laivw : Ispo?), viell. zu lit. maiva 



Sumpf in einer Wiese, ahd. ineil, meila Fleck, Befleckung, ]it 
mieles PI. Hefen, Wz. *mei- ( *mai -) beschmutzen, daneben 
*meu- (worauf *pifa- ev. auch beziehbar wäre), s. piiSo-, 
ptyvüpi (richtiger pslyvupi ; Fut. pci^co, Aor. £pei£a, ^eikto, 
luixxo, sjzt't'Trjv) mische, ployto (*piy-<rxM?) ds., ptya, p(y8 a ge- 
mischt, piyx;, -xSo; m. f. Gemisch, piya^opai vereinige mich: zu 
ai. miks- mischen, meksäyati rührt um, misrdh vermischt, lat. 
misceö mische (ursprgl. *mik-skö), air. commescatar miscentur, 
Inf. mescad (* mik-sbö , sek. a- Flexion), ahd. miskan mischen (aus 
misceö entl.?), lit. maisau, -yti mischen, mengen, aksl. me iß, 
mesiii mischen. Wz. * mak- mischen. , 

utxpo? klein s. opXxpo;. 
pXXai; f. (m.) Eibenbaum s. opXXx?;. 
pi/.To? f. Röte! s. p£Xxc. 

pipouxuXov (ue-) n. Frucht des Erdbeerbaumes: vorgriechisch- 
ägäisch. 

plpaoxuc, -uo; f. Gedärme und Eingeweide geschlachteter Tiere, 
zusammen mit Blut angemacht: zu ags. mearh Wurst (gerrn. 
*maryu-). Wz. *merq- aufreiben in ai. maredyati gefährdet, lat. 
murcus verstümmelt; vgl. papxtvco, 
p ’. p i s w wiehere s. pivupö;. 

{i.ip v Y|ox£ü Fut. pvfjcrco' erinnere, Med. erinnere mich: zu lat. 
comminiseor ersinne, reminiscor erinnere mich, lit. mineti ge- 
denken, aksl. meneti meinen, glauben; Wz. -Form *menei-\ vgl. 
pipvjjpai, s. pepovx. 

plpoc m. Gaukler, Gaukelei, Blendwerk, Nachahmer, Nach- 
ahmung, pXp£opx'. ahme nach, pTpvjxr,; m. Nachahmer: von *mi- 
mos, zu ai. mäyä Verwandlung, Truggestalt, Betrug, Täuschung, 
ahd. mein falsch, trügerisch, Wz. * mäi- * m i - ; weiterhin wohl zu 
ai. nimayah m. Tausch usw., Wz. *?nei- tauschen, 
p'.v hom., lesb.), viv (dor.) eum, cam: vgl. kypr. Xv cum, eam; 
viell. zu *tp-tp, *Iv-iv. 

pivS-y), piv&a und pivllo<; t. Minze: samt lat. menta Minze aus 
fremder Quelle (kleinasiat. ?). 

[iivöot; m. Menschenkot, pivHow besudle mit Kot, verachte; viell . 
Fremdw. 

pivüö w mindere (von *pwüs nach rpfhvü&co), Adj. *\jaw-q in fiivi- 
(r/j t oXt f'vtov Hcs., pivu-wpio^ kurze Zeit lebend, plvuvlfa für eine 


kurze Weile, eben jetzt (Akk. •piv’jv, erweitert nach Svj-M; pt- 
vuvD-a-Sto; kurzlebig): zu ai. minäti, jünger minöti mindert, schä- 
digt, hindert, niiyatö, miydtü mindert sich, vergeht, lat. ni-mius 
(*ne->nios), Adv. nimis allzusehr, minor, Ntr. und Adv. minus 
kleiner (urspr. m. f. mi-nus, sc. pars, dann Ntr . nach plus), mim- 
mus der kleinste (* minu-mos ), minu-ö vermindere (Denom. von 
* minus), mir. memb klein (*mn-yo-), körn, minow verkleinern, 
ags. minn klein, gering (idg. *miniis = gr. *pivu?), Komp. got. 
minniza, ahd. minniro kleiner, Sup.-got. minnistr, ahd. min- 
nist kleinster (-««- aus *-ny-, idg. *minu- + -izon-, ista-), aksl. 
menejs kleiner (* menvjs-js ). Wz. *mei-, *mi-nu-, s. pc.iü>v. 
p’.vupo; wimmernd, pivupüjw, att. pivijpopat winsle, pipl^w wie- 
here (p'.piypo; Wiehern, p'.px'xerx- ypzys^'iaiax Hes.): Schalluz., 
vgl. mimäti blökt, brüllt, min-minah undeutlich durch die Nase 
sprechend, lat. minur(r)iö zwitschere, girre (griech. Lehnw.?), 
mintriö pfeife, piepe. Eine ähnl. Schallwz. s. pr;xaopau. 
p tcr vw mische s. plyvüpi. 

ptuiloc m. Lohn, Sold: aus *mizdhös, zu ai. midhdm n. Kampf- 
preis, Wettkampf, got. mizdö f. Lohn, ags. meord f. Lohn und 
med, ahd. mita (nhd. Miete), aksl. mesda Lohn, 
pico;, -ouc n. Haß, pXcrsu hasse, verabscheue: unerkl. 
piGxöXv; f. Stück Brot s. puaxtXr,. 

p l<t xuXXto zerstückle Fleisch (von einem *p«rro-, ßix-xo- m Suff. 
-uXo-), ptxuXo? verstümmelt, ohne Hörner, schwach (pÜTiXo; Hes. 
durch Metathese?): zu an. meid.i verstümmeln, verletzen, got. 
gamardans Akk. PI. gebrechlich, verkrüppelt, alit. apmaitmti 
verwunden; Wz. *mai-t- hauen, 
ployo? m. Stiel von Blumen und Früchten, Schote der Früchte: 

ptxoq m. Einschlagfaden, pixoüpou mache Einschlagfäden, 81-, 
rplpi-o? Stoff, dessen Gewebe zwei bzw. drei Einschlagfaden er- 
fordert: zu heth. mitis Schnur. 

plxpä, jon. ptxpv) f. erzbeschlagener Gurt, Kopfbinde, Turban: 
wohl Fremdw., zu ap. Mipra- Gottesname, 
pvä (jon. PI. pv£ai) f. Mine, Gewicht und Münze zu 100 Drach- 
' men (> lat. mind ) : entl. aus hebr. rnäne. 
l. pvaopai gedenke s. psuovx. 
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2. pvaopoci freie: von *ßvä Frau = ai. ved. gnd Göttervveib 
(*g*nä), air. Gen. mnä ( *g»näs ), vgl. böot. ß«vä (VW), yuv-Ä 
(?g*unä).~ Davon hom. pvrjor^p m. Freier, pv^or?) H.Xoyoq recht- 
mäßige Gattin, pvr,aTÜ; f. Werbung, jxvTfjorcuco freie (für »pvaiyp 
usw., mit a nach den primären Verben), 
pvrjpoc n. Denkmal s. pspova. 

ijlvIov (pviov) n. Moos, Meergras, pv-apo;, pviieis moosig, p V <üo;, 
att. pvoüc weicher Flaum (*[i.vöf-oc); zu lit. miniava Filzgras' 
viell. weiter zu *men- treten, s. pccTenyai. 
poyo? m. Mühe, Anstrengung, jioyEpo? (erpoy- Hes.) mühselig, 
po'^w strenge mich an, poyi; Adv. kaum (ursprüngl. Adj. wer 
sich muht', pö X 9-o; (*po;-ro;) m. Anstrengung, Mühe (po X 0iw 
mühe mich, poy^pö; mühselig , poyXo; (*po£Ao?) m. Hebe* 
baum, Hebel (poyXECü, -riu bewege fort): zu lett. smags, smagrs 
schwer von Gewicht, lastend : Wz. *smog-, 
po&o; m. Schlachtgetümmel . poft-oupa (*po&opfa) f. Heft des 
Ruders, dor. poO-cov m. Metökenkind; ausgelassen, frech (lak. 
pdQoxec; davon po&coveia • äXa^ovEia Hes.); zu russ. motdts has- 
peln, aufwickeln, schütteln. Wz. rneth- quirlen ; nasaliert *menth- 
in ai. mdnthati , mdthati , mathnäti quirlt, rührt, schüttelt, gr. 
pj/8j/._ je'./ .x poX'jvovtx TxpoTTEtv Phryn. (besser über], 6v0--?), 
lat \mamphur{-f-) ein Stück der Drehbank (aus osk. •manfur), 
mhd . mandel Wäscherolle, lit. mentitris Quirl, menliu, m?sti 
umruhren, aksl. m$to, mqsti TzpzTTe'.v. 
potpa f. Anteil s. pelpopai. 
poiyo? m. Ehebrecher s. uti/o). 

1 ^ n - Sack aus PJndsledfir; zu ahd. malaha n. Ledertasche, 
an. ma r ac ^gr. -y- für -x- infolge Entlehnung?). 

r " } gehn ’ kommcn (Präs. ßXciextt, s. d.), oJro-p6Xo<; m. 
erlaufer, ^popoX/j f. Auslauf eines Berges, Flusses, poXeüco be- 
!i"Sf n C ' Ausläufer der Pflanzen (von einem »pöXo; Pflanzen- 
vorkommen 'lassen*;* hcrVOrze l| her ' 

fi p6yi'?) aUnl U ° hI ZU (Awko( ’ rn ’ Anstrengung, Mühe (o nach 

^ ß m O q n M (Aelian0 ; ^ ’ 3? (Hippon.) Frischling, hom. poXo- 
ßpo; m. Schlemmer, Parasit: tmerkl. 
p o A 7r 7j f. Gesang s. psXTroj. 


ML^XußSo!; (att. inschr. ßoXußSot;), p/Aißcx; (hom.), p6XißJo? (hel- 
len.), ßoXipo? (epid.) m. Blei: samt lat. plumbum Blei aus einer 
mittclmeerländ. Quelle, wohl dem Iberischen entl.; vgl. bask. 
heran Blei. 

poXuvto besudle s. piXö^. 
p6vipo<; ausharrend s. pevw. 
povo? allein s. päv6;. 

(XO ppupo ? (-ÜXo?) m. ein Meerfisch (> lat. murmillo m. Gladia- 
' tor mit gallischem Helm, auf dessen Spitze ein Fisch zu sehen 
war): wohl Lehnw. aus dem Ägäischen. 
poppupw (*-upiw) murmle, rausche: zu ai. murmurah kmstern- 
des Feuer, marmarah rauschend, arm. m'rmram murre, murmle, 
brülle, lat. murmur n. Murmeln, Brummen, murmurö murmle, 
ahd. murmurön (- ulön ), nhd. murmeln (lat. Lehnw.?), lit. murm- 
lenti, aksl. *mrmurati murmeln. Schall wort •murmur-, mormor. 
poppiü f. Schreckgespenst (auch popßpci, poppü>),_poppo>v -ovo; 
und -övo? f. weiblicher Dämon, Larve, poppo-Xuosiov n. Schreck- 
bild, Popanz, p’jppopo; m. Furcht (poppoXörropm, poppuvco i setze 
in Furcht), abltd. püppo; m. Furcht, VN. Muppldovz; Volk der 
Schreckgespenster: •mormo-, mormoro- Grausen, zu lat. Jor- 
mido, -inis f. Gespenst, V ogelscheuche. 
pop6si<;, -ecux, -ev (hom.) Beiwort des Ohrgehänges: wenn etwa 

maulbeerfarbig, zu popov. ,, 

p6pov (pcopov Hes.) n. Maulbeere; Brombeere, popex f. Maulbeer- 
baum: zu arm. mor, mori, moreni Brombeere, lat. mörus, -t . 
Maulbeerbaum, mörum n. Maulbeere, Brombeere (griech. Lw. .), 
mir rncrenn, kymr. me nv yd den Maulbeere. Idg. •mörom Brom- 
beere, viell. von der Farbe benannt, zu idg. •nur- schwarz, 
s. popöcrcTM, popipvo?. Aus lat. mörum entl. ahd. mar-, mor ert 
Maulbeere. 

pfjpoc m. Los s. psipopou. . , , ■ 

Jxopoxffo, (Diosc.), p6po?[o S (Gal.) m. Ton zum Bleichen der Klei- 
der: wohl Fremd w. 

1 . popro^ sterblich s. ßpovoc. 

2 . popro? (Hes.) s. popiiciaw. , 

popuaraco '(*-i>Xi w ; Hom. nur PP.Od. i 3 , 435 pepopu X pevo S ge- 
schwärzt), p6po X o; • <txot£iv6s (vgl. popi-<p6v uxoteivÖv, popu- X o; 
<txotsiv 6?, und poprd? - psXat;. <paiOs Pies.): zu russ. maraju, 
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schmieren, verleumden; Wz. *mer-, daneben vicll. *mer-s- in 
arm. mrayl Dunkel, Nebel, finster ( *murayl auf Grund von 
*mor-so~), lit. tnürsinu besudle» Vgl. p6p<pvo;. 
pop<p-q f. Gestalt, Außeres, Umriß, apepipL;- ahrypiv Hcs.: vicll. 
zu lit. märgas bunt, Wz. *>nereg v h-. - Lat. forma Form, Ge- 
stalt, Figur ist viell. aus popipf) durch ctr. Vermittlung entl. 
popipvo; dunkelfarbig (II. 24, 316, Beiwort des Adlers): aus 
*mor-bh-nos bzw. (wegen der Seltenheit von -<pvo-) Reimwort- 
bildung zu öppvo; dunkel ; Wz. *mer- schwarz, s. popocra«. 

1. pöaycx; m. Pflanzentrieb, Schößling; junges Rind, junge Kuh, 
Färse, Kalb: wohl aus *mozghos — lit. masgas Auge, Knospe 
am Baum; vgl. mit id g. gh arm. mosi junges Rind, Kalb. 

2. poc 7 x°S m. Moschus (> lat. muscus ): entl. aus np. muSk Bi- 
bergeil, dies aus ai. muskdh Hode. 

m., poTfj f., porov n. gezupfte Leinwand: Herkunft unklar. 
poü(7a (jon, att.) , lesb. poürx, dor. u.wc7. f. Muse: viell. aus *pov- 
&ta, zu pavtkrvco, ps v 9 r ( pr ( ; Wz. *men-dh- seinen Sinn auf etwas 
richten. 

pöyöcu; Mülle, poyX 6: Hebel s. poyo;. 

pü il'j) Interj. des Schmerzes: = lat. mü (mit facere neben mut- 
mut f. einen Muckser tun y , nhd. ?nuh, mhd. much vom Brüllen 
des Rindes; Schallelement *mü von dem mit gepreßten Lippen 
erzeugten dumpfen Laut, Grundlage von pu(o>, püxaopai, puX- 
>.ov, puvSor, p’jyöt^w, pGw. 

pua^, -axo' m. Miesmuschel: wenn aus * musak-s, zu lat. mürex, 
-tcis Purpurschnecke, Purpur, Stachelschnecke, Stachel; weiter- 
hin viell. zu pG* Alaus. 

pvoop m. Nässe, Fäulnis, puSiw bin feucht, faul, poSaXeo? feucht 
(hom. u durch metr. Dehnung, danach jünger pöScuvco bewäs- 
sere), pu'(cj (*puSiw), jünger pu(dcw sauge: zu ai. mudirdh m. 
Volke, mir. muad Wolke ( fmoudo -), ndl. mot feiner Regen, mit 
anltd. 5- engl, mut Schmutzfleck, nhd. Sclunutz, lit. mäudyU 
, en, lett. mudas PI. verfaultes Seegras. Wz. *mext-d-, vgl. 
pucro;. 

pvopo - m. im^heuer geglühte Eisenmasse, glühende Lava eines 
Vulkans, apuSpcxp S^rrupo? erCS^po-f Hes.: aus *(s)mud-ro-, vgl. 

s f ncn 111 crpuyti», nhd. schmauchen, arm. murk verbrannt 
(fsmug-ro-). 


pöeXfj? (att. -u-) n. Mark: aus *müs-elo-s zu püwv muskelreiche 
Gegend des Leibes, s. p 

1. pu(o) (•puyiof) bringe mit geschlossenen Lippen einen Laut 
hervor, stöhne (>• lat. musso), pvypo; m. Seufzer: zu lat. mügiö 
brülle, dröhne, ahd. miukazzen leise reden (nhd. mucksen ), nhd. 
mucken mit halboffenem Mund reden, heth. mügä(t)- wehklagen, 
vgl. ai. münjati, möjati gibt einen Ton von sich. Wz. *mü-g- 
Erw. von *mu-, s. pö. 

2. p u ( 6) , pu(ä« sauge s. puSor. 

ptR>o<; m. Rede, pü^opai rede, unterhalte mich, sage, überlege: 
viell. zu air. smüainim denke *smoudniö ), lit. maudzü, tnaüslt 
sehnlich verlangen, aksl. mysle Gedanke ( fmüd-slio -). 
puüa (*pu<na) f. Fliege yzu lat. musca f. Fliege ( »mus-kä ), schwed. 
dial. mausa, lit. muse, aksl. mucha ( •mousä ) Fliege, me st ca 
(*mus-j Mücke. Schallnachahmendes *mus-, daneben *mu- in 
ahd. vmcka Mücke, alb. mi-zt Mücke, vgl. arm. mun Stech- 
mücke (fmu-no- oder *mus-no -). 
pöxaopoci brülle: zu mhd. mühen brüllen, aksl. myke Gebrüll; 
Wz. mü-q-, vgl. 1. p’j(e), poyO-i^co. 
püxY]<;, -r)ro? und -ou (jon. -ew) m. Pilz, männliches Glied: Wz. 
*rneu-q- in pü<-a Schleim (s. d.). 

1. puXr; f., spät piiXo$ m. Mühle, pvXwv m. Mühlenhaus, poXoSIpo; 
Müller, pöXaL -ou m. und puXlxc, -axo;; Mühlstein; verbal nur 
püXwwv-e; (Hes. Werke 530) mit den Zähnen knirschend und 
püXXco zerreibe, bcschlafe (zu technischem mahle s. äXsco, vgl. 
päXsupov) : zu ir. meil Handmühle ( ’fmeliä ), air. mol Mühlstange, 
bret. blaut Mehl, ahd. melo Mehl (fmelyx>- = alb. miel Mehl), 
lit. malänas Mühle, m'iltai Mehl; verbal ai. myndti mahlt, lat. 
molö, -ere mahle (fmelö), air. me lim mahle {*me.lö), mlith Dat. 
Inf. zu mahlen ( *ml-ti -), ahd. malan mahlen ( *molö ), lit. malü, 
malti (fmolo), aksl ’tneljo melti mahlen ( •meliö ), heth. mallansi 
sie mahlen; vgl. in nicht technischer Bed. arm. malern zerreibe 
( * me l .), ml-ml-em reibe, toch. A malyw- drücken, zertreten 
(: got. ga-uial-wjatt zermalmen), ahd. me Im Staub, Sand. 

2. puXy f. Mißgeburt (> lat. mold): zu apßXicrxw (*dpX-t<rxw) tue 
eine Fehlgeburt (s. d.). 

püXXov n. Lippe, püXXco schließe die Lippen, puXXodvco schneide 
Grimassen: puXXo<; verzerrt zu pü, pOco. 



^Uö 

poXXo; m.cin Fisch s. (x£Xä'. 

1. liüXXw zerreibe, beschlafe, s. 1 . püXy], 

2 . (JLÜXXCO l. püXXov. 

fiuvSÖ? (*(jw-vS-oO stumm, püSo'- -äipcavcx; Hcs. (pam p h.?) ; 2U s 
vgl. fiüri?- . . . 6 p^ Xa XSv (pon?, -iäo ? f. Schnauben des Tinten- 
fisches), ivj-oq- evso' Hes. (vgl. lat. mütus), pux 6q- und 

puvap6;‘ oicomjXo? Hes., ferner ai. muka/i stumm, arm. munj ds. 
puv>] Vorwand, püvopai schütze vor, vgl. ä-pövco 'wehre ab’ 
(dpuvjco). 

(ii»ca f. Schleim; Nase; Röhre für den Lampendocht (von einem 
*uu x-cr-o? schleimig , pü-or, pu-fvoc, (o)pü£<ov m. Schleimfisch, 
p'jxvfjp m. Nase, Nüstern, Tülle an der Lampe (vgl. pu^coTfjp 
ds.), äno-pvGocü, att. -pü~ w *:jluxico) schneuze, betrüge (mit 
<t: GpuGGCTzt, ofiuxrfjp Hes. ; püuxo? ■ plaGpa (*pux-G-xos), äpu/- 
po^ unbefleckt *(xux-o-poc : zu lat .mücns, -i m. Schleim, Rotz, 
mücor m. Schimmel, Kahm, ir. mocht weich, mild ( *muk-to 
kymr. viign Schimmel *> nükino-j, an. myggla f. Schimmel! 
muggci feiner Regen, lett. mukls sumpfig; Wz. *(s)meu-q- 
schlupfng. daneben *'s;mu-g- in lat. e-mungö schneuze aus, 
müg/! Schleimte- :h, an. nykr, ?/, K Dünger, mjiikr weich, got. 
müka-vwdei f. Sanftmut. 

pöpaiva (crpup- f. Muräne > lat. muraetia), püpo; (op-) m. Art 
beeaal; Männchen der Muräne: viell. zu Gpüpi; Schmirgel. 
pupix7j f. I amariske s. püppx. 

^Überfl S ß ^ N 1 ' uner| ddch, ^P 101 toooo: viell. zu mir. viür 

pupp-^, dor. -ö? m. Ameise, ptippo? m. Lykophr.), ßüppä?, ß6p- 
? 1 ‘. f s ‘ . • J " K Ia ptiisch iür F ) : aus m norm- *{i 0 rm- (*murm- 
U f C , ' ssim ! 7U l_ al - Jormi-ca Ameise (aus *morm -?), ai. val- 
a” , d _'[ , m ' lb ' ”* laut< - n , vamri f., vamrdh m. Ameise, air. nioirb 
l norvi )> a ^*- mravtji ds. ( *morvl ), arm. mrjiun ds. 

™ . an - ma “ rr ds - i*mouro-)l Idg. •moryo-, *§ rmo-, 

normo-, *mouro-, Ameise, 
püpopat fließe s. pöpw. 

[J-yov n. Salbe s. opüpu;. 

^Le^w f auTd^'T^’ he * Ien- <T ^ pv * f ' Myrrhe (> lat. mnrra): 
f. TamariV . 1 ," Se , mit ' : aus derselben Quelle wohl auch pupixr) 

C un |; ' Ü P T0 ? ^ Myrtenbaum, püprov n. Myrtenbeere 


(>► lat. murlus, murtu», t), pupoCvy), puppiV7) f. Myrtenzweig, pup- 
Tt-r/)? Myrtenwein. 

pDpw (*pupitd), püpopai fließe, lasse rinnen, weine, klage: zu lit. 
mür s tu, mürti durchweicht werden, russ. muravd Rasen, viell. 
lat. muria Salzlake. Wz. *7 neu-r- zu *meu- naß, vgl. puoo;. 
pö?, pu6?, püv (nach 5?, üo?, uv) m. Maus: zu ai. Maus, Ratte, 
arm. mu-kn Maus, lat. viüs, müris m. Maus, ahd. müs (sek. 
2 -St.), aksl. myfc, alb. ml Maus. — pü? bedeutet auch Muskel 
(püwv m. Muskel knoten, s. pueX6;) wie arm. mukn Muskel,, ahd. 
müs Muskel des Oberarms, aksl. m yseca Arm. 
püaoi; n. Besudelung, Befleckung, Verunreinigung, puoapo; ehr- 
los, att. puodtTTopai empfinde Abneigung: aus *puS-o-op, zu air. 
viosach unrein (fmud-s-äko^), nd. mussig schmutzig. Wz. * meud- 
( m mudcs-), s. püSop. 

pÜG-ra^, -axo? (dor.) m. Oberlippe, Schnurbart: wohl Kreuzung 
von paorai; Mund und ßuera c, Schnurrbart, 
pü GTT] ^ der in die Mysterien Eingeweihte s. puco. 
pUGTtXr ( (schlechtere Schreibung piGTUAT]) f., puGrpov n. Stück 
Brot zu einem Löffel ausgehölt, puorlXaopoi!, tauche Brot zum 
Essen in die Suppe ein: Herkunft unklar. 
pux-fH^w schnaube, spotte, höhne: Schallwz. *mü-, s. pü, vgl. 

1. pü£co, püxaopai. 

pu/Xoc m. Zuchtesel: aus *mugh-slos = lat. mülus Maultier, 
vgl. alb. musk Maulesel ( *mugh-sqos ). 
puy6? m. innerster Winkel, Hintergrund, püyzro;, pu/oiraTop 
der innerste: viell. zu arm. mxem ( *muxem ) stecke hinein, tauche 
ein; Wz. *meuqh-. 

püw (*uugiw), Aor. epuaa sich schließen (von den Lippen und 
Augen), puato beiße die Lippen zusammen, pÜGTr-c m. in die My- 
sterien Eingeweihter (von *puG-6' verschwiegen), pucrrrjpiov n. 
Geheimnis, puetv in die Mysterien einweihen: zu lett. musindt 
flüstern, murmeln; Wz. *mü-s-, Erw. von *mü-, s. pü. Vgl. 

2. pütotp. 

putü^ip m. Haselmaus: Herk. unklar. 

1. püuij;, -wüo; m. Bremse, Sporn, puw-t^w sporne: zu puia 
Fliege. 

2. pöcuji, -«-op m. f. die Augen zusammenkneifend, kurzsichtig: 

pDw T" <ocß. 
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[xcox6^ m. Spötter, puxaopou spotte, püxo; m., pwxlä f., p JL.J 
Spötterei: viell. als pco-xop zu pco-po<;. ' ' ^ 

pöiXo ? m. Anstrengung, Mülle (kret. gerichtlicher Prozeß, „ w >= v 
prozessieren) : samt p<SXi? kaum (s. d.) zu lat. möles f. Last, Damm 
Mühe, molestus beschwerlich, lit. prisimuoteti sich abquälen’ 
ohne Formans -lo-, -li- gr. a-poro ? unermüdlich, ahd. muoan bc- . 
schweren (nhd. mühen), muodi müde (eigentl. sich gemüht ha- 
bend), russ. mdju, -als ermüden, plagen. Wz. *mö- sich mühen 
viell. ursprgl. gleich mit *me-, *mo- streben, s. pafopoci, pcöa&w! j 
püXu (Od. 10 , 303) n. fabelhaftes Wunderkraut ; gelbblühende 
Knoblauchart, ptiXu^a f. Art Knoblauch: viell. zu ai. mülam 
n. Wurzel. 

pwXuj;, -uo;(dor. püXu£) geschwächt, erschöpft, pcoXücü erschöpfe, 
pwX’jvco entkräfte: wohl eher zu pcöXo; als ermattet als zu apßXöl 
erschöpft, apxXoc zart. 
pwXto^ m. Schwiele s. peXär. 

pöipo; m. (püpxp n. Lykophr. Tadel, Vorwurf, Spott, pwpxopxt, 
pwpzuco tadle, abltd. ä-püpcdv untadelig, äol. püpap- a.la X o$. 
9o3o;. -ioyor, püpap^er yAoLx^ei Hes.: Herkunft unklar; vgl. 

(JLCOXO^. 

ptävt)^, -ü X oc, Einhufer: aus *<Tp-covu^, ap- (vgl. ptä aus *<rp4ä, 
s. elp) -f ovuej. 

1. pwpo, a L _ pojpo; dumm, töricht, Tor ()> lat. mortis), pcopiä, | 
jon. -73 f. Torheit, ptopaivu b:r. dumm, mache dumm: wohl zu 

ai. r.türdh stumpfsinnig, blöde, dumm. 

2 . -pcopo^ s. tyycci[i(opciq. 
pwc?&xi streben s. pxiopxi. 


N 

va^Xä f., vz.Aäp, -x m. phönizische Leier mit 10 oder 12 Saiten 
(>lat. nab lium, nablum ): entl. aus hcbr. nebcl eine Harfe. 

’ crsic eru ngspartikel fürwahr (val Svj, vat p-^v, val pä A(a 
ja i VgK usw 0 > A (böot. arkad. vH) ds. (vi) 
npn nV’’ US V" rr> ^ at ’ fürwahr, ai. na-nä an verschiede- 

fe°"tae^(Ts c , w "I cise .' ci ?“' 80 (odcr) » r 

«hess. Ti.« 'TiäcC ' ' ' : V1 '™ “ : 1 "' Cnn '' V B'' ’ ,e I 
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vätdU f. Quellnymphc s. v^.co. 
va(o) (Fut. v<&( TcropÄt, Aor. v^arrai) wohne, bewohne, mache wohn- 
bar, siedle an, vaieriw wohne, bewohne, bin bewohnt, vzxttji; 
vasr/jp m. Bewohner, p£-a-vanr/;; m. Auswanderer: aus *v«crua 
(idg. *n e s-io), samt äapevop (*ns-) freudig (eigtl. gerettet) zu 
v£opou ( *nes -) kehre heim (s. d. mit Weiterem). Vgl. vx 6p. 
växop n., vix7) f. wolliges Fell, Vlies (bes. von Schaf und Ziege;, 
vax6(8)piov • Seppa Hes., xxto o-vxy.73 f. Sklavenkleid, ipvxxip f. 
Schaffell (*äpvo-vxxu;): zu ags. ncesc Rehfell (* naq-s-q -), apr. 
nognan n. Leder (f näq-no -). Vgl. vicrow. 
vävoc (handschr. vawop) m. Zwerg; Kuchen mit Öl und Käse 
(> lat. nänus ): zum Lall wort *nann-, *nenn -, *ntnn-, vgl. vxv- 
voc, vewop Onkel usw r . 

väöp (dor. thess.), lak. vxfoc, lesb. vxüo^ (d. i. vaffoc), jon. vr ( o;, 
att. vewp (Gen. veco) m. Tempel, Heiligtum, gort, viaiw flüchte 
mich in ein Heiligtum, att. vecoxopo; Tempel Wächter : als Götter- 
wohnung aus *vacr-f-op zu vxlw (Aor. vxg-cjxi) wohne. 

VX7T7] f., vä-o; n. Tal, Waldschlucht: wohl vorgriech.-ägäisch, 
vgl. ON. Na-o? auf Lesbos. 

vä-u, -uop n. (> lat. «ä/mj- Steckrübe), vx-eiov (Nik.) Senf, hellen. 
gIvxtp.), -uop und oxväm, -ccop n., tnvTjwj; m. Senf (> lat. sinäpt)\ 
wohl samt ai. sarsapa- unabhängige Entl. aus einer austro- 
asiatischen Quelle (malaisch?); zum Nebeneinander vxtto : oivx- 
Tcu vgl. z. B. ctiXi : crsaeXip, capi : aicrapov. Die lat. Bed. von napus 
Steckrübe wegen der äußeren Ähnlichkeit mit einer Senfstaude 
(vgl. auch arm. niv välde Steckrübe). 
vapSoc f. indische Narde (> lat. nardus f., nardum n.): durch 
phönik. Vermittlung (hebr. nerd , babyl. lardu ) aus dem Aind. 
entl., vgl. aind. nadäh, naldh Schilfrohr (mind. aus *nqrda -); 
desselben Ursprungs wohl vxpr7) f. indische aromatische Pflanze. 
Vgl. vap 9 - 7 ]L 

vap&7)5, -Tjx o<; m. Doldcnpflanze, Rohr (vgl. vä$pa£- vxplhi? 
Hes.): falls ererbt, aus *nar-dh- oder *ner-dh- neben *nerd- in 
ai. nacid/j Schilfrohr, s. väpSop. 

väpxY] (vapxoc Menand.) f. Krampf, Lähmung, Erstarren, Krampf- 
rochcn, vxpxxco erstarre, vapxoto mache starr: zu arm. nergev 
tenuis, gracilis (eigtl. eingeschrumpft), an. srtara (germ. *snar- 



hon ) drohen, schlingen, winden, vgl. ahd. narwa Narbe Wz 
*[i)ner-q- drehen; vgl. Xxpxo;, Xxpva;. 
vapxtc<To; m. f. Narzisse: wegen -erao; wohl ägäischen Ursprungs 
(viell. volksetym, an vdpxr, angeglichen, wegen der beruhigenden 
Wirkung der Pflanze). 
väp6; fließend s. väco. 

vxggco, att. vxttco (*vxxuo), Aor. £va^a, Pf. Pass, vevxyfzxi, jünger 
vsvaffuot'. stampfe fest, stopfe hinein, vxxto;, vxgt 6; gewalkt 
vxyux n. Steinmauer: viell. zu vxxo; n. Vlies. - Aus gr. *vaxT 7 ]r m! 
Walker eritl. scheint lat. naeea ds. 
vauayo; Schiffbrüchiger s. va ü;. 

vxüxpxpo;, vaüxJ.Tjpo? m. Schiffspatron : vau; -f- ‘xpacrpo?, s. x£- 

px;. 

vaü;, hont. jon. vyü; (Gen. vr;'r;ör, att. vsw; = ai. nävdh ; Akk. 
Sg- vi"(f)x, PI. vr x; = ai r.avam, navah \ sek. att. vocGv, vxü;), 
dor. väc t. Schiff: aus idg. * näus — ai. näüh Schiff, Boot, lat. 
navis f. Schiff, air. nau Schiff (<f-St. ; vgl. gall. nausum n. Schiff), 
an. tiör Schiff. — Davon vxvXo;, -ov (koisch vxüggov) n. Schiffer- 
lohn, Fährgeld, vxuc&X6<o transportiere zu Schiff, vauTY);, dor. 
-x; m. Schiffer G> lat. nauta , vanrix, jon. -[•/) und vxugB] f. 
Seekrankheit (> lat. nausea ), vautiXo; m. Seemann (vaurtXlx 
f. Schiffahrt, vauTiXXouai fahr ■ zur See), vfj‘io§ zum Schiff ge- 
hörig, yauxyo; (jon. -yy _ m. S hiffbrüchiger (vocüi; -j- (P)ayvu[ju); 
vgl. vxuxpäpo;, vegjXxo;, vseyiov und 2. vegj. 
vdoäx f. n. (-x; m. Rohöl > lat. nop(Ji)tha f.): Lehnw. aus dem 
Pers. (iran. *nab-, idg. *nebh- feucht, s. v£q>oi ;). 

•'xgj rrjxi ici'j, Ipf. vatov, äol. vx'jm fließe, väpo; (*vxfep6;) rin- 
ni nd, fließend, att. Vok. vx-rop m. Strom (*vxferop), vxpa n. 

_ üssigkeit, Quelle ‘yy.ryix , vaerpo- m. Wasserlauf, Quelle, 
ai n " - cr l- t0 ?)> dehnstfg. Zeu; vxfto; (Dodona, als strömend 
gedacht), wovon väJxy jon. vr/ix;, -x3o; und vät;, jon. vv)t?, 
hoo;. f. Bach-, Quellnymphe, Nt^eÜ;, NvjpTjtSe; (*oväf-epo-): Wz. , 
in ai. snäuti (Part, snutdk ) triefe, entlasse eine Flüssig- 
snäu '^> f a hs nicht *sneu-ti). Vgl. *snen- in gr. vsw 
( <77c.j Int. veuoogat, Ipf. e-weov) schwimme, lak. vox ' xrjyr) 

/* S ’ ’ a1 j' n ütnö, -Ire säuge, nähre, mir. snuad Fluß 

r SncU ‘ ■!> a ‘d. snüzen, rnhd.se/meuzeti; dazu viell. lat. nubes . 
Uewolk. snä-u, *sn-e U - sind Erww. von *snd-, s. vr jX w. 


1. - ve (thess. vove) s. va'.. 

2. ve- nicht s. l. vy 

veaX-fj ; frisch, kräftig: *vefo-aXy;, s. vio; + »/-, vgl. Sv-oXto< 
(unter äXSalvco). 

vedw breche zum erstenmal um s. '/io;. 

veävtä;, -ou, jon. VEy/L j;, -eoj jung, kühn, m. Jüngling 'vexv.gxo; 
ds., ursprgl. Adj. noch etwas jung; veavi;, hom. vrijvi; f. junges 
Mädchen): von WeFävoc, das viell. Zusammensetzung ist aus 
»vsfoxvo- junger Schnaufer (s. vso; und dveuo;), zunächst vom 
Säugling, dann vom Jüngling. 

veßpo; m. f. Hirschkalb, Adj. veßpij, veßph; (Sopx) Hirschfell: aus 
*{s)negV-ros farbig, bunt = arm. nerk (Gen. nerkoy) Farbe. 
ve I xo; n. Zank, Streit, vsixioi (Aor . eveixeg ,g)x) zanke, streite, fahre 
an, schelte: zu lit . ap-nittkü, -tAkti anfallen, lett . nikns heftig, 
böse, zornig, abltd. lett. naiks schnell, heftig, aksl. vsznikoti 
wieder zu sich kommen; dazu FN. Neckar, alt Ntcer (illyr . ?) und 
viell. ags . ge-nästan streiten (*- naihstjant ). Wz. *niiq-, *nlq- 
(niq-) anfallen, losstürzen, heftig beginnen; dazu gr. vtxy dor. 
vixä f. Sieg, vtxdw siege (vgl. z. B. lat. vincö siege: air .fihim, 
got. weihan kämpfen). 

veio; (Sei-Fo;), sc. yfj f. Feld, Flur (eigtl. Niederung), veixto; 
(♦vei-Fxto;), att. vexto; der unterste, jüngste, hom. vsiotev von 
unten, vsloö-i unterhalb, vsixlpr) yxc rrr,p usw. (II. 6, 539 , 16,465) 
der untere Teil des Bauches, vt.Tcttx- eG'/xzx, xxtwtxtx Hes.: 
aus *nei-itos, zu aksl. njiva Acker, schwundstfg. ags. niowol 
kopfübergeneigt, tief; Wz. *nt- nieder in ai. ni nieder, nitaräm 
unterwärts, uiceih niedrig, arm. m-, ti- nieder, ahd. mdczr 
nieder, nidana unten, nida Präp. unterhalb, unter, aksl. nizs 
hinab, hinunter, nie* (= ai .nicafi) vornüber gebeugt; vgl. idg. 
*ni-zd-os (lat. ntdus ) Nest. 
vet9st es schneit s. vlcpa. 

v£xtxp, -apo; n. Nektar: wohl aus *vsx--xp den Tod überwin- 
dend, s. v£xü; ; vap zu ai. Lar äh überwindend oder zu Wz. ifd- 
zer störend, vgl. Tetpco. 

v£xü;, -uo; m. Toter, Leichnam, v£xuia f.Totenopfer, vexu-SxX(X)o; 
m. Cocon des Seidenwurms, vex-pö; m. Leichnam, dehnstfg. 
vwxap n. Trägheit, Todesschlaf: v£xü; = av. nasul Leichnam, 
vgl. lat. nequälia ; Wz. -Nomen *nek-s — av. nas- t. Not, Un- 
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glück, lat. vex Mord, Tod in vexe;- vsxpoC Hes. (vgl. vexa- f 
Haufe Leichen, vcx-por, vsx-rap); vgl. ai. ndSyati verschwindet 
geht verloren, näiah m. das Zunichtewerden, lat. necö töte per- 
nicics Verderben, noxa Schuld, noceö schade, air. ec Tod (*nku-) 
ecen Not (*ftkenä), an. nagel-far Totenschiff, heth. henkan Tod 
(vgl . dazu ävxyxTf)'). Wz. *nck- (bzw. *enxk-) Tod, Not. 

v£ps<ii;, -eco; f. gerechter Unwille, Zorn, göttliche Rache (*ve- 
piETtE eigtl. das Zuteilen), vsp£ci(a)aco, -aopat, -[^opm zürne, 
tadle, vEpsrcop m. Rächer: zu vspw; vgl. in ähnlicher Bed. alb. 
ruzms, nzmz Fluch, Verwünschung (formell = gr. vopoi ;), mmz- 
sön fluche, viell. air. nämae Feind. 

v£uoc, -ou; n. Wald: = lat. nemus , -oris n. heiliger Hain, Wald 
(in anderer Bed. ai. ndmas- n Huldigung, eigtl. Verbeugung), 
vgl. gall. v£u,?)tov, air. nerned Waldheiligtum, abltd. gall. nanto 
valle, kvmr. nant Tal * ■: <ntu- Wz. * ne m- biegen (vgl. ai. nd- 
rnati beugt sich, bie, ung >Tal, Waldtal, Wald. Hain. 

veuw tut. vöuoi, Aor. ^vs’.ux, Pf. vevluvjxa) teile aus, teile Weide- 
land zu, weide, beh a d. teile mir zu, genieße, weide, 

vopr) f, \erteilung, Weideplatz, Weide, vop,d;, -dSo c, weidend, 
vous’j; Hirt, \ erteil ■, vopo; m. Weide, Wohnsitz, v6poi; m. 
Brauch, Gesetz r igti. das j m Zugeteilte), voptxo:;, vipipo«; 
gesetzlich vgl. lat. n:an>,ri\ Münze , vopi^w habe im Gebrauch, 
halte, meine, vöptapa n. Brauch, Sitte, Einrichtung, gebräuch- 
liche Geldwährung, dehnstfg. vtopxta teile zu: zu av. vfmah- n. 
Darlehen, lat. nnmerns Zahl, got. niman , ahd. neman nehmen, 
dehnstfg. ahd. näma Raub, nämi genehm, lit. nüomas Zins, 
Pacht. Vgl. vspeou;. 

vev i 7 ) Ao<; unvernünftig, vevo ? blöde, dumm (Hes.): unerkl. 

vzwo? m. Oheim, vewa, vdvva, vlvva f. Base, Tante: Kin- 
derlallwort wie ai. nana Mutter, Mütterchen, lat. nonnus , nonna , 
Mönch, Nonne, ^ alb. nanz Mutter, Amme, kymr. nain Groß- 
mutti r, russ. njdnja Erziehcr(in) ; vgl. auch lat. ninnium, ngr. 
Vtvi Lind, Pupille und vavo-. 


Vc. > . ././.o, seit kurzem saugend (von Tierjungen): veo- -T *yiSXo 
saugend (vgl. PN. HX/.uc, lY/M-), zu lit. Rndu, Hsti saugen. 

VE0YV6; neugeboren: .v^ + Wz. 'gen- (s. ylyvopai), vgl. got 
mu-klahs neugeboren (von *niu-kna- =veo-zv6A; vgl. vE^yev^ 
vcgyevyk ds. und veopr6 ; ds. (; ßpvüpt). 
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v£opat, jon. veüpäi komme glücklich heran, kehre heim (N£ttg>p 
der immer wiederkehrende), v6crro; m. Heimkehr ( 4 vo<rro;, dv6- 

! <rripo<; ohne Heimkehr), redupl. vwropai kehre zurück *vi-vcr-iopai 
oder *vUv<r-opai mit Bewahrung des a in früher unthematischen 
Formen wie 2. Sg. *vi-va-aai, vgl. ai. nimsatl sie küssen, aus *ni- 
ns-ati ): aus *v£<ropai, zu ai. ndsate geht liebevoll heran, vereinigt 
sich, dsta)n n. Heimat, Wohnort (*nstom , vgl. vogto;), air. fui- 
nim gehe unter, von der Sonne ( 'pyo-nesö ), alb. knelem erhole 
mich (Präf. k- -j- *nes-lo-), got. ganisan, ahd. ginesan genesen, 
gerettet werden, got. nasjan, ahd. ?urian am Leben erhalten, 
schützen (nhd. nähren ), ahd. nara Heil, Rettung, Nahrung, 
wega-nest Reisekost. Wz. *nes- glücklich angelangen und ge- 
borgen sein, vgl. äopevo; (unter vxlca), vxiw, väo?. 
veop neu, unerhört; eben, erst; jung: aus *vsro;, idg. *nhws — ai. 
ndvah, lat. novns, alit. navas, aksl. novs, toch. A nu, heth. newas 
neu; vgl. *neu{os in ai. ndvyah, air. nüe, got. niujis, ahd. mu- 
7vi, lit. naujas neu. Vgl. veapo; CFem. v£x-.px) jung, neu mit arm. 
nor, Gen. noroy neu (pnoyero- oder *- e ro-), lat. nover-ca Stief- 
mutter; vexg> breche zum erstenmal um = lat. novö, -äre ; v co- 
li f. Neuheit = lat. noviiäs ; v£xi;, -äxo;, jon. m. junger 

Mann, vecjct-l eben erst (Adv. vewc -pAkk. ti). Idg. *ney-o-, 
abltd. *nü-, s. vö, vöv. Vgl. vexXr,?, vsövCöq, vsoyiXX^, vsayvo;, 
vsooco?, vzoxp6c, vswra. 

vEoacroc, att.’vEOTTo? m. Vogeljunges, Neugeborenes: aus *ve(f)o- 
xi.6-4 neuer Insasse des Nestes oder Lagers, vgl. xstpx'., xoitt) 
und zt.lggm, psrarroai, rrspunio; überragend, groß (eigtl. darüber 
hinausliegend). — Davon veotteiöc f. Nest, vsotteoot; f. Nestberei- 
tung, vsorriä Nest, veotxC? f. Hühnchen, 
vsoxpo; neu, fremdartig, veoxp6to erneuere: veo; + /p-o? (: /y- 
pa-h '/ho'jv) eigtl. in (eä) terra no\-us, vgl. ai. su - ksmdh \ verdun- 
keltes' Komp, wie veoxoto; fremdartig, unerhört. 
ve7roSe<; (Od. 4, 404) m. Beiwort der Robben: Bed. und Her- 
lamft dunkel; wenn Abkömmlinge, viell. Umbildung eines er- 
erbten Nettcx; = lat. nepös in die Flexion von tcque, ttoSoe. 
vepO-e(v) unten, vsprepo; der untere s. £vspoi. 

VET6JZOV , vetcotcigv ii. Ol aus bitteren RI an dein , entl. aus dem 
Semit, (hobr. nätäp Tropfen). 

veupov n. Sehne, Saite, Kraft, vsupä, jon. -7) Bogensehne: aus 





• snöurom , Umbildung eines altenr-Ntr., vgl. ai .snävan- n. Band 
Sehne ( a-snävi-räh ohne Sehne), av. snävar? Sehne, toch B 
snattra Sehnen, Nerven, arm. ncard Sehne, Faser 
viell. ahd. snuor Schnur (wenn *snö[u\ro-) und lat. nertius ml 
Sehne, Flechse, Muskel, Ner\'. Idg. *sncu-er -, *sneu-en- von 
*sneu- (Fäden) drehen; vgl. alb. ntis Bindfaden, Schnur (*nu- 
tio -), got. sniwan eilen. 

VEÜCO nicke, wanke, vs-jgx (*v£'jcf- t u.a) n. Wink, veuimx^co winke: 
aus *vsücftb oder •vsömco, zu ai. ndvate, näuti wendet sich, kehrt 
sich, nävayati wendet, kehrt, lat. nuö nicke, winke, nütö wanke 
schwanke, nütus, -üs in. Wink, nütnen n. Wink, Geheiß, Wille” 
russ. ponürits senken, hängen lassen (*neu-ro-, vgl. gr. vupei* 
vacr<TEi Hes.). — Wz. *neu s)- einen Stoß geben, nicken; vgl. 

>u u-qji - in gr. vicroco, alt. vuttco Fut. vü;co) stoße (z. B. einen 
Schlafenden Od. 14. 485), vjx.7_7.crx; • vv;x; Hes., vgl. md. nuckcn 
nicken, einnicken, russ. nukati, njukati ermuntern. , 

VE90;, -ou; n. Wolke, ^uwsrpet, Pf. ^uvvsvorpE es urrj- 

zient sich;: aus *nebh-.'s = a;. :bkas- n. Nebel, Dunst, Gewölk, 
Himmel, air. nem n. Himmel, lit. debcsls Wolke (sek. z’-St. , d- 
nach dangus Himmel), aksl. nebo , heth. nepiS Himmel. — Mit 
/-Formans: gr. veoeXy; f. Wolke, Nebel = lat. nebula f. Nebel, 
mk> mr. ,■ nifl Nebel, idg. *nebhetä 

(vgl. auch air. nel m. Wolke, Nebel). - Idg. *uebh-, *enebh -, 
vgl . •fbh- (s. ä?po;), *omb(h)- (s. opßpo;). 

J ~ 9 P°S ui- ^meist PI.) Niere: aus % 7ieg^h-ros, vgl. lat. (praen.) 
nefrönes {'mg* krön - / , nebrundinös (lanuv.) Nieren, Hoden, 
dnd. nzoro rn, -Gere, Hode (germ. *muran- aus *negVhron-). - 
r. aöry m. 1. Drüse, lat. ingucn weisen, wenn zugehörig, auf 
einen alten r\n- St. 
i.vsci schwämme s. vzco. 

^-o> (jon., nur in Komp.), Aor. £v/]aa, Pass. evrj(cr)<>7jv, hom. 
W,e “ V ° m r A .° r ) ?V7 > oa aus gebildet), Äor. v^cra, hom. redupl. 

^ ’ E " v ^' veov ) häufe an, belade: aus *väP-tco; viell. zu 
vom; Schiff. 

^ ^ ^ 1 '^'he aufs Irockene ziehend: *vöf-oXxo;, vom; + 

/ p Wpi ° V n - Schilfswerft: Abltg. von vswp6; (*V7)[f]-opo;, *v«f- 
f°P°<;) m. Aufseher einer Schiffswerft. 


veoiTX (el;) auf das nächste Jahr: aus *vefo-fxT- oder 'verw-rsr-; 
s. v£o; und £ro;. 

v/)-, dor. vx-: verallgemeinert aus alten Komp, wie v/jxoucrro; 
(*ve-ay.oucrto;), vyjXcy]; (*ve-eXeo;), V7}|xepTYj; ^vE-naepTo-), vyiejic; 
(*ve-xveu.o;), vtjcrri; (*ve-e8-t-) usw., danach auch V 7 j-xep 8 /];, v/j- 
Tiowo; usw.; ve- nur vor vokalischem Anlaut (vgl. auch vtovupo; 
aus *vE-ovopx, vco86;, vcoSovo;, vco&vj;, vtoXsps;, vtoy, sonst ersetzt 
durch oü), vgl. lat. ne-fäs, ne-sciö, nölö usw., ai. na, got. ni , lit. 
nb, aksl. ne nicht. 
vT] ja, fürwahr s. vxi. 

V 7 ]Y xteo; (II. 2, 43) von Kleidern, etwa neu: viell. als hübsch 
(von *v(jyaT- n.) zu cech. snaha Reinlichkeit. Vgl. lat. niger? 
v7)Suji.o; Beiwort des Schlafs, etwa erquickend: aus r ( 80:1.0; durch 
falsche Abschrift entstanden (vgl. wjS'jpo; . . . f^Surro; Od. 13, 

79 f-)- 

vv) So;, -uv, nachhom. auch -ö;, -öv f. Bauch, Unterleib, Mutter- 
schoß, vrjSuia Ntr. PI. Eingeweide: Herkunft unklar, 
vv] eco häufe s. 2. vsco. 
vT) ff co spinne s. vy]v. 

VTjXev); in wjXe^ ^uxp 11. 11, 484 unentrinnbar: wohl aus *vx- 
XePyj; (: äXsouai, vgl. aXfo]), zu scheiden von vr.Xsf,; unbarmherzig 
(•ve-eXeoc, s. VT]-). 

v/]Xinou;, -080; barfußgehend (Soph.): von »v^Xcteo-ttoS- ; vr r 
Xmo; ohne Schuhe, zu ^jXisji. 

vX v (»crnueiv), Ipf. e-wY], Fut. vfjCTCO spinne (evwyjto; gut gespon- 
nen), jünger vr r ffco spinne (vgl. x.vco [zu xvxlco]: xvr,ffco), wjux n. 
Gespinst, Faden, vTjai ; f. das Spinnen, vYjtpov n. Rocken: - ai. 
snöyati (unbel.) umwindet, lat. tieö, nere spinne (*(j)n^-jö), ahd. 
näu, näwan nähen, vgl. mir. sniid spinnt, flickt, kymr. mudu 
spinnen (*sn(i)iö), lett. snäju drehe locker zusammen v sno-iö) ; 
vgl. *(s)nf- in ai. nivih umgebundenes Tuch, lit. nytis, russ. nits 
Faden. - Wz. *sne-, *snei-, *sni- drehen, dann nähen und spin- 
nen; vgl. *sneu-, s. vEÜpov. 
vvjveto häufe an s. 2. veco. 

vijtceXeco (jon.) bin schwach, iXiy-rptsXb] (Od. 5, 468) f. Schwach- 
heit, 6Xiy7)~sXecov (II. 15, 24S) schwach, jon. ivr-.z\Lr ocuOevei«, 
EÜYjTteXt« f. (Kallim.) Gedeihen: aus *ve (s. vy)-; ccv-, eu-) bzw. 0X1- 
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yoq + *«ReXo- Kraft, zu an. o//n., ags. afol n. Kraft, also kraft- 
los, gering an Kraft, Gegs. wohlgedeihend. 
v 7 j-io ? (Demin. viptfcxoO unverständig, einfältig, kindisch* 
wohl aus *VTj--f-io;, vgl. gleichbed. vtrj-Tru-riot; und s. 
verständig. ' , 

vvjpiTo; unzählig: ve- (s. vr r ) + äptffpö:;. 

vrjao?, dor. väero; und vxerf' f. Insel, vtjctu;, -1S0«; Inselchen: wohl 
aus *va-<j'oc (vgl. xocu-cto; : xaiu usw.) zu vf)-xu schwimme (s. d.), 
lat. näre. Vgl. vf;/co. 

vijGoa, att.vr— x, böot. väcrcra f. Ente: aus *nät{a, zu ai. ätih , ätl 
em Wasservogel, lat. anas, -atis f., ahd. anut f., lit. antis, aksl. 
aty f. Ente. 

vvjCTTK; nüchtern s. vr r und sSco. 

vf ( 96), dor. vä:pco bin nüchtern, Xio' nüchtern: wohl aus 
*nägVkö zu arm. naut'i nüchtern. 
v (iX ,J überfließend: vr ; - s. vsi 6') -}- gieße aus. 

v *iX t0 - gew. vfaopxi schwimme: aus •snä-ghö oder *snä-khö zu 
lat. näre, gr. vaoj. Vgl. vvjo'o^, voto;. 
v 1 £g> ( nigViö wasche, Fut. viyw \ *nigUsö\ danach erst jüngeres 
Präs, v'.nroj , A r. eviyx; . —pov n. Waschwasser, 7to&<xvi7rrpov n. 
Fußwaschung : *7io3-a[:io]vi7rrpov), ysp-vvi; f. Reinigungswasser 
(s. d v , a-vt-vo; ungewaschen (*mg#-ios — ai. niktdh gewaschen, 
air. neckt rein) : zu ai. ne ne kt i wäscht, reinigt, Kausativ nejdyati, 
ir. nigid wäscht wohl = ; Fut. -ninus — ai. niniksati ), to- 

na ch Waschung der Toten (*to-nigo-), an. nykr(*nikwiza-) Was- 
sergeist, Flußpferd, ags. nicor (*nikwuz-) Krokodil, ahd. nihhus 
Flußuntier, m hussa weiblicher Wassergeist, Nixe. Wz. *neig’-‘- 
waschen. 

vixtj f. Sieg s. vcüxo;. 

vixXov,' vetxXov Getreideschwinge s. Xixu .6-. 

viv ihn s. pW. ‘ ' 

vi; Schnee f. s. vt<pz. 

vt <j op.au kehre zurück s. veopai. 

vtTpov dissim. jo n . att xi T pov n. Natron (> lat. mtruni): entl. 

- f C r nCtr minera ' 0 g*schcs Laugensalz oder unmittelbar aus 
agypt. «//-. 

sonst ^'i H( Si0d , j V ° n * yLC ” ^ Schnee (Wz. -Nomen *snig v h- , 
r rangt urch xiow; vgl. vupaSe? f. Schneeflocken, vifps- 


t 6; m. fallender Schnee, äyä-'W'po? dicht mit Schnee bedeckt): 

— lat. nix\ abltd. (* snoigVhos) got. snaizus, ahd. snSo Schnee, 
lit. sniegas, aksl. snegs ds. — \' erbal : vetoci ( * sneig^heli) es 
schneit = lat. nivit, ahd. sriiwit, lit. sniega (daneben lat. mn- 
g U it = lit. sninga es schneit, vgl. air. snige es regnet, tropft); in 
anderer Bed. ai. snihyati wird feucht, klebrig, heftet sich an. 
Wz. *sneigVh-, *snigUh-. ■ 
v ö 9 0 <; unehelich, Bastard; unecht: unerkl. 
vopo? Weide, vopo? Gesetz s. vspto. 

v6o?, att. voö; m. Sinn, Vernunft, Verstand, Wille, voica nehme 
wahr, gedenke, v6vjpot n. Gedanke, vou-Hsteoi rufe ins Gedächt- 
nis zurück: Herkunft unklar. 

vöcro?, hom. jon. voüao' f. Krankheit, vocr iu> bin krank: unerkl. 
v6tr(?i(v) Adv. Präp. fern, abseits, entfernt von, mit Ausnahme 
von, voaiptSios heimlich entwendet, vocrtpiCw entferne, entziehe, 
entwende: -91 -91V aus idg. *-bhi *-bhim (Kasussuff., z. B. cvpx- 
-7091); vo- v ‘ e "- zu nu ° von - we ^‘ 

voto? m. Südwind (d. i. Regenwind), Süden, von 0;, voTzpo? naß, 
votU, -C8o? f. Nässe: wohl aus * snotos , zu lat. natö schwimme 
( *snz-t-ö ), arm. nay naß, flüssig r *snf-t-). ^ 
vu, vuv nun, vüv, att. vüv-t (vgl. 08-t, ouvoo-i usw.; jetzt: vo aber, 
denn — ai. nü, nü, toch. A nu aber, denn. heth. nu und, und 
da, so, aber, lat. nu-diüs (leriius), ahd. nü jetzt, nun, lit. nü 
nun, aksl. ns aber; vuv väv = toch. A »KOT, verstärkt nunak 
hinwiederum, viell. lat. num, nun-c. 
vuaffl f. Braut, Jungfrau, N>-mphe, vüpoio«; m. Bräutigam, vop- 
9 -iw verlobe: zu lat. nübö heirate (von der Frau), cö-nübium 
( *cö-snübiom ) n. Ehe, aksl. snubiti lieben, freien ; Wz. *snenbh-. 
Vgl. vu6c. 

vü' (*vuxt-;), Gen. vuxtö; (-u- statt -o- mehrdeutig) f. Nacht, 
vüxrtop Adv. (Akk. Sg.), viix-repoc vuxrep-.vd; nächdich (vgl. lat. 
nocturnus), vux-rspC?, -180? f. Fledermaus: zu ai. ndk (für *ndkt) 
Nacht, ndktam Akk. Adv. nachts, alb. natz, lat. nox f. Nacht 
(sek. »-St., vgl. Adv. nox nachts aus *noct-es), noctü bei Nacht 
(«-St. *noqtu-') i air. innocht in dieser Nacht, got. nahts, ahd. 
naht Nacht, lit. naktis, aksl. nosts Nacht. Idg. *noqt- ( *noqti 
*noqtu-, * noqt(e)r -); daneben heth. nekux Nacht {•neqVt-s}), - 
Formen ohne t in vu/or vuxrwp Hes., Iwu^o' nächtlich, ~xv- 




wX‘o; die ganze Nacht dauernd, auxovu^i in derselben Nacht 
Etvivuxe; „neun Nächte hindurch“ sind mehrdeutig, jedenfalls 
erst sekundär entstanden. 

vu6? f. Schwiegertochter: aus idg. •sttusds = arm. vu, Gen. nuoy 
ds.; vgl. *snusd in ai. snusä f. Schwiegertochter, ahd. snur (nh-i 
Schnur), aksl. snecha Schwiegertochter; vgl. noch lat. nurus 
Schwiegertochter (tt-St. nach socrus), alb. nuse Braut (*snusic) 
Weitere Anknüpfung an *s(e)neu-, * snenbh - (s. veupov, vi Wr) 
als verwandtschaftliche Verbindung ist möglich. 
vijGira f. Wendemarke in der Rennbahn : vicll. vorgriech.-ägäisch. 
v’iocta att. vuttw) stoße s. vsuco. 

vuffTi^w i schlafe; bin schläfrig, nachlässig, vüaraXop, ->ior schläf- 
rig: zu ht. sndudsiu schlummere, snaudälius schläfriger Mensch 
snaudulys Schlummer, snustu, snmti einschlummern; Wz! 

' '' ~ ^ eitere Beziehung auf vu&ov dupeovov oxoteivov 

GhT K ’ T Xr V £l ^ S£; HeS - Und lat - Wolke ist bei einer 

tjdb. benebelt, dämmerig möglich. 

V ^ N T' » k o 1 ? Ual wi - r beide: 1 ai ’ näu { * nä + »«), av. «<?, ak 1. 
Fi yrr S ' i w), . hom - V0)!! C v 'gb «9«*) aus *vw + »fl zwei, vgl. dial. 

rfxö&1 ' Gen. Dat. vötv vcöv aus 

/ W '; lv ( V S ] - a ’- v^atih)- Possess. vo> repoc. Vgl W, ' 
v^yaXa n. PI. Leckerbissen: unerkl. ^ ” 

vd> 5 u voT ke i n en ^ S c h rrf ’ '* V r1'° V) nach uvpaßwv : erpaßfc. 

*ve- _{_ ^5^ ’ crz em pf |r| dend, den Schmerz lindernd : 

Trägheit * träge, v^pö-n*, 

was aus * V£ . -f. 5^ f ^, tlgkeit: als Slch nicht kümmernd um et- 

J ß * * ? ( n - l|desschlaTs!W.ü-. 

brechend^aus^ *vs 4. errn Gd 1 ich ; viell. als nicht zusammen- 

aksl. lomljo , lomiH \ brechen raflX ’ ^ ZU ahd ' lahm ’ 

teile zu s. 

+ Coga.,)!" nU d ' JrgeSChIagcn : vety- äaOsvv^ T yj g«j, El Hes . (* ve - 

z “ x - x4 , v ’ «• »• o*. 2 4 , 467).- 
nore'ti wollen. d zu Vüi P e '' - £V£ PT^ Hes., lit. nonu, 
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vwrop m., v&tov n. Rücken: aus *nü-to-, im Ablaut zu lat. natis, 
PI. nates Hinterbacke ( *nf-tis ). 

vw/eX'/j? (vwx^-'ö 0 langsam, lässig, hom. vu/f/.ir, hellen. -iS.) f. 
Langsamkeit, Lässigkeit: Herkunft unklar. 


£cuvm (Fut. £avw) kratze, kämme, kremple, walke, prügle, 
viovn. Kamm zum Wollekrempeln, -ioux n. gekrempelte Wolle, 
ettü^vov n. Klotz, Haublock: aus *qst iö, zu lat. sentis m. Horn- 
strauch ( *qsen-tis oder *qs>/-tis). Wz. *qs-en- kratzen Erw. von 
*qes- in aksl. teso, -ati kämmen usw. 's. xsoTceov) ; daneben 
*qs-es- in £e« schabe, *qs-eu- in ;0si schabe s. dd 
^avö-o? blond : vicll. *ks-en-dho- 'falls £zv- Verquickung von ";rv- 
und *l;a- = -St. in lat. 

grau, ahd. hasan grau, glänzend, haso Hase Grautier ; ent- 
sprechend wohl ?ou&o; gelblich, bräunlich aus * ks-ou-dho-, Ab- 
leitung des u-\uo- St. in ags. hasu, an. hass ' *kas-ijo -) graubraun. 
££vo p , jon. ^Avoc, dor. £ svro; m. Fremder, Gastfreund, jjev.ov, 
hom. (jon.) ^eivfjtov n. Gastgeschenk : auf Grund eines 

Präs. 0 ghs-en-uöf ; doch eher aus ’esv/x;, vgl. lautl. yowa), zu 
alb. dehnstfg. hiuij fremd ( *ghsen -'\ ; vgl. idg. *ghos-tis in lat. hostis 
Fremdling, Feind, got. gasts, ahd. gnst (rast, aksl. goste Gast. 
£cpo ? trocken s. po;. 

(Aor. hom. E,sggxi) schabe, glätte, ^etrro? geschabt: aus 
*qs-es-ö , Wz. *qs-cs- neben *qs-en-, *qs-eu-, s. vgl. £ü>- 

GTpx (unter ^uco). 

5‘t]p6^ trocken, dürr (abltd. 4 £ P^ > n ~orl ^cpöv r ( “ctpoio auf festes, 
trockenes LandOd. 5, 402): zu lat. tf erinus (*kseres-nos‘ trocken, 
heiter, hell, klar, sireseö werde trocken, viell. ahd. serawen trocken 
werden (mhd. nhd. Serben verdorren, welk werden). Wz. kser- 
trocken, viell. Erw. von *ksä- (*ks£- ?) brennen in ai. ksayati 
verbrennt, ksärdh brennend, ätzend (formal = ^po??). 

££<po ; (ox.tcpot; Hes.) n. Schwert, Messer, (ax.-) m. großes 

Schwert, f. Hobeleisen: wohl Fremdw. (semit.?). 

?(javov n. Götterbild s. ^ü(ü. 

? 0 u {> 6 ^ gelblich s. i;<xvi>6'. 





cvXov n. Holz, Bauholz, Balken, Stock, Bank, Tisch, PI. Scheite 
5 'jXivo; hölzern (att. inschr. auch eniXov, ctüXivo^), hom. £\JXo-/o- f' 
Schlupfwinkel, Dickicht (haplol. aus *5uXo-Xoxo?, s. XsyopEaus 
ksulont. wohl = lit. sülas Pfeiler, Ständer, Faßdaube, vgl. wruss 
suht Klotz (• kseulä ), viell. alid. sül Pfosten, Säule, abltd. got 
jauJs Säule (Anlaut *s- oder *ir-). Vgl. a£Xpa, öXyj. 

56X oxo; f. Schlupfwinkel s. £ 6 Xov. 

C’jv mit (att. bis 5 . Jahrh., fast nur in Zusammensetzungen), jün- 
ger satzphonetische Nebenform ovv, böot. oouv (vgl. auch £6 in 
fiSTa-v, s- \is7x): ohne sichere außergriech. Verwandte. (Vgl. 
^iIKt. F.N. Sy-iaris eigtJ. Zusammenfluß?). S. £uvo ? , £ugt 6 ? . 
'üv£; .*5 'jv-l 60 gemeinsam, jon. ^wv, -rjovo?, dor. Juvav, -avo; 
tonhaltig (*?uv-«fwv). Vgl. xoiv 6 c, xoivwv dor. xoivav (s xoi- 
vo;). 

m. mit Bäumen oderGebüsch eingehegter Weg, Säulen- 
alle. aus cuv f <rr-o S (-<rr- zu Wz. •'stkä-, vgl. tonji« und 
t s - d -j aus ‘Sug-gt-o-c, ai. duhsthah ; vgl. auch 
ppfiicrt ^ s - d 0- Gbd. was etwas anderem an- 

gefugt, ihm verbunden ist, vgl. J'uoTÄfe* • «i rruxvcd. auTrzXv. 

Glättet P ^ aSS ' ^ SChabe ’ rcibe > g’ ätte - geschabt, 

f slrSel unTr Sp /; erschaft ’ "• Abschabsei, Siorpä 

Schabeken Un ^; Schleppklcid, *.<4 m. 

wZ,’ tr- V' n MeSS t r ; um Holz - «haben: Wz. 

messer mit af ksurdTm'^h^' V ' gl ‘ ^ u P 6v n - R asi er- 

kür d /är sabitr V- i Schermesser, Dornpflanze, np. Air, 

rasie ? Ui 

wetzt, reibt, ksnotram n c ul ai. ksnauti schleift, 

cula f. Scher Rasi C cl ^ steln ’ Part - kpiutäh , lat. wwi- 

W). an. 

blößt, mhd snoede a •’ kahl geschoren, snauär ent- 

noch^otvovn alles ’. Schwach (nhd. schnöde). - Hierher 
auch Wp5 "s,H^ n r^'" rbi,d (V- W - wohl 
£*,). CgCl falls nicht als ' q sös- zu 


0- Präf. *=» mit, gleich in hom. SnaTpo; denselben Vater habend, 
ÄrplX 6 ? tjnuot Pferde von ähnlicher Mähne, oapGattin (vgl. vir&xcj 
kann Äolismus für a- sein (vgl. auch 6 xX-/Zgj, ferner >, ' 6ao- 

yaoTcop, Ä^vyes’ op6£uye<;, fi^u/.ov ’.coy //.ov lb ; doch kann. -. - 

nigstens teilweise, auch ablaut. "re-, *ro- eins, zusammen zu- 
grundelicgen (vgl. e-xztov und 6-->.r ( , wenn Einhuf); in Fallen 
wie 6-yiXXo) treibe an, ö-Tpuvoj ermuntere, 6-ßplpw? gewaltig, 
stark, fdhTzru) rupfe, schäle ab, 63 i' sic:. eink-aib-nd, jünger 
mit den Zähnen beißend, ofo? Begleiter; Ast. wyr, Zv. ig, Öyov 
Zukost u. a., wo die Bed. an, bei vorliegt, ist die Pron. -Partikel 
*#, o (ursprgl. Instr. des Demonstr.-St. V-, 0-; vgl. i- -ts/.w, 
Tj-ßaio?, viell. &-püo|iaiJ die Grundlage; zu etwaigem *fo- vgl. 
oiyvüpu, öpXicrxavü). 

6 , -yj , dor. a (Pb att. 0 ’. ai analogisch für dor. to! rai; bei Hom. 
noch beide Formen nebeneinander Dem. -Pro:., und Artik 1 d r, 
die: aus *so, *sä — ai. sd {sah , sä, alat. sa-psa ipsa, 
sös , säs, eum, eam, eös, eäs, gall. so-sin ne me ton hoc sacellum, 
air. (s)a n- Ntr. des Artikels, got. so, sö er, sie, alb. *so, *sä in 
k-ü dieser, ksjö diese. Vgl, substantivisches 6c xal 0: usw. , s. 
2. 65 und o3-to; aus *so-u-. Hierher auch Dat. ol ihm == av. höi , 
ap. saiy. 

6a Schmerzensschrei, alexandrin. ouä, o6i, ouai aus lat. 
wehe: zu lat. väh\ vgl. idg. *i/ai wehe in ai. uvi wehe!, arm. 
vay Wehe, Unglück, lat. vae, mir. fäe, got. ivai, ahd. :ve wehe, 
lett. väi wehe, ach. Ähnlich Interj. 6t in 6tyjp ,-ü0(; t. Jammer. 
6ä, jon. 6 -i), of?) (Theophr. ; )> alb. vdSe, vöbe : t. Sperberbaum, 
6ov n. dessen Frucht: aus *oiitä, zu air. eo ’^iy.o-) Eibe, ahd. 
izuv., Via, igo (**rö-) Eibe, lit. ieva Faulbaum, russ.-ksl. iva 
Weide. 

öap , Gen. Öapop (II. 9, 327) f. Begleiterin, Gattin, oapl^M pflege 
vertrauten Umgang, plaudere vertraulich, 6apt<jp.6; m. vertrau- 
liche Unterhaltung, öapnrr/j? (Od. 19, 179) m - vertrauter Ge- 
fährte, öapLGTU', -6o? f. vertrauter Verkehr, Sapo? m. vertraute 
Beziehungen, Rede, Gesang: wohl aus o- zusammen -j- ap 
(s. otpaplaxw) ; vgl. yaXx-oäpä^ mit den Erzwaffen vertrauten 
Umgang habend. 
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6ßsX6?, mcg. 6SsX6?, thcss. ößeXXo?, att. ößoXo? (-oX- durch Assi- 
mil.) m. Spieß, Bratspieß, Obelisk (vgl. Demin. oßeXEaxo;), kri- 
tisches Zeichen und Obolus (6 Spieße = 1 Drachme): Herkunft 
unklar; vgl. 6 — 6 c. 

6ßpia, 6ßpExwc, ißpExaXa n. PI. Junge wilder Tiere (vgl. fßpExaXor 
Xotooi Hes.): Herkunft unklar. 

Äßptpo? gewaltig, stark: o- (wie in 6-xeXXw usw.) + ßptpyj f. An- 
^griff, Zorn, ßpipo?- psyac. xaXswoc Hes.; s. ßptap6?, vgl. u-ß pt? . 
8y8oo?, hom. 6yS6x-o? (nach Te-rparo' usw.) achter: aus *6ySofo? 
zu öxreo acht, vgl. lat. octdvus {*oktöffosl) achter, ahd. ahtowi \ 
.mhd. ehtewer PI. Achter als Amt, phryg. ovufet, Per et im 8. Jahr,’ 
-yS- für Hell, durch Einfluß von eßSopo?. 
iyxAopat schreie, brülle (vom Esel) (> lat’ oneäre; Öy xtjcti; f., 
oyxr,&po; m. Brüllen), oxvo? m. Rohrdommel (»Öyxvo?): zu lat! 
unco -are Naturlaut des Bären, russ.-ksl. jaiati seufzen, alb. 

achze _> seu fze. Schallwz. *enq-, *onq-\ daneben *ong- in 
mir. ong Stöhnen, mnd. anken seufzen. 

l.ßyxo? m. Widerhaken: = lat. uncus gekrümmt, Subst. Ha- 
ken; zu Syxo? Tal, dyxciv Bug usw., Ablaut a : o. Vgl. 2. 6yxo?. 

2 A- 1 ' X0 ' ; n ' Trac i ht ' Last (öyxyjpo? umfangreich, 6yxoTepo<;, -txto? 
dicker, pickst, oyxow häufe an, öyxciSv)? dick, geschwollen): zu 

^ (s - d - )j Wz - * e ™ k - ~ n. Kiste 

mit Henkeln (Od. 21, 61) kann auch zu 1. Syxo? gehören. 

Sv^rv ' m ’ Furche -, Bahn ; Schwade, Bund (vgl. Thcokr. 10, 2 

K.:: J f Y n' VJ 'u U aU djma(l m - Bahn - Sr. «y«; Ablaut : <?. 

^ Birnbaum: zu Ä X epSo ? (s. d.). 

greifend ' beid C !t n m aUe ü d: jÜnger hom - ( Od 0 mil den Zähnen 
ÄJ".f UrCh Einfluß von 686v, L): Präf. 0- an 

bis an etwas /' tf Zugre *f en ’ n a '- daghnoti erreicht, -daghndh 
3i£ ^ daiHgen feSt ' hart ' - Hierher 6*4fc>, 

juck., «fca* Kratzen. “Äf «X «**- krM “’ 

rieche, ^dufte f ‘ Gcrudl - 

mend; Pf « * C ‘. ne " starken Geruch ausstro- 

Geruch; Sua- , “ Sa ncche - dufte, hellen. ÖSuSfj f. 

wittere (*ods-)- 7n A A ' vokk ‘iechend, ia-cppaEvopa'. rieche, 

^ oas). ZU arm. hot Duft, Geruch, lat. oder m. Geruch, 
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ode ol-Jacio rieche, oled rieche, stinke, lit. üodziu., üösti riechen 
( *öd(ö ), altcech. jadati erforschen. Vgl. öSvacopzi. 

1.686;; f. Weg, Marsch, Reise, Mittel, 68 itv ( ? m. Wanderer, 68rjw 
wandere, 6801— 6po? (680t- Lok.; Wanderer: zu aksl. chodz inces- 
sus, choditi gehen ( ch - aus s-), PPA. st dz gegangen, vgl. ai. 
ä-sad- hintreten, gelangen, av. apa-had- sich wegsetzen, weg- 
rücken; -idg. *sed- gehn aus sitzen zunächst in Verbindung mit 
Präfixen, vgl. cedö aus *ce-zdö. Vgl. <Ao6 :. 

2. ö 86 ^ m. Schwelle s. 0686;. 

686 vt) f. (gew. PI.), äol. e86vä? Akk. PI. Schmerz, 68uva« L- trüb , 
686vr)pa n. Schmerz, 68uv/jp6? schmerzhaft: zu ai. -advan- essend, 
arm. erkn Geburtsschmerzen ( '*edyän oder *td#en . Lit. , iSiölis 
schmerzen, Wz. *e.d- essen, s. £80). Vgl. vcÖSjvo?, oöupopxt. 

68’jpopat wehklag n., SSuppo? m. Klage: zu 6S6v7) 

Schmerz; *odür- sen; Bc-d. u 

gang nach pupopa». weine. 

*886<T<roptti oder *6Su(E)opai (vgl. ouSueraf spE^erai Hes. in 
68 w8u(jTcu, coSvoapyv, öSucaao&ai, 'A'jVtyvat. zürr. ', grolle, vgl. 
PN. ’OS’jcr(a)c6; (att. böot. kor. ’OX-; von *o8ug-oo? crzür::t : 
zu arm. ateam ich hass; at. ödi empfinde Wider- 
willen, hasse, ags. atol fürchterlich, heth. hatug : Adv. sch: k- 

lich. Wz. *od- Widerwille viell. ursprgl . zu *od- riechen, s. öSpfj. 

öSwv, -ovro; (assimil. aus *e8ovt-), äol. sSovrsp m. Zahn: zu arm. 
atamn Zahn (• e dn(t)-my-), ai. ddn '• dont -), Gen. de! in 'd;:tös 
m. Zahn, lat. dem, -tis m. Zahn (•dtit-s), air. det n. *./>?/- , ahd. 
san(t ) Zahn (*dont-'), got. tunpus ds. ( *dnt -), lit. dantis m. f. alt 
Kons.-St., sek. t-St.). - Idg. *(e)dont-, *dnt- Zahn als Beißer 
wohl altes Part. Präs, zu *ed- essen. Vgl. alpwSEa, vw86;. 

1. 6^0 q, äol. öaSo;m. Zweig, Ast, Schößling, Baum- oderStcngel- 
knoten : aus *ozdos = arm. o$t (> georg. sto) Zweig, got. asts, 
ahd. ast ; vgl. ags. öst m, Knoten, Auswuchs (* ö-sdo-'). Idg. 
*o-zdo-s wohl Ansatz, Ansitzen bzw. Platz zum Ansitzen aus 

•Präf. o- an (s. 6-) + *sed- sitzen. Vgl. 2. 6l,oc. 

2. Ö ^ 0 c; m. Gefährte, Diener (6^e{a‘ ffepauEEa Hes.): als Beisitzer 
oder Mitgeher aus *o-zdo- ; 0- bei, mit -f- *sed- sitzen, gehen, 
s. 1. 686?. - Nachhom. äo?o? Diener ist eine Umänderung von 
8£o ? nach do ctg- (hom. doaffslv, txoGcnyrrjp, s. d.). 

8^(0 rieche s. 68pr). 

Hofmnnn, Gricch. otymol. Wörteibuch 15 
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ö^velo? fremd: unerkl. 

Öffopai (hom., nur mit Negation) kümmere mich, c.S>ewv <ppovtt- 
oERöei. xyEi. 9 pov?i*£t; 807)' 9 povn;. <opa. fößop Hes.: wenn 
ursprgl. fürchten, sich scheuen, vielt, zu £E>Eipx Mähne (vgl. 
9oßo; : 9<$ß2)). 

ödovr, f. (gew. PI.) feine Leinwand: viell. Lehnw. aus dem Se- 
mitischen. 

o&pi? (Svp’XE; C— 01 Pferde von ähnlicher Mähne) s. ö-, 

01, jon. öt Interjektion des Schmerzes, oipoi weh mir (vgl. auch 
lat. oiei ; davon oipcot)« wehklage, olpitoyT) f., ofäfeiypioc n., ot jxcoy - 
poc m. Wehklage, Soa-oRw befinde mich in elendem Zustande, 
jammere. Vgl. oEtyjp, oixroc. 

oiä;, -ixe; (*oia5x-) m. Griff des Steuerruders, Steuerruder, hom. 
olijxa; die Griffe zu beiden Seiten des Joches, oi/J'ov n. Steuer- 
ruder: zu ai. tsa f. Deichsel, sbkr. oje Deichsel (*o/es-), lit. ie-na 
Gabeldeichsel, an. ags. är Ruder, Riemen (gerrn*. *airo). Idg. 
*ot-(e)z-, *ot-en-, *oi-er-, Gbd. Stange, vgl. lit . jieli-kstis, lett. 
ilks Femerstange am Pflug. 

oi^v jiii 1 Ipt. 3. PI. ojiyv’jvvo II. 2, 809, Aor. wi^a) und oiyco (lesb. 
n . oJyjjv) öffne, fyvuvro ' rjv oiyvovro Hes.: viell. als drücke weg 
aus *uo- (s. 0-9E1XC0) + eiy- oder -ly-, zu err-eiyu (s. d.) setze in 
schnelle Bewegung, dränge, drücke, treibe. 

oi8x, PI. JSjiev ich weiß: aus *foiSx. = ai. veda (PI. vidmd), got. 
Wait ' a ' wetz ’ c h weiß, vgl. aksl. vede ich weiß, arm. gitem ich 
we!ß, mkymr gwnn ich weiß, air. rofitir er weiß. Idg. * uoide 
A e ‘ ß ’ e ' 5 Ü ' ‘ Ch r ha, ( e gesehen ; Wz. * V eid- sehen in Aor. elSov 
** 1( i-./ Sa , V. nE Video, aksl. videti sehen; s. eiSo- 

7 ^^W-Vgl. noch PPf. dMa Wissend = got. 

zu ai vi(: ( U v/ (V ,? ’ '^’° l ! J - a p~’JpE;, s. irrrwp); vr ( 't> unwissend 
zu a,. vnva-vid. alles wissend, gall. Dru-ides 

olSc- ’ n schwelle, oiSävw mache schwellen ; schwelle, 

arm: ^ SK -Sxo 5 m. unreife Feige: zu 

lat aetnidur (• aU ~ nu ~ m schwelle, aitumn Geschwulst, 

an,* ^ ahcL Eiter <>id-r<h), 

Mark eines Baum” Vgl ’ 0 ^ Sö? )> lett - idra clas faule 

schwellen *** Wz. W- 

nierher Oidi-~ou ; eigtl. Schwellfuß. 
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oIete*| Akk. PI. (H, 2, 765) die gleichen Alters sind: = ö-etex; 

(mit metr. Dehnung der ersten Silbe); vgl. ö-, 
ö'iCu?, ätt. ott&, -Ü03 f. Weh, Jammer, Unglück, il^uw dulde, 
o!£up6? (hom. ö'i'Cupöp mit metr. Dehnung;: wohl Interj. öt + 

Elend, zu ai . jivrili schwach, hilfsbedürftig, vgl. *jyu- Ge- 
walttätigkeit; Wz. *g~id- überwältigen, vgl. ßiü. 
j.oi7) f. Sperberbaum s. öS.. 

2. 0 1 77 f- Dorf, ol'r—q' m. Dorfbewohner, lak. <I>ßa, thess.) oöx ; . • 
tpuXai, ÖjS: • vi; xtöpia; Hes.: aus * öffiä ; weitere Anknüpfung 
unsicher. 

01x02, dial. ,”01x02 m. Stamm, Clan vgl. epi/aixe^ ; Haus, Woh- 
nung, oixiä, jon. ol/xq, gort, ffoiviä, böot. rvxiä f. Haus, o'xzoe 
(Kons. -St. •Foix-, vgl.9ÜyaSe?), oixovSe, o'xoge nach Hause, ofxti, 
01x01 zu Hause, oixoD-ev, -Hi von Hause, oixetyjc thess. ark. rcixix- 
•rä') m. Hausgenosse, oixsö;, -sw; m. \ erwandtrr, Diener, 01x1 ,to 
gründe, baue: Foixo; = lat. vicus m. Häusergruppe, Dorf, Flek- 
ken, Stadtteil ; vgl. ai. vesäh m. Haus, vtf t. St. vis- Haus, An- 
siedlung, Schar (yis-pdtih Hausherr , vesäh Nachbar v vgl. lat. 
vicinus), got. weihs n. Dorf, Flecken er-St.j, lett. vtesis Gast, 
aksl. vess f. Dorf (sek. /-St. . \ gl. rpiyiixEC. 
oixTov nt. Bejammern, Erbarmen, oixTpo; klägbeh, erbärmlich, 
elendiglich (Superl. hom. oixticto; wohl nach aioyicrro- : zia- 
ypö^), oixTipco (*oix"puü ?), äol. oixrippw, Aor. (oxrlpz bemitleide, 
beklage: wohl zu got. ailitrön erbitten, erbetteln, air. eget: Inf. 
(von *eigi<j) schreien. W r z. *ei-g-, *oi-g- viell. Erw. der Interj. *oi- 
(vgl. S'jo-oli(w), s. 01 (unter öivip). 
oipa, -a~oc n. stürmischer Angriff, Andrang, otpato stürme los 
(von Raubvögeln usw.) : aus ’olapia, zu av. aSstna- Zorn, lat. Ira 
Zorn, vgl. ai. esati eilt, drängt vorwärts, schießt los.\ gl. oiorpo c,. 
oipiv) f. Lied, Gesang, Gedicht, Sage, Erzählung, oiuo; ^olpo:) m. 
Lied weise, Melodie, ~xp-oipiä t. Sprichwort (ursprgl. Rede als 
Wegbcgleitung für den Lebensweg?), rpo-oiaiov, att. 9poipiov 
(*rcpo-oipiiov) n. Liedanfang, Einleitung, aotpov äppr)Tov Hes.: 
viell. zu otpo? Gang (wenn in der Sprache der Aöden für ein 
Einzcllied). 

0 1 p, 0 s m . (jünger f.) Gang, Weg, Bahn; Streifen, Linie; Gegend: 
aus ‘roi-piot;, zu lEpai eile, strebe, hom. Aor. efoaro, E-eiaa.o 
ging, ging los. Vgl. otpnQ. 
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oipcoyr) f. Wehklage s. of. 

1. oiv6; m., oiviQ f. eins auf dem Würfel (sonst verdrängt durch 
sie): aus *oi-ftos = lat. ünus (alat. oino), air, öin, got. ains, 
ahd. ein, vgl. lit. vienas. Hierher otvt^siv • pova^eiv xxxi yXwacav, 
oivwvxx - [xovt^ptj Hes. Siche 2.010;. 

2. olvoc, äol. foivo; m. Wein, otvT) f. Weinstock, oEvd;, -d8o; f. 
Weinstock, Rebe, Wein: samt arm. gini, alb. venz, lat .vinuni 
Wein aus einer kleinasiatisch-kaukasischcn Quelle, der auch 
abessin. vuain, hebr. jajin entstammen. 

itopxi (ofoptai Od. 10, 193), nachhom. olpuxi (wohl Kürzung aus 
ofopiai), Ipf. tl)6[jir,v, wutjv, Aor. cjir,tbjv, hom. ötaaaxo, tL >' erf>y] v, 
daneben Akt. hom. iaco (I und 1), ouo meine, komme mit meinen 
Gedanken worauf, verfalle, dvcitaxo; unvermutet (II. 21, 39): 
wohl aus *ö-t[o]-w (wenn l metr. Dehnung) oder aus *ö-l'[cr]-iti), 
Präf. o- an, auf (vgl. o-xeXXco, s. ö-) -|- *eis-, *is - anfliegen in 
ai. isnati schwingt, schnellt; vgl. t6r, oipa, oEcttq;, otcovoc, olaxpo;. 

1. ofo;, otä, olov Rel.-Pron. wie beschaffen: zu 0; (s. d.), wie 
toio; so beschaffen zu x6;. 

2. oZo;^ oi7), oiov, kypr. oiFo; allein : aus * oi-uos ~ av. aeva-, ap. 
aiva- ünus; vgl. *oi-nos, s. 1. oivo;. 

Sie. ärgi\ . 0. att. otc, Gen. hom. ölo; und 0E6; (= ai. dvya/i), att. 
oio; m. f. Schaf (oteo; vom Schaf, oZot, Sa, dehnstfg. wä f. Schaf- 
fell; : aus idg. *ouis = dvih m. Schaf, lat. ovis m. f., air. öi, lit. 
flvir Schaf; vgl. ahd. ouwi, ou Schaf (germ. *awt), got. aiuistr , 
ahd. awist Schafstall, lit. ävinas Widder, aksl. ovcca Schaf (= ai. 
avtkä). Vgl. oEottoW;, otouno;. 
oZao;, fliewj weidenartiger Strauch s. fxu;. 

’ q " Hes, f. der fettige Schmutz der ungewasche- 

aUS ^ Schaf ' Hinterglied zu arraxrXr, f. dünner 
, V n K B ( ^xto-tiX-/), vgl.xZX. 5 Ev flüssigen Stuhl haben). Wei- 
tere Verbindung unsicher. 

Den in' tT- V*'- 7 ° ? aus Präf. ö- an, auf -)- *is- losschie- 

Pfeil; vgl. Jtopau 

otcrTpo; m. Bremse: die flnrrK c.- 


W»t , u '/ r< j mSG ’ .7 durch den Stich der Bremse verursachte 
ira (*eisd\ T ^ ' Ultl ^ - zu Qistra heftige Leidenschaft, lat. 
( mö) f ' Z 7’ an - «« einherstürmen; vgl. auclj olp« hef- 


tiVr-r An« • cc , emnersturmen ; vgl. auch o 

tiger Angriff und zur Bcd ’ »r u J 

otouTtoc m r ,• . ’ opyii^exai Hes. 

■’ 0 f- fcttl ß e Schafwolle: 6t ; , Hinterglied unklar 
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otao) (dor. oExw) ich werde tragen, Aor. hom. oEcsucvac, jon. 
dcvourai; oExto; tragbar (Supplctivformen zu ospeu/. unerkl. 
oZtoc; m. Menschengcschick, Schicksal: viel), als Gang der Welt 
zu Wz. *ei-, s. sZui. 

01 yu futuö, oE^öXv); (vgl. jxcavoXr,, futütor vgl. att. PN. Kopoi- 
90; virginis fututor, tarentin. -illyr. o/iiXXsxo' S'.w&eZto) : zu ai. 
ydbhati futuit, aksl. jebo, jeti und jebali futuerc. Wz. *o[cbh-, 
oder (falls a~Tw als *iabh- zugehört), 0- fPräf. -f •/££-; 
otyopat gehe, gehe fort, bin fort, ✓b.yvEoj gehe, komme- vgl. 
wucrxvsofzai - ; ZL1 arm - ijanem gehe herab, steige herab, 

ijavor Gast, ir. oegi Gast, lit. eigä Gang. Wz. *ei-gh-, Erw. von 
*ei-, s. elpu. 

otwvo; foicovö;) m. Raubvogel, Weissagevogel, Weissagung: wohl 
aus *o-isö[u]-nos ursprgl. anstürmend, drauflosfliegend, Präf. fl- 
au, auf (s. o-) + *isu- Pfeil (s. tö:, ötcxo;), vgl. ai. isnati , isyati 
schwingt, schnellt, esati eilt, drängt vorwärts; vgl. otopai. 
öxsXXto lasse landen s. xiXX.w. 

öxXdE(to (hom. pex-oxXd^co II. 13 > 281, sinke in die Knie, hocke, 
kauere, krümme mich, cocXaSov, öxX.a; Adv. hockend: viell. als 
(die Beine) zusammenbiegen zu xwXov, vgl. crxoX'.o; gekrümmt. 

1. ßxvo; m. Bedenklichkeit, Zaudern, oxvsco zaudere, öxv7)po; 
saumselig, doxvo; rüstig: Herkunft unsicher. 

2. tfxvo; m. Rohrdommel s. <jyxaop.a'.. 

oxpi;, -109 f. Spitze, Bergspitze, Ecke, Kante, öxpioeu spitzig, 
scharfkantig, ixpidopat bin erbost, oxp'.- 3 x; (: ßxtvco ) m. erhöhter 
Platz: zu alat. ocris möns confragosus, medi-ocris mittelmäßig, 
ocrea f. Beinschiene, mir. ochar Ecke, Rand, lit. as(t)rus, aksl. 
ostrz scharf. Wz. *oq-, Abtönung zu *ak-, s. ö-ü;. 
öxpuosi; schaudererregend, schrecklich ( 11 . 6 , 344 - 9 > ^4 ; in der 
Überlief, durch falsche Abtrennung für xpuoet; entstanden, 
öxxco (cl. fiTixw) acht: = ai. astd, astau , arm. ui ( *optö mit/> wie 
in ottxco), air. ocht 11-, got. ahtau, ahd. ahto, lit. astuo-ni , alb. 
tctz\ vgl. aksl. ostns (nach dem Ordinale umgebildet). Idg. 
*ohö(u) alte Dualform. - In Zusammensetzung: 6xxw- (z. B. 
<E>xxw-— ou; = ai. astä-pad-'), daneben öxxa-, 6xx- (nach Itxx a-, 
e7rr-). Vgl. EiySoo;. 

öXaE f. geschrotetes Getreide s. oüXal. 
oXE&po; nt. Verderben s. ÜXXüpi. 



6X£xpövov 
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öXexpävov n. Kopf des Ellcnbogcnknochens s. toX£xpävov. 
oXißp6^ schlüpfrig s. X£{xßo^. 
öXty7]-sXt7] f. Ohnmacht s. vr^eXlco. 

oXtyo; klein, gering, Komp. öXi^wv, att. inschr. öXet^cov (nach 
peüpov), Superl. öAiyioTo;: zu Xot-yo; (s. d.). 
oXta&ävw (Aor. mXict&oV gleite, öXiaiVävor, 6Xtc>{>7]p6; schlüpfrig 
6 Xkt 9 oc m. schlüpfrige Stelle, Gleiten ; ein Fisch, d. i. der Schlüpf- 
rige: von einem dhö- oder /o-Präs., Wz. *{s)leidh- in mir. släct 
Schleifbahn, ags. slidan, mhd. sliten gleiten, rutschen, ahd. slito 
Schlitten, lit. slystu, slysti gleiten, slidus schlüpfrig, aksl. siede 
Spur, viell. ai. sredhati gleitet ab? Wz. * 's)lei-dh- Erw. von 
*(j)/«-, s. öXtßpö;, Xipßo;. 

öXxy) f., 6Xx6; m. Zug, Furche: als die sich hinziehende = lat. 
sulcus Furche; vgl. arm. lielg trag (eigtl. schleppend), ags. sulh 
Pflug und Furche. Weiteres s. unter IXx.co. 

SX/.opi *iX-vG-ii'), Fut. öXectco, att. 6Xw, Pf. öXwXexot, ÖXwXa, Med. 
S XXufiai, Aor. wXopjv (6X6pevo; bzw. oÄXopevo ; dem man Ver- 
derben wünscht auf Grund des Zurufs 6X010) verderbe, zerstöre, 
öXE&po' m. Vernichtung, Tod, ÖXe&pto? unheilvoll, unselig, 

V ermchter, öXixto vernichte: zu 6X069 (s. d.); weitere Verbin- 
dung unsicher. Vgl. 3. oÖXoc. 

ZyImderfÖrmigCr Stcin > Mörser: Wz. * V el- drehen, s. 

^Narht “ Sch f^’ ° XoXG ^ f- scharfer klagender Schrei, ÖXoXüyal« f. 
SS 0 :^ HeUler . Gecke: samt belle auf Grund 
lat ululTh i° ° J< w ‘ zu ab ululih, ulüluh ululabilis.ululatus, 
ammte h Z' A ^ ~ Hierh( -‘ r Erw. feo, dpop« 

SS™' «*«* He..), 6Xo<pu8v6;jam- 

Rollstein- vnn ^ / ;, J ! 5n ' ° X ° 1 '’ att - °* ot - hn Wirbel laufend, 
J“) 1 "- W< " WW« 1 . Drohung (Lokal. ; s. «M») + 

öXo6<ppwv Übehäu-r’f 1 - 1 u, 3 f- 2 ’ ' oXw ' to ’ Ifcsiocl ) verhängnisvoll, 
^poJßXXüpt ( S . d ) hter ' 1Ch: aUS *^-o 5t zu 6Xe- 

n n - (S ' + Un<1 *’ X&7T W- 

— ai. sdrvah unversehrt Tant^’ lf TV 3US id £- *sol-uos 

' S all, jeder, alb. gdlz kräftig, fett, 




munter, vgl. toch. A salu vollständig; att. 6X6 t7 ( c Vollständig- 
keit = ai. sarvdtät- Unversehrtheit, Wohlfahrt, Heil; vgl. 6X06; 
(Suid.) aus *6Xefo;, lat. salvus wohlbehalten, heil, gerettet ’sal- 
tio- oder *salouo-). Vgl. noch arm. olj gesund, ganz, vollständig 
(wohl *solios, vgl. air. (ß)uile ganz, all), lat. sollus, osk. sollo- 
ganz, all ( * sol-vos , kaum *sol-i/os), lat. soli-dus von *soloSj 
dicht, fest, vollständig, ganz, kymr. körn, oll ganz, all m sol- 
-110s). — Hierher 6X6xp7)po; körperlich unverletzt, vollständig, aus 
*6X6-xpxpo; mit unversehrtem Haupt; oXoxött'.vo; ganz aus rei- 
nem Gold: ÖXo; -f- lat. Lehnw. ( aurum coctum = o/.oypöaoc, ; 
oXo-ryspY); vollständig: 0X0; -j- n/z p6;, s. bz'.n/epoj. 

ÖXo; (6X6;) m. trübe Flüssigkeit: unerkl. Vgl. 0X09 Xv/-t;. 
SXomXuxTt;, -t8o; f., dissimil. zu 6X09 ’jxti;, öXoouySwv, -6vo; f. 

Pustel: 6X6; -(- 9X0x71; ^Xu-zvatva’ . 
öXofpciVio; trügerisch s. eXe<palpop.a'.. 

ÖXt ty] f. Ölflasche s. eXtüo;. 

ßXuvöo; m. spät oder selten reifende Feige: wohl vorgriech.- 
ägäisch. 

ßXüpa f. Getreideart s. 2. eXupo;. 

opaSo; m. Gewühl, Menschenmenge, öpaSew, -Uv sich lärmend 
versammeln : zu ai. satndd- f. Streit, Kampf, tf-Ableitg. von säm- 
(idg. *som) zusammen, zugleich mit, s. opo;. 

6paXo; gleich, eben s. opo;. 

6 p oc p t 9) zusammen: = ai. säm-ftä\ vgl. opapveco schließe mich 
an, begleite (von ’op-apTo;). Vgl. <jp7)po;. 
öpßpo; m. Regen, 6pßpew regne, lasse regnen, opßpr,p6, regne- 
risch: zu ai. ambu n. Wasser; vgl. *ombh- in lak. op9* öcpi], 
6p 9 Y) • 7rvor, Hes., eüop9o; wohlriechend ; tiefstfg. lat. imber Regen 
(*? /t bhrds, sek. i- St.). Wz. *omb{fi)-, vgl. *nebh -, s. VE90;. 
opelyto (Hes.), Aor. wpei^a, jünger optysco (nach oupeei und mit 
ö für et) harne, 6petypot n. Harn, apt;ott ' o’jpr,cjai Hes.. aus 
*-ineighö, zu ai. mehati harnt, Part, vüdhdh (= lat. mictus . 
arm. viieem harne, lat. meiö{?meigh |ö), Pf. mixt (= copet;aj und 
mingö, minxt harne, ags. nttgaft, mnd. rntgett harnen ( : *tneigh-), 
ahd. mist Mist ( *migh-s-tus ), lit. min zu, jetzt viesu, mqzti harne, 
sbkr. tnizäm ds. - Hierher potyo; m. Ehebrecher (> lat. moc- 
chus), pot/d;, -dSo; f. Ehebrecherin, potysuw begehe Ehebruch: 
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*mot-gkos, vgl. ai. mihah Harn, russ. misinec kleiner p n ger 
und jüngst geborener Sohn. 

öfiTjv'jpic, -10; f. Versammlung, opTjycpf)' versammelt: öpou -p 

aysipco. 

6fi9jXi^ gleichalterig (äol. öfiaXiQ s. 3)Xi!;. 

6|n]po^ m. (-ov n.) Geisel (eigtl. Begleiter, zum Mitgehen Ge- 
zwungener, vgl. öpTjpeisiv und öpapTEiv begleiten, Geisel sein 
s. öpap-nj); blind (eigtl. mit dem Führer gehend): opou -f Wz! 
ar-, s. ipaptaxto; vgl. auv-ypr,;. 

6ut/.og (äol. 6piXXo§)m. Haufe, Versammlung, Schlachtgedränge, 
fyüXix 1. L'mgang, Verkehr, öpDiro verkehre: öpI-Xo;, vic-11. von 
einem Fern. *somi (zu ai. sdm- zusammen, gr. ö a ö?) Beisammen- 
sein \ ereimgung, Haufe, vgl. ai. sami-kdm n. Kampf, Schlacht 
viel] lat. miles, -itü Soldat. Eine ähnliche Bildung von &n V ist 
aa’-AAx (s. d.). 

(att. 6-) f. Wolke, Nebel: = lit. miglä Nebel, aksl. mrgla 

NebeiP nHl" ^ W ° lke ’ ***' '' Nebd - DunSt > Mm. ung 

Vklaav d ' ^ staubregnen. Wz. *meigh- ] vgl. dC ( nyßl 

6 g r «’ ü!2\ n - AUg VrT Vielh Um bildung des St. von 

Auge W7TK ' g aUCh lesb ‘ ^ und «tctc« n. 

att. Siioaa^r^c^v ° p 7 A ° r ‘ h ° m ’ 

schwöre! ämlt nr A. schwöre: zu ai. ami-sva Imp. 

lieh, theinat sam a, amiil bedrängt, versichert eindring- 

MfeT; 2 :rt; i ;? ben (:gr - 

, bestehen ; vgl. Äpoho;, ApoxXf) " qUa ‘ en ’ feSt a jf etwaS 

mit ^ Dehnung von einem 
ama plagen, belästigen- D e,dcn ; Krankheit, vgl. an. 

ähnlich s. S V0XX '^ 


. , vpo-;. 

(1 'a^W^T^ Dr ° bun &. Vo-xXcfe (-eoi) rufe heftig: 
?^vüp.. wische ab s "Ä + ^ Pf ' *4«. 
op6t; gemeinsam, ähnlich ] u 

zusammen, ögö&ev au „ / b u< " > c ben, glatt, 6poöAdv. Praep. 
gleichwohl: aus idn ™ SC b ? n ° rt ’ ^ l/>(ye an denselben Ort, 
0tn s a '- sa fnd/i eben, gleich, der- 
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selbe, air. -som ipso, got. sa sama, ahd. der samo derselbe '«-St.), 
toch. A soma-, B Somo- ; vgl. ai. sdm- zusammen, zugleich mit, 
lit. sam-, sa- mit-, aksl. sq- mit-; dehnstfg. ai. sämandh ruhig, 
air. säim ruhig, mild ( '*sömi -), mhd. suome angenehm. - Hierher 
6paXö; gleich, eben, glatt (eigtl. in einer Art verlaufend,, abltd. 
lat. similis ( semelis ) ähnlich (eigtl. von ein und derselben Art), 
s imul (alat. semol) zugleich, air. samail Bild, Gleichnis, got. 
simle, ahd. simble einst; oporoc, jon. altatt. opv.o: ähnlich. ^ 

Ö p ~ v r, f. Nahrung, Getreide, Feldfrüchte, Reichtum, Besitz, Öp- 
reichlich, ‘'Optmx Demeter: zu ai. dpnas- n. Ertrag, Habe, 
Besitz, lat. ops f. Vermögen, Reichtum, Macht, Hilfe Ops Göt- 
tin des Erntesegens), cöpia (* cö-opia) \ orrat, Fülle, lit. äpstas 
Überfluß, Vorrat, apstiis reichlich. Wz. *op- arbeiten (in ai. dpas- 
n. Werk = lat. Opus ) und Arbeitsertrag, Reichtum. 
öpozXoc (o-Erw. eines kons. St., vgl. Nom. PI. "Og.vdz: Tisw.) m. 
Nabelschnur, Enden des Buchrollenstabs, Stiel von Früchun, 
Schildbuckel: aus •ombh-nl-, zu ai. ndbhyam n. Nabe, ndbhih f. 
Nabel, Nabe, Verwandtschaft, lat. umbilicus m. Nabel, nmbö in. 
Schildbuckel, air. imbliu Nabel '*imbilon-), ahd. «^Radnabe, 
nab alp Nabel, apr. nabis Nabe, Nabel, lett. naba Nabel. Wz. 
*otnb/i-, nobh-, *?pbh- Nabel. 

opfpa^, -äxo? f. (jünger m.) unreife Weinbeere oder Olive, opoa- 
xC!(co unreif, sauer sein, 0p9ay.Cc, -CSoc f. Kelch der Eichel. Her- 
kunft unsicher, viell. Fremdw. 

öp9-/) f. Stimme, Prophezeiung, Ttxvopoxio; Beinarne des Zeus, 
aus *song#hä, zu kymr. deongl deuten, erklären (*di-song-l- , 
got. siggwan , ahd. singan singen, vorlesen, got. saggivs , aln . 
sang Sang, Gesang. 

Övap n. (nur N. Akk. Sg.) Traum, Adv. im Traum v V«f. . hom. 
Ävetpo? nt., -ov n., äol. ßvoipo;, kret. avaipo;, Gen. jon. att. ovc.pa- 
to;, PI. -ara Traum: zu arm. anur] Traum i*onör-, vgl. -rexpwp : 
Texpap), alb. ädert , tosk. tndtrt 1 raum. 

Sveiap n. Vorteil s. övCvtjpt. 

«vetSo<; n. Vorwurf, Schmach, övstSüpo schmähe (ö-, arm. a- 
Präf.): zu ai. nidyqie schmäht, tadelt, nid-, nidä , mda, nitida 
Schmähung, Tadel, arm. antcanem fluche (-e- aus -A-j, got. 
gavaitjan schmähen, ahd. ncissen quälen, plagen, lett. mst, > 11 - 
dät hassen, natds Feindschaft. Wz. *ncid-. 


AJ 4 

ßv$oc m. Mist, Kot: Herkunft unsicher. 
övivYjiu, -vauev, Fut. Avi^-aco nütze, Med. Aviväuat, Aor. 
habe Nutzen, Svtjctu, -e<o? f. Nutzen, Avetap,' richtiger foia« 
ov>;a7o- (*6^f«T-) n. Vorteil, Nutzen, Komp. Ntr. AvC 
Superl. jon. ovrjaro; nützlichster: 6M-wr rl n ( 0 - Prüf.), zu 
helfen in ai. näthdm n. Hilfe, nathah m. Schützer 
Öwa f. Kaufpreis s. wvo?. 

AvoxtvSto? m. Eseltreiber s. x(w vgl. Övo?. 

£ v o pt a , dial. 5wpa, hom. oovopa (oü- metr. Dehnung) n Name 

r;,ir PN T r **** ^ v)0 6 -^namenlos! 

- u W{XaXpaTtSä; USW - C vie ». «rsprgl. Flexion fvj 
- ^ n’.' ~ L phryg - ovo F av ; '‘gl. ai. «äwa«. n. Name toch A 

mhd. w^rn e re%”;Ärrra D ahd ' Jb (ab,td - 

MF.., — tj ■ /l ” - • (, v g" 1 • ovavxr. ■ aTiaa^etai. 

>w. ÄT5" s ,t a )td r’" Makd ' Fd,ler; • E ™- 

^ ■*** £& 

Süfon^des^onl^^jitl^vKj^au 1 *! Llcinasiat. 
zsno-\ 1 * \ v £** auc h tvvo^ aus pont. 

m.FiIß, STm n^NageT'K ei " hu % zu ai. dvghnh 

Nagel an Fingern. und 7 u ’ kr3 e ( ansch lat. ungu-is m. 

K ' aue ’ Hu , f ' air - f - 

ht. nägas Nagel Klane ' ■ ■ ’ £ ot ' g a> iagljan annageln, 

Nagel, Krallef vielL arm T Fin « erna ^. aksl. «J»* 

*onogh-, *)iogh-, * nrh U "^ n Nagel, Klaue, Eisenhaken. 

< semit - n- 

a 0? . ‘ ■ e ° s , n - Weinessig (• A?Ac __ .» , , 

Ampfer, A^?, -ou m sa ,3.7 : e ' Jp ^- ^«Xtc, -(So? f. 

^Wemes sig; s . A*A?. ‘ VVein - % -^o? f. Gefäß für den 

S ÄÄÄ4 77, S P-, Lanze: M W 
g an *WÖ. au alb. „/, Buche Costa), 
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arm. haci Esche {*askhio-} ), ahd. ask, nhd. Esche 'germ. ’aski-')\ 
vgl. os r ,i)no- in lat. ornus f. wilde Bergesche * osi-no-s), air. 
uinnius Esche, russ. jisent Esche; vgl. lit. üosis Esche? 

A £ u p s Y [x ( ä , jon. -ir, f. saures Aufstoßen des Magens: metath. aus 

A^-epuypdä. , ,„, 

A^A:, -ela, -A scharf, sauer, stechend, s< hnell, o?wo) scharte, o?0- 
-rv)? f. Schärfe: Weiterbildung des in ä/.oe-r/j, äp?-fjxr,c usw. 
(vgl. fp/i? • A?A Hes.) vorliegenden «-St.; s. o;o;, vgl. Axp-.c. - 
A?(vyj (dor. - 5 .) f- Egge ist eine L mbildung von idg. *okitä Egge 
in lat. occa , ahd. egida, akvmr. ocet , lit. akectos Egge. 

A-A.cüv, -aovo?, jon. A-Awv m. f. Gefährte: aus ‘A-iffcov, von einem 
*soq v ä Gefolgschaft, als einer, der an der Gefolgschaft teilhat ; 
s. grtopai, äoaaAw. - Hierher hom. o-ä^w ‘-Aiw , Fut. orracGG; 
lasse folgen; A--/.AA:, jon. AmjSfc m. Begleiter, begleite. 

At z-f) f. Lücke, Öffnung, tvetoci f. PI. Ohrringe iA(o-ai ds.), ps-rijcijf. 
Metopc, Slorto? Flöte mit zwei Löchern. “oXuomA? Netz mit vie- 
len Öffnungen oder Maschen: id. *oq«~ Auge, s. 6 aat. - Hierher 
A-sar. -aro? n. Ahle (*Ö7tä-f«T- mit einer Öffnung versehen, von 
der Sonderform der gelochten Ahle). 

Ö-iOsv, &ucfrs(v) von hinten vgl. Atüotxto? hinterher, letzter, für 
•AmaDaTot; A-m&evap n. Rücken der Hand aus •A7uc&o-tkvap . 
hom. A^(g(g)w, jon. att. A-(gco nach hinten, hernach, von neuem 
(*At:it-.w):'zu heth. appiszis jünger, jüngst; idg. *opt lat ob 
gegen — hin, wegen, opdeus, lit. api-, apic um . s. Oy., o .ojpy i n 
Ablaut mit *epi, *ph «• fatl, vgl. --tAggw. Vgl. oncuca. 

AttiTtcAto gaffe, |a f Wära (II. n, 385) Mädchengaffer: viell. 
redupl. aus •. oqlH- 0 q v - große Augen machen. 

ÖTit?, -180? f. ehrfürchtige Scheu, Ahndung. Strafe, \ ergelta.ng, 
AtdCopat verehre, scheue, AtuSvA? verehrt : wohl zu Av-t-r, t. tadeln- 
de Anrede, evtacco tadle, Wz. *oq t --. 

AuXf) f. der ungespaltene Huf von Pferden und Rindern: viell. 
als A-7 tXy) Einhuf (sc. yr^h) im Ablaut zu a-~XA; = lat. simplus 
und zu e = in exaxov (vgl. A-). 

ÖTtXov n. Waffe, 6 nXt-nj? m. Bewaffneter: s. ertto. 

ATtXAvEpo? jünger, A^XAra-o? jüngster, AttApo^Xo? übermäßig: 
Herkunft unsicher. 

Ai Tr A r m Pflanzensaft. Paumharz, AttKw presse Saft aus, onAsi? 
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saftig: wohl zu lit. PI. sahai Harz, Gummi, aksl. sok, Saft der 
Pflanzen und Früchte. 

ö-t 6; gebraten, geröstet, gekocht, davon ätttixw röste, brate 
koche, ötrraXeo;, ÖTvravö; gebraten, att. ö-rivtov n. Küche: viel)' 
als am Spieß gebraten zu ößsXo;; (s. d.). 
t— uuo, att. orrjw (Fut. ö— äaeo, Pf. tomjfritxt) nehme zur Frau, hei- 
rate, ötruiouai werde geheiratet, önxr.TT;: m. Verheirateter': aus 
•oTtüff-uo; Herkunft unsicher, viell. Fremdw. (vgl. etr. puia Gat- 
tin ?). 

5-co-a ich habe gesehen, hont. 6 -cott^ f. Sehen, Blick, PI. Augen; 

S. OC7(7E, Vgl. Oflfia. 

o-topa lak. ötrapä), jon.-r, f. Sommerende, Erntezeit (psr-, tp9ivo- 
^wpov n. Herbst), 6pcopÜ(to ernte, ö-coptvö; herbstlich: als die 
Jahreszeit, welche dem Sommer folgt, aus *ö~- (s. Ö~d>Ev) -f 
*%]apa, *-co?ä, zu got. asans f. Ernte, Sommer, ahd . ar an 
Ernte, sbkr.-ksl. jesens, apr. assanis Herbst, 
opatü (Iesb. 5pi)(j.i) L Ipf- Ewpwv, Pf. eöpäxa, später eoipax* sehe: 
Uenomin. eines *Fopx Gewahren = ahd. wara Aufmerksamkeit; 
\g .ahd. gwar aufmerksam, vorsichtig (= gr. *-fopoA, nthd. 
T: VorS ' cht ( l L ' arT )< S ot - wardja, ahd. wart Wächter, Hüter, 
nhihT a , Ch e Cn ’ wahrnehmen - war ten, lat. vereor, -Sri be- 
merken “f? ?* ? rehrC ’ , fÜrchlc - lett - fcru, tart schauen, be- 
Wächtrr K - HCr i° m ' Ld Öp ° VTat sie beaufsichtigen, oSpo? m. 

' 7 Ti W"* Wächter 4po- 

ri^ P ' J °- n ; ■ 71 f - SchutZ ’ ^p6 ? , jon. Ti^opo;, dor. LL 
^°, m. Lhrenwachter, Retter (*Fnnn- _ \ , , I V 

tioä inn u , c XT r k r °po, — ahd. warn), dehnstfg. 

ö p Y a f co knete- i/ r - ' , Vz - V er - gewahren. 

Wz.Vepy- («prH us IST ’ '-t Y95ffat ’ T0 P uv 'i cral ( H es:) usw., 
Wea9ac. ' ' JVFopY-a), weiterhin zu c'pSco, fe'pyov, 


? PY * V ® V n - Werkzeug s. gpyov 
p Y « ? f • upp ! ger Erdboden s. 4 pr E 

C ü Trieb ’ f Affcl $ Zorn C*PY^co setze in 
land, Au, ’ S J .' ppig £. r > fruchtbarer Erdboden, Marsch- 

ür tt f - Saft und Kratt, NJhmnpA htlgkCit Und ÄpY ^ = 

vgl. ürj- ds.; c-stfg air ferr a , US * u ° r S ä '> v g*- fy&öc). 

S W /erc ’Ms Zorn. Wz. ' U crg- strotzen. 


ßpvia’rti heiliger Dienst s. 6py° v - > _ 

Spyoia, sek. ipytHa, jon. 6pyvi-q, att. inschr. op-f-tä, dicht, opo-fota 
(aus *6psY-)‘ f. Klafter, SexwpuYoc zehn Klafter groß: zu öpeyojj 
zur Bildung vgl. a-poia, aptruwe. 

(hom. Part. SprfVÖ;) recke, streck -, i? lyt/zop.« strecke 
mich, lange, reiche, Öpe£i ? f. Verlangen, Cprfaa n. Schritt : - lat. 
, regö , -cre richte gerade, lenke, herrsche (rietus: ö?r/-o:, nhd. 
wAG. vgl. ai. fjyati, rnjdti streckt sich, eilt, lat. regw f. Rich- 
tung, Gegend, rogus Scheiterhaufen, rogö frage, bitte, air. rigid 
streckt aus, recht Gesetz (’ *rektu-), got. ufrakjan in die Hohe 
recken, ausstrecken (nhd .recken), lit. rdz-aus, -ytis sich recken. 
Wz *reg- richten, lenken. Vgl . ÖpY'JW'.. ^ 

6p E GXcpo ? , Äpeox6o ; das Lager in den Bergen habend: opo; + 

xetpai. 

ipsui; nt. Maultier s. 2. opo;. 

6pe y9eco brülle s. poy&scü. 

öpl><k, dor. ßopD-o- gerade, aufrecht, richtig, wahr: wohl aus 
»fopO-foc = ai. ürdhvdh hoch (wenn aus *m>rdhu6s , vgl. OPTW. 
vgl. vdrdhatc erhebt, macht wachsen, got. gawrisqands trucht- 
bringend, aksl. raut morgendlich. Wz. •ucredh -\ .ohne u- 
(*ered(h)-) in lat. arduus hoch, steil, av. irddva- hoch, air. 
hoch, groß, alb. rit wachse '*rd h } -, y aksl. raste wachse . ord.n r 
tö), viell. >ode partus. Vgl. 6p!>por. „ , 

Öphpoq m. der frühe Morgen, hellen. Morgenrote op&pio;, opUpt- 
vo; früh, 6p9p£Üw bin früh auf: aus *rop9-po; 1 vgl. opv+xyop^xo;, 
lak. ßopO- Spanferkel (aus *öp9p-, 'tnd ~ ? oc, trov o?9?ov ..•-.pa- 
axovtat’) ; s. öpD-o?. 

öptyavov n., -o? nt. f. Wohlgemut, Dosten v > lat. onganum). 

Frcntdw. (afrik.?). m , 

6p tv S tic (Äoto;) m. (Brot) aus Reisntehh Lehmv. aus einer ves - 
iran. Sprache (pers. birinj, osset. brinj) wie 8 pu^* f., -ov n. es 
aus einer ostiranischen (afgh. vrise, ai. vnhih Reis); seinersei 
stammt das Iran. Wort aus einer südasiat. Eingeborenensprache, 
iptvcü, lesb. öplwto (*öpt-vico), Aor. coplv«, Pass, wptv&^v setze m 
Bewegung, errege, reize: zu lat. ori-or erhebe mich, entstehe, 
ori-gö f. Ursprung, ai. rinäti, rinvatt laßt fließen, entlaßt, rtyate 

löst sich auf, ritih Strom, arm. an steige auf, lat. ih.us ac t, 
wir — ii j?. 7*»/ic PKpinV TLvc.riatnor 
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Wasserfall, ags. ,id m. Strom, lit. rytas Morgen, aksl *,/, 
Fluß ( *roi-qä), tinp, -ati und rejp, rijati stoße, dränge fli-n “ 
Z ; *"*' vW'- ’Epivüc), wie •ereu- (s. ßpvgu, öpoxico), ‘\ r J' 
^opxeo^i) Envw. von V,- (vgl. *p«o [s. üpvDju], e > 0? Q 

v t^CO, OppiSVOC). 1 r 1 ' 

opxivYj f. Umzäunung s. gpxor. 

5 pxo; m. Eid, Spxtop m. Beschützer des Eides, Öpxtov n Eid PI 
Vertrag, opxöco -%<* lasse einen Eid schwören, Etdopxoe mein 
e.d'g (eigtl der den Eid mit Füße,, tritt, jccpu» schw P ö re Mdn 

"Ät ^ ™ s 

yy-'j;, -W05 und Öpxüvoc, -ou m. Tunfisch: Fremdw 
c-p.usvop rn. Schoß, Stengel, ßpa^vo; m. Zweig: eigtl Emimr 
g^chossene,, zu ^ Schößling, am,. «„„Wurzel ; Wz 

ÄÄtÄ&K* ,rdl f "■ reBe an 1 siüi ™ 

.eil. ; Wz. strömt fÄ ^ '*** 

‘t&TwCtl't ” %' bcschiit- 

*r Pflanze, wfe |f t ' SSf“""* nad ’ Heilwirkung 

’ ^PFo? m. Halsband s. , . e tpo. 

Anker: wohl eh e r^T^"of knüpf 80 Ank f r ’ 6p(X ^ w le £ e zu 

punkt; vgl. -av6pg 0t W VE „ Q( f f ^ 3,5 ™ ® als Aus &angs- 

W ertöglici?^^’ ™ 1 ^ 

f - Vogel, Ha'hn.Hennfwt Pl 8 P vWe <* ■«« und äpvEt; 
Adler got ' J ? VE J°v) n. V r ogeI : zu air. ilar 

?<■ -*m, «• "» (sek. z-St.) Adler, 

ler. opvi; ist ursprgl. /-Frw H A ^ Cr ’ het h. Aöra/, ftaranai Ad- 
Gbd. wohl schnell, zu Wz * ^ ”' S ^' von ara , heth. haranaf ; 

^ ln Bewegung setzen, s. ö p( , E vo<, 
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öpoüto (*Apov>a-) breche los, stürme vor: Apvüptz zu ai .rnoti * r-n-eu- 
mi), rnväti erhebt sich, bewegt sich; Wz. *erai- 'vgl. opoot» 
von der Erw. *(y' 0 u-s-') in ai. drvan- eilend, Renner, lat. ruö 
renne, eile, ags. earu hurtig, reow wild, rauh; Wz. *er- in Be- 
wegung setzen in ai. ärnas- n. wallende Flut formal = gr. epvo;, 
vgl. 6 pfXE'/op), arm. y-arnem erhebe mich, stehe auf, gr. zpaerr 
SiEYsüpbv; epsTo- 6ppr^o Hes., -opTOc in .veop-o? neugeboren, 
{Rooto? himmlisch, wAtvofrroc sich wieder erhebend, xoviopro? 
m Wolke aufgcwirbclten Staubes; vgl. noch ahd. rmnan fließen, 
laufen, rum Wasserlauf, Fluß, aksl. iz-roniti effundere. Vgl. 
noch 3.000c, Appop und von den <?«-Erw. 1. oopoc Fahrwind ; W z. 
*erei- s. öpww. 

6 p 0 ß o c m . Kichererbse s. o C . - SpoßlrCT f - Sommerwurz, 

Pflanze, die die Wicke erstickt (: iy'/fd). ^ 
öpo&üvco rege auf, muntere auf, reize, opoSxjxvoc m. Z.'.cig. -■ 
spetfeo, -l'Coi und die für *ered k - in lat. arduus usw. untc r ojko, 
verzeichncten Formen, 
opouat, (e 7U-) beaufsichtige s. 6p£to. 

,.öp6c m. der wässerige Teil der geronnenen Milch: mit jon. 
Psilose zu ai. sard/i fließend, lat. serum n. Molke. Kasewasser, 
viell. alb. &zt Topfen, Käse. W r z. *ser- fließen in ai. sisarti, 

sdrati fließt, eilt, s. opfir,, pwopai. . 

2. opoc, korkyr. karfo^ opßoc, herakl. 6po;, jon. oopoc. kreu wpo; 

m. Grenze (eigtl. Grenzfurche', oopsuc opJ c.j. , att. w -> 

m. Maultier (eigtl. das die Furche zieht . iiupoopiov n. \ ertrag 
über denVerkauf eines Grundstücks von «oeptpoupov Hrundstuc ■ 
— was von den oupoi umschlossen ist . k\ pr. —-v-M . \trure 
wohl aus *fopfoc, zu lat. urvus circuitus civitatis (eigtl. Grenz- 
furche), osk. urnvti Grenze (*u u riio-). Wz. ‘if.au- ziehen, s. 

Epüw; vgl. oüpot. _ , , 

3. öpo,, jon. oöpo ? , dor. Äpo C n. Berg, Speto? vorn Berg, opavo«. 

opEiTTip m. Name eines Steins; Falkenart, PN. Opfxrrrj;. zu ai. 
ffvd/t hoch, idg.M-St. Vm- Erhebung, Wz. Vr-, * 0 r-, s.opvuai; 
vgl. Öppo?, oüpa. 
öpoüta breche los s. 6pvü[ii. 

öpoepoe m. Rohr s. IpEtpw. • ,, 

6 P 7tY)5 , -t)xo?, dor. oprcä^, lesb. Sp^ m. Reis, Schalt, Stab: viel . 

■z,. li«. Stirf. 


ßpao? m. Hinterer: als Erhebung, hcrvorstchendei Körperteil 
aus idg. *orsos (vgl. rr-St. 8po?) = ahd. ars Arsch, arm. or, heth 
arraJf Hinterer; vgl. r-stfg. air, err Schwanz (*crsä). Vgl.’ 
döplj, oupx. 

oppwSew fürchte s. ccppcoScM. 

öpaoöüpTj f. Hintertür: zu ai. ysvdft hoch (s. ßpop, oppo?) -f j on 
Mpt) vgl. zlpzSvp-rj • öpoofhipa Hes. und eperso usw., s. SpvGpi. ~ 
Vgl. öptroXo-oc m. Hochprahler (0000- -f XxtuC«), dppifaX 0 ? m. 
Hochschwelle (Hes.), oppoTtGyiov n. Steiß. 
öpooXo-o? Hochprahler s. öpGo&üprj. 

opraXi?, -iS o? f. und ipToXtxo; m., -tyeu? m. Küken, TieriungeS- 
zu opvi? bzw. SpvGpu, -op-rö?. 

op-uj, (-Cxo?) und -’jyop, yopru? (d. i. fopvj?) Hes., m.(f.) Wachtel- 
zu ai. vartakah, vdrtikä Wachtel ; Ausgang wohl nach tßu? -uxo? 
bzw xoxxu? -Üyo? umgestaltet. Hierher jon. ’Hp-jyly Wachtel- 
insei, alter Name für Delos. 

T* f J D ^ m: ddL 211 lat - anfina Schmerfett, Speck (wenn 
arv-w- Darmfett von *arvä Darm); weiterhin vicll. als Loch 

ZU Op’JCOGj. 

“? ,J A f. Reis s. öp'väy;?. 
öpupxySö? m. Lärm s. Epuyovva. 

Ta T’ ! pät ^ rabe - scharre, öpuy/), «Wo, 8pu- 

wohl a 7 ’ Sp ’ JY!Xa n - Graben > unlc c'iHischcr Gang: 

e nXab.nW '***? (v * L ° d ’ * 4 , 267 xzxcop .„ x fc in die Erde 

^Ifwz CTa 7 h r- 00 <* c Laufgräben* (*6pfo?, vgl. . 
Hobel lat ru, 'ö rC ! ßen> S raben i Vgl. *reuk- in gr. puxavr, f. 
>n, scharf ^ Jaten ' ,r ' Schwein, lett.%«L wüh- 

''ST*'**’ U aiSG L ip ? av ^' - 0 “ mache zum Wai- 
arm. orb, Gen. -oy \\T\T <Äf>9W(I f v ' ^pipivicrev Hes. : zu 

Sache beraubt, ai drbhah kW ° S Z gP ' Äpq>0 ’^ lat> orbus ciner 
Waisengut Erbe in 7 A 6 ’ Schvvach ' Kind; vgl. *orbh-jo- 

ahd. :utWT' ** <•» && **. 

Arbeit, arm. arbaneak Diene * rbai I JS f -. ahd. arabeit 

Knecht. . ’ Schilfe, Mitarbeiter, aksl. rabz 

6 P?v 6? dunkel, Spo<m dnr - c ^ 

v °n finsterem Aussehen I * * msternis, Dunkel, äp<pvoj§7)? 

. p<pvat,o? dunkel, schwarz: wohl aus 
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•ipTtm/j?, idg- orgV-s-nö-s , zu toch. A orkärn Dunkel; Wz. 
i e r( c )gV- neben *regß f ~ in Upeßo? n. Dunkel. Vgl. opooc. 

8p9 f j?, att. op'pdj? m. ein dunkelgefärbter Meerfisch ,> lat. or- 
phus > rthd. orf(e))\ wohl zu öp-pvo?, falls Kurzform aus ‘öp-p- 
vouoo?. 

fipyapo? m. Anführer zu: spyzvdoj . 

{Spya-rop m. Gehege für Pflanzen, Garten, 6py<£<;, -zoo: f. Zaun 
usw.: zu spyavaco (s. d.), vgl. opy/zpo?. 
fipyeopott tanze, hüpfe, springe selten Akt. öpyeco setze in Be- 
wegung), bp-/l)a~'j-., -Go? f. ranz, öpyyjoryp, -r/,? m. 1 änzer. op- 
yr^-py. f. Teil des Theaters, wo der Chor sich bewegte: zu ai. 
fghäydti bebt, tost, stürmt; Wz. *ergh -, wohl Erw. von "er-, 
vgl. epyopai, komme. Vgl. opy.Xoc. 

8 p y iX 0 ? " (öpyiXo?) m. eine Vogelart, vicll. Zaunkönig: wohl von 
*opy_t? (zu Üpyopai), vgl. TpoyiXo?: vpoy.?. \ gl. opycopat. 

6py t?, -10?, att’ -£0d? m. Hode, evopyt? männlich: zu ai. avir-rjika- 
mit sichtbar gewordenen Hoden, av. dr?zi- m. Hodensack, arm. 
orji-k' PI. Hoden, alb. herSt f. Hode, mir. uirgga ds., lit. erzilas 
Hengst; idg. *orghi- (* f ghi-) Hode. 

1. o?, ij, 0 Relativpron. : idg. *[os, *iä, *iod = ai. ya'/r, va, yaJ, 
phrvg. 10?, aksl. i-zejego-ze usw.. Fem.yb-rV, ycyf-L usf. (balt - 
slaw. auch in der bestimmten Adj. -Form: lit. geräs-is, aks . 
dobrz-jc der gute) ; jos Ableitung von Dem. -St. t-, la ..js. ^gl- 
gort. ÖTEpo? welcher von zweien — ai. yataräh und s. 0000?. «ne. 

2. 8? (xal 8?, \ S’8? usw.) Dem.-Pron.: idg. Vor (= at. sah der. 
heth. sas) oder * sios (ai. syaJi). 

3. 8? suus s. 8. 

6010? recht, erlaubt, oowto heilige: wohl Ableitung von 'so tos 
seiend, wirklich (Wz. *es- sein, s. elpi). v g L abltd - £Ti ' i>r C >r i- 
äyaO-a Hes., eva^w prüfe. 

80p .•/) f. Geruch s. dSpr,. 

0 07t p t o v n., meist PI. Hülsenfrucht: vielt, aus *o-spriw- mit 
Umhüllung, zu orreTpov (*0^£ptov; Hülle. 

800a f. Stimme, Gerücht s. ertop. 

800c Nom. Dual die beiden Augen mit -s aus dem m. f. 

Dual, für •oqUi = a\. akst, lit. akt, aksl. oci, arm. aß-k'), att. 
*8vte, vgl. Tpiorrt? f. Halsschmuck mit drei gläsernen Augen: 
Wz. *oq **- sehen, *oq v (e)s- Auge, vgl. Fut. 6^opai ich werde 

Hof mann, Grieeh. ctymol. Wörterbuch 16 
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sehen, Pf, onwnz ich habe gesehen, 6jo.fj.oc n. Auge (•ott-jocc), < tT ' r ( 
Öffnung, ßcGouxi sehe (*oq l ‘io-), öof>aX|j.6c; m., lak. ö-tiXOV 
Auge (s. dd.): zu ai. dksi, Gen. aksndh Auge, akfdli m. Würfel 
prdtika- zugewandt, n. Antlitz (• proti - 0 q v -, s. 7ip6aw7rov), iksatl 
sieht *i-oq v -)> av. aüvy-äxSayeinti sic beaufsichtigen, arm. akn 
Gen. akan Auge, Öffnung, Loch (-kk- expressiv, vgl.’ gr . 
lesb. 6 — ätz), lat. ocultis Auge, ahd. awi-zoraht augenscheinlich 
got. augö, ahd. ouga Auge (au- mehrdeutig), lit. akis Auge, aksl, 
oko, Gen. olese Auge, okno Fenster, alb. sü Auge, toch. A ak 
B ek Auge. Vgl. *öq*- in hom. et; w~a, tyünx, ferner 
mpo(jo,.ov; vgl. auch eupiiotia, svfcrq, ö-lzreüw, Ö~t?. Zu -oi, -oJj 
das Aussehen habend, in Zusammensetzungen vgl. cd&oy, g^Xoi 
einei-, yzaux-Ay und vXauxaomr, £Ü-wA, -w-- (s. auch vc8<L Sptid,, 
vgl. avapcü— oc) anderseits sowie, lat. atr-,fer-, vel-öx. 

fiocojj.n f '°q ¥ -i°) sehe, sehe geistig, ahne, att. ÖTTetWt ahne, 
turchte, otteioc f. Ahnung: s. 6aaz. 

“■ fe; ' 1 “ b - «o«»: ™ groß: aus *4™-, vgl. ai. „1, „i c 

*"&*£ *V°* m ' M “ rkrebs: •» »«**., vom 

zur Bed Pälf ^ ,,,'f C g V ^ b an ~d st h a ka[i ohne Knochen und 

"• Knochen: aus •iorä.-ov, vgl. 

ai .dsthi Gen mti ’ venet ‘ os tuako7i ossuärium; vgl. 

Be In Knochen, lat. Bein, kno- 

W'»-. *»«-&- In av. 
ds. Siehe iorpävixr- K ' arI ”‘ osir Knochen, kyii|[ asffwrn 

n. h^e sihaJTh ZT’ 4 "*' 

gericht, ocrrpaxi&d f ’ > • cherbe, &OTpaxia[ 2 $k m. Scherbcn- 
W- r -L- oder • Ä bre 5 he in Stücke, mache hart: aus 

«ÄTpeov ? ZU 6cttkxo ?* i^ov. 

«^TpiUov n. Stall, Hürde^TidL ÖaTpKX0V - 

ags. eodor, ahd. etar Zaun r u° n ° atp0 ' *odh-tro-)\ 7 M 
odrina Stall, ’ üehe B c » Band, aksl. odrz Bett, 


PU? ’ f ’’ ÄaTp ^ 2 ! f ‘, 4arput ? f. Baum 


mit hartem, hellem 


Holz: wohl haplologisch aus ‘imrpo-äpui;; vgl. farpeov, 5<j7poxov, 
ÄcArpO’-Y a ^' rj£ ä ,u 'l’" n 0CT760V, ö<77Zx4p ff- opür. 

6ip> a ivofi«i (Fut. 6o9^<TO(utt, Aor. ^cypoptr/v rieche, wittere: 
*ö3a- 'idg. *od(e)s- : 6 ay:'r h lat. cx/or) ff- *g v hr-, vgl. ai . jighr-ali 
sie riechen, 3. Sg. jighra-ti, gkrä-ti, PP. ghrätdh. 

ÖRo ü : , jünger 60965 -vo^ f. Hüfte: woh 1 G:- Kno : • • 
tend, Ausgang mehrdeutig. 

gff/ot; m., 6 a/y], &n/r, f. Zweig, Schößling ffLc/otpöpv. Jüngh: ge, 
die am Fest der * Qayooopia der Athena Skiras große Reben 
Überbrachten) : zu pehl. asg Ast, npers. azarr Zweig, Knospe, 
idg. *ozgho-. 

Öts, lesb. Ära wenn, da: Rcl.-St. *{o- (s. 1. 6?) — Suff. *-te % ta\ 

vgl- rJj ' z - . . , , „ 

o7?.og m. Schmerz, hellen. otXeco, -süto dulde, oT/.r.atuv* z-'/.’.o; Hes.: 
Präf. 0- (s. ö-) ff- */(?/■?- tragen, vgl. "Af/i:, -ät-vou, vsX.zjiwv. 

övoßo; m. Lärm, öroßsw lärme: Schallwort, vgl. c«totgi Schmer- 
zensschrei, wehklage; -ßo- wie in ffopvpo:, y.ovzßo?. 

ciTpaÄsog hurtig s. ÖTpuvco. 

fjTpüvw treibe an, iMed. eile: *o-~pu-v-ita, Prät. o- an (s. o- — rpu-, 
zu ai. tväratc eilt, ahd. dweran herumdrehen, rühren, mischen, 
Wz. *tiier-, abltd. *tur-, *tuy- in övpaJio«; (-v[f]pa- - ’ 
hurtig, flink, fftpr]pör schnell, vgl. vpr, pov eXaopov Hes. 

oü, oüy. (oüyj, oüxi (hom., in Pausa:, ou/i nicht: viell. ursprgh 
Interj. der Abwehr. — Plom. ouxi ^daraus oux in Proklise lür 
*oü-xi (-xi = -m, idg. q v id, vgl. -oXXäxt;) nach o vyj. - o j-yi: vgl. 
ai. na-hi gewiß nicht, ferner p.VX l > vzt-y_t s. vat . - ojözp.6; (meist 
PI.) nicht einer, ouSapttöp keineswegs: oub ff- -zp.o-, idg. *s e mo-, 
s. z\~. — oüSsv nichts (hom., oj 71p niemand, jünger ouSst,^ . aus 
0C1S’ ev nicht eines. Vgl. oÜ7tS«vop. 

o3Sa ? , Gen. oöSso? (für '-ao?) n. Fußboden, oüSocio; unterirdisch, 
Aor. 7tpoGouStcrat zu Boden werten, dor. £no7ou8t;£’ xaveßotXev em 
y?jv Hes. : zu oüSop, wohl auch cSayoc (doch s. d.) ; weiterhin viell. 
(falls oöSap aus *öfo8a;), zu arm. getin Fußboden (* ved-inc >-). 
Vgl. ou86i;. 

oü8o<;, att. epid. öSöp, dor. wSöp m. Schwelle: viell. (wenn aus 
*8Fo86:), zu ouSa^. 

ouifap, -aro; (*-«-/-) n. Euter: zu ai. ud/utr, Gen. Adhnah Euter, 
lat. über, -eris n. Euter, säugende Brust, Fülle, Adj. reichlich, 




^44 

fruchtbar, ahd. ütar Euter, abltd. mnd. jeder, lit. üdrö-ju 
cutcrn, trächtig sein; vgl. aksl. vymf Euter {*üdk-ntcn-\ 
*iudh-, *öudh-, *üdA-, alter r/h-St. Z ' 

ouXai, att. öXat ^*6Xfai) f. PI. geschrotetes Getreide, hom oijXr 
X'JTai (: X £(o) Opfergerste, syrak. ÖXßa/vtov ,1. i. 6 >J-) Korb mit 
Gerste: zu SX’jpx 1. Spelt, aXeupov, s. SXupo?. 

oüXap^ m. Getümmel, Gewühl: aus VoX-’(oü- metr. Dehnung 
vgl. yvXtziso' Hes.), zu xXip, eD,«. gl 

ouXe heil! s. oXop. 

°WnnH ^.^ be: 3US * jW oder z ü kymr. gzoeli f 

s us. wi vü: ■ r“ , wundc ' f » ~pfe. ««. 

o’jXtop verderblich s. 3. ouXop. 

n ’ U ,-w ° 5X . t? ’ '‘ S&; f ' Zahnfleisch: als wul- 

, ?! ' ^rundet, zu s-Aew, elX-jgj; vgl. 2. ouXor. 

1. o'jXo p s. 6Xop. 

WOh ' a “ S *'«»•*. •«*« m. 

drehzn; sgli'oajv”' zu «!Xio>, Wz, >z/. 

‘Ä Bcd - wenn J 

»4t 4d ;£h L- trUgCn ^ hCr alS VCrd " blid ' *» »SX.OZ, 

. ’ verderblich, 0 XXvju vernichte. 

T ouXop Garbe s. 2. ouXop. 

0 o^SoJrbz^ Ö ak^ aISO Tip &5v - S ’ l>’ «uv, oüx 

ausgehende wiederaüf ° Gbd ’ 10 Wirklichkeit (das Vor- 
seiend entwickelt. nchmcnd und bestätigend): viell. aus e6v 
deswegen s. bzy M . 

Spitze: wohUus °' Jpta * 0i; m - Lanzenschaft, oüpa/6p m. 
Vgl. f d Yoypo; >PWÄ ' ZU “■ r?väk hoch, s. Öppop, 6pao Düpt). 

m. Himmel, P oipav?Jvr h ! lger 7- P ’^’ e?avo? - böot - dor. lak. wpa- 
’fopaavöp; viell. als Bef™^ m ‘rnmerdecke, Betthimmel: aus 
«M« harne, o5p<^ Befr ^hter zu oOpzo, harne. 

Nachttopf, oüp£ä f. ein Wass’’ Härn ’ oüpo-SoxT] f. 

ln Spmj, EE F ^ f. Tau ( s . d I " ° gel , : aus *Uorse^ö- Wz. 

Vgl ' * uer ' in ai - vari{. t Ufa värfnXV Rcgcn ’ var ? ati regnet; 

asser, toch. A wär Wasser, 
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lat. ürlna f. 1 larn, ürlnor tauche, an. ür feiner Regen, lit. jüreis, 
jürios f. PI. Meer. Vgl. <£püo>, fcp< 5 o>, oüpavSp. 

0 u (J. ö £ m. PI. Laufgräben, in denen die Schiff'- ins Mc-er gezogen 
werden (II. 2, 153): wohl aus ‘fopofop, zu spüu, opop. \ gl. ovpov. 
l.oüpov n. Länge einer Furche (II. 10, 3 5 1 , i Grenze II. 21, 
405), Sicxoupa f. Wurfweite des Diskus II. 23, 523,: w °hl zu 
oüpot, Gbd. Furche. Vgl. oüpol. 

2. oiüpov n. Harn s. oüpsto. 

ovpop m. günstiger Fahrwind, o'jp'.oc von günstigem Wind ge- 
trieben, oipi^cd begünstige: wohl aus *öpro<: das Schiff trei- 
bend, zu opvvu.'.. 

2. oupop m. Wächter s. opaoi. 

3. oupop m. Grenze s. 2. opop. 

4. oijpop n. Berg s. 3 . opop. 

oup (*oücrop, *oop), Gen. hom. ouavop, att. o-rop n. Ohr, dor. o>p 
(*ö[u]s, vgl. ufava Al km., iuo-üzi mit zwei Henkeln und alh. 
ves Ohr), lak. aup. PI. tarent. km zu air. äu, S, aksl. 

ucho, Gen. niese ( *ausos = oup); Dual av. usi, aksl. usi die bei- 
den Ohren, vgl. /-St. *ausi- in lat. auris, lit. aus ) r f. Ohr, «*-S t. 
(vgl. ouzTop aus *ous-u-t- und tbxlSap' svcor'.z Hes. aus *0 z-xo-, 

* ous-n-t/oj in got. attsö, ahd. öra Ohr, arm. u>:kn Ohr.^- \ gl. 
noch hom. oüzroE'.p (überl. wvwsip), iu?o-j8tp d. i. -w 3 -p aus 
*-ojfaS'lp) an beiden Ohren, att. inschr. evdiStov Ohrgehänge 
{*-öusidioni% Siehe noch dxpodkpai (unter Äxoüto), Xr/wop, 
Tcaprjtov. 

oiatä, jon. ouai7) f. Wesen, Substanz, Sein, Existenz; Hab und 
Gut: von oiW, Fern, des Part. Präs. att. «Sv; vgl. dor. zadix 
’oWm (Willkürbildung der philos. Sprache wie sotw, -oüp t. von 
ectti aus, vgl. ä~saT(o Abwesenheit usw.). 
oOtocw, oüxä^tO (alt »oöxz-p.1, vgl. 3. Sg. Aor. gütz. Med. Part. 
oOxapEvop) verwunde, aouxop, ävouxaxop unverwundet, vEou.a.op 
frisch verwundet: wohl zu torei X/j f. Wunde, ocaaxop unverletzt 

(s. dd.). ( , 

oÜTiSocvop nichtswürdig, feig, schwächlich : ou-toVkvop, tio — ti 

irgend etwas mit erhaltenem S. 

oöro p, aür/), toüxo dieser, diese, dieses: ouxop aus -(- u (— ap. 
hauv ) -f- to, ccuTT) aus *sä-n (vgl. av. hält, ai. asau jener, jene), 
gekürzt urgriech. aus ‘äutä. 
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69elX«, hom. (aöl.) ä^Uw, kret. G97X« (‘focpeXvci)) schulde, att ' 
ci9Xiaxav6> (Fut. ^Xyjctco, Aor. wcpXrjcra, «9X0V) bin Schuldner 
werde verklagt, 89X7)4* n., 09X7)01; f. Schuld: Prüf. *fo- (zu ai' 
äva, gr. xu-, lat. au-, air. ö, ua, aksl. u, lat. ve -) ; vgl. ark. fo-mXr- 
xoai; Hinterglied dunkel. 

695X01; n. Nutzen, Gewinn, 0)95X5« nütze, «95X51,*, «95X1* f. Nut- 
zen, Vorteil, «95X140; nützlich («- aus der Zusammensetzungs- 
dehnung, vgl. oix«9sXi75 f. Od. 14, 223 Familienfürsorge), 09IXXW 
(»6-95X1«) mache anschellen, mehre, erhöhe, Ö9£Xu.a n. Vorteil- 
695X0; wohl ursprgl. Mehrung, o- an (s. 6-) + 95X0;, zu ai . phd- 
lr.m n. Frucht, Erfolg, Gewinn, Vorteil, phdlaii verdichtet sich, 
gerinnt; Wz. *phcl- schwellen ; vgl. *bhel- (worauf an sich 695X0; 
auch beziehbar ist) in 9*XX6; m.fiems, lat ,/ol/is m. Schlauch usvv. 

696XX« fege, m. Besen, 5 ? 5Xt P ov ' x.aXXuvxpov lies., 695A- 

^Tpsu« fege: zu arm. ave /um fege, Wz. »obhel-. 

0 9 H x X 46, m. Auge, wohl eher in öqff-aX^o; zu zerlegen wie 
Gxivö-aX-40- (vgl. böot. Sxr-aXXo;) als in *6-o-&*Xu6; (s. iHXa- 
fxo;); s. ocos. ‘ v 

^‘eÄi" 90 ’ GCn ‘ j ° n : V’ att ' m - Schlange: aus *ogh U is 
vgl ai Q U u 7 m ' l * Schlange ’ Vi P er (*&his oder *egV/ns), 

v£ i:;.“' ange: S ‘ ^ dCn -hrdeutigen Formen 87«, 

Ö 9 'd; (Hes.) s. fiwi;. 

welcher + -rW/ aus Rcl.-St. *io- 

wenn, arm . erb wfnn.' ZU VgL mit toch ‘ A «« 

Hügelrand: zu ? ah f Augcnbraue ' erhöhter Rand 

(Dual) Brauch toch A J- _ k - bhruva »i Braue, av. brvat- f. 
ds., air. brü , niir brüaT^^ Brauen, maked. äßpours; 
Braue, ahd ^ ** »"• ^ 
ksl. Braue. - ITl' 1 aksl - brzvs, sbkr.- 

braue (o-, maked. a- vollere W ™r * bh ™' es P*bhruves) Augen- 
7 - u Wz. * bher - hervorstehen r ^ z -' Form? ) als Kante (der Stirn) 
8 "/.«, e?o 70c bei weitem ZI, ^1 aU frons Stirn aus *bfi-ron-t-)- 
fest: s. £ X «. ’ hervorragend, 6 X u-p6; ( s . i x up6;) 

l - ^*6« führe s. 870;. 
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2 . 6y.£« trage s. £7«. 
jye-ro; m. Rinne s. 670;. 
l/züto bedecke, ö/eurr,; m. Deckhengst, 6yelä, öyy f. Tätigkeit 
des Bedcckens: zu ai. sähate überwältigt, s. sy«. 

DT« (Aor. &7&-/]cja) bin bekümmert, entrüstet: viell. zu -j;/g 0: n. 
Fracht, Kummer, ay.ho;xx- bin bedrückt, unmutig 'Ablaut <7:0). 
oylt'X (gew. PL) f., oy'äo : m. steiles Ufer, Anhöhe, süoyüo; frucht- 
bar, cöoyOc« habe Überfluß: zu 67«, 67a (6;oyo; usw.). 

8 7 9- o 1 ß 0 ; m. Saum des Chitons: unerkl. 

1. 67X5« bewege, schaffe fort, ö/XT« richte mit einem Hebd aut, 
bewege mit Mühe oder Gewalt, oyXsu; m. Hebel z~oyX5u; m. 
Hemmschuh am Wagen): zu 870;, Wz. *uegh-, vgl. formal an. 
vagl Hühnerstange und lat. vectis Hebel eigtl. das Heben, an. 
|L-, väg Hebel; der Begriff des gewaltsamen Fortschaffens viel!, 
in Anlehnung an 407X5«. Vgl. 2. 87X5«, 670;. 

2.67X5« belästige, 6/Xr,p6; lästig, 07X0; m. X erwirrung, Lärm, 
Belästigung, großer Haufe: samt 1. öy/.s« zu 670;, Wz. *uegh-\ 
zur Bed. vgl. lat. turba : turbäre, molesius : möles . 

870; (-y.y- expressiv PindP, gew. PI. o/sa n. Wagen für ^70; 
nach 670; m. W r agen, vgl. syeootv xpuxow Hes. . 675« tühre, 
67504*1’ lasse mich tragen oder fahren, reite, 075.0; m. Rinne, 
Kanal, Wasserleitung, 675756« leite Wasser in einer Rinne, 
einem Kanal, atyt-070; die Ägis schwingend, yxw,-oyo; der 
die Erde bewegt, abltd. kvpr. Aor. Irzlz brachte dar, pamph. 
fsyE-r« er soll fortführen: zu ai. vdhati führt, fährt, zieht, Aor. 
dväksat (= lat. vehö, vexi usw.), vdhitram n. Fahrzeug, Schiff 
(vgl.’ lat. vchi-culum), vahas- fahrend (: 670;), alb. vjeb stehle, 
lat. vehö fahre, führe, bringe (s. o.), vehemens hetug, tv.ro, -äre 
quäle air .Jen Wagen, gall.-lat. covinnus m. Art Sichelwagen, air. 
fecht Kriegszug, Reise C^ek-td), got. gawigan bewegen, ahd. 
wegaA sicli bewegen, Kausativ got. gawagja «, ahd. wegen be- 
wegen (= 67s«, aksl. vösiti, vgl. ai. vähdyati läßt führen), got. 
zuigs, ahd. weg Weg, ags. wiht, mhd. gew, hie Gewicht, ahd. 
ivagön bewegen; wackeln, waga, wiga Wiege, wagen Wagen 
(* uogh-no-),"wäg Woge, wägt, W^aage, Gewacht, lit. vesü, v'ezti 
fahren, aksl. vezo, ves/i fahren, veslo Ruder {• ifegh-sla-), vos. 
Waagen. Wz. *gegh- bewegen, fahren, vgl. 1. 2.67X5«. 
6yup6; fest s. 87a, vgl. eyupo;. 
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*Öy (nur S-x. otto:, örrt) f. Stimme: aus ’fo'ji, idg. *y.oqV. s s 
liroc; hom. föi wiederhergestellt nach feiten;, Fel-eiv. ’ ' 

6 <qi, lesb. otyi spät, zu spät, des Abends (6ij/t- in Zusammensetzg ) 
ßyto; spät, Komp, o-ytatrepo; (nach -aXa(-TepOq) : von *lj •’j = 7at 
ops- (z. B. op)s- tendo), Bildung wie a<>, lat. abs-, äpyt-«; usw \j 
vgl. in Ö7tt-&£V usw., vgl. öit-wpa. 
oyeiovtep Nom. PI. sehen wollend (II. 14, 37): aus fyei \J mzr 
gehend zu(m) sehen ; Ausgangsbildung für die Desiderativa auf 

oio|iat werde sehen s. 6ggz. 

o-iov n. Zukost (bes. zu Brot und Fisch, vgl. Demin. o'Up-ov n 
kleme Fischplatte, ngr. ** pi Fisch), tydmov n. das Eingekaufte 
(Oat. opsontum), o^toveo kaufe ein (> lat. opsönö ): h- bei, mit 
~ V 7 i v > ywpop Bissen. 


n 

-ayor m. Eis, Reif (-ctyo- n. nur in Dat. PI. TtavEtit) hom rävoe 

m. Felsspitze, Hügel Ber<Y m v / 

Rpif Frr.c(- ’ ' '’^i m. Eis, ~'/.yyr) : *7taY-<Tvä) 1. 

men’ machc fest ’ ziehe Züsam- 

f- Nett. fest, 

iegbarer Kahn ' 7 ’ ' ' vers topfe, 'zx.tüjv, -tovos m. zer- 

**,- (»n. v* 

-e s*^r„ , ri chaiiE “ Tier ' vieM ' & l b - 4": 

Schwanz. " ‘°' J m ' h arter Gegenstand + oupa 

-a Y /u ganz und gar: viell. für Vav-y . f w i x I , , 
an /« Intensivpart ido- *ä u • ? X , ^ gL va£ ‘Zb ™-/J> 

Tiiff-jv f zu .1 nach itav-u. 

Kripp™eipl' l lj, l 'i' Hauchumstellung hom. an. 
im S,,ll angebunden 6 ,,.,,“) “ e s r ^«brSttlte, wo da, Tier 
1 bhndh-) bindet fesselt tt , bhndh-nä, zu ai. badhnäti 
Wagenkorb (* bhcttdh-nä Vgl^-daf 7"« b ‘^ en> benna 

Kinnband an der Prie«w '.. g t- Xeu ? Bevvuo?), lat. off endix 
{*bhondiä), got. bindern ah j" n , t . zc ’ n ) lr ' bumne Band, Armreif 
"bhondh-s-ti-), Wz ' *bhendh ,lnclen ' g°t- ^ WJ |f Scheuer 

* Hdh - blndcn - Vgl. 7tevD£p/j' ) „W. 


rtifyoc, n. Leid, Unglück, Leiden, Leidenschaft, rddYt, f. leidender 
Zustand, TtälHyr/ n. Krankheit, L'-iden: sekundär nach -x9 w) 
neben älterem ~ev[> o; ü>. d.). 

Ttaixv (*-äftdv), -ävo;, jon. rraiyoiv, att. ttx'.ojv, -Sm$ m. Beiname 
des Apollo als Heilgott, Päan Gesang mit Ir, -ixrprt beginnend : 
viell. Name des Stammgottes der Paionen, vgl. ’lt r v/e: Jonier 
=' Verehrer des Apollon 1/jior Tlauov : *iwkxojv = Io// : Izo// . 
TraiTüäÄY, und no.a~M.rj (* [gJtvOC-otc^cXt)) f. feines Mehl: redupl. (wie 
xe-ravot', xa-axävSd; usw.), vgl. aksl. popele Asche. Uz. */W-, 
s. 2 . -ä/.r, . 

7tai7ta?,6ei?, -saex Beiwort von Wegen, Bergen, Inseln, etwa 
windungsreich, dto'.vöy.e: — oA’j-xIttxäo'. Od. 1-. 4'9. '*ell. 

TpoTtoi’ : Intensivbildung zu -i’/J.u schüttle, schwinge, vg\.-x\- 
TtaXXeiV oeteiv Hes. , 

TtaU, Vok. tral, Gen. w.8ö; m. f., hom. -ii; r*fi8- i-St. '-x-'i; 
m. f. und 8-St. *7tod=£?, -x-.So; f.) Kind äol. auch Sohn . att. 
inschr. nm Gen. ttafo? kvpr., dazu Nom. kypr. -x:. : zu an 
/oAt/t, potakah m. Tierjunges, put r ah m. Sohn. Kind •put-lo- 
= osk .ptiklo- Sohn, Kind, vgl. gr. PN. Üw-voXo: . lat ,pvtirs, pu- 
tillus Knabe , pullus jung, Tierjunges Wohl *puielos , p:ur Kind, 
Knabe, Mädchen ( m puuero-), mir. uaithve puerperium, ahd. /ö/o 
Füllen, Fohlen, lit. putylis junges Tier, junger Vogel, aksl. 
pvtica Vogel. Wz. * pöu- (vgl. “ö-Xo;\ *p»u-. -au;, . fu- 

klein, Junges, vgl. -etü-po;. - Hierher Demin. -xiSlov, -ap'.ov, 
-iffxo', laiS^ erziehe, -x-.Sv6; m. junger Bursche; kindlich, 
-aiCw (Fut. att. Trolcopai) spiele, r.xAA f., -xy-viov n„ »xrpnx t. 
Spiel, yikoTralypoiv verspielt. 

-aiyäiraw (nur Präs. Ipf.) blicke wild umher, zucke, bewege 
mich schnell (ursprüngl. funkle, vibriere, vgl. -apx'.-yxaas:'. n- 
vocooEi. TEViS«. -apaxe/A Hes.): aus *ghytq*-iö, vgl. Sta-yxaaeiv 
Siotipalveil und <pd>tji‘ yxo; Hes., lat. fax 1. Fackel ( ghirfq -j., 
facetus fein, lit. zväke Kerze. 

k«£w (böot. tH)Co), Fut. Ttaiaco, ag), Aor. l-atc« schlage: wohl 
eher aus »Ttafito = lat. paviö, -ire stoße, stampfe (eTraiaa für 
*8~auaa dann vom Präs, aus gebildet), lit. pidujti schneide mähe 
(ppifyiö') als aus * Traut 01 , zu lat. pinsö, -cre zerstampfe, aksl. peso 
stoße usw. (s. tttIctcto)). __ 

7taXaf>y) f. flacher Kuchen aus zusammengedrückten Früchten, 


t.ti—'i, Vr-i 


r\ • , 3 So 

^ -% w, >/ä . 

** Xai längst, -*Xai6- CaaXaJ^) alt, Komp. ^aXa^oo- c 
-.xro:: alter Lok. auf -ou (vgl. Orjßai-vevr.c) zu vr ‘ Up> 
Mhn fern, weit (V-). ai. caramdh der letzt,’ äußer t 
pell fern, pellaf der äußerste. ' ’ kyinr. 

~aXaiu, äol. — iXxuu, böot. —scXficü (Aor Pass TraX^««! \ ■ 
nOm** n. Ringkampf 

—aJ.Jwrrpi f. Palästra: wohl zu njw.n ' '"’* kim P<4 

-*XafiTj f. flache Hand, Hand Gewahr trv. , 
lat. palma f. flache Hand, Geweihschaufel (h / : ^ pel3 ' nd ^ 
Längenmaß), air. lä,n Hknd, ahd Jolla ^ « and al * 

Hand; Wz. •pelä- ausbreiten - Hlib 1 Hand, ^ vgl. ai. pänih ' 
ä-if.auvo; ohnmächtig • schlecht tad 1 ^ ' waXa J mt0 $ m - Mörder, 
der es mit der Hand zu tun hat! ^ *™ U ' 

_dauemswert, 7taX«pt ; , -iSo ? f. Mau W ^ machtlos, be- 

^aXaocop.ai lose s. -äXXu. 

vSrzu'SS-’ S'- e He e s ’ r b ü l ; dlc: aus *™*«*«ü (idl 

Torfbruch, Morast, Pfdtze ^ ff*™ fa hl), üt. pilke 

(inschr., literarisch ' P ■“ 

Hand, Breite von vier Findern TrK *°“ w ) f - dic dache 
der t- Erw, vgl. 1- ZU und zwar wohl von 

“aXciKo locke Vögel ins Jrfl \ , 

m - Vogelsteller: unerk’l " 7J '~ Jrplct - ^P vt 0 Lockvogel, ~r/- 

V n f ampf S ‘ 

Staub ’ Koh! enstaI: samt 
/ßw "• verriebene Szsamkö™ l™ “ aXuvu Streue, ai./aÄz- 

Brei a^MSna?TV S ? mUtZ ' ^ "* /-For- 
mehl (gr. Lehnw.?), Inir u ' M £“ ls f - d,ck er Brei von Spelt- 
mans lat. p 0 // en n f j „ ehlsuppe (■ •//*»*-) ; mit w-For- 
kuchen >/_*_). nut^l?i S n ta f mchl - ai '«4n,öl- 

mß -, WZ - Staub S S M ■ ***■ — 'u. Staub 
4xfv n ( m *' PeUö ' a,S Zcrs ‘oßcnes zu * P el- 

J>»0 vonÄ rä ^3; «W*««; Jünger fsei, s 

™*M i" ÄJy •* «*• von 44 Wen 
-.Xw ^, xwp£rV)Tp ^ £iV) StS6vat 
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i'/Xkk. des Inhalts); Wz. *rj v el- wenden (vgl. s&ojMU, “Tao;, 
-rsXtrov äpoüp/)? II. 13. 767 Wendestelle des Pfluges = Acker- 
furche)- Vgl. rraXtwv-c, -ew; eigtl. das Zurückschlagen s. wo/.y); 

s. TraXivOpoo'. 

’-taXtvopao? sich nach rückwärts werfend, zurückweichend : viril, 
"naher zu Öppo? (öpeoe) als zu 8pvD ju; vgl. -zava-ü^ov/ rückwärts 
in d 1 Ri :htu 

7taXy.6? (Hes.) s.iraXioffto. , 

Tta/.X -ioo:, -•/.>> •//./ f. 

' amäsius Hes. (*7äaXuxv.-?); ohne schlimmen Nebensinn dor. xdX- 
A7.;. jon. ttzaat,; m. f. Knab M 7 zvev-.x-.r he auf 

folgende Altersstufe;, züXx;, -*vro; ' /so:’. HaX/.z^ -xoo: .. c i- 
wort der vorgriech. Göttin Athena, auch jungfräuliche riesterm 
(Strabo), noXXdSiov n. Pallasstatue; Püppchen, weibliches Idol: 
samt lat. paelex f. Kebsweib entl. aus einer kleinasiat. Sprache, 
vgl av pairikä die Frommen durch Liebeskünste vom Glauben 
• abspenstig machende Frauen, mp .fiarik, np.part?cn . ; 

anklingend air. airefh Kebse, hebr. pUUgcs, aram. püaqtu 

Buhlerin. „ , , T , „ 

TtaXXco, Aor. Inf. TÖjXat (^aXcat), Part. x : a--znx/.tov (II. 3. 33^. 
Med. 7taX-o (•-oactto; er stieß sich) schüttle, schwinge, erschu 
tcre, Med. schwinge mich, springe, zapple, -zato; geschwungen, 
twcXt6v n. Geschoß, Wurfspieß, -aXp.6; m. Zucken, \ ibnerc 
(eines Gliedes), eryc^o; (II. 2, 13O die sc hwmg^d 

rciXo; m. Los, TtoXoidcropai lose: wohl zu plach* S ^ ec ^f 
(*-polso-}), plasiti erschrecken; Wz. *pel- schütte n, \g . 
*pelern-, s. tvAsuA^v), r.oKzaoz. 

7taX6v(o bestreue s. 2. TtaXr). 
niXoi; m. Los s. 7raXXco. 

7$ « X (AÖ 4 , -u(S)0 ? m. König (näXpuv Akk . Name eines 1 roers II . 1 3 . 

792): Lehnw. aus dem Lyd. _ 

TC 0. [JL 7tav ganz und gar: Iterativkomp., ')*"» T l v - 

zaU^v, ya^Söv, -ovk vollgültig vollkommen ganz und 
gar, el. bringe zur Geltung, vollstrecke (eine Strafe), jon. 

«ÜTC»)?, dor. gpmav (auch fyiOL wohl nach paXocusw.) m Wirklich- 
st, wahrhaftig, überhaupt, dennoch (s. d.), ep-ocsouat kümmere 
mich um etwas (s. d.), ^~aio; erfahren, kund.gi rta- (auch in 

» v _ V . I ~ \ „Ja. Anr -Tfl’fT.lfTll-.ZL 




(Pf. TKröfioci) Verfügung, Gewalt über etwas bekommen -~ 
n. Besitztum, att. Ttapi-rnjelä f. Gesamtbesitz. Vgl. - äc ’ ' l0(|za 
~ot(z^a{vw, Part. Präs. Ttautpavocov, -owerx erstrahle ganz - 
Infcnsivredupl. zu «pxlvu (* 9 a-vico) mache sichtbar Wz 
-xaoxXico schaue scheu umher: zu 9 aX6; - Xeux6c öoc>,C, • Z*'' 

bS, Wj - '**"-• u Zur Bcd - *• ai ' ««* 

n « v n*£o> v , ark. Hatov m. Hirtengott: wohl aus *I7 «uctcov zu 

aj ' m ^cher Hüter und Mehrer der Herden 

und des menschlichen Besitzes überhaupt 

-Tjpo' m. Panther (> lat . Panther, panthera): wohl I chn 
™ rt aUS «nernjehtidg. Sprache Kleinasiens, vgl. a . P uÄ,Z A 
jgramm.) m. Tiger. Siehe auch TtipSxXtc. * % 

^-ZVO- m. Fackel, Span: Herkunft unsicher 

att ;' acw ^) mit a»or Heftigkeit, in aller 

Sa sä t ? — jsi «* 

Ttav-SrPm^ t - , s merzen, \gj. s 7 racrgj-repoc. 

a«. -zvTa X fj,’- x 6 &fv' Jo&f -y^' [T"' Sg ~ naC - "'h über- 

halben, Ttavrore jederzeit - ' *? Ce ’ " 7 -° U : 77 * VTO<Te allc nt- 

xavroSa-ot nach £>An -• ^ * ° ’ nac ^ usw.) verschieden, 
Vg] ’^iu-av - 3US allen Länd ern, vielfältig: zu 

" ivu gar sehrf Ntr. Ä 

_dag^en, g ot . « Fragepartikel vg ti-o/jt'h’ h ! nwi * derUt *l 
'■2', Adv. st!, nun gut (> Hi Slehe Äa YX u - 

Sg. eines Wz.-Nomens ^ - elflg ’ S enu g): erstarrter Nom. 
««5*h« 5 m. Zwieback nTt (ZU ^.^0; vgl. a-7ta; einfach. 
-xt.xI ach, oh!, Ausruf des Sch" 1 ™ ßäcker Hc^apo; benannt. 
> lat. papae): vgl ß v °~; , rnerzes un d der Verwarn derung 

Vok (O d | • UOd h °nn * TtOTtO-. 

wort - vgl. TTärrar Akk- -<Wnfe Papa (Kinderlall- 

nenne Vater, Tr^^^Vro^^T: HeS - S- ~«~ÖP), TOjnt«« 

^«TO-eTrlTcajcTro? Urgroßvater Aater / > ,at- pappus), TtpoTtaTtTtG?, 

P ac hen: zu lat. p ä p a p ' L ***k?, Demin. -(Siov liebes Pa- 

Kinder für Spei», 

***«• , Papl ’‘ B ™. PVP‘* «Kn. Vgl. 

w«tn T *ivo (Aor. -c^rrv^ 

* ' ' ' ’ . .W j ’ betrachte von allen Sei- 
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ten, mustere ängstlich, äol. -zr.-iy/.'- Ttepi ßXsyipevoc Hes., un- 
rcdupl. kypr. ipTtx'aov (*sp--v.Tärrov) - lpß>.£yov Hes.: unerkl. 
TtaTrüpn^ m. f. Papyrusstaude, feine Leinwand, Papier > lat. 
papyruni)-. Lehnw. (ägypt.). 

Ttap'i , Ttapa Verbalpräf. vor - hin, dar-, Präp. m. Akk. an etwas 
hin, entlang, neben, während, m. Dat. = Lok. neben, in der 
Nähe, bei, m. Gen. (= Abi.) neben etwas weg, von seiten und 
(= Lok.) bei: zu ai. pura Adv. früher, bevor, Präp. vor, ohne, 
arm. ar bei, an, neben, got. jaüra, ahd./ora vorn, vorher; vgl. 
dial. Trip, -y.o- z. B. el. trip tov . 

usw.), got .faür entlang, idg. *pr-, - Ion. att/WXffld nxpx Rich- 
tungsdativ idg. *p e rai)\ zu \a\. prae , osk./>rui idg. prai 'or- 
Vgl. Jtdpoi;. 

7tap-y.Ssi.cio; m. Park. Paradies (> lat .paradisusr. Lehnw. aus 
mitteliran. *pardez vgl. av. pairi-daesa- runde l mzaunung — 
gr *7tsp'-TO'./o;), woraus auch arm. parttz, syr. pardesa Garten. 

?t a p 8 a v. 6 ; (jon.' TtopSa/.ö:: naß, feucht: zu lett. purduli Nasen- 
schleim. ^ _ „ 

TtäpSaXt;, -io? Gon.), -Etat att.) f. (auch ttopo-,, rrzpoo; m l an- 
ther, xaiiYjXo-TtÄpSaXu; f. Giraffe: Lehnw. aus einer mchtidg. 
Sprache Kleinasiens, vgl. ai . prdäkuh Gramm, m. Schlange, 
Panther, np. pnlang Leopard; aus derselben Quelle stammt 
russ. pardusz , barss Panther. X gl- 7 tav,G ( p. , , _ . 

7t a p T, i o v n., att. TtapEidc f. (hom. nur PI. -xpsixi), lesb. ttapaoa t. 
Wange: aus *7txp-ao-7-tx, wohl zu out, lat. auris Ohr. vgl. air. ara 
Schläfe aus *parausiös Stelle vor den Ohren. 

Ttapviopo;, dor. Ttxpxopoe, ttxpxpo; Handpferd eigtl. zur -Seite 
angespannt); seitwärts liegend, abseits vom Weg; verrückt: 
7 taoa + äsipo). 

TtaptfevoTttTta Mädchengaffer s. ötti-EÜco. 

7tap»evo^ f. Jungfrau, Mädchen: Herkunft unsicher. 

7 t«pvo<Ji, böot. lesb. ttöpvoij/, -Otto; m. Heuschrecke; Wespenart, 
xApvoiIi = 7täpvo<> bei den Ötacrn, xopvwTtiSs; - xwvwitec Hes.. 

unerkl. , , 

Ttipo; Adv. früher, voran, vor. Präp. m. Gen. vor. ttapotMv) vor- 
wärts, TtapoiTspo; der weiter vorn ist: aus *p e ros (Gen.-Abl. eines 
W ? z. -Nomens *per-) — ai . puräh voran, vor, vgl. pura zuvor, ein 
andermal (Instr.). Vgl. itxpx un d s. Ttepi. 
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-Sic {., ~xax, kret. thcss. -xvcrx, arg. xtzxvgx, lesb. mxZux (*rav- 
n. -äv (neben a-xv, jrptaav) ganz, all, jeder: -ävx- aus * kyänt 
(eigtl. Part, schwellend) zu *ikeu- schwellen (viril. = a i. Sa-Svant 
jeder der Reihe nach, vollständig, ganz; vgl. an. hund Verstär- 
kungspartikel aus s. -acum^v, TiacracOou. 

-icracftai, Pf. -s-äuai (dor.) Verfügung, Gewalt über etwas 
bekommen, -äua n. worüber man verfügt, Besitztum (böot 
~xuaxa, — - aus vgl. EN. 0io— xg~oc), argiv. cu-xryroi; 
kret. -XGTxc Herr, äol. -oXu-x pcov II. 4, 433 reich (*-7rä<r-uöv ’ 
vgb „X-J.Ü-/G;- x'jpioc Hcs. u. dgl.), kork. meg. g^ämc, ark! 

boot. feräm; Erwerb: Wz. *%««- schwellen, vgl. von 
derselben Ablautstufe ai. svätrdh gedeihlich, kräftig, n. Kraft 
Stärkung, ferner ai. sv-dyate schwillt an, wird stark (s xuew' 

! vgl. -apHjSTjv, -ä;. ' ’ 

~zg— aXr, f. feines Mehl s. — zi— xhr r 

(> ’" t ' PCSSUIUS m-) un( J 

SS, P ock ’ Na ?el: aus *-«xioX 0 ;, vgb -r^a«, att. t^xtüi 
p {o / elestige, ai. paiah Strick, lat . paciscor schließe einen 

< “ ) ■ w - ,pa "' 

der Webers But , ^ or - c~äcra streue, besprenge; in 

\ ' Vebe B buntc Fi ^ ein, vgl. y^Lro, 
xal mjv hü Toü'yx-iroac BraUtkam ™ er > B ™utbett: zu 7r/jv ti| 

g“* (W-epidaur. 

als — 1 ,, “ ’ ^ l£K ^xupaHes.; weiterhin viell. 

Cfß. ^7nW h Z‘£. SChm *' '*’• mir ' ^ furfur 

neben TOpxGra' 1 ürpfeiler aus »„apaTct-i-, da- 

halle; vgl. ai. i ^ e ** er ’ B k Vorhof, Säulcn- 

postis m. Pfosten CI iy° rStehcn ^ r Lücken, Gipfel, lat. 

prsstz Finger- tvJ ■' hc 7° rstch endes), lit. pifstas, aksl. 
rMT( ' m ’ , P* + °r«- stehen. 

, k0 - m - Brautkammer s -v. 

leide s . aevD^ ** WW * 
i.x .x‘( o; rn. Geräusch —a ' 

(F U f. “ machc Geräusch, halle wider, 

verl.*rfr> Ä. ; -'a& c , klopfe, TOTdlPAHv. . * T c„ 


vgl. rcexaxvov, ■nkxaftiw, assimil. -ava/vov '-orc^v/i FzTJSxaXov’ 
und lat. palera Opferschalc, heth. pittar 1 oller; W. *pet- aus- 
breiten, S. Trerawüiu, -i-.'jj/SI US W. 

naxiopai (Fut. Traaov-rai, Aor. hom. w*o(o)ao&<u aus **<*«-) esse 
'und trink-', vktv ohne Speist 

ernähren, ähA.fuotor Nahrung, Futter (* pät-rom ,, ags. 
föstor Unterhalt (* pät-lrovi , ; W z.päi-, *ptt- Erw. von *p&- \ ich 
weiden, füttern in lat. pä-seö lasse weiden, füttere, pa-bulum 
(* pä-dhlom ) Futter, messap. -ovo; Brot, pästor Hirte, 

aksl. pasg (*j pä-sko), pasti weiden. ... 

TC aT 7 jp (Gen. rraxpo;, Akk. r.x'.zpr m. Vater: = ai .pila, arm .Mir, 
pi. har-k ', lat./«fcr, -Iris, air. athir, gat.fadar, ahd./bter \ ater. 
Idg. *pd-ter ausgegangen vom Lallwort *pa(J>a), s. -xrrr.%. - 
Hierher icäxpto; väterlich = lat. patnus, ai. pitryah ; 

Gen. -üi[f]o; m. Vatersbruder: ai. pitrvyah, lat. patruus, ahd. 
fatureg (gerrii. •fadurypa.-') Vatersbruder, arm. i'unruy Stiefvater 
(dazu -aTpwto? väterlich, mit verschobener Gbd. ; vgl. auch A..x- 
voup-.a Apaturicn aus *rw--xxcp-."'.x); öp.o-aTWp, --ixpio, ea 
gleichen \ r atcr habend: ap. hama-pitar - , an. iamfcdr 51 • 'S 
ö^.rpo ? ); jon. wxxpr;, att. Tüäxpä (*^xpiä ? ; f. Vaterland, navp-.r, 
-lSo ? f. ds. (vgl. lat. patria)\ -arpu-.o; m. Stiefvater nach pr r 

TpUlCc) . 

1. Tra-o? m. Pfad, Tritt, -<xxeco trete mit Füßen: aus pytos zu 

apr. pintis Weg; abltd. s. -övro; Meer. - -xto; ist in 

der ererbten Bed. Pfad, Weg frühzeitig von 0 S 0 ; verdrängt, 
neue Bed. von iraxeiv aus: Zertreten; gedroschenes Getreide, 
Staub, Kot; Fußboden; langes Kleid, Schleppe. 

2. irdxoi; n. Gewand, Kleid: wohl aus *pn-tosz u V z. 4 K - > 111 
ahd. spinnan spinnen. 

Traüpop klein, gering: aus »pau-ros, zu lat. panncs klein, parum 
(*paruoiri) zu wenig , pauper arm ( *payo-paros wenig erwerbend,, 
paul(t)us wenig, pau-cus wenig (= ahd. 15h wenig), jihd. fao, 
fö wenig (engl .fern wenige). Wz. *pöu-, *p?u-, s. m»K. 

Ttailco mache aufhören, intr. (ebenso Tvaüopai) höre auf, lasse ab, 
Aor. Ttaucai (> lat .pausö, -ä re, vgl .pausd), tt«ÜX« f. Ruhe, hom. 
-aucwX-c f. Rast: viell. zu apr. paustoi. wild, aks\.pus (* ' ode, wüst. 
7ra<pX<*t> brodle, brause, -^Xacrpot n. Brodeln (vom kochenden 
Wasser): aus •bhld- (redupl. wie xa-yXi^co, ßa-ßpa^o), zu <?Xe- 
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Stov. -cvo; in. Schwätzer, tpXeSwv, -wvo? f. Geschwätz, 9 x-,§~ _ 
Xtjpoüvrx Hes., ahd. üs-ar-pulsist Sbulllt, nbltd. (Hhlöd 
ind/aidi prahlt, lett. bläht, bl, ist schwatzen. Wz, *bh/cd ' *hUU 
wohl Erw. von *bhel- blasen. - Hierher wohl auch ur 
reißen (intr.). b 

X V7 i «• Reifs, -ayo-, vgl. ^yvüpu. 

- dx ’, - Ä dicht - dick . «äst, Komp, hol mxcKTcov Sun 
'° ü; "• Dicke Cnaeh *«/*; für * n L,I 
..zxeroc dicht ,-zzuvco mache dicht, schwer: aus idg. Hhn~hi 
*** ^».reichlich, viel, vgl. bahulih dic^dichtlK 

äää : Menge> ahd - ^ Kn ° il: 
mü^ wohl ^ ET T d ° r ' nach Präp. und p räv. nach 

fezzera Fessel - Gbd FnRf ^ ( com '> ex-, inipcdio), ahd. 

dann Fessel überhaupt. ^ Fuß > s. m-Sa, -sScXov), 

formal thrak^^-^ W ° hl Von cinem St. *p e di - ; vgl. 

Tr £ S o v n Gn.nRua P ot entiHa reptans. 

Komp.: U-, ^öh- °frA- ^T'- ^ SovSe - sonst in 

*pedom =ai. taddm n ’c’ P u ?} v 6ne8ov Weinland): aus idg. 
Stelle, arm. Fußsour^"’ Fußsta P fe - h <?th. pedan Platz, 
?;W Spur, Ort umbr. perum solum, vgl. mir. 

1,1 -P'edä f. Fußspur. - Hi u ,^ eda vestigium hümänum, 
eben; vgl. an. /*V feuchte Wi^ n> Ebene . Feld (nsSi-vo; 

sündig, solid feigtl auf c ,cse aus *pediä ), gpgL So? fest, bc- 
kräftige (v gl , la." ^ J/«'" P*ründ£), A«» bc 

"?« '• r«#i »Ä™- eana ,ch aus .rf. + . feJcm) . 
padyah den FuO betreffend klcmcs F»chern<;tz: zu ai. 


Mdyah den Fuß buffend Fis chernetz: zu ai. 
lengva-pedis leichtfüßig a bd’ / ' a * u ~P edius schnellfüßig (lit. 
Hom. „e« s Fußgänger Ä™’ HK G "" ("hd. Ae). - 

l is rubganger. 


nelbouai (Aor. inM[vrp, hom. -s-dletv, m&i-ofha, Pf. rünvJtx 
vertraue) lasse mich überreden, folge, Akt. ''sek.; Ttefffo) 'Aor. 
g^eiaa) überrede, überzeuge, redhi, -hör, -ou; f. Überredung; 
Tttöavö? glaubwürdig, tuoto; (für •o-.^roc zuverlässig, treu, ver- 
trauend, TUGUvo? vertrauend (*-'.ao-owoc, von *tzIco^ Vertrauen 
|j. -auvo-, idg. *tuno-), -lgt'.c f. Treue, Vertrauen, hom. ev T.zirri^ 
in Beschwichtigung (‘Ttetff-cr-, vgl. eü-Ttsifkr,; folgsam und r-St. 
lat. fidus, foedus Bündnis,: aus idg. *bheidkö — XaX.fidö, fisus 
sinn, -cre traue, vertraue (Jidus treu, fidücia Vertrauen, jidts 
Treue, joedus Bündnis) ; vgl. alb. be f. Eid * bhoidhä , aksl. beda 
Not (* bhoidhä), bezdo, bediti zwingen (= got. baidjan, ahd. 
heilten zwingen). 

-eiv/j, neuatt. -svA. f. Hunger, -eivau hungere, -E'.vzzio; aus- 
gehungert, jon. yECO-etVTji; arm an Ländereien : wenn aus 
\ iell. zu 7t£vi5 Armut, ~s arm, ~Evopai habe Klange! . 

TTEopa, lesb. -sppa (*-£piä) f. Erfahrung, Versuch, -v.pics, - 7 -Zo, 
versuche, Ept“£ ipo: erfahren, klug, gewandt ca.-ipzito: 

ds.), sp-Eipiä f. Erfahrung, r.v.zx-r^ m. Seeräuber: zu lat .peri-tus 
kundig, peri-cttlum Gefahr, comperiö erfahre, experior versuche, 
prüfe, opperior erwarte; vgl. auch arm. p' orj Versuch *ph-, 
expressiv). Wz. * per ci-, * perl- Erw. von *pcr- durchdringen, s. 

7 ÜElptO. 

Tteipap (*-Ep-fz--), Pind. Ttelpac n., att.-£pa; sek. zur Vermeidung 
von *-pxp), Gen. — Etpxro? (*7tep-j'«-T- , Gen. PI. lesb. — eppi.tov 
Ausgang, Ende, hom. ä~Eipcov att. otTtcptov), -ovor unendlich 
(ctTiEipEaio? und ä~£pst(TioE ds. von *a—E'pETOE , ~ oX-j— EL ptov un- 
ermeßlich, ireipalvo), att. “EpaivÖ vollende: idg. *per- vor bis 
zum Ende), s. Ttepi, identisch mit *per- durchdringen, s. -slpco. - 
Tteip^vavTs (Od. 22, 175. 192) knotende, rsipava n. Knoten .Od. 
.12, 51) stellt sich zu ai . pdr-van- n. Knoten, Gelenk, Abschnitt, 
Zeitpunkt, pdru- m.,/drw-f- h. Knoten, Gelenk, Glied (wohl auf 
einer bereits idg. Verselbständigung beruhend). Vgl. -apco. 
ree i p (nur Akk. ~etpivffa Od. 15, 1 3 1 > K- 2 4> J 9°) «• ^ agenkorb . 
wohl vorgr.-ägäisch. 

ttEipai (*7tept<o), Part. TtETtappevo;) durchdringc, durchbreche: — 
aksl. na-perjo , -periti durchbohren ; vgl. -cpäw dringe durch, 
StapTtspy);; durchdringend, ttEpovT] f. Spitze, Stachel, Spange, 
tvipo; m. Durchgang, Zugang, Übergang, Ausweg, PI. Ein- 
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künftc, hom. -Opeiv verschaffen (rirtpcoTat es ist durch' das Los* 
bestimmt, Part.-srrpw^voc), Ttopeuu führe, verschaffe, Med. reise 
TtopE^w gewähre Durchgang, verschaffe, -opS-jjio; m. Übergang' 
Meerenge, tropDuE’j.; m. Fährmann, — opö-peiov n. Fähre: zu ai' 
piparti fuhrt hinüber, geleitet, fördert, p&rdyati setzt über, führt 
hinüber, arm. hordan fortgehen, hertun Pfrieme, lat. portö 
trage, führe, fahre, bringe ( *poritö , zu einem Iterativ *pore\ö ), 
got .farjan, ahd. faran fahren (*poreiö), Kausativ ahd. fuoren 
(nhd .führen), aksl. pcro, prrati fliegen, alb. pir{z f. Schilf 
(*ptmä), pirats Dorn, spoj, tspoj durchbohre, durchsteche i *ds- 
-pcre{Ö)\ vgl. idg. *Pftus Furcht, Durchgang, in lat. portus 
Haustür, Hafen, av. psr*tus Furt, gall. ritu-, ahd. furt Furt. 
Wz. *per- durchdringen (identisch mit *per- durch, s. -spt, 
TTEtpocp) ; vgl. -slpx. ? 

“sLCix«, n. Tau, Seil (aus * rtEVouz für urgricch. *-£vD-p.a): 

Wz. * bhendh - binden, s. Ttä&vy), vgl. -jvffepo;. - -y.mia n. Stiel 
(Hes.) für *— xö^ict, idg. *bkttdhmn ; Ttscrpta ds. (Hes.) Kreuzung 
von und *7csv<7p.e. 

’ aok TOXX0 ?> '°' J ’ n - hell : aus idg. *pekos das was geschoren 
wird == \a.t.pecus, -oris n.Vieh; vgl. lat. pecu, -üs, pecus, -udis 
■ ' _ le ’ f 1 P a ^'' 1 n., paiüh m. Vieh, got. faihu Geld, Ver- 

mogen (vg! lat p ec ü-lium), ahd. film Vieh, lit . fiekiu 

V a tes * tr "0 Vieh. V gl. Ttrxcü, teeoxck; und zur Bed. -6 xo? Vlies, 
arm. asr Vlies {•pokji}). 

"1;.^ ^' T V?’ ^ l6 m ' 1 metr - Dehnung) kämme, schere, 

testi runf ° *] ocke > 7tox ^ w schere: aus *pekö = lit . pcsü, 

Sh u e ! Haaren ' att.Wto.-a kämme, schere, 

f*Jehtan fechten; vgl. noch/«/,« n. Kamm 
LjnÄÄS Sd-f. alb. piU Werkzeug 


Sdte, Ti -Xäyi.a die Seiten^ Flat a ^T ? 1 Zu herakL 
die Seite zuwendend) l at \l qUer ! schief MS 

gend, Landschaft ll„ r^xF“ f ' Netz ’ Dccke > Überzug; Ge- 
ßöki m. Flunder! wf ahcl flah flach > a "' 

*pelä-, s. aeXocvoc- V cd ♦/;- flach - ausl: >rciten, Erw. von 
s ’ gl> PK e )laq- } s. 7tX«£. 


n^Xavoi; m. flacher, runder Mehlteig als Opferspende, dünne, 
flache Münze (vgl. Demin. 7te/.ayvt(o)v flache, breite Schüssel;: 
zu lat. plä-nus platt, eben, flach = lit. plönas dünn, fein, vgl. 
gall. *p/äuo- in Mcdiolänum\ vgl. * plä-ro- in air. lär Flur, Bo- 
den, mhd. vluor Boden, Wiese, Saatfeld; verbal lit . plöju, plöti 
breitschlagen. Wz. ‘pelä- ausbreiten, vgl. Erw. *peldg-, *peläq-, 
s. 7 teXayo;, ->//' und vgl. ttV/Ozvov, -Xiravo;, rr'/.z-rE, -Xr,<7«o. 
TtsXäpyi; m. Schwan, Demin. — s/.zpyürj:, -£w; m.: aus 

*-c>.af(o)- grau (s. ttsXitvo?) + apyo; weiß. 

7t£>,a: nahe (*pcl?s , 7TeXi9-o) (Aor. biibaArp) nähere mich, tuDmC,co 
(lesb. rrÄa^oj), Aor. —zhienxi nähere mich; bringe näher, bringe 
heran (7t£Xc«je yO-ovE II. 12, 194 warf zu Boden, öVvr \rr. 

II. 5, 766 in Trauer versetzen, noch in der vorauszusetzenden 
Gbd. schlagen, stoßen), tteXxt»]; m. Nachbar, Taglöhner, 
va yjcti (*/</-) nähere mich, —‘t.pnviz nahe. Adv. aXvjotov, dor. 7t? 5- 
t!ov nahe, bei (von einem *uXä- Nähe), 5-/.t,to:, dor. 5->.7.to; 
dem man nicht nahen kann, entsetzlich, gräßlich, ~/.5n: t. 
Gattin. Wz. anstoßen, sich nähern zu */><?£• stoßen in 

lat. pcllö ( *pel-nö ) stoße, griech. a-treXXa. 
ttsXeFo; m. Kot s. ctttsXsEIoi:. 

treXcD-pov , — XeSpov (-Xr^pov Hes.) n. Hufe oder Morgen Landes, 
Längen- und Flächenmaß, £--!Xs&po; II. 11, 354 unermeßlich: 
viell. mit äol. ~ - statt r- zu TteXoi wende um, vgl. rsXcrov apoupr ( <; 
Grenzfurche (Wendestelle des Pfluges). 

7teXei«, TtsXeta^, -aSo? f. wilde Taube: zu -sXvrvo;, Benennung 
nach der Farbe, wie lat. palumbes (-us) Holz-, Ringeltaube. — 
FI ierher auch 7t£Xewu, zzz/.zix'Zzz f. Priesterinnen des Heiligtums 
von Dodona, eigtl. die Grauköpfigen, Alten, vgl. ttsXs’.o;; Alter 
(Hes.) und alb. plak Greis, Ältester. 
tiEXexiv, -öEvop m. und —cXsxüvo? m. Pelikan, —sXexöh;, -öcvto; m. 
Grünspecht: zu 7t£Xsxu;. 

tceXexu?, -so;, att. -sw? m. Beil (lesb. Hammer, vgl. inschr. 
mpüpoTTEXExu^ Axt, die zugleich als Hammer dient), samt. ai. 
paradüh, pari uh m. Beil entl. aus einer asiatischen Sprache, vgl. 
babyl.-assyr. pilaqqu Stilett und toch. A porat, osset .Jarat Beil 
(entl. aus msoghd. bzw. südwestpers. *para§- Beil). — Hierher 
TcsXsxxao) (*TtsX£xfäw) behaue, hom. trcXsxxov (*weXexf-ov) Beil- 
stiel, TteXexE^w köpfe. Vgl. Tts/.Exäv. 

17* 
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7t£Xeu.i^to (Aor. 7 teXefjul[a) setze in Bewegung, schwinge, er . 
schüttere, mache zittern, Pass, hin heftig bewegt, erbebe: samt 
JtÄXefjLO^ (nroX-, vgl. EN.Tpi-t 6 Xejjlo:, HToXspLato; und ~(t) 6 Xi?) m 
Schlacht, Krieg zu got. usfilma erschrocken, entsetzt, us/il»iei 
Schrecken, Staunen. Wz. *pelem Erw. von *pel-, s. rraXXw 
tteXitvop, jon. -eXiSvo: grau, TtsXio; farblos, bleich, grauschwarz 
schwarzblau (*7reXi-f oc ?' . jteXXö; schwarz, grau ( ’-c/.vo' ?), tjoXi 6? 
grau, greis (•-oXi-fo;?), -iXvov 9 X’ 6 v. Küttpioi Hes. (mit jünge- 
rem -vo- nach 6p< pvö; usw.), maked. 7teXX7) ; ■ veippcoSy)' Hes.: tte- 
Xitvo; für *-eXito; = ai. palitdh (Fern, palikni aus *-tni = gr. 
•KeXiTvwt) altersgrau, greis, arm. alik' weißes Haar, lat. palleö 
bin blaß, pa/lidus blaß; palumbes Holztaube, pul/us schwarz- 
grau, air. IhUh grau ( i •pleitos ), ahd./a/o fahl, falb (idg. *pol-iio-), 
lit. palvas blaßgelb, aksl. plavz weiß. Wz. s. areXeia; vgl! 

7rr;Xo.. — Hierher viell. lliXoy als der Schwarzgesichtige (von der 
dunkelhaarigen Rasse der Urbevölkerung). 
weXC^vi) f. Holzschüssel s. -e>J. a. 

TüEÄXa, jon. -7] f. Melkeimer (*-eXwc oder »TieXfia, *-^Xfia?), 
- [So ? f - Schüssel, Becken (-XX- aus toeXX« iibertr.), neÜxtj, 
f, Dentin. Tr/.-./ vr, Holzschüssel Ausgang nach xüXi£, -t/vvj), 
om. „fp./j -fx.o: f. Helm ?) : zu ai. pälavl Art Geschirr, 

lat. Becken, Schüssel (*pi/ibuis), viell. ags. full Becher. 
rr* e ZU ._ 7 " Haut (s. ~öXjj.a, lat. pellis), wenn ursprgl. von 
Tnnkgefäßen aus Häuten oder Leder. 

^ ' n. um die Füße gewundener Riemen : (s. ~ou', 

* eSa ° V + •fXü-vpov : e [x6w. 

* rh/t*’ n '/’ ok ' e am Fuß oder Schuh: zu ags .filmen Haut- 
(>'-»-) in Akk. PI. Häute, 

K71 ( «m-m g™./,.//« Fdi 

*Ät ^ T*. - W*.j 

-i'n-r f klein ^ ' ™ VW- Spälten (ahd. tpa/tau); vgl . irfXM- 

ÄÄ Ä Chil 1 ( - gL ”^rTippo»Hi):a U »i. 

s. ^X(za. ’ kl - Plf ie »0 Lemwanf; Wz. *$/-/-, zu *P el '< 

6rXero, Parc" ^ l ^ llSmU § ' Mn in Bewegung, versor, Aor. 
drehend, kret ^ ras - 7t epi-'reXX6(xevoi; sich herunn- 

W&w bin, werde ('s Turtn ’ kyrcn - Tgt«'.’, hom. te- 
' • aUGh TeXo ^ «*&■>, T& e ( t )o 4, tcXctov, tv)Xe) ; mit 
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ö-Abtönung 7t6V>; m. Achse, Drehpunkt; umgepflügtes Land, 
7toX&oj wende um, bewohne, -o/rjoj halte mich auf, rwXsopÄt be- 
wege mich an einem Ort herum, komm' häufig hin aus *-<a- 

, Fj/L-toXo: m. Di( 

xöXo: ; , ip.TroXfj f. Handelsware, s-'.--oX (,: Adv. auf der Oberfläche 
(vgl. ^tuttXov ; aus idg. *q u elö = ai .cärati bewegt sich, wandert, 
treibt, lat. ro/ö bebaue, bewohne, pflege, ehre, alb- -yri drehe 
um, wende, bringe k'cl bringe, trage — -oXico, idg. •(j*oUto,\ 
vgl. ai. cärah Gang, divä-kardh Sonrte, tat. inquilintu Einwoh- 
11er, air. cul Wagen, apr. kelan Rad, aksl. kolo, Gen. kolese Lad. 
Wz. *q v el- drehen, sich herumbewegen; s. x6xX.oc, “i/.'.v, r.z/.z- 
ftpov, veXo', teX.gov. 

7reX(o? (nur Nom. Akk. , t^Xcopov n. Ungeheuer, Lngetum, 
s7rcX.wp1.04 ungeheuer: -- Äolismus, vgl. TcXtop ' trcXwpiov, pxxpov, 
l^ya Hes.; TteXwp, teX.wo dissimil. aus '-spwp, idg. 

*q“erör : *q v er?s in TEpx; n. Wunderzeichen 's. d.j. 
tteuttco (' Pf. -ETtopya) schicke, geleite, wou-'L m. Führer, \\ achter, 
Geleiter, TtopTW] f. Geleit, Heimkehr, festlicher Aufzug > lat. 
pompa) ’ ~ opTieü; m. Führer, Prozessionsteilnehmer, rj^eu-O-o; 
der leicht zu entsenden ist: unerkl. 

-euoic, -lyoc f. Hauch, Seele (eigtl. Hauchseele;, Sturm, Irop- 
fen, Brandblase, -spyk, -I80 5 f. ds„ -ouyö^ m. Brandblase, 
Schildbuckel: zur Schallwz. Ha* mb-, *bha*mbh- schwellen \ gl. 
ßEußi^, ferner lit. bumbulis Wasserblase, russ. (alt, bubulja 
Regentropfen usw. Vgl. -01x90X04, -uyo? f. Wasserblase. 

~ e u. 9 p r, 6 <ü v , -ovo; f. Art Wespe: zu ai. bhambareih Biene unbel. , 
bhambhardii Fliege, bambhä-ravah das Brüllen der Kühe; un- 
redupl. arm. bor Hummel; Schallwz. *bher-\ zum Ausgang vgl. 
ÄvD-pvjScöv, Tev&pt)So>v. 
tt e v y] 4 arm s. Trsvopai. 

tcevöep 64 nt. Schwiegervater: als durch Heirat verbunden zu ai. 

bdndhuh m. Verwandter; Wz. *bhendh -, s. trelop.a. 

7eev D 04 , -so4 -004 n. Leid, Trauer, Unglück (•f enthos, it- für t- 
nach Ttalfsiv), 7ta?lo4 n. Leid, Leiden (s. d.), ..ccayw ( <TX< f’ 
»TtaTayto, idg. *q v #th-skö), Fut. Tteiaopat, Aor. gtta&ov, ü. r.z- 
TTovlla leide, erdulde: zu air. als saun leide {*q v cnth-sö), lit. kentm, 
kqsti aushalten, leiden, pa-kantd Geduld, kaniia heftiger körper- 
licher Schmerz. 



— svoji.ai (Präs. Ipf.) strenge mich an, mühe mich ab; habe M a 
gel, -ovo' m. mühsame Arbeit, Anstrengung, Mühsal, Kumme 11 ' 
7TOVSW mühe mich ab, dulde, :rovrjp6^ in schlechtem Zustand 
schadhaft, ^lasterhaft, -£vr,c, -rjTo; arm, dürftig, -sviä f. Armut’ 
TOviXpo; (-t-) arm: Herkunft unsicher. 1 

-evTs, äol. TrijxTO fünf: aus idg. *penq«c = ai. pdnea, arm. hin« 
toch. A pari, B pis, lat. quinque (o.-u. * pompe), air. coü, ahd 
Jimf ajb- bt . penki, aksl. pqtz fünf .ursprgl. = ai. pavktih 
runtzahl;. - In Zssetzungen wsvte- und ttevtx- (nach -rc-py.- usw ) 
vgl. auch jtsvtüiSqXov n. Fünfobolenstück neben lautgesetzlicheil 
— sp...coßoXov wie -£VTZ' neben WE^-a;. - tcsvt^xo vt« fünfzig- zu 
ai panca-sqt-, arm. yisun. - -£p-roc der fünfte: idg. *penq»tos 
T l *\« ulntus (f k - Kontos), ahd.fim/to, lit .penktas, aksl. LJ 
o. n. Apatit, vgl. 'pcnqVetos in ai. pancathdh (neben pancamäh ), 

fünfte ^ ‘ l b ' ipCSZtZ] fnit r - F °rmans arm. hiHger-ord der 

T J L n > ma . rUlIi 1 ch f Glied: aus id £- 'Pesos = ai. pdsak n. 
d ^ f. männliches Glied (zur Bildg. vgl. oi-fhj), vgl. ai. 

pröfe f^T S ~ S t mhd - W ' ***** Penis, ahd 

viell. \&t. penis (ppesuisl). 
axo £ r Hes . v '•° rzei gen, TTenapeuaifzov • ei^pacrov, 

T 5 ■ ZU lat ‘ pareö erscheine, bin sichtbar, 
an pippah Pfefferkorn, pippalam Beere. 

aus *pdD-i)(e)l or p e ^ and ’ J ' uc b a ' s Überwurf oder Decke: viel!. 
'^SmL^SS^ zu >/- falten, s. SittXoo,, t:X£x<, 
rege, verständig, h 0 m' lebcn ’ TC7rvö ße v 4 ß eisti £ 

^öto (metr. Dehnung für -u ?) J ' 2 V 2 ? Schöpfü Atem! ’ 
ß?P«v, GW9p W v Hes.- samt ’ “*^7% ^Wvjbj; vgl. ttvüto;- 
tersuchung; Wz. „ t (s. d.) zu aksl. is-py-te Un- 

ettpoi-ou es ist durchs I nL' K ^ e £ re *fen. Vgl. 7tot7Cvuco, 7rv£ok 
-OVO, durch die bestimmt s - Treipw. 

Fern. TtoTreLpa (nach 7ti £ r PK ' K < ; >t ' ne gck ? cht < reif, süß, weich, 
Ttcrtcdvoi mache reif reife - ° Inp ’ 7le7r atT£po,, Sup. 7teTcaHaT0 , 1 
— £— t 6, gekocht, rPana an TO , 7ly ' v&v ’ 7 M J -, ua n - Gebäck, Kuchen 

VCrda " C Jünger nS'IrdWaut'i; "**«*> *“** 

• faus usw. geneuert) 


■n£yt, f. Kochen, rlr.-.pvi. f. Köchin, äpTO--/.Ö7CG, Brotbäcker fum- 
gcstcllt für *-7:6x0,) : zu ai. pdcati kocht, brät, pdeyate reift 
(: T^r-roi), paktdh gekocht (= lat. coctus, kymr. poeth, lit. keptas ;, 
^z/WA Kochen (= gr. Trsyi,, lat. cor/f-o, aksl. /urcV Ofen,, paktdr- 
der kocht (: gr. -£-cp'.7., lat. coctor), arm. hac Brot ( *po<j*-ti -), 
toch. B papaksu gekocht, lat. coquö ' — ai. pdcati, kymr. pobi , 
alb. lit. aksl. *pekq backe), coquina, culina, dial. 

popina Küche, ags. ä-Jigen geröstet (: Tt&m»), aksl. pekt Hitze, 
potz Schweiß. Wz. *peq*- (ital.-kelt. ässimil. *q v eq v -j kochen. 

2. Tt^Ttüv weich, weichlich, Vok. -ov trauter!: wohl samt nexaha 
erweiche von ttetküv reif verschiedenes Wort, zu lit. pepir.h ver- 
zärteln. , , 

Tr £ p hervorhebend (pöXz Ttsp, 6, ::£? der gerade, i/vouEvo, ::£? be- 
trübt freilich), ähnlich lat. parum-per nur ein Weilchen, topper 
tod-per), paulis-per usw. ; vgl. verstärkendes nzpi -,per- in -zp'.- 
7rtp.7tXv)pu, Ttept-TiXtj&fc, lat. per-videö, per-quam, per-magnus. 

Vgl. TtSpl. ( , , 

7t£pä darüber hinaus, jenseits, -cpaivcpw ferner, ~zpx\-zzo: dar- 
über hinausgehend, w£piO-£v jon. -r r von jemei^, - 1 

seitig, hont. TtEpato, jenseitig (vjj TTEpirr,, sc. m, g'-st'-n e - ' 
wohl Instr. vom St. “per- (s. ~spi) oder Instr. Sg. ■ ' om p 5 
*pcro- = ai. pdrä fort, weg, zur Seite (vgl. pdrah tc-rner, jen- 
seitig, früher, später, paramdh fernster, letzter, bester,; vgl. ai. 
pardh Präp. über - hinaus, fern von (alter N. Sg. M. mit adv. 
Endbetonung), paratn hinaus über, jenseits, nach — osk. per um 
sine), heth./><zr(r>Wa jenseits, hinaus pperom-do . - ür. 
jon. TtEp-^v darüber hinaus, jenseits, gegenüber ist ursprgl. Akk. 
Sg. F.'(viell. ähnlich gebildet lat. per-peram verkehrt;. 

Ttspaco dringe durch s. Ttsipw. 

-Trspap n. Ausgang s. TtEipap. , ^ ^ T . _ u 

t:e P S^, -ixop m.f. Rebhuhn, 7rr]p£- we?öie. Kpr,-^ Hes.. 

TtspSouai, Benennung vom schwirrenden Aufflug. 

t:£ P So uai (selten ::£pSw), Aor. SwapSov, Pf. -K.opöa (vgl. (VEpxopat 
ISpaxov SsSopxa) furze, -opSvj f. Furz : zu ai . pardatc furzt, vgb 
alb. pferd} furze, pzrputfr verunreinige (?p e rd-) t kymr. rhecH 
Furz, ahd .fersan furzen, firs Furz, \d. perdzu, perstt, \M. ptrst 
pirdit furzen, russ. perdeis ds. \ Schallwz. *perd- laut furzen, v g . 
7iepSt&, tuXv)7:opS£(t). ' ' 
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-£?0w (Aor. Srpaffflv, Srepcroc, Pf. r:e-opOa) zerstöre, 7 ropDi (d Zc 
störe, verwüste: viell. zu ai. bardhakah abschneidend, scher ' ? 
m. Zimmermann ; Wz. *i bher-dh-, Erw. von *bher- in lat 
forö. v ‘ - / ‘ ' Jen °> 

“spi, TKpt, dial. auch rxp (wohl aus ursprgl. * 7 rspi) Adv u 
herum, durch und durch. Präf. über hinaus, vorüber (vor Ad™ 
sehr überaus', Präp. m. Akk., Lok.-Dat., Gen. um herum, unr 
aus idg. *pen (•per) = ai. pdri ringsum, sehr, Präp. über hinaus 
um herum; von - her, alb. pzr für, um, lat. per durch, air er fr 
v° r , für goE/.V-, ahd . fir- ver-, ahd. firi- ds„ lit. pb-, per 
ur,h hindurch, aksl./«- durch, vor Ad j. sehr, zu. Idg. *>A 
J>er Lokative eines Wz.-Nomens »per, identisch mit * P er- durch’ 
dnngen, s. TOipco; vgl. hervorhebendes iztp. Von der gleichen Wz 

s^mme_n außer^ ?ä (s d.) idg. (g , . P 6, ^p^oti 

:?■ : "*> 1 “ b - • p™ Q*. p™. vgl. 7:apa( unter Tcy.pdc), 

u trollt ln HiCrher Adv ‘ P «*p. um herum 

“T“ liegend, über- 

-eotawu-™, (f Ati „ '^r“*^'-ö?usw.,ferner-epuai,-elpap. 

ringsum ffebr ^h ' l6, ji rin g sum wider: wohl als wird 
ringsum gebrochen zu *(f) ayvüp.- 

TÄ 1 "."!; von einem unwillig, m 

erfreut, ergötzt; '\\bbf-. "■° llIg<!fa llen, viell. ai. mahdyali 

77 c 0 IVCO'" fsr — / r\r\r\ L 

poi) Muskeln der' Smröhre- l °I n \ H ^ r , n / Öhre ’, Tte ^ vatot ( sc ‘ 
tvaw entsende, gieße aus Vvl - W .?ü ( '* JvV °' J zu 

erschöpft. ß ' wep-ivop übermäßig ausgeleert, 

«*. 84)1 s»m. <* 8 L 

kend, poSdvri f. Einsch Laif . nva ^> schlank, poSavo; schwan- 
vi^g-o.! • Tiväaasrai Hes o ™ ’ ^ aSaväTat ' rrXaväxat und p«Sa- 
sie schwankten, got. wrTf- |JpKÖ “ v ^ er pmi£ei) zu ai. dvradanta 
rapäx; Wz. m y{e)red warKl -rn, reisen, ahd. räzi vagäns, 

«epi.axeXfc um diel u f ?’ schwan ken. 

überragend C s henke ' gChend S ‘ axiX> ' w - 
ne P^ e P* f- Taube: viel & 

«epiwcio; übermäßig, sehr »Z 

ot °S = g ’ ßroß: von ’rrept-o (; vg |. * T <&- 




bunt; dunkel fleckig, dunkel, schwärzlich, blauschwarz, 
^m. (II. 24, 316) Adler, Ttipxoc gefleckt, dunkel, schwarz, m. Sper- 
ber Ttspze-Tcpop m. weißköpfige Geierart, rJ.pr. 7 ,, -zpvxc, -'-Wp 
f Barsch, -anpr/; m. ein Fisch im Prasiasse- , -epxa^w, -wt* 
färbe mich schwarz, r.ph\, -vM f. Hirschkalb vgl. npixs;- 
und irpexvöv rcotxiXoxpoov IXaupov Hes,, üpÄxwj Schwalbe] , dehn- 
st fg. rrpro' (Pb Ttpwxe?) f. Tropfen : “px-Ar = mir. bunt rot, 
nir. .virc Lachs, vgl. a\.p££nik gesprenkelt, bunt, schwed./arzM» 
Döbel grin. * f er h- >!•'», , ahd. /VA - • I : '-' 

porcus ein Fisch mit Stachelflossen, ^ahd. faro farbig, farawa 
Farbe ('pork-yö-). Idg. *perk-, *prek- gesprenkelt, bunt, 
^pvyiuu (nur Präs. Ipf.; -e- von bip^c, aus für •zrifvijju, vgl. 
äol. -Äcvapsv Hes.), -egxm, -ü (formal == nepaoi dringe duich , 
Aor. (e)robaaoa verkaufe, Ttt-pa-oxw jon. -r,- , Fut. '• i f a ' 7t0 
Aor ertepaca, Pf. ~s-p5.xx bringe zum \erkaut: zu air 
verkaufe' (VT»«-), vgl. Ht. per hü kaufe. Wz. * per- verkaufen, 
ursprgl. eins mit »per- durchd ringen. \ gl. mp/r r 
Ttepövr] f. Spange s. Trsipw. 

TriprtEpo' m. eitler Windbeutel, Geck, dummer Schwätzer. ~e?- 
-EpEUGua 1 . prahle, brüste mich : aus •per-per-os zu lat . P er P eram 
Adv. verkehrt. 

Trfeueifv), dor. ^pUTt(^ im vergangenen Jahr: idg. 'per-uti - 
arm. Peru, air. oh hnrid ab annö pnöre, mhd. vert an. fjprd vor- 
jährig, vgl. ai. /<*>-«/ ds.; ^ darüber hinaus (zeitiichj -r un ut 
Lok. (oder Akk. Sg.) zu Jahr, s.^o; \gl. mit «.-Suff, 

mhd. verne vorjährig, lit. per tu 11 >m vorigen Jahr 
TTEctxop n. Rinde, inzay.rfi unbedeckt, nackt: aus -zvsoxop, zu 

-zoaop, att. TtETröc m. der länglich rundeStem ,m Brettspiel, P . 
Würfelsteine, Würfelspiel, Würfelbrett, maawt* att. -tv-; spiele 
Brettspiel: viell. aus »pek-fp-, zu ai. pah Stein, fiasah Würfel, 
arm. ycjß.« Wetzstein (*pck-e»ä)- 
ttectcco koche s. 1 . teIttgiv. . 

-ETävvüp.1 (Fut. -ETdaw, att. "EEto, Pf. Pass. TtETTrapai), Präs. 
Ttl-rvTiut (*p e t-) und rrirvto breite aus, offne, TEETaerpa n. \ orhting, 
Decke, ^Evaao- m. breitkrämpiger Hut, 7 eet«Xgv O^n. -r,-) n 
Pflanzenblatt, rrsvoXop ausgebreitet: zu a v.pa&ana- weit, brei , 
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lat. pattdö, -etc breite aus, öffne (mit altem d aus t) pate' 
stehe offen, palulus offen (: -irxXo;, ahd. fedelgold BJatteolS 
passus Klatter, akymr. dem Instita, ahd .fadam Faden lü d 7- 
Schulter. Wz. *pct- ausbreiten; vgl. ?:xrä.vp. ’ ^ tys 

^raupov, ^rcupov n. Stange, worauf die Hühner nachts sitzen 
Gerüst der Seiltänzer: Gbd. Federbrett, -etx- -ete- fli P(Jf , n dl 
Sy.rjpo'j Mehl: aXs- mahlen), s. -EToaai. ' 

-ira X vov n. flaches Trinkgeschirr s. -xtxvy). 

..CTQtixijFut. jrd)GOfi,ai, Aor. cttto^v, Inf. jünger 

flie f e ’ wxu -" £ -'l? schnell fliegend, norf f. Flug’ 
( -'-T ) - ZUm FHegen befähigt, fliegend, hom. JetS 
T •• s p <7XV °?)» junger geflügelt, I 

' V0; ^ r - - a ‘) hegend, -eo j? f. Flug, Troriomxi ~ot!o 

(ixt, TTWTxoaxi flattere fwl 7- A- TTn, - > ‘ ’ ,v 15-0 

Aufschwung: ~-oux. -ai n ' Flu ^ 

sich- yAor. <#a^tf) fliegt, senkt 

Flügel air Vn f •») ' P rae ~P es vorwärts fliegend, penna 

t“s).: hd ^ (n - hd - W w, 

"ETpä, jon. -x f. Fels f>> L,' T* \ ' k " pov ; vgl. 

"T! 4 “« "• Lrferstüächen s. ^ ! vmM - 

A - *»«4 I 

dhati erwacht, merkt w ; r a dnnt > un 'vissend : -EÜ&opat, = ai. <5 ö- 
ordnen, ahd. biotan bieten got fn^mdan befehlen, an- 

ren, hüfen, achtgeben • -ns Jl- ^ : ’ 1Cten ’ aksl - bljudq, bljusti wah- 
kündigen, Iit. bundü, ' budiü^yT f“’’ ? d ~ 6ond ' ansa & cn - ver- 

verständig, erkannt er z J ^ en J ' ai * buddäh erwacht, 

stand (= gr . TOi(J . l } buddhih f. Einsicht, Ver- 

bodhdyati erweckt, belehrt \dü m ' ^ enner ( : gr. 7teucrH)p-jl ;), 
heben, aksl. buidq, buditi wr l- mit ~ llt- P asi baudyti sich cr- 
Zufriedenhcit, Dank ahH */ ' air ‘ Verwarnung, buide 
baudziu . , baüsti zurechtweF ° l ° ° te ’ got ' ana büsus Gebot, lit. 
chen, bzdrs willig, ’ Strafcn ’ aksl - bzdeti wa- 

<ret)xe8av6s stechend s *•' 

weuj «l f - Fichte: zu lit 

S ^ urs P r & 1 - Kons.-St.) Fichte, mit 





Formans ahd. Jiuhta, mir. ochlach Fichte; vgl. illyr. \ N. Peu.- 
ce tii , thrak. Ikü/.r,. 

Ttemvetv (Aor.) töten s. fl-eiveo. _ . 

Tvrjyavov n. Raute , Ruta graveolens: wohl zu -rr'rppny., Wz. päg - ; 
vgl. formal lat. /uzgüw. 

TT./jy-f,, dor. 7 täya f. Quelle, dor. m.ykGtus&w. in der heiligen Quelle 
baden: unerkl. _ ^ 

n yjvvOpu (jünger irr, r '■'*»,< ~t, **<■'>, att - 'r.i./.p, . 1 ut. 

dor. Tta^oi, Aor. Pass. Fr.,. Pf. n-y-y : tage durch Huieu - 
schlagen, Hineinstecken, lasse erstarren, -r/z-o; gefugt, ..y/.v.r, 
4So; f. zusammengefügter Gegenstand, wr.y >.r n. Gest, il . 
fest, derb, dick, dicht (vgl. -/yEoi-ax/./.o; dickwolhg, L mbildung 
von vxorrr.y: m. Schiffsbaumeister, 

rcifig, eisig, Trqfo. f - Gerinnen, H T o? m. Eis, hrost (s d.j: 
zu ai. panjaram n. Käfig, pahgö befestige, schlage em (zum 
vgl. ahd .fähanjangan fangen von *päk-), compages\\ uge, 
Blatt Papier, Seite, pägus Dorf, Gau pröpago (-es) Setz- 
ling, Absenker, pälus Pfahl *paxlos , mir. agt j 2 / ’ 

ahd. fak Umfassung, Mauer, Abteilung nhd. Fach, eir.Jacn,. 
Wz *t>äg- festmachen, daneben *pak-, s. -iaadkoc. . 

7i7)S6v n. Ruderblatt, :,U,v n. Steuermder ^S«« springe 

hüpfe, wcSyax n„ -cn? f., -M? m. Hüpfen: * P ld- ; Dehnstute zu 
*A in «tfcl, ni«ov, *o60, vgl. llt. ^ Fußspur, 

zu Fuß ( *ped-tios ), lett. nach, aksl. zu tuß, \g ■ 
pes Fuß. 

7rviS6c m. Baumname s. -röSita. 

7,-oXx,xu C ,-ÜSo; (4;, 4SoO f. eine Art Thunfisch: wohl vorgnech.- 

4ko!' wie groß? wie lange?, wohl aus •qUäU-kos (wie tt.XUo; 
aus 'täli-kM, Pron.-St. •qifo- bzw. */e-, zu lat. qua-hs ^c be- 
schaffcn, lit. /6ö7<?» wie lange; vgl. aksl. koh wieviel., 

(-lko-~) wie groß: so groß. 

*W. dor. «8X6« rn. Lehm, Schlamm, Kot Morast Ton, ^ - 
vo; aus Ton, Ttpo^Xaxi^ai beschimpfe: wohl aus pahös g . 
TtaXxoc;- 7 T 7 ]Xo^ Hes.), zu lat. /rt//^'Jnn blaß, pedus bump , gr. 

7taXacr(T« besudle. F . » > 

Tx-TjpLcx, -XTO? n. Übel, Unglück, Verderben, Leid, X )• 

pwv unbeschädigt, unschädlich, -rjpaivco stifte Unheil, richte zu 
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p-unde, t^uovt;, 7n),aooüvrj f. Unglück, 7 n)-p6 ? gelähmt, blind (d 
zu lesb.-5po;n. Gebrechen), am^poc, <x~r l? r ( ' unverstülfiniclt ^ 
vcrsehrt : zu ai. pämdn- n. Krätze (vgl. lat. paeminösus", ' Mb 
man- m. Unheil, Schaden, schlimme Lage (fpä-p- mit gebroche 
ner Redupl., falls nicht zunächst zu pspdh böse, das v idi Lall 
wort ist), lat. pacnc fast, paenitet es reut, pgnüria Mangel' 
patwr dulde (von Part. Wz. *pg. beschädigen. ' 

-r t \ streuen (Hes.) s. -xaaco. 

-r.veXo.; (dor. Gen. -ono; m. Ente mit buntem Hals - viell 
vorgnech.; dazu hom. nr ( v£X- Ew; Name eines böotischen Heer- 
führers, n^veXoiteta, nachhom. Wr^z/J-r,. 

n r der a “ f d 'f S P ule gewickelte Faden des Einschlags, 
Gewebe, Gewand, mjvo; m. und mjvr, f. Hes.) Gewebe (> l at 
panus; ^ o dor. rMzz „ (Theokr.) hasple, webe, 

W, f. Weberm: zu lat. pannus m. Stück Tuch, Lappen, 
_ g e fana m., ahd . fano Zeug, Tuch. Wz. *pän - Gewebe. 

VerWandter durch Verschwägerung), iraü- 

weiterhin ddl eS ;’ /^ oauvT i f - Verwandtschaft: idg. *pdsos- 
^weiterhin viell. zu lat. päricida (parri-). 

" T;? “ d ° n - ' r ') f - L edersack, Ranzen: unerkl 
..r,poc gelähmt, blind s. 7 r 7 ( |za. 

*LäghuT-21 -!°a ~ X/ - K m ‘ Lll bogen, Unterarm: idg. 

R pauke Arm, an. %r (Akk ’ V ° rd ^ fuß ' toch ‘ A P oke ’ 

fnhd. Bug) Schulter HüTte.’ ' ^ Arm ’ Schultcr - ahcL buo 8 

" ta P (*~Zr ap; nur N. Akk r 

fruchtbar, reich, Komp -Tj- S ' c’ "'iT' mel P a > ^ fett - 
- 7 -a<j[xa n. Fett (vgl. kvren ' " bUp * i triatTpLO? und 

bliebene Fett): tt^ojv -fl ' -0 ;t7l ' a FP a das auf dem Altar ge- 
strotzend, feist, fett tau P tvan ~’ ptvari schwellend, 

fett = ai. pivardli)- vgl.^l ^ Fem ' um g eb Hdet tüe P 6 ?, map6; 
s. :ü$ti<o). Wz. *Ä 0 /_ *.-l ' / n - Fett, mhd. veiz fett usw. 

len inai.^ay a /^ strotz ’ t ' uc htigkeil strotzen, hervorquel- 

milchreich, phidh fett fei V V. nia<? Lt strotzen, strotzend, 
strotzt, pdyas- n . Saft w ' ' C ’ Py a yate und pinvati schwillt, 
machend (mit / zu nor'w ^ ru f l < perük schwellen 

f clt ). lit. pienas Milch u- f lm oder m ‘ l r zu arm. yoir feist, 

• Hierher mit »/-Formans gr.'m^ f- 
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Fett (von *pl-mo-s), lat. opimus fett, fruchtbar, reich, pinguis 
fett (fpint-g^o-). Vgl. -t.Wo), -Uj;, r.’.n r.',r. 

«(vvotXo^ m. Eidechse s. -ov/T/.o:. 

-iSüw (nur Präs. Ipf. lasse durchsintern, qu-.-lle hervor, sprudle 
hervor, -tSo^, -cc/.o; f. Quelle, rW-/a; mit vielen Quellen, hom. 
mSf;S'.:l f- TtiS-tjeffaa II. 1 1, 183 quellenreich von *-•>■/.': v. 1. .-V 
S-fiesaa, wenn richtig, zum Baumnamen —rfiis , “'.co:, nur 1. 
rtasz ' *7aS-ö-so-) feuchte Orte, Wiesen: zu an .fita f. I-ett, /«fr, 
mhd. w«'* fett Cpoido-), ahd . feizzen nähren, Part._ahd./««i/, 
nhd. feist. Wz. >-^, Erw. von >”-• Z 7 ' schwelle, 

s map ; vgl. mit -f- ai. m. Bock, Hammel eigtl. feist). 

Tukw, dor. mokto drücke, presse, zwänge, nLcaz n. ..-.zm; 
- t , au 6- m. Druck: aus »tci-otSim, zu ai . pidayaU pi-.d-evo) 
unterdrückt, quäl. (Pf. jW/WO. P'V» »• Druck. Schm«,. Idg. 
'pi-i(e)d - draufeiuan u=drückcn, auf, trefstfg. ?- u -Pt, 

ÄÄ »Ä ^5. m- -w 

häßlich, idg. Hhidh- (vgl. den Decknamen «mx: . » 

häßlich (fbhoidkos), lit. furchtbar, schrecklich 

' m. Faß, Weinfaß großer Krug, 

«Ä(lak moL«), att. (mit metathet. Aspiranon ov.x^ 

f. Weinfaß: zu lat. /n/Vm f. Gefäß aus ToC ' ^f^SbS 
(*fid-S-co-\ fiscim geflochtener korb, anJirfa • ^Lichkube . 

(4t) einschneidend, scharf .vom Pteü bntcr gellend, 

schmerzhaft, feindselig: idg. eigtl. f < *« d “• " 

aksl.*«/r» bunt; vgl. zup\iäti haut aus, schneidet . zurech ,g 
staltet, bildet; Wz. (Weiteres s. unter «ouoXo? 

TtlXvaijuxi nähere mich s. -eXa:. » . : j „ 

711X0501. Filz, ~iXeco filze, drücke zusammen; aus ..'-/.co .idg 
*pil-s- 6 s verfilzt), zu lat. pilleus Fflzka^pe * [ 

•pilsos, Ableitung von *pilos n. Haar: pdm m. Haar , aksl. 

pisste Filz. 

ttlueX-/) f. Fett s. 7ttap. ... 

( 7:t(i7tXÄveTtti 11.9. 679; ursprgl. woh 1 
*ut[x7rXa-gEv), -ignXäw (-^w), Fut. ..//oio, . . . j 

TtXYjvvo fülle, nXf.ihu bin voll, fülle mich nX-^o;, -ou; n jon-£] 
■9u ? , -So; f. Menge (vgl. lat. pllbes), 7tX7)Sfuw binvoU, j •• 1 . ' 


k(ui»iku 

2 7o 

f. Fülle, mputtaMc sehr bevölkert ; -XVjpyj; voll. -Xr iP 6 w f ü l lc fvn 
pie-ros = lat. plirus, vgl. arm. lir Fülle aus *plä-ri-\ • ' ° n 

Flut, -X W ovV) f. Anfüllung, Sättigung, TrXrja^o? UttJeSf' 
-Xsoc, -*, -ov, hom. "Xeto-, att. -Um-, - wv vo n 
viell. = arm. // voll): zu ai. piparti (piprmdji), Pn^fp'^L 
füllt, sättigt, nährt, beschenkt, puryate füllt sich, Aor “Ä r - t 
(••^vo), P i.paprau (: lat . plevl), V^.präidkiL^ ptj 

H !r V0U ( = lat plSnUS ^ P fn,tdh voll (= an län 

■“/>”), arm. //voll, Fülle (tl' 

' *ple-nai-mi), Aor. ,-/.v fülle lat 
fülle, plibes f. Volksmenge, Volk •ple-dh- 0 - ->4 >’ 

air. Ä«a*jw fülle (von einem Adj. *lin = lat />/ “ ‘ 

fülle. W, >/(,)- füllen ; vgl. 4c 

v4\obe^^ , blaSC heftig ’ 

strahl, Sturmiind, reißender m ‘ Blitz - 

ein Insekt (Rind e ; aüS as /nd ’ ^ U " d ^ f ' 

parna Rauch Damnf * zu heth. parät- anfachen, aksl. » 

•-Formans t /rZll P P‘l ^ "* 

stem. Wz. *per r e). snrühen ^ Zlschen - schwed. frasa km- 

to pnrstt^schnanbt, ta ai ' 

..tv«C, -zy.o, m _ s par ’ ..'s:' jl:sl - prys(k)ttati spritzen. _ i 

£ If*" "• ** 

Klugheit 1,0,. 

samt 7 te7tvü|xoci (s. t, . . ’’ und 7av 'jfiivY)v| ctuvst/jv Hes.: 

und zwar von einem Präs •’ ?U ts ~Py te Untersuchung, 
net TT*“' *väo>, ° dCr '“"■ v 5 -F‘' Wz. |fti 


trinkbar, -urrp, Trinker (Sup. TtoTterra-ro«;), -oxr,? m ., -o-rc,pwv 
n Trinkbecher, 7Üvov n. Gerstentrank, Fut. gebe 

zu trinken, ntcrrpä f. Trinkgefäß: zu ai. pati trinkt, päydyati, 
päyate tränkt, panam n. Trunk, palave Inf. zu trinken; unthe- 
matisch Aor. äp&t er trank, d-pipl-ia (vgl. etri-ov, t.'.-'H, t.z-t.'j- 
mkiusw.); thematisch pibah trinkt (= lat. bibö aus *pibö, air. if 
trinke!; Vgl. fal. pipafö bibam); vgl. arm. dmpem trinke, lat. 
pötü zeche, pötiis , -a, -um betrunken, pötus, -ü: Trank, pösca 
Mischtrank, pöcttlum Becher , pötor Trinker '= ai . pätar- , alb. 
pi trinke, air. oul (Dat.) trinken, apr . poieiti trinket!, aksl./?», 
piti trinken, pivo Trank. Wz. *pö'i,- t ’pi-- 

c f. , 'tJ.-t.o' m. jungerVogel, mrrtb f . (auch -. -r,:. rrmpa, 
eine Art Raumhacker, mrmuco piepe: zu ai. pippakä, pipptkah 
ein bestimmter Vogel, lat. piptlö, piptö, pipö > !; hd. pfeifen , 
piepe, nhd. (nd.) piepen, lit. pypti pfeifen, cmh. pipteti piepen. - 
Schallwz. *plp - i ähnlich arm. bibem piepe, alb. bibz junger Was- 
sen’ogel, gr. TrupoXX;:;, ein \ogel. 

— I.“ paerxw verkaufe s. nzyry.. 

TCiTtcco (für nach c'.tttoj , Fut. jon. nsasopo a ./—Ttoxa 1 , 1 , 

att. TEccroüuai, Aor. s-ecjqv, lesb. dor. e-svov, Pf. -enveoxa, Part. 
n£ 7 tr?]cä P , att. nsnvcor falle, niT-?co falle, änvcä:, b-rry dor. mschr. 
nicht fallend, ~zaoc (Gen. n. Kadaver, -scr.aa, att. mschr. 

naexeopt« n. Fall, -copa n„ f. Fall, -pozzzrr- vorwärts fal- 

lend, geneigt, E’jTTerf,' bequem, günstig, notpoc m. Los, Schick- 
sal: zu ai. pra-pat- hineilen, stürzen, pdtman- n. Flug, 1 tad, 

1 Bahn (vgl. -otpo;, Ttotauo;). lat. petö gehe los, suche zu crrei- 
chen, impetus m. Andrang, alb. p&rpjtt- ( . .wpo.,&TT^) a 
steil. Wz. *pet- fallen und fliegen, s. nstopai; vgl. mtuXo?, no- 

l. tÄoo« m. Erbse (> lat. pisumf. Fremdw. ((thrak.-phrt'gA). 
z.Triao; n. Wiese s. -tSüw. ^ 

nlctcra, att. 7 tkT« f. Pech, tutrixiov n. Schreibtäfclchen, 1 naster 
(> lat. pittacium ) : aus *-ixia, zu lat. ptx, picis t. Pech (> a i . 
peh > lit. p\kis), aksl .pscslff, russ.-ksl. ptktlf Pech. Wz. poi-, 
pi- fett, s. map, tutu'. 

7ticit6i; treu s. TteUfopai. ( , 

mcruYYoi; (richtiger tuocj-) Schuhmacher, att. nerruxi* Lcder- 
stückchen (Ableitung von einem *-iaau^, *TOsm)£), Tteaaupn-rov • 




riowx; 
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gxuteZov und zzzoav^rt)' axuteupia Hes. : viel I . von einem ♦/> ,7, 
Gen. ^pekieyos Gerber. ' Us ' 

nlcuvo; vertrauend s. — eid-optai. 

— iaups; vier s. Ttcraapsc. 

“tTv^ui breite aus s. -sravvüpu. 

-(tvw falle s. tutetco. 

teittxxiov n. Schreibtäfelchen s. -iaaoc. 

-itüXo; m. heftige Bewegung, -ltuXsocü bewege mich heftig hin 
und her, -cruXP^tf gieße mit Geräusch aus: aus *p e l-, zu lat 
petuläns keck, ausgelassen , petulcus mit den Hörnern stoßend- 
Wz. *pet-, s. TtcTOfiat, m-vci. 

-ivüpov, gew. PI. n. Kleie, ach. Titaipa- rnrupa Hes., 7 c/]V£a (*~r r 
TEi-a • Ttvrupx Hes.. lak. mr)7i~ar -itüpivoi £p-roi. Hes.: zu mir. 
calth turtur (V^-), weiterhin zu mxaaw, lat. (gr. -i- 

mehrdeutig). ‘ ö 

-Hu;, -uc; f. Fichte: zu pamirdial. yW Fichte, beides Kurzformen 
zu Komposita wie ai. p'itu-däruh eine Art Fichte, eigtl. Harz- 
baum daru : 86pu, Spü;); idg. *pitu- Harz, Saft, vgl. . pitn-ita 
Schnupfen, mir. Uh Talg, ai. pitüh Saft, Nahrung; Wz. *p 0 i-, 
/ 2 .; f - V f L bcs onders noch alb. pisz Fichte, Kien, Kien- 

pinus, -üs -fj f. Fichte, Föhre, Kiefer 
<*ptc-snos}). Vgl. Ttloca, jrüap. 

— loaXXl; f. ein Vogel s. —Z—o$. 

‘■•.ox'jg/.o} lasse erscheinen s. <pao;. 

bi-lh^r-tf^z et n Hl pf r/5A US hineinbrin ^n): zu ai. ( 

( w \ „ - ° , ,J 1 ^Finah — *7ci9pau-ev); dazu Fut. -opyjfKo 

Hcs ) - Aor - sw* 9^ 

7:X ®T‘-o? schief s. -eXayo;. 

wässerig, 7rXaMw ll l? kCIt ’o SC ! llaffhei V Fäu,e - TCXaSapöl feucht, 
Pttät schwimmen ; Wz S *' n ’ woh ’ zu lett #$^’ 

-kÄj Sumpf ahd //,- n - e ~ c *~’ v S b *peleu-d- in lat. palüs, 
-Xal^co (»t-Xxv^Sc,, ,f S<,an le ^ cn > \tt-plaudzu , plausti waschen. 

schlage, verschllge ^ ****“’ A - >*«• 

y-vi Tä- ? r Mi bzw nxaiw i v rcnd ’ ^beständig (vgl. W' 
schlage; traurc laut ■! L, : zu lat. pla»S° 

*pläg-, daneben **/L gS ' \ a , cor fliegend (vom Pfeil). Wz. 

/ S ’ 7C V™. Vgl. — Xavo;. 



«Xa-Ö-avoi; m., "Xaöävr, f. Kuchenbrett: wohl als Unterlage zum 
Backen bzw. Formen zu einem dh- Präs, von *pelä- ausbreiten 
(s TteXowo;), vgl. xopo-, nr/orrXxOo; m.Ton formend, Töpfer, und 
TtXac?co> forme, bilde (s. d.). 

TtX-aO-tö nähere mich s. -s/.x:. 

itX«lcjt.ov n. längliches Viereck: zu lit. at-si-plaitau mache mich 
breit, prahle, mit ssplintü, splisti breit werden ; V z. * plait-, * plit- 
neben *plal-, s. nXct-r^. _ , 

■jrXavo; m., teXccvy) f. irrender Lauf, A/.xvo; irrend, ..Xxvxoj führe 
vom rechten Weg ab, Med. irre herum, nXxvr,; m. f. herumirrend 
(A/Avr-s; ia-zzpz' Planeten, vgl. hzKvitlz Fixsterne) : zu norw. 
flana umherfahren ; wohl zu V z. * pcl 3 .- sich ausbreiten, s. <>~Xz 

-xo; f. Meeres-, Bergfläche, Platte, -aXoxivo; aus Marmor- 
platten gebildet, — Xxxös'.c, -zggx, -ev flach, rr/.xxou; i 

-oüvro; m. flacher Kuchen (> XsX.plaemtd), nXxx u.3r,: abgeplat- 
tet: aus 7/^y-r = an. flä, PI. //«r Absatz an einer Felswand; 

* vgl. flö f. Schicht, Lage, ahd./iWi Felswand nhd. . 

lat. placeö gefalle, placidus flach, eben, glatt, ruhig still, plaeo 
ebne, besänftige, mir. lecc Steinplatte ( plq-na . U- , r ) t - ‘ 1 
stitis flach, platt, aksl . ploskü flach (*plat-sqo- oder piaq-sqo- ; . 
Wz. *pld-q- (vgl. *peläg-, i s. tcÖ^yoc) Erw. von *p* - 
s. rreXavo;, vgl. nXa'(o>, -Xavo;. 

TcXidcw r*-Xa&icü, lautl. nach Präs, von Gutturalstammen wie 
, v "/v » __ Pf — Xa'iu.a 1 . bilde aus 

vapacoco : vapayrj), Aor. c.iXac«, -..Aacire ( v, ri. 

weicher Masse, gestalte, erdichte (ursprgl. vom Aul streichen 
bzw. Flachklatschen des Tones, vgl. xxtx-, cu-.-Xaccco streie te 
auf, beschmiere, guTtXacrrpov n. Pflaster), ttX*gto; gebildet /.xepa 
n. Gebilde, rrXÄ; m. Bildner: ^»-Präs. von 'pdä- ausbreiten, 
vgl. xopo-TrXaifo; Ton formend, nXxäxvo; Kuchenbrett (s. ct j, 
nominal ttoXoc-® n. in ländlicher Form zusammengedruckte 

jon. rrXycxi Y ;, -vfyo; f. flache Schale am Waagebalken, 

Austernschälchen : wohl wie ~alcta~fj flache Hand (s. d.) zu ..Ix . r, 
f. Ruderschaufcl, Wz. *plat- Erw. von *petä- ausbreiten, s r.Xa- 
tu;. - dk6.n-^l Peitsche (Acschyl.) wohl in Anlehnung an ,dr-rr„ 
7 tXr.CTGW. , . , 

TtXaTay/l nXavaywv, -covo; f. Klatschen, -Xavayew, .AaxxaGW 
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klatsche, -Xxrxycoviov n. Klatschfosenblatt, Mohnblatt -r) 
vi'u schlage das Wasser mit den Flügeln (von der Ente)' jj'*' 
formung von -cHayo; (-xtccctctco usw.) nach 7rX-/jacfäj, r.kn r 'r ^ 
-Xa-TY) (dor. -ä) f. Ruderschaufel, Fahrzeug (cofxoTrXar/] f. Schul 
terblatt):zu-XxTo;, -Xa-nic. - Hierher -XoHavo; f. Platane (wohl 
als breitästig; auch JtXaravurro; f., kollektiv -Xarav-arE, m 
— Xxtxvcov m .) ; -Xxtxjxcov, -wvo; m. jeder flache Körper: ai .prathi 
man- m. Breite, Ausdehnung. 

-X 5 rt', -1S0; (dor.) f. Gattin ( Aristoph.): wohl zu TreXxTTp n\-n- 
<7(05 (s. n£Xas), ’ ' 1 

-Xxto ? , -so; n. Breite (für *ttX£to; nach tzXxtÜ;): = ai. prdihas- 
n. Breite, kymr. lled ds. ; vgl. aksl. plesna Fußsohle ( *plet-s-nd ) 

Siehe 1 . -Xx-ni;. ' 

-Xxtxv^g) schlage das Wasser mit den Flügeln, s. -Xavayf) 
l.KXaxü? -six Jon. -sx),ij- platt, breit : aus *pll(h }l <s= ai .hrthüb 
\\eit, breit, geräumig, gall. litu-, vgl.lit .platüs breit; ON. llXdc- 
I*;*’ n/ . a ' £t f : aL Prfbivi f. Erde (als die Breite), gall. Letavia] 

hflit IS f eit f 3US ' p <' lhdh m - flache Hand, arm. laut 
( air - lethaun dehne aus, letha breiter, Positiv 

Onfelju* 7 u\ m 'J at ! !j ' leÜht Schulte r (*pletiä), ahd. flado 
falten b! ' ^ nh /- F aderp >' mhd ' vlunder Flunder, lit. plotyti 
Vto'Äf ^'. breiter werden, pletoti ausbreiten. Wz. 

^, ( 4t 0 , aUS l eiten (VgL S - S - **** 

hellklineend 2 ^ ’ ^!t tCr 3US = a ‘- pafuh scharf, stechend, 

ÄX" h -»• -itcr zu| ai. fiafati 

(£r b So; ? du UI ^ h -7 etr : Dehnun g) F - PL cüe 

Ss;; auch al ITeXsiaS-' — > / ° h 7^?’ lm Aus g‘ an g durch * la- 
**» die Plejaden ’v^’a^ *!““ "*** “ £X£tat Tauben ) : Ü «P- ^ 
TtXettov, -öivo- m ’ d' f j pamr y aS Was Akk. PI. ein Sternbild. 
Jahr: - 

ttXexw flechte, Part 1 

77>ixo; n., TiXÄxavov n' r~a” f ' Seil ' Nelz > ^YP a und 

Ränke, tcXoxo;, rt Xov V- ^ echt - F >echtwerk, TiXoxf, f. Geflecht; 
Locke: = lat. plüöfi\ 7 ' 7T> ' rjX-<I l AO 0 > ~>.oxy.|j.o; m. Haarflechte, 
^Ve), ä\h. pl' a j bunte f usana ™ en (mit -1- nach ap-, ex-, im- 
C W ° llenc Deck * Cploit-sgo-), £d./lahs n. 
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Flachs; /-Präs. lat. plectö, -ere flechte = ahd . Jlchtan flechten, 
v<d. aksl. pleto, p/es/i flechten (* pleq-tö ?). Wz. *p!ek- flechten 
jr rw . von */>t7- falten in gr. 31 -xXto;, got . falftan falten. 
nXeovex-rlw habe einen größeren Anteil, bin überlegen, tiXeo- 
vext/,; begierig, anmaßend, tö.eoveGx f. Überh g^-nheit, X orteil, 
Begier: ~Xiov + sv.co; was man haben kann : . 

-Xeo£ voll s. 7:[|XTcXrjp'.. 

TcXsipeiv , -ovo; fauch TTvsüpoiv durch Anlehnung an nveo> m. 
Lunge: = ai. kloman- m. n. rechte Lunge *pl-m diss. zu kl-m), 
vgl. XsX.puittlö m. (meist PI.) Lunge aus 'plumönes ) : mit -/-For- 
mans aksl. ph/sta Ntr. PI. (ppleuliä ., lit. plauci ai M. PI. Lunge. 
Idg. * plcu-mon- (*plu-mott-) usw. zu *pleu- schwimmen, s. ../sco 
(die Lunge schwimmt auf dem Wasser). 
tc X e u p o v (meist PI.) n. Seite, nXx’jpi f. Rippe, Seite: wohl aus 
*:rXs-Fpo-, zu Wz. *pel- ausbreiten, s. l.nXx.E. 

7 t X, e co (Fut. -Xeüoopai, -Xeucoüpai, Aor. snXeucx schiffe, falire zu 
Schiff: aus ‘nXcfco = ai. pldvati schifft, schwimmt, fliegt, lat. 
pluit cs regnet (aus *plovit nach den Kompos.), aksl .plovo,ph(!i 
schwimmen, schiffen; vgl. ai. plaväyaü läßt schwimmen, über- 
schwemmt (= ahd .flouwenjlewen spülen, waschen, sbkr. plo- 
viti schwemmen, schwimmen), dehnstfg. ai. p <ic d\<u i 
schwimmen, übergießt (: lit. plaüju schwimme, spüle , play. 10 ), 
aksl. plavljo, plaviti schwemme, vgl . -Xwco) . - Hierher jon . ..mc, 
att. TtXoü; m. Schiffahrt = kruss. plov natät.ö; 'Xotov n. Fahr- 
zeug Cplouiom ) = an. fley n. ds., vgl. toch. B pleice Schiff 
Wz *pleu-, Erw. von *pd- fließen (ursprgl. eins mit pelyeuj- 
füllen, vgl. -oXu;, -XoÜtoI usw,\ Siche noch -XiSo;, .v/^opcov, 

TtXovco, 7zXtoco. , 

7 tX£tov, tzXeov (hom.), “Xelcov, -XeIov (alt.; -st nach ttXeicto; und 
nettov), äol. dor. uXy)Cov ( *pleisön -) mehr (Komp, zu troXu: . hom. 
lesb. tzXee; (Akk. -Xex;), krot.-Xte; (*ple-rs-, -is- wie in lat. mag-is ; 
vgl. att. TzXetv mehr für *-Xel; nach rz/iov) ; Superb nXEtctvo; 
meist ( *pleis-to-s ): idg. Komp . *ple-ios> - is vgl. ai. prayafi . / v. 
meistens, gewöhnlich, lat. plus mehr (*pleo$ )> P eus > P 0 ^ 
nach minus)> air. lia plus, plüres (pple-is), an .flau nle ^ £• 
Superl. * pte-is-tös = av. f raiSta- , an .fielst) meist gr. ..X-tu.o;, 
‘ttXtj-ictto; für "-Xä-ioro; nach *^Xr,-uov). Wz. s - “^"XiQpi, 

7T0Xl)C. 
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teXeco $ voll s. xiu-Xirai. 
teXt;y 7) l'. Schlag s. -Xrjcaw. 

7EX9jr>o^ n. Menge s. ^la-Xr^i. 

7tXt)(1(ieX^<; fehlerhaft, schlecht (opp. EpLtxsXrj -), teX^u^u be- 
gehe einen Fehler aus Nachlässigkeit, -X^tipiXeix f. Fehler* aus 
tiXtjV + jjlsXo; wider die Harmonie. 


Aoiauc zu pio s. -Acoco; -f- -p.upi-, -|iupa, vgl. [xupo(j.at. 
nXr t v, dor. rrXavAdv. Praep.außer: eigtl. neben vorbei, Akk. eines 
Wznom. *-Xä-, vgl. hom. ifuzXrjv ganz nahe, -Xvjärfov nahe, s 

-Ö.o<. 

-X7-3Tf; ? voll s. 7ria-X-r;^i. 
rXi)Gi 05 nahe s. teeXoc;. 

-Xvjggcü (»TcXäxiw), att. eeXt—co (Inf. Pass. ex7eXy)ywg 9 -ai), Fut. 
..Xy ( ,g), Pf. nt,,Xr l ya. — ETrXijya, Aor. Pass. TEXayyjva!, schlage, ver- 
wtinde , -^rrrh. dor. TtXöva frSchlag, Hieb (> lat . filäga), ~lr C (- 
^ c a S> ‘*X7;XTpov n. Schlägel, schlagend, streit- 

suc tig, ..Xy ; x.Lgi betäube, Med. fechte, streite: zu lat. p/angö, 
U^ku SL d * e ^ ar| d an die Brust, trauere laut, mir. len 
f %. ! age \ P lakno -). lessatm schlage heftig (*plang-sC>), got. 

f ? I le ^ et [ aUertcn . ahd - fluohhön verwünschen, verflu- 
tlac 'o ' *‘ < h°l - ’ - UC )' fläkti schlagen, züchtigen, aksl. 

eenw/»!/- 0 ' 1 ’« Slch an dic Brust schlagen, weinen, kla- 
Frw von •*?/- u ' , f" sc ^’* a & en (viell. als brcitschlagen, ursprgl. 
^ V X^r, bre1 ^:^); daneben *pl Sq . fn kt . plectS 
St-Xoc4- ^ ll '^ eklu ' P likti schlagen, prügeln. Vgl. -Xa^ojr 

gdbreJn^woM voridg^gäS^ 6 ^ 

^wu^prcfz7dL d B P - BCin ^ SC * reite aus (Od. 6, 3*»). Sw ' 

Wunden), jrXiydc f c"" ’■ ei47T ^" t0 ' <I ’ 0 ( Aat klaffe auseinander (von 
oToua 8 W7Ie _-. 7 ‘ V,P rcize » Stelle zwischen den Schenkeln, 
Schritt, d'fzoi.-^xfV V? ulstl hender Mund, 7E>ay(j.f/ n., 7rX(£ F 
hats geht, bewert toni,™ 11 S c spreizten Beinen: viell. zu ai. ph‘ 
*(/)pleigh-, h / ' lr ‘ s Hßsat Schenkel, sliss Seite; Wz- 
»*«Tov Fahrzeug 
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7tX6xa(iOi; m. Locke s. Tr/i/.w. 

•tXoutcx; m. Fülle, Reichtum, tOsPiowk reich, teXovtem bin reich: 

' zu gr. 710X64, ai. puruh viel, weiterhin als Überfluß zu ->io>, lat. 
pluit\ vgl. formal ai. plutdh überschwemmt -'s. wXo»»), poln. 
obfity, älter oplwily reichlich. 

jtXÜvto , Fut. kXuvö, Pf. Pass. 7 i 67 rXu(JUU, Aor. Pass, b /'n v.a- 
sche, tea-jeo; gewaschen (= ai. plutdh überschwemmt,, "/.vgc?, 
-e<o<; f. Waschen (= ai. plutih Überfließen;, n/.vaa n. Spülic.it, 
ttXuvo; m. Waschgrube: aus ‘"Xu-v-iw vgl. xpevu aus "xv.-v-v,, ; 
Wz. *plu-, Red.-Stufe zu 'plcu-, s. teXeoi. Vgl. ttjeack:. 
irXww (Aor. SkXuv), jon, att. TrXwtCoi schiffe, -tx-r.'r. schwimmi d, 
fahrbar, ttXwüzo; schiffbar, SoxftmXÄew öd. 11 , 122, in Tranen 
schwimmen (von * SaxpOTtAox;) : zu got . flödus, ahd. f öt, J uot 
Flut, an.flöa, ags. flöivan überfließen; idg. *plö\u]- > abltd. mit 
*ple\u\-, s. -Xr^uüpü. 

7t v s co (hom. Trvetca durch metr. Dehnung) , Aor. Inf, izveoGcu.ztn e, 
7r;EÜ|xa n. das Wehen, Hauch, Atem, tevoy), hom. jon. eivoiy), dor. 
tevo(i)ä das Wehen, Schnauben: aus ’teve F-a (St. m-, vgl. 
wröoai, TEVEÜpa); weiter als »K-ve-u- (mit Nasalinfhc) ni 
ixsvop verständig, ajjL-vjs schöpfe Atem! (s. -.sttv-jcDcc^, 
verständig (s. d.). Weitere Beziehung unsicher. 

Tcvtvco (Aor. Pass. sTtvl^v) ersticke, dämpf -, n. tv/v-uz n, 

tcvI^Ä m. das Erwürgen, -cy6<; f. Würgen, Ersticken, 7tvv,nr r 
p bc, erstickend, eng: Herkunft undc-lwr. . 

Flvuc, TTu-xvo; f. Pnyx, Versammlungsort der Athener: wo 

Äi* -a-l. d » r - «« <■ Gras, Rasenplatz; aus -^ä 
= lit. pieva Wiese; vgl. mit lak. 'owa' rtoix Hes. und von der 
Erw. *pi-d- TtüSa^ Quelle, togeoc Wiesen. « . 

TtoSaTtö? aus Welchem Lande, woher gebürtig.^ ..co- ,it g. <7 < 
was, s. uoüev) + -aTto? (idg. *-vq v os), s. i)Aoö-a-o?. 

7to Soxax(x)ri f. Fußblock s. xaxaXcc. _ , - 

7C6&EV von wo?, hom. *65h, jon. x6fh wo?, att. teou, jon. xou wo? 
att. iroc wohin? (liom. teoge wohin? mit -ge aus--. go • (V 
wohin?), att. Ttri, dor. te«, jon. xfj wohin?, wozu? wie? «**, JJj- 
xwJ wie?: Formen des Interrogativst. *q v o-, q*e-, q v h • 
ai. ^//, Fern. M wer?, arm. 0 wer?, o-k' irgendxver, gr hom teo, 
att. toü wessen? (= ahd. htvM aksl. eeso), alb. H wen? ( g«om) t 
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lat. qui (alat. quoi), qtuic, qiiod (-- o. pui, pai, püd) welcher 
quem wenn, als, air. da wer ( *q v ei ), nech irgendeiner (*nc-glt 0 . s ) 
got. hias wer, Iva ahd. hwas was, lit. käs wer?, knd wenn, aksl' 
kss-to wer? Vgl. 777)X(xo;, ttolo;, Ttörspo;, 77600;, tkö. 

776^0; m. Sehnsucht s. &6o<Taa{Vai.. 

7701 (dial.) Präp. und Präf. zu: wohl Ablautform zu etu. 

-oi£m, Aor. dial. e-olFy]c>£, hzodrrfts mache, verfertige, ver- 
anstalte, dichte, -or/)u.a n. Werk, Gedicht, noir t aic, f. Herstellung 
Dichtung, woiTjrrjs m. Verfasser, Künstler, Dichter: von einem 
*-oi-fö: machend (vgl. 097-0-77016; Bäcker), zu ai. cinoti , cayati 
schichtet, reiht, sammelt, baut auf, cdyah m. Anhäufung, käyah 
Leib, Körper, citih f. Anhäufung, Schicht, cltih das Sammeln, 
aksl. lins Ordnung, Reihe, Rang, ciniti ordnen, reihen, bilden! 
Wz. *g*ei- schichten, aufbauen, machen. 

7701x1X0; bunt, gesprenkelt, mannigfaltig, tioixlXXco mache bunt, 
färbe, male, sticke: «oixi-Xo; oder Ttolx-iXo; (von *7701x1; bzw. 

..otxo;) zu ai. pesaläh verziert, lieblich, peiah m. Gestalt, Form, 
Farbe, ^ ahd . f eh bunt, lit. paisas ( *poikos ) Schmutzfleck; vgl. 
ai . pisäti haut aus, schneidet zurecht, schmückt, pisäh m. Dam- 
hirsch, piiängah rötlich, rotbraun, toch. A pikinc sie schreiben, 
malen, lit. ptehü, pie sti mit Kohle Linien zeichnen, schreiben, 
ma en, aksl. ptso, pesah schreiben. Wz. *peik- färbein und ste- 
chen (vgl. Ttixpö;); daneben *p e ig- in ai. pivkte (unbel.) malt, 
P lv S a . 1 1 p’>'galdh rötlichbraun (vgl. gr. 77tyyaXo; m. Eidechse, 

-..uyyonr V£6actov - ’AgEpLac. yXauxov Hes.), lat. pingö, pinxi , 
pictum, -ere male. 

f-, jünger 7toip.vi.ov n. Herde, ttoi- 
HTrted t C a d ’ e Wcidc > hüte - ™hre, ziehe auf, 770ipÄvo) P 

men), zu'lh' ^/WHilt 7101 ^ ^ 8f>ÖV ?[ 3US (%■ W 

gö-päh m Hiri v,- -/ m-’ Vg ‘ P aH hutet - bewacht, schützt, 

^ m : Wachter ' Hirt - nl " ph 
ran Herde ('*/.? ’ h P ai ^ annc rschützer, König, arm. hau- 

£ er cT X* '***>- *"* Hirt CoJU-y - Hier- 
vgl. i/WlÄi'!'* (V»(* das, was gehütet wird, 
ai. patram n. Behält. -! ^ "“ T0<; n> Dec kel aus *pö-mn, vgl- 

zug (nhd. Futter). w z ~ S Jr de ’ f hd -/^ rl | 3er j 

schützen. “ P°\ 1 /' P l ~ Vieh weiden, hüten und 
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Ttotvi) f. Zahlung, Buße, Strafe, Rache r P> lat. poenap. aus idg. 
*qVoinä = av. kaenä Strafe, Rache, lit. kaina Wert, Preis, aksl. 
d en a Preis, vgl. mir. ein, Gen. dnad Schuld '* q^inu-t-s). Wz. 
* q v e i- zahlen, rächen in ai. cayati rächt, straft, s. -rwc#, nlq.r,. - 
Hierher fooiva Ntr. PI. Lösegeld (s. d.), hom. vf,- oivo; un- 
gestraft, straflos. 

tcoIos wie beschaffen: wohl aus *rtoZfo$ (idg_. •q»öiyes, *g* o-oiuos 
aus *q v o- + oiuos Gang, vgl. votoc, öXXolo;, 6p.oio;); entspre- 
chend got. htaiwd Adv. wie? 

770i77vua> (Aor. E-HmA-z ) schnaufe, bin atemlos, eile geschäftig 
umher: zu ttvIco, -eTrvüo&xt (Intensivbildung wie -oupWta, 8xt- 
SaXXco). 

7701960003 schnaube s. f^nny.. 

776x0; m. Vlies s. tiexw. 

7i6X.Ep.oc; m. Krieg s. t7eXeuc(ü), 

770X16; grau s. tteXitvo;. , 

7i 6 X i ■* , Gen. jon. dor. -.0;, att. -eoj; f., hom. kypr. tttoau; (vgl. 
thess. ol vro^xpxot und <v)6X.Eao;; Anlaut m- v.ell. ursprgl. 
hinter Vokal) Stadt, Staat, -oXtrr,: m. Burger - • oXu.op ^ 
Städte zerstörend, -oXww/oc, dor. 770X10070; stadtbeschutzend, 
Dcmin. Tio/ä'/vTj -yviov Städtchen, TrroXts&pov n. tur 
Stadt, fester Platz: zu ai. f.,/-«ru^ n.,pun!j f. Burg. Stadt, 
lit. -/f/lr f. Burg, Schloß; ursprgl. wohl Fluchtburg, als aut- 
gcschüttcter Wall zu lit. pilti füllen. 

7:6X0 p m. Drehpunkt s. tteX.m. 

TiöXvoi; m. Brei s. 2. TcaX.Tj. 

TtoXöp , TtoXXr, (*-6>A:a; danach hinzugebildet jon. Tio/X.o;. ..oAAoy . 
7:0X6 (hom. TtouXu- durch metr. Dehnung) viel, zahlreich, häufig 
zu ai. purüh viel, air. il, got.///», ahd . ftlu frlö viel /./«-), 
lit. pilus voll, reich. Idg. *pdu- Menge, einzel sprachlich Adj. , 
710X6; viell. assimil. aus *7:0X6; = ai .purüh; TtoXXr, - zx. puren. 
Komp. Sup. 7iXs<.ov TiXstoTo; s. d. _ . , 

7:0X96; (gew. PI.) m. Fadennudeln, 770X9090x7) f Gericht von 
Fadennudeln und Hülsenfrüchten: Herkunft unklar. 

77 0 p. 777] f. Geleit S. 77Ep.77W. , „ . . 

770p- 96X0;, -uyo; f. Blase, Wasserblase: woh zu f AuS ‘ 

gang nach *9X0? (HV6-9X0H, weintrunken); Wz. bhlugV- zu lat. 
fluö fließe, affltd .*bhl*g», s. 9 X6^. / , 
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n6vxo? m. Meer (ursprgl. Pfad, vgl. hom. tiypa xeXeuOa und cl 
OX. A'j<ntövxiov). -ovtio? aus, in dem Meer, Ttovxt^w versenke 
tiefstfg. -xro; m. ( *p>jtos ) Pfad, Tritt, ixaxsto trete: zu ai . pdn 
thdh, Gen. pathdk, Instr. PI. pathibhih Weg, Pfad, pathya f 
Weg, päthas- n., pätkih f. Ort, Pfad, arm. htm Furt, \y ca 
( *p'on-t t is ), lat. pöns m. Brücke (sek. /-St.), vl. mir. äitt Ort*” 
Stelle ( *pöthni -), apr. ptntis, aksl. pot. Weg (sek. /-St.). Wz' 
* pentfjt )- treten, finden in got .finpan, ahd . finden/ finden usw' 
-o-avov n. Kuchen s. 1. -e-cov. 

-6-01 (hom. w Ti.) s. -x~xZ. 

schnalze mit der Zunge, -o--’j<ma n., -ointuopo? m. 
Schnalzen: Schallwort. 

-opsiv verschaffen s. -Eipco. 

-opffsto zerstöre s. nep&co. 

~op,&uo; m. Übergang s. Trsipw. 

..Opi., -lo- t. Kalb, junges Mädchen, -10 c, f. Kalb, jtinges 

Mädchen, m. junger Sohn, itöpxap, -axo? f. Kalb: Iiai.^M/»- 
kah Kalb, Rind, Tierjunges, arm. orf Kalb des Rindes oder 
ir«c es ( pr-thu-) y ahd. far , faro , nhd. Färse Kalb, aksl. 

T r .\ { i k : Windei ‘ Wz - *P*r- gebären in lat . pariö gebäre, lit. 
penu brüte; nach Analogie von lat .ferö: nhd. gebären viell. ur- 

P r t- ■ eins mit per- herbeibringen, verschaffen in ruopriv, rci- 

TrpcoTüi usw. r 

e ‘ n goldener Ring am oberen Ende des Speer- 

srhnn ^ cfestl p n g der eisernen Spitze: viell. zu lat. parcö 
schone, compescö halte im Zaume. Wz. * P erk- ; vgl. -6px<| 

tajto ° r ‘ Fisc herncu, Schlinge; wei- 

m. Hurer: zu 

-äxo< ; m Handhai befestige mit der Spange, Tcoprrä^, 

«“» *» Schild faßte, Teil des 

gewähre): aus *porsöfd > \ F’ VOrwärts < fcrn (nopoalvM, Tüopouvw 
zu idg. * per-, s rp/, ^ ~ at ' ^ orr ^ ferner, fürder; weiterhin 
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r.bnvpe. 



„öpä, jon. -r, f. Purpurschnecke, Purpurfarbe '> lat . pur- 
bnrti' KOpcpüpeo; purpurfarben T> lat. purpureus/. vorgricch.- 
kleinäsiat., vgl. die ON. IIop ? vpk, ltpp ? vp e<&v u. ä. Vgl rop^?6). 
„opoüpw (-cpüptoj) walle auf, woge auf, bin in unruhiger Be- 
legung; nachhom. (durch Einmischung von r.opyjpx) sich pur- 
purn färben: mit Intcnsivredupl. zu aL jar-bhuriti bewegt sich, 
zuckt, züngelt; s. oopo,. 

r J it (ark. kypr.), nori (dor.) npo;’: idg. *pos = Ut. pas an, bei^ 
vgl lat. post nach, hinter ( *pos-ti , vgl. ante zvri), ai. pasca 
hinten, später {•fios-qo--, hom. dor. nori viell. Kreuzung von 
Tipoxl und -oz. Vgl. r.p 0:. 

7 t 6 aö-T) s. -£or; Vgl. öxpoßuerritt Vorhaut für ^ws»uc. 
t.Ttöcnc, -io« m. Gatte: aus - an patui Herr Gebieter, 

Gemahl, toch.A pals Gatte, lat . potis vermögend machig 
Gastfreund aus *ghosti-potis vgl. aksl gos, 00- , 

got brüp-faps Bräutigam, hunda-faps Befehlshaber über 1 
Mann, lit. patis, päts Gau-, viel-pat * Herr. Vgl. öemtov 
~oxvia, IIoaEiSwv. 

2. tiocip f. Getränk s. 7 *vo). _ . A5 

Ttöaoc. jon. xocrop, lesb. Aoc (hom. "oa^uxp wie groß . aus 
♦ttotlo-, o-St. zu idg. *gVoti wie viele? = ai. kait> lat. 9™ ^% • 
Min av. fei# wie viele?, bret. pes. Pron.-bt. ***- 
vgl. fia(a)o S . - Hom. att. *60x0; der wiev.eltc? aus 7to<x(o„o<7TO„ 

vgl. 7 toXXoGTÖp, 0/,'.y OfTTOp USW. 1 1 , _ 

II 0 o c 1 8 to v , jon. -hov, äol. -xeov (dor. Ho-E'-jacov, ■ 

aoiSSv, dor. HoxtSSk usw.) Poseidon: viell. von emem A ok. 
*II6 xei A5p oder *H6xt Axp Herr der Erde. 

— oxalviop frisch, neu, unvermutet: uncrkl. . 

Ttoxapop , lesb. ttöxapop m. Fluß: zu mttxco, erexov falle, ^.opa. 
fliege, eigtl. Sturzbach. 

einst: zum Pron.-St. *q v o-, s. -odt'j, ,.jgoc, '.°- e P ' 

wohl auch xl-Ttxe was denn? mit erst emzelsprachl. Symkope aus 

niFpoc jon xoxepop wer von zweien: aus * qVo-Uro-s = a u ka- 
w von A osk. fail.-mpUhok. Sg. m 
(Az- wer von beiden (vgl. ahd. /»Ar), lit. Art*» 



aksl. koteryje welcher; vgl. lat. uter wer von beiden und su 
lativisch ai. katamdh welcher von mehreren. 

— ot( zu s. 

7t6tu.oc m. Los s. -l-tw. 

-ÖTvia (hom. Nom. Vok. -orva aus *Tco-rvia) f. Herrin (des Hau 
ses), Gattin: = ai. pätnl Herrin, Gattin, vgl. Seo7rowa und lit 
viei-patni Herrin, Hausfrau. Siehe 1. — octu, Scotto-tt)?. 

-oü;, 7:086?, dor. ttcoc, lak. 7:6p m. Fuß: aus *pöd-s (att. 7706? 
nach oü?) = ai. pat (Gen. paddfi), vgl. got. jötus (z<-Dekl. aus 
Akk. Sg. fötu, idg. *pödm usw. , ahd . fuos Fuß, arm. otk' PI. 
Füße (N. Sg. otn aus *podry mit Überführung in die w-Dekl ) 
toch.A/e, Kpai Fuß, lat. pis,pedis Fuß. - Hierher TroSisx.o? m., 
7:o8iov n. Füßchen, -oSeüov, n. Fußsocke, TtoSecov m! 

Zipfel an der Tierhaut, -oSu^cc n. Fußboden, 7:081010? einen 
Fuß^ groß, Tioäi^to feßle, ottou? fußlos, vpiTrou? (hom. rpi 7:0?) 
dreifüßig. - \\ z . *pod- im Ablaut zu *ped- (vgl. exarov-üsSor 
_usw.), s. « 8 i, ttsStj, TrfJaov, -£ 8 ov, Tt^a, tt^ö?, tvy,S 6 v, eTußSae 
-potpio? m. V orstehcr s. Trpopo?. , 

^pav kürzlich s. Tipcut. 

T:p7.vr,? vorwärts geneigt s. -pryry. 

-päo? sanft s. Ttpäu;. 

^ ^ Zwerchfell : Herkunft unsicher; viell. 

fAWT £ , GeSlalt ’ lat ‘ cor P us n - Körper, Leib (*q^pes-), ahd. 

niclu^^^' mtd ' hnf Zwerchfell), falls die Wz. als »g»rep- 
^nicht *qrep-) anzusetzen ist. 

FtpÄaoI n ’ a n aU - h --! US *. Prsom = lat - Porrum ds. 

7 rc7:oävaHii GJ ’ - l? n ‘ TE P^ CT<Tw i Fut. 7 :pa.?cu, Pf. -Anod/p 

*77pk-v.o- hir I Z' ■' °' 1 ' strecke > vollführe, verrichte: von einem 
vgl delnh -ar™ nngend > Wnüberführejpd (zu Trepä, Ttepäv), 
Bp 8 5Ö< (C 5 ; P ^' &; elner Geldstrafe belegt. 

o-DcVuZXi’Z jün & er ( mit Überführung in die 
6-epo?, Sup. 7:pä.6-v- ^ S m t ’ ™'j de ’ g e l' n d, zahm, Komp. ttp*" 
besänftige, tepfjucv/^’c’ dt f’ ' l P X0TV K F Milde, Ttpäövw (jon. Tvpvj-) 
als sich liebevoil bctätkrLrl ^ *~P •'jü-pev/)? : pevo;): 

vergnügt, liebt, pritah - ZU ai ' P r ™ati erfreut, prlyate ist 
priydh lieb (privA Gau ; Vcr ^ nd ^L P ri yäydte behandelt liebevoll, 
{ % prH-) Gunst ? ~ ahd ' Fri J a Gattin Wotans), prSmän- 

1 Liebhaber, pre^thah, ved. prdiythah der 


liebste got . frijön lieben, frijönds, ahd. fnunt Freund, 

ahd fridel Geliebter, fridu Friede, Schutz, aks\.prejo ^sek. nach 
£ jo usw.?), prijajo bin günstig. Wz. *prdi-, 'prJi-, *pri- gern 
haben. 

Ttpeuvov n. Stammende, Strunk: viell. zu lit. keras verwitterter 
Baumstamm, kdena Strauchband aus Weide, abg. koren c \\ urzel. 

falle in die Augen, erscheine, steche hervor, zeichne mich 
aus' «?•--, 81a-, £/., 6Ö-, p"a-7:p£7T; ( ? hervorstechend, sich aus- 
zeichncnd: zu arm. ereurim werde sichtbar, erscheine, erevak 
Gestalt, Bild, eres Gesicht, Miene 'preps- . air. rieht Form, je- 
stalt ( *pfptu-)< ahd. furben reinigen, säubern, putzen; Wz. 

Ttp^cßu?, -00? und -eco? alt, m. PI. ol Trpioßei? (St. ’izptGpry ^die 
Alten, Angesehenen, Gesandten, Komp. Sup. ■ •--'Vv.Ep^, 
ßtcro? geehrter, -est (> lat. presbyter Priester,, hom. "P^P* >e 
ehrwürdige (nach rrorva), «pStfw« ehrwürdig Fern, zu insch 
Trpteßcov, vgl. TcUip«: -twv), icpnß'fc f. Alter, Gesandtschaft, . 
TtpsaßeTov n. Ehrengeschenk, TtpEoßsiu bin der A teste, >\n c 
sandtet; 'ehre, npcoß«^« Gesandter, rrpecßu^ m. der ^ 
Trpccrßo? n. Gegenstand der Verehrung, xz.x tv-viv < 

Alter: wohl als im Alter vorangehend aus ..pzo- : • 

purdk voran, ahd . frist Frist {'pres-sti-) + ^ dml. j j - 

ßoü;, idg. *g*öus; vgl. ai. purö-gavah der vorangeht, Fuhr , 

eigtl. Leitstier. , , . , ■_*, v . r 

7cpY)Y0 P S-6v, -Svo? m. Kropf der Vögel : Tipo ei S ll A Lr ' 

sammlungsort des Fraßes (vor der \ er auung 

7: pyi 9 - <0 verbrenne s. 7Up.7tp7]p.i.. • 

«wM. »tt. vorwärts geneigt, kopfüber, U ne ge 

kopfüber, zerstöre: tvohl von •trpä-vo., Adv. •**,«- (■ *?■»-»',) ■ 
-no- wie lat. prö-nus von * p tö-. 

7ipYivYiv jähriges Lamm s. Tzp&.o.,. , 1 oi 

7:p-nc'üv -ÖVO' irpzwv, -6vo?, hom. att. Trpwv, Ttptovo? m., hom. Pb 
ApToA m io^ringender Felsen, Bergspiue: Herkunft u„- 

Aor. <*** kaufe: zu 

kaufe, russ.-ksl. krenuti kaufen; Wz g*n»-: <1 
n p { äTr 0 ? , jon. IIpbjTtos m. Priap, Gott der Garten und der F rucht 

barkeit: wohl Fremdw. (asiat.?). 
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:tptv (hom. auch Ttpiv) vorher; vor, bevor: Umbildung von - 
(aus *pri-is) zu lat. priscus altehrwürdig (*pri-is-), prior (*p^ 
fös) früher; entsprecliend kret. üp£'.v für * 7 rpei<;. 

“pivop f. Steineiche: wohl vorgriech.-klcinasiat. ; vgl. knr ON 

lIpiva<TGop. 

-pico säge, durchsäge, knirsche mit den Zähnen, Tiptuv, - & vor m 
Säge, -?i<rpta n. Sägespäne, dreiseitige Säule, r.pla-r^, - ou m ‘ 
Sägefisch: vidi, zu alb. pns verderbe, zerbreche, zerstöre, 
trpö voran, vorher, vorwärts; vor, -pco-TtEpucn im vorvorigen Jahr 
(rhythm. Dehnung): = ai. prd- vor, vorwärts, fort, sehr ( prä- 
p ra = gr. npo-npo immer vorwärts), lat. pro- (neben pro-), air. 
ro-, got ,/ra-, ahd .fin- (nhd. ver-), Mt.pra-, aks\.pro-, pra-A&g. 
pro voran; s. “pö/.s, -pöii.o;, Tipo-rspo; usw. und vgl. -pon. 
-pöapovn. Weinschöpfer: -po + äpüw. 

(.poßxTov n. sek., vgl. Dat. PI. -poßaai) V r ieh, Schaf: zu -po- 
ßaivw, eigtl. das Vorwärtsgehende (von den beweglichen Gütern, 
opp. xeip^wt); vgl. toch.A sem»l Kleinvieh, Wz. 

-poßocxlp, -t8o, f. Rüssel (> lat. promuscis): -06 + B6oxu, 
eigtk Mittel, sich die Nahrung zu holen. 

~ p0 ^’ Jen. f- dargereichte Gabe, Mitgift (att. Akk. 

-po./.a \ ab Geschenk, umsonst), 7rpotG<rouai bettle, -potxTY),, 

m. etter. <.?o-f-\Vz. *siq- die Hand ausstrecken, s. Yxu, 

lX£TT ( p. 

*^ dV ’ Sofort ’ P^tzlich: eigtl. Ntr. PI. von *pro-qo-, vgl. 
lat. rückwärts und vorwärts gerichtet (*re-co- + 'pro- 

brok~ r \\ 1C . ereS ' Gcn ' f 1, alat - procum die Vornehmsten-, aksl. 
proke hinweg, procul. 

• Vorsicht " ! ' C - ' bCS ° r F t ’ 7T P°F')^ e '- a (dor. -ä-, jon. -Ir,) f. 
(vgl rioo ’F- V (d° r - '*■) vorbedacht, vorsichtig 

idg.' don n - Sorgei 

~po[i.vv)aT«y,oi, -aiCOd “ l AevÖ7 lP v I> P av ffi w - 
eigtl. nach Art'rW t? • 21 > 2 3 °) einer nach dem andern: 

bung durch d^ U r ,T erb 't i ««fc dem Brauch, bei der Wer- 
vor der dor Reihe „ach mehrere Frau« 

dcfZj'eS " 7 ,"™*«"' 

Fhesm. S o) ds. : npl, J, ' ' ^ Stchcr ' “blaut, npdgo,; (Anstoph. 
got . fram Adv. weiter P’ °~ r, ‘-o-s- ~ osk. promoni prlmum, 
•-geim. framea Speer); Tip« po; aus 


*t,r e tnos = got .fruma erster, früherer, mhd . frum tüchtig, nhd. 
fronr>n ; rma, lit . plrmas erster * pc’^-m - ,, lat. pran- 

dium n. Frühstück (*präm-ed-iiom ) ; -mo- auch in lat. primus 
erster (*pris-mos, vgl. pris-cus, pris-tinus, s. npG . 

TtpovMTrvjS vorwärts gebogen, geneigt, Tipovwnto? vor der Wand, 
außerhalb; vgl. vr j^-r-rr 'rera-eivwixi .(Hes.), v.vr.ttzrmr/.jv. 
(Phot.): viell. in Beziehung mit nied-.-r s. veior, -tv .*- oc 

und *ne-r- unten (s. hz poi, viplfEV;. 

TIpO^ f. S . TTCpXVO-. 

Ttpos zu, gegen s. TipoTu 

liooaävTYic schroff, rauh, tcindsehg: npo: - - Svm, 

7 tp 6 0 &<v) jon. att. , npoote 

vorwärts, vormals, cgTipoaöUv) voran, vorwärts, »,-'-P w ‘ 
nach vorn: zu hom. TipöcrfajU (jon. att. ttpoGW, " aus 
»Tipoiuo, idg. *-Ho-, vgl. ai. dpa-tya- Nachkommenschaft usw. 

und ÖTit-O-e(v), Ömop^v). . . , 

Ttpoctpavoe frisch, neuerlich, jüngst: vielk u^rgl.lnsch ge- 
schlachtet (vgl. II. 24 , 757 ) aus ttpö; + ?xr 6 ;, .dg. *f#hn-tos, s. 
ffetvtüj oovop. 

7 ip 6 (T(a)u vorwärts s. 7 ip 6 a 9 -e(v;. # 

Ttpo-aivi (Eur. Rhes. 523 ), böot. Tiporr,vi vorn: vielLvon ; d 
Ivo, (aus * 7 tpoTceKO!j, Suff. *-i e no-), '-Ino-, vgl. an pra-tndh 

Ti7^£po?der vordere, vorige, frühere: aus ‘/«-.Vr^Komp tu 
1^0 s -p6) = av. fratara- der vordere, frühere, au praiaram 
Adv. weiter, künftig; vgl. von *prö ai. präidr früh, morgens s. 

TrooffV 118. örüUr pan priusquam. 

uud U ? 6; (hom. , jon. a «. ao^ ; Adv 

noch dazu, überdies, l'räp- m. Akk gegen, m. LoU (Dat. an, 
m. Gen. nach - hin. hei, m, Abi. (Gen. , von - 

•pro-li = ai. prdli gegen, vgl. phryg. »R , 

v 4 in &1, lat. ab-s), aksl. protnu: entgegen; ablaut. preti in 
p. mph. aipri (un, gestellt aus «apsri). lesb. apit : lett. pr„ gegen 
vgi^ lat. prctl, u« Wett, Preis. - np» ; wohl Kreuzung von 

npoji un d atp. PHmnnenbauni apoönvov n. Pflaume 

tep ou uv 0, (junger Ttpouvo,) t. Iflauimn na > H r ,.. ;nn «.: a t 

(> lat. prünus, -u,n> nhd. Pflaume)-, vorgneclv-hleinasiat. 
Lchnw., vgl. phryg. ON. llpup.vrjGoi,. 
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TtpouceX^w beschimpfe, verhöhne: Herkunft unklar, 
rrpöopwv, -ovo; geneigt, gewogen, wohlwollend: ~p6 -f ^p; v . 

f. — pÖ9paoax (II. 10, 290 usw.) wohl aus *tpp;/-ria. 1 ' 

-poyivr, f. Vorwand: -pö + yaiv<o. 

TTpoysipo;, -ov zur Hand, fertig, bereit, leichtsinnig: aus rpo 

ys'.pcöv. 

-poyvu auf die Knie s. yovu. 

-poycovai F. PI. die Hüften, das Steißbein: wohl Kreuzung von 
rrpwxro; und xoyoiw). 

xpuXss;, -etov m. die schwerbewaffneten Krieger zu Fuß, kypr. 
-ouXl; f. Waffentanz, vgl. -pouXeci" ö-XHai; Hes.: unerkl. 

— pojivo; der äußerste, letzte, hinterste, TrpüjxvY), jünger att. 
-p’juvi t. Schiffshinterteil (aus 7rpupv-f) w;ü; II. 7, 383 ; vgl. — pupt- 
vr-jffsv \om Schiffshinterteil her, — pup.vr ( T^; Steuermann): viell. 
zu pru ( Nebenform von *pro, s. npo) in 8ia-7rpij-cri,o; durch- 
dringend, Ableitung wie in ai. ni-mnäh tiefliegend: ni nieder. 
'*P U . zv 1;, -sto; m., att. inschr. lesb. — poxavi; Leiter der Geschäfte, 
Prytane, Fürst: vorgriech.-kleinasiat. Lehnw., vgl. lyk. epriti 
Satrap, etr. purShte, epr§ne Beamter. 

,l?GH (h°m-), att. -pqi Adv. früh, morgens, jon. rrpcoio;, att. -rrpwo; 
morgen lieh, frühzeitig, Komp. Sup. Trpcpavrepo ; (nach -otXat- 
.^0,), (wpcoat .a.o;, hom. att. “pwyv (*— pwftäv), dor. rcpwäv, rrpäv 
t >.pw äv, sc. /jjiepav) kürzlich, vorgestern, Adv. hom. -p<oi(a 
_?', P \ % °rgestern (nach yß t£a); zu ai. prä-tdr früh, morgens, 
_ahd. fruot früh (= xpüo;). Siehe wpo. 

'l^prJltoß' Steiß ’ AftCr: Vie11 ' ZU arm ‘ erasiank ' PI- Hinterer 

^t V f m T V °T ing 4 der Fdsen S ' 

Ttpwc, f. Tropfen s. Tiepxvd;. 

-pcüK^pucu vor zwei Jahren s. 7rp6. 

aus^ipwfa,^?^ nac - h f - Schiffsvorderteil (> lat .pröra ) : 

absch vgl. ai. pra.M 

«»St*. ÄT Frau. 

~ic-o Q : aus »Tipo-a^nacT?^ SUP ’ h ° m ' 7C ^ niGX0 ^’ dor ‘ n( t 

wie ai. pralhamdli erster y USW ^’ VOn ^ ^ 

jon. wpypljv m. jähriges T P ^ thamäm vorzugsweise. - Hierher 


a [ w , Aor. Pass. bmcäuShp stoße an, strauchle, irre; trans. 
stoße, stürze um, -~a.1ay.0L n. Schaden, Verlust, Unglück, hom. 
Iffii-7rri6)V (-Z- metr. Dehnung) geradeaus fliegend, von der Lanze, 
TtnXov n. Feder, Flaumfeder: viell. von einer Erw. *pU'i-, *pti-, 
zu *pet- fliegen, s. xfropca, -Tspdv. 

KtvX (Akk. -vdxa) m. f. Feigling s. wToiä. 

Ttvapvopai (Xen.) und TC-alpw, Fut. nvasC», Aor. Enxxpov niese, 
Ttvappö; m., nmpo; m. das Niesen: Schallwz. •pster- (' *psteren -) 
in: arm. p'ringam, p'mtevi niese, lat. sternuö, -ere niese, air. 
sreod das Niesen. 

ttteXS; (teteXo; Hes.) m. Eber, r.~.z)kf er'; 'jt . 0 Aaxaivuv Hes.: 

unerkl. < ,• j ' 

nveX£ä, jon. -fa], epid. TteXeä f. Ulme, Rüster (> arm. teil ds.,: 
viell. zu lat. tilia f. Linde (> engl, teil > ir. teile ds.); wenn 
ursprgl. m ptel-eiä, dann als die Äste breitende zu nevoXo;, lat. 

patulus. , 

TiTspi;, Akk. -iv, N. PI. -eu; f. Farnkraut, Farn: zu ...*?ov, Be- 
nennung von den gefiederten Blättern; vgl. ai. parndm n. Flü- 
gel, Schwungfeder, Feder, Blatt = ahd ,far{a)n Farn lit. spar- 
nas Flügel, Floßfeder; vgl. mit /-Form. ir. raith Farn 'pn-ti-s,, 
lit. papdrtis, russ. pdporots Farn. 

— teovyi spät TrTEpva f. Ferse, Hüfte: aus *nrr i? <Tva zu at . perna 
(*persnä) f. Hüfte nebst Fuß, Schinken, Schweinskeule, ai. 
pärsnih (pärsnt) Ferse, got. fairsna, ahd. fersana Ferse; vgl. 
heth. parsnajezzi hockt sich nieder. ^ , T7K . , . 

7TTep6 v n. Feder, Flügel, Fittich, -r £?v;, -uyo; f. Feder, F gc . 
7TTE P 6v wohl = aksl. pero Feder; vgl. ai. patram n. F ugel, e- 
der, heth .fetter Flügel, arm. tir Flug, fert Blatt, Laub {»p er-), 
lat. accipiter m. Habicht (yglpenna f. Feder, Flügel aus pet-na, 
air. in Vogel aus •pet-nas), akymr. eterm \ ogei, ahd fedma 
Feder (■ 'pcträ)Jcdarah Flügel. - Idg. peta- ( peten-) Fh .g , 
gr. kteou; mit u viell. von einem »-St. *p(e)teru-, vgl. ai .patdrub 
fliegend (neben patardk). - nTcpiiacopai schlage mit den F u 
geln, wolil nach al&uoaw schüttle usw. - g . “TEpi., ...xico.^ 
TCTvjpa, -axo; n. (Suid.), wojai;, -sw? f- P' U S> “• ^ or- 
fliegend: zu nsTopai, Wz. *pet(e )- , *petä-. 
rtTYiaacü ducke mich s. nxoiä. 
xtIXov n. Feder s. tttäim. 
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txxIggm, att. -xixxm, Aor. e-tlcgc, Pf. &txiopat enthülse Körner 
durch Stampfen, schrote; zerstampfe, Ttxlapa n., tttb« w; f, ent . 
hülste Gerste, txxigi? f., TtxiGpo? m. das Stampfen, treptTcxlapaxa 
PI. ausgepreßte Weintrauben (dissirn. aus * 7 Tepi- 77 xtopaxa) : wohl 
aus ttxivg-iw, zu ai. pindsti zerreibt, zerstampft, pistdh gemahlen, 
n. Mehl, lat. ptnsö, pisö, -ere zermahle, zerstoße, pistor m. Korn- 
stampfer, Bäcker, pila (*pins-la) f., pisö m. Mörser, pilum n. 
Mörserkeule, Wurfspieß, pistillum n. Stämpfel, mnd. visel Mör- 
ser, lit . paisyti Gerste abklopfen, aksl. pzso und pschajp, pechati 
stoßen, pesetto Mehl. Wz. *pis- ; vgl. tcxÜo. 

-rotä, jon. ttxgit] (att. *7rxöä) f. Scheu, Schrecken (*7rxcoftä, vgl. 
Ar, tw n-wä, ’ATtoXXcov Pkwo?), 77x0(1)601 (Aor. lesb. £77x6äaev) 
erschrecke, versetze in Bestürzung, Pass. 77 -o(i)slcti}ou (Aor. e-xo- 
a.&r,$ Eur.) von Schrecken, Aufregung ergriffen werden: *ttt6)-, 
Abtönung zu *-xä- in hom. ( 11 . 8, 136) Aor. 3. Du. xaxa-7txT)XT)v 
(die Pferde) scheuten, Part. Pf. ttsttv/jw;, -£>xe? geduckt (Od. 14, 
354 - 22 > 3 ß 2 ); *ptä- niederstürzen )> sich niederducken, verzagt 
sein, schwere Basis zu *pet- fliegen, fallen, s. tc^xopat, 77177x01. - 
^ gl. die gutturale Erw. 77xv;goco (*tcxä/.-uo, vgl. Fut. 77x7)401, Aor 
s~xr,ca dor. kxä-a auch trans. erschrecke) ducke mich, tiefstfg. 
(*^-)A°r. Part, xxxa-xxxwv (Aesch. Eum. 252), ~xa4 m.f.,Akk. 
Ttxaxa Feigling (Aesch. Ag. 1 37) ; mit Abtönung ttxgi^, Gen. 
•xxwv.öi; flüchtig ; scheu, m. Hase, 7 7xo)xä?, -d 8 o? f. aus Furcht sich 
duckend, hom. 77x010001 (*77x010x101) ducke mich, fürchte mich, 
fliehe, Trcwox^oi (^wx-ax-c^ci) bin in Furcht, fliehe (II. 4, 3/2, 
Variante ttxoixdkpey), 7 7x01/6? m. der sich duckt oder bückt 
' > Bett . lcr > 7 txoi/eiä, jon. - 7 jtTj f. das Betteln, t:xgi/eugi bettle. Ver- 
T* v '°^'. arrn- 1 ak'-cwi, Aor. t'ak'eay verberge mich. 

7t, jp 0 ? m. Trieb, Schößling, junger Zweig, Ast: vielt, (wenn 

C . a ^ t , unurs P r gl-, Vgl. 7 t(x)oXepo;, 7r(x)6Xt?) zu arm. ort' (p- 
St.) Weinstock, Rebe. 

'y IJ0; , ^" ger att. tcxeov n. Wurfschaufel: viell. zu ahd. fowen 
' g " m - J aw J an ) sieben, Getreide reinigen, ai. pävate, punäti 
reinigt lautert (sich), pdvanam n. Sieb. 

leicht m aehc scheu; Pass, werde scheu, 7txupxixo? 

einer <3 n - das Scheuen: unklar, viell. von 

_ clncr , Schallgebarde wie d. p U rr. 

71X0 XTi <;nachhom 0 f-, älter *7txii^ Gen. 77x11/6? f. Falte, Schicht, 


Lage, Tafel; Windung, Krümmung, 77x60001 (Fut. 77 x 6 <;oi) falte, 
lege in Falten, lege um, Ttxuxxtov (dissirn. txj/.xCov) n. Schreib- 
tafeln, zusammengefaltetes Buch: viell. aus *pi-ughä (77x60001 
aus *pi-ugh-iö ) zu ai. py-iiksna- Überzug des Bogenstabes (pi- 
auf: idg. *epi, *opi s. tizl, t£e(v), vgl. Tt'i^w), ühad schiebt, 

streift. , , . 

Ttxuw (Fut. TTXoxoi , Ttxöaopai) spucke, TtxiiaXov, tttueXov n. Speichel, 
7töxß(oi (dissimil. aus * 77 xüxil» spucke, spritze (> lat. pytissoy. 
aus *piü-iö (vgl. mit Inlautbehandlung dor. ki-c.!>öo8oi spucke 
darauf, Theokr., (Jiuxxei* t: x 6 si Hes.), zu ai. .uhiv>.ti, k:ivati 
(Dhätupada) spuckt, speit aus, arm. t'uk' Speichel, t'k'anem 
spucke, speie aus, lat. spuö, -ere speie, spucke, got. speiwan, ahd. 
spiwan speien, lit. spiduju , spiduti speien, aksl. pljujf, pljevali 
ds. - Schallst. *sp(h')ieu-, *spiü- *spiu- mit Varianten der Laut- 
gebärde des Spuckens; vgl. oixXgv. 

7ixwpa n. Fall s. 77(77x01. 

77Xgi£ scheu, 77x0176? Bettler s. Ttxo’.ö.. 

Ttöavo? m., Ttüavov n. Bohne, IWe+ta (Huaveyia; f- Fest des 
Apollo zu Athen (rioxvE'la6iv m. der vierte Monat des att. ^Ka- 
lenders) : wohl Vermischung von xuapo? m. Bohne (bzw. -avo- 
aus *xuavo-, vgl. Havoyta = nuxvsyix) und xuavo; m. Stahl. 
7:öap n. Biestmilch s. 77Ö0?. 

77 ÜY 71 f. der Hintere, Steiß, xotXXl-TtÜY«; mit schonen Hinter- 
backen: als Anschwellung, Masse u. dgl. (aus pü-g-a, zu ai. 
pügah Haufe, Menge, Schar, Verein, punjah Haufen, klumpe , 
Masse, Menge, lit. püga Sturmwind, lett. pauga 1 ohter, \g . 1 

-t- ai. pütäl putäu (unbel.) m. Dual die baden H»ntebad*n. 
pupputah Anschwellung an Gaumen und Zahnfleisch, lit. pau. 
L Ei; mit gr. 776™?' 8 t 7 P oikx 6? Ha. expressw?), ak. 
TOuvttt^etv • TtaiSixot? xptjnffat. Ttoüviov 0 Sax.xuX! 0 ? Hes., lett. 

puTts Beule. Wz. 'peu-, *pü- aufblasenmitvcrsch.Erweiterungen. 

Ttuvp-ö f. Faust s. 7TÜ1;. . 

TtueXo? (spät ttÖoXo?) f. Badewanne; Sarg : dissmul. aus ,& ueXo?, 

zu TtXuvoi wasche. 

xuöp-^v, -£vo? m. Boden, Fuß eines Gefäßes; Stamm, Stcn , 
Wurzelende; Meeresgrund (*9^), 

Boden eines Gefäßes (viell. mak. Lehnw., vg . ma -. • 

zu ai. budhndh m. Grund, Boden, Fuß (eines Baumes), av. 


bim.}- Grund, Boden ( •bhundno -), lat. fundus m. Boden eines 
Gefäßes, Grund von Flüssen und Meeren, Grundstück, Bau- 
grund, mir. bond, bonn Fußsohle, ahd. bodam , nhd. Boden. Idg. 
* bhudh-no -, *bhudh-tno-, *bhuttdh-(n)o- u. dgl. 
irüxa Adv. (II. Q, 5S8) fest, dicht; verständig (ippovciv, II. g ( 5^ 
usw.); sorgfältig (II. 5, 70), nuxt- in Kompos. (7xuxi-jjvr)87)'<; ver- 
ständig, bedachtsam), daraus ttuxi-vo;, jünger tu>xv 6<; dicht, fest, 
derb; gedrängt; tüchtig, tuix«!)« mache fest oder dicht, um- 
hülledicht: samt afjL-mj' m. Stirnband der Frauen zu av.pusä-f. 
Diadem, alb. /«& küsse, eigentl. umarme, umschließe fest 
(*puPö), viell. toch. puk jeder. Wz. *pub- zusammendrängen. 
-’jxtiov n. Schreibtafel s. 7rxu X 7). 

-uXecov, -tövo' m. Kranz: zu 7tiSXiyYe<;’ cd tv -ry) eSpa xp£ X e:;. xal 
touXoi, ßö<7xpu X oi, xlxiwoi Hes., ai . pulakah die emporgerichteten 
Härchen am Körper, pulastih schlichtes Haupthaar tragend, 
air. ulcha Bart. 

~üXt) f. Stadttor, PI. Flügeltür, ttjXcov, -cövo? m. Tor, 7rjXcop6?, 
hom. 7ruXäcop6;, jon. cruXeupo; m. Torwart, Wächter (s. 9 -up-copö;): 
viell. aus *pulä zu ai. göpuram (gö- Vergrößerungspräfix?). 
~üp.a-ro? der äußerste, letzte: zu ai. pünar wieder, zurück, ahd. 
jonafon , nhd. von\ *pu- Schwundstufe zu idg. *apu, ark. kypr. 
lesb. thess. am ( = devro), ahd. abo ( =aba ). 

7 t uv 6 a 1) m. Boden eines Gefäßes s. Trj&piYjv. 

Ttuv&ävopai erforsche s. Ttui&ojxai. 

Ttüvvot; m. Steiß s. 7tü-^. 

Adv. minder Faust (erstarrter Nom. Sg., vgl. 7tü^ - 7niYP*) 
Hes. und S«z?, Xo$, Tzä.%), rtuy^ (dor. -ä) f. Faust, Faustkampf, 
-ovo; f. Ellbogen, Elle, Ttuy-jxd/Qc; m. und 7tuxx7)<;, -ou m. 
austkampfer: zu lat. pugnus m. Faust, pugnö , -are kämpfe 
{pugna . baustkampf, Kampf), pugil m. Faustkämpfer; Wz. 
petig- stechen (vom B<jixen als Stechen mit geballter Faust bei 
vorgestrecktem Knöchel des Mittelfingers) in lat. pungö, pu- 

Savf^SjT’ ^ SteChC ’ PÜgiÖ m ‘ Dolch; W 1 ' *P euk ‘ in ' £ ' J ‘ 

Büch/' ® uc k®b a um, Ttä,vio c, aus Buchsbaumholz, Truste, -l8o? f- 
SSlS? ®«**W»kob O lat. pyzu, iuxit): wohl samt 
nöov n -.fv ’ Ut Sb t" m ent ‘- aus einer Mittelmeersprache. 

•> >■><;, -eos n. Elter, Ttür) f. und 7rt»yjcroc f. das Eitern, TtvsM 
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und Siootum bringe zum Eitern, TtvSco (Fut. r.teup) mache faulen, 
p ass . faule: zu ai. puyati wird faul, stinkt, puya- m. n. Eiter, 

buti/. 1 faul, stinkend, arm - ku e ‘ tr ‘g es ^* ut > ^ at- P* s ' P ürts n - 
Eiter, püteö faule, pütidus faul, puter faul, morsch, mir. othrach 
Misthaufen, an. füinn verfault, got./«/j, ahd./«/ faul, lit . püti 
faulen, püliai Eiter, piaulal PI. verfaultes Holz. Wz. *pu- 
faulcn, stinken (viell. aus einem pu pfui entwickelt). 

m., nöao (Gen. n„ TtOerta (mrrtä) f, Biestmilch: viell. 

zu ai. piisyati gedeiht, wächst zu, pustdh wohlgenährt, reich- 
lich, aksl [puchati blasen, o-puchnati anschwellen, ligur. (?) pusa 
Biestmilch; Wz. *peus-, *pus- schwellem 
Ttup, Gen. mjpo; n. Feuer: zu arm. hur (Gen. hroy) Feuer pu 
oder •pteör, sekundär .-St.), hu-oc Ofen (*hun- aus •pryon 
toch. A pur, puvmr i'peimr) Feuer, heth. Gcn ' pp 

fcwBrfFtwr, <m*r. <V*% •»/*«' ( T'T/öm 

aes fvr, got .fön (ppyön-i), Gen. f uni ns Feuer, cech .pyr gm- 

hfnde Aäche Idg. r n- St. -piplr. mit Ausglochu^er,. - 

Hierher rnpä f. Feuerstätte, Herd, Scheiterhaufen, . 

Dampfbad, 1 W^, - vom Feuer, 7^,0; ds„ ngw* -nne, 

TiuperÄ; m. Fieberhitze, Fieber, rmpao? m. Br^dta , pp ,, 

dicht. 7mpo6' feuerrot (»Trupafo ?, vgl. korinth. üupFo« Pfer 
name). i. pCTC iförmi^er Weizenkuchen ; Pyramide : wenn 

. . . x 6pf0V oüxto xoXoüoi Hes.), dies viell. von wupo, Weizen 
T““ ernte also We^enschmtt wohl Lehnw . 

. mittlung eine 7 B °^i p Y^«Tpo^Stesich.) durch keltische 

asiat. nepY«B 0V üurg ^ ^ . ,„1 0 , ir h oüoxod-- 

oder maked Vermittlung zu stammen sch _ el ^> ' £ 
T£ 7 X o ? Hes.; weiterhin zu ai. b V hant- groß, ahd. berg, nhd. Berg 

usw. (Wz. HherÖh- hoch) samt Top ^- cnx£i8ec xt 

Ttupvo; m., Trupva n. (Od 1 _ 7 , ° k zerma l mt ; 

Hes. (assimil. aus *xepuv«) zu ai. tarvan zcxk , 

Wz •qVma.i _ Weizenkorn, Weizen, 7tüp7)V, ™- 

77upo<;, dor. mrupö? m. Weize , d Weichsel- 

Fruchtkern, Korn, 8i6<r-7n>pos m. (-ov n.) e 


BHäl/EC. 


kirsche ähnliche Frucht: zu ai. pürah Kuchen, Gebäck ]j t 
pürai Winterweizen, apr. pure f. Trespe, aksl. pyro Spelt, Sech 
pyr Quecke, mit r-Erw. ags. fyrs Quecke. 

Kuppi? feuerrot s. KÜp. 
küti^w spucke s. ktuw. 

trÖTtvT) f. eine mit Weidenzweigen oder Bast umflochtene Wein- 
flasche, küüvoüo? aus Weidengeflecht : unklar; viell. k^t- durch 
Assimil. aus ß-7-, vgl. ßuxtvr]- Xayuvo? r t äpde. Tapocv-rfvoi Hes. 
kw, jon. xw Instr. über einen Zeitraum hin > noch, irgendwie 
in oü KW noch nicht, keinesfalls, att. oü kwkgte nicht je einmal 
noch je (dor. kw-koxoc Epich., lak. — /]-Koxa), vgl. got. h'e Instr. 
womit, immer ; St. *q v o-, vgl. kg&ev, kw?. 

Kwywv, -wvo? m . Bart: viell. als was am Kinn ist aus 7165 -f -ywv, 
zu gr. ysvu? Kinnbacke, lat. gena Wange. 
kwXeojiäi bewege mich an einem Ort herum s. keXw. 
kwXew verkaufe, dor. KwXa (Sophr.), att. kwXt) (Gramm.) f. Ver- 
kauf, kwXyj?, -ou m. Verkäufer, kwXvjtyj^ m. ds., att. Verpachter: 
zu ahd .fäli verkauf! ch, feil (* pelio -), an. fair ds. (*polo-; da- 
neben ahd .feih feil aus *piilio- ?) ; vgl. ai. pä'iate (/pfiiatS aus 
Vf«-) handelt ein, tauscht ein, kauft, panah Wette, lit. pelnas 
Verdienst, Lohn, pelnaü, -yti verdienen, aksl. plins Beute. Wz. 
*pel- verkaufen. 

^°^ en > junges Pferd; dicht, junger Mann, junges 
Mädchen, KwXiov n. kleines Fohlen, Junges: idg. *pö[u]los, zu 
arm ul Ziege, amul unfruchtbar ( f *an-pölo -), alb. pel'z Stute 
_pö nä), ablaut. got .fula, ahd. folo Fohlen, viell. lat. pullus m. 
Tierjunges (»pulelos}). Wz. * P ö[u ) : * P ü-, s. Sat?. 

^ ü/1,0^ (/vüiXuTO';; dor.), tccoXu^ (Diphil.), 7coXu7rou<; (att.) m. 
Volksetym ) ^ at '.^^’ ZAr ) : tcoXü? -j- 7toü ? (falls nicht bloße 

1. Kwpa n. Getränk s. kivw 

2. KW(xa n. Deckel s. ko^v. 

"Kw^L m w T f ffStein ’ Knochen S esc hwulst, Kwpivo? aus Tuffstein, 

Kwpow versteinere, verhärte: unerkl 
tcw;, jon. xw<; wie s. Ko&ev 
^wviopou flattere s. Tifcouai. 

71 wO n. Herde s. Kotp-fjv 

ein Wasservogel s. 




i.^a Fragepartikel s. &pa. 


Kompar. au. pawv, nwn. rv-V'--, ” , r ‘ . 

to? att. p5.t^w werde leichter, erhole mich fvgl. el. ßpa'.tffSei 
LtXei goto väaop Hes.), att. p*8io ?, jon. yrß'.'A leicht, Adv. aol. 
ßpä'iSlw?: Wz. weitere Anknüpfung unsicher. ^ 

öißSoc f. Rute, Gerte, Stab: v Hl. aus •ijfb-do- zu papvo; 1 . 
Dornstrauch (s. d.), lat. verbera n. Ruten oder aus Vtp-do- 
zu paKt? f. Rute, Stab usw.; Wz. *uer-b- yter-p-j Lnv. von 

p ay^”(jcm O^'hell. paya?, -iSo? f. Riß, Ritze, Spalte, Kluft 
S Tj v Adv. heftig, pay&oio? reißend, heftig: zu pr,yvu;n, z - ! -' e £ 

p/sauvoc m. junger Zweig, Trieb, Schoß, P*&'4> -*>. 0 ? Zweig, 
Gerte, Rute; Rettich (Lehnw. oder Bed -Leh. ™ «us 
dl X })\ hom. pK«, lesb. ßplo8« (*fp^) f. 

-Ids f. Wurzel, kymr. gwreiddyn radix, stirp - .. 

/rin Wurzel (*u r dno-), got. W aürts, ahd. 

G-St älter f-St.), an. röt Wurzel (•* irad-), toch B witsako 
Wurzel; vgl. noch lat. rävius Ast, Zwäg (V r<7 ~ ,nos - ' 
radius Stab, Stäbchen. V z. uyyä , iV crhlank flink 

paSavocopiat schwanke, poc8aX6, schlank, 0 • . W z. 

schwank, poSiv, t. Einschlagsfaden # P™' " «■ 

■ 'ii(e)re-d- Erweiterung von 'vtr- drohen ( g - - 

TaVYl), S. KCplpp'rjSvi?- 

fi?" kläffe? widerspreche: Schallwort wie «MC» 0- ^ 

Ä -;n« f. 

besprenge, bestreue, idg. ^ ^ ♦« ertn-d- in 

*yren-dh- Erweiterung von (s. P-M, vgl. *«« « 

hom. Pf IppW««. Vgl. und darai , fort- 

paffaKuy w einen Irttt aut den , . <U 0 u- 

jagen: aus •p«8«J'o-nvTKw. »gh («W W ' 6f 

poc, Hes. (s. p-.Socj und nOfn f- Hinterer. 



paißö? krumm, einwärts gebogen: viel!, als */jraig-yos zu got. 
wraiqs (pitroig-yos}) krumm, schräg. 

pouvw (Fut. pavw, Aor. £ppava) besprenge, bestreue, pavi^, -(8o;f. 
Tropfen, pap.a n. Besprengung: palvco aus *i<rn (ö, zu paffapuyli f. 
Wassertropfen, weiterhin viell. zu aksl. iz-roniti Tränen ver- 
gießen; Wz. *uren-, erweitert *i/ren-d- in hom. Pf. eppaSaiai 
Plqpf. ippxS aro, Aor. Akt. Imp. paacraTs (vgl. *j qren-dh-, s. pa- 
dajiiye)- 

paiu (Aor. Pass, eppaicdbjv) zerstöre, zerbreche, zertrümmere, 
paKrrr.p, -vjpo? m. (f. II. iS, 477) Hammer, xuvo-(p)paicrTr,<; m. 
Hundslaus, hom. ffüpopaürr/;? Leben zerstörend : viell. aus *crpa<x- 
uo (idg. *srqis-iö}) t zu ai. sramsate zerfällt, geht in Stücke, 
paxo?, äol. ßpixo? n. Lumpen, Fetzen; Runzeln, pax6w zerreiße, 
zerfetze, paxsvpov äol. ßpxxsvov • 8pe-avov Hes.) n. Werkzeug der 
Köche, äol. ßpxxaXov pörraXov Hes.: aus idg. *it?--q-, zu ai. 
vfscati \*vr-fc-sk-) haut ab, spaltet, fällt (Part, v^knäh gespal- 
ten), slov, vresknitj krachend brechen, zerspringen (* versk- , idg. 
*l/erk-sq-). Idg. *tcer-k-, *{ire-k- Erweiterung von % \ier- ritzen 
in alb. varz \\ unde (pieornä = russ. vorond Öffnung im Hinter- 
teil des Schiffes), ai. vratid- m. n. Wunde, Riß (ptjreno-), arm. 
gir, Inf . grel schreiben (*j uir-\ vgl. * ur ei- d- in ags. wiitan rit- 
zen, schreiben, engl, write ). 

pax.öc abschüssig, jäh, schroff (^ax-roi - 9äpayy£<;. — expai. /apa- 
^ opat Hes.): wohl Part, zu pr ( Yvüp.i. 

pap,;o p f. Dornstrauch (Rhamnus paliurus L.): aus *paßvot; (idg. 
Urbnos ; vgl. paß 80p Rute, wenn aus *?jibdos), zu lit. vir bas 
eis, Gerste, virbalas dünnes Stäbchen, Stricknadel, virbints 
c 1 inge aksl. vrzba Weide, russ. verba Weidenzweig, voröba 
Zirkelschnur, lat. verbera n. PI. Ruten, verbinde Blätter und 
weigc des Lorbeers usw. als heilige Kräuter (' *yerbes-nä, vgl. 
, ° e / j ^ 0t ' walr P an > ahd. werfan werfen (eigentl. dre- 

hend schleudern, vgl. lat. torquere). - Wz. * V er-b- (nasaliert 

•j , , ’ S , Erweiterung von *iier- drehen, biegen; vgl. 

^ \™ n - bh - ( s - P«P?o ? ), Vr-/-, •nre-p- (s. fit*», 

•urei-i^t' - Vre ß' P aStv6 0. *Vrc-t- (s. p«xa *ij). 

V#(s! Ipxäj)^^" (s ‘ P l7tT< °) ; v g L noch *v er -s- ( s - 

^■ 1 x 90 ?, -OUS n. krummer Vogelschnabel, fia^ f. gebogenes 
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Messer, $««4 f - gebogener Haken, parn^v 

me . , V r v „,nUr. vmi'Lbc - Wz. * urembh - fna- 


nicht auf Entgleisung beruht;. 

8 Ikt (Gen^ ßly 6 ?) 'ff' Weinbeere, Weintraube, 1 

V. (m.: Weinbeere; Spinnenart: wohl samt mated. 
LA: (i0T P lSM(.m P -)und lat. racemus m. Kamm der Tr , 

Ä* Ä- «• m* 

dener Rute (Beiwort des Herrn«), ,0..«.,. ' " • ^4 £ d ^ 

Klopfer; Pauke u. ^ Gesträuch, Gebüsch, 

dehnstfg. hom. P»J (nur H pc«^ Dickicht: samt 

Reisig, hom. (jon.) ?■ St ™“ \ nhd . dia l .worb ' 

päßSop (wenn aus \trpdos doch sM ) zu a 

Sensenstiel C^^W W d4en; dazu in 

dissimil. aus •vrepres).^ V z. { V gl. ßiuvop. 

anderen Bedeutungen p«-“, P " ‘ ' ' g PO i 9 rv nähe zusam- 

C*lWfl| Aor - A° h ; f. Natt (9 ana- 

men, flicke; zettle an, pao'o f. Naht, J Ut , v . ?pti 

logisch, falls nicht von Scheitel, verjmts 

spinnen, varpsU Spule, Spinde , L/iund virpu, -ti 

Wasscrwirbel, verpels Wirbelwm , x ^ Kunstgriff 

wanken, zittern, beben, vie . an ia dre hen und nähen, 

(ursprgl. Winkelzug?). Wz. * V er-p-, W‘-p- drehcn 
spinnen; vgl. P«tcU, P^ U R ,, m . Rettig (att. Kohl), 
m )d paouc, -uop f. P ^ J alfes W anderwort aus un- 
8a9 ivn f., pafavi?, -rooi; t. t. r -Rübe alb. repz 

bekannter Quelle, vgl. f. Rübenfcld, Rüben 

Rubel), Pl . Rüben 

iMÄÄ ^ Riibe ' 

^ t’ÄÄ 

ÄKÄiii - Fa,iBa,,er; 




ein Wasservogel, päxtä, jon. pyjx^ f- Meeresbrandung, Fl U f 
umbrandete Stelle: zu aksl. u-raziti verletzen, russ, raze fech' 
rdz ScJilag, poln. razii verwunden; Wz. *lirägk, *itr9§h- stoßen' 
pavavn; f. Rührlöffel, Rührkelle (vgl. dor. parävav vopu^v unc j 
el. ßpaHvxv Topövrjv Hes.), äol. poväpta • Topüviov Hes. : idg. *itrt- 
zu ai. vdrtate dreht sich, lat. vertö, -crc kehre, wende, vortex 
vertex Scheitel, air. di-fort- ausgießen, got. wairpan, ahd. wer- 
dan werden (eigentl. sich wenden), lit. verteil, versti kehren, wen- 
den, aksl. treteti wenden, drehen, bohren. Idg. *%zr-t-, *yre-t- 
Erweiterung von *uer-, s. unter papvo;. 
payavo;, jtaoavT] s. pawj?. 
paorj, pccoE- s. päpioo;, parr-co. 

pä-/6; (päxoc), jon. f. dorniges Reis, Dornstrauch, Dornen- 
j eC ^o’. a ^' aut ' att. -£io' f. Rückgrat, payj^co breche 

das Rückgrat; zerhaue, zerstückc: zu lit. räsas dürres Reis, 
Stoppel, Besenstumpf, Gabelzinke (*ur3gho-), razis Stoppel, 
vtell. mir. freue Nadel (\irzgAndh). Wz. 'urägh-, teirzgh- Dorn, 
stechen .vgl. homonymes * V rägh- stoßen, s. piaate). 
pa- y( p86; m Rhapsode: pcin™ + dceESco (vgl. pd^av-^ Äoi^v 

fa S nicht dl5simil - aus *paßStpSo ? Stabträger (vgl. 
t xx-xx paßdov £cppa gsv Pind.). 

^ireit ^ ^° n ' ^ >Vr ‘’ Pey ^ Erdgöttin: viell. aus *urei<- zu eüpii; 

schnarche; schnaube, bbev.oe, n., pey^i? 
• C narc en > pcyxo« (pöyxoi;), poyp6; m. ds.: aus *srenkö, zu 
(*lr,Iy nnint S ~ inarcbe (* srenk-nä-mi), sreimzn Schnarchen 
w ' 

b£r.#nla Sbte^Swff"’ f ° Ys4s m ' ( Gramm) F f- r ' 

yor (p tL AnlkA n w Hes., Pte 

wohl zu ai. ^;ya^f är bt Cfar K ter - T ' PP1Ch ’ ßa<pE ^ HCS ' ' 

Farbe Rnt- vl * b * Slch > ro *et sich, rägczh m. das Färben, 

Vorschlags ausXmf- Wegen Fchlens des VokaI ‘ 

H°< n. Glied ; Gesicht' = ^ 
wangig (usy ’ A nf 7 u hen;Lcib > lesb - pefto^Sa^schon- 
stalt^ieFaus wr Wange?): Wcnn Wuchs, Ge- 

natura got pn ■ '° s aksb r °d% partus, generatio, gens, 
a, got. ga-wtsqandi Frucht bringend, an. roskinn aus- 
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gewachsen; Wz. *i iredh-, daneben *neredh- in öpS>6; / ‘--opE>f<Ec) 
gerade (s. d.). 

peii-ßw Hles.) drehe im Kreise umher, gew. Med. ^ ps(i y op.oti 
drehe mich herum, schweife herum, p6pßc; 'att. P’VWO ™. 
kreisförmige Bewegung, Schwung, Schleudern, Kreisel: zu rnhd. 
wrimpen, wrempen (das Gesicht; zusammenziehen, rümpfen; 
Wz. *wcmb- nasaliert neben *yerb-, *yreb-, s. pzpvo; %gi. 

•urembh-, s. pxp. 00 ?)• ' ' , , , „ , 

»L (Ipf. ipptr.rei) biege mich, neige mich, schlage nach 
P Seite aus, öotH) f. Ausschlägsneigung, «vri-ppotro« gleich wiegend, 
Iteoo-ppstt fc auf die eine von beiden Seiten hinneigend, aus 
zu alb. vrap schneller Gang, viell. lat Jens plötzlich, 
schnell. Wz. *uerp-, * V rep -; vgl. in anderen Bedd. poiu;, px..^. 
fico (*a:e Fco), Fut. peiaropai, Aor. Inf. pwjvai flie e^ 
fließt, lit. .alt sravu (jüng^- sravtu), sraz^t ge m e ! , , 

kern vgl. arm. aroganem, orogatiem benetze . ef* 

(kypr fofop), att. poü; m. Strömung, Flut: - ai. *™°{*J** 

Fließen, aj. ««« I-d (*» Urfosse^e); po, . 

PI pÄoFaiffi) f- das Strömen, Strom: = ai. {gin-.srava g) 
So sravi das Fließen; Paso; fließend, stromend. =^a,. 
srutäh fließend, geflossen, vgl. lit ' fl,; Strömen: 

Strem), tot. *ww*> Swm. vgl- «l“» k . “'.Äefflie- 
hom. 1«- 

ßend, ilippripK r , sehheli tla e d • P nußbett fsrru,-,. 
Fluß; jon. psehpov, att ■ srävah das Fließen, 

riÄÄt — äh 

p7)YVi)[jLL, Fut. pv)^co, Ao . ‘ lesb foriS'-C F. das 

eppvjyoc) und (seltener) (BH vort des Achilles) 
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-ivo; m.) Wogenbruch, Brandung, tiefstfg. jon. pay-q f, R jß / g , 
Wz. *yreg-, *yrög-, *yr?g-\ weitere Anknüpfung unsicher vH 

äyvüiu. ’ &*• 

P^yo? n. gefärbter Teppich s. 2. p£?<o. 
prjpia, pr,ai?, prj-pä s. 2 . ctpto. 

Pyi_ v ( nur Rva, frfjveaai) m. f. Schaf, (Jt)Vix 6 ; vom Schaf 
pTjvi-, -Ute* f. Schafpelz: junge von hom. -oXu-ppyv schafreich 
aus (s. (xprjv) entstandene Bildungen. 

1. pr^aa 01 (att. pärrw) stampfe s. paaoeo. 

2. pYjacfc.) breche s. j^yvüui. 

P^vtvr) f. Harz, Gummi (> lat. resina), PPP. Ipp^tffK mit 
Harz vermischt, ablaut. •ptzou; (idg. *sr 9 -tiiV) > lat. rasis f 
rohes, zu Staub zerstoßenes Pech, das dem Wein beigemischt 
wurde: wenn ererbt, von *sre-tis, *sra-ti zu *ire- fließen, vgl. 

pew. 0 

piyop, -ouc n. Frost, Kälte, Fieberschauer: aus *srigos = lat. fri- 
gus, orisn. Kälte; piylw, Pf. eppiya schaudere, friere, erstarre 
cLt.Jrigtö, -ere friere; vgl. noch piyou, Inf. plycov friere, plye- 
■ >r' J } !!'. aUr! ^ r ’ schrecklich. Weitere Anknüpfung unsicher. 

ptUf. Wurzel s. pdiSagvop. 

T zusamm engezog e n : = mhd. ric, Gen. rickes n. 

Band, F^selWerschhngung^dg.*,^^); ablaut. pcxxdc (s. d.). 

^ Lf: rascb ’ behend, pipoaXM? schnell, geschwind: wohl 
rin*?*??’** , - T J/CC: Ta >'-’^ usw -)> zu ahd. ringi leicht, mhd. 

lit J*f Cr,7 ^ e C - Clt UIU * sc bnell bereit, behende; gering, viell. 

geschmeidig, gelenkig!' 11 anSChicken > sich bücken - 
^aJ-Erw^aPs^ f ' FeiIe ’ Ras P cl ; Haifisch: idg. •yri-nä, vgl. die 
Wz. •ijr-ei- Z:r^ >ß ^ ritZen ’ schreibcn ( en ß L write )' 

ptv6? f. (jünger m 'l hT *°r ,*“ r ' ntzen ( s ‘ V ß L 

tragend (s c\\ * * U * Lederschild, hom. TaXocuplvos Schild- 

(äol.) ypt ^.r^ r ?" (wie ^ aus Vf-«/ s. d.), vgl. 
86pw. Wz r P " |J ’ öe Pß« Hes.; Bed. wie 8£ppa Haut. 

Ho P v n. B«lK vT- T V ritzcn - Vffl. tfwj. 

Riese, ahd. rA 0 RiT^T j’. V * e ' b aus *^P taov > zu anfrk. 
wie ein BergV W * ^ S C * es urs P r - Bergbewohner oder Kerl 
Klippe. Krei-s-, • urü _ neben in g p|i « n. 


ii7to<; n. Flechtwerk s. pt"oi. # ( 

itrtTw (*fpwt-t«>) und piTiTZoi (hom.,, jünger pöitvew werfe, 
schleudere, pi-vaC« schleudere hinund her, WV.dor. F~ 5 . H ; md.) 
f. drehende Bewegung, Schwung, Wurf, pi-i;, -mo; f. Fächer, 
Blasebalg, plrl'Coi setze in Schwung, fach'- an, lächle, pi>. Gen. 
fac6; f. und jon. plnoc,, -eo? n. (ßerodot), pino: m. (Diosc.) 
Flcchtwerk von jungen Zweigen, geflochtene Matte, Hürde: zu 
mnd. wriwen reiben, wischen, mhd. ribett reibend wenden oder 
drehen (nhd. bay- r. reiben drehen, wenden, vgl. ' Tütreiber ). V z. 
*yri-p-, Erw.von •y{e)rei-, *yri- drehen ; zur Bed. von plnra vgl. 
£60.30? (s. pepßco) und ahd. wer/ an werfen 's. piavoc, 
hzl Gon. pvvo: f. Käse (PL ot FGc; Nasenlöcher. : viell. als die 
rinnende zu Wz. *«r- fließen (ai. schall, sisarti fließt, s. o ? 6r. 
vgl. pö&o?), Erw. *srei-, *sri-. 

Max 0? m. Koffer, Kiste (> lat. riscus): wohl durch phrvg. e - 
mittlung (wegen Wandels von u in f entl. aus dem Galatischen, 
vgl. air. riisc Rind’, Korb aus Rind... 

f. Flechtwerk s. pt-vw. 
poSävr, f. Einschlagsfaden s. paSw6;. 

poSov, äol. ßpoSov (d. i. fpoSov) n.Rose (hom. poSoji; r - & P ' 
Sfamhoc rosenfingerig): Lehnwort t(wie arm. vard, >™n. 

R „ ; e) au, iran. »■ ! 

(> nhd scheint 

abhängige Entlehnung aus derselben Quelle. 

. , _ b , Worronnindipn ixC-ppo&o? meerum rausch t, .z/y- 

po9-o? m. das Wogenrauscnen, oai. ppo , 

ppoffo? schnell gehend, £-[-ppo 9 o?, fc«mppo»o« ™ H ’ 

hom. £ 65 Ho? brausend, assimil. ßä&ayo?- vapayo F I • v ^ 

TtüyCCco): aus zu akorn. ,/rc/ (Gloss. latex mkorm 

sreyth Fluß, mir. Ströme Blutes 

(*sret~) brausen, strudeln, kochen, viell. aksl. strvJa • TP > 

stredJ, iech. W Honig. Wz. WÄ-, ^ 

ningen von *rer- fließen, s. 6 p 6 ?, vgl. ^ 

f otpSoc(*-. f «*r)m. heftiges Geräusch pot.co>schlui K 

voll ein ; schwinge mit Geräusch; (*•<»««) m ^Xo„’ 

Sausen, Schwirren, rausche, sause, schwirre: 

1 1x6« gekrümmt, gebogen: aus idg. m ' 

Drehung, Wirbel, Wendung, ndl. wreeg steif; Fußbeuge, lit. 
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niiscis lahm; vgl. lat. rlca f. Kopftuch (*| ireikä, vgl. tnhd. rigel 
Kopfbedeckung, die man umwindet), mnd. wrich verbogen 
steif; verrückt (*| treiko-), av. urvisyeiti dreht sich (ffjrtk-), ahd' 
rlho sura, locus corrigiae (nhd. Reihen), lit. risit, ri$ti binden 
(*t/riho-) usw.; vgl. ablaut. pixv6; (s. d.). Wz. * greife-, i/rik- 
Env. von *y(e)rei- drehen (s. piavo;, vgl. pouß6;). 
pojzßoc m. Kreisel s. ps[iß(o. 

pöpo? (überlief. -oH) m. Holzwurm (Arcad. bzw. Hes.): aus *Fpo- 
fjLop, zu lat. vermis m. Wurm ( *{/ftnis — böot. EN. Fapui-yo;), 
ahd. wurm (nhd. Wurm); vgl. lit. varmas Insekt, Mücke, aruss. 
t •ermie PI. Insekten, apr. uormyan, klr. vermjdnyj rot (eigentl. 
wurmfarben, vgl. frz. vermeil). Wz. *j ,er- drehen (vgl. &. { ur Ein- 
geweidewurm von parallelem *ucl- drehen). 
pö-xXov n. Keule s. px-tr. 
po-7; f. Neigung s. ps-co. 

poixjio,, poui(c xto; rotbraun, rötlich (Diosc.), poual^co sehe 
rotbraun aus: entl. aus lat. russus, russeus. 
pooeto, jon. pucpeco i^pooci) Et. Magn., vgl. po~r6c; geschlüi'ft, poppia 
Geschlürftes Galen.;, pocp-^-xsc (jon. püo-) n. und p 6 <poc, m. dicker 
Trank, Brühe: aus idg. * srobh -, zu arm. arbi ich trank (*sfbA-), 
at. sorbeö ( srbh-) schlürfe, mir. srub Schnauze ( *srnbu -, wohl 

aU ui“lr° U sre ^ tt( ’ sr 'ebti schlürfen, surbiü, surbti saugen, 
schlurfen aksl. srzbati schlürfen, alb. gerp ( *serbhö ) schlürfe; 
viett rahd. surpfeln schlürfen, norw. slurpe, ndl. slorpen, nhd. 

schlürfen mit * " ach schlucken )- Wz. •serbh-, •sreblt - 

m das Rauschen, Brausen (bes. der Meereswogen), poy- 

f tSTS 2 b I aUSe ' (dancb “ 3 . d.): wohl SchailwoM. 

m. Peuerstrom s. 

f ‘Sl4- S pi W S SrÜ w'l: Schnauze ' Sch~M : zu ,rm .mgun-V, 

entl i- viell S l^lf 0 ^ ase (^ a ^ s dies nicht aus pÜYX 0 ? 

äh,,lich wie *"■ 

^ Rhytlunus 11 Tonfah'- Gl mU?' Be ' w * #n *> Zeitmaß, Takt, 

gtabeVnlau^ikafjj,'; U:.” 0 ’“ hühlc: Ipim» 

getilgt nach pua-ra^o), £üotd£co u.dgl.P), ai. 
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luhedti rauft, enthülst, lat. runcö, -äre jäte, runcö, -önis Jät- 
hacke, ir. ruckt Schwein (eigentl. Wühler,,. Az. *renk-, Erw. 
von •reu- aufreißen (s. £pual-/*tov). , 

püii<z (*fpü-) n. Bogensehne, Bogenschuß; Zugseil, p sj.r t 1. 
Umschwung, Angriff, pü(x6; m. Deichsel; Zugriemen; Schweif, 
puciov n. das Weggeschlcppte, Beute, Pfand, Bußgeld, p^.r,p, 
-yjpo' m. Bogenspanner; Riemen, in den die Wagenpferde an- 
gespannt werden, puvwp, -opo' m. Spanner, pvrx n. Pl^Zugel, 
Äuc-rdFo) ziehe hin und her, schleppe *uru-s-to-,, puc-rax-rj:, -uo; 
(Od. 18, 224) f. das Hinundherschleppen, Mißhandlung: Az. 

*ueru-(s-)-, *urü-, s. £püa>. .... , , , 

2. püpa (*Fpü-) n. Rettung, Schutz, puG-.o: rettend, schützend 'z 
ÄÖaia n. Hilfe, Schutz, pÜTwp, -opo; m. Retter, poci-TroXic, -zw; 
m. f. Retter der Stadt: zu hom. püop.x'. j, verallgemeinert u), 
Inf. Präs. hom. pua&xi, Ipf. Iter. 2. Sg. hom. pümxeu, l ut. 
puaouat schirme, errette, halte fest: Az. *u\erü-, s. zpucCx’.. 
pÜTto; m. (po-a n. PI. Od. 6, 93) Schmutz, Unreinlichkeit; Filzig- 
keit; Siegelwachs, puttxco bin schmutzig, puTCOco, jünger -j-.x.ao 

beschmutze, pu~ apop schmutzig, tilzig, -eo? n - -^° 1’ 

reinige, Med. wasche mich, schneuze mich: Herkunft 
unklar, viell. zu russ. strups Schorf, Eiterkruste (wenn aus 
*sroupos ). 

fi>üc6<; zusammengschrumpft s. pun.;. 

^juty) f. Raute (> lat. rti/a, nhd. Raute): Herkunft unsicher. 
püHc, 4 So ? (äol. ßpuriSe; PI. Etym. Magn.) f. Runzel, puviboco und 
mache runzlig, hom. pöcro c, zusammengeschrumprt ^ei ö ent 
lieh zusammengezogen, vgl. pöro; gezogen , püox'.vcj mac ic 
runzlig: zu epüco, vgl. 1. püpLoc ; Az. 

'Pux6t;, püai9 s. pew. 

pwOoiv, -covo? m. Nase (gew. PI. Nasenlöcher, vgl. pux- 

TYipe ? Hes.) : viell. dehnstfg. zu poHo? m. Rauschen, A z. *r-edh- 
Erw. von *ser- fließen; vgl. zur Bed. (Nase als die rinnende?) 

unter Nase. _ , 

(nach ^covvü[xi), peovvueo stärke, krättige, 1 ass. in btar 
(Aor. Pass, eppcoaffry), att. P^xr, f. Kraft, Macht, pcopoXeo? stark, 
fest, poicrr/jpio^ stärkend, ^coGTa^, -axo; m. Halt, Stütze, Träger, 
Ä-ppwoTo? schwach, unpäßlich, ptop6?' a<po8p6:; Hes.: Herkuntt 
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1. pc f. Weinbeere; Spinne s. 

2 . pcol f. Riß, Ritze, Spalt s. prjyvüpt. 

ptoopai bewege mich heftig, stürme an: aus *srö-jö zu Ver- 
fließen, falls nicht aus *sröu- zu der Erw. *sreu- (s. pew). 
pö-oc m. Kleinkram, Flitterstaat, Tand, poi7ux6? zum Flitter- 
staat gehörig; unecht, wertlos, p<o-o--coXr;? m. Kleinkrämer: 
Herkunft unklar (zu pwi?). 
pciu}) f. Gesträuch s. pa~(c. 


d (meg. xiva, quae? n. PL: aus *xta, idg. *q v ft, vgl, jon. a-crcra, 
att. a-r:a tivx was Für welche? (durch falsche Zerlegung von 
o-oia aas. in ottoF xgo a; vgl. Relativ acraa, att. a-pfa aus *«-xia 
= axivxj; Pron.-St. *q-i-, vgl. lat. quia weil (alat. quianam 
warum?). Vgl. cavupo?. 

cxßaxo? der ein inneres Organ verletzt hat (Hippokr.); morsch, 
zertrümmert (bei den Chiern nach Hes.), craßaxTT)?, -ou m. Zer- 
trümmerer (ein Hauskobold), caßa^w zertrümmere, (Hcs.):unerkl. 
aaßavov n. leinenes Tuch zum Abtrocknen : semit. Lehnw., vgl. 

arab. sabanijjat ein in Saban (bei Bagdad) hergestellter Stoff. 
Gaj'T; f. Geschirr, Sattel, Saumsattel, Rüstung, Kleidung; adypa 
n. Decke, Saumsattel, Bedeckung, Überzug (> lat. sagma, vlt. 
sauma > ahd. soum, nhd. $aumtivr)\ mit sekundärem y zu 
ca " w st0 P fe voll (s.d.); vgl. Gaytjv/] . 

C(X , B S r °ßes Fischernetz (>• lat. sagend), uayt^’ TVfjpa. Hes., 
jJ ° j> T'PY'zDtov Hes.: samt erdy/) Geschirr (s. d.) mit sekun- 
heHnV 2X1 G ’ /TT “ St0pfe Vo11 (s - d 0- Vgl- auch lat. sagana f. Zau- 
^ rz); s US einem g r - *uay dvyj; zur Bed. vgl. theban. adxxä? m. 

^r.f m, - S °! da ^ nm “ teI: cntl - aus lat - (gall.) sagum ds. 

-G&ü-r'r TßHH 1C 6 J S rjl ‘ ed ’ a ^ wv . -“VO? m. 'mSoffW, ävSpoadffwv, 

bett zu oSw dCS Pnapus ) magnum membrum virile ha- 
caffp6? morsch schw U V d u ; Bildun g wie tr6a-{h) : ntoc;. 

ijiaöupö? zerbrechlich ^art' ln aUlg ’ 9 ° e[p HeS>: W ° hl 

Go. tvo) (*rrav-ico idn. *tün a *• , , 

mit dem Schwa,-,, i \ *° ’ Aor- ^ CV 1 VK > dor. £oäva schwänzeln, 
bChW3nz wedeB b schmeicheln: zu lit. tvistu, tv\nti an- 
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hwellen, vom Wasser, tvänas Flut. Idg. *ty,-en : * ty e nös, *ty,n- 
r aU6 . z ü Wz. *tcu-3-, ‘/«-schwellen, s. aiwö?, vgl. oavü, oxoc, 

'rau r TüXV) USW. 

/aatp“ (Tut. CTCt P G > Aor - gar iP a ) fe ß e - C *P 0V n -’ m ‘ Bescn > 

Kehricht; adppara n. PI. Kehricht, aapöco fege, lesb. oa.pxno? m. 
Schleppfuß (eigen tl. dessen Fuß ein adpo? ist): aus *tur-\o, zu 
^p W ziehe, schleppe (*/«r-|d), Wz. **«r- dreh 
ixpuvw, xupßv)), falls nicht aus •sijr-io (oupoi aus \ -z. 

• S uer-bh- in gr. Giip<po? (s.d.), got. afswairban abvris- :. :n. 

(nur Pf. cä^pa, GeoYjpd?, Fern, asaap juc die Zahr 
zeigen, blecken, odppa n. Schlund, -vy-.s: t Hohle, 

adpa-ßo? ' to yuvaixetov alSotov und cdpwv . . . vo yuvatxztov Hes.: 
Herkunft unklar. 

cdxxo?, att. crdx(x)o? m. grober Stoff aus Ziegenhaar, grober 
Mantel, Trauerkleid, Sack, Seihsack (> lat .saccus ^ ahd 
nhd. Sack): entl. aus hebr. (phön.) saq Stoff aus Haar, ~ac.-., 

Trauerkleid. _ , ... 

• aaxop, -eo?, -ou? n. Schild (hom. caxso-ttaXo? der den Schild 
schwingt, aaxeo-epopo?, «peps-GGax-rj? Schildträger), aus .. 
zu ai. tvdk f. Haut, Rinde, hin eine Goldhaut ha- 

bend. Idg. *tuaqos Haut (viell. weiter zu crivTto?). 
cax/ap, -<*pos n * (Galen), cxy.ya.pi n. (Arr.), cxy.yy^-, • un 
adxyapov n. (Diosc.) Zucker (>nhd. Saccharin ) : ausPali sak- 
kharä (= ai. fdrkarä Grieß, Kies, Körnerzuck, r, s. xpoxy , P' r - - 
sakar ()> arab. sukkar ß> italien. zucchcro ahu. ^ucuni, n t 
Z«r^;-). 

GaXajxdvSpä f. Salamander: wohl Fremdw. 

GaXa(u.)ßyi f. Loch, Rauchluke: viell. Fremdw. (vgl. -aXoqißw, 
ZaXapißd? Benennungen der Aphrodite, und den Dirnennamen 
SaXaßax^co Aristoph.). 

GaXo? n.’ Wogenschwall, unruhige Bewegung des Meeres, 
Schwanken, Unruhe, aoXeopai hüpfe, aaXcüco schüttle, erschüt- 
tere; schwanke, goXS f. Bewegung, oaXaU« bin bewegt, weh- 
klage, craXa^, -axo? m. (aiXayl; Hes.) Sieb der Bergarbeiter, 
oaXaxoiv, -covo? m. Aufschneider (eigtl. der beim Gehen hetüge 
Bewegungen macht; ß> lat. salacö m.), GaXaaaw ( "^-1“) er 
schüttere, schüttle, GaXaysU Tapaaaci Hes., hom. xovig-gocXo? m. 
Staubwolke: falls ursprgl. Schwall (von Wogen oder Staub- 
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massen), dann unruhige Bewegung überhaupt, viell. aus idg, 
(*/|tf/-) schwellen in mir. tel, tul Schildbuckel, telach 
tulach Hügel, vgl. *tul- in xuXo? m. Wulst, Schwiele (s. d.), ags! 
gedyll Brise, Luftzug, an. fnnbol-pul einer der aus dem Brun- 
nen Hvergelmer entspringenden Flüsse. Wz. *teu-, *ieyä-, *tu- 
schwellen. - Lat. salum, -i n. (-us m.) unruhiger Seegang und 
das dadurch bewirkte Schwanken des Schiffes; hohe See, ist 
viell. aus gr. aiXo? entl. 

cäX-y f. (> lat. salpa ), cri/.:Tr ( ?, -ou m., gxützt] f. (Aristot., auch 
caX-iy? durch volksetym. Umgestaltung) ein Meerfisch: wohl 
Fremdw. (ägäisch?). 

«xX-iy?, -iyyo: f. (*<jfaX--) Trompete, ctoXtu^co (Aor. eaaX-t(y)?a) 
blase dieTrompete, G-aXTxi^xxy?, -ou m. Trompeter: viell. zu lit. 
svilpiu, Svilpti mit den Lippen pfeifen, lett. svilpis Dompfaff 
(falls dies nicht jüngere Schallwörter). 

caußüxr, (£041- Hes.) f. ein dreieckiges Saiteninstrument; Be- 
lagerungswerkzeug (> lat, sambuca ) : semit. Fremdw. (vgl. hebr. 
d'Sdkä Gitter). 

cäfioc i. Anhöhe (Strabo): vorgriech., vgl. die Inselnamcn Sa- 

H-o ?, Laar,. 

n. Majoran (> lat. sampsücum) : Fremdw. (semit.?). 

<7 ® v ^ a ^ ov » lesb. capßaXov n. hölzerne, mit Riemen um den Ober- 
gebundene Sohle, Sandale (> np. safidal, lat. sandalium ): 
nv.^ aus dem Asiat, (viell. iran., vgl. cayyapio? • crxuxeü? Hes. 


Mon- 


— Verfertiger der parthischen zancae). 

'ivöapaxij, -i-'/Ji f. ein arsenikalisches Erz, rotes Auripigment: 
e nv, - aus dem Asiat., vgl. ai. candra-räga den Glanz des Mon- 
IX .ru d l candrd fi. leuchtend, Subst. Mond, zu xdvSapo?’ 
„ CS ,’ at ' can -deö glänze, ac-, incendö zünde an, alb. 

geg- hq.ni Mond). Vgl. gAvtoXov. 

Verdeck- Sri ^ Brett, Bretterverschlag; Türflügel; 
cafveo (idg. *ZT.\ C Z\ dCS G n C,i , Cht ' S i’ hölzerne Tafeln: wohl zu 
edivvä?, -ou m" L V ^ Bed ' <?c '- Xa 'U : 9 a XX6?. Vgl. «xvvä?. 
Narr (> l at . sannaTcr O<ivv0 P 0? (Rhinthon) m. Tor, 

PN. Eawrr y wu ,. - L nmass e, sanmö m. Possenreißer; vgl. 

h laVVaw? Z*vv t o? usw.): zu o«[v« (vgl. auch 


oxpMvtos 


; ffawltov (-w- expressiv) ursprgl. derjenige der durch das 
Lwiov gekennzeichnet ist, vgl. oawiov xo AooUv und xa.wa- 
8a? - xa? £ypla? alya? Hes. (von einem *«/.vvä? oder *<rawo? 

ivxaXov n. Sandelholz (indisches Farbholz): entl. aus arab. 
zandal , dies aus ai. candanah , -aw Sandelholz zu cand -, scavd- 
leuchtcn, cavdräh leuchtend, s. Gavöapaxr, . 
c ao? (*oafo?, vgl. kypr. £afo-xX£f7j?), Kompar. oeulrrepo?, jon 
att. fföo:, «>? heil, unversehrt, wohlbeh her ( igentL voll 

an Körper): aus *tu 3 -rpos bzw. *ttjö-uos, zu ai. täuti , Aztu// ist 
stark, hat Macht, tuvistamah der st; 

Sicherheit (von Wz. *tcuö-, *ie% 

Xoc, xaur, xuXy usw. - Davon hom. oa6<o *xz.Uoj,. hom. att. 

(*GiotW), Fut. O&X70) att. inschr. «ata (d. i.ertatä) rette, er- 
halte, ocüxyp, -ypo? rettend; m. Retter, Befreier von *«uw 
rette), auxypio? rettend; gerettet, otaxypiä (jon. -ly f. Rettung, 
owexpa n. PI. Weihegabe an die Götter für eine Heilung 
(Herodot, vgl. inschr. oacooxpztv deo dedicare aliquid pro Sa- 
lute), «ü-eppwv, -ovo? (*oao-9pcov) gesund an Geist, besonnen, 
vernünftig, gort. «a-p-eXc? mit unversehrten Gliedern. \ gl. xtuua. 
CKTtpo? faul, verfault, stinkend, schimmelig, <rf) 7 Cü> lasse faulen, 
Pass. Aor. ecra rryv, Pf. asay-a verfaulen, faul sein, ayyi:, --«? f. 
Fäulnis, Gärung, c ry’-jy -~6? f. fauliges Geschwür, m. f. giftig 1 
Schlange: viell. zu lit. supü , sufiti faulen; Wz. fisJp-. 

07 ] 7 UÖC. 

o«TC9eipo? f. Saphir (> lat. saphirus> mhd. : Lehnw. 

aus hebr. sappir, dies aus ai. iani-priyam Saphir, eigentl. vom 
Planeten Saturn ( ’ianih ) geliebt. f 

oapyävv] f., -(?, -[So? f. Korb, Flechtwerk, vgl. (att.) xapyavaf 
TiXoxat, auvSeaa?, TireSai Hes.: viell. zu lit. iveriü, tverti fassen, 
zäunen, gr. oop6? m. Urne. Wz. *t\fcr- fassen, Erw. •t V er-g-, vgl. 
*tyer-p r in gr. xapTty f. großer Korb (falls hier *tu-p- zu t-p 
dissimiliert ist und danach auch xapy- neben aapy-). 

°ap Sävio? (y 6Xt0?) grimmiges Hohngelächter (aapSiviov psiSiäv 
Od. 20, 302), jünger crapS6vto? (durch Anlehnung an _,apS6vto n 
sardisch, SapSco Sardinien): wenn mit o- aus *sy-, viell. zu 
k ymr. chwarddu lachen (die Verbindung der Alten mit 2. «dp« 
Scheint nur Volksetym.). 

Uofmann, C, riech. ctymol. Wörterbuch 20 




capSiov n., -04 m. ein Edelstein, Karneol, crap 5 - 6 vo$, -oyo; m . 

Sardonyx: wohl Fremdw. (zu 1 yd. Stadtn. EapSei;?). 
oapSwv, -ovo; f., Demin. crapS6vtov n. der oberste Rand des 
stehenden Jagdnetzes: unklar (zu 2. <jalp(o?). 
cäpi n. Wasserpflanze s. criaapov. 

oapxis« zerreiße, reiße am Fleich, rupfe das Gras ab; beiße die 
Lippen im Zorn ein, spreche einem Hohn (vgl. crapxacjp.64 m. 
Hohnlachen): wohl in allen Bedd. von cxap4 (s. d.). 
aapua Erdschlund s. 2. craipu. 

cräpij, -xo; f. Fleisch, Fleischteil, PI. Flcischstücke (äol. rripy.E?): 
wenn ursprgl. Abgeschnittenes (vgl. lat. carö : xeipco), viell. aus 
idg. zu av. &war?s- schneiden. - Davon exapxaJJco (s. d.), 

cripxivo; fleischig, crapxoto mache fleischig, mäste, crapxcopa n. 
Auswuchs von Flei-ch, ättpxo-tpayoG fleischfressend ; (H&op) das 
Fleisch verzehrend, Subst. f. Sarg (> lat. sarcophagus > ahd. 
sarch nhd. Sarg). 

cavivr, f. Kampfwagen, ranXXa • —kz'.xc, to iEartpov Hes.: Lehnw. 
aus dem Phryg., vgl. arm. sayl Wagen, großer Bär (z'-St. ; arm.- 
phO’g- *satilia). Weitere Analyse unsicher (vgl. auch georg. etli 

Wagen, Sternbild). 

craTpanvjp, -ou (Xenoph.), h^o-pi—rß (Theop.), ^avpar r/]p (Hes.,) 
äol. aaöpa— äp, ion. e^avrpa rrr)' m. Satrap, Statthalter des Königs 
^ at ‘ sa ^ ra po ) : entl. aus ap. xsaStra-pävan- regni tutor {xsaPSra- 
Herrschaft = ai. ksatrdm, s. x-raopai, und *pä(y)- beschützen = 
ai . päti, s. 7toip.Yp). - Davon oa-pa— elä, jon. -ryt] f. Satrapie (]> lat. 
Statth^' cv "P 3 ’~ s:üCä ’ * nsc ltr. e^aaTpaueuoi, e^ai&paTiEUco bin 

aäTTw, jon . oioffö, gort. caSSco, Fut. jon. ciac 0, Aor. gaaftt jon. 

1 p ‘ Pb jon. eoeaa^avo, PP. aaxTop bepacke, bewaffne, 
rüste aus; belade, schirre auf; fülle an, mache voll, sättige; 

s f ? t: * aay -i“. ^g. *tuaq-iö\ vgl. *tyäq-, 


gS'n \)T T C (V S* aUCh mit gr.'y (Ent- 

rrvr) Dan T™ / ] csc ^ lr ‘ r « oi Ypa Saumsattel usw. (s. trayr], oa- 
z^sammen^WeiS' V ‘ e11 ' inai - tva ™kti (Gramm.) zieht 


zusammen. Weitere Beziehung unsicher V 

ech" g°neTh .f aSr^f nenifo ‘ SatyrSp ! el C> lat. satyr us)\ wenn 
aus idg. *lun- U , P n ® tur £ et zu -mupo 4 m. Bock, Satyr; <&- 
■ aa. vco, oä'Ovj) oder (falls das Wort im Alt. aus 
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' , m Dorischen entl. ist) aus */.:*. was für ein; eher al er als 
nd aus d m Uly.'., von idg. *sHor lat. sator S r;, zum Aus- 
Cn " ■ l fl! A lat. Die -pitcr. 

föXoe zärtlich, igentl 

beweg, mich ich» h tu 
den Hintern im ( 

Eidechse ; ein Seefisch, o«6 P öc, jon. f. Etdechse, Knabenpen^ 
ein Seefi Aanze; aauv6< 

zart nauxpö-TTOU? mit zarten Füßen, coo/.ov eypov. -**#*'?* 

undlyl- oayvov Hes.: mit o- aus fz - 

flink, sehne 11, leicht, tj/aöco bt ru g ' 

-r.po; m. ein Überdas unte 

röhn: 

vgl. oaupwTof; SApaoi' to Zc, aaupwvjjpa, -qyjn. ^ # ' - 

tIoo; und caupoßpWL; syy.o?' ex tou crjpo.r^o J 

P04 oder *aa-ipa. idg. *ty*u-ros Röhre), mit »-Formans oauvtov n 
Speer. Spieß; männliches Glied 
vä Röhre): zu ai. iünah, tum , tünih Köcher. 
l'lülna-, von idg. en- St. *tül-en-, oder mit mind. n aus idg. 
•iü-no-), aksl. tuh Köcher; ablaut. ccSkry, -ryo^ _m. Kinne 
Röhre, Kanal s. d.) und öpp-ty^, x 1 e ’ . ■ v 

(von einem *cü-po4 oder *cü-pä, idg. ty-u-ro-, s. •, V- . 

cacpa Adv. sichtlich, deutlich, verständlich, zuverlässig, carprp, 
-ep klar, einleuchtend, verständlich, deutlich, zuw r >. ^ 

haft, olfov-fc, dor. -ävr i? ds., aacprjvi^w erkläre, erläutere, ^ 9 r r 
Toip, -opo ? m. Erklärer (Hes.): aus »oa-^c, zu idg. hhe-, bh - 
scheinen (s. cpaDco, 9 ä[f]op usw.); not- viell. zu oaoe, idg. ,.^ 
schwellcn, Gbd. sehr klar. „ u 

otzyvit; weich, mürb (Galen.), cayviv ao&svec L _f" 

öcoyw zerreibe (s. d., vgl. idg. -?-.ö-), ^g • von 

Basis oauypov cayvov Hes. (s. octüXoc). , 
oäw (nur t. PI. crtoai), (rfiS-co siebe s. Sia-rraco. 
oßfevvüiu, -6(0 (für 'älteres ^SeDüpi, idg. * g g»es-neu-m t , v gl. 
Wvtt|tev aßlvvupev Hes.), Fut. oß£cco, Aor. Inf. °^ 

intr. S 0 ß7]v (nach gcrßv)<; aus •e-sgVes-s psw.), Pt. mcd. gaßsop 
lösche, lösche aus, stille, dämpfe, Pass, erlösche, trockne aus, 
lasse nach, i-aßeGT0<; unauslöschlich, ablaut. jon. (Heron .) xa. 




üJmm 





oßwcrai löschen (aus *oßoiaou von einem Präs. *crßo[CT]a^c ü ) ; gr 
sg*es- (Anlaut s- unklar), idg. *g v es- erlösclicn in lit. ges/ü 
gesau, ges/i erlöschen (vom Feuer), Kaus. gesau, gesyti (Feuer) 
löschen, aksl. ga-sp, gasiti erlöschen, ausgehen, u-gasiti aus- 
löschen, heth. kistari wird ausgelöscht, toch. A kos-, B kes- 
käs- erlöschen, vergehen, A ksalune, B kselhe Nirwana, viell. ai. 
jdsate, jasyati ist erschöpft, jäsdyati löscht, erschöf ft. 
ceßco (nur Präs. Ipf.), hom. crEßopcu scheue mich, schäme mich- 
verehre, ehre, scheue, ccr-ö' ehrwürdig, heilig (= ai. tyaktdh), 
ÖEo-oibrrwp, -opo? in. Anbeter der Gottheit ( = ai. tyaktar-), ne ßa<; 
PI. cißif n. fromme Scheu, Ehrfurcht, nachhom. Heiligkeit, 
Majestät, hom. Aor. csßäcrGaTO scheute ehrfürchtig, creßacr-61; 
ehrwürdig, oeßuw verehre, eü-asßr,' fromm, aeavoc, (*creßvo;) 
verehrungswürdig (s. d.), Kaus. aoßsco verscheuche (s. d.): creßto 
aus idg. *tieg-ö (eigentl. weiche zurück vor jd.) — ai. lyajati 
begibt sich weg von etwas, verläßt, steht von etwas zurück, 
tyajas- n. das Imstichlassen, Not, Gefahr. 

treipä, ep. jon. G£ip-/j f. Seil, Strick, Schnur, Band, creipaZo?, gzi- 
pä9opo', ..apz-GEipoc (l~oq) Handpferd: idg. * tue.riä, zu lit. 
Ucriu, tvcrtt fassen, zäunen, vgl. ospiSe^- oeipai und <repl(<;)- 
‘*“ <rn >P Hes.; mit o-Abtönung aopo ? f. Urne (s. d.). Vgl. cap- 
Y a v»), cizpiiT), Eeipjv. 

V ’ Alkm., Setpr/väwv Epich.) f. Sirene 

(iodesgöttin); eine wilde Bienenart; ein kleiner Vogel: viell. als 
die Umstrickerin zu aeipä f. Seil. 

°Hpio ? glühend, brennend; m. Hundsstern (Sirius), Stern über- 
’a *" '* 50 '’ hitzig; f- OEips, n. astpiv leichtes Sommer- 

Suid n tr °c Ck f e 3US; v ^‘ ae T <7£l P 0 ?‘ & c, xai aeipto; 

T„“k' r P i ar pf“' ,0 ' ! “''. ° d ' ' 5 ' 2 3°’ »bUut. Part. Aor. ottw» 
rf“»« itol'r i n “ h Fut ' JW. tau,«), Pf. Pass- 
*ti/eisö = ai sc ' vin S e > erschüttere, verwirre: aus idg. 

tvi&ati erregt 8dn”funlS™ "“l“ ^ heft ' g beWeßt> VgL tvi?äH< 
funkelnd, glänzend IHa */ g Un ^ n > tv H& heftig, ungestüm; 
Furcht erregen. Davorf } <eis ~’ Erw - von *tyei- in av. frivay- 
*oei(i6i;) m . Erderschütt n ' Ers chütterung, osicp.6? (für 
ffchutterüng, oeurrpov n. Klapper (> lat. sb 
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*‘sirutn), oeio-iyßeiv. f. Abschüttclung einer Last. Vgl. cdpi 09, 

Sac^Gen. dicht, aeh xo? n. Glanz, Licht, nzherfia glänze, jon. 

°a...'üw,vr ; , dor. ort.ivä, leab. <*»** * f- j:,"- 

, vo , _ 0U£ - n. ein phosphorartiges Licht ausstrahlender Fi^ch 
mit Knorpeln: wohl aus VfeX-, idg. * sijel- ' " ksTiel-t , brennen, 
zu ai. svargdh Himmel ( : g&kM ?), lit.-fw/i, JvMfif sengen mtr.) 
usw.; s. äXeä, etXT) (eXavr,), fjXio?. 

aeXYivY) f. Mond s. aeXa?. . .. . 

a£XIvov n. Eppich (Apium graveolens und Apium Petrosthnum;, 
7tETpo-aeXIvov n. Felseppich (> lat. petroselmum > ahd. petra- 
sile, nhd. Petersilie): wohl vorgr., vgl. FN. LeX-.vo-j;. 
ceXlc f. Raum zwischen den Ruderbänken s. Gz/.yx. 
ff^Xua, -aro; (IXpara Fies.) n. Balken, Gebälk, Gerüst; Schiffs- 
verdeck, Ruderbank, hom. eu-cceXpo.; (-oc 1- aus *m p -) mit guten 
Ruderbänken versehen, cteXI^, -o 3 or f. Planke, PI. Gänge z\u 
sehen den Ruderbänken, Raum zwischen den Pheatersitzen ; 
beschriebene Seite eines Buchs: gzücxx au» kig. sy<.. rtin, zu 
ahd. swelli Balken, Grundbalken (nhd. Schwelle ■), ags. syll 
Grundbalken; vgl. (mit s- neben *sy) ags. selma Bett («gen: . 
das hölzerne Bettgestell), lit. sudlas Bank, syle Trog, viell. lat. 
soliuni n. Sitz, Thron, Badewanne. Idg. •syel- viel h weiter al=. 
*sevel-, * soul - (vgl. got. sauls ahd. sül Säule), kse^tl- (s. 
^ijXov). Vgl. auch uX'i). 

acptSaXi?, -io? und -ew«; f. feinstes Weizenmehl (> georg. se- 
mi(n)dali ): samt lat. simila f., similägö f. feines W eizenmehl 
aus einer oriental. Quelle (vgl. assyr. samidu feines Mehl, svr. 
sdmidä ), aus der auch arm. sitnindr, georg. stmtndoj, ai. sa- 
mitha- Mehl, samidha- Weizen stammt. _ 

e £ pv6<; verehrungswürdig, erhaben, heilig; gravitätisch, einher- 
stolzierend, prunkend, aepvoTT)<;, -rj-o? f. Ehrwür ig r eit, ^ 
«TEpvow mache würdig, schmücke aus, (repvuvw verherrliche ; Med. 
brüste mich: idg. * tiegV-nos , s. o£ßco. 

-tSo? f. Endivienart, aepüpo? f., -ov n. Wermut: wohl 
Fremdw. » . , 

oep-po^ m. kleines geflügeltes Insekt; geflügelte Ameise, oepupos 
m., -üpvjf. I-Ieuschrcckenart, «nipipoi;- ÜY)ptSiov pixp6v, cntoiov feß-t? 
Hes.: Herkunft unklar. 
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osoeXi n., o6oeXi 5 f. eine Fflanze, 01 X 1 n. cls., cuX(X)i-x>JTtpiov n. 
agypt scher Wunderbäum: Fremdw. (ägypt.?). 
c^oTjpa, crecnrpw? s. 2 . aaipeo. 

CEO U9O5, —10^905 S. OO9O5. 

ceütXov, att. tsötXov n. Küchengewächs, Mangold: unerkl. 
oeÖw, Aor.ep.£-ooeo[o]a, oeüoc (Opt. £te ooeöai-o 11. 1 7 , 463 ), Med. 
osöopai (athem. osö- Soph.), Aor. s-gouto, goto (vgl. oüDr i\$i 
Hes.), Pf. Pass, looupai, Part, soouu£vg5 (eoo 6 p.Evo 5 ) setze in 
rasche, heftige Bewegung, Med. eile, dränge an, stürme einher, 
bin erregt, 0^6-000^05 von selbst daherstürmend, e-e-oouto? 
herandrängend (— ai. cyutdh getrieben, s. ETtaocnjT£po 5 ), 00Ö5 
(•0605) m. stürmische Bewegung, att. ooöpat, goutcu (*aofso[xai 
oder *oofoofxxi) bewege mich rasch, stürme daher (ocoopai Ap. 
Rh., vgl. ocor/ E^oppr, Hes.), 3 . Sg. Ipf. (Bakchyl.) trieb (vgl. 
£00 or.uEvov TE&opußrjjxEvov, cüpp.r ( aevovHes.), dicht. Sopu-00605 den 
Speer schwingend, hom. Xäo-00605 die Völker zum Kampfe an- 
treibend : oeüco aus •oejj-gj, idg. *q(eu- (kaum *oeu-o-w ; ; -eu- nach 
oeörai, Soa euo usw.) = ai. cyävati setze in Bewegung, erschüt- 
tere, av. s[y)avaite setzt sich in Gang, ap. aJSiyapam marschierte, 
arm. cm Aufbruch (= ai. cyutih, idg. *q\ iiiti-'), rvem breche auf, 
reise ab, Aor. iogäy ging ( *qiou -). Idg. *q{eu- (mit Nasalinfix 
qi-n-eu-, s. y.Iv6tö) Erw. von *qei-, s. xi o>. Vgl. E7raoouTEpo5, 
et: oowypov, 7tavoyStfl, Teu(j.wjxai (7EUjxal(co). 
orj&u siebe s. Sia-Trico. 

^° r ‘ a ^ / - rj S in - Hürde, Stall; eingeschlossener, heiliger Ort, 
treibe in den Stall, ovjxl?, -[805 f. Sklavin (Schließerin), 
or. cäxLTJ.5 m. im Stall gefüttertes Lamm (Theokr.); ot)x6co 
wage, wiege, cr/jxcopa, -av 05 n. Gewicht; Gegenwert, Belohnung 
(.üed.-Lntw. einfassen oder drücken > wiegen’)- idm *tuäq-, 
s- oottw; vgl. *työq-, s . oto.x 65. 

vi 7 C '°n 'r ' 19 )’ ’ aT0? n - Zeichen, Kennzeichen, Wahrzeichen, 


jveiiwzeicnen, vvaiiueiuiu.i 

Grabm f I; Malzeichen, Schriftzeichen; böot. PN. 
(Tut 'Jjr^’u 0r - ' 5Öot - acäp °5 ohne Kennzeichen, o-//p«lvw 

»S»“'' r* "• crkliirc ' T 

Zeichen, Feldzeichen ’ Lenkcr - n. Zeichen, Ab- 


(Gramm t r,>H - * 1 ' " ’ ' T ( !xa . aus Mg. % dh\ä-mn — ai. dhyäman- n. 
denkt sinnt dd'dl-^ ' 3 '' dhyäti ' dhydyati schaut im Geiste, 
’ nm ’ ****" er «haute, PI. didhimdh, Med. dldhf* 


3 " n.rhte denke, dhlh (Akk. dhiyam) Gedanke, Vorstellung, 

Verstand, Andacht. Wz. *dhäi- i^dhaWh schauen, vgl. 

a^VäFTi :tZCn 

der schwarzen, leu htenden Flüssigkeit auf der Flucht), 
mache faulen s. oo.tt P05. 

X gZ in. Seidenwurm, PL Seide, Sr, 2 V « \ 
p 1 Hjpe« asiatisches Volk, or)pw6c von Seide, or^xov n. Se.den- 
kU ' > lat. sericum > engl. rf*) : Lehnw. aus chmes. « Seide. 

oyioocyE f- Höhle s. 2. oalpw. , 

Gen. PL o£oiv, Akk. Pl. (Gen. Sg. ^05, PL^ usw. 

analogisch?) Motte, Milbe, orfi - . ; * “ 

fressen: falls ererbt, aus zu gr. oiv 

schädige (s. d.); doch wohl eher Lehnw. aus syr. sasa Ac 

vgl. arm. cec Milbe. . x ,„1. GV 

c^iy.r, f. Sesam (Pflanze), <%a|zov, dor. ««!*'». Wt. 

Stengel oder Frucht des Sesams (> lat. sis.mumy aus 

dem Semit., vgl. assyr. M« aram. mmg* 
civee dor. oSvcc, att. ^r £; dteses Jahr: aus 
nach o-ripepov (s. d.). Davon <7^105 att. .r,.ao„ • r 

aarivoc (Gramm.), jon. m,r-iv-to 5 cr,rfeo; 

-.05 -o»; n. Kraft, Stärke, (nur Präs. Ipt.^bm 

stark, o&£vap65 stark, mächtig (nach ßptapo ), c • 

vetäc : viell. aus » »• ***"* 

nimmt auf sieh, aksl. d» Arm ausstrecken, Wz. 

«&T&n. ouiY*»). -‘»5 f - Kinnbacken: zu «t. (Aor. 

olaXov, on. alsXov n. Speichel, Geifer, vgl. kypr . ouu ( ot-oat. 
TtTioat (TETTioat übcrl.). n«9W Hes.: zu tetuco spucke usw. (s. d., 

o- Variante von tet-, 4 '*)- , T1 „ , . . ,n. V1 - P n 

ötaXoq m. fettes Schwein (oü? oloXo? II. 9 , 20 ; . Od ; 14. 4 ) • • 

Kreuzung von 005 und 7^X05 fett. - Lak. oixcr u? Hes. scheint 
Schallnachahmung des Grunzlautes. . .1- s 

ciSuv-n (Ti-) f Wurfspieß (> 5 t. sibyna, subtnd ): umgest . 

4(4 (■ d> ; thrako-phryg. Lehnw. (durch illyr. Verm.ttlung), 




oTYoXÄel; 

3U 

vgl. pers. söpin, söbin , arm. svitt S 9 vin (alt *suvin), syr swö 
ds. - aiyuvvir; (afyuvo;) m. scheint ein davon verschiedenes von 
dem skythischen VX. Xiyüwou stammendes Wort. 

alyocXoEi? funkelnd, GlyaX6oi glätte, mache blank: von *ai-yotX<K 
zu voXtivt;, öyXao;, ycXato, yXfjVYj (s. dd.); Vorderglied unklar (zu 
gs(m schüttle?). 

alyr„ dor. -5 f. Schweigen, crlydo schweige, jon. att. ciy 7]X6 ? 
dor. -ÖX6' schweigsam: aus *<rfiyä (vgl. piya [d. i. V fyä] • aiioTta 
Hes.), zu ags. swican weichen, aufhören, nachlasscn ; vgl. •sui-k- 
ln ahd. swigen nhd. schweigen und *sui-p- in got. swciban auf- 
hören, nachlassen (vgl. aito-dco). 

oiyXo;, cixXo; m. eine Münze: semit. Lehnw., vgl. hebr. seqcl 

Gewicht. " 1 

olSr,, dßSji f. Granate, Granatapfel, ßoixi AloXziq Hes.: 

kleinasiat. Fremdwort, vgl. lyk. OX. XiSufxa. 

ciä^po-, dor. -ä- m. Eisen, Stahl; Schwert: Fremd w. unbekann- 
ter Quelle. 

Gtrw, Aor • zische, 01 ypö? m., cifo, - ew? f. Zischen: Schall- 

)°rt, a c ett. stki zischen, lat. sibilö, -äre zischen, pfeifen. 

Gixivvt? f.Tanz der Satyrn s.x7)x£o>. 

q ? - -° U m - Gurke - «xöa (oex- Hes.), jon. f. 

st^ü / Schropfko P f >. Stadtn - Stxuciv (Sex-) eigen tl. Gurken- 
. . „ . j ixi>-, crex’j- dissimil. aus *oux-. vpL AiRn-n Asfl- aus 
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m. Pergamentstreifen an 
lybns m.), aoXXußa n 
(.ov n.?) Mariendistel: u: 

ötXoupo? m. ein T 

Stör): zu ovpä 
ertxV'O f- Schabe, Motte, 

(Anlaut *tiji -?)• 
ciXquov n. Silphium, afrikan 
lasserpicium (aus lac sirpicium ) M 
n. ds. entl. aus nicht näher bestin 
oljjißXo^ m. Bicnstock, Bienkorl 
setze die Bienen in Körbe: wohl . 

Göiiöt; stumpfnasig, spöttisch; au 
gehöhlt, oZp.6w rümpfe die Xase, spotte; biege aufwärts, krumme 
(dbeo-, kialaoo führe in einem Bogen herum: zu ags. swima 
Schwindel, swintilön schwindeln, wohl auch ahd. su inan schwin- 
den, einsinken; Wz. biegen, drehen, \gl. G'.x.yo,, 

otväTTt, -eco^, aiväTru, -uoc; Senf s. vSttj. 

dvSjL -6vo ? f. indische Leinwand oder Baumwolle (> nhd. 
Zindel ): asiat. Fremdw. (ind.?). 

o 1 v [ 0 v n. Sieb, aiviA&o siebe: wegen der späten Bezeugung wohl 

Fremdw. , , 

otvopou (*Giviop.at) schädige, ctvo; n. Schaden, Lngluck, a-mvr,; 
ungeschädigt, aiviq, -iSo? m. Verwüster, cnvry;; m. er v. an ly- 
rische (Beiw. des Löwen und Wolfes), civapo;, GivSpoc ( aiv-po;) 
schädlich: idg. *tyi-n-\ weitere Verbindung unsicher. 
olp6<;, gew. alp6 ? m. Grube zum Aufbewahren des Getreides, 
Wolfsgrube: v f enn ursprgl. Einbiegung, viell. zu oipo,. 
aiaocpov n. Rapunzel (> lat. siser): samt o<x pi n. eine BinsenaH 

Fremdw. (ägypt.?). v , 

Gtaüpä, aioupvä f., aiaupo? m. (-ov n.) und aiau; (Hes.) Flausrock 

wohl vorgr. - ägäisch. 

«titoc; m., n. PI. ah« Weizen, Getreide, Brot, avrfov n. Weizen 
Brot, Kost, verköstige, clTTjpo:; zum Getreide gehörig 

Herkunft unklar (aus *^lxoc; zu <j/uo zerkaue, vgl. oiäycov? . 
Mtty) f. eine Art Specht oder Baumkletterer (> lat. sitta): un 


den Schriftrollen (> lat. sil- 
Pl. Troddeln, Quasten, ct>/X)ußo? m 
ncrkl. Vgl. GivT'jßoc. 

Flußfisch, viell. W els ()> lat. silürus m. Vels 
Schwanz (vgl. oxtoupex;), Vorderglied unklar. 

f. ds. Hukian): Herkunft unkla: 


'T/.'J.T.lfiy. 


3 1 4 

oirTußo; m, irdenes Kochgeschirr, otTrußf) f. Kleid aus Leder 
CTimjßov n. Lederstück: unerkl.; vgl. oioußor xpooooL l{j.avTec 
Phot. (Kontamination mit oiXXußo;?). 

019X6; gebrechlich, lahm; hohl, hungrig, 019X600 verletze, bringe 
in Schmach, 019X0; m. Verspottung: falls ursprgl. ausgehöhlt 
(wie eine Röhre), aus *tiiibh-Io-s (zum Ausgang vgl. 7019X6;), zu 
G19UV? Vgl. auch ci-aXö; verstümmelt (Wechsel p : bh}). 

ot9vsö;, -s<o; m. Maulwurf: wohl als Röhrengräber zu 01900V 
(Bildung wie -oipvr, neben :toipf ( v). 

019COV, -oovo; m. Abzugsrohre, Weinheber, Feuerspritze, Wein- 
schlauch (>lat. stphö), oüpcovi^co zapfe das W'einfaß mit dem 
Heber an; vgl. oi9vo; - xsvo; und at9Vjs!. 1 xsvoi Hes. : idg. *tidbh-, 
Hell, zu lat. tibia f. Schienbeinknochen; gerade Pfeife, Flöte. 
\ gl. 019X6;, Gupvsö;. 

otto-f) f. Schweigen, oico-ico schweige; verschweige; vgl. oootc- 
m S-aotoTTzoopai, oeoco-äpsvov (Pind.), eüocoiua- -Jjauxla Hes.: 
falls urspr. ’ort-oroo— - bzw. *ofco~-, viell. als Dehnstufe zu 
* s yi-ß- nachlassen in got. sweib n aufhören, nachlassen, ahd. 
giswi/tön verstummen, nhd. beschwichtigen ; vgl. messap. ci~~a • 
Gior.a. Hes. und Wz. *sui-g-, s. alyr r 

-ZT nur Präs. Ipf.) hinke: idg. * sktigfö, zu ai. khähjati 
hinkt, an. skakkr schief, hinkend, ahd. hinkan (nhd. hinken). 

k’ westlich; ungünstig; linkisch, ungeschickt: aus 
_ lat. scacvus link (-j io- Adj., vgl. Xcao; = lat. laevus), 
» ' • J / 'F’ ^ linkisches Wesen = lat. scaevitäs ds. Idg. 

' We ! ter zu ™-skeifr schief, nhd. schief (fsqei - : 
* 9 *-’, vgl. ex: (iß 6;), 7 V 7 

'• '' ' L0 ^ nur Präs- Ipf.) hüpfe, springe, tanze, oxapo; n., oxapff- 
£’> '/ P run 8 A?l. W-pbuoL - xwvioetc Hes.V hytiacr m ein Meer- 


sec g ,.,ar, ii77w df P ° C ' ^ <ä “ K “ Pl ^ S6S ' 

Karst, t' rabc . axakl?, -!8os f. Hacke, 

XeuÖpov n OfentWi’i Cr ^ ra hende, oxaXeuco behacke, oxa- 

- L. Ä^cÄf.5- p,,ock ' Rud " d “ 1 " M* 

\ « )> telk em spalte, zerschlage, heth. 


, 1 brechen, zertrümmern, alb. hal'z Schuppe, Gräte, 

i!k v a ' r * saoliä got. sknlja Ziegel), lat. siliqua i. Hülsen- 

«SÄ 

lasse los, aarstreuc, uaill Spalt 

;i: : • • • • • ■ 

T cor vDeW ■ blbrn Hes., SlxeXXa f. zweizinkige Hacke s. 1 .), 
ohne g • 1. / j \y 7 * c. sch 

x6Xo; verstümmelt (s. d.). uz. 

^^P LktÄouf ■ 

Schwert, Messer (fsqol-mä = an. f. kurzes Schwert 

Messer) ahd. rztf/m Schiff, üt. kilmas Baumstumpf, russ. leint 
Kahn, Weberschiffchen; vgl. heth. kalmis Holzscheit zum er- 

«Ä. -otto« m. Maulwurf cigcntl. Gräber). ^, 

Spitzpfahl: zu lat. scalpö kratze, ritze, n’aß'e.,^» r Jj 
in Zusammensetzung aus sealpe, schnitzle , mc.Ble, '"O 

abgeblättertes Stück (nhd, mundartl. sM/e ), J- 
lit. äw«, polieren; ohne r ahd nhd^ö (e«e ■ 

oz«p|)o ? krumm, krummbeinig: zu a,r.co»»m krun B .C . 

cfnbo-dünum), schwed. skumfa htnken, sh.mpa hupfen pg 

auch gr. PN. S*6pjlo«, «sw <»»»"“ h ‘ nke) ' 

*(s)ka»ib- (fskemb-) krümmen, biegen. 

oxaiijicovla f . Art W inde s. xu(uvc.v c • n tl los- 

oxavSaXYjffpov n. krummes Stehholz m der • Hs * lat 
schnellend), oxivSaXov n. Fallstrick; Anstoß, Arg« (> ■ 

scandaluni) : zu ai. skdndati schwellt, springt, spritzt, lat. W 
‘ , ,, j f Qtiecre Leiter, mir. ri. sescama 

-ere steige, scala (*scand-sla) LS . . „ Äf< au ff a hrcn, 

er sprang, Präs.r^«»tw springe, \ • . - e n -ii pn 

aufbrechen (kelt. sekundär?). W z . aufechneUen^ 

axa^pSa f. Spiel an den Dionysien (durch einen « ^chteUn 
Pfahl war oben ein Loch gebohrt ; durch dieses 1 ef em Seil an 
welchem sich zwei Jünglinge mit zugekehrtem Rücke g 
seitig in die Höhe zu ziehen suchten), • ’ 

spotte: falls oxatt£pSoc ursprgl. Seil o. dgl. bedeutete 
ttepSeüco als Ableitung verständlich (vgl. Sexoupco, nh . 
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0 -xct-T« (*axa--tco) grabe, hacke, «rxaTravYj f. Hacke, Grabsch ' 
westgr. axi-ETo;, hom. jon. xa^ero? f. Graben, Grab Qn T’ 
oxa-aviiiE, m. Gräber (vgl. PN. K«-avs^) ; zu npc ’ s e ’ 
gräbt, alb. ktp behaue Steine, lat. capö Kapaun (eigcntl i 
schnitten), capulö, concipulö, -äre haue in kleine Stücke, scafi' 
Im f. Schulterblatt, Schulter (eigentl. Schaufel), ahd. hamms'r 
hamal (nhd. Hammel) verstümmelt, lit. Pap öd kleinhacken’ 
kapa s Grab, kaplys Hacke, aksl. kopati graben usw. - Aor’ 
Pass. EGxicpv. ferner Gxä ? o? n. Grabscheit; Schiffsbauch oxdUni 
f cx «pfc, -tSo; f„ Gxäotov n. Wanne, Mulde, Trog, |xTa-axao-A f 
Zerstorung; Grab, oxaosup m. Gräber, oxaipefoV n. Grabscheit' 
anne, cxaosTo; (-r,T-) m. Graben, ay.xcpa.Xoc;- äv-Xyirrp Hcs’ 

^r a r r ^ he r? ch ^ usw - haben 

ibfalTain ^ ZU laL SCabÖ SChabe > SC0bis Scbab ' 

abfaü ahd. scaban, rhd .schaben). Wz. *(s)gdp-, (s)qep-, \s)qöp- 
schneiden, graben, schaben Erw. von *seq-, *seqä- schneiden; 
\gl. xotttw, crxerrapvop, axrj-Tpov 

“ÄS 1 ri« «f. kratze auf, tue envas 

ZT*? 1 “W? m Griffel ; um Einritzen ; Umriß, Skizze, 
■OTerabpmv '/ 0 tiges Gekritzel; Geschwätz: zu lat. scribo, 
baim schreibe * Tl zeicbn e ein, schreibe (> air. scri- 

zen scharren Vvt SC ^ lban ' nbcb schreiben) ; vgl. an. hrifa krat- 
einschreiben (idg^- *- sk *pät kratzen, kritzeln, 

(s. xeipto). ^ ' ' sqenbh- (?(s)qerip-) Erw. von *sqer- 

« x e S iv v t a V ) 1 U 1 de usw ' s - 

(auch 'ohn^ A ° r \ iavM ™ a « PaSS - 

sprenge, zerstreue ablaut . usw 0 zersplittere, zer- 

zerstreue, Med 7TI,TV ‘'ipt : xeTawupi usw.) crxlSvr/pi 

“ «m. im Span h rv xls, ®‘ icrs,reue mich, zerteile mich: 
zerreiße, pfl ü g e ( * Sf l hedri ^). alb. tsan, tlaj spalte, 

ter ds., shatter zerbrecht* ^ S " scateruin zerstreuen (engl, scat- 
Holzstück, lit. kediti K ctt ’ Hiedens kleines, abgespaltenes 

splitternd, vergeii^dT “riJ US fl S; frcigebi e (eigentl. zer- 

sqhed- oder *sqhnd \ uv ai ‘ shadhate (Dhätup.) spaltet 
(*• ox««). *(Mh)ed- zerspalten, vgl Llli)eid- 

<?xef>o Lr l, S /W 


("put. crxeXw, Aor. znv.rg.x) trans. trockne aus, dörre; intr. 
^Aor eoxXyv, Pf. goxXr.xa) vertrockne, verdorre, nv.ztz-.d aus- 
letrocknct, m. Skelett, n. Mumie, «efefffc trocken, dürr, hart, 
? auh unbeugsam, axeXupp* 

io6c klein und flink, d-oxeX-fc ol ne W d rstai d: kraft abü - 
• / s JA Tcspi-oxeXfj^ sehr trocket , hart, 

TCOiwiXet* f. Hartnäckigkeit: zu schw-d. skäll mager dünn 
fade mhd. schal trüb, unklar 'nhd. schal ) ; ohne r- mhd. /W 
schwach, ndl. haal trocken, lett. kalss mager, kalstu, kalst %er- 
trocknen. Wz. *(s)qel- austrocknen. . 

ay i) o c , , -so; -ou? n. Schenkel, gxs/.i:. -18a; f. Hinterfuß, Hüfte 
bei Tieren (att. nyzd- ■ krummbeinig Hes -rxo/.'.o; 

krumm ; falsch, tückisch, frxaXvjvo^ höckerig, schief, krumm, 
cmö/y -Yjxo? m. Wurm (s. d.): aviXop formal = \*t. scelus, -erts 
Bosheit, Verbrechen, arm .xel schief, verdreht; vgl. alb- 
lahm (*sqelno -) , ahd. scelah, an. skjalgr schiel .nhd. scheel ) . V z. 
*sqel- biegen; ohne s- s. xuXXo?, x Xov mit Weiterem . 
ax^apvoc m. (-ov n.) Beil zum Behauen des Holzes: auh rrxex- 
aovoc, zu russ. spalten, ahd. Hammer, skammer verstüm- 

melt , gebrechlich (*^/-, *sk p-mös , ahd. Äaw«/ veistummcl 
(nhd. Hammel ; Wz. *(-f); 7 < f ’/>- schneiden, s. c/.x.. .o>, ,/.,äeAjj 
vgl. xoTTTto (kaum umgestellt aus *(r/ip--<x'/op, zu i.xap..o? 

Frucht). Vgl. cxotteXcc;. , - 

axe-ap, -ao? n. Decke, Hülle, Schutzdach, jon. att. mssa J t. • 
Decke, Schutz, Schirm, hom.crx^aw, att. -a,w bedecke ver- 
hülle, schütze, gxIttw ds., hom. rtepi-crxeirroc von allen beiten 
geschützt: viel!, zu lit. kepure Mütze, russ. < cpccv au ^ . z. 
*(s)qep- bedecken. , - c ... 

crxETtTouat schaue, umher, spähe, betrachte, gxo,. e, m. ■ 1 • 

Aufseher, in. Ziel, crxo-ew beobachte, ziele, untersuche, axoirf) ., 
.axomi (jon. -Yi) f. Spähen; Warte, <rx omaS« erspähe, oxsut?- 
-ew ? f. Betrachtung, Überlegung, Untersuchung. Gxsu.ua (, oy.cr.- 
(xa) n. ds.: aus *G7rsxio(Jiai (oxetr- umgestellt aus craex-) - la . 
speciö -ere sehe, ai. pdJyati sicht (PP- spastiih — at. spec ns, 
spät Späher = lat. au-, haru-sptx ); vgl. ai. spadati (Dhatup.) 
sieht, ahd .speha f. Auskundschaftung, spehön, nhd. spähen,^, 
spä Wahrsagung, ahd. späht klug, geschickt. W z. spe spa io 
(durativ, ursprgl. nur im Präs.-St.). 


OXSpßiXXM 


318 


oxEpßoXXco lästere s. xEprouot;. 
crxeuo?, -ou? n. (meist PI.) Gerät, Rüstung, cry.curj f. Rüstung 
Kleidung, Tracht, Gxsuasoi bereite, richte an; putze aus- he' 
waffne, stifte an: wohl zu an. hryia, ag s. hegan amführen, aksl 
prekuiiti zieren, schmücken. Wz. *(s)qeu- herrichten. 
oxtjVY), dor. oxävx f. Zelt, Laube; Bühne, Szene (> lat. scacna) 
ffXYjvo;, -ouc, dor. axävo; n. Zelt; Leib (als Hülle der Seele)' 
<rxr,v 0 tivec gsv yu^v, tivee Ss yoXaivotv Hes. (d. i. Gehäuse oder 
Puppe des Falters, dann Falter selbst); oxivap n. Leib; <ncai 6e 
schattig ( shi-ios oder *sk i-icos, vgl. aksl. senes» Schatten aus 
•sAei-nis}): oxövi aus idg. in ai. chäya f. Glanz, Schim- 

mer, Schatten usw., s. cr/.ix. 

GX 7 ( - 7 pov n. Stab, dor. < Pind. crxä — tov (==jon. gxtjtttov in 
(txt^tc’j^o; szeptertragend, öXrptvö-ßafitov auf dem Szepter sit- 
zend), <rxä— Oe - xXaSo? Hes., oxr^avtov (dor. oxöot- Pies.) Stab, 
Szepter (Demin. von gxt,— avrj ds.); hom. ox/j-Tco stütze, schwinge 
mit Kraft; intr. und Med. stütze mich, werfe mich mit Kraft 
auf etwas, gxt;-t 6 e m. plötzlich mit großer Gewalt niederfahren- 
der Sturmwind, Wetterstrahl, hereinbrechendes Unglück: zu 
at. siäpus m. Schaft, Stiel, Stengel, Stamm, scöpa f. Zweig, 
Keis, scöpiö , -önis rix. Stamm des Spargels, lett. sk’eps m. Spieß, 
Speer, alb . tjcp-, Stachel, Dorn (*sqep-), ahd. skaft Schaft, Speer, 
anzc n . Schaft). \\ z. * ( s)qäp-, *{s)qep-, *(s)qöp- (s. xotttw, 
erzan-u); vgl. *sqeip-, s. oxkeov. 

stütze, Med. (Od. u, 595 . 1? , ig6) stütze mich, 

gAT C r T' Ch: V,eU - dlssimil - aus *GT7j^rrG) (r - t > x - t), zu 
«rn;pu;G) stutze. ,r ' ' 

aus *ru '- att ' n ’ " K P°?> hom. axiöeu; schattig, dunkel: 

Schatten* % / U ai- c ^äy a f- Glanz, Sc’ immer, STattcn, alb. hl 

scimo Clanz' sThimmf; S ? atten <*^l» ? ); v ^- ahd. 
got skeinan s v, ' tr > m hd. scheine Schatten (nhd. Schemen), 
War lett sei, A'"™’ leuchten > glänzen (nhd. scheinen), skeirs 

Schatten (als Abglanz’) Val A' gcdäm P ft schimmern, 

oxt ^(p 7 ) f. Fuchst. x{M 0 f ' <n ° ,V ^ CT>,iou P 0 ?. extpov. 
oxtSvapou zerstreue mich 's rrvrX' - 
uxtXXa f. Meerzwiebel (t L 

lat. salla , sqnillä): uncrkl. 


oxoXiA' 

319 

a ir tt gebe einem einen Nasenstüber, behandle einen 

Xpi 

a;,r hinkend, hockend, oxiußa-.o, hinke, hocke, 
i L-,' 1I. S. -auch nach Phot J vgl 

ZrYy.lii-f'- ’A/ann Hes.): zu an. sktifr 

vgl. mhd. nhd. Mf ^UpcT). Idg. , - 

neben *sqcibh-, 

axlptvco (GxCp-Tw) füge ein s. mäTtcov. 

Gxtvac, -axo; rührig, flink; m. Hase: unerkl. 

GXivSäXapoq m. Schindel s. G/jXw. 

axivSayW m. Saiteninstrument mit domenartigen Anhängseln, 

dornenartige Pflanze: uncrkl. 

<Txtv9 6' m. untertauchend: zu lit. sh 
sinken, ertrinken; Wz. sqcndh- . . , 

«xloupoc m. Eichhörnchen: aus <rxia +<&(>*, eigen tl. sich nu 
dem Schwänze Schatten machend. 

Gxi-OdV, -uvos m. Stab, Stock (eigentl. abgespaltener 
Ttto und Gxsp-Ttrco füge ein, drücke ein, att. ny..y-^-, 

Ruhebett (*GX-.p-E--ou?), ablaut. gxU-oe m. die Grundbalk 
auf denen die Ziegel ruhen (Hes. : zu lat. scipto , °^ IS rn - ’ 
ahd. scivaro Holz- oder Steinsplitter Th - . cincfer), 
Scheibe (nhd. Scheibe). Wz. * sqeip- (daneben sqap-, sqsp-, s. 
Gxr F xpov) ; vgl. Heip- in lat. cippus m. Schanzpfahl, spitze Sau e, 

alb. §ep spitzer Fels. . 

oxtpov n. weißer Sonnenschirm der Pricstennnen der Athena. 

zu Gxia (s. d.; vgl. formal got. skeirs klar). 

Gxtpo^ (axtppoc;) m. Gips: wohl Fremd v. 
exippoe; hart, verhärtet, oxtppo^m., oxippte, ox'-ptil A cr^iai 
oxippoto verhärte pvgl. oxetpo;- äXgo; xai SpupOE. OtXirjTa? be vr ( v 
pU7rcö 87) Ytjv Hes.: unerkl. 
uxipTatii hüpfe s. axaipco. _ 

SxiTäXoi m. PI. Dämonen der Unzucht (Anst. Ritter 634), 
oxiTÖX^to ein wollüstiges Verlangen haben: unerkl. 
ax.Xi]p6<; hart, axXtjcpp^ klein und flink s. uxeXXco. 
oxvttji m.(f.) Flolzwurm s. xvty. 

CTxot 7 to<; (Hes.) s. GXttrcov. 

0x0X16;; krumm s. gx£Xo:;. 


oxvc4>.i) 


axoMox- 
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cxc-Xon; , -xxo; m. große Schnepfe, ioxoX o'>rä; m. ds.: unerkl 
(an GxoXoy wohl nur volksetym. angeglichen 
cxoX 6 -ev 5 pa f. Tausendfuß, Assel ; ein Seewurm: wohl Fremdw 
cxoXo-y m. Spitzpfahl s. cxöXo-Ji. 

cxöX'j^pov n., Dentin. ex oXüOpiov n. Schemel: zu axoXÖTtxw fvgl 
zur Bed. lat. scaninum : scabo). 13 ‘ 

cxöXuuo? m. (f.) Distelart, Artischocke: unerkl. 
cxoXÜ-tw stutze, verstümmle, beschneide, dbroaxoXuTvxw ‘ka- 
striere. zu xoXouco verstümmle, xöXoc verstümmelt (s. d.), cxaXXo) 
hacke, grabe (s. d. mit Weiterem). Vgl. oxiXuO-pov. 
cxojißpo? m. Makrele (> lat. scomber ): Herkunft unklar, 
oxovu'a f. stark riechende Pflanze s. xo vu£oc. 
cxö-eXo? m. Fels, Klippe: ursprgl. zugespitzter Felsblock (Wz. 

s 9 e ß~> sqop- schneiden), s. cxETvxpvor. 
oxo-oc m. Späher; Ziel s. erxerevopat/ 

5 xopr/.[(a beschimpfe, verachte: aus (i) s x<5p«xa ? eigen tl. 

schicke einen zu den Raben. 

po.vajpzt (jon. -eopai) strecke mich schlaftrunken aus, 
recke mich, gähne: zu x6pSo$ (s. d.). 

eider^ 7 * tv ^ ' j un £ er ^ unfisch, oxopSüXo? (xopS-) m. Sumpf- 

w ° hl identisch mit („pW, f. Keule, 
'Vulst, Kopfputz (s. xop8a£). 

( 4 «°^ idg^ *^^^ Knoblauch : zu alb. hurlz Knoblauch 

fisch - starwiff^fl. 0V ’ " wv .° s m ‘ Skorpion; stachliger Meer- 
Pfeilen vgl b ' anze, Kriegsmaschine (zum AbSchießen von 
dern (> lat ^ auseinander); Haarflechte bei Kin- 

scirbi Scherbe KW '' ZU agS- sceor f an schürfen, ahd. 

schaben, in klein^Stü k Scherb ^' a gs. scearfian , ahd. scarbön 
am Ras^npflug 1 ^^' g* en - ^tt. Ik’erpis Pflugmesser 

vop). Wz. V,W,u ' , ' a , uch mxETtapvos, wenn aus Wp*a- 

CXÄT05 m. \2Zr )P ~-’ Vgl ' 0hne J unter 1- x«ptc6 ? . 
kel, cx.6r-.or dunkeM /T ° ? V°u 1 ’ n ’ ^"^heit, att - crxoTsivöp dun- 

struf, g) W/4 Schatten 'poV'ci’ ^5“ verfinstere: zu air. (dehn- 
Schattcn. Wz *<•£„, ’f • s *adus Finsternis, Dunkel, ahd. scato 
«rxußaXov n. Kot A 3tten ’ D unkel. 
ächtlich: Herkunft unklar CT}tu ßaXl^a) behandle ver- 
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(jxuSpaCvc-) (II.24, 592), cx^opat (*0x00/4101) zürne, ^grolle, 
crxu!}p6; mürrisch, unwillig, traurig (dissimil. aus *oxuo-&p6c), 
cxu$p<»7^P finster blickend, mürrisch, traurig, oxvOpa^t» bin 
unwillig: zu lit. pra-skundü, - skuda ", -sküslt zu schmerzen an- 
fangen, skunda Anklage, skitndiiu, skusti sich beklagen, skau- 
düs schmerzhaft, verdrießlich, skaüsta es schmerzt. 

Wz. *sqeud-. 

cxü^a f. Brunst, oxu^aw brünstig sein: zu crrA'v.- ox. /' - 'Aya:ol 
Hes.; Wz. *sqVäd-'. *sq'*ud-. 
axu-O-pö? mürrisch s. oxuSpaivw. 

cxuXa^, -axop m. f. junger Hund; junges Tier, xöXXo* oxfaat,. 
’FIXeioi Hes. ; wohl auch oxüXtov n. Fischart aus dem Geschlechte 
der Flaifische (lat. canlcula)'. wohl samt oxv-pvop m. Junges lon 
Tieren und Menschen zu arm. n tl Stier ( *skulu 
cxüXtov n. Fischart s. cxuXa^. 

cxilXXco zerreiße, schinde, plage, oxuXpz n. zerraui.es Haar, 
oxuXpop m. das Zerraufen, Qual, xooxuXpaTta n. PI. Lederschnit- 
zel (s. d.): aus *sq 0 liö, ablaut. zu oxiü.w (s. d.). 
cxüXov n. abgezogene Rüstung, Kriegsbeute (meist PL , oxü- 
Xov n., cxüXop m. abgezogene Tierhaut, htwrxuvtov n. Stirnhaut 
über den Augenbrauen (s. d., vgl. oxüvux n. PI. Brauen) : zu \\ z. 
*sqe?(-, *sqü- bedecken, s. oxürop, vgl. xuxop. 
cxüpvop m. Junges von Tieren und Menschen s. crxoXap. 
oxup&aXiop' vsavicxop Hes., axup&ap, - p £ Lpa4, Hes., lak. 

xupcaviop m. junger Mann (c = 9 ', vgl. xupciov pcipxxiov Hes.) . 
aus * sq 0 rdh -, zu ai. kfdhüh verkürzt, verstümmelt, a-skfdhöyüh 
nicht verkürzt. Wz. * sqer-dh- Erw. von *(s)qec- schneiden (s. 

xetpw). 

cxü p 0 <; (cxüpot;) m. Steinsplitter, Abfall beim Behauen der Steine, 
oxöpöoi pflastere mit Steinen, oxüpwvz oSop (Pind.) via sträta, 
müjpcoST)«; steinig: zu lit. skiaure durchlöcherter Kahn als Fisch- 
behältcr, ahd. scora Schaufel, mhd. sc/iürn anfach n (nhd. schü- 
ren), lett. skurindt zausen, ohne j lit. kiduras durchlöchert, ent- 
zwei. Wz. *{s)qeu- schneiden (ai. skäuti, skunoti in der Bed. 
stört, stochert usw.) Erw. von *seq- (vgl. zum r-Formans lat. 
cecüris Beil); vgl. *sqcu-t-, s. cxutoXt). 

a *UTa X y] (dor. -ä) f. Keule, Stock, crxuvaXov n. ds., axuvaXu;, 
f. Stab, Knüttel, Walze: wenn ursprgl. abgcspaltener . 
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viell. samt exurtgei 1 oaapaooei Hcs. zu lit. skutä, sküsti schaben 
kratzen, skidutis Stück Zeug, viell. lat. scutilum : tcnue et ma~ 
crum. Wz. *sqeu-t- Erw. von *sqdu-, s. oxOpo;. - Hierher wohl 
auch gxütoXov n. Hals, Nacken (sizil., vgl. cfxutv; • xccpaXr, 
axiiTor xov xpajpqXov. SixcXot Hes.). 

gxöto;, -eo; -ou; n. Haut, Leder, cxüxeü;, -e<o; m. Lederarbeiter 
Schuster: zu mkymr. körn, eskit Schuh ( *ped-sküto-)\ idg! 
•sqeu-t-, Erw. von *(s)qeu- bedecken in ai. skundti , skunoli, 
skäuti bedeckt, gr. ctxüXov n. abgezogene Rüstung (s. d.), lat. 
obscürus dunkel usw.; vgl. ohne r xuxoc n. Haut (s. d. mit Wei- 
terem unter xüc&o;); daneben Erw. *{s)qeu-dh -, s. xeu&co. 

axioo: m., 0x090:;, -so; -ou; n. Trinkgeschirr, Becher: unklar 
(zu cxabrrco grabe?). 

g x w X r : , -Tfjxo; m. Wurm, Larve, oxcoX^xoopai wunristichig wer- 
den, oxcoXurrropai sich krümmen: gxciX- Dehnstufc zu *sqel- 
biegen, s. cxsXo;. 

GxcöXocm. Spitzpfahl , ovtSXov n. Anstoß, Hindernis: oxtoX- Dehn 
stufe zu *{s)qel- schneiden, s. oxiXXco; vgl. lit. kuolas Pfahl. 

Gxd>- TO) verspotte s. cxcoij/. 

oxwp, Gxa.oc n. Kot, axoiptä f. Schlacke (ß> lat. seöria ): zu heth. 
sakar, Gen. saknas Schmutz (*sokor *soknds ? ), faknuwant 
schmutzig, russ.. sorts Mist, av. sairya- ds., viell. lat. müs-ctrda 
Mausekot. 

cxd>ü (xXRAristot.), extowo; m. Eulenart, Kauz, gxwtjtw (‘axonr- 
s P ott e. jeherze, verspotte, oxtöppa, -axo; n. Spottrede, Nck- 

Gr. e Jr^ (7 s W7tT71? ’/ OU 7 1 ’’ CTX<ö7ca> ^ 0 ? m - Spötter: Herkunft unklar. 
saisWwi°^ m ' f "r pay5o? m - Smaragd (>Präkrit maragada-, 
akkad t mara at <*m, lat. smaragdus-, vgl. auch hebr. bäreqet, 
itbmnJ “"‘‘'‘"f' dunk '>. »<*' Fremdw. (die An- 
era«efw>S f '”, SCh 'vh nUr Volk " ;, >' r,u J- Vgl. auch npen. 

GgapavlGj .fr / in p ru< ^ > russ. tzumriid Smaragd, 
donnere P a P c '- cr<J “ Gramm.) brause dröhne, 

Schallwort. m - unterirdische Gottheit (eigentl. Donnerer): 

opapayva f. Peitsche s. gdcpavw 

f. Laxierfisch -Jn^kl 

apepdaXeo; schrecklich c, u > <• 

reibend, zu ahd . smerzan 0|iep8v6? . ds - : ei ff entL au - 

i nhd. schmerzen (eigentl. beißen, vgl- 


engl- smart beißend, scharf); ohne s gr. <£pip3co beraube, blende 
(s d.), ai. mdrdati , mardayati zermalmt, mydnati drückt, reibt, 
lat. mordeö beiße, nd. murten zerfallen, lett. wurdet abmergcln. 
Wz. *(s)mer-d- Erw. von *{s)mer-, s. papalvoi. 

Gpi] v (tnf.) rei cn s. opw. 

Gp^vo;, -so; -ou;, dor. opävo; n. Bienenstock, Bienenkorb^ Bie- 
nenschwarm, Schwarm, vgl. oprp/ar xöv pzX'.oowv ot xrpoSo/ot, 
■i^xoi ai 8 -Tjxai Hes.: Gbd. und Herkunft unklar. 

GaTjp’.y;, -vffo; f. hartes, steifes Haar, prp'.v; • axa/aa yr/vjivr; 

xot; £pio'.; xä>v Ttpoßaxfflv Hes.: Herkunft unklar. 
apripivO-o;, p-opivO-o; f. Faden, Schnur: falls g- unorganisch und 
-iv9- nur im Suffix vorgriech., viell. zu ßpoyo; m. Strick usw. 
(s. unter peppi;). 

Gpixp 6 ; (II. 17 , 757)i jon. att. pixpo;, dor. böot. p-.xxo; -xx- ex- 
pressiv?) klein, kurz (vgl. PN. Mixu&o;, Mlxtdv usw.): zu lat. 
mlca f. zerriebenes Krümchen, micidus winzig, ahd. smdhi 
klein, gering, niedrig, smähen klein machen, verringern (nhd. 
schmähen ), gasmahteön schwinden (nhd. schmachten). W z. 
*snie\i\k-, *smik-, Erw. von *smei- schmieren, s. Gpw. 
opTXal; , att. piXa^, -axo; f. (m.) Taxus, Eibe; Baumhaus der Gat- 
tung der Eichen in Arkadien; Schotengewächs, ept/.o;, piXoc m. 
Eibe: wohl wegen der Eignung des Holzes lür Schnitzwerk zu 
cplX-q. Vgl. eptXYp 

opIXr; f. Schnitzmesser, oplvür) f., opTvu;, ?) f. Hacke: zu got. 
aiza-smipq Schmied, an. srnictr Arbeiter in Holz oder Metall, 
ahd. smid (nhd. Schmied), smida Metall, smeidar Metallkünst- 
ler. Wz. *smei-, *smi- f chnitzen. 

Gpivllo; m. Plausmaus, Gptvlla' 6 xaxoixiSio; pu; Hes., epf; pö; 

Hes.: vorgr. -kleinasiat. Lehnw., vgl. etrusk. ismtnfytans. 
apoi 6 ; (apoto;), poi 6 ;, opuo; (Gramm.) unwillig, unerkl. 
'^IJ-'jpu;, - 1 S 0 ; f. Schmirgel zum Abreiben und Polieren, (G)pup£o 
poliere durch Reiben, salbe, püpov n. wohlriechendes Salböl, 
Pflanzensaft: idg. *srnor-, zu air. smi(ti)r Mark, got. stnairpr, 
ahd. smero Fett (nhd. Schmer), smimven salben (nhd. schmie- 
ren), viell. lat. medulla f. Mark in Knochen und Pflanzen. 
^(zopvY) f. Myrrhe s. püppä. 
spupaiva, opGpo; s. püpaiva. 







a 6s, <H ), (***>-. dein s - Cli ’ 

ffoOjxai eile s. oeio. T i; 

aourso'J n. Lilie: semit. Lehnw., vgl. hebr. susan Lilie, 
ooep 6<; geschickt, kundig, erfahren, geübt, schlau, 009 &, jon. -lr ( f. 
Geschicklichkeit, Erfahrung, Weisheit, Sc' lauh it, go?£cö mache 
geschickt, unterrichte, Med. rede und handle klug, ersinne 
etwas geschickt oder künstlich: aus idg. • tijog* /ids , vgl. dial. 
(Thera) ird-aao<pO' m. Aufseher, ciau^oc, • navoupvo; Hes. rc-duph, 
vgl. PN. Li'-cnxpo«;), viell. hom. a-<ru or,).o; wenn unehrerbietig 

o. dgl., s. d.). Weitere Anknüpfung unsicher. 
euaSiov (argiv.) n. Rennbahn s. öraSwv. 

C7ta8i£, -ü/.o§ f. abgerissener Zweig, jon. cmxw.-co Aor. Part. 
auaSi^a c) ziehe ab, reiße ab, ozmwv, -ovto; und -<«>vo<; m. \ er- 
schnittcner: zu trraw ziehe. 

oua&T) f. breites, flaches Holz der Weber; breites L nterende am 
Ruder; breite Rippen, Schulterblatt; Gerät zum Striegeln der 
Pferde (> lat. spat ha, spatula > nhd. Spatel), cr.dSau schlage 
den Einschlag beim Weben; verzettle, vergeude; schlemme, 
prasse; fädle ein, stifte an, crrcaDi^w rühre mit dei Spatel um. 
zu as. spato, ags. spadu, nhd. Spaten ; weiterhin wohl zu Wz. 
*spe(t)- spannen (s. a~ iw, otiISio'; vgl. mit demselben <//*-For 
mans orcdfapT) f. Spanne der Pland). ^ 

erroüpw (nur Präs.) zucke, zapple; widerstrebe, zaudere, aarralpu, 
Konapi^to ds. (ä- prothetisch) : aus ‘crnao-wi), idg. spp-iö ht- 
spiriii, spirti mit dem Fuße stoßen, hinten ausschlagen, \g 
ai. sphurdti stößt mit dem Fuße weg, zuckt, zappelt, apa-spüt ah 
wegstoßend (vgl. lat. asper rauh, herb, wenn ursprgl. abstoßend), 
lat. spernö, sprevi , -ere stoße fort, verschmähe, ir. seit Ferse 
{*speret-s), an. sperna, ags. speornan mit dem Fuße wegstoßen 
ahd. spomön , spurnen ds., sporo Sporn, lit. spärdau, -yti fort 
gesetzt mit den Füßen stoßen, viell. arm. spaitiam bedrohe. \\ z 
*sp(h)er- zucken, zappeln, vgl. oroipa&o« (mrupi?). CT 9 at P a - cc ? u 
p8v (aepüpa) und damit ursprgl. wohl identisch *sp(h)er 

streuen, s. enreipto. ^ - 

onaXa^, -axo <; f. (m.), amräXaS (Arist.), aepiXa^ (Paus.), ttatpalcd 
(Babr.) Maulwurf (eigentl. die Erde aufreißend, vgl. mpaXota- 
oeiv- T^pveiv. xev-slv Hes.), ämraXafto«; m. Stechdorn (tjcpaXaJ; 
m . d s . ; eigentl. Reißer), cmäXau&pov (ax<xXeu&-) n. Schüreisen 


eop’jyV'* arm. murk, Gen. mrkoy sengend p smugrop, ags. smo- 
cian, smlocan (engl, smoke ) rauchen, räuchern, mhd. smouch 
Rauch, Dunst (nhd. schmauchen). 
c [ jlw (•apTpJ«; «rpidcw Gramm.), Inf. apyjv, Aor. crprjcrai schmiere, 
wische ab, reibe ab, crpTjxw (Aor. apr^at) ds., apcox<o zerreibe, 
cp^Xr, f., cpTjpa n. Salbe, trpwSii;, -lyrot; f. Striemen, Schwiele, 
crucop f., auuvr; f. Windstoß: zu lat. macula f. Fleck (wenn aus 
*sm3-tlä)\ idg. *sme(i)- schmieren, vgl. *smei-d- in got. bi- 
smeitan beschmieren, ags. smltan werfen, schlagen (engl, smite), 
ahd. smizan streichen, schmieren (nhd. schmeißen), vielt, lett. 
smaidit schmeicheln (wenn ursprgl. streicheln). 
cpüSt!;, < 7 pd>xw s. apcö. 

coßeti) tue etwas von mir weg, entferne schnell, verscheuche; 
intr. gehe eilig, stolziere einher, aoßap6? rasch, schnell, hoch- 
fahrend, prunkend, croßoü;, -aSo; f. heftig, eitel, 06 ßy] f. Pferde- 
schweif, <xvaa6ß , jj f. Tumult: aoßeo) = ai. tyäjäyati macht zurück- 
treten; s. csßtü. 

coXoixoi; schlecht sprechend, ungeschickt, bäurisch, aoXoixtlpi) 
spreche schlecht, <roXoixurp6<; m. Sprachfehler, unschickliches 
Betragen (ß> lat. soloecismus ): wohl Fremd w. (vgl. ON. L6X01 
in Kilikien?). 

00X0? m. Eisenmasse, eiserne, gegossene Wurfscheibe: unerkl. 
c°p<p6i; schwammig, locker, porös: idg. •syombhos = ahd. 
swamp, -bes m. Schwamm; vgl. zn. sugppr Schwamm, Ball 
( syombu-), got. swamm Akk. Sg. Schwamm (*suombh-»io-?)] 
azu \ .engl, swamp Sumpf, ablaut. mhd. sumpf nhd. Sumpf- 

1. coo«; wohlbehalten s. oao 

2 . t o6o<;, oo-j« heftige Bewegung s. aeiSw. 
oopeXX-»; f. alter Mann s. aop6'. 

° > A® c B en behälter, Sarg; übertr. senex decrcpitus 

™ lm , Grabe stche nd; ebenso aopsXX, f-, «opo- 
zu lit rn. Särge machend: aus *ty.or6s 

Korb. >U ’ tVirU faSSen ’ zäuncn . s. oeipa f. Strick, aapy<H f- 
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ÄGTiaXov gxüto; Hes., cTTaXu<7<T£-ai • crKapaoCTsrai. xapaoaeTat Hes 
arroXia' Ta napauXXopsva spLSia. a~o twv gxeXcov r c ov Tcpoßavojv 
Hes., att. orroXas, -äSo<; f. abgezogenes Fell, Überwurf von Le 
der, Brusthamisch, Mantel, äol. tnraXtp, att. vpaXtc, -tSo; f. Schere- 
zu ai. sphatati (Dhätup.) reißt, springt auf, sphätdyati spaltet 
sphutdii spaltet sich, springt auf, patati spaltet sich, pätayati 
spaltet, phdlati birst, phdlakam Brett, Schild, lat. spolium n 
abgezogene Tierhaut, Beute, ahd. spaltan nhd. spalten , aksl 
rasplatiti spalten usw. Wz. *(s)p{h)el- spalten, vgl. Saaixyjvic,' 
GoaXop, GTpzXX«, Go£Xar. 

a ~ avl? > ( Dat - j° n - f. Mangel, Seltenheit, cmdvtoi; sel- 

ten, crravtvtü bm selten, mangle, owavo; selten: vicll. zu Wz. 
*spe{i)- spannen, s. cmio). 

G-apicctt (wohl analogisch für -£«), att. -ttw zerreiße, zerre, 
ffnapa Yi za n. abgerissenes Stück, omxpaypöt; m. Zerren, Reißen, 
Krampf: zu an. spiprr f. Fetzen (germ. *sperrö), arm. p'ert' ab- 
gerissenes Stück ( *sperq-tc, -). Wz. *s P er^g)- reißen (viell. iden- 
tisch rrut sp{ß)ereg- zucken, sprießen, s. o-apyde o). 
c-apyau strotze, schwelle; bin voll Begierde und Wollust, be- 
gehre heftig, cwapyaL fipyal. ö Pl ud Hes., mropyaü £pe&umol el? 

hrlrh^u ’ m - Spargel (s.d.): zu ai. sphürjati 

streu f ' r '' ° r ’ av ‘ J ra -spardga- Schößling, Zweig, lat. spargö 
st>rehLi» r '']f\’ Spritze ’ k >™ r - J. fraeth (* spraktos ) beredt, ahd. 
Funke (m \ £;z ’ Rn - S parkr lebhaft, rührig, ags . splearca 

s r ß ' z " vie ' m - *4» SP™«, 

chen usw. Wz CfAV« P atzen - knos P e n, -«■*' kra- 

cipapayeojiÄi, vgi G^.pW StrCUen ’ S P rießen ' Siehe n0ch 

windle 1 ein^uht r"’ n ‘ Wind $ 

beim Schlucken V Wz *ca ' S ^ tn S stu > spnngti würgen (intr., 
winden, s cntlprj P er 8~' spreng- Erw. von *spcr- drehen, 

fisch in metaphor vl-T* , ’ T' 6 * at ' s P arus > sparulus ein Meer- 


71. sÜ-tÜ'» ^ crwendun 6 identisch mit spann m., spa- 
m. (f. JS? 1 *«• ^ "M. Spür. 
deter Strauch, trxkvr* f Und an derem Flechtwerk verwen- 

•’ GirapTov n. gedrehtes oder gewundenes 


rum 
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c e ii (dazu ON. Srcd-pTY] ?), entuph; Gon. g?-), -’.go? f., Demin. 

p j8 tov n. runder, geflochtener Korb f *sp,- J rid-\ aus cmuplS« 
durch etrusk. Vermittlung entl. lat. sporta): zu alit. spartat 
Band, viell. arm. p'arem umschließe. Wz. drehen, s. 

tnreip«, vgl. errdpyco. , ,, 

c7 räTiyy/l?. (-&?), -0« tn- m.) Art Meerigel: wohl 

Fremdw. , , . T 

ff7 raTaX6? schwelgerisch, üppig, tnwraXr, f. Schwelgerei, Luxus, 

(nraxaXico lebe üppig: H rkunft unklar. 

cnaitlp f. dünner Stuhlgang: aus *g-zto -Sit, zu tEXäö, -av 
flüssigen Stuhlgang haben; zum Vorderglied s. oIcsöttj. 
airocco, <ntw (wohl aus nicht *sp9-so), Aor.Scrmusaa., Ff. 

EG 7 raGp.ai ziehe, ziehe aus, zerre, verrenke, falle mit Zuckungen 
an, ziehe ein, sauge ein, c-aopo? m. Ziehen, Zuckung, Kra/npu 
Gädcapa n. ds. ; Lappen, Fetzen, GrtaStov m. Zucken, Krampf, 
GTtäScov m. Verschnittener, rrapa-GTrä;, -x3c; f. Pflanzenabsenker, 
argiv. a-aSiov (s. gtäSliov), cwdxo; n. Haut (eigentl. Abgezoge- 
nes): zu av. spä- wegschaffen (wenn ursprgl. fortziehen), ah . 
spanan locken, reizen ( *spi-nö ; eigentl. anziehen), spannan span- 
nen (*sp3-ny.o) usw. Wz. * speit)- ziehen, spannen (ursprg . 1 en 
tisch mit *spgi-, *spi- sich ausdehnen, s. cxiSiov, gttlöigc)- ' g 1 - 

otuvoc, aoaSa^G). , 

oiietpa f. Windung, Spirale; Netz, Tau, Holzader, oTrzipaw 

winde, wackle, onripäpa, jon. -rjpa \V indung. V h’de , CTT --r , J n - 
Umhüllung, Leichentuch, Segeltuch, cwEipaiä f. Spiraea ulma- 
ria L.: aus *owEp-ia, Wz. *sp(h)er- drehen, winden, s. orrapToi;, 

vgl. CT7r<xpyco. , , „ 

G7ielpcti (Fut. G7TEPG), Pf. ^apxa, Aor. Pass. «ntapr,v, Part. 
orrapTO?) streue, säe, sprenge, spitze, sprühe, mtippa n., Gnspa- 
80?, -ou? n. Same, orc6poc m., erropa f. das Saen. dic Saa^ 
Giropdc;, -dSo«; m. f. verstreut, G7rapv6? dünngesat, spärlich (<J7tap- 
vo-oXio; • ÖXiyo7r6Xio? Hes.): zu arm. sparnam bedrohe, mhd. 
sprät das Spritzen, Sprühen (*spre-), nhd. sprühen (*sprö-). 

* sp(h)cr - streuen, sprühen (Erw. * spreu- in ahd. spriu, nhd. Spreu 
usw.), ursprgl. wohl identisch mit *sp(Ji)cr~ zucken (s. a^upo/). 
<2rtiXe&0<; (~eX-) m. Kot, wnreXeh-op m. Schweinckot, aweXXrjfcy 
TOeX^oiq Hes., -eXXla- GireX.EÖoi Hes.: Herkunft unklar. 
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dar, spende; verspreche (Gortyn); Med. schließe elften Vertrat? 
<nrovSV) f. Spende, Trankopfer, PI. Verträge: zu heth. spant'- 
Opfertrank spenden, opfern, lat. spondeö (Kaus. -Iterativ) ver- 
spreche feierlich, gelobe, verbürge mich, respondeö verspreche 
eine Gegenleistung, antworte, dispondeö animum lasse den Mut 
sinken. Wz. 'spend-. 
o-eo? n. Höhle s. arrrjXa iov. 

cr-spXW dränge, treibe; intr. und pass, stürme einher, eile, dränge 
mich (m^pxöpLEVoc eilig, hastig); bin ungestüm, aufgebracht, 
tmspxvo; schnell, hastig, hom. ä-cmepxE? Adv. heftig, leiden- 
schaftlich: zu ai. spyhayati eifert, begehrt eifrig, empfindet 
Neid, av. ä-spzrteatä er war bestrebt, ahd. Springern (nhd. 
springen), Kaus. ahd. sprengen springen machen (ein Pferd), 
zersprengen, spritzen (nhd. sprengen ). Wz. 'spergh-, 'sprengh- 
Env. von *sper- zucken, s. (modpeo. 
c-eÜSu spute mich, eile; bin emsig, strebe, strenge mich an; 
^ ra . n -'- treibe an, beschleunige (Gbd. dränge, drücke, vgl. emou- 
ozj Mörserkeule, d. i. Zerdrücker Hes.), ottouS-/) f. Eile, Hast, 
Eifer, Bestrebung (or; ouSyj nur mit Mühe), ottouScüo:; eilig, eifrig, 
fleißig, tätig, GTiöuSa^Gj spute mich, betreibe mit Eifer: zu lit. 
spd spänsti drücken, spndtnti eilen, pa-spudi ti sich quä- 
len, alb .p U nz Arbeit, Geschäft (fspudhä). Wz. *speu-d- Erw. 
\°n speie- (\iell. in ai. sphävayati mästet, vgl. gr. eacpuSoipivoi; 
'° £ e ) t0 P t mit Essen, von *o<puS6a>), oipuSöiv layup 6q, eupoioros, 
^ a_cr ^ U ^ <iat * ocu^yjcat Hes. VgL noch 
n ~ “ U YY°? f- ds. (> lat. spelunca), hom. 

’i r ' ? n ‘ (d. i. *cmeEo;), Dat. enrq'i, Dat. PI. a~!]Z(sai, 

\ L S ' a “'i[( r ]'3??): Gbd. wohl Luftloch (vgl. avvpov : 5ve- 
po?). Weitere Bez le hung unsicher. 

cmi8öS-ev vnn^— W « e .* t ’ e ^ en ’ amSvot; (Hes.) ds., 

dehne aus, hom“* — ^ '- So? f< Sumpffläche, 
sehen (s. i-anU f SchilHh * 7S4) mit Gerä umigkcit v f" 

Länge ziehend; dicM^ickf* 11 ^' ^ dehncnd ’ ,n . L* 

spiSdu, sbiest Hw i’ k (s P ld - s °- oder *spid-to-), lett. spiee», 

Mangel, spaids Druc’k^B ' d"' d ™ ngen ’ zwin S cn < s P iide Not ’ 
•spg(i). * sM . ck ’ t ? cdran gms. Wz. *spei-d- Erw. von 

s. emdw) in lat ( identisch mit *spei- spannen, 

; lat ‘ Raum usw. ( s . ^Scov). Vgl. orcdM- 
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o7 _ t&c , lV /) f. Spanne (der Hand): zu otuSw; (Wechsel dh : d\ vgl. 

— i^lai unter l.cnuXoq). , „ 

f r,-OAr, -iS o? f. Fels, Klippe, Berg, maked. acr.’joc, 

‘Xppo: Hes. (*& 7 t(o)-<nciXo<;) : zu mhd. spil Spitze des Speeres 
fnhd dial. Speil Span, Splitter, Keil,, an. spila dünn- und 
schmales Stüde Holz, öech. s P ile Stecknadel; Wz. •*«- spitz 
Mell, identisch mit * spei - ziehen, s. on&u) in ai sphyah Hob 
span, Stab, lat. sfina Dorn (vgl. ahd. spenula Stecknadel. 

Lea f„ sp-icus m. Ähre, spiculum n. Spi 

(vgl. arm. p'k'in Pfeil, Wurfspieß aus 'spiqino- ahd. speihha 
Speiche, Strahl (nhd. Speiche), ags .spir langer Schößling, mhd. 
spidel, nhd. dial. Speidel Splitter germ. *^-^-), lit. spUulys 
Stern auf der Tierstim, spilna Dorn in der Schnalle usw.; vgl. 
mit idg. dh (s. gr. czviozr vre: Hes. 

2 . reüo: (oruXot;) m. Schmutz, omXow beschmutze s. olwntuv ,, 

vgl. emo. rtXr ( . , r 

OTr'.vD-rjp, -v}p°? m - Funke, cnT'.v&apur,, a f, ’ >' 

ds.: zu lit. sp'indziu, spind ti glänzen, strahlen, ablaut. lett. 
spuodrs glänzend, rein * spandras). • 

i.o-tvo? mager: eigentl. auseinandergezogen (vgl- Jat. tenms 
dünn zu *ten- spannen) zu air. seine exilis, macer sp i-rn,-),\ g. 
*s P ei- spannen (s. cmaco). Vgl. mit Gutt -Erw. om.xovov cmxviov 
Hes., om-rv6v m«v, |W Hes.; vgl. sch»W. d.al sp.kjm 
dünn, schmächtig, mager, spink schmächtiger . tn sc . 

2. asilwoq m. (otuvoc cttivDiov gtu.YY 0 ? essarpyn-, : y - c ’ 

(* 07 uyti«) f. ds., -ou m. Parus ma.or L„ Ä, 

-ou m. Sperber (eigentl. Sperlingstoßer), opo-o^r; m. erg 

fink, oTiülüi (»oTUYYiw) piepe: zu schwed. dial. s P ink ' Sp ' k h 
kleiner Vogel, Sperling, engl. (Lehnw. aus dem Nord l.) ) sptnk 
Fink; ohne s ahd. fine ho, engl, finch, nhd. Fink. Idg. yjpingo- 
Fink, Sperling, wohl Schallw. (vgl. *pip- piepen in lat. .pjptlo usw. 
otcXy] 86c, m. (cnrX^So) f. Hes.) Asche: wohl aus sple-dos, zu a 
splendcö glänze, mir. lainn glänzend (fptindis), less Lic 
( *ph>ndlu -), weiterhin zu ai. vi-sphulivgah Funke, amt . p ayl 
Glanz, Schimmer, lett. spulguot glänzen, funkeln. # 

CKXfiv (*o 7 iX‘CYv), Gen. owXr ( v6<; m. Milz (> lat. spien), u^Xar/v« 
n. PI. Eingeweide: zu ai. plihdn- m. Milz, av. sptrazan-, arm. 
p'aiycaln, lat. lim, air. selg, lit. bluSnls, aksl. sleeena ds. Idg. 
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*sp(k)el A(en), 'spien A, *spli h- (ohne cinheitl. Grundform h 1 
dem volkstümlichen Wort). Vgl. cnrXyjvlov. ei 

c-Xtjviov n. Wundverband: eigentl. Verband für die Milz 
arrXijv. ’ zu 

a-oyyo? (att. auch 09-) m. Schwamm (zum Abwischen) - Driis 
am Hals, f. Schwamm (> lat. spongia)-. wohl samt arm 

sung, sunk Schwamm, Korkbaum, Bimsstein, aus unbekannter 
Quelle entl. - Lat .fungus m. Erdschwamm, Baumschwamm ist 
wohl unmittelbar aus gtt6yyo£ entl. 

c-oSoc f. Asche, Glutasche, Metallasche, Staub, orroSiä (j on 
-rißf. Asche, (nroSiov n. -Metallasche (> lat. spodium), ottoS ffo 

C7 !°, röst A e in der Asche, cmoSeco stäube ab, nehme weg - un- 

erkl.; zum Ausgang vgl. 

c-oXd; f. abgezogenes Fell s. cmdXo^. 

°k3°f VSÖ u ( f tt '^ ovS -) f - ein unter der Erde lebendes Insekt, Erd- 
Kater: Herkunft unklar. 

GTtövSuXoc (att. 09ÖVS-) m. Wirbelbein s. o 9 aSdCco. 

av-e'-j T-T c m : S P! rÜn ?>-^l- ^pyouXo, (lak. r.tpy-)- öpvtOapto v 
Merk m ' d unnsperling (nach Tnipyo?): zu ahd. 

(eigen/ Sperif„g!gSn) Pr o jf n 7Gt( d £ *^*1 

fer) Zorn rtSTÄ Spar *< n >’ v gl- nhd. Sperling, Sper- 
Unglücksv 4 e r ( *Taresd)' ’ V - Cl1, lat, -£lf rö (umbr . parfam Akk.) 
noch ° mir ' serr -feach Geier ( *spersä ). Vgl. 

fern 4^4 m ' \' ? ^ IistkÜgeIchcn von Ziegen und Scha- 
- lit. ÄJ ^ f ‘ Kügelchen, Pille: aus *(^V', 
usw.; weiterhin wohl 2 miSt ’ ~ ett " s P ira Mistkügelchen der Schafe 
P“)- Vgl. mi t ^-E rw ZU p . a?ai- P a . B ( a11 - Wz. *sper- zucken (s. am d- 
vcöv aiyöiv, 4 ~ VE ’ cr7to pvu-p^ia.- TplßoXa. Ta Sia/6jpr](xava 
Schafmist. 71 ,WJ P r/ ' 5K ? xaXoOctv Hes., vgl. jieuisl. spartl 


O/tupi) co sprinefe auf ■> , 

ahd. spratalön zappet V- ke ^‘g bewegt: zu an. spradka, 
mhd. sprinz Farbenschn'm' 1 1Crt an- s P rß tta auffahren, spritzen, 
s ~ a ksl. prt;dajQ' -ati snr'^ Z ’ Spr ! nze ^ kleiner Hautdecken; ohne 
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t r (novo-) f. geflochtener Korb s. arApr.fjC,. 

""JiV -6vo 5 f. Tropfen feigentl. Tropfer;, ttzvc; f. PI. ds., 
'L (Fut gtv'o), Aor. Pass. oTayv-vai) träufle, lasse tropfen; 

rhenöl, oraxT* n. PI. Harze): zu lat. slagnum n ^ausgetretenes 
oder langsam fließendes Gewässer, Teich, Pfuhl :tag-;.-om, 
ö-Erw. eines schwundstfg. *«-St. abret. ^ I Bach 

(*stae-rd), kymr. tuen cönspcrsio *tag-na.j. 
crdSiov n. -PI. m. GTdSioi) Rennbahn, Stadium .>lat sto- 
di in;: , : ältere Form argiv. crM tov, s. owato ct- durch Mn 
von mrdSto? stehend;; Gbd. in die Länge gezogen, Raumstrecke 
bzw. gespannte Meßlcine. , , 

CTÄStoc stehend, unbeweglich, steif, zugewogen, ff«*? stehend 
ora^po? stehend, unbeweglich, fest, ava^T) f. Richtscbat, 
-schnür, aTafrp.6; m. (meist cva&pd n. PI.) Aufenthalts L cl e, 
ler, Türpfosten, Gewicht: zu "ic.g.v.. 
oTaO-euw (orar-) erwärme, brate: unerid. _ 
ct ak (cvaü;?), Gen. ct cuto? n. Weizenmehl mit \\ asser zum Te s 
angerührt: wohl für «varcT- (umgestellt nach «sop), ^ am. 
kymr. Teig, ahd. theismo Sauerteig, aksl. testo Teig. 

*Oi- schmelzen, s. ttjXcü. 

GTaXäccco (att. -tt(o). lasse tröpfeln oder rinnen; triefe, tropte 
(wohl analogisch für -ofro), spät «rraXoco, -cj» ds., 

Tropfen, cTaXaypf? m. das tröpfeln, croXv-w weine 
frisch beweint Hes., lesb. cvdXuypo; m. das \\ einen) : sam . - 

pa n. Schlamm, Kot, Morast, Sumpf, Le. m, ^ L „ s 
telm Schlamm, Kot?), -XpL, -ivoc m. Moder, Schlamin i •) 
zu engl, stale Harn, to stale harnen (mnd nhd. stallen d 

mjbret. staut Harn (germ. Lchr.w.?). z ' fl tropfeln - 

ctTaXii;, -.xo; f. (Theokr.), tmtXlc, 4Sö S f. (Hes.) Pflock zum Fest- 
machen der Jagdnetze: aus *st{h)i-l-, zu ta«iju stelle, oder aus 
•^(/tV- zu stellen, s. craXto. 

GTaptlve? f. PL (Dat. PI. cTaptvscci Od. $, 2 $ 2 ) die Rippen ol 
S eitenbalkcn am Schiflfe, die vom Kiel aus in die Hohe stehe . 
als Ständer zu Sott^i; vgl. mir. saviaigtm stelle, am. taman 
Baumstamm, ahd. st am (nhd. Stamm), und siehe crapvo?, anr)- 

poiv. _ , 

GTdpvo? m. Weinkrug: zu icvr ( pi; vgl. formal craptvEc, c.r^j . cov 
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und zur Bed. ahd. stanta Faß zum Gären, lit. statine 
Holzwanne. ro e 

ardau, -so; f. Stellung, Stand, Aufstand (araou^o bin im Auf 
rühr, oracKÖTT;;, -oura. Aufrührer), ava-rixo; stellend, wägend ard 
oiiio; zum Stehen bringend, feststehend, wägbar: idg .*st(h)e-r' 
= ai. st/dtik das Stehen, Stand, Bestand, got. stahs m. ahr^ 
stat f. Stätte, Ort, Stelle (nhd. Stadt, Statt), vgl. lat. stati-ö f 
Standort {stat im stehend, auf der Stelle); hochstfg. *stä-tis in 
av. staOi. Stand, Aufstellung, aksl. po-state Bestimmung. Vgl. 
otkto; gestellt, stehend = ai. sthitdh, lat. Status usw. (s 
Vgl. «rroerijp. v ^ v ‘ 

orav^p, -Tjpoe m. ein Gewicht und eine Münze (> lat. statera ): 
eigentl. der \\ leger (vgl. otoctixo; wägend, s. ard.uic), zu ai. 
j/A-itor- m. Lenker, sthätD n . das Stehende, lat. Stator ■ Wz 

st\n)ä-, s. fav^pu. 

ataupo« ; m. Pfahl: idg. *st*u-rös = an. staurr Pfahl, lat. * stau- 
ros m instaurö erneuere, veranstalte; ablau t. norw. dial. styr 
I erson > an - st 9 ri Steuerruder, ahd. stiura 
r ... , V’ ‘ p a ,L ’ Steuer ipsfeuro -); vgl. ai. sthävaräh dick, 
dick C ’ 5 - laVtra - 1 bre 'b dick, stürdh stark, dicht, arm stvar 

St „ "“"SIM*. stattlich. - Idg. ‘sl^eu-ro- 

. JjS, . ' 1 fes t 5t chend . Stander, von der a-Basis •sl(K)äu-, 

gerichtet 0 ~ r ‘ aT ’ JÜ StelfC ’ richtC em P° r > Med ‘ bin stcil allf - 
n ' er ^ Cti ° penis ’ a ™ Xo? m - Säule, Griffel. 

(i . T" ' d “ L ““"schaftes. ai. stMm Säule 
S'rLhL ;“ nt T7', e,n <’"«*■>; hochstfg. g,,t. 

(nhd stauen 1 1 1 , ■ cst f ctzen ). ahd. stauwan Einhalt tun 

U. ■ 4ti Stehcn ’ *W. Slavili stellen. Vgl. 

°C-1i,74[ So ?7,rS7wri n | b ' CrC ' R ,° SinC *• ** 

i.cfTatpuX^f. WeintranK ><. ^ ein beeren : Herkunft unklar. 

chenimMund:idg » / T'£ ent b die gekelterte), Weinstock ;Zäpf- 
ven oder Trauben v gl. CTTepipüXa n. PI. ausgepreßte Oü- 

tönung c?t6u.<poc m uner schütterlich (s. d.), mit o-Ab- 

voll nehmend, asou.er,dr° s P recbere b oropepa?;, -äxo; den Mund 
V dn < sta bhuyd»iänah si IT“? 1 ? große Wort e i ferner ai. stabhu- 
stabava leiste Widerstand i ü', von der Stelle rührend, ap. 
erstand! Vgl. ot«*^, ^ßco. 
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aTa(p iXY) f. Senkblei (11.2, 765 ): w° hl zu o™p>M. von der 
XuJffirhkcit mit einer Weinbeere. 
dy r jc -uo; m. Ähre, Kornähre, S.a-aypc, m. ds. TI. 2, 14V'- ld g- 

G T 1 X vgl. ags. stingan stechen (engl, to sting ), got. us-stagg 
S aus! ahd. stj e a Stoch, Pfahl, Stange (nhd. Stande), 
Stengil Stengel (= kleine Stange). Wz. *stengh- stechen Stange, 
Ssalicrt Viyo, m. da, aufge^ll.e Ziel (».<).,. Vgl. auch 

ak/äf^ Gen. hom. orteros . WlbigOd. 21 , 178. 183, n. st, 
des Fett Talg; Fettgeschwulst; Teig 'Bed. nach crau;, s d T- 
aus U-? Uccp, zu av. stä^ Haufen, Masse 
träges, stehendes Wasser, stydyati gerinnt, wird hart, l art. 
styänah geronnen, stimdh träge (eigentl. gestockt,, vi-stunin- 
sich verdichtend, md. stim, steim bunte Menge, Getümmel, got. 
stains, ahd. stein, nhd. Stein, aksl. siena V and Mauer. U z. 
*stäi- *sti-, stiä- verdichten, gerinnen (viell. zu W z. sta-_ -te- 
ilen). - Hierher wohl hom. ÄYXi-cmvo; nahe aneinandergedrangt. 

Vgl. noch gtSä, otiXt). , , a 

ct£ Y o decke, schütze; wehre ab; halte aus, hom. «y U j. 

-ou; n. Dach, Haus, <rdrff\ (r&T*)) f - ds - C> lat - ste D ‘- ’ 

bedeckend, schützend; bedeckt, verschlossen .kompakt, fest, 
dicht, aTcyvik bedeckt, fest, axexnxö; bedeckend , 

Decke (> lat. segestrum, tegestre ): «rrqf« = ai. (Gram- 
mat.; daneben verhüllt, verbirgt, lat. tego decke 

vgl. lit. stiegiu, stiegt i ein Dach eindecken am. -iuigtur decke 
(Kaus. *togeiö = ahd. decke); (0)^0, = air. 

Haus. Vgl. lat. tfc/K« Dach (= otcxto-), tegidum n ege . 
Decke, tegulum n. Dachziegel (> nhd. Ziegel ; zur Dehns 
vgl. apr. Scheuer, mit Abtönung stogis, lit. stogas Dach), 

toga f. Bedeckung, Toga (altes Kollektiv, vgl. ahd. dah nhd. 

Dach). Wz. *{s)teg- decken. . , M , 

avelßoi (nur Präs. Ipf.) mache dicht, trete fest, betrete; Med. 
gehe nach, spüre, fest, gedrungen, «TTtßapoc ds., aHßo? m. 

der betretene Pfad, <mß^, -«So? f. Lager von Stroh, Rohr oder 
aufgeschütteten Blättern, hom. crtlör, t. Reif (%g ■ 7TCX X V ’ , 1 • 
vüju), crroißT) f. das Stopfen, Ausstopfung, Füllwort, ovoißa^w 
häufe an: zu arm. sUp häufig, beständig; Adv. oft ' //* 

pov eilig, eifrig, stipem dränge, nötige, zwinge, z. J cl ’ 
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steif, kompakt; daneben * stcibh - in gr. <m<p 0 <;, - eoc 

dicht zusammengestellter Haufe, Schar, im^p^’dicht-T 
stark, ai. stibhih Rispe, Bündel (b oder bh in lit. stdibis Pf 0 f*’ 
aksl. stehle Stengel); •stop- in lat. stifies Pflock Pfahl j/-?- 
presse zusammen, stopfe voll, stifis Spende, Ertrag stiL/lr 
Ha, m , S«h ag, 'it. s:,,U sAp.i cr^ft 

enden. Wz. •stfp- (*st bh- usw.) viell. Env. von *stäf- * s /%' 
gerinnen, s. c rrlä.?. ’ ia ' 

i. arcip. f. unfruchtbare (Kuh, Frau), sek. axstpo; starr steif 
starr, S - tClf ’ fcS / ; r UnfrUchtbar ( v ? ] - «rrfpv-vwc, ot* P91 J 

fruchdta ^ "i **** f ‘ unf ™ chtba re Kuh, lat. steri-lis un- 
imchtbar, vgl. arm. sterj unfruchtbar, von Tieren (* sterdhio -) 

, l Lamm, got. stairö f. unfruchtbar ahd’ 

stirü f Cr ’S d ' StäTke Kuh * die noch nicht gekalbt hat isl 
^frnchth H C ^ UH ? Sterd ‘>’ bul "‘ Gelte. Wz. W 

ldennsch m,t »■ =• -t P «, mf dl rgl . 

1 ' 4f,2) 1 Kielbalken : zu ueep,6;, 
a -L ’a ' s hd ‘ Storro Baumstu mpf, Klotz. 

T z ; : 'Jät Sf ; c h ™"’. g ' hc ’ «* ( nur G ™- -m X <6 pt 

-5e9z, in dichter Rdhe'neben''(a '"l Rc ' h '’ Linic , 
kommen, gtoiyoc m R P |h. ‘ d f r hmtereinancie r gehen bzw. 
stehend oder lfegend r- ■ ^ Lmie A GTor ^’ ' iSo $ in Reihen 
einzelnen BuchstaK ' ) 0l ^f t0V n - Stange, Grundstoff; PI. die 
eine Reihe bilden- —’eo^ In .° rdnun g nebeneinander gelegt, 
stighnöti steigt (Dhätun { *. ,7^,T/, hd ‘ SiigaM stei ^ cn : v £ b ab 

Durchgang, Eingang’ HaaVsxhdM/ nf ' Über ®fc en > aIb ‘ 

schreite, gehe techt Lr , aarscbc >tel (= «ttolxo«;), air. 

a hd.’ S sS* f, Bote ’ k >' mr - taith Rcise 

plötzlich, staigaus, -frischt ^, Cg ’ St M a Stie g e . ]it - stai S a 
stapfe. Wz. •sieiph c r t, • - >c< -‘den, viell. lat. vestigium Fuß- 

"TcXe* (jon. ff ^ w ' ^ gCn ' 

Dehnung der ersten Sflh^ ^h 0111 ' CTTet ^ e ^» oxeiXelZv mit metr. 
^bzyrjc, _ n _ e ', att. gteXeoc; m. Stiel der Axt: samt 

stehender Balken ('s. nri\' t '7’ t ( unb >’ Tölpel, ardXo? m. hervor- 
stehend, unbeweglich G J r ^'0 f- Säule (s. d.) zu ai. s änüh 
stein Stamm, Schaft ’stonaü S 7° Ck ’ Sturn P f ( •stkalnus ), arm. 

gc . Zweig, Sprosse, lat. stolö. -önis 


iv.irzelsproß, stolidus dumm, stullus t< rieht, ags. stela Stiel, 
lett stulms Baumstumpf, Arm, Bein. Wz. *st'h)el - - stellen, 
(Stamm) Erw. von * sthär stehen (s. vgl. hwJiü mit 

Fut. oTE/iei -öi, Aor. lesb. &r te/Aa, att-fo^A*. 
Pf.eoxoXa, Med. saxaXpai, Aor. Pass, «rau.r.v, stelle auf in Jrd- 
nung) ; bestelle, lasse kommen ; rüste zu, kleide, stelle fertig, setze 
ins Werk, c-rdXo? m. Zu rüstung, Zug, Heereszug ; hervorstehend er 
Balken, Pflock, Nagel, Ruderstange u. dgl. s. crÄea), ororr, t. 
Rüstung, Kleidung, Ausrüstung, Heereszug, bestelle, 

. rüste, mache fertig, gtoXuo; m., gtoXwuo' m. Bekleidung, , o - G/ W< 
-tSoc;f. Kleid, gtoXxixo? zusammenziehend: wohl zu ai. sthalam, 
sthali Erhebung, Anhöhe, Festland, Erdboden, arm. steUanem, 
Aor. («Vfck schaffe, alb. (* stcl-nö ) wickle ein apr stalht 

stehn, lett. stalts stattlich usw. Wz. •st{h)el- steflen (s. noc 
öteXeä, OTTiX-o mit Weiterem). - Lesb. mraXXi^vca' 
a-oXetaa- avaXsfaa Hes., xaoniXXsf cTopvu« Hes., ^emo/.ov 
eüeiaova, eöaxaXea Hes. wären mit otszX.w nur unter einer z. 
•sq’-el- vereinbar und sind dalur wohl etymologisch verschie- 
den. Vgl. cr-roXi^. » 

gte u,ß g) stampfe, mißhandle, schmähe, oTEußa^iv Xoiöopziv, 
vXeu^eJ Hes., äoTlpßaxTO? unbeschimpft, unnasaliert gvo.o, 
m. Schelten, Prahlerei, avoßs«, GToßxZco schmähe: zu ai. s am- 
bdh Busch, Büschel, an. stappa, ahd. stampfon istampfen. schla- 
gen, prägen (nhd. stampfen), lit. stämbas Kohlstrunk. Wz. 
•stemb - ; daneben * stembli - in äerre^r,? unerschütterlich, errep.- 
?uX« n. PI. ausgepreßte Oliven, erro^o? m. Großprahlerei usw. 

(s. CTTacpuXY)). , . , i 

OTejxipuXa n. PI. ausgepreßte Oliven s. «rrejiqnfi«, v g K 

O-enißto. _ . , 

trTev6<;, jon. oreivoc, äol. otcwoc eng (*otev-Fo-0 hom. gtsivo?, 
-eo c, n. Enge, enger Raum; Gedränge, Bedrängnis ( — att. 
rou ? n. Bedrängnis), ep. crrelvto enge ein, Med. Fülle mich, bin 
beschwert, axeivw7r6c (att. errev-) eingeengt; Subst. f. enge Straße, 
Engpaß, axevu-y-po^ eng («-St., vgl. PN. Sxsvi-xX7)po<;), ovtm' 
<a>xeivexai. ou[xß£ßuaxai Hes.: viell. zu an. stinnr, ags. stip ste , 

fest, hart, stark ( *sten-to -). ... 

otbo Gon. axelvw, idg. •sten-tf = aksl. stenjp stöhne) dröhne, 


- 
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ächze, jammere, «rxevax« (-(£«, -otcw) seufze, erxGvaypZ- m 
vxypoc n. das Seufzen, hom. PN. SxEvxtop (II. 5, 73^ axövo 0T *' 
CTovayrj f. (für »oxovy) nach «rrevax«) das Stöhnen,’ dcyi-aj™/’ 
sehr stöhnend (Od. 12, 97), axovosi? seufzerrcich, klagend: a-t^ 
= ai - •**»»**' (neben stdniti, standyati ) donnert, dröhntibrülk 
ags. stöhnen, lit. Jtewr/, - ächzen, stöhnen ; vgl. ai. 

ff«“** das Tosen, Brüllen (: oxovo;, russ. stone Seufzer), an" 
stynia, nhd. stöhnen, an. stanka stöhnen, ags. stenecian keuchen 
(vgl. «Jxsvxy (io;) ; ohne j ai. tdnyati rauscht, tönt, donnert ( = äol. 
xswel ' oxevei, ßpüxETaiHes.), tanyuh rauschend, tosend, lat. tonö 
-äre donnere, gall. FN. Tanaros , ags. ßunian erschallen, ahd’ 
donar, nhd. Donner. 

GTEfr/tt Pf. eo-ropya) liebe; bin zufrieden, lasse mir genügen 
oT E?T T;&pov n. Reizung zur Liebe; Liebe, oxopy-/) f. Liebe, Zu- 
neigung: Herkunft unklar (zu aksl. strego, stris/i hüten?). 
cte?eo ? , att. auch crxEppo? (Vn-pco?) starr, fest, hart, cTXEpEpvtop, 
cteeioo? ds. (letzteres auch unfruchtbar, s. 1 . oxeipa): zu lat. 
consternö, -äre mache s utzig, verwirre, air. seirt Kraft ( *sterti -), 
ymr. sert 1 steif, starr *sterto-), ahd. Staren stieren, an. starr 
1 Stai 7\ m .. starr *n starr sein, ahd. storren steif hcraus- 
, -z- 00 ’ ^ ' st ° rrisc h, toch. B icire hart, starr. Wz. *ster- starr, 
5ütef ä« V -' 9 n V ster ~gh- in gr. cxop/x^ELv ■ e’.? crrjxoü? xaxa- 

Gefäncr J ' J \ ’ a ^ eS- ’ russ - stroga , ostroga Wache, ostrogs 
'jciangnis. \ gl. 2 . cxeüpa, oxy^u. 

Aor er-i U ^ ^ a F 333 - oTEpop.ai), Fut. CTTeprjcra) oxEpw, 

A - ff- P*n. U* beraube: » mir. 

er t. e pvov n. Brust dirht «m* 1 ‘ 

nom, als ausgebreitet ( ,’pi:- U ü CTT£pV ° ? mit breitcr Brust: aus * sUr ’ 
nß), red.-stfe a ; . ' lCle zu a hd .stirna, nhd. Stirn ( *ster - 
mentum o-stfe akV^^' ^ estreut " kymr . sarn strätum, pavl- 
ausbreiten. s Sirana Scitc > Gegend {'Storno). Wz. *ster- 

OT fP°^ f-BÜtzV 

<iTEp90(; (-epm 0 ,) d or P !’ 

Fell, Leder, arepQvtfu- -eo? n. Rückenhaut der Tiere, 

. : zu mir. ussarb lod 

serjyll hinfällig, \y z *,Tf sterbcn > eigentl. erstarren), kymr. 

s ei i- Lrw. von *sier- starr sein (vgl- 


- 
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-ttowoc, unter t. cxEtpa, errep e 6 <; und axpwpvo?); vgl. *{s)terg in 
lat. tergus, tergum n. Rückenhaut, Rücken; *{s)terp- in lat. tor- 
pe'ö bin starr, lit. tirpstü, tirpti erstarren, aksl. u-lrzpeti er- 

(TteS [ x<z '• (nur Präs. Ipf.) verspreche prahlend oder drohend: 
wenn ursprgl.gebe feierlich kund, viell. zu ai. st utt, stavate lobt, 
preist (oxeöxo dissimil. aus *steus-to, danach cxeoxz'.,. 
cveqK» umgebe dicht, umhülle, umschließe; bekränze, ote?«, 
-ou? n., c-E^avop m. Kranz, OTE^avr; f. Helmrand, Helm; Kopf- 
putz, Kranz; Einfassung, Mauerrand, oxeoxvöm umschl: -Be, 
bekränze: zu np. taj Krone, königliches Diadem; Wz. * siegelt-. 
ovTj&op, -so? -ou? n. Brust; Handballen, Hacken am Fuß, Sand- 
bank: zu GTrjviov ’ crxr ( 9o? Hes. (uxr.v-.x n. PI. athen. Fest zu 
Ehren der Demeter), ai. stdnah Zitze, weibliche Brust, a wfstäna- 
ds. ( *pstäna -), arm. st in ds. (*st?-no-). Idg. *(j>'jstin-] daneben 
*spen- in an. speni Zitze, Brustwarze, ags. spane Brustwarze 
(nhd. 5)Werkel), air. sine Zitze, lit. spenys Zitze, Zäpfchen 
im Halse. 

ctt^Xy), lesb.-thess. oxoXXa, dor. cxäX* f. Säule (> lyk. stt 
aus *oxaX-vöc (idg. *stl-nä), vgl. ahd. stollo Stütze, Gestell, Pfo- 
sten (nhd. Stolle , Stollen), ablaut. an. stallt-, stallr Gestell. 
Siehe oteXe a (mit Weiterem). 

axrjpcov, -ovo? m. Aufzug am stehenden Webstuhl der Alten: zu 
lat. stämen, -inis n. ds.; vgl. zur Bed. lc~ 6 ; m. Webebaum, lett. 
stävi Webstuhl ; formal (außer oxauvo?, s. d. ai. st human- n. 
Standort, Kraft, got. stöma Grundlage, Stoff, lit. stömuö Statur 
(daneben stuomuö, vgl. gr. crrüpi?' Soxu? uXlw] Hes.), russ. dial. 
stamiks eine Art Holzsäulc. 

CTYipl^w (Fut. -[?o>) stütze fest, stemme, Med stütze mich, 
stemme mich fest, crrTjpiy^, -t-YYO? f- Stütze, (Txr,pa - xa Xiikva 
7tp6!>upa Hes.: zu exepeoe, 2 . oxcipa; vgl. cxyjpIttxw. ^ 

<rvtä f., axiov n. Steinchen, uoXilaxIo? steinig: zu cxsäp, W z. *stä { -, 
sti-] vgl. axlXv]. 

axißv], artßo?, oxißapo? s. axstßco. 

oxtßi, CTxlpp .1 n., axlppt?, - 180 ? und -sco?f. Spießglanzerz, schwarze 
Schminke: cntl. aus ägypt. stm, demot. stim. , 
ff vü;co (oxiytto), Fut. <rr£w steche, tätowiere, oxlypa n. Stich, 
Mal, <m Y[ 4 f., oxiyp. 6 ? m. das Stechen, Punkt, oxiypxxtä?, - 00 , 

Hofmonn, Gr i cch. etymol. Wörterbuch 22 
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(rriycov, -tovo? m. gebrandmarkter Sklave, GTiyeü<;, -£(oq m. Brand 
marker, gtixtos bunt (eigentl. gestickt): zu lat. instigö stachle 
an, instinguö reize an, distinguö unterscheide; ordne, verziere 
got. stiks, ahd. stih Stich, Punkt, ahd. sticchen, nhd. sticken 
ahd. stehhein stechen, stahhula Stachel, lit. stingiY, stigti an eineni 
Ort ruhig verbleiben (eigentl. stecken bleiben); ohne j ai. tljati 
ist scharf, schärft, tejdyati schärft, tijäs- n. Schärfe, Glanz 
tiktdh scharf, ap. tigra- scharf, ahd. distil, nhd. Distel. Wz' 
'[s)teig- stechen Erw. von *stei-, * sti - in lat. stilus m. spitziger 
Pfahl, Stiel, Stengel (*sti-lo-), sti-mu-lus m. Stachel. 

ariÄßw glänze, schimmere, «rrlXßr; f. Glanz, gtlXtcvoq glänzend: 
viell. zu ir. seil Auge, seilen m sehe an, kymr. Inf. syllu anschauen 
(wenn aus *stilpn-). 

<j t 1 X7] f. Tropfen: aus *st(-lä zu lat. stiria f. gefrorener Tropfen, 
Eiszapfen, Demin. stilla f. Tropfen (*stir{c]lä), an. stira star- 
ren, stieren (nhd. stier , stieren ), lit. styros äkys starre Augen, 
styrstü, styrti erstarren, styrau, -oti steif dastehen. 

CT'901; Haufe, ernopö; dicht s. CTzißoj. 

arixoc m. Reihe, Linie s. crelyco. 

Ü ^ ^ Se ^ ener aTpsy-,'^, GTEPYI? U. dgl.) 

unerkf ^ tre * c ^ e * sen > GT ^YY lc B a (nreXy-) n. Streichplatte: 

^ rist j oph 0 . äol. GTcotä f. Säule, Säulenhalle; Vor- 
, u 11° c tZd , aCh ’ aro) ^iov n - kleine Säule, crruTxoq m. der 
Sänl r -u e ’ t01 ^ er,7C P 0<7T<ÜOV (' <7TOOV ) n - Vorhalle : aus *crTcof-iä 
Ä° he i V ° n em , e 4 m Säule ; idg. *st{h)öu-, 'st{h)äu-, 

u 2 «jL a, '-f¥ f ‘ Säule ’ m. Säule usw. (s. 

mTrabCu (S * ^ 

m ‘ A Reihe - Zeile s. areiyco. , 

Aus ™ tun g s. oriX>Z. ' : f.¥9\ 

mg; Mund ; Mündung, Aus-, Ein-, Zu- 


S an g' S it « ^ mu 

versehe mit einer^ ’ Front > verstopfe den Mund; 

d ung; das Zugesnitzr^'u - Scharfe ’ st ähle, oTÖpcopa n. Mün- 
Hund), heth. ütaina \\ , te: zu av - stainan- n. Maul (vom 
Gaumen, viell um i-, Un ’ kymr. safn Kinnlade, körn, stefentc 

1 H.II. got. Stlbna ah A r. . ■ ’ . 
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, ,»vo c m. Kehle; Mündung fder Blase, des Uterus); Magen- 
^mundf Magen: zu gt<W *; -a/o- aus idg. oder 

rtuienoc m. Großprahlerei s. GTepßw. 

9 -vyo <; m. Spitze, Kante (eines Steines, Fel ens), Spitze 
Vr Nägd und Krallen; PL Schere (vgl. n-Jer>\v x£p»n -Hes.;: 
aus 'stonugh- (umgestcllt aus * stonghu- 1 ), zu o^yu; f. Ähre 

-uVYoi m. (f.) Zacke, Zink, Hirschgeweih, Vorgebirge, 
io Sk WpU, ««l “» VW/,- zu arm. 

unfruchtbar i'sterdhio-, s. 1. ampa), an. x«r > steif wenn 
nicht *sler-lo -) ; vgl. 'sterd- in an. stertr Vogelschwanz, ahd 
Schwanz (nhd. 5 /«^), mhd. Stengel usw. vgl. auch 

TÖpSüXov n. eine Doldenpflanze). , , , 

(T-röpvüpi, G-opswüpi (Neubildung nach Aor. eG'vpzGa, H. eewo- 
pcGpai), nachhom. cpipciwüpi nach G-rpÜGa'., vgl. a/ 

Gat), spät GTpGiwuco (Pf. äol. cGTopoTzi; bestreue, strecke hm; 
breite aus; ebne, Part. Gvpwrö; ausgebreitet, orpwpa n Streu, 
Lager, Teppich, Decke, Bettdecke, GTpupvfj f. aufgebreitetes 
Lager, Decke, Teppich, GTopcü«;, -eco; m. der Hmbreitende, Be- 
deckende; Reibzeug zum Feuermachen: zu ai. stgnäti, sign it, 
jünger starati streut, bestreut, wirft hin, Part, st? tä _ , stirtja. 
ausgebreitet, stdrinian- n. Ausbreitung, Ausstreuung, a . 
breite aus (*Itgn(ö), lat. sternö , strävi, strätum, -ere streue in > 
breite hin, strecke nieder, strämen n. Streu, s träges f. das Nie- 
derstürzen, Verwüstung, air. semim breite aus, mir. srath 
Strand, Ufer, Talgrund, kymr. sarn strätum, pavimentum, ahd. 
stirna Stirne (s. cTepvov), aksl. pro-sttrg , streti ausbreiten. W z. 
*ster- ausbreiten; vgl. * streu- in lat. struö, -ere schichte got. 
straujan, ahd. streuten streuen usw. Vgl. Grspvov, G-parö^. 
aropp^ schließe ein (Hcs.): s. Grepcö^, vgl. rap/üto. 
ot6 X o 5 m. das aufgestellte Ziel; Vermutung, G-oyaoopai ziele, 
schieße, forsche aus, errate: zu schwed. stagg steifes und ste- 
chendes Gras, dial. Stichling, viell. preuß.-lit. siege Stichling. 
Wz. * stegh-, nasaliert *stengh-, s. orayu?, gt 6 vu^. 
c Tpaß 6 <; gewunden s. orpeßXo?. 

at&i ySJ Gen. erpayv^ f- aussickernder, ausgedrückter Tropfen, 
c-payyo^ gedreht, oTpocyyeüopai drehe mich zusammen, presse 
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Strang, Strick, Schlinge, oxpayyaXeÜG), -(£«, i a);< s( 

gvlö) erdroßle, oxpoyyüXo; (aus *oxpayy-) gedreht, rund: zu mir' 
srengim ziehe, schleppe, lett. stringu , stringt stramm werden 
verdorren (eigen tl. wohl : sich zusammen ziehen), viell. lat. stringd 
schnüre. Wz. *streng- straff, beengt; vgl. *strenk - in an. strengr 
Schnur, Strick, ahd. stranc Strick, Seil (nhd. Strang ), strengi 
scharf, stark, hart (nhd. streng) usw. 

Gxpa-xco (äoxpa-xw) blitze: zu äoxpa txt) (s. d.). 
a-pavo;, äol. enpiroe, böot. Gxpox- m. Schar, Volksabtcilung 
(vgl. kret. avapro? Unterabteilung der Phyle, etwa gens); Heer; 
Heerlager: idg. *stgtos= ai. strtäh ausgebreitet, Part, der Anit- 
Basis *ster- ausbreiten (s. axöpvüpi). - Hiervon cxpaxia, jon. -•/] f. 
Heer; Feldzug; cxpaxciä, jon. -tjly; f. Feldzug, gx paxeüw tue 
Kriegsdienste, ziehe zu Felde, hom. Gxpaxaoji,ai (Ipf. EGxpaxÄcovxo 
^•3» 1 S?) lagere mich, axpaxuoxTjr, -ou m. Krieger, Gxpax6- 
reSov n. Heerlager. 

c-. psßXit; gedreht, gekrümmt, gewunden, listig, axpsßXöco drehe, 
winde, axpEßXyj f. Winde, Rolle, Folterwerkzeug, oxpoßo^ m. 
W irbel, Stück am Gurt, axp6ßiXo ? m. Kreisel, Wirbel, Strudel, 
Tannenzapfen, aipoßü.6' gedreht, wirbelnd, oxpoßeto drehe her- 
um, rolle, beunruhige, g- rpo^ßo? m. Kreisel, Wirbelwind, Tan- 
nenzapfen, Spindel, arpaßot; ‘verdreht’ (*stgb-), oxpaßov, -wvo ? 
PNV^’ schidend (> kt. strabus, strambus, strabo-, vgl. 
Z 9 *^: Srpitßee?), GTpaßvjXo'; m. (f.) Schnecke, dc-oxpaß'fc 
ersc utter ic (dazu viell. äaxpa ßv; f. Saumsattel, acrrpaßsoG) 

FleU T S Ü Um ?^3 : VieIL ZU Iat ( umbr 0 strebula n. PL das 
den^ f 1 * eI1 / üften der Opfertiere. W ; z. * streb- drehen, win- 
den , vgl. *strebh- s. orpeipw. 

o-oeu IT* 1 ! ' 1Ur ? raS ’ werde entkräftet, schmachte hin, 

zu an “V V ° ? ’• ® edr är>gnis: wenn ursprgl. sich aufreiben, 
streift a£r:T Chen ’ strclclleln > glätten, lett. strügains ge- 
elendt' W» » f W ' slrs £ a( i schaben, scheren; ohne s air. trog 

•«m. SÄ H *■ -PW -hl Er», von 

/ “-“'•n, s. gxgovuim 


/ u tupvu[JLl. 

wende mich^MM’ *7’ , PaSS ‘ , garT P a PP a 0 drehe, wende, intr. 
sträube mich ' r-~ ■ i' ie ^ e m ' cb > verkehre, spinne Ränke 
kun g> dtbooA f\ daS P rehen - axplppa n. Verren 
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rurt Wickelband, Flechtwerk, axp6<piy?, -iYY°C m - ( f 0 Wirbel- 
knochen, Türangel, Hahn an einem Faß, Wasserwirbel, expo- 
iXiY^. -rffO? f. Staubwirbel, Krümmung, 1 ürangel, oxpo^eu?, 
L, m Wirbelknochen, Angelkaken, auf dem sich die für 
dreht, äxpo>?*ca drehe oft, Med. verkehre: idg. •strebk-, da- 
neben * streb-, s. GXpsßXo;. 

GXP-nv-k, -k und OTPTJVÄ? streng, scharf, rauh, stark, oxprjvo; m., 
GXp'Tjvo:, -eo?, -ou« n. Kraft, Übermut, heftiges Verlangen, gx: V o- 
aojvo? mit rauher Stimme (cxp/,vV> schreie rauh ; , trrfnrjviaw bin 
übermütig: zu lat. stre-nuus betriebsam, wacker, kvmr. Irin . 
Mühe, Kampf (*[s\trenä), ags. s Herne ernst, hart, streng, ! U. 
starigs strebsam, fleißig, russ. stardtesja sich abmuhen, mit d n) 
aksl. strada harte Arbeit, Mühe. Wz. *steri(i)- sich kräftig be- 
tätigen, Erw. von *ster-, s. gxeoeo;. 

1. GxpCvS, ffrpiff k f. (auch gxolc., <rrX£, vgl. GxpUXo; Hes. ein 
Nachtvogel: zu lat. strix, strigis f. Ohr- oder Schleiereule, stnga 
f. Hexe, gr. xp'.^w zirpe (s. d.). Schallv, z. str^g-, anc 
*strid(h)- in lat. strideö zische, schwirre. 

2. axpiyi;, Gen. axpiyyo:; f. Reihe, Zeile: zu lat. striga f. Strich, 
Schwade, Zeltreihe, Längsfurche, strigösus schmächtig, mager, 
dürr, stria ( •slrigiä ?) f. Furche, Falte, stringd, -ere streife ab, 
streiche, berühre, strigilis f. Schabeisen (> nhd. Striegel), ahd. 
strihhan (nhd. streichen ), got. striks Strick, ahd. sink Strich, 
Streifen, apr. strigli Distel, aksl. strigp , strüti sc cren. 

* streig - Erw. von *si(e)rei- in ahd. str,mo - (nhd. Striemen) usw. ; 
vgl. *streug-, s. oxpetiyopau 

«Tpiffy6« (jon.) hart, fest: idg. *str-i-bh- (vgl . *ster-i-bh- =crczpL- 
<po ; , *ster-bh- in axep-po?, s. d.): zu mnd. strif, stref steif, straff, 
fest, mhd. streben sich aufrichten, sich abmiihen (nhd. streben), 
ndl. strijvcn streben, streiten. 

°xp6ßoi;, Gxp6p.ßo^ Kreisel s. oxpsßXo^. 
oxpoyyüXo«; rund s. oxpay^. 

CTXPOU&61;, att. oxpoül>o<; m. f. kleiner Vogel, Spatz; Strauß (da- 
für auch axpou&oxap.Y)Xo5 f.), vgl. gx P oü ? - o oxpoulfo; xai xo 
^GTxptov Hes.: wenn aus *Gxpoua{fo<;, viell. zu idg. *tgzdos Dros- 
sel (lat. turdus, an. prgstr, lit. sträzdas, russ. drozd, mr. truid 
Star); vgl. den «-St. ags. prysska, ahd. dröska Drossel, dazu 


m 



GGpwpiyS 


oüfxyS 


vicll. »-St. lat. stuntus, ahd. stara Staar. Wz. *(s)tcr- ( on 
poet.?) mit verschiedenen Erw. v 10mato * 

dTpooty^ m. Türangel s. crrp^w. 

ot P Ü9v 6<; herb; sauertöpfisch, mürrisch; fest, steif, gedrunp 
crpüovoTT;;, -gtjgo? f. herber Geschmack, mürrisches Wesen- 
ahd. strüben starren (nhd. sträuben ), mhd. s truppe nhd ' G* 
strüpp. Idg. *streubh-, •strebh- (vgl. paralleles *s treib h- T 
GTpvpvo^) ; daneben •streup-, * Strip- in lett. strupulis Klotz 
kurzer dicker Mensch, viell. aksl. strtpsts Rauheit, 
erpoxvo; (rpüxvos) m. f„ -r, f., -ov n. Nachtschatten: wenn aus 
strug-sno - -, viell. zu mhd. strüch ( •strügo -), nhd. Strauch 
c Tpwvvüpi breite aus s. oGopvÜLU. 
c t p ei 9 et (o drehe oft s. G-rp£<pco. 

cTuyeGi, Aor. kri^aa (Kaus. eg tu&x), Sotuyov hasse, verab- 
scheue, furchte (eigentl. schaudere), GGuyo;, -ou? n. Haß, Ab- 
scheu, GTuyepo;, Gvjyvo- verhaßt, ggu?, oroy6 ? f. das Verhaßte, 
ros (yg . i . — gv£), ueucn-G-pj^ die Lüge hassend: zu russ. 

gefrieren; Wz * *Mg- ^ch verdichten Erw. 
st(h)u-, s. gtug) ; vgl. mit d- aksl. studv Kälte. 

4 gofT ? ’ °' J ’ n' ^ t0c ^’ Stiel» Stenge], vgl. o-nm^et* ßpovtä. 

lett stube' T P^ßle w eg): zu an. stüfr Stumpf, 

t ' VJ P *fT S Besenstum P f . Stupas PI. Blutfedern, kleine Ru- 
tem Wz. *(s)teup- stoßen, s. Giirrrco. 

gtü . ^ ^ Cr ^ ■' > l at - stu Ppa)> cm>-7TEiov n. Wergbündcl, 
m. Schorif X< H m V Cr Btr ‘ c l ce von Werg verkauft: zu ai. sttipah 
stukä i 7ntt a f rj ^ sc l 1 - stupdh m. Schopf, vgl. stü-k-ah m., 
*stä-i> sich <: ’ > Pithu-ftuh mit einem breiten Zopfe. Wz. 

t ^?) ; v g r r 4JÄ-; s ba ^ Erw ’ von f (/ °" stehen ’ s> 

P 6;. ' J£ » m - das untere Ende des Lanzenschaftes s. Grau- 

VumSarrS. 5 !^ 0 StraUch ° der Baum » d er das Styrax gibt, 
ii. lat - storax\- T?.- . J __ _ /_ . ‘ l. *\\ « intPI* 


Gummiharz r> i af . 1 uuer uaum, der das Styrax gmi, 

volksetym. Anlehnung an ö T ): ' "° h J Frcmdw - ( scmit ‘ ? ) unter 

3 - Sg. c-niffleXtSe if <, \ t ’ Bart » grausam, ggu9eX£« (Aor. 

\s)tup- in lat. s tut rum qk ^ mißhanci| e: idg. •stu-bh-\ vgl- 
p N. Tufcfi* TuvL ' usw - ( s - \s)tnd- in gr. 

F s ’ lat - tundo stoße usw. 


ffT üGi steife, richte empor s. <rraup6;. 

gtgip^oi;, (-7)), -ov mundfertig, geschwätzig; artig plaudernd, 
gtgiijoAXgi plaudere, schwätze, GTGipuXtä. (jon. -vj) f. Geschwätzig- 
keit: wohl dehnstfg. zu gt öjiä n. Mund (s. d.; vgl. ai. stämüh, 
falls etwa = tönend, stöhnend). 

a <> (o- aus den Kas. obl., wo g- aus */#-), dor. gu (böot. goüv, 
hom. guv/), lak. goövt) wohl nach eyoi-v, -vrj) du: idg. V» in ai. 
Y«, hervorhebende Partikel, av. tü (enkl.) du (sonst ar. % tuy.- 
äm nach ai. ahärn in ai. tuväm, tvam, av. tv m, ap. tuvam), 
arm. du , alb. ti (•tu), lat. tu, air. tü, tu-ssu, got . pu, ahd. dü du, 
lit. tü, aksl. ty. - Akk. hom. jon. att. lesb. ge (*Tf£), dor. ge 
(*fe) und vu (alter Nomin.; böot. g[v). - Gen. hom. gelo •xrcid), 
geo geü att. goü, dor. gso, Tri, giw, auch geo;, gevc, gigic. - Dat. 
cot (*Gfoi = ai. tv ), dor. goi, Enklit. goi (att. = fürwahr) = ai. 
te, vgl. heth. -ta, -tu\ vgl. dor. giv, hom. geiv (*ge 5 iv), tarent. 
GivY). - Possessiv idg. •tovos * ty.os : hom. jon. att. g6e, hom. lesb. 
dor. ge 6<;, böot. gi 6 <; (*Gcf6<;) dein, ai. tväh, alb. ü-t, lat. tuus 
(aus *tovos ), lit. tävas , vgl. heth. -tis dein. 
oüy.ap.ivov n. Maulbeere, Güxapivo; f. (m.) Maulbeerbaum: se- 
mit. Lehnw. (vgl. hebr. siqtnä Maulbeerbaum , unter Anlehnung 
an guxov. 

guxov , böot. guxov n. Feige, GÖxeä, GüxSj f. Feigenbaum: samt 
lat .ficus, - i(-üs ) f. Feigenbaum, Feige O ahd .ftga, nhd. Feige) 
und arm. t'us Feige (•tüyh) entl. aus einer ägäischen oder klein- 
asiat. Sprache. Siehe aüxo9avG7)!;, vgl. gixu^. 

GÜxo9<ivG7]<;, -ou m. falscher Ankläger, Sykophant (> lat. sfjco- 
phantd ) : als der die Feige zeigt (apotropäsche Geste, vgl. Italien. 
far le piche) zu oüxov -f 90ttvw. 

guXov (nur PI.) n. Ausplünderung, Beute, guXt, f. (nur PI.) Aus- 
plünderung, Beute, Beschlagnahme, cüXaco, ep. guXeugj, dicht, 
dial. güXegj nehme weg, plündere, beraube (vgl. Ipf. l-ocroXkcr 
Ä9f)pei Hes., üXctGai - EGGepr^»] . iire&avev Hes.). uncrkl. 
oüv mit s. ^iSv. 

cuvEoxp.6<; nt. Verbindung (II. 14, 46$) : 7X1 <7UV0 X Y 1 ti 

ds.); für *GuvEXp6; am Versende nach Soixa : olxa usw. 

OÜpßa, GUpßt], GUpßY)VEÜ; s. GÜpßY]. > 

-tyyoi; f. Röhre, Flöte, Behälter des Speers, Pfanne tur 
den Zapfen des Türpfostens, Radbüchse u. dgl. (> ai. surungü, 
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vgl. arm. sring), owp^w, att. -ttco, dor. 4 gSm, Fut. oüp[; 0 [j. a , 
pfeife, cüptypo; m. das Pfeifen, oupiypo n. Pfeifenton: au-p- t y£ 
(zum Ausgang vgl. 9oppiy;), von einem *oüpov oder *ryj~) A 
Röhre, vgl. ai. tÜHah, (*t(u)ü-l-no-), aksl. tu L Köcher; Wzf 
•/(*<)«- Schwundstufe zu tiefstfg. *t\feu- in oaupeor/jp ( s . d ) 
und hochstfg. in ocoXtjv m. Rinne, Röhre (s. d.). 

Gtlpixoc m. geflochtener Korb, oupioxo; (up-) m. ds. : unerkl. 
(zum Ausgang vgl. appi^o;). 

Güpw (Fut. Gijpw) ziehe, schleppe, fege, schlämme, wasche, oop- 
|i.o, m. das Hinziehen, das Sichwinden der Schlange, das Er- 
brechen, ouppoiö, jon. - r, f. Brechmittel, oöppa n. Schleppkleid, 
Kehricht, aiiptr,', -ou m. Zugseil; Kloben, um den das Seil läuft, 
oup-ru, -180; f. Sandbank; Strudel: wohl aus *s u nö, zu 1. craCpoi 
kehre aus *s^ c rtö. Wz. *s#er-\ vgl. *syerbh- in Gupipo?, 0UP9S-6; 

m ‘u i i 1Cht ’ '* xo; m - Kehricht der Menschheit, Ge- 

sindel, kyrnr. chwerfu wirbeln, umdrehen, got. af-,bi-swairban 
abwischen, ahd. swerban, swerpan wirbeln, abwischen. 

1 ’ n1 ' F Schwein, Eber: von u;, 66 ; ds. nicht zu trennen 

^' e la ^ n achahmend gebliebene, u; die lautgesetzliche 
form.). - Hierher cn^Xor töttoi ßopßopcoSa; Hes.; 009*6;, ou- 
m. Schweinestall (*-9 efto; zu <puco, idg. *bhü-7). 

slbVr ?' • , Runzdhaut > runzelige Person f wohl = lat. 

. / U ' ° rk ’ Korkeic he (g- dabei unerkl.). 

mfe ',”S!i Ch: T ,TO r~« Wz ' *'“?• Schwund- 

Z.U ut s. oottm; vgl. cpyxöfc. 

^ Mandat 1 bewe ^ e mich heftig: aus *G<p*S-, zu ai. 

'sp(h e n d a f u S gt aUS ’ s P and ^ Zucken, Bewegung. Wz. 
bt Tefam t 7 ^ <"**■) m. Wirbelbein Wir- 

86v/i f. Schleud U - en naUf /- ^ er Artischocke, viell. 096V- 
Wz. * sp(h)e(n)d- \\d [\ " a? ^ Sav6? - G '? oS pk heftig, eifrig. 

schlachte, töte" / nach 9pc '" TC0 )- FuL 

O9<#.yio; schlachtend m or ä ’ J h / achten ' °P fcrn . Töten; Kehle, 
Mörder: wohl zu arm * " '° V n - Opfertier), o9aye6;, -6w; m. 

sicher. Vgl. ^aGyzvov s P ananem töte; weitere Beziehung un- 

090196(0 Lnde^b^setz?^^ f ' Bal1, Ku ^ el > Himmelskugel, 

’ CtZe einen ^nd e n Ansatz auf: als schnel- 


lend zu GTta(pü) zucke, zapple, falls nicht zunächst zu 090p o; 
(o 7 iup-)i -d8o; Kügelchen, O7rjpal>o; Mistkügelchen (s. d.). 

<j9axeXo; m. Zuckung, Krampf, zuckender Schmerz, 09 oxeXI&ä 
leide an einer Entzündung, empfinde heftigen Schmerz: viell. 
aus *sp{h) 3 k- (Erw. von *spg{t)- ziehen?), zu nhd. dial. spachten 
eine Spannung in den Adern empfinden ( *sp{h)fg -). Vgl. C97.- 
x 0;, 90 xeXo;, 096(01. 

090x0? m. Salbei: viell. zu ofoxEXo;, Benennung von der zu- 
sammenziehenden Wirkung der Pflanze. 

G9aXa^, 090X00001 s. ottoXo;. 

ay&Xt.io (Fut. 090X01} werfe, schleud . stelle ein Bein; 

bringe zu Fall, schädige, täusche, betrüge; Med. wanke, falle, 
irre mich, 09ÖXpo n. Fall, Fehltritt, Schaden, Irrtum, 090XEP0; 
schlüpfrig, verführerisch, betrüglich, 0-090X7,; sicher eigentl. 
unerschütterlich, von einem *090X0? n.); nebst 0977.6; m. Fuß- 
block, Wurfscheibe, 096X0; n. Holzscheit 's. d.), G90XÖCCS1V 
TEjiveiv, xsvtelv Hes. zu ai. phdlati birst, springt entzwei usw.; 
Wz. *(s)p(h)el- spalten, s. 096X0; (Gbd. von o?o>Xüi etwa mit 
Prügeln werfen). Vgl. 0090X0 o;. 

090X6; m. Fußblock s. 096X0;, vgl. 09 oXXoi. 

G9apayeop.ai strotze; raschle, brause, zische, ooapayu^oi rege 
mit Geräusch auf, o9opayo; m. Geräusch, Gebraus, Gezisch 

^(ßopu-, 6pi-G9a-payo;) : zu ai. sphurjati bricht hervor usw. (s. 
Unter aTrapyaoi). 

G9apayo; - ßpoy^o;. vpox^Xo;. Xaip6; Hes., hom. äo9apayo; m. 
Kehle, Schlund: Herkunft unklar (zu 9opuy;?). 

G^eSavo; heftig s. 09080^0; vgl. g9SvSovtj. 

G9£l,;, n. 096a sie, sich; Gen. G9<öv, ep. jon. 096COV a9e(uv; Dat. 
g9[gi(v), ep. jon. 09l(v), 09’; Akk. att. ooöc, ep. jon. 0960;, 090;, 
096, 09’ (091V, 096 auch als Sg. verwendet); Dual ep. 09WS, 
O90KV; Poss.-Adj. G9STepo; (nach 6)p-, üpevepo;), ep. 096; ihr 
(selten sein, mein, dein, euer), G9erep[Co[i.ai ich eigne mir an: 
Ausgangspunkt scheint der alte Instr. o-9i(v); o- Schwundstufe 
zu *se- in lat. si-bt, aksl. se-bh\ als Stammelement gefühltes 09- 
(o9i(v): <äp[u(v) ü(j.[u(v) usw.) zog 096 (nach pi, appte), dann g9ei; 
usw. (nach vjpst; upet? usw.) nach sich. - Dor. <j/(v wohl um- 
gcstellt aus 096, 09^. 





tjif Öji; 
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CT o^Xa?, Dat. (rosXat, 091X0, Akk. PI. crcpeXa (Od. 1 7, 231) n. Holz- 
schcit, Knüppel; ausgehö' her Block, Bank, Schemel, Ruder- 
bank, 090X0? m. Fußblock für Gefangene, Wurfscheibe: zu got 
spilda Schreibtafel, an. spja/d Brett, ahd. spalten spalten, lett 
spals Griff, Handhabe; ohne j an fjol Brett ( *phelä ), aksl. polica 
Brett usw. Wz. ( s)phel -, ( s)phc/-t - spalten, s. orraXa £, acpäXXco. 
CT9svSap vo? f. Ahorn, Acer creticum L. : wohl kleinasiat. Lehnw. • 
vgl. pamphyl. ON. "ActttsvSo?. 

CToevSov-r; f. Schleuder; Binde; Ringkasten: viell. zu CT<p6vSu- 
Xo? m. Wirbelbein usw. (s. tpaSi^to). - Lat. funda f. Schleuder 
scheint aus cnpsvSövY] entl. 

G ?^v, Gen. 0919/6? m. Keil, ctpryou verkeile: urgr. *cnräv; wenn 
aus *CT9ävt;- (idg. *sph aus-), viell. zu ahd. spän (*spe-ntis) Span 
(nhd. Span, engl, spoon) ; vgl. mit d as. spado nhd. Spaten, mit 
g nhd. dial. Spach Span usw. (vgl. cmaffr,; Wz. *spe-, *sp 
flaches Holzstück). 

Gen. 097 jxo?, dor. 09a?, 090x6 9 m. Wespe; a^nrjxoa) schnüre 
(binde) fest zusammen (II. 17, 52), 09 7)xo)S7]? wespen förmig, 
CT9rjxiä, ct97]xci)v, -övo? m. Wespennest, o97)x(oxo? m. Spitzpfahl, 
Dachsparren: viell. als *o9-r,-x-? zu ij/f;v (*(J/ö- X v), (Jnjvo? m. Dat- 
tel-, Feigen-, Gallwespe (s. d.). 

c 9 l fY w (Fut. CT9'.yccü) schnüre ein, klemme ein, o9iyxT7]p, -7]po? 
m. Schnur, Band, Muskel (>lat. spint{h)er n.), 0919(0.0 n.Schnü- 
^n, das Zugeschnürte, £9^, Gen. £91996? f. (böot. 4 >t£, Akk. 

ixa .) Sphinx (als zusammenschnürende Todesdämonin) : viell. 
zu lett. spaiglu, spaigle gespaltener Stecken zum Krebsfang, 
vg . an. spikr Nagel, mir. sen Netz ( *spig-no-? ). Wz. *spheig-, 
sph ig -, vgl .'sp{h)id-, *sp{h)idh-, s. ordSto?, otcWo^. 
m . Schwamm s. 0*6990! 

JWS&ÄES* s ' ^ 

f ' Siege1 ' SiCge ‘‘ 

^bccierip' Str0t ( Ze ’ Schwclle - bin in voller Lebenskraft, bin lüstern, 
» nor». aÄ rt S";, S,r0 '“" de FÜUe ' iw* Strotzend: 
sein, strotzen c'u J u ausspannen, spreizen, intr. ausgespannt 
*sprei-g- V rr]’ * . WC , 5 °’ scbwec l- dial. sprika ausspannen. Wz. 

* - fl'- *per(e)g-, s . o*« pydcco, o 9 «pa Y £o ! i« l . 
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oy.cZlä 


(KpuSwv (Hes.), £09080) p£vo? vollgestopft s. o*eü8o). 
ct9uC« (Fut. zucke, schlage heftig (vom Blut), bewege 

mich heftig, fiebere, strebe eifrig, 09 09(06? m., g?öD?, -zojc f. 
Zuckung, Puls, ÄwpoxTCGi bin ohne Pulsschlag: idg. m sphug- ; 
weitere Anknüpfung unsicher, viell. als w-Basis parallel zu 
*sp(h) k-, *sp{h) g- in o90xeXo? m. Zuckung usw r . 3. d.). 
09090? f. Kügelchen s.onvpzh ?• 

09091? f. geflochtener Korb s. crzäpzw;. 

090p 6 v n. Knöchel, Ferse: zu ai. sphuräti 1 *sp> t mit 

dem Fuße weg, schnellt, ahd. spuri-halz hinkend (eigentl. knö- 
chel-lahm), sporo nhd. Sporn usw. (s. onalpto). - Hierher hom. 
09090 (*0909-10) f. Hammer, o9up-f J Aa?G? mit dem Hammer ge- 
trieben, o9Üpai.va f. Hammerfisch. 
ct 9 ü i , 0901, Gen. Dat. 09Ü1V, 09ÜV ihr beide, euch beiden, Poss.- 
Adj. CT9wtv£po' euer beider: zum Pron.-St. *09-, s. esepzlp. 
o X oScov (oyiSov), -ovo? Larve der Bienen und Wespen^ Brut- 
zelle der Bienen, Honigwabe: Herkunft unklar ^zu <rpaZ,<s > ?) 
ct X o£cl) ritze s. oyö o). 

o X oXi?, -Wo? f. hölzerne Gabel als Stütze aufgerichteter Jagd- 
netzc, ozoXiScopa n. als Stütze untergesteckte Gabel: zu 0x0X1?, 
-180? f. Hacke; o X - nach oyo^u ritze, ebenso die Bed. 
ovaco (Ipf. eo X o)v, Inf. xava -oyäv; *skh?iö), . skh>d{o ) 

ritze, schlitze auf; lasse fallen, schlaft herabhängen, h^mme, 
stehe offen, oyäot.?, -sw? f. das Ritzen, Schröpfen, Os assen, 
oyaopio n., oyaop6? m. Einschnitt, ct X octtt;pLö f. Seil von der 
Rennbahn (zur Abtrennung dienend), oyaorrpiov n. Lanzette, 
Riegel: zu ai. chydti schneidet ab, Part, chätali , chitap., Raus. 
chäydyati , a v.fra-sänzm Zerstörung, lat. jzjo, -rrirr weiß (eigent . 
scheide, unterscheide), JÖf«, beschließe (entscheide durch 
Abstimmung), descxscö, -ere werde abtrünnig, mir. sciap JVIesser, 
an. Beil (*skoi 4 ), skeina leicht verwunden. W z. *sq{h)ei- 

(*shhei-) schneiden, scheiden Erw. von *seq- (lat. secö schneide 
usw.) 

g X e8y)v langsam s. o X e86v. _ 

oyeStä, jon. -tj f. leicht gebautes Schiff, Floß, Gerüst: viell. Fern, 
zu oyeSio? nah, plötzlich (s. a X e86v) als leichter und in der Eile 
ausgeführtcr Bau. - a X eSi7] f. Band, Klammer zu o X eSov, Aor. 
o X ei;v in der Bed. festhaltcn. 


UH 




3'/e5ov 
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a^eSöv nahe, beinahe (eigentl. sich eng woran haltend), rrxeWöxv 
aus der Nähe, langsam (eig. gehalten), arj^&to? nahe 

plötzlich, flüchtig, axe$ir,v Adv. (Akk. f.) in der Nähe, aüyo- 
cxeSov ds., aÜToaxeSioi; (aÜToax^lfl II. 15, 510, aiiroaxeSlvjv 12 
192 im Handgemenge, e- a-üroGyeSi ry, - ayzSio» aus dem Steg- 
reif): zu Aor. GyzZv, s. £x (0> 
g/zA\^ f. Hinterfuß s. crxsXo'. 

crxsv S-jXx (axsvSüXa) f. Werkzeug der Zimmerleutc und Schmiede, 
viell. Zange, Demin. cr/.rvSuXtov (crxsvS-) n. kleine Zange, ayz'j- 
SvXico fasse mit der Zange: unerkl. 

Gyzai' ununterbrochen s. e^texepw. 

c /AjX io? elend, o^cctu; Haltung, Zustand, ayjnia. Miene s. kyw. 
cryJ~G) spalte, trenne, ayia-röt; geteilt, getrennt, teilbar (= ai. d- 
cinttah , lat. setssus), oy_yx, jon. -■/] f. Scheit, uyiSix^, -a.y.oc, m. 
Splitter, Schindel, crxivSaXpog (Koine axivS-), jünger (nach y.i- 
Xau.0-; oxtvöxXapo; m. Holzsplitter, avacrxtvSuXeLKü spieße auf, 
axwWpwrv n. ein Fisch, ayßy f. (vgl. Akk. ayiS « Hes.) ein ge- 
spaltenes Stück Holz, Splitter (>• lat. scheda , schedula , > nhd. 
Zetfel; aus scheda rückend, gr. ayi^ f. Tafel, erxeSoeptov n. Tafel- 
Ti f Xt ^ a ^ 0V a P ai( ^ v Hcs., maked. ctxolSo^ etwa : entscheidende 
Behörde: zu ai . chindtti, chintte schneidet ab, spaltet, Kaus. 
C durchlöchert (vgl. ov.iSapot;), arm. <: Aw ritze 

miC . ' lat. scindö , Pf. scidi , -£;•£ schlitze, zerreiße, 

spalte air. «Üz/A Schulterblatt, ahd. nhd. stheissen (als 

aussc ei en;, lit. skieddiu, skiesti trennen, scheiden, skiedra 
» P a . n ’ z- s Q et d- (,ar. arm. *s/,id-) spalten, trennen (Erw. von 
daneben ^ air. jrfi/A Erbrechung, 

n u * l ! , ’ a ^‘ ni'd- Scheit, got. skaidan, ahd. sceidan, 
^- Vgl. s . oxeSiwügc. 

; -°’ • Mastosbaiim; Meerzwiebel: unerkl. 

^/.0CV° ? rn. (f.) Binse, Matte, Tau: unerkl. 

den Vort n ^ a ' t< "ir ^ U ^ C ’ ^ u ^ c ! Beschäftigung in Mußestun- 
m“J g :r»£e\ V ,r - ag ’ Sch f i Saumseligkeit, bin 

Xiä. f. Mangel an MußT b lan g sam - trä g e - «W 
öfy<x)j M bin unwillig. BeSchaftl S un g : zu vgl. ablaut. 
ac K<-> rette s. cio-. 

kräftig, stark (Bciw. des Hermes, II. 20, 72), <Wco bin 
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stark: viell. mit o-Abtönung zu crr/M m. Hürde, Wz. Vroz?- 
fest umschließen, vgl. oaTroj. 

(jcoXfjV, -vjvog m. Rinne, Röhre, Kanal: aus tuö-l-cn-, ablaut. 
mit ml-p-iyS f. Flöte (s. d.) und ooopwTyp m. unteres Ende des 
Lanzenschaftes (s. d.). 

tjwpa, n. Leib, awjjuitTOü) mache fest, verdichte: wohl als 

Gedrungenes, Schwellung aus *työ-mn, vgl. lat. tönnntum n. 
Polster (* toiyementomy, Wz. *tiu-. *teyö- schwellen, s. caog, vzvc, 
TÜX't) usw. Vgl. oajpor. 
cudopai stürze los s. csüta. 
ctcü“- (oeaa)~ä evov Pind., s. 

awpo? m. Haufen, Getreidchaufen, Vorrat, ccopa/.o«; m. Kiste 
zum Aufbewahren von Feigen und Datteln; Holztrage, vohl 
aus *tuö-rös (vgl. * tuö-mn , s. ocüu.x /, ablaut. *tü-ros gc.-eh sol- 
len in lat. ob-türö verstopfe (vgl. gr. Tüpä> eine Heroine, wenn 
ursprgl. die strotzende). Wz. *tenö- schwellen. 
a&c, wohlbehalten s. eräo?. 
atüTpov n. das hölzerne Rad s. eittoaoivpov. 
aiiy u (xzt x- Herodot.) reibe, zerreibe = v^X“ ds. (s. unter yw,; 
vgl. axyyoq weich. 


ray yf) f- (vdyyo?, -ou^? n., Tayy.otoi;, -io; f.) ranziger Geruch, .a*; 
yo; ranzig, rayylC« bin ranzig, habe eine Geschwulst: viell. als 
*tmg- zu germ. *stekja- in isl. stakr stinkend, norw. dial. stak 
bitter, ranzig, sttekja stinken. 

Tiyrjvov n. Bratpfanne, umgestellt aus jon. att. -rf ; yavov ds^: zu 
ags. peccan brennen, ahd. dahhazzen lodern. V z. teg-, tsg- 
brennen. . _ , 

Täyog m. Anführer, Befehlshaber ;\ erwalter (in Delphi , .afe.JM, 
Täy^w beherrsche, führe an: zu Taaato ordne (s. d.), ä nach 
CTTpaTäy6;?). _ 

vayupt n. indekl. ein bißclicn (p.i]8£ Ti'fupi nicht das mindeste), 
Tayüpiov n. das mindeste, -:ö iXäxicrtov (Hes.): Herkunft unklar. 
Tttivtä f. Band, Binde, Wimpel (> lat. taenia) : zu teIvco strecke 
auf Grund eines Adj. *touv6; gestreckt, lang (*7avio;, idg. *tn- 


tfs). 
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raxcpo? geschmolzen, tzxmve? Art Wurst s. rrjxw. 
raXa- in Zusammensetzung n, z. B. TaXa-[.F]epy6? Arbeit er 
tragend, ausdauernd, ToXa-xapSto? mit duldendem Herzen 
vzXa--sipio? der viele Proben überstanden hat, TaXa-7rev{p/)? I eid 
ertragend, TaXi-9pcov ausharrenden Sinnes; vgl. -7aXa6- er- 
tragend: zu TaXaaaai, vgl. vaXod-rcopo?. 
raXatjrwpop mühselig, unglücklich, taXai-copcw halte Strapazen 
aus, erleide Unglück; trans. ermüde, plage, TaXaiTtcoplä, jon. -yj f. 
Strapaze, Mühsal, Elend: eigentl. Gefahren oder Nachstellun- 
gen erduldend, aus raXat- (von einem *raXap8?, vgl. xüXi-avcipa 
neben xüSpo?; auch in ToXai-pivr;? II. 2, 865, voXaUippcov dulden- 
den Herzens neben -raXaot-9pcov) und --<opo- Mühe, Gefahr, zu 
shd.fära (idg. *pgro-) Gefahr, vgl. -etpa, 

TaXavr° v Waage PI. die beiden Waagschalen); ein bestimmtes 
Gewicht; Geldsumme O lat. talcntum ), ToXavrcüco wiege, be- 
wege hin und her, gebe den Ausschlag, Ä-ToXavro? von gleichem 
ewic t, gleichwertig, gleich, ’AvaXavtT] männergleich, männ- 
C h orn - övravsioa): TaXavra ursprgl. ein zu raXa?, n. 

^ räger gehöriger PL, wonach heteroklit. Sg. raXavrov; 
s. raXa-, TxXaoGai, raXapo?. 

raXapo? m. Korb, Tragkorb, Käsekorb (> lat. ialarus ): als Ge- 
genstand zum Tragen zu roXiaoai, T Xvjvoei. 
xu” t'f'''?’ "P' aV ' Gen.TaXavro? und TaXavo?, -odv/K ertragend, 
p °p C1 en d> unglücklich; frech: zu TaXairaai, TXvjvai ; altes 
(täv) raS e ' ln Ü u ßt durch [zeXä?, -cuva, -av. Vgl. -raXavrov, rav 

T nier°A ^ daS - ^° 1Ispinncn bezüglich, raXaalä f. Wollspin- 
*vx}i-rr ^ °He spinnend ; m. Wollspinner : von einem 

Spinnen* i per f V ° de ^ r b e Ü zu ertragen hat, spez. von der 
S Pflichtarbeit der Frauen. Vgl. ™X JL 

Q- Smyrn . Theokr 'Äv' H ? ^ Und VKt ( ep • ^ag . 1 xX f peval 

TXfjCopa'., dor. -) Ä ’’ d ? r ' grXäv )> Part. tXk? -rXäoa, Put. 

Il.S, 382 Part P JETXajzev Od. 20, 31 1 , Impcr. tetXä&i 

rXärö? duldend ‘ 6t °~ ertra S en > dulden, tXt]t6 ?, dor. 

arm, idg. % tj3-t6s\ v erträglich (= lat. Az/wr, kymr. tläwd 
sehr geduldig 0 SniXV ^ er viel ausgestanden hat (Hom.)l 

W«v» -ovo? ertragend dll ‘, aVT0? m ‘> T ^ pC0V ’ d ° r ' 

& ’ duldend, T«Xa 6 ? ds. (s. roXa-): zu ai. 






| (u i f f f_ Waage, Waagbalken (zur Bed. vgl. f<£Xavrov), tulayati 
hebt auf, w r ägt, arm. t' olum lasse, dulde, ertrage, lat. Zo/Zo 
(•fno), sustuli, sublätum , tollere hebe empor, Zw/z (alt rtzZzz/z - ) 
Pf. zu ferö (Part, latus), alat. lulam, tulere tragen, bringen, 
tollgni m. Brunnenschwengel, Kran, tolerö trage, er- 

trage, air. toi f. Wille (*tolä), vielL mir. tlenaim entweiche, got. 
bulan, -aida, ahd. dolen ertragen, dulden, lett. iz-tilt ertragen, 
ausdauern. Wz. *tel- aufheben, tragen, dulden. Vgl. 6- Xo;, vi>.a-, 
TaXou7to)po?, TaXawov, -aXapo?, TaXäoio?, tsXxuojv, 1. TE/r.a), toX- 
|JL7), TaXaÜpiVO?. 

xaXau plvo? mit dem stierledcrnen Schilde den Kampf bestehend ; 
standhaft: aus raXa- (s. TaX&xcai) -f »rptvoc, s. ptvo? f. (m.) 
Haut, Lederschild. 

t£Xi?, -'.80c f. junges, mannbares Mädchen, Braut, -rty.'.z. 
jon. -10? f. Hülsengewächs, Bockshorn, tjjXe&ocö grüne, sprieße: 
zu ai. t dl all Weinpalme, täli, tälisä, taläsä ein bestimmter Baum, 
lat. tälea f. Stäbchen, Setzling, Setzreis, tälla Zwiebelhülse 
(dial. für *tälia), lit. at{t)6las Grummet, talökas erwachsen, 
mannbar (alit. m. junges Mädchen). Wz. *täl- wachsen, sprie- 
ßen; vgl. dcraXo?, -rrAüyeTO?. 

«rajilä, jon. -7) f. Wirtschafterin, Ausgeberin, -Eop-lo? 'jon. -r,?„ 
-ou m. Haushalter, Wirtschafter; Schatzmeister, Verwalter (sek. 
zu Tapdä hinzugebildet), Tapteiov n. Vorrats-, Schatzkammer, 
Tapiieüw bin Schatzmeister, verwalte: als die Portionen aut- 
schneidend, dann die Arbeit verteilend zu tcuvw schneide. Vgl. 

Tajiiao?. . 

väjiKTO? f. Lab, TapualvY]? rüpo? m. mit Lab zubereiteter Käse, zu 
t£(jlvu schneide, vgl. yaXcrrp.6v Xa^avov «ypiov Hes. (dazu Kurz- 
form yöXiov n. Labkraut; yäXa + T£fj.v<>)). ^ 

rav (rav), att. in & räv, w xäv mein Guter: Kürzung von 01 vaXav 
(s. raXä?). 

Tava6? gestreckt, ausgedehnt s. tkw-. ^ 

faveiai f. PI. Balken: viell. Fern, eines Adj. *ravü? = ai. tanüh 
dünn (vgl. xavu- in Kompos.). 

’tav^Xeyf)? Beiwort des Todes (II. 8, 7 ° usw.): Bed. und Her- 
kunft unsicher; viell« ist ävTjXeyf]? einzusetzen und als rücksichts- 
los auf äXeyw zu beziehen wie SuorjXeyY)? (Beiwort des lodes) 
als schlimm für den Menschen sorgend. 


£ 


TlvSxf'j^CO 





xxvO-ocpüsco erzittere, erbebe (£xxav9«pü£co, dor. xavxaXü^w He 
xavHapu a-rr,? m. Erschüttercr, xoi&optKraeiv • aeEeiv Hes., toi& 0 ' ‘ 
xpior I] xoü? ffsiapoti? -otoümx Hes.: mit Intensivredupl, zu ]j t 
drvgys Fieber, russ. drohi, -die zittern, beben. Wz. *dh(c)rew( Jil 

zittern. 

T ivxaXoc m. Tantalus: mit Intensivredupl. (xavxaX- dissimil 
aus *xoX-xoX-) von idg. *iel(a;- tragen; vgl. xavxaXeüco, -ECw, -,' u 
lasse schweben, schwenke, schwinge und xocXavxov. 
tccvu- in hom. xavj-yXuscro:; mit langer Zunge, xavu-yXoV/Jv m it 
langer Spitze, xowu -r ( x7)? mit langer Schneide (neben xava-Yjxv)?), 
xavti-tpuXXo? mit langen Blättern (auf xavyxai bezogen xavu-TtercXo? 
mit langem Oberkleid, xavu-Txxcpo? -TxxEpuyo? -Txxeput; mit aus 
gebreiteten Flügeln, vgl. xavuCTE-xepo?\ hom. Scvao? (-(F 6;' lang, 
gestreckt, lang, xccvonS--ooc ur.Xa xavxÜTroSa) langbeinig: zu ai 
taniih (Fern, tanvi ; dünn, zart, schmächtig, unbedeutend, lat. 
/«nAr dünn, fein, zart, air. tanae dünn (* tanauio -), ahd. dunni, 
nhd. dünn , dksX.tcntkz dünn (=ai. tänukah). Idg. Verdünn, 
eigentl. lang gedehnt, s. to-viu, xeEvcö. 

ravüco, Fut. .xvuoucl strecke, dehne: alt *xavü[ju, vgl. xävu-xou 

1 • „ 17 ’, 3 ? 3 = ai ‘ tanuti sek. Aor. Fut. Pf. r-St. xavuer-, 

z. B. e.avxrca. Siehe xeEvcö, vgl. xxvu-, 

H n ' c ^ r *S’ demütig: ursprgl. gedrückt, zu ai. vi-tapati 

ruc t auseinander, sam-tapati drückt zusammen, an. pefja 
_' s , arn P fcn W^y n. Gedränge, pöfe m. Filz. Wz. *lap- drücken. 
f d , n ~ -tSo? f. Decke, Teppich (> lat. 

v i_n C j 1 Eppich ) : Fremdw. (vgl. die Anlautsschwankung), 

w j |* S em ran y V &P n P- täb-a&, Inf. täftan , täb-i-^an drehen, 
*tmi> a S P inr ! cn ’ * ntr - sich drehen (aus einem zu *tap- =idg- 
tema tf-S SC A ß , ebildcten Kaus - -ran. •täpayaii), vgl. Ht. 
ken thnt'rt i dUrch Zlehen spannen, timpstü, timpti sich rek- 

russ. dial. B ,° genSehnc ( = aks! - W iva Sehne) ’ 

Subst ai.fcr 1 ‘ tra " anzi ehen, an. p(nnb dick, schwanger; 

stopfe sSS Mag u n ’ ;" rm - fami Sattel ‘ < e # entL ß( r 

lat. viell. tembus n c ’u^ r 1ChcS 1<leisch an Tierbeinen (*tqipa), 
ter Bezirk. Wz * , afe > tem pus n. Zeit, tempiuni n. geweih- 

xelvo). - Hierher i em ^\ c l c Hnen 1 spannen Erw. von *ten-, s ■ 
auf beiden Seiten Sig^DeTke^'^ 1 "™ 7 ' 1 ’ f " ^ ^ 
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T a pavSo? m. Renntier: Lehnw. fdurch skyth. Vermittlung, vgl. 
Hes.) aus einer Sprache der Nordvölker; weiterhin viell. zu 

xaöpo?. , x 

xapiacro) verwirre, xapayy Verwirrung s. Öpxcocu. 
xapßc»?, -so? -ot>? n. Schrecken, Scheu, xapßstu erschrecke, xzp- 
ßa?io? furchtsam: zu ai. tarjati droht, schmäht, erschreckt, 
kymr. tarfu verjagen. Wz. * terg v -, *tgg 1f - drohen, schrecken, 
xapyavov (*tfg-) n. verdorbener Wein, Essig, Nach wein, xop- 
yavo \i r n rühre durcheinander (vgl. xccpyodveiv xapiccsiv Hes.;, 
(Txepyavoc/ xortpcov Hes.; ablaut. xpv? (?tr 0 g-') > Gen. xpvyo? f. 
junger, noch trüber Wein, Weinhefe, Bodensatz, ärroxpvyE^w 
kläre den Wein: zu an. prekkr, mhd. drec-, - ckes , nhd. Dreck 
( *tregnö - oder *treknö-), viell. lat. /ma f. Sau. Wz. • r t e, reg- 
(Erw. von ‘(r)rrr-Mist) ; daneben *(s)terk- in lat. stercus, -oris 
Kot, Mist, Dünger, kymr. trwnc , troeth Urin, lit. trestü, iresa <, 
tresti verwesen, traskanos Eiter in den Augen, 
xdoplyo?, -so? -ou? n. und -o?, -ou m. Mumie; Salzfisch, Pökel- 
fleisch (O syr. tariyä , arm. tat ex), xapi/Evoi balsamiere ein; 
salze ein, pökle ein; trockne aus: Herkunft unklar (zu xapyüw?). 
xapptiaaco erschrecke, xappü?acr^ai‘ ooßr,\Hjva!. Hes., a-xippux- 
xo? furchtlos: Herkunft unklar (aus *t?m- zu xpepca zittere?). 
xäpTXT) f., xap7tav7) f., xaptto? m. großer Korb: wohl idg. *ty,<-p- 
(Erw. von *ty.er- einfassen, s. oopo?); vgl. *tuf-g- wohl in jon. 
oapyavv] (att. xapy-) f. Korb, Flechtwerk (s. d.; vgl. Reimwort 
SapTtT)’ aapyavT), x 6 quvo? Hes.). 

Tapcrö?, att. xappo? m., PI. xapool, selten xapaa Darre, Dörr- oder 
Trockenvorrichtung ; untere Fläche des Fußes, Fußsohle, Fuß; 
Blatt des Vogelflügels, Flügel; PI. Ruderblätter, Ruderwerk; 
Blatt der Säge, xapooco (att. xapp-) trockne auf der Darre, mache 
ein Flechtwerk (ouvxappow flechte zusammen, cüvxappo? zusam- 
mengeflochten), xpaena (jon. xapatr); xepata Julian.) f. Horde, 
Darre, Flechtwerk zum Trocknen von Früchten, Tenne: idg. 
*tfs-, zu arm. t'ar Stange zum Trocknen von Trauben u. dgl. 
{ % tisä oder *tl'siä — xpacnä), ahd. darra Gestell zum Trocknen, 
nhd. Darre ( *iorsä ). Wz. */ers- trocknen, s. xepoopai (mit Wei- 
terem). 

täpoo ?, PI. xap9ea n. Dickicht, xapipü? dicht, xapcpeaAdv. häufig, 
°ft s. D-p 6 pßo?. 

Hofmnnn, Griedi. etymol. Wörterbuch 23 



teIvgj 


Ta?X’ito 
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Tapxüto bestatte feierlich, a-xapxöTO«; unbestattct, xipyj® P[ 
TapxEa n. Bestattung, rapxäviov evxäcpiov Hcs.: falls nicht 
Fremdw. (vgl. xapixo??)> viell. zu x£pxvsa- £vxä<pia Hcs., mit j. 
axspx«vor -ep-Seixvov. ’HXsiot Hes., weiter zu cxopyd^co (Hcs) 
schl eße ein (s. cxepeo;); Wz. *stcr-gh- einschließen, verwahren 
(bestatten als bergen). 

xaeri?, -eto; f. Spannung, Dehnung: idg. *tntis — ai. tatih Reihe 
Schnur, Opferhandlung, lat. -tenti- in con-, intentiö f. Anspan- 
nung, Anstrengung; hochstfg. ai. tdntih Schnur, Saite, Rehe 

{•tentis). Siehe xetv«. 

~ica co, att. xxttm (Fut. xx-co, Aor. Pass. exdyvjv, Part. xaxxii;) 
stelle auf einen bestimmten Posten, stelle in Reih und Glied, 
ordne, beordere, regle (Präs, xacctco wohl analogisch für *xdt!(co), 
Txyrj f. Schlachtordnung, exypa n. Heerschar; Anordnung, 

-ecü; f. Anordnung, Schlachtordnung, Posten, Rang, xaxuxot; 
zum Ordnen geeignet, geschickt, xJ.yöc; m. Anführer (s. d.): zu 
lit. pa-togüs anständig, bequem), su-tögti sich mit jdm. vertra- 
gen. Wz. •tag-, 

xäxaXl^G) schmeichle s. xexxa. 

xaüpoi; m. Stier; Penis: == lat. taurus, lit. taüras Auerochs, aksl. 
turn ds., an. piorr Stier (umvokalisiert nach ahd. stior Stier 
usw.); vgl. gaW.Tarvos (Gottheit), mir. tarb Stier ( *taruos ), illyr. 
OR. Tarvisium. Idg. *t u-ros Stier als strotzend zu Wz. *täu- 
schwellen ? Doch kann •tanj.os (kelt., illyr.; vgl. xdp-avSo?) ur- 
sprünglich sein, daraus •tauros durch ^-Epenthese. Idg. * tauros 
ist wohl seinerseits ins Semit, entl. (aram. tör , hebr. sor, ur- 
semit. tauru ). 

piyzc, TtoXÜ? Hes. (idg. •to^-ils), xaöea jxeyaXüvac;, TtXeo- 
vaax^ Hes : zu ai. täuti taviti ist stark, hat M cht. G. ltung, 
star , kraftvoll, tavi$tamah der stärkste, tdvi^viäut^ 
S ark, mächtig, tavi^dh stark, ' tdvifi f. Kraft, tuvi- (in 
r [ mächti g- £ ot - püsundi, ahd. dusunt , nhd. 
werden ’ w' tu % [ anti *> tysdta ds., aksl, tyip, tyli fett 

> eu ~ schwellen ; Weiteres s. unter csaoc,, 

,.Ä mTUlT ( ‘ *>W. ^ K - 

2. xaooc c, n Bestattung, xchppo <; Grab s. ö-anxd). 

2- n. Staunen s. U^ 0 r. 

-eia, -0 schnell, geschwind, Komp. jon. Haaacov, att. 
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tcov schneller, Sup. xa/ujxo; schnellster, xi/a Adv. schnell; 
leicht, vielleicht (aus -«?), xa/wo- schnell, xiyo?, -«>? -oix; n. 
Schnelligkeit: xa yyo, wohl aus idg. % dhngh-ü-s t vgl. dxaocov aus 
• c>ä-y- iwv ; weitere Anknüpfung unsicher. 

T8( l ? (xaw?), Gen. xad>, PI. xaw 'daneben xatov, -övo<;) m. Pfau, 
xawveiop vom Pfau: samt lat. pävö, -önis, pävus, -i m. Pfau 
(> ahd. phäivo, nhd. P/au ) aus unbekannter Quelle Hndien?) 
entl. (wahrsch. ursprgl. Schallw., jedenfalls einzelsprachlich ono- 
matopoetisch umgestaltct, vgl. lat. paupulö, -are schreien, 
vom Pfauen). 

■ti (enklit.) und: aus idg. m q*e — ai. ca, phryg. xe, lat. -que, air. 
-ch ( na-ch nicht , got. -h ( tii-h nicht = lat. ne-que), bulg. ce aber, 
und. Idg. *q-e 'und’ zum Pron.-St. t q v o-, m q*e- des Interr g. und 
Indefinitums; eitere Bed. 'wie’ in ai. kdsca wer irgend, gr. oc-te, 
lat. quis-que ein jeder, got. h'asu-h jeder beliebige. xe in xoxs 
damals, 6 xe wann (lesb. oxa, dor. xöxsc oxa) ist ein davon ver- 
schiedenes Suffix. 

xeyyot, Fut. xcy£w benetze, bef uchte: = lat. tingö {tinguö nach 
ttnguö ), tlnxi, -ert benetze, tärbe, vgl. ahd. thunkön, nhd. tunken* 
xeycx; n. Dach s. axsyco. 
x£ö-7)7ra bin erstaunt s. 9-apßo?. 
xeö-pL 6c; m. (dial.) s. ö-Ettpö:;. 

xelvco, Fut. xsvcö, Aor. exsivoc, Pf. Med. xcxapai /te-t>:-\ danach 
Pf. Akt. xsxaxa), spanne, dehne aus, ziehe in die Länge; intr. 
sich erstrecken; auf ein Ziel losgehen; auf etwas zielen, Part. 
xax6 c, (= ai. tatdh, lat. ttntus), hont. ep. xixaivco, Aor. exixTjva 
dehne, strecke, xävu-pat, xavv« ds. (s. d.), xavao^ langgestreckt, 
xavcfai f. PI. lange Balken, xaiviä f. Binde, xaai 4 , -ew;; f. Span- 
nung (s. dd.), xsxavo? gestreckt, lang, straff, xexavo; m. Span- 
nung, Zucken, xsvwv, -ovxo? m. Sehne, xevo^ n. Sehne, straff an- 
gespanntes Band (= lat. tenus, -oris Schnur mit Schlinge, vgl. 
ai. tdnas- n. Nachkommenschaft), <*-xs vfj? sehr gespannt (s. d.; 
vgl. elXi-xevrii; sich in Windungen erstreckend); mit o-Abt. xovo<; 
m. Spannung, Anspannung; Hebung der Stimme, des Verses, 
musikalischer Ton (vgl. ai. tänah m. Faden, Ton): xelvco aus 
*xev-ico, zu ai. tanoti (Pf- tatäna Med. tatni') dehnt; spannt, 
dehnt sich, dauert, tan- f. Ausbreitung, Fortpflanzung, tänah 
Nachkomme, tantram Zettel, Aufzug am Webstuhl, alb. ndlh 
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breite aus, ziehe, strecke ( n-teniö ), lat. tendö , -ere spanne, dehne 
aus, strecke aus (</-Präs.), teneö, -ere halte, tenor, -öris m. Fort- 
gang, Fortdauer, air. tan Zeit ( *t t nä\ eigentl. Fortdauer), g ot 
uf-panjan sich ausdehnen, ahd. denen , nhd. dehnen , ahd. donen 
ausgedehnt sein (: lat tenire ), lit, tinstu, tlnti schwellen, tihklas 
Netz, aksl. teneto , tonotz Strick. Wz. *ten- dehnen, spannen. 

xcipsa n. PI. (II. 1 8, 4^5) Himmelszeichen, Gestirne: mit metr. 
Dehnung (vgl. lesb. xcpscov Alk.) zu ai. tarn f. Stern, ved. PI. 
titrah m. Sterne, weiterhin zu <xox7]p. 

Teipw (*xspico; nur Präs. Ipf.) reibe, reibe auf, entkräfte, er- 
schöpfe, bedränge, quäle, betrübe, xspsxpov n. Bohrer, xEp-qSwv, 
-ovo^ f. Bohrwurm (für *xpr,8-), ‘xi-pr^t, xtxpdw zerreibe, durch- 
bohre (Fut. xpfjGrtü; Part. xp-qxo; durchbohrt, Tpyjpa n. Loch), 
VETpatvca (Aor. exexpTjva -iva) ds.: zu ai. turdh wund, verletzt, 
lat. terö, tri-vi, tri-tum, -ere reibe (die außerpräs. Formen von 
*ter%- vgl. de-tr i-mentum n. Schaden usw., s. unter xpfßco), te- 
rebra f. Bohrer, air. taralhar Bohrer, ahd. dreien drehen, drech- 
seln (engl, threnv werfen, nhd. drehen), ahd. drät, nhd. Draht, 
lit. Innü, trinti reiben (vgl. xs-xpaiveo), tiriü, tirti erforschen, 
aksl. terg, treti reiben. Wz. *ter- reiben, drehen, bohren ursprgl. 
viell. identisch mit Wz. *ter- hinübergclangen (s. x£pp.a, xpävfji ;). 
Vgl. TEpTjV, xepu?, xoppo?, xöpvG?, xop 6?, xopcco, xixpwaxco; s. auch 
xpißco, xpdryco. 

VEiye<7i7rX9)Ta (Vok.) Mauerzerstörer s. ottoXo^. 

xei X o<;, -so? -mr n . Mauer (ursprgl. aus Lehm); Wall, Graben, 
telx^gj (jon. versehe mit Mauern, befestige, hom. tsi- 

mit Mauern umgeben (vgl. ON. Te lywöooa bei Milet), 
m. Hausmauer, Schiffswand: zu ai. ' dehah m., -am n. 
Körper (formal = xoT X o ? ), de hi Wall, Damm, Aufwurf, dehtni 
, . , t [ e ' C e ’ av - pairi-daeza- Umfriedigung (s. 7 tap«Seicroc;), ap. 
• -f ? estnng ( V gl. thrak. -8i£o<;, -8£a ds.), toch. A tseke Stand- 
^l r ’. l ^f n ^ est (eigentl. festgeknetet), got. daigs, ahd. teig, 
rj - a ^ ss - dha Teigmulde, Backtrog ( *dhoiqh-iä)\ ,11 ’ t 

** formen, atal. M. 

JT.' T- W '" s. <hrr<Sv„ (mit Weiterem). 

Merkmal U — Cr , naC A TEXlAa ^°^ at ) T ® x ß K P n - indckl. Zeichen, 
Med. setze fesf^ eT ^ v HnP a ) zeige, bezeichne; gewöhn . 

, erhänge, nachhom. xexp^piov (-Y)- nach exc-x- 


X <5.0? 

357 

pK ) n . Zeichen, Kennzeichen, Merkmal: aus idg. *q v eh-mSr 
(oder * <fteh s-mört), zu av. taSman- n. Auge (*q v eks-men-), ai. 
kusate erscheint, glänzt, leuchtet, av. äkasat er erblickte, aksl. 
kaÜQ, kazati zeigen, mahnen (*q’ J e<j - ?). 

xEXVOvn. Kind ‘(auch Tierjunges; Erzeugnis, Sproß): = an .pegn 
freier LTntcrtan, freier Mann, ags. peg'e)n, pen Edelmann, Krie- 
ger, Held, Diener, ahd. degan, nhd. Degen, vgl. ai. lakman- n. 
(Gramm.) Abkömmling, Kind; als Geborenes zu xi/.xcu [s. dj. 
x£xxwv, -ovo? m. Zimmermann, Baumeister, Arbeiter überhaupt; 
dicht. Erzeuger: == ai. tdksan- m. Zimmermann, av. tasan- Bild- 
ner, Schöpfer; vgl. ai. tdksati tdfli (* tekp-ti ) behaut, bearbeitet, 
zimmert, tastar- m. Zimmermann (= lat. textor), av. tasa- m. 
Axt, heth. taks- verbinden, bauen, lat. texö- -ui, textum, -ere 
webe, flechte, baue '= ai. tdksati), tela f. Gewebe *tekslä = ahd. 
dehsala Queraxt, russ.-ksl. tcsla Axt), sub-temen n. Einschlag, 
testa f. Geschirr, air. täl Axt ( *lökslo -), mhd. dehsen Flachs 
brechen, lit. tasaü, -yii behauen, aksl. ies •, tesati hauen. - Da- 
von xexxaiva f. (Gramm.) Baumeisterin : ai. taksn t.), x«. X vr, f. 
Handwerk, Kunst, Kunstfertigkeit, Wissenschaft; List ( zvmj- 
vä). Wz. *tetp- zimmern, vgl. xo^ov. 
xeXaptov, -cövo? m. Tragriemen, Wehrgehenk; \erband; lrag- 
balken (> lat. telamön Yitr., vgl. Telamö — Atlas Enn.). zu 
xaAaaoai (zur e-Stufe vgl. auch i.xeAAco, 3. xeAo?). 
xeX^O-co werde, entstehe s. tteAm. 

xiAö-o?, -eo? n. Entrichtung, Opfer: viell. zu xeAo? n. Steuer unter 
Vermittlung eines Verbums "xcA-ffto. 

xeXAi? (Akk. xeXtv) f., xEXXtw) (-Da?) f. eine Muschelart: unerkl. 
l. xeXXw gehe auf, erhebe mich (von Gestirnen; häufiger so ava-, 
£?ava-, imEpxeXXEiv, ETUxEXXsa&at) ; trans. evxDAeiv -ccr&at, etuteX- 
Xeiv -sa-Oai auftragen, befehlen (eigentl. aufheben, aufladen), zu 
TEXocooai tragen, Wz. *telä-. - Hierher dvaxoX-fj f. Aufgang von 
Gestirnen (vgl. nhd. Anatolien), Vgl. i.xeXo?. 

vollführe, vollende, Part. Präs. -Ept-xsAXopevo? (£xo? usw.) 
seinen Lauf vollendend (vgl. Od. 1, 16 7tepi-7rX6p.evo?) : zu -eX«. 
XEX|xa, -avo? n. Schlamm, Kot, Lehm s. axaXaoaw. 

'■ xeXo?, -eo? -ou? n. Ende, Ziel, Ergebnis; als W endepunkt fOrt, 
wo man kehrt macht) aus idg. *q^eles- zu tteAw. - Hierher xeXeoi 
( lesb. -eico) vollende, xeXeioc, nachhom. xeXeio? x^Xeo?, kret. xeXyjo? 

• '-'erd d a 1 Xj+g*- ,w> -^rd. - 

»2> /d-reZ .*- ,.'ö ^ Afaer, ■ es *■'*'-* Q ^ x» — 3^3 
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vollendet, reif, erwachsen (*geXeg-.Fo-,; oder *GeXea-io-<;) ) xt\' rz 
nachhom. geXesi; vollkommen (*geX£g-.Fevt-), teXett) f. Voll 
endung, Weihe, geXsugtj f. Vollendung, Beendigung, Ende. Vgl 
gsXgov. 

2. g£Xo;, -eo; -oo; n. Schar: aus idg. * q'-'eles -, zu ai. külam 
(*q v lo-) n. Herde, Schwarm, Menge, Geschlecht, Familie aksl 
leljads Gesinde. 

3. geXo;, -eo; -ou- n. Zahlung, Abgabe, Steuer, Aufwand, Kosten 
eü-gsXt;:: wenig kostend, wohlfeil, -oXu-geX^; viel Aufwand er- 
fordernd, ä-GEXf;; abgaben-, zollfrei: als Auferlegung zu TaXäa- 
osu; vgl. zur Bed. 9opo; m. Tribut, Steuer: (pspea. 

geXgov (äpoüpTj; II. 13, 767, vsioto 18, 547) n. Grenzfurchc (vgl. 
T£>.Gi;- GTptxpi;. teXtq, Trepa-a Hes.): wohl als Furche (Wende- 
stelle des Pflugs?) zu i.gsXo; Ziel, -dXiv zurück (von *naXi; 
Wendung; Wz. *q’ f el- drehen, s. -eXw. 

TeXcop, TEXcöpio; usw. s. ^sXwp. 

Tcjzvö, älter hom. jon. dor. -rapvo) (für *Ta-vw aus *trp-nö mit p 
aus hom. -repet II. 13, 707, Fut. TEpö, Aor. fretpov usw.), Aor. 
Srapov und EGspov, Pf. GEGprpca, Part. Gp7)Go;) schneide, spalte, 
ipilYw, äol. -rpäyw, Aor. Pass. 3. PI. rpdyev II. 16, 374 schneide, 
■rpijG' -uaz, f. Schnitt, Gopv] f. ds., ropo; schneidend, Gopo; m. 

sc nitt, Teil; Band (Buch), Gepa^o; -eo; -ou; n. ab- 

geschnittenc-s Stück gesalzenen Fisches, GEpevo;, -eo; -ou; n. gött- 
ic er oder königlicher Bezirk (eigentl. abgeschnitten, abgeson- 
ert, upapoi m. dodonäische Priesterbezeichnung (eigentl. Zim- 
ereute, . i. Spechte?): zu lat. temnö, -ere verachte, schmähe, 
umö sc ätze ab (wenn von • ais-temos der das Erz zerschnei- 
tr*’,, ich haue ab, lit. timt, tinti dengeln, altruss. 

TGtils Jü ' 1 sc a ^ en (=Gdpvw). Wz. *ten- schneiden, s. noch 
™pG, tapiGo? ; vgl. g£v8w. 

lett '\vlr7*, ° U ’ "V Purt ’ Teva Y^ t0 seicht sein: aus *tcn gos, zu 
TiväJ ffj ‘ Tirfe ™ ische " Untiefen. 

bwa ? e ’ att zU)M ds - (s,d-): zu !a-' 
Nuß) ra-thjn,li chc-ie, mir. ro-s-teind er spa tete sie (die 

Bissen, Stück (*t Wclc |j e ^ erisscn hatten, kymr. körn, tatn 

w(.: Z^Xt m zi ^ z - w * präs -> * u 

w nage, TevOij ?| -o U m . Näscher, gevöeIä f. Näscherei, tsvOeu« 
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bin Näscher: idg. *ten-dh- (ursprgl. dh- Präs.); vgl. *ten-d- 
(s. gevSo) und *tem- (s. Gspvw). 

GEvDpv) vv ) f. Wespe oder Waldbiene, TEv&p7j8o>v, -ovo; m. ds.: 
wohl zu öpYjvo; Totcnklage, lak. Epwv 5 .? Hummel usw. 's. unter 
&p£opat), viel!, auch dv&pY"/ f - Waldbiene (s. unter tev- 

öpyjStiv ist nach -speppr^wv f. Art Wespe hinzugebildet, Äv&pv 
Scüv f. nach GevffpTjSwv. 
gevcov m. Sehne s. geIvo. 

T^papva ( *ter.b-no -), assimil. Tspepvoc n. PI. Haus, Wohnung: 
zu lat. trabs, Irabes f. Balken, taberna ( *trab -) f. Bude, altkymr. 
treb Wohnung, air. a-treba besitzt, wohnt, gall. VN. A-trebates 
(eigentl. die Seßhaften?), got. paürp Feld, ahd. dorf, nhd. Dorf, 
lit. troba Haus, Gebäude, viell. aksl. tremz Turm. Wz. *t{ip,b. 
Tepapwv zart s. GSpT)v. ( 

TEpa;, PI. hom. repaa, Gen. Sg. tepEo; und sek. GspaGG; n. \ un- 
derzeichen: wenn ursprgl. Behexung, Zauber, aus idg. *q l er - r, 
zu hom. (äol.) TtcXwp n. Ungetüm (fqVerör, s. d.), mit r- viell. 
ai. ä-scaryah seltsam, wunderbar, n. Wunder, an. skars n. En- 
geheuer; Riesin, skyrse n. übles X orzeichen, 1 hantom ( sq-f- 
sjom), lit. keras {*q v eros) Zauber, keriü, ker.ti bezaubern, ver- 
rufen, aksl. iara Zauber. Wz. *q**r- (ai. kar ti, k T n ti macht 
usw.) machen, spez. zaubern. 

Tepeßiv^o; ,m. Terebinthe s. GSppivHo;. 

TspETi^co zwitschern, zirpen: Schallwort. 

TEpETpov Bohrer, GspYjSwv Bohrwurm s. Telpw. 
ge p y] v , TspEiva, TEpEV zart (eigentl. zerrieben, fein, vgl. rep-J, s. 
GEpo!;), TEpä-pcov zart, leicht kochbar, aGspäpwv hart, roh, hom. 
dTEpapvo; hart, unerbittlich, unbeugsam (s. d. ; : zu sabin. U t e- 
num molle, lat. tener zart, weich (für *lereno- nach tenuis), ai. 
tdrunah jung, zart; m. f. Jüngling, Mädchen, n. Ilalm , vgl. 
auch ai. tarnah Tierjunges, Kalb, Gpavöv e-a^viatov -poßarov 
Hes. (ftrno-?), arm. farm jung, frisch, grün; -men- Formans 
in gr. GEpdpcov zart, leicht kochbar, d-Gepapwv usw. (s.oben). 
W r z. *ter- zart, schwach zu *ter- reiben, s. Gstpu, GÖpvo;. 
GEpb-pelä f. leeres Geschwätz s. Op£op«i. 

G^pHpov n. Ende, Spitze, GcpHpioi f. PI. (xoXcüe;) Schi lT&eil um 
die Segel aufzuspannen und 1 inzuziehen, GepHptoGYip, -rjpoc m. 
Plniy r] r»c TTnt^rdi'iiprmnnns auf dem äußersten Schiffsvorder- 
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teil, xs&pYjSwv (»rep-Hpr?-) ' -ptopsu? lies.: zu xeppoc n. Ziel, ri 
(zwv m. Grenze usw. (s. d.). 1 •*' 

Tepp.«, -axoc n. Ziel, Ende, Gipfel, oberste Gewalt, Tep^wv, - 0 v 0 
m. Grenze, tippio? am Ende befindlich, zuletzt (xepfji^eic:/-«^ 
bis auf die Füße herabreichend II. 16, 803. Od. 19, 242): zu ] a t 
termen, -inis n. (= xeppa), termö m. ( = xcpucov), ter minus m. 
Grenzzeichen, Grenzs ein, ai. tdrman- (Gramm.) Spitze des 
Opferpfostens, sutdrman- gut übersetzend ; Wz. */<?>•- hinüber- 
gelangen in ai. tdrati (tirdti, iitarti, tiryate, tarnte ) setzt über, 
macht durch, überwindet, tarantdh Meer, alb. i-tir setze über 
einen Fluß usw. ; (vgl. auch ai. tirah Adv. weg, Präp. durch - hin, 
lat. träns jenseits, got. pairh (*ter-q’D), ahd. durh, nhd. durch 
{*tf-gVe). Vgl. xep&pov, xoppoc;. 

Tep|ziv 4 o;, jünger xepeßivffos, toe pIS-o' f. Terebinthe: vorgr.- 
agaisch, vgl. ON. Tepiz-^coq (Böotien), TpepuftoGc; (Cypcrn). 

t e p v a 1 , -axo? (m.) Artischocken-, Kaktusstengel: zu ai. tinam 
Grashalm, Stroh, Kraut, got. paürnus, ahd. dorn, nhd. Dorn 
( tfi, «-) , aksl. trsne Dom. V z. *(s)ter- steif, wohl zu arspEÖ?, 
Vgl. xopSuXov. 


Tcp ,, o) sättige, erfreue, Med. TEprropa'. sättige mich, genieße, 
. \ ergnügung, nachhom. -eco^ f. Sättigung, Er- 

gotzung, .=.p,. ixspauvo? (Beiw. des Zeus) der sich an Donner und 
• 'j 2 f r / eut ; zu a ‘ - tfpyatt tfpntti tympdti tarpati sättigt sich, 
rtJ" c W Kaus ; tarpdyati sättigt, lobt, typtih trptih Sät- 
trrr*r’ a -f r tar P& Gedeihen, Wachstum, tarpstü, 

sättiget Clhen ’ VIe11 ’ g0t ‘ I >ra f st J an lösten. Wz. *terp- (sich) 

(A . or A ” r ‘ c -t-ptrry (für *e'rdpcrrjv ?) werde trocken, r epualvto 

dorren P ‘vei ai '^*1 ™ achc trocken: = got. gaßairsan ver- 
tarsah, tL d Bur T t lechzt ’ läßt dursten, 

fariamim wdke lechzcnd > arm - f«ramm, 

lat torreö dörr ’ Trockenheit, alb. ter trockne an der Luft, 
ifiZZ <“ ai- laridya«, ahd. nhd. 

Scheit, air. tart D t tar?Ua b)’ torris Brand, brennendes 

ahd. dorren verdorren dürstcn ( = ai - 

dürr, wohl auch lat- / r t ursi < "hd, Durst, alid. dum , nhd. 
vgl. Tapcr 6:. ^ ^ rdc - Wz. *ters- trocknen, dürsten, 
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•^pus. -uo? abgerieben, schwach (xepu ■ ioffevsx, Xerexov Hes., xe- 
pus? it.tjji abgejagte Pferde Hes.;, -.zd/rry xEXpw.;jivo; ovo,;. xal 
y Hes-, xexpiioxExo ■ exE'.pexo Hes. (zu xepu, vgl. peM-oxw : 
jxeBu) : zu ai. tdriiuah jung, zart (s. xepv//), toch. A tsru wenig. 
Wz.-Form *tereu-, s. xp üyot, xp ~jo>, vgl. xixpcooxca. 

TCp9o? n. Fell, Haut s. 0x209 oc. 

xep/.vo?, xpeyvo;, -eo; -00; n. Schößling, Zweig, PI. junges Ge- 
büsch, kypr. x« xepyviya n. Früchte: viell. zu air. draigen Schleh- 
dorn, wilder Birnbaum (*dhr f ghino-), lit. drignts PI. schwarz s 
Bilsenkraut. Wz. •dhergh-, *dhregh-. 
xeooape;, -a, att. xexxaps;, böot. -exxzoex -a- nach hom. xexoz- 
-ro; usw.), jon. ark. hellen, xfoosp:;, dor. westgr. xexooe: idg. 
*q v etiior-, -x- statt -xx- nach Lok. XExpxo-. usw.), hom. aol.) 
Tuaups;, lesb. roaupe^ (idg. *q ,J ctur-)\ Lok. xEXpso’. (Pind.), xexox- 
xöaioi 400, xexpa-xuxX'04 Herräderig "xex.'cx-, idg. *q v etu ? -). zu 
ai. cätvnrah m. (Akk. catürah), catvärin., arm. cord (Akk. cors), 
toch. A stwar ,| B stwer, lat. quattuor, osk. petora, air. ccthir , 
got. fidwör, ahd . feor fior, lit. keiurt, aksl. ettyre \ ier. - Hom. 
xexpaxo? der vierte (umgestellt hom. att. XExapxop, = lit. ketvir- 
tas, idg. *q v etny- (vgl. auch XEXopxato; Theokr. von *xsxopxooj; 
att. xexxapaxovxa, jon. xsooepäxovx a, böot. -exxapäxovxa, dor. 
delph. jon. xexptoxovxa 40: vgl. lat. quadrä-gi ntä ; xExpaxxuq, 
-lio? f. Vierzahl : wohl von •xexpaxo-, vgl. xpixxup; hom. xexpay>x 
(nach Siy&a usw.), att. xsxpaya (nach Siya usw.) vierfach -XExpa- 
^6? aus *x£xpay 9 --io-, vgl. S'.pöp usw.). V gl. xparts^a, x;\>?aXeiot. 
TETaycov fassend, packend (Part. Aor. von St. xay- II. 1, 59 1 - 
15, 23): zu lat. tangö, Pf. te-tig-i (: xExaywv), tactum, tangere 
berühre (alat. auch tagam ; integer unversehrt, tagäx diebisch), 
ags. paccian sanft berühren v streicheln, viell. ir. tais weich, 
sanft, alb. ndo&, ndobe/n befinde mich zufällig (wenn berühre, 
gerate zusammen; *täq-T). XV z. * tag- berühren. 
tet(xvo<; m. Spannung s. xelvw. 

Texlrjp.ai bin betrübt, Part, xexitjwc, -6x0? und xexitjplsvo? furcht- 
sam, betrübt: viell. zu ai. cdyati nimmt wahr, hat Scheu, hegt 
Besorgnis, aksl. Zajq warte, hoffe. Wz. *q v ei-, s. xypew. 
tetplov (ex£X|i.ov) Aor. (hom. dicht.) ich traf, traf an, erreichte; 
wurde teilhaft (Konj. xex(iYjc, Inf. xexp.eiv): rcdupl. Aor. wie i-~z- 
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ovov; Wz. Weitere Beziehung unsicher (identisch mit 

*tem- schneiden, s. tsjxvw?). 

xsxpatvcd durchbohre s. zdpu. 

TETpa^, -oyo? und -axo; m. f. Perlhuhn (> lat. tetrax), teto ir u 
gackere, x£xpi? f. unbestimmter Vogel, TExpäSuv Öpvs/jv xi. 
’AXxaio? H es., TExpaiov öpvi&apiov ti. Aaxwve^ Hes., xexpdcov m 
ein Vogel, viell. Auerhahn (> lat. teträö ): von einem Schallst' 
*ter-t{e)r- (wie auch in lat. tur-tur Turteltaube, vgl. ai. titlirah 
tittinh Rebhuhn, npers. tadarv Fasan; aus dem Med. entV 
gr. Tarupoe:, xaxupo; ds.), lat. tctnnniö, tctrissitö schnattere (von 
Enten), an. pipurr Auerhahn, lit. tetervas Birkhuhn, fetcrvinas 
Birkhahn, Auerhahn, russ.-ksl. tetrevi Akk. PI. Fasane, viell. 
arm. tatrak Turteltaube. 

TExpepalvto zittere s. xp^pco. 

° k ' 4 ) 412), xa -5 m. o Vater!, xäxoX(l(ca spreche 

freundlich an, schmeichle (Herond. 1, 60. 6, 77; vgl. tät L Vok. 
Mütterchen, Herond. 5, 69): zu ai. tatdh Vater, tätah Vater, 
Sohn, Lieber, lat. tata Vater; Ernährer, körn, tat Vater, hendat 
Großvater, lit .W», die, titytis Vater, russ. täta Vater, russ.-ksl. 
teta I ante. Lallwort •tata, •tUa ; vgl. firra-. 

m ' Baum grille, Zikade: Schallw. (*tetxI). 
oV)’ lö _?" und *■ Endivie; Tintenfisch, xeij{}o<;, -ou und 
’ 0U m ' S r öß e te Tintenfischart: falls ererbt, viell. zu 


tu, ■ _ raus ererbt, vieu. zu 

T_ £ T' "° ddel: doch wohl eher vorgr.-ägäisch, vgl. ON. 
J“ 8 ?« CAchaia), T«M S (Arkadien). 

etwas •* XCtt ^ etr f^ e ’ att ' T£1JTC '-^ W beschäftige mich anhaltend mit 
fort iyaÖman - n ' Tat - Werk, ai. cyävatS regt sich, geht 

id g-' VF)" m raSChe Bewc ff un g (s. d.; att. t- aus *xx-, 

^fD.Tbaix ’ nT’ S ° hn d “ TeUTa F^ CTeut ä-xapiä?) II. 2, 843, 

s. wptdiiö); v 1 !^ 3 (Thuk ' 3 ’ 29: zum Hinterglied 

civitatem, gall % eu io\\ r° k ~ 0sk ‘ touio> umbr - Akk> totain 
piuda, ahd. diot(a') Hs T * t *!°‘ n [ atus ^^), air. tuath Volk, got. 
Deutschland. ’ Ctt> tauta ds -> ht. Tautä Oberland, 

TEl!>X«, Fut. TEÜ? W Aor g f . 

TETuyiafto« (mit sek h ° m ' TeTUKe ' :v ' Med - tetÜxovto, 

Tat ( 3 - PI. TETEtivaxat II , ' h0m ' TeTeu Z«<; (Od. 12, 423), TETUX- 
3 i 22) richte tauglich her, verfertige, 


veranlasse, bringe hervor, xtxiic r/.opuv. mache zurecht, ziele, teü- 
’ 0?; . e0 ? -ou? n. Gerät, Geschirr, Zeug, bes, Rüstung, Rüstzeug, 
Waffen; Schiffsgerät; Geschirr, Gefäß: zu ir. düan Gedicht 
(* dhughnä ), düal passend (• dhughlo -), got. daug , ahd. es 
taugt, nützt, ahd. tukt Tüchtigkeit, Kraft, lit. d'awf viel. Wz. 

* dheugh - taugen, glücken; vgl. Tuy/avai. 

TE9pä, jon. -7J f. Asche: aus *$E?pä, idg. 'dheg»h-rä, vgl. &sn- 
xavo?' ä-TTTopsvo; Hes. ( = lit. degtinas was zu verbrennen ist); 
Wz. *dheg v h- brennen in ai. ddhati, kaus. dähdyati brennt, 
toch.A tsäk- brennen, B teki Krankheit, alb. djek verbrenne, 
Kaus. n-dez zünde an, lat .javilla f. Asche (• f ovilla), foveö, -ere 
wärme (*dhog l ‘heiö ; , föculum n. Feuerpfanne, /owew/aw n. w r- 
mender Umschlag, fönies m. Zündstoff, febns f. Fieber *dhe~ 
g’-hris), mir. daig Feuer, Krankheit, lit. degit, digti brennen, 
ddgas Sommerhitze, Ernte, dagä Ernte. 
tex^x) f. Kunst s. TEXTCOV. 

TE6)?, hom. TEico;, TEÜo; (richtiger TTjoc), dor. töL so lange: aus 
urgr. *xä-fo? = ai. tdvat (adv. Akk. Sg. von * tä-vant-) solange 
(wenn mit -fo? aus *F ox; entsprechend £co? bis, s. d. ;. \ gl. 
Tvip. 0 ?. 

ty) (II. 24, 2S7 usw.) da, nimm! = lit. t'e ds.; zum Pron.-St. to- 
(s. xo-), vgl. megar. xr r 8E hier. 

t y] ß c v v oc f. (xYjßswoc, -t^ ; xYjpEvoc, -i? f.) Kleidungsstück der \ ur- 
nehmen: wohl Fremdw. 
x-/|yavov n. Bratpfanne s. vay^vov. 
xyi&y) Großmutter, XTiSU Tante s. IIeio;. 

XYi&oc;, -eoc, PI. -ea n. Auster (II. 16, 147), TYi&ua, -uwv n. PI. See- 
scheide: Herkunft unklar (falls xr ( 9 -o? sek. hinzugebildet und 
von TYjfhjov auszugehen ist, viell. aus *{hfj-&uov Saugsack zu 
ÖT,ahat saugen; zum Hinterglied vgl. yy;-&uov eine Zviebelart 
unter {tuXaxo?). 

Yj x to , dor. xaxco, Fut. tyj^w, Pf. intr. XExr,xa, Pass. Fut. xaxYjcto- 
[xat, Aor. exaxr,v schmelze, verzehre, Pass, zerschmelze, verzehre 
mich, verwese, xy]xe8wv, -övo^ f. Abzehrung, Schwindsucht, \ er- 
Wesung, xaxspö? geschmolzen, zum Schmelzen dienend, xäxw- 
veq m. PI. Art Wurst oder Fleischgericht: mit k- Erw. zur Wz. 
*tä-, * tat- */[-; vgl. auch •t&u- in ahd. douwen, nhd. tauen ) 

schmelzen in osset. thayun tauen, schmelzen (*/«jö), arm. t a- 


cUbjui 


ttjXe 
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nam benetze; werde feucht, nir. täm tabes, toddi liquescere aksl 
tojp, tajati schmelzen (*td{ö). Vgl. noch mit bh- Erw. ( V gf T \‘ 
9-0;) lat. täbes f. das Schmelzen, Auflösung, Fäulnis, täbutnn 
verwesende Flüssigkeit, täbeö, -ere schmelze, verwese und von 
der Wz.-Form *ti- gr. täXo q m. dünner Stuhlgangs T fip 0( - n 
sumpfige Stelle (s. dd.). s 

TTjXc, äol. trijXui (böot. nEtXe-trrpoTiSäi;) Adv. fern, weit, Präp 
mit Gen. weit von, TrXoff s(v) von weitem, tt;X 69 i in der Weite' 
tt.Xöge weithin, ttjXou fern, Komp. -t^Xoteow, Sup. T^Xo-aTw' 
honn -r^XeSa-ö' aus fernem Land, weit entfernt (nach ttoS-' 
aXXoS-ot- 60 : zu kymr. körn. bret. pell fern (*qV e l-s-o- 1 \ vv\ 

1 . teX«;, 7 «iX«i. ' ' ’ K ' 

er ( Xs^iGj sprieße s. -701}.!.;. 

l.TTjXtaf. Deckel des Rauchfangs; Tisch oder Brett, auf dem 
man Würfel s ielte; Gerüst, auf dem man Streithähne und 
Wachteln kämpfen ließ: zu ai. talam n. Fläche, Ebene, Hand- 
flache, Fußsohle, t all man- n. Fußboden, arm. fal Gegend, fahr 
irdenes Gefäß, falem beerdige, lat. tellüs, -üris f. Erde, medi- 
jum n Binnenland, air. talam, Gen. talman Erde, mir. lei, 

!>/•/“> m ' ahd ‘ dilla Brett - DieIe - Fußboden (nhd. Dich), 
n ^ ’ • Bodenbretter im Kahn, tiltas m. Brücke, pä-talas 

r 1 . , ett f“ te11, aksl. tslo Fußboden, viell. toch. A salpem die 
t- ,• ° ~, U . en ’ Birak. tiXteov ’oSüv?’ (vgl. auch illyr. ON. 
* /f’ l !<ril<m J- ^ z - *tel- flach, Brett (viell. identisch mit 
siel- # ausbreiten in lat. latus, -eris Seite usw.). 

TTiXlvn!- ’ gerr j e i n £ r ■ <njXi« f. Siebrand: zu trrj&co siebe (s. d.). 
viel •" vg^'-^XD.^ ^ tÖdiS S ° Beschaffen, abltd. aksl. tole so 

f - Hülsengewächs s. roXu;. 

dorbenes*KinH 9 ’ri 143 us ' v ’) : Bed. (vielgeliebt?, ironisch = ver- 
-uy- Suff ?) un d Herkunft unsicher (zu raXi^, 

V-t-M f. Sorge Wartu n S ° rgfä,tig> Tr T iXEta - r /)- 

t^jpepo v heute s. Jf' h ZU Trr9io} Beobachte (s. d.). 

t ‘Ö|ao<;, dor. xanor An An’ 

Werke 576; vgl. -E ln f’ erwe Bert TTjpöaSe, -n)|i.ot>TO<; (lies. 

während: zu aksl / X0U k0 V > v f?h jon. dicht, 9 jp 0?, dor. äpo? als* 
afal. , amo dorthi „ im(J a . Ad . W ^ ^ 


3^5 

/ - 0( .) so lange, aus Vä-for zu ai. Adj. auf -vant-, - Thess. tö 
t5ij.ov (<I/ä<piopa) der heutige Beschluß ist aus v ä;xo? umgebildet 
(-r7j;zo? heute Ap. Rh.); Bed. beeinflußt von -?,aap vjpipä. 

Ttjvos (dor.) jener s. ixelvo?. 

TTjP £6i nehme wahr, behüte, beobachte; passe auf, lau re aut, 
Tfßk schützend, wahrend: aus idg. *qVe[i)-ro-, zu ai. cayati 
nimmt wahr, bcoba htet, hat Scheu, aksl. £ajg, cajati erwarte, 
hoffe. Wz. *q v ei-, *qui- beobachten vgl. auch *q*ei-, % q^i- bü- 
ßen, S.Ttpf), ViVO), Tttü); vgl. Tr l -[lX/.ZOi, Z-T'.,Oj. , ^ , 

T-/)Taoi bringe um etwas, beraube, Med. darbe, tt ( t rp ar.opix, 
evSeia, oTep7)<Ju; Hes.: zu ai. j/öyo/ heimlich, verborgen, i/iy vÄ, 
täyüh Dieb, stendh ds., steyam n. Diebstahl, heth . tajezzt, 
tajazzi stiehlt, air. täid Dieb, aksl. late ds., taj Adv. geheim, taj g, 
tajiti verhehlen. Wz. *(s)täi- heimlich an sich bringen, stehlen; 
Vgl. T7)UCTloq. 

T^T£<; dieses Jahr s. erpz'. 

TTjöaio? dor. Täuato; trügerisch, eitel, vergeblich ,-rr/jaur; 000, 
Od. 3, 316 ein Weg, der einen um die Mühe der Absicht be- 
trügt): aus *Täu-Tio?, von einem Fern. *väio-Tä; vgl. ai. (s)layuft. 

Dieb, s. TTjTato. . „ , , 

Tiapä f„ -uapäc;, -ou m„ jon. Ttf)p^, -eö m. persische Kopfbedek- 
kung, Tiara, Turban (> lat. tiära, tiäräs ) : oriental. Fremdw. 
ti ßrjv, -nvot; m. Dreifuß: wohl Fremdw. 

Tiypti;, Gen. -10? und -iSo?, Akk. PI. viYps'k m - f- Tiger. < nt 
dem Iran., vgl. av. tipri- Pfeil, tiyra- spitzig (s. unter . 

Tiffaißdiaaw baue und niste (Od. 13, 106); nähre: Herkunft 

unklar. , 

TiO-aoo? gezähmt, zahm, veredelt, mild, riffop m. ds., Tiffaoevco 
zähme, veredle, TiffdU, -i8o? f. («pv^ Haushenne: ursprgl. wohl 
von einem Subst. *TÜfaoo; Nahrung; redupl. wie tPHw, dor. -a, 
Kurzform rLfh] f. Amme, m. Brustwarze, Mutterbrust, 

TiT-ffeuu bin Amme, säuge, nähre, -T'.9r 1 vew -euco v arte, pflege, 
TtffaCvopai gebe Milch. Wz. *dhei- saugen, s. ffijXu;, 9^o^xi. 
TU>r ( pi, Fut. DyjGto, Aor. ST/jxa (sek. für *^v = ai. ddhäm?), PI. 
^Epsv, Pf. att. TE&eixa, Aor. Pass. er£fb;v setze, stelle, lege; setze 
ein, stelle auf; setze bei; lege nieder; meine, rechne, halte: zu 
ai. dddhäti er setzt, Pf. dadhdu, Part, hitdh, ved. -dhitdh (: ffe- 
t 6;, lat. con-dilus), dhäyate setzt für sich (= lett. deju, det Eier 



legen, aksl. dfy'p, dPti legen), arm .einem ich setze, Aor. 3. Sg c .d 
er setzte, toch. A td-, /äs-, fas- B tes legen, lieth. tehhi, 3 p] 
tiyansi setze, stelle, phryg. aS-Saxsv afficit ( *ad-dh~k-eti , vgl' 
lät .fac-itfic-it, gr. £-fb;x-a, venet. vhays^o fecit), lat. faci'ö - cre 
tue, abdö verberge (con-, perdö usw.), ahd. töm, Prät. teta, Part 
gitän tue, lit. dendü, d> ti legen, stellen, aksl. dijq und deidq dlti 
legen. - Hierher $epa, -aro; n. das AufgesteLlte, der Satz'; das 
niedergelegte Geld, der ausgesetzte Kampfpreis (> lat. thema- 
vgl. av. dätni- f. Schöpfung, schaffend), dtva-, ih:f!hjpa n. Weih- 
geschenk (: ai. dhdman- n. Stätte, Sitz, Gesetz), öe-r/jp in. Stifter 
(:ht.con-ditor), 0^X7) f. Behälter > 1 hd. Zieche (: ai. dhäkdh m. 
ds., vgl. s-fh;x-a, lat. fec-i), el. cruv-fhjvat PI. Vertrag (* dhe-no -, 
vgl. ai. dfuinam n. Behälter, ahd. gi-tdn , aksl. o-dtnz; bekleidet). 
Wz. *dke- setzen, stellen, legen; s. noch flap.de, -%e&Xa, fKpu;’ 
•öepoto, {Kclc, Sacrpi;, &topoc. 

vi&YivY], titöt;, tW>g; usw. s. Ttöaaö?. 

TtHpaXXo; m. (PL -an.), tiWöXlc, 4So; f. Wolfsmilch : uncrkl. 

V.XTW (*ti-txw), Fut. ti^opai und te'co, Aor. etexov, Pf. TEtoxa 
erzeuge, gebäre, bringe hervor, verursache, texo;, -eo ; -ou; n. 

ind Tierjunges; Erzeugnis, Sproß, toxg; m. das Gebären, 
1 ac ‘ommenschaft, Zins, to xi^co leihe auf Zinsen, toxeu?, -eco; 
j 1 ’ atf , r ’ Mutter i TO >«K 0 Eltern, jon. hzl-iti, Akk. -rexa 
der Wiederkunft nahe (vgl. fetlToxo ? ds. und i rx i-re? ds.): zu ai. 
a man r 1 . Gramm.jAbkömmling, Kind ; weiteres s. unter texvov. 
0, m. ünner Stuhlgang, Abführen, TiXma n. ds., rtXaco, -äv 
nen tu S an g haben: zu aksl. telja Verwesung, tsllt.i ver- 
jur: t > Vg ' an ' r geschmolzen, getaut, arm. f'rik' 

Teiema«T ete ^ e hl, Teig ( *ti-ro -, eigentl. mache weiche 
Heide alrd / t- ^ rc b bewachsener Morast, 

und Kt. ^r.i hla r,^ L auch ags - i >inan feucht werden 


TtXXw, Aor. ? T tXa n, nf ’ scnmclzen . s. r/jxeo. Vgl. Ttcpo?. 
kung, zerzunfte T ^ ’ rau ^ e ’ zu pf e » pflücke ab, rtXpa n. Zuk- 
f!S e • ** •“*' f- «to. Rupf«: -nerkl. 

f- Schätzung Ehre- n n e 

strafe, Med beantra ’• u ^ e > Strafe, Tlpdlo) schätze; ehre; 

trage eine Strafe, rip^t;, -faaa, -5jsv, dor. 



.vlpdceu; geschätzt, geehrt; wertvoll, kostbar, rtpio; geschätzt, 
kostbar; schätzend, jc-rtpo? ohne Ersatz, ohne Entgelt; un- 
geehrt: Wz. *q v ei-, *q v i- zahlen, büßen, strafen, s. viw, vgl. 
Ttpwpfj?- 

vipwpi; (*Tip&-opo;), dor. TÜpä[f]opo;, jon. Tip^opo«; m. die Ehre 
wahrend; Schätzer, Rächer, TipojpE«« stehe bei, nehme Rache 
für einen, Med. räche mich an einem, ziehe zur Strafe: Ttpf, — 


öpaco (s. d.). 

Tivacaco, Fut. rtvaipo schwinge, schüttle, erschüttere, TivaxTtdp, 
-opo; m. Erschütterer (f. TtvaxTeipa), Tivayp 6 <; m., Ttvavpa n. Er- 
schütterung: unerkl. 

TivSapioat (TuvS-), TeuSapeu; (Tut-): vorgr., ursp.l. Söhne 
des Zeus, von *TIv-(h>pe;, vgl. etrusk. tmia Zeus — frur, für 


Sohn ? 


Ttv$6; kochend heiß, tivO-oXeo; ds: wohl vorgr. -ägäi sch. 
tivw (hom.), att. t tvw (•Tivfu), Fut. teigo), Aor. £te'.gx ithess. 
Inf. —Staat, Imper. — staaTou, böot. -noT-ano-maaTO)), Pf. tsteixo, 
Pf. Pass. TETEiapai büße, bezahle, Med. vivopai (1), reivopai lasse 
1 zahlen oder büßen, strafe,, t:gi;, -to; -eu; f. Zahlung, Buße, 
Strafe, Rache: zu Tito (s. d. mit Weiterem). 


TtrcTE warum doch? s. ttote. 

t [; (thess. xt;, eh Ttp, kypr. arkad. oic), n. ti, Gen. vivo;, Ttvo; 
wer?, welcher, -e, -es?, tu;, tl, Gen. tivö; irgendwer, irgendwas: 
aus *q v is *q v id = lat. quis quid (osk. pis pid) wer, was?, vgl. 
ai. eit ( q’-id) Verallgemeinerungspartikel {kirn was?, was mit k 
statt c, ebenso nd-kih niemand), av. Hs wer, arm. -c in vn-c 
etwas (= ai. kan- cid), air. cid was?, got. hn-letks wie beschaffen, 
aksl. is-to was, alb. si wie? ( *q v ei} ). - Akk. Tiva Ttva ist Erw. 
von *tlv (idg. *q v itn = lat. quem ; danach vivoc, Ttvt) w-ahrsch. 
nach Eva; vgl. noch jon. a-acta att. ä~a n. PI. einiges unter an-. 

Tixatv« dehne, strecke s. teivw. 

Tt Täv m. Sonnengott s. tctw. 

Tlxavo; f. (m.) Kalk, Gips; Kreide, Marmorabfall, xFravo ; 'xo- 
vta. yptepa. ÄaßsaTo; Hcs.: wohl zu ai. svitnah weißlich. 

titS-y), tit- 9 - 6 ; s. Tt&acro;. 

■riTpaco durchbohre, Tprjpa Loch s. TEtpw. 

"rtTpcoaxco, Fut. Tpcoeco, Aor. Svopov bewältige, beschädige, ver- 
wunde, Tpcoco (*Tpwfw) durchbohre, verwunde, verletze, jon. 


V 
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xpwpa, dor. xptopa, att. xpocupa (' *ir:u -, oder Kreuzung mit öpaüa. 
pa Bruchstück?), -axo<; n. Wunde, Verletzung, dor. xpcGpä f 
Wunde, vpwat;;, -to; -e<o; f. ds.: Wz. *t(e)reu- (xpeo- aus *tröu-) 
vgl. xpiko. 

TiTTußt^w gackern (vom Rebhuhn), zwitschern (von der Schwal- 
be): Schallwort, vgl. ai. tittibluih ein Vogel, Parra jacana, 
lat. titiö, -äre zwitschern, vom Sperling, lit. tilv'ikas Schnepfe, 

lett. titilbis Wasserläufer. 

xtxupoc ( i- metr. Dehnung) m. Bock, Leitbock (lak.); Satyr; ge- 
schwänzte Affenart: zu Wz. *teu-, *tä- schwellen (auch in -vüp6^ 
m. Käse, TÜpto eine Heroine, wenn urspr. die strotzende); vgl. zur 
r-Bildung noch ai. turäh in der Bcd. stark, kräftig, lat. obtürö 
verstopfe (von *türos geschwollen); zur Redupl. vgl. gr. Ti-xuop 
Name des geilen Frevlers wider die Leto. Vgl. adxupo;. 
xtxtiaxopai mache zurecht s. xiu/po. 

tIto), -oüp f. Tag, Sonne, Ttxäv, -ävop, jon. Tör/,v, -yjvoc m. Son- 
nengott (eigentl. Herrscher, vgl. tl -olc,' Suva ar/)? Hes.?): wohl 

vorgr.-ldeinasiat. 

~i? f- Insekt, viell. Wasserspinne: unerkl. 

Tioo;, -tot; -ou c, n. sumpfige Stelle, feuchter Grund: aus *ti-bh- 
(vgl. xi-Xo ? m - dünner Stuhlgang, und zum Formans -bh- lat. 
täbes f. Fäulnis, täbum n. verwesende Flüssigkeit); dazu viell. 
dak. FN. Tr.ßloxcx; und lat. bzw. ital. FN. Tiberis, Tifernus. 

(V- bei Horn, im Präs, und Ipf., -I- bei den att. Dichtern; 
ark. teio) nach teigco I-v.gx), Fut. t icro), Aor. cp. Ixiaa, Pf. Pass. 
kExipevop schätze, schätze hoch, ehre, 7 tgXü -xoxop hochgeehrt, 
axtExo; ungeehrt, nicht ehrend : zu ai. eiketi, cinoti nimmt wahr, 
emer t, cjyati nimmt wahr, beobachtet, hat Scheu, cäyüh Ehr- 
turcht bezeugend, cäyate rächt, straft, dpa-citih Vergeltung 
'tf l \f ~ LaLC - d av - käy- vergelten, büßen. Wz. *q v ei- bc- 
Lfz'r’ Scl ? auen - ehren - und zahlen, büßen, strafen, rächen; 
vgl- Tivw, xlp-f, und 7 toivn. 

-fA^wv, x X yjtäc, xXvjvai s. xaUffaai. 

Spaltung s. TEpvto. 

ta- tä- fAkk°/ S ' lr 'f ' ’ Akk ' dor ' T “ v > T ° (* lod ) = a ‘' 

^dieser 2' T T tdd)> arm - ' d ( z - B. ter-d der Herr da), 

alb. kz-ta dieseä ^ daß * Wcnn ’ messa P- tan 

• ), /e wenn, ts (* töd) wo, lat. is-tu>n is-ta in 
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is-tud , tarn so (*täm ; davon tantus so groß), tum dann (*tom), 
topper (*tod per) schnell, blindlings, air. -d Uia-d ab eo usw.), 
got. pat-a n., pan-a m. Akk., ahd. der diu daz, lit. lös, tä, tai, 
aksl. te, ta, lo. Pron.-St. *to-, "tä-, vgl. x£to;, t r„ Type:, xyXixcx;. 
xoi dir: = ai. Dat. te, s. ou. Die Bed. fürwahr, ja, doch verstärkt 
xotyap, xoiyapouv, Toiydpxoi, xolvuv) ist durch Kürzung in ursprgl. 
eingeschaltetem Xsyoj tgi sage ich dir entstanden. 
xotffopÜGCTE'.v, xoi&opuxxpia s. xavOapu^cä. 

-ro m. Wandmauer s. xsi/op. 

x6xOp, TOXl^O) S. XlXXCü. 

xoXpy, dor. xoXpä, Rückbildung xoXpä f. Kühnheit, das Wagen, 
ToXp-/)£i? duldend, standhaft, kühn, hom. xGXpdw ertrage, halte 
aus, dulde, wage: mit ö-Abtönung zu xzXacGai dulden (s. d.). 
toXÖttt; f. Wollknäuel, Faden, Garn, tgXutteÜco wickle die Wolle 
auf ein Knäuel; stifte an; wickle mühsam ab, kämpfe aus: viell. 
aus # xuXu— euco, zu tu X iaao wickle auf, tuXt] f. Wulst (s. tüXgc). 
xopapot m. Priesterbenennung s. xspvto. 
xovffopüEco murre s. ffpeopai. 

to^ov n. Bogen; PI. Pfeile, tg^ott,;, -ou m. Bogenschütze, xopcuw, 
hom. xo^d^opai schieße mit dem Bogen: Lehnw. aus skyth. 
*taysa- (vgl. skyth. PN. Topapic, TdEaxip und np. tays Bogen); 
dieses *taysa- kann mit lat. taxus f. Eibe (vgl. spätai. taksaka- 
ein Baumname) identisch sein. 

tbr.oc, m. Ort, Stelle, Platz, xo-aE« z^e hin, vermute, errate 
tgtieTov n. Tau, Seil, xowixip den Ort betreffend, a-Toxrop wunder 
lieh, auffallend: zu ags. pafian zustimmen, gestatten, dulden 
(eigentl. Platz machen, Raum geben), lit. täpti ( tampü ) werden 
pri-täpti an treffen, erfahren, lett. tapt (tüopu) werden, geschehen, 
gelangen, pa-tapt hingelangen, Muße haben, sa-tapt begegnen. 
Wz. *top- wohin gelangen, auf etwas treffen. 

Töpyo? m. Geier; Schwan: viell. zu an. storkr, ahd. storah, nhd. 
Storch (idg. *stygos, zu ahd. stare groß, eigentl. der steife, große 
Vogel; Wz. *ster-g-, vgl. *ster-, s. uxEpEoc). 

T 6pSüXov, -ÖXiov n. eine Dolden tragende Pflanze: wohl zu norw. 
turt eine Gebirgspflanze, Sonchus alpinus; Wz. *{s)ter-d-, wo- 
neben *ster-dh- in gr. axophuyE f. Zacke (s. d.). 'd'bij . 
~°PEtä, xopeüp, XOpEUCO s. x6pvop. 

Hofmonn, Griech. ctymo!. Wörterbuch 24 
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Topew (im Präs, nur xvTiTopsüvTX Hymn. Herrn. 283), Aor. g T opov, 
Inf. Tops tv, Toprjoxi (vgl. -reropev fe'-pwerev Hes.), PP. TCTopvjp^ 
voq (Fut. II TSTop^dw werde laut und deutlich sagen) durchbohre: 
zu Tsipco (s. d.). Vgl.Top6q. 

TÖppoq m. Loch, in welches ein Zapfen gesteckt wird; Büchse 
im Rad, Türangeln, Toptzx (nach ToXpx; -r) Hcs.) f. die Stellein 
der Rennbahn, wo die Pferde umbiegen: = an. parm, ahd. 
darum, nhd. Darm (eigentl. Loch). Vgl. rpa puq. 

Topvoi ; m. Zirkel, Dreheisen; Kreisbewegung (> lat. turnus ; 
vgl. Topovoq’ Topvoq. Tapavrivoi Hes., lak. Topovsoroq), -opvsilico 
drehe, drechsle, zirkle ab, TopysuLux n. das Gedrechselte, vop- 
vüry.oq m. Zirkel, hom. Topvöouxi, messe im Kreise ab : zu rsipw 
(s. d.), vgl. Topoq * ^pyxXEtiov ippeupu^ixov Hes., Topcuq, -ccoq m. 
Grabsti hei, Meißel, ropsiä f. das Verfertigen erhabener Arbeit 
in Stein usw., Topsöco schnitze, xuxXo-TspTjq rund gedreht, lat. 
(eres, -etis länglich rund (eigentl. glattgerieben). 

Topoq durchdringend, laut, vernehmlich ; schnell, flink, (vgl. auch 
Terop 7 )(T(i) unter Topew): zu ai. tärah durchdringend, gellend, 
tardh rasch, durchdringend, mir. tairm Lärm, lit. tariü, tarti 
sagen, russ. torotdrite schwatzen, redupl. aksl. tr&tors sonus. 
Weitere \ erbindung unsicher (zu *ter- reiben, s. vslpw; oder 
zu *ter- hinübergelangen, s. Tpäv/jq?). 

t.TopüvT) (-G-) f. Rührkelle, Topüvco, -xa>, -ew rühre um: wohl 
aus *Tupuvrj, zu an. pwara, pyrill , ahd. dwiril Quirl, Rührstab, 
lat . trua Schöpfkelle, weiterhin zu ai. tvarate, -/feilt, gr. 6-Tpovw 
treibe an (s. d.). Vgl. auch Tijpßy]. 

2. Topiivrp ai-wScq rt Hes.: zu hom. mipvoq m., PI. -a n. Bissen. 
To-raai (äol.) Aor. treffen, antreffen, Part. m. Sg. T<Wiq, i™- 
Toooxiq, 3. Sg. Ind. in-ejonaz (Pind.): unerkl. 
t acro q und Toooq, att. TÖcroq so groß, so viel: aus m tot{-os , vgl- 
an (att = = lat. tot (ptoti) so viele, Pron.-St. *to\ s. ocraoq. - to 0- 
toow" eo ' cr '-* zu c l° r - tvjv oq hinzugebildet nach ovtoq. 

tote dor. el. t6xx dann, tote zuweilen: Pron.-St. *to- + Suff- 
-re bzw. -y.a. 


l' S d ^j lin ®?P<*> «oq usw.); inzwischen: s. ß<pp«' 
8 ' e U - toch - A ku-pre wann, tä-pärk, tä-pär , tä-prä jt 
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T p (iyoq m. Bock; Bocksgeruch; Geilheit; Meerfisch; Graupen- 
art; Name für Pflanzen und Schwämme: als Nager, Nascher 
zu Tpcijyo) nage, Aor. frpayov, idg. *lr g-. - Hierher Tpäysioq 
Tpdysoq vom Bock, rpayaoj, rpayp(w wie ein Bock stinken; geil 
sein, rpaytpSoq m. Bocksänger, tragischer Dichter und Sänger 
(-rpaywSIä f. Tragödie: vpxyoq o)of ( ; dazu rpayczoq bocksartig, 
tragisch, pathetisch, vgl. xovjrxoq : xeip.cpäix,. 
rpdpuq f. (TpapK) f.) der enge Raum zwischen den Beinen vom 
After bis zur Scham: aus idg. *tr-mi-s, zu an. partn, ahd. 
dar{a)m Darm (*tor-mos = gr. Toppoq, s. d.); vgl. arm. arm 
Endstück ( *tr e mo -), mhd. drum Endstück 'nhd. Trumm, Trüm- 
mer'), viell. air. druimm, Gen. drommo Rücken. 

TpävYjc, -eq (rpävoq, -ov) durchdringend, scharf, hell, deutlich: 
zu rop6q durchdringend, laut *trä- neben *tor- ; weitere Ver- 
bindung unsicher (zu *tcr- reiben oder zu 9 (er- hinübergelangen, 
vgl. ai. trä-, av. Dtvz- schützen, hüten?;. 

TpauE^a f. Tisch, Tafel, Wechslertisch: als Vierfuß vgl. tetex- 
7 touq) aus *— rpx-, idg. *q l - , ety- (s. TE-rrxpEq, vgl. TpooxXsix) -f- 
Ttoüq, toP(x; vgl. Tpl--ouq, böot. Tpi-— e!(x. 

Tp X7t e oj keltere (eigentl. trete die Trauben aus), Tpxnyröq - 6 olvoq 
Hes., (dicht.) rpo-eovro ■ e-xtouv Hes., OlvoTpOTTO'. f. Gottheiten 
des Weinbaus: zu ai. trprdh, t/pdlah hastig (ursprgl. wohl 
trippelnd), alb. s-tip, s-tiip- zertrete, zerstoße, lat. trepidus trip- 
pelnd, hastig, unruhig, trepidö, -äre trippeln, ags . prafian drük- 
ken, drängen, mhd. draben, nhd. traben (eigentl. ein Pferd an- 
treiben), lit. trepsUi, trypsUi trampeln, aksl. trepet: das Zittern, 
trepetati zittern, russ. tropdte stampfen, trampeln. Wz. *trc-p- 
zittern, vgl. *tre-m- (s. Tpspco), *tre-s- (s. rp£a). Vgl. noch x-px- 
F$q (hom. xTxpTroq) Fußsteig (s.d.). 

T P«7r7)^ (att. inschr. Tpxovji;; äol. Tpimji;, TpwpiQ^ Hes.), -rjxoq m. 
Pfahl, Schiffsbord: viell. zu an. pref (neben prep, prepi ) n. er- 
höhte Unterlage; Wz. *trcp- neben häufigerem *trcb- in lat. trabs 
f- Balken, ags .porp, nhd .Dorf, lit. trobd Haus usw. (s. Tspxpvov). 
T px(uä f, Darre s. vxpcr6q. 

T P«uX6q stotternd, TpxuXi^w stottei'e, TpxuXKjpöq m. das Stottern: 
Herkunft unklar (viell. von einem *Tpx[c<]üq = ai. tfsüh gierig, 
lechzend, got. patirsus dürr [s. T^poopxi] nach DpxuXoq zerbrech- 
lich, s. Öpaüw). 



xpaGpa n. Wunde s. xixpcöaxcü. 
xpo^r,;;, xptxpr;:; (xpo--) S. xpa7rr ( £. 

Tpax^^o? (nachhom. jon. att.) m. Nacken, Hals; Kopf: viell. 
zu Tpoxo; m. Rad, s. rpsyu (vgl. als Parallele lat. collus, nhd. 

Hals eigentl. Dreher). 

Tp«xü? (jon. vp7jx~), -eiot, -ü rauh, uneben (ursprgl. wohl von 
Schmutzkrusten, vgl. xipxT)' vapa^i? und axapxov axElpaaxov 
Hes.): zu üpifrcrto verwirre (s. d. mit Weiterem). Vgl. S-päxxa. 
vpsi^, lesb. xpije, gort, xpesp m. f. drei: aus idg. */ repes = ai. 
trdyah , arm. crek' , toch. A tre, heth. tri, alb. tre, lat. tres, air. 
tri , tri, got. * preis (Akk. prins), ahd. dri, nhd. drei, lit. trys, 
aksl. tr*je\ xpia n. = lat. tria, got. prija, vgl. ai. ved. tri, alb. 
tri f., lat, tri-gintä, aksl. tri, lit. trylika 13; Gen. xpioiv - lat. 
tnum; Lok. xpiat (xpioioi Hippon. nach Xüxouu usw.): ai. Lok. 
trt-sü, aksl. Lok. trs-chs ; Akk. xp tc, (gort. xpuvp nach xpuov 1 sw.) 
-ai.trin, arm. eris, umbr. tri/, got. prins; idg. * fr ins) ; Zsform 
tri- in ai. trt-pdd-, lat. iri-pes, ags. pri-fete, lit. tri-kojis drei- 
f. ßig, arm. cre-am drei Jahre alt, gall. tri-garanus mit drei 
Kranichen, aksl. trs-z'ibz Dreizack; xpLc, dreimal = ai. trip, lat. 
ter ( terr Plaut, aus *ters, *lris), air. fo-thri , vgl. an. prisvar, 
ahd. dnror dreimal; xpLacrop, neuatt. xpixxop dreifach (*xplX" 10 ?' 
z p' l X x ' n drei Teilen), jon. Tpi^ö? ds. (*rpix&-io? : xpix&a); Tplxoq 
lesb. xepxo; der dritte: av. dritya- (ai. tjt'iyah), lat. tertius ( *tri - 
ti°s), kymr. trydidd, got. prridja, ahd. dritto , vgl. lit. trelias, 
aksl. tretij (vgl. auch xptxo-— ctxcop Urgroßvater, hom. xpixo-Yevf)?i 
Tpuo-feveia Beiname der Athena mit metr. Längung des i; hom. 
usw. .pixaxoq nach xexpaxot; usw.); hom. att. lesb. xpicntalSex« 13 
mit Akk. xpit; oder xpu; (antekons. Form); xpiaxovxa, jon. tpirf 
xovra 30 (ä wohl nach xexpli-xovxa 7teVTifj-xovxa ; umgekehrt spät 
ep. xpiaxovxa nach xeGtiapaxovxa; zu -xovxa s. Ssxa, eixocti; vpw- 
xoaioi, jon. xpirpxoaioi, dor, xpiäxaxiot 300 (für *xpi-xax!.oi oder 
XÄia ^' ^P^ va ?> 'rpti^oi, xplaiva, xpixxu<;, xplop ype,, 'P 1 ' 

p po) (nur Präs. Ipf.) zittere, erzittere, bebe, xpGpo c, m. das Zit" 
Zlttere _» Tpop.sp6; zitternd, furchtsam, ä-pepap, äxpe- 
*» v- 1 un eweglich, ruhig, äxp ep-/)? furchtlos, redupl. xzsp-' 
mch A / ’ T? ° !i0; m ‘ das Zittcrn: = lat. tremö zittere; vgl- 

ram ~ zittern, B tr einem das Zittern, alb. tosk. trciupi 


geg. trem erschrecke, as. thrimman springen, hüpfen, lit. trimü, 
triviti vor Frost zittern, tremiü, tremti nic-derstoßen, verban- 
nen. Wz. *lre-m-, % tre-p- (s. xpa-£co) und *tre-s- (s. xpeio) sind 
verschiedene Erw. von *ter- zappeln (vgl. ai. taraläh zitternd, 
zuckend); Mischung von *trem- und *tres- in got. prramstei 
Heuschrecke, aksl. tresp, tresli schürn In, erschüttern. 

xpdre co , dor. jon. -rpa—01; Aor. ?xparov Pass, espi—ry, Pf. TE-rpooa 
Pass. XExpappai wende, xponr, f. L'mkehr, xponop m. Wendung, 
Sitte, Charakter, Figur, xp6~i?, -top -etop -180; f. Schiffskiel 
(eigentl. Wender), xporrop m., xpoTrtoxrjp, -ijpop m. der Riemen, 
mit dem die Ruder an der Ruderbank befestigt werden, xpw- 
Tiacü wende, verändere, Med. drehe mich um, kehre um, Evxpi- 
TtsXop beweglich (eigentl. sich leicht wendend): zu ai. trdpate 
schämt sich, wird verlegen (eigentl. sich vor Scham abwenden), 
trapä Scham, heth. trep- arbeiten, lat. trepit vertit. Wz. *trcp- 
wenden. Vgl. xpG-öXi 4. 

rpeipto, dor. vpacpco, Fut. Ope^co, Aor. l&pE-J/z, Pf. xfxpooa, Aor. 
Pass, k-pöxpry mache gerinnen (vgl. hom. xpsoea&ai Pf. xexpo- 
<p£vai ge innen, fest sein); nähre (eigentl. mache dick); erziehe, 
xpooop nährend, f. Amme (verselbständigt aus xoupoxpooop' ; 
rhod. Tpotpco ds. (nach \tyyd), ~po<pr[ f. Nahrung, xpixpiup, -ew; m. 
Ernährer, Erzieher, ffpIriTp« und 9-ps7xrf)pia n. PI. Erziehungs- 
lohn, Sio-xpearjp -eo p von Zeus ernährt, -:po<polLc, - 18 0? f. frischer 
Käse, geronnene Milch: Wz. *dhrebh- gerinnen, s. öpopßop 
(mit Weiterem). 

Tpexw, dor. vpax 61 ! Fut. a-o-&p£^opai dor. ^pa^Etrat (Hes.) 9 -pE^w 
(Lykophr.), Aor. dicht. IHps^a laufe, Tpox<k m. Rad, vpoxo? m. 
Lauf, xp öyic, m. Läufer, Bote, vpoxavr^p, 9 jpo? m. Läufer; runde 
Vorragung am Hüftknochen : zu air. droch Rad (urkelt. *drogori), 
arm. durgn, Gen. drgan Töpferrad ( *d/trögh - oder *dhärgh-). 
Wz. * dhregh- laufen; vgl. die Anlautsvariante *trägh-, *tregh- 
ziehen, laufen in lat. trahö ziehe, gall. ver-tragus schneller Wind- 
hund usw. Siehe noch xpax^Xo?. 

T psw, Aor. ep. Tploaat zittere, bebe, zage, fliehe, IxEpoev ^oßr)- 
aev Hes., Ä-xpEoro!; unerschrocken: idg. *tresö = ai. trdsati zit- 
tert, lit. trfiti läufig sein (von der Hündin); vgl. ai. trastdh zit- 
ternd (:a-xp£oxop), av. tdrdsaiti fürchtet (*/^w-[j-]^ö = lit. trilü 
zittere), lat. terreö (*tcrse\o) schrecke, terror m. Schrecken, mir. 
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tarrach furchtsam (tfs-äko-), ags. präs Franse. Wz. *t(e)re-s- 
zittern Erw. neben * trc-m - (s. Tpspco), *tre-p- (s. Tpamicü); V g| 
*tretns- (got. pramstei, aksl. tr?sp) unter TpspM. Vgl. rp/p' m 

Tptjpa n.Loch s. -reipco. 

Tpfjpwv, -ovo? m. f. furchtsam, flüchtig; f. Subst. Taube, vgl 
Tprjpov . . . SeiXov Hes.: aus *Tpa<r-pcov (*Tpaa-po?), idg. *tfs-ro- 
mit derselben Vokalstufe wie in av. tsrdsaiti, mir. tarrach (s 
-rpsto). - Jon. •rpY]p6;, dor. Tpccp6? schnell, flink (Hes.) gehört zu 
ÖTpaXeo? hurtig (s. örpuvto). 

rpia^co (-rpiacacü, -d~co Gramm.) besiege (eigentl. kämpfe drei- 
mal nieder), 'tpiax-rffp, -ijpoc m. Sieger, Tptay y. 6 $ m. Sieg, ä-Tpiax- 
to? unbesieglich : zu rp[? dreimal (wie auch Tpia^w verdreifache, 
multipliziere mit drei), s. Tps Ir. 

rpiaiva f. Dreizack, dreizackige Hacke: aus *rpi<ma, Tpi- (s. 

vpsäp), Hinterglied unklar. 

Tpißw, Fut. tpupco, Aor. Pass. ecplßTjv reibe, zerreibe, reibe ab, 
auf, entkräfte, Tpiß-/] f. das Zerreiben; Beschäftigung, Zeitver- 
treib, vptßo? f. (m.) abgetretener Weg, Straße; das Reiben, Auf- 
enthalt, Verzug, Verkehr, -Tplßv)? m. (z. B. TtatSo-Tpißr)? m. Leh- 
rer der Knaben in der Ringkunst; > lat. -Iriba m., z. B. ultni- 
triba scherzhaft Plaut. Ulmenreiber, auf dessen Rücken man 
bnen zerbricht), Tpfppa n. das Zerriebene, Art Brühe: zur 
* asis terl, *terei- in lat. tri-vi, tri-tus (von terö reibe), dl-tri- 
mentum, n. Schaden (usw., s.Tetpco), toch. B tetriwu zermalmt, 
schwach; auch in ai. tartariti (In’ensiv), täri-yas- 
5“ durchdringend usw.; g r . -ß- kann auf idg. *-g 
oder -b- beruhen; wenn auf -b-, dann viell. zu aksl. trlbiti reini- 
gen, klruss. terebyty schälen, enthülsen (urslaw. *terb-). 

hellen. TpiyXa f. Seebarbe: zu TpIyAXt]?, dor. 
j ’ u £in IS j ^ nurr hahn, weiter zu Tpl^oj zirpe, knirsche (von 
sie a ,, Q n j rrer \, e r n ^ aut ' den diese Fische von sich geben, wenn 

^.e aus dem Wasser genommen werden). 

rpwp6? (ThMnh Y A ” rp J s J wirre - knirsche, Tpiyp.6? (Aristot.), 
tolvXyi (•= a \ ^ ' m ' ^ as ^ ir P cn > Schwirren, Knirschen: samt 

*(s)lr p- wnnT ein Nachtvogel (s. d.); Schallwz. 

schrille * ° JCn str *d{h)- in lat. strideö, -<re zische, schwirre, 
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-rp ixtu? (Sophr.), att. TpiTTiS?, -tio? f. (att. inschr. Tp'.TT</i)a aus 
•-rpirrofia) die Zahl drei; aus drei Tieren bestehendes Opfer; 
att. ein Drittel einer Phyle: von vpiya in drei Teilen oder von 
•rpi-xo nach Abstrakten wie äpTv? (entsprechend TETp-xxTvc, s. 
-reccrape?; att. vpi-rrt >? nach Tpvrror). 

vpiop yoc m., rpi 6 p 773?, -ou m. eine Falkenart: viell. volksetymol. 
angelehnt an rpi- + 6 p‘/.t; Hode, vgl. epio p/r^ dreihodig, sehr 

ged- 

-rpio vH?, -180? f. (auch vpio-rrr,? m., vpio-'l? £,) ein Geschmeide 
mit drei Anhängseln, eigentl. dreiäugig; s. tccc. 

TpU, 'vptVb ? s. vpet?. 

Tpt-rwv, -ovo? m. Triton, Sohn des Poseidon oder Nereus und 
der 'Apupi-Tpi— q, Tpcrom? f. See in Libyen; Beiname der Athene 
(vgl. TpiTW" peupa Hes.): zu air. tnath, Gen. trethan Meer (ur- 
kelt. *triaton-). - Tpt/roysveta Beiwort der Athena wohl eher zu 
vpLro? (s. Tpsic)- 

vpiyalxe? m. PI. in drei Phylen zerfallend (Beiwort der Dorer, 
vgl. Od. 19, 177, Hesiod. frg. 8): wohl metr. Anpassung eines 
*Tpiy5xe? aus ’TptyoLFeixe? (vpEya dreifach -j- *Fax-, idg. *j [letfc- 
Stamm; s. 01x0?). 

Tpopeto zittere s. -rp£pw. 

TpÖTtäXi?, -[So? (dor.) f. Bündel (Aristoph. Ach. 813): zu vpsnw; 
vgl. Tpo7taXtl(ei ■ arp£cpa, Tpo~aXicrp.o? ' p.ETaßoXin Hes. 

Tpövti? f. Schiffskiel s. Tperrw. 

Tpoq>aX[? geronnene Milch s. vpsipco; vpoqji? feist s. öp6p.ßo?. 

vpoy6? m. Rad s. Tpeyco. 

TpüßXiov n. Schale, Schüssel: Herkunft unklar. 

rp öyv) f. Ernte, Weinlese; Trockenheit, vpuydco ernte ein, ernte 
ab, TpüyvjTo? m. Ernte, Erntezeit, Tpuy^-nrip, -r^po? m. Winzer (ö 
metr. Längung), tpuyei' ^patvei, vpocxei . . . iytjpaivei Hes., 81a- 
vpüyioc (Od. 24, 342) durchgehends reifend: unerkl. 

vpüyoiTto? m. Mostsieb, Mostseihe: aus Tpü?, Gen. -puyo? f. 
junger Wein + psilotisches (äol. oder jon.) oitto-, idg. *soipo-, 
zu Wz. *scip- seihen, rinnen in ahd. sib, nhd. Sieb, ahd. seivar 
Schleim, Geifer, sbk. sipiti rieseln, fein regnen; vgl. •seib- in 
ags. sipian tropfenweise fallen, sickern (s. auch lat. säpö Seife). 
Vgl. *sei-q- (s. Exjia?), *scigV- (s. clßco). 
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t P ü£g> (crrpüsco), Aor. E-rpu^ac girre, turtle, rpüycov, -4vop f. Turtel- 
taube: Schallwort wie poln. trukad Turteltaube, mbret. trous 
Lärm; vgl. paralleles *(s)trig- (s. t P £g>) und s. <rrpou&6<; Sper- 
ling. 

Tpu^Xi) f. oder Tpui/jXT)? m. Rührkelle, vgl. t P uy]Xi<; • ^^puq^ 
Hes.: entl. aus lat. truella f. ds. mit Einfluß von Tpuco reibe auf 
und Werkzeugbezeichnungen auf -tqXtq wie l'rrfhr, f. Schab- 
messer. 

vpüjra n., f., TpüpaXiä f. Loch: zu lit. trutiiü, -eti faulen 

(eigen tl. aufgerieben werden) usw.; Wz. *iereu-, s. vEpup, vgl. 

TpÜTXVT]. 


Tpü^ f. junger, trüber Wein s. Tdtpyavov. 

rpürri co bohre, durchbohre, t P u tvyj f. TpÜ 7 rv]jj.a n. Loch, -rpu-avov n. 
Bohrer, zu lit. trupii , -< ti zerbröckeln, trupüs bröckelig, aksl. 
trupls hohl, russ.-ksl. trupü Baumklotz; Leichnam. Wz. *treu-p- 
^1"’, '° n * l e ') reu ~> S- ^P u ?i Tpujiec, Tpuco; vgl. treu-gh-, s. Tpö^co. 
TpuTav») f. das Zünglein an der Waage (> lat. trutina): aus 
! zu Tsp'jc, veipeo, Tpüp.a, Tpiico (ursprgl. von der Öffnung, 

in der sich die Zunge bewegt). 

T P u 9 aXEia (sc. x6pu<;) f. Helm: aus *~t P u-, idg. *qVtru- (s. te<t- 
gxoep) -f 9 iXo; metallener Vorsprung am Helm (s. d.), eigentl. 
mit vier Schirmen versehen, vgl. hom. TETpa-ooXcx;, TeTpa- 9 ocXr)po 5 
1 t ' ZU d‘.fi)tru- vier, vgl. a v.caPrru- (z. B. dabru-goosa-), 
, quadrii- (z. B. quadru-pes ), ga\\. p et. ru- (z. B. Petru-corius). 
'rpu 9 ° ? , -pu 9 Y), t P u 9 e P 6 ? s. Vktw. 

^ Ut- re ‘ be au f> verzehre, belästige, Tpüvo^, -ou c, n. 

• S er _ lssene j Lappen, Tjäö^Yjpos abgerissen, zerlumpt: viell. 

trüa % elend, unglücklich (wenn ursprgl. aufgerie- 

brechpn Z '/ V ^' * treu ~ ( l~ * n lit- (rük-stu, trükti reißen, 

brechen, irukis Riß, Bruch. 

fSonh > C - U f’a crsc h°pfc, Tpücr-iivwp, -opo? Männer ermüdend 
tryt iTT 17* d f Leben au freibend (Aristoph.): zu aksl. 

ablaut - >'«!. ‘ruti zehren. Wz .*/««-, s. 

knuppere', fresse* RnP A ° r ‘ T pa ' r ° v ( selten -GpwC«) zernage, 
benagt, roh gemessen 7’ 11 ‘ P1, Nas chcreien, t P coxt6s 
m. Nager Näsrh^. . • J pWKT * der Nachtisch), t P coxty]S, -° u 
r , ein Meerfisch (> lat. trüctd), TpoiyX’/) f- 


Loch, Höhle, TpoiyXo-Sirr/j«;, -ou m. der in Höhlen schlüpft; Zaun- 
könig, TpcoyXm^, -ou m. die in Sandlöchern wohnende Ufer- 
schwalbe, Tpoj^, Gen. Tpoiyo; m. Kornwurm, Tpco'zvov n. Abfall, 
dürres Holz, Rci ig (auch TprA-, Tpxucr-, unter dem Einfluß von 
öpaü( 7 [j.a Bruchstück?), Tpco^ccXAL;, -iSo; f. nagendes Ungeziefer, 
Raupe: viell. zu arm. t'urc, Gen. Frzc^y Kinnbacken (wenn ur- 
sprüngl. Kauer, statt *t'ruc aus *trög- durch Entgleisung), ara- 
cem weide {'trag-). Wz. *trö-g-, *tr?-g- fErw. von *ter-, s. TE-pco), 
daneben *t er-g- in lat. tergö , -ere reibe ab; got. pairkö Loch. 
Vgl. Tpiyo;. 

Tpcotrxco wende, verändere s. TpErroi. 

t p co ^ de Gi laufe s. Tpe/co. 

Tpcoco verletze s. TtTpcooxco. 

Tiißapu;, Akk. -iv (dor.) m. Eppich in Essig eingemacht: vorgr., 
vgl. ON. Süßap'.!; und zur Bed. EiZivo ü?: csXivov Eppich. 

Tuyy divGi, Fut. TEÜ^opiai, Aor. zrry/yi ep. ETU/7;<ja, Pf. zzrrygry.x 
treffe, treffe an, begegne zufällig; erreiche (ein Ziel, einen 
Zweck); intr. finde mich vor, falle zu, tu/t, f. Gelingen, Glücks- 
zufall, Schicksal, Los: samt TEÜyco (s. d.) zu heth. tukkii- einem 
zufallen, ir. düal passend {*dhughlo-), an. Inf. duga , Präs, dugi 
von Nutzen sein, taugen, got. daug, ahd. toug es taugt, nützt 
usw., lit. daüg viel . Wz. *dheugh- taugen, sich gut treffen; taug- 
lich herrichten. (Weiteres s. unter Tcuyco.) 

tu c * giSe. K P y)te<;, lesb. tui-Se (Sappho) hier: Analogiebildung zu 
dem Lok. *~ut (vgl. kret. o-ttui) von idg. *q‘‘A wo (~- statt x- 
nach den Ableitungen des St. tto-), vgl. ai. kn wo?, kütra wo? 
wohin?, osk. puf, umbr. pufe ubi usw.; mit Übergang von ut 
zu ü und Antritt von adverbialem -? entstanden Ttü? (Sophr.), 
rhod. 6-7iDp, argiv. usw. 

tuzo^ m. Hammer, Meißel zum Bearbeiten der Steine, Streitaxt, 
toxü(gi bearbeite Steine, ruxavr) (tut- Hes., durch Assimil.?) f. 
Dreschvorrichtung: zu air. toll hohl, toll (Gen. tuill) Höhle, 
Loch, aksl. tckfiati pungere, pulsare, viell. ahd. dühen nieder- 
drücken. Wz. ( s)teu-q - stoßen, stechen. 

tuXo <; m. Wulst, Schwiele, Buckel; Pflock, Nagel, Penis, tuXy) 
(-D- Anth.) f. Schwiele, Polster, Pfühl, tuX6co mache eine Schwiele, 
Pass, verhärten, eine Schwiele bekommen, -ruXicrcrco wulste, rolle 
auf: zu ai. tülavi n. Rispe, Wedel, Büschel, Baumwolle, tülä, 
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tüli f. Docht, ags. poll Ruderpflock (nhd. Dolle), obd. Dollfuß 
Klumpfuß, tirol. doll dick, lit. ttllas viel, aksl. tyls Nacken 
viell. lat. tutulus m. kegelförmige Haartracht der Frauen Wz' 
•iii-l- (vgl. auch *lyel-, s. oaXop); •tü-m- (vgl. korkyr. tüizo^ 
s. l. rüpßop) in ai. tumrah strotzend, feist, derb, stark, tü-tumdh 
reichlich, lat. twneö , -ere bin geschwollen, tumidus geschwollen 
tumulus Erdhaufen, tumultus Lärm (vgl. ai. tumalah, tumUlah 
lärmend), kymr. twf Stärke, tyfu wachsen ( *tem -), an. pumall 
ahd. dibno, nhd. Damnen, vgl. ai. tundam n. Hängebauch (*/ uni- 
d(D)X^t. *teu-q-\n gall.-lat. tucca f. Fettbrühe, tuccetum n. Dauer- 
wurst, lit. tauka'i Fett, aksl. tukz ds. usw. Siehe noch aaop 
c ö°p (*~F(o-.~oc), c«pa, cwpop, raue, TiTupop, t.Tupßo p, 

TÜpOp. 


l.Tupßoc (jon. att.) m. Erd-, Grabhügel, korkyr. TÜpop m. ds.: 
wohl = mir. tom?n kleiner Hügel, Busch, kymr. tom Erdhügel, 
Pferdekot, Düngerhaufen, vgl. ai. tumbah Flaschengurke. Wz. 
tumb- nasalierte Form neben *tubh- (s. tui yrf), falls nicht in 
*tum-b- zu zerlegen (vgl. korkyr. Tupop und unter -niXop). 

2 > TÜ[ißop (« TÜpße Aristoph. Lys. 372, yepov-a -rüpßov Eurip. 
cd. 1200) — Tupßoyep«v ETyaToyypwp xal 7uapv)XXayp£vop r fl 
^ eS ’. v ^’ ~ a P T£T 1 Vß e i ' ^apa<ppovct, -r)papT 7 )xev Hes. : wohl 
mit Media hinter dem Nasal zu lat. stupeö, -ere starr stehn, be- 
täubt sein, viell. arm. t'mbhir Betäubung Ctumb-}). Vgl. tüu- 
-ocvgv, -hj-tw. 


»ü|zwavov tu,.-) n. Handpauke, Handtrommel, TopTiavlC« 
schlagedie Pauke, prügle: wohl aus •tump- t no-, zu t^ttt« (s.d.); 
m wie in ai. pra-stumpati (Gramm.), tümpati stößt. 

C1 ?.’ £'( r * I1 £> TUVVO ÜTop (vgl. TtjXtx-ouTop) so klein (Ari- 
’ ‘ W ° mit ^yp°kcr. Konsonantendehnung zu -ruxflöp ganz 


Schlamm; vie11 - zu lit. tunlas Haufen, Menge, 
j en U ’ m - stu < tvinti schwellen; Wz. *tye-n-, *tu-n- schwel- 

schlaee hiV, TU ‘" r/1G “’ A°r. eTuxov e'-rutj/a, Aor. Pass. Ironrp 

b "“ c 

zu ai. topati, tufidti d f e -. Hammcr - tu*?) f., Tilppa n. Schlag: 
stößt, lat. stuprum n turn P dti < pra-stümpati (Gramm.) 

Schande, stupeö, -ere starr dastehn, be- 


I täubt sein, ahd. stobarön obstupere, aksl. tspati palpitare usw. 
Wz. *(s)teu-p- stoßen; daneben *sleubh-, s. ttu?£X'Tc 0. Vgl. TÜp- 
7tavov, 2.Tt>pßop. 

Tiipavvop m. (f.) Herr(in), Gebieterün); Adj. gebieterisch (> lat. 
tyrannus), Tupxvvip, -180 p f. Gewaltherrschaft, rupawe« herrsche 
unumschränkt: Lehnw. aus dem Kleinasiatischen 'lyd.?;, vgl. 
etrusk. turan Herrin (Beiname der Venus), eigentl. wohl die 
Städtische, von der klcinasiat. städtebeschützenden Muttergott- 
heit. 

•njpßv) (att.), jon. (Tip ß-/; f. Lärm, Verwirrung, -rupß z, gew. oupßx 
Adv. verwirrt, cupßr^veu; m., GUpßr ( vop (Gramm.) lärmend: zu 
lat. turba f. Verwirrung, Getümmel, Menge, turbö, -äre ver- 
wirre, turbö, -itiis m. Wirbelwind, Wirbel, Kreisel, an. porp 
Menschenhaufen, pyrpa drängen. Vgl. mit w-Formans lat. tur- 
tna f. Haufen, Schwann, an. prymr Lärm, ags. prymm Menge, 
Macht. Wz. *tuer-, tur- drehen, wirbeln, s. t.Topüvr,. 

Tüpöp m. Käse, Töpc«, -eu«, -6« mache Käse; rühre durcheinan- 
der, stifte an: zu ai. türah, av. tüiri- n. käsig gewordene Milch, 
Molke; viell. aksl. tvarogs lac coagulatum (> nhd. Quark), 
weiterhin wohl zu *lcu- schwellen; vgl. mit demselben Formans 
in anderen Bedd. Ti-rupop Bock, Satyr, Tüp« eine Heroine, Tu- 
piXXop, Töptov usw. (s. TlTupop mit weiterem, vgl. oxTupop). 
Tupcup, -top f. befestigte Stadt, mit Mauern umgebenes Haus, 
vgl. Tupaop' rö ev olxöSyjpa Hes., ruppip" mipyop, ünaXipip, 
Trpopaypov Hes.: samt lat. turns f. Turm (f> ahd. tum, nhd. 
Turm) aus einer ägäischen bzw. kleinasiat. Quelle (ebendaher 
TÜpavvop und Tuppvjvop, Tuptnjvop Etrusker als Städtebauer?). 
tutD- 6p, -ov klein, noch ganz jung (inschr. n. kleines Kind), hom. 
Adv. tut&öv ein bißchen, tutT* in kleine Stücke: wohl Lallwort 
wie ahd. tutta, tutet Brustwarze usw. (s. tsttx). Vgl. Tuvvop. 
tut« - y) yXaüp Hes.: Schallwort, vgl. Plaut. Men. 654 noctuam, 
quae 'tu tu’ usque dicat tibi?, lit. tütüoti tuten, tutlys, tutütis 
Wiedehopf, vgl. ags. pütan einen Ton ausstoßen, nhd. tuten 
U. dgl. ; ähnlich gr. TOUTtp" 6 x6aou<pop Hes., Tauracop’ ßpvip ~oi6p 
Hes., raurlap • aüXap psyäXap Hes. 

TücpeSav6p, TÜcpoy^pwv s. Tücp«. 

Tiitpy] (-G-?) f. eine zum Ausstopfen von Polstern und Betten ver- 
wendete Pflanze: zu an . püfa Erhöhung in der Erde, Hügclchen, 



obd. düppel Boule, Geschwulst; in anderer Bed. ags. früf\ ai ,e 
büschel, Banner aus Federbüschen, pyfel Busch, Dickicht blatti 
rei he Pflanze (aus dem Germ. entl. lat. tüfa f. Helmbüschel vgl" 
auch alb. tufz Busch, mgr. xoikpa Helmbusch, ngr. epirot toC 
dichtes Bund Gras). Wz. *tü-bh- schwellen Erw. von 
TuXoc. ’ ' 

tuoXÖ; (dissimil. aus *&U9X6- blind, dunkel, blöde, tuoXico 
blende, vuoXcty, -üno; blind, Tu<pXd)TTaJ bin blind : zu’ air dub 
schwarz Pdhubu-, vgl. gall. FX. Dubis eigentl. Schwarzwasser) 
got. daufs taub, verstockt (ahd. toup, nhd. taub), ahd. tüba nhd’ 
Taube (nach der dunkeln Farbe, vgl. gr. wcXsta : 7 reXi6 ? ), nasaliert 
got. dumbs stumm, ahd. tumb, nhd. dumm. Wz. •dheubh- stie- 
ben, rauchen, benebelt, s. -7690). 

TU9or 097^0; Hes.: zu mhd. tübel, mnd. dövel Klotz, Pflock, 
a pfe n, Nagel (nhd. Döbel, Dübel), mnd. dövicke Zapfen, 
schwed. dubb Pflock usw.; idg. *dhubh- Pflock, Keil 

(dissimil aus *^oi), Aor. W+ai, Pass. -tö^vou mache 
Kauch, Dampf, Qualm; senge, verbrenne langsam ; Pass, rauche, 
T m. Rauch, Dampf, Oualm; Benebclung, 

1 ’ durn T r n Stolz > mache Rauch, benebele, mache 

toncht (jET^wo&ai töricht, aufgeblasen sein), >rö<p<5 ? , -ö m., 

m - , W,rbe lwind, Ungewitter, TÜ9ÜV, -Gvo? (Akk. 

_- w v' 1 ’ -c.o; und T\j<po>q, -cö m. Typhon, -ü^eSaviS?, 

stiehl«’ r° 5 m e f eistessch wacher Alter: zu Wz. *dheu-bh- 

vgl *dheul Kn ’ '■"?// verdunke lt, s. TU9X6? (mi* Weiterem); 

/IL Ra?;'" “* dhÜpab Räu ^erwerk; mit «-Formans lat. 
Jumue Rauch usw, s. Süp6 ; , aöuoc 

Schicksal s. tu YX öTvJ. 

f. Ho^'snntf W SF5 .° tte ! höhne, necke, Tw&aapo«; m, w 
Herkunft unklar. ’ eCkere1 ’ Ö6)T< ^ or ${***£«. y},zua£ei Hes.: 


< von 5 ? , Gen. h6' m ^f ^ Iat ‘ baend), öaivt«;, -(So?f.ds.: 

vix tvS-o<; m. f. Hyazintl 7 "’ ^ Um Suff ‘ vgl ‘ *® aiva > ^ XMVa usw - 
nium nach vacm\ ■ ö, 1 - , at ‘ hyacinthus, umgestaltet vaccl- 
““)• aus (vgl. kr«. Monatsnamen Bi- 


38 ' 

y.iv&o?) mit jon. Lautsubstifution (wie ähnlich hom. ’OT/.r ’ji ne- 
ben TXei? Hesiod.); das Wort ist vorgr.-ägai c . 

CaXoc;, spät ueXo^ f. jeder durchsichtige Stein, z. B. Alabaster, 
Kristall, Bernstein ; später Glas Tlafür noch yyrr, XtOo: Herodot), 
uaXeot;, -ivo<; gläsern, üotXöctc, -cLoy; glasartig: wohl von *sualo- 
(etwa durchsichtiger Stein), vgl. suali-ternicum Xame des Bern- 
steins (nach Plin. nat. 37, 33 skvthisch, d. i. nordeuropäisch). 
Üß6<; auswärts gebogen, gekrümmt, bucklig, 'üßo; m. Buckel, 
Höcker: Herkunft unklar 'zu lit. subine After, wenn von einem 
*subas Hinterer, eigentl. Wölbung?;, 
ßßpr-, -io«; -zo' -za,' f. Gewalttätigkeit, Frevel, übermütige Hand- 
lung, üßp'.^w bin übermütig, zügellos, frevle, trans. behandle 
übermütig, mißhandle, vßpwrr,;, -ov m. der Frevler, Zügellose, 
üßpt', -tSor f. ein nächtlicher Raubvogel: wohl aus 0 auf (rhod. 
kypr. ö-, böot. lou-, z. B. kypr. Aufgeld; = ai. üt-, ud- 

hinauf, vgl. ua-7p(.f , OG-Tzkrfc) -f W z. m g v (e)ri- schwer, s. ßptxpoc; 
Gbd. etwa mit aller Kraft sich auf etwas stürzen, schwer darauf 
lasten. 

uYyepoi; (Hes.) s. yevto. 

uyif)? gesund, wohlauf, üyteia (-Eiäjon. -r, f. Gesundheit, vyiEivo: 
gesund : aus *su-g , -‘iies wohllebend ; *su- = ai. su-, air. su- so- 
wohl] ‘g’-'ijes zu [iioc, Cr,v. 

üypo c, feucht, naß, flüssig, uy porr,?, -r,a 0; f. Nässe, Weichheit, 
iiypa^td, uypaiauw bin naß, üypaLvw benetze: zu an. t >okr , Akk. 
vgkuan) feucht, lat. üvidus ( üdus ) feucht, ü vor m. Feuchtigkeit, 
üvescö w r erde feucht, üvens naß (von einem *üg’-os oder *uq‘suos 
feucht), ümeö bin feucht, ümor m. Feuchtigkeit (von *uq-s- 
mos ), vielt, air. fual Urin (*yog/o- ?) ; r-Erw. (vgl. ümeö oben) 
in ai. uksdti besprengt, uksdn- m. Stier, kymr. ych Ochs, ahd. 
ohso, nhd. Ochse (idg. *uksen- Stier = Befruchter). Wz. *yegV- 
(* u cg -u- ?) feucht. 

üSeoi (ÖScü) besinge, verherrliche, uSr; (uSr,?)- 9^7), «St;; uSy)?- 
ctuvs xlc,. ?) 7roiY)T7]? Hes. : zu islSw, auSf) (s. d.; vgl. auch o’jö-/;scraa 
die schön singende). Siehe noch uOXop. 
ßSvov (oTSvov) n. Trüffel: Form und Herkunft unklar (zu uSwp 
als saftig, oder eher zu otSaco nach den Alten?). 
ü§po<; m., uSpä (jon, -yj) f. Wasserschlange, evuSpi^, -io? und evu- 
Spi;, -[ So? f. Fischotter, ÜXX09 m. Wasserschlange; Ichneumon 


uSwp 
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(•CS-Xoc, vgl. lak. cXXä: SSpS usw.): aus *udrös im Wasser b e 
findlich, Wassertier (s. uScop) = ai. udräh Wassertier, av udr 
Fischotter, ahd. öfter, nhd. Otter, vgl. lat. Intra f. Fischotter 
( [*udrä , l wohl nach lutum), ir. odar dunkelfarbig ; mit ü lit üdra 

Fischotter, aksl. vydra ds. 

CSwp (nach vst?), Gen. CSavo; (a aus n) n., uSoc, -zoq n. (Hesiod ) 
Wasser: zu ai. udän- (Gen. udn-dh, Lok. udan), Nom. Akk. 
udakdm {*ud-n-kom) Wasser, hetli. water, Gen. wel(e)nas, arm' 
gef Fluß >*!,cdö), phryg. (?) ßeSu Wasser (eher thrak.-bithynisch,' 
vgl. ON. BeSutnpor, Aö'er.m). alb. ujz Wasser (*udö>), lat. unda i 
Welle, Woge, umbr. utur (= oSojp), Abi. une Wasser, air. u(i)sce 
W asser {•utskid, vgl. ai. ütsa/i Quelle und «-St. Ö8o<), got. walö, 
ahd. wazzar, nhd. Wasser, an. unnr , ahd. wndca Woge’ 
\\elle, lit. vandw,, - ns Wasser, aksl. voda, Gen. vody ds. (»vo- 
dor, •uodons . Idg. *uedör (*nddör), Gen. *udnes\ verbal ai. 
unatii, undati quellt, benetzt (vgl. lat. u-n-da, lit. vandw, usw.), 
vgl. an vatr^ ags. veet naß, durchnäßt; Stufe *udn- auch in 
hom. AXo<j-38vt] Beiname der Amphitrite und Thetis (eigentl. 
eereswoge, vgl. uSvov). - Hierher gr. Äv-uSpoi; wasserlos (:ai. 

ds 'W VgL formal ÖS P°? und illyr. ON. Odrantum in 
Kalabrien,, uSapr l? , 05ap6;, uSoXeo? wässerig, ÜSpaivw bewäs- 
sere, uötpo^ m. und uöpwi, -co-oe m. Wassersucht, üSepatvoi die 
BanT'vv haben ( v g!- yoS £ po ? - Y«o^p Hes. und ai. uddram n. 
thTr , SSer . SUC , t) ’ W P te f - Wassereimer (: lat. uter, utris f. 
^Schlauch, aus •udris). Siehe noch uSpoi;. 

ZT IT«’ regnen> " Et6? W starker Regen (*su V - 

sie revnp/ r> ZU t0ck ' A sttJ cise, B swese Regen, B suwam 

sutdh ppV h Sl ' Cgen < v g!- ai. sunoti preßt aus, keltert, 

X fl t ’ SÖma t m - Soma - air - suth Saft, Milch rsu-tus), 

•stTlnTT ^ Saf I‘ Wz ‘ *««- Saft, regnen; vgl. *seu- q -, 
sügan nhd' \ sucus m - Saft, sügö sauge, air. sügirn sauge, ahd. 

4Toc S USW - Vgl - 2 - 

WlXioJschwätre- 1 " 7 n’ Gramm ’) m - leeres Geschwätz, Possen, 

vgl. üxxet- Vx > i ' ds ° 3 ’ a{)Uh (s ' d '’ 

Getröpfel aus •su’d/iLs zTtzT kaUm a ' S cintömgeS 

gwt.iw S| Nom^chß") fc^ 05, U W’ Akk ' ula usw 0. Iak - 

’ (Simon., Inschr.), att. auch üii;, inschr. 
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hoc,\ sekundär ul6? m. Sohn : aus *su(u)-iüs feigentl. das Gebären, 
Geburt), zu toch. A se, B soyä Sohn, arm. ustr Sohn (umgebildet 
nach dustr Tochter); daneben idg. *s <-nüs Sohn in ai. sünüh , 
got. sunus, ahd. sunu (nhd. Sohn), lit. sünns, aksl. synz Sohn; 
vgl. alb. gül Großvater {*sü-s-io-, eigentl. Erzeuger) und ai. 
s , te (säuti), snyate, savati zeugt, gebiert, sutdh Sohn, air. suth 
(' »su-lus ) Geburt, Frucht. - Hierher uicoyo; m. Enkel (?suiö[u\- 
nos). 

uXaxopcopo; mit mächtigem Gebell s. ÖXduo. 
üXaw belle, belle an, üXaxveti, vXaca«, uXicxco belle, c/ai, -zxo: m. 
der Beller (— PN. HylaxVesg .), CXayaa n., V/.avpö: m., V/.axf, f. 
das Gebell, uXaxöao.po: (ü metr. Längung) mit mächtigem Ge- 
bell (s. e-f/eoi-po) po;): auf Grund einer Intcrj. *ul(ul)ä, ähnlich 
iXoXu^co (s. d. mit Weiterem). 

1. uXy) f. Wald; Holz; Stoff, Materie, hom. uXrjeic, att. ö'/.dory 

waldreich, uXo-toclo^ m. Holzfäller: viell. zu lit. sn/as Pn der, 
Ständer, ahd. sül Pfosten, Pfahl, Säule und gr. J)jXov n. H'.lz 
(s. d. mit Weiterem; vgl. o£Xp.a). ^ 

2 . ÖXy; f. Schlamm; Bodensatz, vXcü8r,c schlammig, kotig, 0 / 1 , w 
filtere, kläre, uXurrfjp, -T|po? m. u>.v 7 T 7 )piov, uXicrpwv n. Eil. er. zu 
ai. sürah berauschender Trank, sürä Branntwein v =lit. sula 
abfließender Baumsaft), ahd. sol Dreck, Schmutz, nhd. suhlen, 
suhlen sich im Kot wälzen. Wz. *sü-l-, zu *scu- Saft, regnen, 

tl 

s. uei. 

öXXo? m. Wasserschlange, Ichneumon s. uSpoc. 
ipLEÖc; (jon. att.) ihr: aus 'uycUc, wohl nach Gen. upewv (danach 
auch Akk. jon. Ö(i£a<; att. upä?)- Vgl. Nom. lesb. dor. 

böot. oupei; (mit nach den nominalen PI. auf -c,, sgl. 

entsprechend lesb. usw., s. Tjueti;); Akk. lesb. dor. 

upe, böot. oüpe; Gen. hom. upeiwv, lesb. upp£wv, böot. oüpiwv, 
dor. jon. upecov, att. uptäv; Lok. lesb. hom. uppi(v), dor. upiv, 
uptv, att. 3piv, upiiv, hom. öplv: St. idg. *usme- aus *us-sm(e)-; 
us- Red.-Stufe zu idg. *i<es *i<os ihr, in ai. vah, av. vö (enklit. für 
Akk. Gen. Dat.), Akk. PI. av. vä (=lat. tos, vgl. alb . ju ihr), 
aksl. vy, vase, vamts, vaine ; vgl. ai. yusvidn Akk. (usw.) mit y 
aus Nom. yüydm ihr (vgl. got. jüs, lit. jus ihr, idg. *{«-)■ - 
Possessiv: lesb. uppo^, dor. Öp6?, jon. att. upd-Tepo?. — Att. upeS- 
oot6<; aus eurem Land: vgl. ■fjpeS-aTroc (s. Tjpet?), ocX>,o8-a7r6^. 



1. up-yjv (ü), -£V0C m. dünne Haut, Sehne: wohl aus *si \u-men- zu 
ai. syüman- n. Band, Riemen, Zügel, Naht, syütäh genäht, ahd 
siula Ahle ( 9 s{ü-dhlä ), lit. st'uvu, siüti, aksl. sijp, siti nähen 
lat. suö, - cre ds, Wz. m s(ü- (*sü-), *siy- nähen. 

2. üpfjv, -svo; m. Hochzeitsruf (upr,v upf ( v, ijjjlvjv ujjl£v ad, &, 

w 'Ypevaie; ü durch metr. Längung), üpcvociot; m. Hochzeits- 
gesang; Hochzeit, upEvrpop Beiwort des Bakchos: Herkunft un- 
klar (zu upvop?; kaum identisch mit l. öjj lipi). 
upvo^ m. Lied, Gesang; Festgesang, Lob-, Klagelied: Herkunft 
unklar (falls nicht zu 2. upf.v, viell. aus ‘uS-pop, zu ü 8 e<o besinge). 
uvvt] f., uvip, uw ic, f. Pflugschar: viell. aus ‘foDscr- (mit D- aus 
>dg. *g v h), zu ocpvLc • uwvc, aoo vpov Hes. (* ifog^hnis}), o^a-ra- 
Sectixo 1 . apoTpcov. ’Axapvävep Hes., lat. vömis, -eris m. Pflugschar 
^Vog^h-smisT), ahd. wagan-so ds., apr. Wagnis Pflugmesser 
(=09 v tp?); vgl. ahd. wecki Keil (* ijogV k(o- — lit. v'gis Keil, 
Nagel); weiter zu Wz. 9 uegV h- stechen in ap. ud-avajam ich 
stach aus. 

u~ap n. indekl. eine wahre, sichtbare Erscheinung; Adv. in wa- 
chem Zustand, in Wahrheit, wirklich: viell. als der wirklich 
darunter befindliche Kern Gegensatzbildung zu Övap Traum, 
Traumerscheinung, das in äol. Mundart volksetymol. an ava, 
darauf, angeknüpft wurde. 

Uikocvo«; der oberste, höchste: für *uz:apop (=ai. upamdh, ags. 
ufema ds., vgl. lat. summtis der höchste, aus 9 sup -mos), wie 
hom. picruaTop (für ’peaaapop = ai. madhyamah ) umgestaltct 
t nach TeTpavop eva-rep ScxaTOp. 

t><i.epv/]püxe (II. 22, 4gi) er hält den Kopf schüchtern gesenkt: 
spate Änderung eines u~etpr ; püxe oder ü~spp7]püx£ (mit metr. 
^Längung für *ürt-ep-r,püx£) ; s. yjpuw. 

4 j U 7T£t P m * t tnetf. Dehnung; pamph. ütrap nach 
../.p; v. über, Präp. m. Akk. überhin, oberhalb, über hinaus, 
/- C . n ’ y. <r ' zum Schutz, zum Besten : zu ai. updri (mit Akk., 

- iwr™ V i U u T ’ ,^ er _ hin, arm. i ver hinauf, oben ( *upcr ), 
über at ‘ s-uper Adv. und Präp. (mit Akk. und Abi.) 

ahd ' ubir t r ~^ n ’ 4 * & ' ]r -f or -<for über, über -hin, got. ufar, 

wandt mit Id ^ 0 über, oberhalb, ver- 


wandt mit 9 t ( p 0l s. fe6. _ Davon 


vrcpop m. (-ov n.) Mörserkeule 


(: ai. vcd. üpara- ds.), vnepat (Od. $, 260) f. die oberen Segel- 
taue (sc. pvjxaval?). Vgl. ü-epdiz, &7reptjiov. 

ÜTtepSe'/jp (nur Akk. Sg. v— epos« II. 17, 330) sehr mangelhaft: 
zu Seopai ermangle (s. 2. 3 eco). 

u7iEprj<pavop (-ä Pind. Bakchyl.) hervorragend; überheblich, hof- 
färtig, u7T£pr ( <pavtä f. Übermut, VTtepTj^xzveü,) bin übermütig, 
brüste mich: Herkunft unklar (von einem ’C-epv^tuv, Gegen- 
satz zu xaTTj'ptov, vgl. x.aT7}<pf ( p?). 

ÜTrcpivop entkräftet: als übermäßig ausgeleert zu ivao entleere 
(s. d.). 

UTT^po— Xop frech, verwegen s. ÖTtXörEpop. 

Ü7rep<plaXop übergewaltig, stolz, gewalttätig: aus *inzzp-of-iaXo-^, 
vgl. uTrepipur,? außerordentlich, wunderbar, sonderbar, lat. super- 
bus (* bhu-os ) übermütig. 

ü-spepä (jon. -rj) f. Gaumen, ü— eptüov, jon. (Hom.) -wl&v n. Ober- 
gemach: zu ü—sp; Ableitung unklar. 

(i-fjxoop gehorsam, untertan (> messap. hopakoas), lak. z~A- 
xoop Zeuge: zu äxof) Gehör, axoöto höre (s. d.). 

C>7T vj vr/ f. Schnurrbart, Backenbart, öjnjvfjTjjp, -ou m. der Bärtige: 
fco mit unklarem Hinterglied. 

m. Diener s. spETTjp. 

iJTticry veopai, Fut. uTcocxfjaopai, Aor. xynzoy ^ optjv verspreche: erst 
nachhomerisch für u7u<75ropai ds. (vgl. halte, unter cyw), 
junge Bildung nach dem Gegensatz dcpvsopai. 

ÖTtvop m. Schlaf: idg. 9 snp-no-s = aksl. szns, alb. gumz ds.; vgl. 
ai. svdpnah Schlaf, Traum (psuepnos oder 9 sijopnos), arm. k'un, 
Gen. k'noy Schlaf ( *si<opnos ), toch. A späm, B Späne Schlaf, lat. 
somrius ds. ( ' 9 sye.pnos oder *si/opnos), air. süan, kymr. hun ds. 
(* sopnos), an. svefn, ags. swefn Schlaf, Traum (*st. epnos), lit. 
säpnas Traum (* sopnos). Verba! *sycp-, sup- schlafen in ai. 
svdpiti, svdpati schläft (ein), suptdh eingeschlafen, lat. söpiö, 
-irc schläfere ein ( sopor m. tiefer Schlaf), an. sofa schlafen, 
Kaus. svefja einschläfern, sbfa töten, aksl. sfspljo, sepatt schla- 
fen. - Hierher ä-ü-vop schlaflos (: ai. asvapndh, lat. insomnis 
ds.), afj-vlä f. Schlaflosigkeit (: lat. hisomnia f., kymr. anhunedd 
üs., £v(nmov n. Traum (sc. 6vap, auf Grund von ev fovw; nach- 
gcbildet lat. insomnium ds.), uirvaXlop, üwvijpöp schläf- 

rig; uttvoco schläfre ein; schlafe ein (Part. Akk. PI. Ü7rvtoovra^ 

Hofmaan, Griech, etymol. Wörterbuch aj 


£m 



OtfTpi; 
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mit metr. Dehnung schläfrig II. 24 , 344- 5> 4^)i ÜtCVCOCTCTCO, 

att. -—cd bin schlaftrunken. 

Cro Adv. unten, unterhalb, hinter; Präp. 3-6 (ep. dicht. 6 mx[, 
vgl. hom. u-ai&a unten, seitwärts; el. lesb. urea wohl nach xaxä 
usw.) mit Akk. unten an etwas heran, unter etwas, mit Dat. 
(Lok.) unter, in Begleitung von ; mit Gen. (Abi.) von unten weg, 
(Gen. des Bereichs) von (beim Passiv), aus, durch, wegen: zu 
ai. üpa Präv. und Präp. hin - zu (Akk.), an, bei, zu (Lok.), ge- 
mäß, in Begleitung von (Instr.), lat. s-ub Präv. und Präp. mit 
Akk. und Abi. unten an, unter, air. Jo Präv. und Präp. unter 
(gall. vo-, z. B. PN. Vo-retus), got. uf auf ; unter, ahd. oba oben, 
über, w/nhd. auf (hochstfg. got. iup aufwärts). Idg. *upo unten 
an etwas heran, von unten hinauf; s. noch ü~ep, Ö7moc, u^i. 
3-6ßpu-/a Adv. unter Wasser: zu ßpüyioc;, ßpüya (s. d.). 
u-ö'fuop bereit, frisch s. e-ppuaco. 

{i- 6 Spa (tScov) Adv. von unten, von der Seite (d. i. finster) blik- 
kend: aus * 8 pax n. (idg. *dfh, s. Scoxopai.), vgl. ai. upa-dys- f. 
Anblick, ahar-dfs- den Tag schauend. - Spätes uTioSpai; (Kal- 

lim.) nach dtva-aiE usw. 

ü-oXätp, -( 8 op f. die singende Grasmücke: zu hd.ojq Fels. 

6 -tio^ zurückgelchnt, rücklings; zurückgebeugt, schräg liegend, 
flach: von ‘viTiToc, Weiterbildung von uno; vgl. lat. supinus auf 
dem Rücken liegend, rückwärts gebeugt, mäßig ansteigend, 
suppus (Kurzform) ds., mir. Jöen rückwärts gestreckt ( *sup - 
ino-). 

öpa^, -axe; m. Spitzmaus: aus *surak-, zu lat. sörex, -icis m. ds. 
(* suörak-). Wz. *suer- surren; vgl. kret. dpov cp.9jvo!; Pies., ai. 
svdrati tönt, erschallt, läßt erschallen, lat. susurrus m. das Zi- 
schen, Flüstern, susurrö zische, flüstere, summe, an. svara brau- 
sen, ahd. swarm Bienenschwarm, nhd. Schwarm (vgl. auch 
^nhd. schwirren , surren), aksl. svirati pfeifen. 
b P7. 4 (äol. dpycj) f. ein irdenes Gefäß zum Einsalzen der Fische, 
wohl vorgr.-ägäisch wie auch die aus upyv) (durch etrusk. Ver- 
mittlung?) oder eher unabhängig aus der gleichen Quelle ent- 
lehnten lat. orca f. Tonne, urna f. Wasserkrug, Aschenkrug, 
urccus m. Krug, Wasserkrug. 

u|, Gen. {,<*;, Akk. 3v m. Eber, f. Sau: = lat. süs, Gen. suis m. f- 
Schwein, av. hü - (Jhuvö) ds., toch. B suwo, alb. &i, ahd. st, 
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nhd. Sau ; vgl. lett. suwns, sivbns Ferkel; mit /^-Formans ai. 
sükardh Eber, Schwein, kymr. hucc Schwein, air. socc Schnauze, 
Pflugschar, ags. sugu, nhd. schwäb. suge Sau. - Davon o£vc< 
schweinern, schmutzig (spät und einzelsprachl.; vgl. idg. *su- 
ino- in lat. sutnus vorn Schwein = aksl. svine ds., substantiviert 
got. swein , nhd. Schwein). Idg. *süs, *smjös ist wohl ursprgl, 
onomatopoetisch (vgl. die Parallelform oüp,. Siehe noch uaiva. 
uapivY) f. (Dat. üqnvt II. 2 , .- 63 . 8 , 56 nach prvaivi?) Treffen, 
Schlacht, Kampfgetümmel: von einem (idg. judh-s-mos), 

zunächst zu ai. yudhmdh kriegerisch, m. Kämpfer; vgl. av. 
yaolti- Rührigkeit (* ieudh-s-ti-), yaozaiti gerät in unruhige Be- 
wegung; ohne s ai. yüdhyati, yödhali kämpft, ud-yödhati wallt 
auf, yüdh- m. Kämpfer, f. Kampf, lat. iubeö, -ere heiße, befehle 
(eigentl. setze in Bewegung), lit . judü, judeti bewege mich zit- 
ternd, zanke, poln . judzic aufwiegeln. Wz. *uudh- in heftiger 
Bewegung sein, vicll. Erw. von *ieu- vermengen, s. X, 
ü g— X r i (y) p , -y)y(y)°?> dor. ucmXä'Y’^, üorrXörpL; f. Seil vor den 
Schranken für die zum Auslauf bereiten Wettläufer; Tierfalle: 
up- zu ai. üt-, ud- hinauf (s. ü-ßpic,; up- wohl verallgemeinert nach 
UG vepop aus -d-t-, kaum *ud-s, vgl. av. ap. us nach oben) ; nXocy y)- 
zu TrXa^co (*-XaYY.tw) schlage. 

2oc«(, -txxoq (nur Gen. PI. oaadxtDV Aristoph. Lys. lOOl) m. weib- 
liche Scham: Herkunft unklar. 
bacsbq m. Wurfspieß: Lehnwurt aus dem Kleinasiat., vgl. kar. 
ON. ’YaaiGiq, 'YggcdXo? usw. 

uggcdttoc; f., -ov n. Ysop, ugojttL' •?) Gapuj/uyoc Hes.: Lehnw. aus 
dem Semit., vgl. hebr. 'ezöb. 

'Ja-repä, jon. -q f. (sc. p^rpä?) Gebärmutter, Mutterleib: wohl 
aus *ud-tero- (ai. ud- hir.auf, s. ü-ßptp, (>G-~\r l (y)l), eigentl. der 
hervorstehende Körperteil (vgl. vaxoq’ yaG-zr^ Hes. aus *ud-stos 
vorstehend); vgl. noch ai. uddrani n. Bauch, Höhlung, Inneres, 
an-üdarah bauchlos, gr. SSepo?- yctcrrfip Hes. (*u8epo<;?), lat. 
Uterus Unterleib, Gebärmutter (Juderos). 
öurepoi; der spätere: aus *ud-tero-s — ai. uttdrah der höhere, 
obere, spätere, hintere; uaraxo; letzter, spätester: für *uGrapo<;, 
vgl. ai. uttamdh höchster, oberster, bester, 
vtrxpi^ -iyo<; (auch uoxpiY^, uG$pd;) rn. f. Stachelschwein, Igel, 
UCTT P l X^> -ISo? f., uaxpiyo^ m. Karbatsche zur Züchtigung der 

35* 
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Sklaven: Herkunft unklar (uo- hinauf, s. uo-TtXr/yX -f 3 p [r f 

Haar?). 

ßqjsap n. die bei den Arkadiern auf den Fichten und Tannen 
wachsende Mispel: wohl als tö Enupuofxevov aus ü- (kypr. ü = 
exi) -f *9efap das Gewachsene, vgl. 9601. 

69V) f. das Gewebte, Spinnweben, 6960)01 (Ocl. 7, 105), sonst 
v'pxl'M webe, zettle an, verfertige, Ö90;, -out; n. Gewebe (für äl- 
teres *feoo;) : zu ai. ubhnäti , umbhäti , unäpti schnürt zusam- 
men, ürtta-vä bhih Spinne (eigentl. Wollwebcrin), av. ubdaena- 
aus Webstoff gemacht (von *1 ibda- Gewebtes, idg. *ubh-lö-), 
alb. veh webe ( *yebhniö ), ahd. weban weben, flechten, spinnen 
(nhd. weben), an. vefja (* obha\o) wickeln, hüllen, vaf Windel, 
vefr Gewebe, ahd. waba Honigwabe (nhd. Wabe ) usw. Wz. 
*uebh- weben, flechten. 

C'ji Adv. hoch, hom. 090Ü, u^offi hoch, oben, uiJiooe in die Höhe, 
wjidüev von hoch herab, Komp, uijnvEpo;, üijdoiv höher, utjiioTo; 
der höchste (nachhom. für utcoto;, u7i£pT7To;), uij/o;, -ou ; n. Höhe, 
Gipfel (nach u^iov, ö'j'ioTo;), hom. usw. öt|r»)X6; hoch: u^i aus 
•utt-oi, alter Lok., vgl. air. ös, üas oben, über (*oup-su-)\ vgl. 
lat. subs- ( sustineö ), sus- (susque deque ferö ), air. üasal hoch, 
öchtar das Obere, uall Übermut ( *oupslä ), gall. ON. Oü!;eXXov 
(: gr. öijojXo;), aksl. vysokz hoch ( *üpsoko -); vgl. auch got. 
ubizwa , ahd. obisa Vorhalle. 


<P 

9ayeTv Aor. essen (suppletiv zu eoOioi; sek. hellen. 9dyo[x7t esse 
und 9«yo(; Fresser von *9dyo; aus), 97yä;, Gen. -ä, -ou m. Fres- 
ser, 9aye8aiva f. krebsartiges Geschwür (von einem *9ayeSwv), 
lokr. Ttöpavo9ayeiv konfiszieren, 97y6vc; ■ oiayove;, yvdOoi Hes. 
(eigentl. Fresser, zu ahd. bakko, khmi-bakko , nhd. Backe ) : zu 
ai. bhajatiy -tc teilt zu, bhägah Zuteiler, Herr (= av. baya - Herr» 
Fr ' 9iY °? in Kom P os '> vgl- phryg. Baycao <; Zeus?), 
agah Gut, Glück, bhaktdyyi n. Mahlzeit, bhäksati verzehrt, g c- 
nrc t, aksl. u-bogz , yie-bogz arm, bogatz reich, bogt Gott. Idg- 
'bhag- zuteilen. Vgl. 9^*0 


9<zy 1X0? m. junges Lamm oder Ziege, wenn es eßbar wird: zu 
9ayeiv. 

^dypo; m. Wetzstein, vgl. 90^6; (assimil. aus *97^6; ?) zugespitzt 
(spitzköpfig, Bciw. des Thersites II. 2, 210): Herkunft unklar 
(zu arm. bark herb, bitter, scharf, heftig, wenn aus * bhag-ro - 
oder *bh*g-ro-Y). - 9«ypoc m. ein Fisch (> lat .pagrus, pager), 
9dywpoc- lyßvs -016; Hes. (dissimil. aus -97.ypc.jpoc, vgl. oacypÄ- 
pio; Strabo) ist wohl mit 97.ypoc Wetzstein identisch (Benennung 
von der spitzen Form). 

9 d £ , 9OEf)0)V usw. s. 97.0c. 

9 7 1 5 p 6 ; klar, hellglänzend, leuchtend : heiter, vergnügt, 97.101601, 
97iSpuvw reinige, hom. 97:81-1x0:; ^aiStuoEi; II. 13, 6 6, glän- 
zend, stattlich (vgl. xü8i-: xöSpo; usw.): oziSpo; = lit. gitdras 
(neben gaidrüs) heiter, klar, vgl. illyr. PN. Baedarus ; Wz. 
*gVhai-d-), (*gVh?i-d-) vgl. 9716;. 

971V0XY); m. dickes Oberkleid, Mantel 'l>lat. paenula f. Art 
Kittel mit Kapuze; vgl. charta f. aus /dpvr,; m. usw.): zu oz(vo), 
vgl. 97.LV0X1; (yjo);) f. die Lichtbringende (Hymn. Cer. 51, Sap- 

P h °)- , . 

97[vco , Fut. 97VW, Aor. £9^7, Pass. Fpdvxv mache sichtbar, zeige; 
Med. werde sichtbar, erscheine, oTVEpoc sichtbar, offenbar, deut- 
lich, 97V7] f. Fackel, ^tavra^oi mache sichtbar, stelle vor; Med. 
zeige mich, erscheine, oa.v:a.oia. f. Anblick, \ orstellung: 971001 
aus *97vj,o>, idg. *bh^niö = alb. geg. b <j, tosk. bth mache, vgl. 
arm. banatn, Aor. ba-ei öffne, enthülle ( *bhan -); vgl. ai. bhanüh 
Licht, Strahl, bhänam das Leuchten, Erscheinung, air. bän weiß, 
mnd. bönen , nhd. höhnen scheuern. - Von Wz. *bhä- aus (ai. 
bhäti leuchtet, erscheint, bhä - in Kompos. Schein, Licht, Glanz, 
bhätih Licht): Fut. 7tE-9Y)oer7i (II. 17, 155) wird erscheinen; vgl. 
X«ivoj : x^-p) usw.); dazu gr. dpyü^Eo;, äpyu-90; weißglänzend 
(ablaut. kret. 'Ayr, 01-900;) ; von Part. Pf. T:e97opievo; (vgl. x«ivoi: 
X«c|X7) aus 970t; f. Anzeige; Aufgang eines Gestirns, 9701x7 n. 
Erscheinung, Gesicht, Vorzeichen. Vgl. noch odvnx- Xdpnov-a 
Hes. (von *971x1?), hom. 977VT770; der strahlendste (nach *[xs- 
XdvT7To;?), PN. IIoXö-97; neben -9avT7;u. dgl. Vgl.Erw. *bhäu-, 
s-9ao;und *b/iel-, s. 97X0;. Siehe noch dp^oSov, 970/6X7]; und 9t)[xt. 

?ai6; dämmerig, bräunlich, grau (* 97 i-fo; oder -06;), 971x6V 
>>7[X7rp6v Hes., 971x7;, -780; f., Dem. 971x7010V n. Art weißer 




Schuhe (> lat. phaieastum), ablaut. <piap6v- Xap-pov Hes 
{*gVhis e ro-)\ zu lit. ga'isas Lichtschein am Himmel (* gV/iai-sos 
oder *g*haid-s-os). Weiteres s. unter cpouSp6;. 

90x5X05 m. Bündel: wenn ursprgl. Zusammengeschnürtes viell 
zu 090x5X05 m. Zuckung (s. d.). 

90x6 5 m. Linse; linsenförmiges Gefäß; Leberfleck, 90x5 (‘9a- 
xeä), jon. 9 0x05 f. Linse; Linsengericht, dhpäxy) f. Vogelwicke* 
zu alb. ba&z f. Saubohne ( *bhahä ); ähnlich (mit Redupl.) lat. 
faba f., russ. bob m., apr. babo Bohne (idg. Lallwort bhabhä, etwa 
Schwellendes, schwellender Körper; vgl. auch an. bann, ahd. 
böna, nhd. Bohne). - Hierher viell. 9005X05 m. Schwertbohne; 
leichter Kahn (> lat. phaselus, baselus), wenn aus einer Satem- 
sprache mit s aus k (illyr. ?) entl. 

9aXay- , -oyyop f. Walze; Stamm, Balken, Schlachtreihe, 90X05701 
f. Planken (> lat .phalanga vu’gärlat . p(a)lanca)> nhd .Planke)-. 
aus idg. *bhelm-(j-, zu ai. bhurijäu Du. Arme, Dcichsclarme,- 
lat. sufflämen n. Sperrbalken, Radsperre (wohl * -bhhg-smcn), 
an. bjalki m. Balken, ahd. balko , nhd. Balken , ahd. bloh, nhd. 
Block ( *bhlg -), viell. lit. belziena Längebalken an der Ecke, 
balzienas Querbalken usw. ; vgl. mit k gr. 9 aXx-55 m. Balken, 
Planke im Schiff, lat .fulciö, -Ire (* bhlkiö ) stütze (ursprgl. durch 
Balken, Streben u. dgl.); unerweitert mhd. (md.) bole, nhd. 
Bohle. W z. % bhel-(By')- ( *bhel-k -) Balken, ursprgl. wohl identisch 
mit 'bhelgh- schwellen in got. balgs, nhd. Balg, gall.-lat. bulga 
(vgl. 9a>X.o;). 

9 aXaxpo? kahl s. 90X6;. 

9 169, 9oXÜvc 0 usw. s. 9a X65. 

9^Xxi)^ m. Balken, Planke s. 9aXay£. 

9clXXai;a f. Walfisch; ein alles verschlingendes Untier (> lat. 

durch illyr. Vermittlung), 9 aXX^ f. Walfisch (Lykophr.): 
. , ^ v 'Idung wie Spaxoiva, X6aiva usw.) von der dicken, 
umpigen Körperform des Tieres (Wz. *bhel- schwellen; vgl. 

gr ° ßer Fisch > Kabeljau. - 9aD.a-.va f. Licht- 
motle, Nach, falte, (Nikandcr) U, damii idenüsch. 

BcinlTP’n ■ hes Glied, yB:,,- -r mra , ds-, d-aW.fy', -vjwocni- 
hess S, P CCh “ S: aM *«*■-. ", air. Jm. Glied, 
Bail Ball T' Stic ' r ("hd. Bulle). ahd. Mio, -a (nhd. 

a ^ s ’ bealluc Hode, phryg, (?) ßaXXtov Penis (vgl* 


PN. Balliö Plaut.), thrak. VN. Tpi-ßaXXot. WZ. *bhel- schwel- 
len, s. 9aD.a-.va, 9X29, 9/ioi, 9X605, 96D.OV usw.; vgl. *bhel-g-, 
*bhel-l-, s. 90X075. 

l. 90X05 m. röhrenartiger Vor prung am Helm, vgl. ooXöv xö 
crepe v xuxXoipa xov oxspvou. o't oi xöv (UopAv ( = von der Rich- 
tung abweichend) Hes., 9 aXoöslp* -apaTpa-s'5. 90X1-051- poi- 
palva Hes., -rcrpa-oaXo?, xsxpa-oi/ypop (x'jvf/), xöpup) ein HTm 
mit einer vierfachen metallenen Erhöhung (s. xpwpaXEia), 9a- 
Xapa n. PI. Backenschirm am Helm (> lat. phalerae f.), 90X0- 
pov n. Kopfschmuck der Perserkönige, viell. 90X-/.05 (Beiwort 
des Thersites II. 2, 217) krummbeinig, hinkend: wohl zu ai. 
hvdrate, hvdlati geht schief, lit. pa-zvilti sich neigen, Svylüoti 
schaukeln, aksl. zsle böse, schlimm. Wz. * ghuel- sich krümmen. 
Vgl. Tp’J9oXE-.a, 9-5X65 (9-5X05). 

2 . 9 a X 6 5 • Xetix 65 H es . , 9aJ.6vs-.-Xa p-p6vsi Hes. (von *90X65), 9xXav- 
öov -oX-.öv Hes., 90X165 (*90X1-/65) hell, weiß (Kallim., 90X10- 
oetol • Xeuxalverei. dyp'Xfii. Hes., hom. ap.9L-90tz.05 zu beiden Sei- 
ten leuchtend, jon. att. 90X00x005 kahl, 9iz.--x.--5- 6 -fr,. xop5, 
067^65 Hes., 90X5065, dor. 9oXöpÖ5 weiß, hell, glänzend, hom. 
9aX-5pi.6wvTa (xupo-o II. 13, 799 ) weiß aufschäumend, jon. 90X5- 
pk, dor. 9aXäpt5, -ISop f. Bläßhuhn: zu ai. bälam Glanz, Stirn, 
alb. balz Stirn (= apr. ballo ds.), lat ,/ulica (* bholi-kä ) f. Bläß- 
huhn (vgl. 9aXY]pl5 und ahd. belihlui, nhd. Bölc ): , Belclu Bläß- 
huhn), gall. Belenos, got. bala m. Bläß (von Beiisars Roß), lit. 
bdlnas, bdltas weiß, aksl. btt* ds. (*bhelo- = ai. bälam). Wz. 
*bhel- glänzen (: *bhä-, s. 9aivoi). _ 

9005 (*90/05, vgl. pamph. 9^05), ep. 96015, att. 90)5, Ucn. sek. 
901x65 n. Licht, hom. Aor. 90s (*90/5) erschien (Od. 14, 5 °-), 
9 ae&oiv, -0VT05 glänzend, 9oeoi-pßpo5 den Menschen leuchtend 
(vgl. 9oe<Tao&ai- ISsiv Hes.; 90001- Pind.), hom. dicht. 90^01 
(*9o/eov-ioi) glänze, lesb. 9051*105, jon. 905^65, att. 9ÖV05 (dor. 
<I>a-5vo5, ark. fl^vö) glänzend (*90/50^05), hom. dicht. 1:19060x01 
lasse leuchten, zeige, gebe kund (vgl. 9o6ctv- -olelv; £-19060x0- 
to- övaxsJcXov-o Pies.), 906015, -eoic f. Licht, Schein, 9auo96poi- 
AloXsü;, l£peiai Hes., flüo-, dial. fl>ou- (kypr. (hau-Söpop u. dgl.), 
-90-55, -9Ö1V, dial. -9K0V in Kompos. : zu ai. vi-bhävah , vi-bhävan- 
strahlend, scheinend. Wz. *bhäu- («-Erw. von *bhä- glänzen), 
s. 9olvco; vgl. 2.90X65, 95pt, 2.9615. 




ipapKYS f- Schlucht s. 90905. 

9096090, jon. -7) Köcher: aus *bh e rc-, zu <p£psTpov n. Bahre, usw. 
s. 96901. 

9*0x15, -1S05 f- Runzel, 909x65 runzelig lies.: wohl ^-Erw. von 
Wz. *bher- schneiden, bohren, s. 90905; vgl. ähnlich von *, bheri- 
lat./mJ reibe, von *bhcreu- lit. braukiü , braükti wischen, strei- 
chen, scharren. 

90990x0V n. Heilmittel; Gift; Zaubermittel, 90990 x6; m. Gift- 
mischer; Sündenbock (aus *90990x1x65?), 909900001, att. -oooi 
wende ein künstliches Mittel an, heile, bezaubere: Ableitung 
von einem *90990, idg. *bhrmen- n.; viell. zu lit. buriü, burti 
allerhand Wahrsagerei treiben, lett. burt zaubern. 

1.90905, att. 90905 (*9opfo5), -eo; -ou; n. Tuch, Leinwand, Ilülle, 
Decke, qxxpai* 'joaivs-.v, ttXex elv Hes., 909965 m. geflochtener 
Korb, geflochtene Decke, Matte: aus idg. *b/if- 7 jos, zu lit. burva 
eine Art Kleidungsstück, lett. bwras PI. kleine Segel, buras ds. 
Wz. *bher- flechten. 

2 - 9 ®P°? , ' £0 ? -ou? n. Pflug (£-90905 ungepflügt, ßoü-9apov otjv 
eoöpooov yvjv Hes.), 909601 (90960101 Kallim. nach öpooioiv) pflüge, 
Aor. 909001- 079001 Gramm., 9opay5, -oyyo5 f. Fels mit Klüften, 
Schlucht (vgl. roman. *bar(r)anca ds.), 909005, -£05 -0115 n. ab- 
gerissenes Stück, Peil (wohl von einem Adj. 909-065 mit For- 
mans -cro- ; doch s. auch 900x0c): zu ai. bhrnäti (Gramm.) ver- 
sehrt, av. tizi-bära- mit scharfer Schneide, arm. -bir aufgrabend, 
brem grabe auf, heran Mund (eigentl. Öffnung), bor 

Schorf ( [*bharos ), alb. bie klopfe, schlage, falle, birz Loch ( *bhr 
rä), bnmz ds. (*bhf-mä') ! lat. feriö stoße, haue, schlage, forö 
bohre (von *bhorä das Schlagen), air. bare Zorn, mir. bairenn 
reisstuck, ahd. berjan schlagen, klopfen, treten, borön bohren, 
bara : Balken, Schranke, bar(u)g verschnittener Eber (nhd .Barch), 
1 . Getreideschwaden, ba.rü ( bariü ), bdrti schtltcn, aksl. 
b a r]g,brati kämpfen, streiten, russ. borond Egge usw. Wz. *bher- 
schneiden, bohren, vgl. 909x^5, 9 W. 

n ' a ^8 er jss enes Stück s. 90905; vgl. 900x05. 
röhi-J 4 s P^_ ter (nach Xapuy£) 9Öpuy^, -uyyo5 m. f- Luft- 
stück ’’ , W f mmc ; Ab gmnd : zu arm. erbuc Brust, Brust- 

Kehlkonf ’ 1 ^' f >umen C 'frug-smen oder *f rüg -men) n- 
P , Schlund, an. barki Hals, Kehle, Luftröhre, eigentl- 


Spalte, Öffnung ( *bhorg -, formell näher zu 9ppoy5 f. Kluft, s. 
90905). Wz. *bh c rng-, * bhrag - Schlund, Erw. von *bher- schnei- 
den, s. 90905. 

90oyovov n. Messer, Dolch; Schwertlilie; vooyave-rai- t-Ac. <Fm- 
pet-fou Pies.: aus * 09 oy - ox - o vo- zu coi(w (*oyoy'.oj) schLchte 
(s. d.). 

9£oy)Xo5 m. Schwertbohne s. 90x65. 

1.90015, 9009.0 s. 90L01. 

2. 90.015, 90015, 900x01 s. 97)9.',. 

900x05 m. die von den Eichenbäumen herabhängenden Moos- 
zotten: aus *90po-xo5 = nd. (daraus nhd.) barsch rauh, scharf, 
streng, vgl. air. ^arxrauh, scharf, streng, lat .fastigium n. Spitze, 
Gipfel, Höhe (von *farsti-, idg. *bh e rsti- oder *bharsti-), ai. 
bhfstih f. Zacke, Spitze, Ecke usw.; oder ev. aus * 9 opo-xo 5 zu 
9090-05, -0115 n. abgerissenes Stück (doch s. unter 2. 90905). 
Vgl. 900x01X05. 

900x01X05 m., -0 v n. lederner Beutel, Ränzel, Mantelsack > lat. 
phasculutn, älter pasceolus, vgl. zum fuff. baceolus : ßoxr,Xo5 y , 
Dem. 9oxdiXiov n.: viell. zu 900x05 m. Mooszotten, ursprgl. 
zottige Haut, von der die Haare nicht entfernt sind; zum Suff, 
vgl. 9£iS-, 0909001X65, zum Akzent ISoiXov Sitz, xüßoiXov 'xußivov’. 
9a-vrj f. Krippe s. r.i &vt). 

900X05 schlecht s. 9X00905. 

9aooiy^, -iyyo5, 9aöov.y5, -iyyo5 f. (Poll.) Brandblase, Blase. \\ oh 
aus idg. *bh?u-, zu 90 ite, -1805, att. 9015, 901805 f. Brandblase 
(*bhöu-), 9ÖoiyC, -iyyt5 f - der blasenähnlich hohle Stengel des 
Knoblauchs und anderer Zwiebelgewächse; s. 900a. 

9<xi|i, Gen. 9 oß65 f. wilde Taubenart, 90000, att. 90000 (*90x10) f. 
Holztaube, Ringeltaube, 9aßo-oö“05 m. 1 aubenstöber, 9oßo- 
X00V05 (Hes.), 9aooo-9ovo5 (II. 1 5 > 2 3 ^) Tauben tötend , Herkunft 
unsicher (zu- 7101900001 zucke, 9on|i- 9005 Hes.?). 

<p6ßo9ai (nur Präs. Ipfi) fliehe, flüchte, 96ßo5 m. Flucht, Furcht, 
9oß6oi schrecke, scheuche, Pass, fliehe, fürchte mich, 9oßspo5 
Furcht erregend, furchtsam, nachhom. «poßrj f. langes, wallendes 
Haar; Laub; Blumenbüschel (zu 9oßsoi 9^0901 nach_o6ß7] : 00- 
ßeoi a6ßo9at): zu lit. b>gu, begti laufen, fliehen, b gas , b gis Lauf, 
Flucht, aksl. begnQ bbgtv\tt und bbzo bizat 1 laufen, fliehen. \\ z. 
*bhegl‘-. 
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9SYY0?, -£0? -ou; n. Licht, Schein, 96YY“ (nur Präs. Ipf.) leuchte- 
erhelle: viell. zu lit. spingu, spivgeti glänzen, lett. spuoguot ds' 
Wz. *sp(h)eng- glänzen, vgl. *spen-dh-, s. CT7uv9v)p. 

9e[Sojiai (m. Gen.), Aor. hoin. -£-9i8-£cfl)-ai schone, verschone- 
spare; enthalte mich, 9E180;, 9S18C0X6; sparsam, karg, schonend' 
9£tSw, -60; -00; f., 9£iSci)Xr ( f. Sparsamkeit, Schonung: wohl als 
ich scheide mich von etwas oder ich zwacke mir etwas ab zu ai. 
bhinddmi, bh dami spalte, schnitze, lat . findö, -c re spalte, got, 
beitan, ahd. bisati, nhd. heissen. Wz. *bheid- spalten viell. Erw, 
von *bhei- spalten, s. 9l-rpo;. 

9eXY<Jve<Ta>i- äouvstsi, XrjpcZ Hcs.: zu ai. phalgüh winzig, 
schwach, nichtig, lit. pa-spilgfs dünn im Stroh (vom Korn). 
9eXXeu;, -£<o; m. (Hes.), y^ 9eXXÜ; (Poll.), 9eXXCoc n. PI. (Xenoph.) 
unebener, steiniger Boden, a^sXrjt; ohne Unebenheit, eben, ein- 
fach (s. d.): St. 9EXX0-, 9eXo<j-, vgl. an. bali Erhöhung im Erd- 
boden; weiterhin wohl zu 9EXX0;. 

9eXXo^(*9eX-v°<;) m. Rinde, Kork, Korkeiche (Theophr., auch 
9£XXo-Spü;, -Go; f.), 90X1;, -t§o; f. Schuppe eines Reptils: zu 
russ. bolond Auswuchs an Bäumen, öech. bldna Splint, Haut, 
Pergament ; weiterhin wohl zu Wz. *bhel- schwellen (vgl. *bhleu-, 
s. 9X016;). Vgl. 9eXXe6;. 

9sva;, -öxo; m. Betrüger, Lügner, 9eväxii(cü betrüge, täusche: 

Herkunft unklar. 

9Epßw (jon. dicht.), 3. Sg. Plusqpf. ETrapopßEt. weide, hüte, füttere, 
ernähre; Pass, nähre mich, esse, 9opß-/j, dor. -a f. Weide, Futter, 
a . ( ar ^- vxpopßtEv Weidegebühr einheben), 9opßa;, -aSo; f. 
weidend; nährend, 9opßei6. f. Weide; Halfter; lederne Binde des 
dSer ^’ ( v gl. lat . forbea aus *9opßaia): wohl idg. 

byrgan ko'T ' ^her-gh- in an. bergja (germ. *bargian), ahd. 

? P?r! C n ' l °u Vf be " s , unterhalt tragend, Nahrung gebend : für *<pepÄ- 
ß^o; nach Wß6Xo;, £- rx ^aXo; usw. 

9epeoaax-/); schildtragend s. <j<£xo;. 

9 \Vz *bh/>r- \ * Jcste > vorzüglichste: = av. bairiüta (Vok.) bester; 
oeotoGel- rt ra fj n ’ \ r i t ]® en ’ s - 9 ^pw (vgl. von fpEpvo; zu tragen, 
X der !te , V- Gbd - War ««& «kr in Tragen stärkste 
«*>• XwotreX^e Hes., av. a» 

g chstc, am meisten frommende. - yipiz? 0 * 





besser ist Analogiebildung nach vnipTEpoc, v£prepo; (für *<^elpoav 
oder *9£ptwv); danach auch ein Sup. 9epraTo;. 

9Epv/] (äol. 9£pEvamit themat. Vokal; f. Mitgift: idg. *1 bher-nä = 
arm. bein, Gen. bei in Bürde, Last; vgl. lit. bernas Jüngling, 
Knecht, mit idg. o got. barn n. Kind (eigcntl. das Geborene;. - 
Davon lak. (illyr.) ßepvcofisfla- xXr,pw(rtupLE9-a H< . S: he o£pco. 
,p£p w (Präs. Ipf., suppletiv zu /jvrfxov; -ek. s-pepesv iv/npvi Hes.) 
trage, trage hin, trage davon, ertrage usw.: = ai. bhdrati 'bharti 
— lat. fert, vgl. hom. Imper. 9 £p" II. 9, 171) trägt, bibhdrti 
bibharti, PI. bibhgmafi ds. (= gr. »m-opa-pcEv erschlossen aus 
6cr-7U9pavat hineinbringen), arm. berern trage, bringe, phryg. 
aß-ßcpET er trug herbei, toch. A pär- tragen, bringen, holen, 
heth. bar/jäi jagt, alb. bie (fbhero) führe, bringe, lat . ferö, ferre 
trage, bringe hervor, ertrage, air. biru trage, got. bairan, ahd. 
heran tragen, bringen, gebären, aksl. her?, btrati sammeln, neh- 
men. - Wz. *bher- tragen, bringen Set-Basis *bhere-, s. -ppr;- 
oco). Hierher 9£pp.a, -aro; n. das Getragene, die Leibesfrucht 
(= ai. b härm an- n. Erhaltung, Pflege, Last, aksl. brbn f Last, 
Bürde); 9£peTpov, hom. o£p" pov n. Bahre (= lat. feretrum Bahre, 
Speisebrett, vgl. ferculum ds., falls nicht aus * bherf-tlom) , 9°" 
po; m. Steuer, 9opo; tragend, fördernd, günstig, fruchtbar, ge- 
tragen: = ai. bhdrah das Erlangen, Beute, Bürde, aksl.rc-öort 
Versammlung, vgl. -90P0; in Kompos. = ai. -bharäJi tragend, 
z. B. Sücroopo; — ai. durbharah , Xsuxo-90pl>;: arm. / usa-vor , 'gl. 
lat. Lüci-fer) ; 900a f. das Tragen, Herbei-, Hervorbringen ; Un- 
gestüm; Tracht, 9op£oi trage (: alb. inbar , bar trage, schleppe), 
9opro; m. Last, Tracht, Bürde; dehnstfg. 903p m. Dieb (s. d,). 
Vgl. noch apepopsu;, 9*p£rpä, 9Sp£Gßio;, 9EpsGGaxir;;, 9SpiGTo;, 
9Epvr), -9p-7)aa'.. 

9 £ u ach, wehe, ah!, 9 e61(cü rufe weh, u~Ep9 £ u übermäßig, allzu- 
sehr: Naturlaut (nicht aus *9^.#= 9 eS Ys) wie 9G ach, pfui! 
o lat. phy\ echtlat. fü pfui ^4 

9 eu y co , Fut. 9Eu;ogai, Aor. ripuyov, Pf. -£9 euy<x fliehe, 9UFÖ 1 . 
Flucht, hom. 961(00 (*9UYi®0 ds. (d nach hom. te£9uCo”E 9 in voller 
Flucht, für 7te9SUY6T£;)/Akk. 9 Üyoc-Se in die Flucht (von einem 
Kons.-St. , 9 e6^): zu \n.t. fugt ö, fügt, -ere fliehe, lit. b.^gstu, bügii 
erschrecken (intr.), Kaus. baugintijdn. erschrecken ; Wz. •bheug- 
fliehen als ausbiegen oder sich zusammenbiegen ist identisch 
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mit *bheug{h)- biegen in ai. bhujdti biegt, schiebt weg, bhuktdh 
bhugndh (=ir. bocc weich) gebogen, got. bittgan , ahd. biogän 
nhd. biegen, ablaut. ags. bügatt sich beugen, fliehen (mit fr am), 
Raus. ahd. bougen , nhd. beugen. 

yeyaXo ; m. Qualm, Dampf, Sprühfunke, <psiJ/dXul;, -uyo; m. ds 
yetpxXöw äschere ein: aus idg. *bhe-bhsa/o-s, daneben ^/oXo^ m 
Ruß, Rauch, iJk>X6si; rauchig, <JisX6;- aiffaXö; Hcs.: zu ai. bkas- 
man- Asche, weiter wohl zu Wz. *b/:es- zerreiben (Asche als zu 
Staub zerrieben). 

o?j gleichwie (II. 2, 144. 14, 409 nach Zenodot): zu av. bä für- 
wahr, arm. ba Beteuerungspartikel, lit. bd jawohl, freilich, aksl. 
bo denn, Sech. poln. ba fürwahr, viell. heth. -pe Identitätspartikel. 
Weitere Analyse unsicher. 

9 r iY°G dor. oäyo; f. Speisceichc, (prjyivo 4, <pr ( y[vEo; von der Speise- 
eiche O lat . fäginus, -ineus) : aus idg. *bhdf/os = lat. fägus, -I 
f. Buche, vgl. ahd. buohha Buche (germ. *bökön- \ vgl. silva Bä- 
cenis Harz;, an .bök, ahd .buoh, nhd. Buch (got. bökös f. PI. die 
Buchstaben, Stäbchen zum Einritzen der Runen); *bhüfl- in 
mhd. büchen in Lauge kochen (nhd. bauchen ), kurd. büz Art 
Ulme, viell. mys. (1yd.) puao; Buche, Moesia eigentl. Buchenland 
( bhüjo- ;, russ. buze Holunder (ablaut. russ. dial. boze ds. aus 
bkiuj-). Der Bed. -Wechsel von yyy o: ist durch das Fehlen der 
Buche im eig. Griechenland veranlaßt. 


bajati erzähle, bespreche, heile), 
zu (von einem Part. *fatos = gr. 

= gr. a-97.704), 
-fäs Unrecht); arm. ban , Gen. bani 
>. bin Bitte, 
in ai. bhdnati spricht, 


böian prahlen, russ 
fateor,/assus sum, - 

yurM, vgl. tnfiliae f. das Leugnen von *infitos 
fäs n. das 1 öttliche Recht r ne" 

Wort, Rede, Vernunft, Urteil (• bhänis ), an. bön, ags. 

Gebet (pbhänis? bzvh *bhöni£)\ vgl, % bhen- ’ ' _ 

tönt klingt, ahd. bannan befehlen, ban Gebot, \ erbot nhd. 
Bann, bannen, . - Hierher dor. o5.u.5. f. Kunde, Ruf, Offen- 

barung (= lat. fäma f. Sage, Gerücht, Kunde, Ruf), o 7,4-4, 
-10; f. Rede, Gerede (vgl. a.oyaov ivto tou-Ol, ayj.zzi^ Hes., z?V 
uove;- app/jvoi, 0 ix &vo|ia^6(ievoi Hes., kret. ^äjuo>Tai^otxEWtt 
äypoty.ot Hes. = im Zustand der *a?ip.lä lebend und lat. ™f“ mis 
berüchtigt), «p&u;, -104 -so; Gerücht, yicic, -sw; f. Sprache, Rede, 
Anzeige (ursprgl. Paradigma cpcUi; oiaio', dann Spaltung; idg : 
*bh9-tis = arm. bay, Gen. bayi Won, Ausdruck); mit Ablaut o:a 
ocovfi, dor. cpwva f. Stimme (vgl. arm. ban, an. bön oben;. V z. 
•bhä- sprechen ist ursprgl. (aber schon idg. verselbständigt; mit 
Hhä- scheinen (s. <?odvo>) ak zum Vorschein bringen, klar- 
machen identis-h. Vgl. noch ßaerxetvo;. . . 

c ■. ^-atircrh. Vultur monachus L.: als bhas-na 
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X* richte zugrunde (vgl. ^elpei- ^{psi Hcs.), cp^öpoq m y e 
nichtung, 9 8opa f. Verderben, Vernichtung; Vermischung der 
Farben ineinander (vgl. cviopffeipo) richte zugleich bzw. gä nz 
lieh zugrunde; lasse ineinander fließen, verschmelze): zu ai' 
ksdrali fließt, strömt, zerrinnt, verschwindet, ksdrayati läßt 
fließen, ksälayati wäscht ab, av. y zaraiti strömt, y zärayeiti läßt 
fließen, viell. arm. jur, Gen. jroy Wasser ( i *gl<k(töro -). Wz. 
* gvhder - rinnen (lassen), verschwinden lassen. Vgl. epösb. 
o&lw (*9&i-uo; nur Ipf. £ 9 &tov II. j 8, 446. Od. 2, 368) schwinde, 
Fut. oacicco, Aor. i^'.cca. (richtiger 9^0001, ap&uma?; vgl. äa- 
eoS-iua Aesch.Ag. 1454 , Aor. athem . 698- 147; v, pß-tpevoc vernichte 1 
Pass, gehe zugrunde, Part. 981069 erschöpft (= ai. ksitdlr, &- 
981009 unverwüstlich = ai. äksitah), ep. 981V01, att. Pii d r 98*701 
( cuj sclnvinde hin, ep. o&cvüElco verzehre; schwinde (für 
*9&ivüpi), 98:019, -zo)' f. Auszehrung, Schwindsucht, 9861] 

• ( 9\k>i-a, f. ds., 9&e'.ct- 4^0009, y&ziG-ryo p die Menschen (Män- 
ner) vernichtend: zu ai. ksiuäti, ksi,<oti (: *9 8:vf-oi, PI. ksinu- 
mah : 9 8<.vu-8oi), ksdyati vernichtet, ksiydte schwindet hin, 
ksdydh Abnahme, Untergang (: 98675), ksitih Vergehen (= 98I- 
at - f - Du rst, wenn ursprgl. Hinschwinden), lat. situs, 
wr m. modriger Schmutz, Schimmel. V z. *qi<pei- hinschwinden. 

m " ne '^* sc ^ c ^ erkleinerung oder Herabsetzung; Neid, 
MiUgunst; 9&ov£o) bin neidisch, mißgönne, 99oveprV neidisch, 
a reichlich, ä 9 8ov:ä f. Überfluß: zu av. a-yzanvamna- 

sich nicht mindernd. Wz. •gvhden-. 

9 vmifi 5 T 1 t inSpraChl - ^ f - Kcssel ; Schale; Aschenkrug;; 

kunft ^ l, r C1 /i? an ^ Cr ^‘ mmer deckc, 910X601 höhle aus: Her- 
Kuntt unklar (Fremd w.?). 

^Kornn.^oö^^^^^V freundlich ^Gbd. bei Horn, zugehörig), 
^cevoe rd T o?°S ( . naCh <piXaHepo<; (Xenoph.), Sup. 

küsse, habe gern^A na ' ;h P e> " aT0 ? ? ), 9iXakaT09, 91X601 liebe, 

5 , 117), 9 [Xv)ua n. KiX' ^* T ° I1- 5 1 61 ’ (U AaT0 2 °> 304 , , f }M 
< l ) iVTtae usw \ in PN. <l>LXTO-y£v7)9, < 1 HXxtä? 

rch maked n ’ Diebeszauber : idg. Anlaut *bh- wird 

r cr T iescn i 

Suff. in Pr, ' • , k ‘ 096? sein, eigen, 

1 *■ -o f T , n y Se f* lvfunktion , vgl. entl. lyd. bilis sein?). 
0 f- Dmdc: Herkunft unklar. 



■ 



9 >iyo> 

ql\xt>c, m., PI- W 1 * n - Maulkorb, 9:4601 schnüre, kneble: Her- 
kunft unklar. 

9i-rp6<; m. Baumstamm, Pflock, Klotz, Holzscheit: zu arm. bir 
Stock, Keule (*bhi-ros ), lat. (Fest.) per-finis perfringas, g. 11 .- 
lat. vidu-bium n. Hacke (eigentl. Holzhaue), air. benim <*bhi- 
navit) schneide, schlage, ahd. bihal (• bhei-tlo -), nhd. Beil, bil 
Spitzhacke, aksl. bcjtp, biti schlagen. Wz. *bhci- schlagen, vgl. 
*bhei-d-, s. (pdio[Lcn. 

91-ru h., 91004a n. Keim, Sproß, Sohn, Nachkomme, 9:009, -009 m. 
Erzeuger, Vater, 9:0’ ioi säe, pflanze, erzeuge: aus 'gFZ-tj-, idg. 
*bhui-tu-, zu lat. /io (aus */ ö, idg. *bhn-iiö, nach fis usw.) 
werde, air. bin ich pflöge zu sein *bhtjiie-), ags. beo'*bhyiiö), da- 
neben beom, ahd. bim bin (nach *im von *es sein), lett. biju ich 
war, lit. Kondit. 1. 2. PI. -bime, -bile wir, ihr wäret, aksl. Kondit. 
2. 3. Sg. du wärest, er wäre, np. Imp. bi-d seid; neben *bhu-iiö 
steht *bhu(ö in gr. 9601, lesb. 90:01 usw. (s. d.). 

9 Xä£oi (nur Aor. £9X7.00 v Aesch. Choeph. 281 reiße (intr.): zu 
-cL-'/ko/iö brodle, brause usw. (s. d.). 

9 Xaijpo9 schlecht, gering, nichtsnutzig, garstig, jon. att. 900X09 
(dissimil. aus *9X00X09) ds.: zu an. blaupr furchtsam, zaghaft, 
ags. bleap schamhaft, ahd. blödi zerbrechlich, schwach, zaghaft 
(nhd. blöde'), got. blaupjan abschaffen (eigentl. schwach, un- 
wirksam machen). 

9 Xaoi zerquetsche s. 8Xaoi. 

9Xeya> brenne, senge, entzünde, 9 Xey 69 - 0 ) (nur Präs.) setze in 
Brand ; brenne, stehe in Flammen, oXcypo n. Brand, Entzün- 
dung, Schleim, 9 X£yp.ov7j f. Entzündung, Geschwulst, Leiden- 
schaft (O lat. flemina n. Krampfadern?), 9X^0069 brennend, 
9 XEyüa£p acTÖt; £<*v&69 Hes., 9X64, -yo; f. Flamme, 9Xoyp.o. m. ds.^ 
9X6y£ot; ( dicht. 9Xoyep69 brennend, leuchtend: zu lat. flagrö 
brenne (von einem * flag-ros, idg. *bhhg-ros brennend), flamma 
f - Flamme (fflagmd), fulgö , fulgeö blitze, leuchte (*bhlg-), ful- 
g° r m. Blitzen, Glanz, fulgur (alt fulgus) n. Blitz, fulmen ( fu g 
*»«*) n. Blitz, Blitzschlag, ahd. blecchen sichtbar werden lassen 
( n hd. blecken ), ble.cchazen blitzen, blak schwarz, blanch blin en 
( n hd. blank), lit. bldgnytis sich aufhellen, blegas schwac . z- 
bhleg- (daneben *bhelg- in ai. bhdrgali Glanz), Erw. von c 
( s - 90X69). Vgl. *9Xeuw. - sco 


m 






9XeSwv Schwätzer, 9 >,eSwv Geschwätz s. -o^Xx^o) (vgl. 9X^01) 
*9X260) (hur in ‘-epepXEÜo), PP. TtspiTreipXeuapivo; Herodot. 5, 77) 
versenge ringsum, -epupXDo) ds. (Aristoph. Wolken 396): idg 
*bhleu-s -, Erw. von *bhel- glänzen (s. 9aXo;, 9X£yw) ; vgl. *bhleu-k~ 
in ahd. bluhhcnti flagrans, mhd. blichen brennend leuchten. 
9X641, Gen. 9X2^67 f. Ader, 9Xsß<xl(oVTe; : ßpüovrs; Phot.: zu ahd. 
bolca, bulchunna bulla; idg. *bhlegV- schwellen Erw. von *bhel- 
aufblasen, s. 7109.-9 6Xu£, vgl. -aq’iA'C.u, 9X181x0), 9X081x0), 9X00) 
(s. unter 9X60). 

9X60) (nur Präs.) strotze, bin übervoll, 0 Xe 6 ; (’OXtju;), ephes, 
d>X6o>; (*<tX7jf 0;) Beiname des Dionysos als V egetationsgottes, att. 
9>iwc, Gen. -o), jon. 9X00; m. Schilfgewächs, 9X01.6;, 9X60;, 9X0Ü; 
m. Rinde, Blüte (ursprgl. Anschwellung, Auswuchs o. dgl. , vgl. 
9X60V Akk. 'tt ( v '/Xwpor^Ta xa : . to avO-o; räv y.apTtcüv’), 9X010) 
(*9Xofito) quelle, schwelle, strotze, bin in Blüte, 6-69-9X010; mit 
sehr dicker Schale (von Äpfeln), OX0T0;, OXotä Beiname des 
Dionysos bzw. der Kore als Vegetationsgottheiten, ablaut. 9X60) 
walle über, sprudle, schwatze; bringe Frucht (<x7t09X6et.v ■ ins peu- 
Yeo&ai Hes.), 9x6a;, -äxo; m. Geschwätz, Possenspiel; Possen- 
reißer (vgl. PN. 0 >X 6 fx£), dor. 9X00.06; (jon. -yjp-) albern; m. Ge- 
schwätz, 9X0x960) (jon. -r,p6o)) rede Possen, 9X60; n. Geschwätz: 
zu lit. bljdu, bhduti brüllen, blöken (falls nicht zu lett. blcju, 
russ. ksl. bleju, blbjcti blocken usw.), aksl. bljujg , bl'evati speien. 
- V z. *bhleu- (Erw. von *bhel- aufblasen, s. 9X61])). Vgl. (/-Erw. 
bhleu-d- in gr. 9X081x0) fließe über, 9XoSap6; matschig, 6X-9X0V- 
Socvw breche auf (von Geschwüren): zu an. blautr durchnäßt, 
veich; weichlich, furchtsam); Gutturalerw. *bhleu-g’- t - (vgl. 

s - ?X£y)-z« gr. 9X6^01 (Fut. -coj, Aor. 69X0^«) auf-, über- 
en ’. -iöo; f., 9XuxTaiva f. Blase, Blatter, 96ye9'Xov 

( lssimil aus *9Xuy-) n. Entzündung, Geschwulst, 0IV6-9X0; 
wemtrunken: zu lat . fltw, flüxi, -ere fließe {HhleugH), flüctus, 
-us m. Strömung, Wo gzjlümen, -inis n. Fluß (*bhlcug’-‘-smen), 
/urnus m ds., flustra n. PI. Meeresstille (* bhlugV-s-tro -), cön- 
L “sammenströmende Wassermassen (vonWz.-Nomen 
« ’ ‘ ' °'- v6 -?XuQ. Siehe noch 9X181x0), 9X01^0;. 

-1 W, , ßhwätz, Ädj. schwatzhaft, c>),r l va.<p 6 M, 9X^00), 

wie oablTun W^ , h ^ aUS ^ ru ( lcln ' v ?l- &«pXaEv(o [Bildung 
-• bhd-], Aor. exfXvjvai hcrvorsprudeln) : zu lat. 


flö, flärc blasen ( [*bhlä-Y ), ahd. bl den blasen, blähen, ags. blä- 
wan (engl, to blow ), nhd. blähen , ahd. blälara, nhd. Blatter , mit 
s got. uf-blesan aufblasen, ahd. bläsan, nhd. blasen usw. Wz. 
*bhle- (zu *bhel- aufblasen, s. -z/fXa^o), 9X66/); vgl. zur Bed. 
noch 9>.r,Sojva • Xvjpoüvra neben 9X680)-; Schwätzer fs. rraoXi^oj). 

9XIa, jon. -•/) f., gew. PI. Türpfeiler, Türpfosten (Od. 17, 221); 
Querhölzer: Plerkunft unklar. 

9Xißo) (äol. jon.; nur Präs.) drücke, quetsche: idg. % bhlig ' l 5 (oder 
*bhli ’-uö), zu lat .fligö schlage (wohl *bhli; 5 ), kymr. blif Kata- 
pult, bli/faid schnell, lett. blaizit quetschen, schmettern, b liest 
schlagen, aksl. blizz nahe, russ. bliznd Fadenbruch im Gewebe. 
Wz. *bhlitj- (griech.-kelt. *bhltg oder * bhlig-u -) schlagen. 

9X181x0) fließe von Feuchtigkeit über, schwelle davon auf, ver- 
faule, vgl. IkpXtSev SieppEEV Hes., 9X18 xvef Suppst Hes., o:.x- 
T^XoiSev Sixxe^utgci Hes., — eoXoi ösvxi * 9 XoxtocvoooSixi Hes., 
9X018x0), -60) lasse aufschwellen, gären, CX-9X0UT96; m. Schaum, 
Geifer (s. d.; de- *n ev?): zu engl, bloat anschwellen *blaitön — 
9X018x0)), lett. blidu, blizt dick werden. Wz. *bhlei-d- Erw. 
von *bhlei- (zu *bhel- aufblasen) in ags. biegen (engl, blain), 
usw. Vgl. 9X60), 9X196X1«. 9Xoicrßo;. 

9X196X1« n. PI. Blutgeschwülste an den Füßen der Pferde: zu 
ags. bleyen f. (engl, blain), aschwed. blerta Bläschen. V z. * bhlei - 
Erw. von *bhel- aufblasen, vgl. 9X181x0). 

9Xoi<rßo; m. das Schäumen und Branden des Meeres, Kampf- 
getümmel, dumpfer Lärm einer Menschenmenge, hom. ..0X0- 
9XoiG-ßo; laut rauschend (vom Meere): Hell, aus *9XotS-(j-ßo; 
(Suff, nach x6vaßo; usw.?) zu 1x9X01(79.6;, 9X018x0), 9X18x0) (s.d. . 

9X016;, <I>Xoio;, 9X0 Eo) s. 9X60). 

9X69.0; (9X0V0;) m., 9x09t;, -ESo; f. Pflanze mit dicken, saftigen 
Blättern, Königskerze: viell. als *bhlp-tno- zu V z. *bhel- schwel- 
len, s. 96XX0V. 

9X6ä^, 9X0096; s. 9X60). 

9X0 Sao), 9X6^0), 9 XuxtE; usw. s. 9XUW (unter 9X60)) . 

96 ßyj langes Haar, 96ßo; Furcht s. 96ßopai. 

9 <ußo; rein, klar, glänzend (hom. Ooüßo; ’AuoXXow), 9oiß<x;o), 
-äo) reinige, ä-9oEßavTo; unrein: wenn aus *90iY-t/cu> zu ET‘ 
fi 9 tx-ov- dcxctDapTOV. ptcr ( -6v Hes., £90090;- äxaöixpro;. (i.iap6; 
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Hes. Weitere Anknüpfung unsicher (zu ap. EN. baga-bignä- 
’Apixßtyr,;, wenn von einem *bigna- Glanz?). 

901VÖ; blutrot (II. 16, 159); blutdürstig, mörderisch, Sa-<potv6;, 
Saooivsö- dunkelrot, blutig, 90N10; blutrot, mörderisch, 90«^ 
blutrot, blutig, tpoivwSr,; von blutrotem Aussehen: epotvö? aus 
*9ov-p;, zu 90V0; m. Mord (s. d.). Vgl. 90m;, 2. 9GV0;. 

901V19 (90m;), -ixo; dunkelrot, m. Purpurfarbe, Purpur (vgl. 
VN. thotvixs; eigentl. Purpurfärber; vgl. Adj. tpolviaacc f. dunkel- 
rot Pind.); ein von den Phöniziern erfundenes musikalisches 
Instrument; der ägyptische Wundervogel Phönix, 9 oivi<t<to) röte, 
schminke; erröte: wohl von 901VÖC blutrot, dann übertr. auf die 
«hoivixs; Phönizier (vgl. AtOü/.c; II. 2, 744 von at 9 d;); z. T. mag 
fremder Einfluß vorliegen, so für 90N1; Phönix, vgl. ägypt. 
byn-w Name dieses Wundervogels. - Lat. Poenus Karthager 
aus gr. *<I>givo;, Pünicus Karthager aus *Poin-ikos. 

9017x01 gehe hin und her, irre umher, 90170; m. Wahnsinn, 901- 
7x;, -ä8o; f. die Umherschweifende, Rasende, 9017a’) eo; herum- 
irrend, wahnsinnig; trans. herumtreibend : viell. aus *901- (= ai. 
bhe- in bhi-Jajä- heilend zu got. ahd. bi-, ai. bhi-saj- heilen) + 
Irxo) gehe, s. Itt^teov unter dpi. 

9oXt; f. Art Reptil s. 9eXXeii;. 

90X-/.0; hinkend s. i.9aXo;. 

1. 90V0; m. Mord, 90V7) f. Töten, Mord, 90 veii;, -so; m. Mörder, 
90veüo) töte: aus *gl‘honos zu öcivo) (s. d.). Vgl. 901VÖ;. 

2. 9 ovo; (aip.a7o; II. 16, 162): wenn = Masse Blutes, zu II 0X0* 
oo'/ty;; usw. (s. eoOcvsia); doch steht es wohl eher für alpa 90VOO 
Blut des getöteten Hirsches. 

9°;o; spitz, spitzköpfig s. 9aypo;. 

9 opß^ f. Weide s. 9£pßo). 

9opi;yj f. harte, rauhe Haut, Schweine schwarte: viell. zu an. 
bära harte Streifen an der Oberfläche, z. B. Käsekruste; Wz. 
bher- hervorstehn ; vgl. * bhreg - (vgl. unter 9 ,0%) in norw. brok 
Borstengras, viell. an. bar kr, nhd. Borke Rinde. 

?opx grau oder weiß werdend (Lykophr.), 9opx.6v : Xeux«Sv, rtoXiiv 
cs.. zudi.bhräfate (Gramm.) flammt, leuchtet, an. brjä , b>‘ l 
tgerm. brehön) aufleuchten, ags. bregdan schnell bewegen» 
usw., Wz. *1 bherek- glänzen; daneben *bhereg- ’ n a ' - 
anzt, strahlt, lit .brvkita, br< klti anbrcchen (vom 1 a S e " 


schwingen 
bhrajatt gl 


aksl. pro-brbzgs Dämmerung; got. bairhts hell, deutlich, ags. 
beorht glänzend (engl, briht), ahd. beraht ds. 'Bert-, -bert, -brecht 
in PN. ), kymr. berth glänzend, schön, alb. barb weiß '*bh e rego-)\ 
vgl. den Birkennamen ai. bhürjah, ahd. birihha, lit. bbrias (lat. 
farnus, fraxinus Esche usw.). Wz. *bhcrel -, *bhereg- glänzen 
ist viell. eine Erw. von *bher(o )- braun, s. 9 pövr,. 

96ppiY^> -iYY°v I- Zither, 90pmZo (nur Präs.) spiele Zither: viell. 
zu ai. bhramardh Biene, lat. fremd brumme, tose '=ahd. bre- 
man brummen), ahd. bremo Bremse, poln. brzmiec tönen, schal- 
len, summen, russ.-ksl. brjazdah tönen. Wz. *bhrcm-\ vgl. 
ßpepco. 

90pp6; m. geflochtener Korb, Matte s. oöpo;. 

9 6po;, 90pö;, 90901, 90020) usw. s. 9£po>. 

üopuvo» knete durcheinander, vermische, beflecke, besudle, 90- 
. puuGO) (oder -ü^o?) ds., 9091176; m. Gemengsel, Kehricht, Aus- 
wurf, Spreu, Mist, 90p’); änus Hes., ablaut. 9xp’jpo;‘ 7oXpr,po;, 
&pxau; Hes. (vgl. zur Bed. 9puxGoopÄi): wohl zunächst zu ..op- 
9upo), 9 üpo) (s. d.); Wz. Hheru- Erw. von *bher- wallen, vgl. 
9p£äp, 9puxaGoaai. 

9pa£o), Aor. e9paca, (e)“£9paSov, Pf. -z'ppxx.x zeige an, heiße, 
Med. überlege, beschließe, meine, bemerke, 99*07; .. Verstand, 
Klugheit, Rat, 9paS7j; verständig, klug, 9 pxSpo)v, -ovo; ds., 

• 9px<n;, -eo); (*9paa<n;) f. das Sprechen, die Sprache, 9pa<rru;, 

. -60; f. Nachdenken (Hes.): Herkunft unklar. 

9PXGCTC0 (*9paxio)), Aor. Pass. £990^ (auch 9piyvupi, «papyvüfU 
Gramm.) schließe eii}, umfriedige, dränge aneinander (^ipxcahai- 
70 9pax7ea&ai Phot.), 9P*x7o; eingeschlosscn, 9pxypö; m. das 
Einzäunen, ep.9dpy.pa (*9apx-crpa) n., 9«p^i; f.ds., <tpu-9axro; m. 
hölzerne Einfriedigung (s. Spü;), 9Öpxo;- xsiy.o; ^ es “ v * c ^‘ ^ 
lat. farciö (pbh e rq v -) stopfe hinein, stopfe voll, mäste, frequens 
(*bhreq«-) gedrängt voll, zahlreich, häufig, mir. bare, Gen. bätree 
Festung aus Holz. Wz. •bh(e)req 1 '- vollstopfen, 
fpaxtop, -opo; m., att. 9paT7)p, -epoc, dor. 9päTf j p m. Mitglied 
einer Phratric (in der Bed. Bruder verdrängt durch dSeX96;; vgl. 
noch jon. cppTjTTjp' a8eX<p6c; Hes.), 9 P r i T P 7 ) (tppaTpY)), cppäwpiä 
durch Stamm- oder Familienverwandtschaft verbundene Volks- 
abteilung, Geschlecht: idg. *bhräter- (* bhrätor -) Bruder - ai. 
bhrätar- ( bhrätryam Bruderschaft: 9pä7plä, aksl. bratrtja Bru- 
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der; vgl. myvphryg. braterais = 9päxpxu;?), osset. ärvdd, ar m 
elbayr, Gen. efbaur, neuphryg. ßpoexeps frälri, tocli. A pracar 
B procer, vcnct. vhratcrei frätxl, lat. frätcr , air. bräthir , g ot ’ 
bröpar , ahd. bruoder, apr. (lit. brotcrilis , brdlis) aUt 

bratrs, brat». 

qppeäp, -aro; (*9p9jFap, -axo?), hom. PI. 9pr ; axa (geschr. 9pelaxa) n. 
Brunnen: = arm. albiur, Gen. alber ds. ( *bhre ;/?), vgl. got 
brunna, ahd. brunno, nhd. Brunnen (germ. r«-St. *brunö, bru- 
«(/)«-; vgl. - ohne näheren Zusammenhang - got. ahd. brinnan 
nhd. brennen von einem *bkre-n-uö). Idg. *bhre/jr, Gen. *bhru- 
ttes Quelle (als Hervorsprudelndes) ; Wz. *bheru-, bhrü- wallen 
in ai. bhurvdnih unruhig, wild, lat. fervö, ferveö siede, walle, 
koche, defr-tum n. Mostsaft (vgl. thrak. ßpüxcx;, ßpikov Art 
Gerstenbier, illyr.-lat. brisa Weintrester, air. bruth Glut, an. 
brod, ahd. prod Brühe), alb. brum Sauerteig, mbruj knete, an. 
braud, ahd. brot, nhd. Brot (mit Bierhefe Hergestclltcs), ahd. 
briuwan, nhd. brauen , lit. br(i)dujuos, br(i)aut.is sich mit roher 
Gewalt vordrängen ( *bhreu-), russ. brujd Strömung. Siehe noch 
9opovco, 9puaacrojiai. 

9P^)v, Gen. 9psvo;, Dat. PI. att. inschr., Pind. 9paci (*9p«cn)> 
s k. 9pecr'. (nach 9p£vc<; usw.) f. Zwerchfell (PI. Eingeweide); 
Seele, Geist, Verstand, Sinn, Herz: Herkunft unklar (zu an. 
grunr\ erdacht, gruna beargwöhnen ,grunar rnik es deucht mir, 
verrnu * e ’ ^ z ‘ * g^bren-Y). - Hierher 9poveco denke, 9povx[?, 
°’ P Sorge, a-9pwv unverständig, töricht, 7xp6-9p<av, f. Ttpo- 
9pacca geneigt, gewogen, aco-9pcüv verständig, eö-9pwv frohen 
innes, wohlwollend (pjypherr) f. die wohlwollende, dicht, die 
^ac at), eu9pawto mache froh, erheitere, 9pavl£eiv <rcü9povi,£i. v 

9Pf)CG) Fut. (öia- durchlassen, ex- herausbringen, ela- hinein* 
assen, stecken, cneio- von außen einführen), Aor. -eepprpa, 
J / -9p7ioy), - 9 pi) Vat( von der Set _ Basis *bherc-, mit ha- 

^ Pp4v “ Inf - Präs - hineinbringen (s. unter <p£pu) paradigmatisch 
trä^T geSChl0SSen: vgl ‘ aL bhari-tram Arm (-womit man 

Uin„vt ri 'T n ' (neben bhdrman- n. - gr. ? cp,,a) n. Erhal- 
^ng Pflege (vgl . aks] . ^ ^ ^ V G jJ icht (•**» 

scr ' (*u na J- Junglln f?> Knecht, ksl. brUda trächtig, schwan- 
ger ( bhera-diä). Vgl. 9 | p0j . 


<p pi(xao«7op.ai bewege mich unruhig, schnaube, springe; bin aus- 
gelassen, 9pijxii(o ds.: wohl zu an. brimi Feuer, mengl. brim 
Glut, vgl. ai. Intensiv jdr-bhuri-ti zuckt, zappelt, züngelt; Wz. 
*bh(e)rei-, *bhrl (parallel zu *1 bhreu-, *bhrü-, s. 9peöp), vgl. otpw. 
9pt£, 9pöa r G f- das Schauern, Aufschaudern, "Starren, optxr, f. 
Unebenheit, Schauder, Schauer, 9pccrcrc»>, att. pptxxoj, Pf. 7t£9pixa 
starre empor, schaudere: idg. *bhrbi-k-\ vgl. % bhrei-g- viel!, in 
norw. brikja hoch emporragen, prangen, glänzen und *bhreg- 
in norw. brok Borstengras (s. unter 90 ptv/j). 

9pot(jLiov n. Eingang, Vorspiel; att. Neuschöpfung der Dichtung 
= 7rpoot(xtov ds. (*-po-Äoipiov mit Hauchmetathese; vgl. opvö- 
80-, 9poupa). 

9poüSoc;, (-■/)), -ov fürder des Wegs, fort, hinweg: aus *-po-hcoac,- 
vgl. rrpo oSoö eyevovxo II. 4, 382. 

9poupa, jon. -r ; f. Wache, Wachtposten, Besatzung, 9poupoc m. 
Wächter, Besatzung, 9poup£w halte Wache; bewache aus *~po- 
Äopä (*~po-/topoi;) ; vgl. Ttpwpet • ~poopä, ooScixa 1 . Hes. 
^puaccopai gebärde mich ungeduldig (von Pferden usw.), bin 
übermütig: zur Wz. *bh{e)rü- (s. 9opövw, opezp)’, vgl. zur Bil- 
dung 9pifia<T<Top.ai und zur Bed. 9otp'jp.65' xo>.gr,p6;, dpaeü; Hes. 
(s. unter 9opuvco). 

9puylXoc; m. ein kleinerer Vogel: Schallwort (ev. umgestellt aus 
* 9 piyüXo<;), zu lat .frigö schluchze, qui Xsche,fnguttiö lisple, zwit- 
schere, fringilla f. Fink oder Sperling; ähnlich russ. dial. ber- 
gt eSs Stieglitz, öech. brJiel Pirol usw. 

9 p 0 yw röste, dörre, brate, 9pöxxo? geröstet; m. Feuerbrand, 
9puyavov 11. dürres Holz, 9puyerpov n. Gefäß zum Rösten von 
Gerste: Wz. *bhrüg- ; vgl. *bhrig- in lat. jrigö, -erc röste, np. 
biriStan braten; * bhcr(e)g- in ai. bhurdjanta- kochend, biirjjdti 
röstet, bharjanah röstend, bratend, lat . fer(c)tum n. Art Opter- 
fladen, lit. birgelas dünnes Bier usw. Wz. *bher(e)g-, *bhrig-, 
*bhrüg- sind Erw. von *bher- wallen, s. 9peäp. 

’Ppuvif) f., 9püvo<; m. Kröte, 9pijviov n. eine Pflanze (= ßarpa^iov): 
als die braune zu ahd. brün, nhd. braun, russ. dial. brynktf , 
ablaut. brunhe weiß, grau schimmern, russ.-ksl. bronz weiß, 
bunt; vgl. idg. •be-bbru-s ( *bhe-bhro-s ) Biber in ai. babknih 
braun; Ichneumon, lat .jiber Biber, körn, befer , ahd. bibar, lit. 
bebrus , beb ras, russ. bohr usw. Unredupl. *bheros (fbherus) braun 


ja 


9Üyjö>.ov 406 

in ai. bhallah Bär (-//- aus -rl-), ahd. bero, nhd. Bär , lit. h 'ras 
braun (von Pferden). Vgl. noch 9x975- veip&ai lies. (*9a P £[ c ]a 
oder *9(xps[f]a), ^otpüvei - X<x|i7:puvEi Hes. 

9Üys&Xov n. Entzündung, Geschwulst s. 9X60. 

9'jvVi Flucht, 9^a Furcht s. 9soyo. 

90x0?, -eo? -ou? n. Meertang, rote Schminke (> lat . fücus m.), 
hom. 90x161:1? voll Meertang, 90x60 schminke; stopfe mit Meer- 
gras aus, 90x757, -7)vo? m., 90x75?, -ou m., 90x75 f., 90x1?, - 18 o? f. 
ein im Meergras lebender Fisch: entl. aus d m S m. (hebr . pük 
Schminke, malen). 

90X01x6? m., 90X*?, -xxo? m. Wächter, 90X01x7) f. Wache, 90X1x000), 
att. -vt o) wache, bewache, bewahre: Herkunft unklar. 

90X75 f. Gemeinde und von ihr gestellte Heeresabteilung, 90X0V n. 
Stamm, Geschlecht, Gattung, Art, Schar, 9üXev7)?, -00 m. Mit- 
glied einer Phyle, 091-90X0? aus drei Stämmen bestehend (vgl. 
Tp’.-9öXiä, illyr. ON. Tri-bulium, dak. Tpt-9ouXov): idg. *bhülo-, 
zu aksl .byle gewesen (lo- Part, zu byti sein s. 960), bylcjc Kraut, 
ablaut. gr. 90X26? m. Schlupfwinkel ( *bhö\;u]lo -, s. d .) ; vgl. 
*bhü-ro- in an. bür Vorratshaus, Frauengemach, ahd. bür m. 
Käfig (nhd. Xogelbauer), messap. ßüpiov- ofxTjjloc u. dgl. Vgh 
90X1^. * 

90X175 (jon.) f. wilder Ölbaum oder eine Rhamnusart (Od. 5 i 
477 )i 90X1x75 (91X0x75) f. Rhamnusart: viell. zu 9 üt6v, 9001? (s. 

960); vgl. 90X75. 

90XX0V n. Blatt: idg. *bhuliom zu \aX,folium n. Blatt ( 'Ifbholiotn ?)> 
ablaut. gäl. bile Blättchen, Blüte ( *bheliom ). Wz. *bhel- Blüte 
(ursprgl. = *bhel- schwellen, s. 9<xXXo?); vgl. *bhlö- in lat ./lös, 
flöris m. Blume, Blüte, mir. bläth ds. (* bhlö-t -), ahd. bluot L 
Blühen, Blüte (• bhlö-ti -), bluot n. Blut, bluomo m. Blume, 
bluojen blühen; mit r (vgl.//öj) mhd. bluost Blüte (1 hd. Blust), 
ags. blöstm Blüte, Blume, Frucht; ablaut. ahd. ^/4/Blüte ( *bhle-)> 
blat, nhd. Blatt <*bhl -). 

90X07:1?, -iöo?, Akk. -tv -tSa f. Schlachtgctümmel, Schlachten 

lärm; Streit: Herkunft unklar. 

* U ,P“ vermische, bringe durcheinander, «pipSvjv Adv. vermischt, 
9oppa n. Gemengsel, Auswurf, 9095x6? m. Verwirrung, ?öp*“> 
mische, vermische, knete, <püpä|za n. Mehl-, Gerstenteig: vieü_ 
aus 909-10 (idg. *bh u r-iö) zu Tcop9Öpo) (*7:0990910) walle <lU 


1/ d )• oder cv. als *9opf-io näher zu 909670 vermische, knete 
durcheinander (s. d.). Wz" *bher- aufwailen in ai. bhurdti be- 
wegt sich, zuckt, bhuranyäti zuckt, rührt um, lat . Jr-et-um n. 
Brandung, jermentum n. Sauerteig, ags. beorma , engl, barm, 
nhd. Bärme Bierhefe. Vgl. : f :ipaoaopzt. ^ 

oöoa (*9<5T-ia oder *90-0» bzw. *900-0»), jon. 90075 f. das Blasen, 
Blasebalg, Blase, 900x0 blase, blase auf, 9001x0 schnaube, 
müciiy?,, -vffo? f. Knoblauch, Zwiebel, 9Ü0oX(X)l?, -> 18 o? f. Blase; 
Flöte; 'eine Pflanze mit blasenartiger Fruchthülle, 9000X0? m. 
Kröte; ein sich aufblähender Fisch; Walfisch, oovxx 1. Blase, 
Schwiele, 960x75 f. Darm, Wurst, 960x00, -ovo? m. Dickbauch: 
idg. in ai. püsyati , pusnati, p satt edeiht, er: ährt, lat. 

pussula, pustula Blase, Bläschen, lit. Blase, piise Blatter, 

aksl. puchati blasen (Erw. von *p{h)u- in ai. phuphusah Longe, 
phtit-karöti {jmt-karöti) bläst, pustet usw.); oder ev. idg. bhus-, 
s. 9OCÜ01VS, vgl. 9ot3c?, 90x75, 9 ÖVIY 4 - - Hierher 7:0190000 blase, 
schnaube (Intensivbildung wie ttoi-ttvoo, Soti-öoXXo usw.). 
9C0aXo? m. Kröte, Walfisch s. 900», vgl. 90x75. 

9Ö0UIOO? getreidespendend s. "Cti xi. 

960, lesb. 90 [o (96a Alk. nach eoöv usw.) bringe hervor; in . 
(11.6, 149) entstehe, ftop«. Aor. PL 

stehe, wachse, 90-67 n. Gewächs, Pflanze, Sproßling, Kind, Ge- 
schwür, 907), dor. 9UÖL f. Wuchs, Natur, Charakter, 9 «B* ( W "• 
Gewächs, Auswuchs, Geschwür, 96m?, -so? f Natur, dor. 90 -Xa . 
Natur, Geschlecht: zu ai. bhävati, Y^. bhavisyati 
steht, geschieht, Aor. dbhüt (= ^ö)und abAuvat (y gl. 
lit. büvo war), Pf. babhuva, Part. Perf . babhuv .n L 
(: 7:2900?, t^ooüx), Part, bhütah geworden, seiend (- ht b.tas 
gewesen; mit ft gr. «pordfc air. ro-both man war), 

Sein, Gedeihen ( = russ. byts Wesen ; mit » gr- ?«<*?), bhav fT 
n. Welt (-gr. 960X01, lit. bükl'a Wohnung ) bh.man- n. Erde, 
Welt Sein (= gr 9091»), alb. buj wohne (*bhur,io)banz W oh- 
nung t*bho[<onä), bolz Erde, W'elt {•bk'jd-tä oder 

ful (alt füt) bin gewesen, /ü-türus sein werdend 

fore sein werden (/fu-sem bzw. 'fu-si) Konj. 

sei (* bhuuäm , vgl. lege-bam usw.), osk . fust ent {fu-fans erant 

usw.), Iat /iö werde (»Mtf-« s. 9^), air. butth sein, got. bauan 

wohnen, ahd. büan wohnen, bebauen (nhd. bauen), mhd. buode 
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Hütte (nhd. Bude) , lit. büti sein, aksl. byti werden, sein, bpdp 
werde; werde sein (: lat. -bundtts). Wz. m bhcyä-, *bheye, *bhü- 
wachsen; vgl. wpiop, rpiTj, 9üXfj, 90X17;. 

9G>Y<o (Epich.), 910^00 (Hippokr. ; Pass. 9coyvuT<xi Diosc.), Aor. 
&pco;a (£9(000) röste, brate, 9(oyavov n. Gefäß zum Rösten der 
Gerste: zu an. baba, ahd. bahhan, backan rösten, wärmen (nhd. 
backen). Wz. *bhög- Erw. von *bhe- wärmen, rösten, in ahd. bäen 
(nhd. bähen) durch Umschläge wärmen, ags. ba'fi, ahd. bad 
nhd. Bad, Hell. lak. (illyr. ?) ß<r,'ap6v yXiapov Hes. 

9(oi&c; (jon.), 9wSe; (att.) f. PI. Brandblasen, 96a- e^avO-rjuaT« ev 
vtp aeopiaTi Hes.: wohl zu lit. büose Keule, Knüppel am Dresch- 
flegel, Xadelkopf. Wz. *bhöu-, *bheu- schwellen (an sich auch 
*phöu- möglich, s. unter 9'joa, vgl. 910x7;, 9COTLY;). 

9 «xt; f. Robbe, Seehund, 910x0; m. Walfisch, 9cöxaivo f. ds.: idg. 
*phöu- (oder *bhöu-, s. 9cotSe;?) blasen; s. 9uoa, vgl. 9CÖTIY?, 
9töü'. 

9coXeo ;, 9(oXeio; (n. PI. 9coXeö Nik.) m. Schlupfwinkel, Lager 
wilder Tiere, 9 ooXeo, 9toX£ä f. ds., 9(oXe[ä f. Aufenthalt in einer 
Höhle, 9(0X0;, -a§o; f. im Lager liegend, Subst. eine Muschel- 
art, ocoXtc, -180; f, ein Meerfisch, der sich im eigenen Schleim 
verbirgt, 9(oXsü(o halte Winterschlaf: wohl aus idg. *bhö\n\-l- 
(Bildung wie y<oXeo;), zu an. bol n. Lager für Tiere und Men- 
schen, ablaut. schwed. dial. bylja, bölja kleines Nest (*buljön). 
Vgl. •bhü-l-, s. oüXt). 

9(ov7) f. Stimme s. 97)51.1. 

9wp, Gen. 9copo ; m. Dieb: = lat. für m. ds. (eigentl. der etwas 
fortträgt, vgl. teyupzr- Xi)otoc[, xX£--ai. Aoxojve; Hes.). Davon 
9 ■ px f. Diebstahl, jon. tpupr) f. Hausdurchsuchung, 9(000(0 halte 
Hausdurchsuchung, ertappe den Dieb; spüre nach, entdecke, 
7T£ P'--? W P°; ganz entdeckt, ocü~ 6 - , po)poq auf frischer Tat ertapph 
9(opio; gestohlen (-ov n. Diebstahl). Zur Dehnstufe vgl. arrn- 
burn, Hand, Faust, Gewalt, ai. bhärdh Bündel, Last und s. 9 <d ' 

9 «P'- 0 (x 6 ; m. (f.) Kasten zur Aufbewahrung von Wäsche: von 
^ 1 , n , e . m . hörtos tragbar ( = ai. bhäryah zu tragen, falls nicht idg- 
bherios). Vgl. 

‘J 0 ' 5 ; Gen< m - Edler, Mann, Sterblicher: aus idg. *bkö-t- 
oder (wenn der /-St. sek.) aus *bhö-s = ai. bhds- n. (f.) Licht, 
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Schein, Macht, Majestät (subhäs- schönen Glanz habend, bhä- 
sati glänzt usw.); vgl. <pdxr/xi’ Sictxpahei Hes., Uo-ooVoxco beginne 
zu glänzen, 9(0<TTT)p' Oupt; Hes. 

2. 9(0; (att., *9iro;), Gen. 9 goto; n. Licht, 9 (ote'.v 6; licht, hell, 
<pwu£co leuchte, glänze; trans. erleuchte, erhelle, PN. <J>örzioc,: 

s, epao'. 

<pa>TiY^> f- (m.) eine Art Querpfeife: aus *pho[u\t- oder 

*bhö[u}t- 1 ), vgl. zur Bed. ablaut. 0 3 aa}.(X)u; f- Flöte, 9000 f. 
Blasebalg (s. d.). 

(jzöyjl, PI. itd. 0 yY&? Gramm.) ein Wasservogel : Schallst. 
*phöu- blasen (vgl. zur Ablautstufe 9(0x7), ow"iy 5 L 
9(0^ Licht (Hes.) s. 7:019000(0. 


X. 

X<£ßo; m. Maulkorb, yoßov xomAXov. otevov Hes. (vgl. y xßr 
xa(jL7U>Xo; Hes.): viell. zu lat. hämus Haken, Angelhaken (> ahd. 
hamoT), wenn aus *häbmos oder * habsmos. 
y o £ co (in ovo-, ::apa-, npo-yosto) weiche; ya-opo!., Fut . yooc jpo., 
Aor. yaooöu7)v weiche, fliehe, scheue mich: aus *gh?-d- mit tor- 
martischem d) zu ai.jdhäti verläßt, gibt auf ,jihite geht fort, g- it 
hervor, springt auf, hiyate wird verlassen, bleibt zuruck av. 
zazämi ich entlasse, ahd. gän, gen, nhd. gehen. 

•rj/n-, mangeln (s. xiyavo)), identisch mit fjhej -, >,ni- 

klaffen, gähnen (s. yatvoi, x*°0- , , 

y atvoo (sek. nach £x avov usw -)> -Vor. £x avov > Ef< xs X(, va ( >I ’’ - 1 ' ‘ 

xexavov -0 gähne, klaffe, yövo;, -ou; n. das Gähnen; Mund 
i-yovf,; (ex- == *s?p) weit geöffnet, weit ausgedehnt «xovcio f. 
unermeßliche Weite; Kluft, yowsiv- ßoovHes.: W z. ghan- (Ei w. 
von *qhe(i)- wie 9«tv(o von *bhä-), vgl. an. gan Aufsperren des 
Mauls, Rufen, Schreien, gana aufklaffen, begierig nach trachten, 
gaffen (vgl. *<]a-b- in an. gap weite Öffnung, Geschrei, gafa den 
Mund aufsperren, schreien, nhd. gaffen). Vgl. noch yavSovAdv. 
in vollen Zügen, d. i. mit weitgeöffnetem Munde (boot. y : o-8av ds. 
näherzu yi-oxto): ahd. ganz unverletzt, vollständig, nhd. ganzl 
-Von der Wz.-Form *ße(i)- *ghi-, *ß’- klaffen (identisch mit 
*<jhc(i)- mangeln, s. yol» : gr. yöoxco (*ghs-skö) klaffe, gähne, 
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Xaoua n. klaffende Öffnung, ya.ay.-ri das Angaffen; Müßig, 
gang (s. auch yr r \r„ y+rW XV" 0 ? usw.); vgl. ai. vi-hä-, Präs. 
vijihite auseinanderklaffen, vihäyah Luftraum, lat. hiö, -äre 
klaffe, gähne, sperre den Mund auf (* ghiä-(ö = lit. ziöja) 
hiscö, -ere klaffe, tue den Mund auf (*<;/ n-shö), an. gina klaffen' 
gähnen, ahd. geinön (engl, yaivn ) ds., mit \ ahd. ginen, nhd. 
gähnen, xgl. aksl. zfy'p klaffe (V// '(ö). Vgl. noch ylpxc, und von 
der Wz. -Form * 'heu-, *ih:u- x«’ävo?, yäoq (s. d.). 

Xaio;m. Hirtenstab: idg. *ihaiso-, zu gall.-lat . gaesurn n. schwe- 
rer eiserner Wurfspieß (vgl. gall.-gr. y alaoq, -o v leichter Wurf- 
spieß, VN. Faicävai, -cd, air. gae Speer, ahd. ger ds., geisila 
Peitsche (nhd. Geißel) viell. ai. hsas- n. Geschoß; weiterhin 
vidi, zu Wz. * hei- antreiben in ai. hin ti, hinvati , hdyati treibt 
an, schleudert usw. 

X^'-poi ßyxp-iä), Fut. yx\. pyaoi, Aor. iyxpry freue mich, yapa f. 
Freude, yipv; ■ -tvo? f. Anmut, Gunst (ursprgl. z'-St. , vgl. yx pi-si? 
usw.), yxpUic, -zaax, -ev anmutig, lieblich, yapLl!,oy.ai willfahre, 
bringe willig dar, x*PP a n. Gegenstand der Freude, Vergnügen, 
X a P( iT i f- Kampflust, yx p-o~o; Kampfesfreude blitzend (-0710? 
aus *oq v -, s. Sscxe), yapxfjq erfreuend, -ov n. Gegenstand der 
Freude: zu ai. /zaV^vz^' findetGefallen, begehrt, lat. horior, hor(i)- 
tor treibe an, ermuntere, air. gor fromm, ahd. ger begehrend, 
gerön begehren, girtg gierig, gern gierig, eifrig (nhd. gern), viell. 
toch.A saru Jäger. Wz. * her- begehren, gern haben (viell. 
ursprgl. von heftigen Gemütsbewegungen überhaupt, vgl. ai. 
hdras- n. Groll und yipp.fi, yxpcmhc, oben). 

X tUT/ ) f. Lockenhaar, frei herabwallendes Haar; Mähne; Baum- 
bart. aus *gkaitä, vgl. *ghait-s- in av. gaesa- m. Kraushaar, 
Lockenhaar, nir. gaoisideach Haar. , 

yynuX, x (*xccXa8-ux) f. Hagel: zu aksl. zledica gefrorener Regen, 
S Sled Glatteis > kleinruss. ozeleda Regen mit Schnee, Eis 
auf Baumen usw.; Wz. ghehd-. 

X«Xaw, Aor. zyxi.x.aax. lasse nach, werde schlaff oder lose, X a " 
oi„ coi? ., x^Xoaga n. das Nachlassen, Erschlaffen, yp.xasi- 
x j zum . ^spannen gehörig, yy.Xxpöc, nachgelassen, schlaff, l° sc > 
fi! Vp6 ;..^: &vo ? sch laffeti Geistes, leichtsinnig, v«Xat-7tou?, -710S01; 
app u lg, hinkend, lesb. iSyoXot; ruhelos: viell. von einem 


Adj. •(ihD-los fortgehend oder klaffend, lose, zu yaX,<z, vxyßtu,, 
vaivoj; vgl. ypMa/.a- yaa/.o'jaa. Hes. 

yaXßavv) f- Galbanharz, Gummi einer syrischen Doldenpflanze 
(> lat. galbanuni mit£- nach galbus?): semit. Lehnw., vgl. aram. 
halbän-, hebr. hel’bnäh ds. 

ya>.£7t6c, schwer, lästig, hart, schwierig, ypsr.xäio bin schwierig, 
falle lästig, bin unwillig, zürne, yaknrtto bedrücke, bedränge, 
verfolge: Herkunft unklar. 

Y aXIvi? , äol. yxkvrioc, m„ PI. -01. seltener -x n. Zaum, Zügel, Ge- 
biß (> ai. khalina- m. n. Gebiß,: Herkunft unklar. 

X<i)V -ix o' m. f. kleiner Stein, Kies, Schutt zum Auffüllen, 
Feldstein zum Bauen, Mauer-, Kalkstein, ungebrannter Kalk: 
zu lat. calx, -äs m. f. Spielstein, Kalkstein, Kalk (falls nicht aus 
X«>V entl. wie jedenfalls die Bed. Kalk und die Abltg. cahcare 
weißtünchen griech. Einfluß zeigt). Wz. *{s)q(h)elig- (Erw von 
•GW/- spalten) in lat. silex m. f. Kiesel (dissimil. aus sh, .th-), 
siliqua f. Schote (dissimil. aus • skeliquä ), ir. scelec Fels v sce- 
lenco-T), arm. celk'em spalte, aksl. skolcka ostreum. ' • ^ 
X«)ac, -io? m. ungemischter Wein, att. -/aXUxpävo;, jon. -xp^o; 
ds. (Komp. /aXixpoTEOoc Nik.), iy.po-yp.xy leicht betrunken: zu 
maked. (?) xöXi&o?- olvo? Hes., thrak. o olvo; Hes. (Q idg. 

•<///-). Weitere Anknüpfung unsicher. 

XäXxY) (ype/y) Purpurschnecke s. y.xXyr lt vgl. yakx. 0;. 

XaXx6? m. Kupfer, Bronze; Eisen: wohl aus AS 1 ; kret. 

X<xu yt>q ds.), zu lit. gelefis, ic. m. geläs f. Eisen aksl zelizo ds 
(in iWzni eisern). Wz. *ghel(t)gh-. Vermutlich handelt es sich 
im Griech. wie im Balt.-Slaw. um ein Fremdw. (kleinasiat ?, vgl. 
anklingende ON. XaXxL, KoX X fc); falls xoX X r) (X^> • 

Purpurschneckc aus derselben Quelle stammt, ist x*Xx6; as 
rotes Metall nach der Farbe benannt worden. - Hierher yxK- 
xeop, att. xoXxoü? ehern, xatesk m ' Kupferschmied, yxlrP 
-tSo? f. ein schwarzer Raubvogel; ein Fisch; eine Eidechse mit 
kupferfarbigen Streifen, X «*xl-o<xo? in einem ehernen Hause 
wohnend, X «Xxo-üpä<; m.'mit den Kupferwaffen vertraut ( X «X- 

v.6? -f- Öap). , , , 

XaXuij), -ußo? m. Stahl: vom VN. XÄXußs? (mSr.poTsx-ovE? Acsch. 

Prorn. 715). 


Xapiat (*§A^maf) zur Erde hin; sek. auf der Erde: vgl. ] a t. humi 
auf dem Boden, apr. semtna nieder (alte Dat. der Richtung) - jd„ 
*jdh m-, *gdhm- (aus * (jähem-, f/(fh<i»i-, ent- 

standen, zunächst in der Schwundstufe *fi/im- aus *§<lhm -, dann 
übertr. auf die hochstfg. Formen; s. ^tov) in: thrak.-phryg 
£sueX<d, wovon EcaeXäc, -r ( eigentl. Mutter Erde, lat. Humus, -i f, 
Erde, Erdboden (von einem alten Kons. -St. *ghom-), humilis 
niedrig (vgl. gr. xff«ß*X 6 ? ds.), Homo (alt hemö, vgl. nemö nie- 
mand aus *m-hemö), -inis m. Mensch, Mann (eigentl. Irdischer, 
vgl. got. guma Mann, ahd. gomo, nhd. Bräuti-gam , toch. B 
saumo, lit. alt bnuo , heute zmogiis Mensch, vgl. air. duine ds.), 
hümäuus menschlich (*hoim->), osk. huntrus inferös, umbr. 
hondra Infrä, hondomo Abi. Infimö, lit. Seme Erde, aksl. zemlja 
ds., zmtja Schlange (eigentl. auf der Erde kriechend). Weiteres 
s. unter y&iei'i. - Hierher x a fifld-£t)Xop auf der Erde wachsend 
( : ^ v )i zur Erde nieder, jon. att. xapiöcSev von der 

Erde her, y.ixp-V-öp niedrig, veo-ypop neu, unerwartet (eigentl. in 
terra novus), Xapeivr; f. Beiwort der Demeter (= Xflovla). 
yavo avw ( *gh e nd- , Fut. yemopai (p ghend-s-), Aor. cyaSov 
( *ghnd-\ , Pf. XE^ovSa) fasse: zu alb. gen, geg. gej finde, Pass. 
gzndcm, lat. pre-hendö fasse, ergreife, praeda f. Beute ( *prai - 
heda), hedera f. Epheu (klammernd), air. ro’geinn, kymr. genni 
Platz haben *gh%d-n-), got. bi-gitan finden, erlangen, antreffen, 
ags. bigietan erhalten, forgietan vergessen (engl, to get, biget, 
forget, nhd. vergessen), viell. aksl. gadati mutmaßen, meinen. 
Wz. *ghend- fassen. 

Xaoc. (*xaffop, idg. % ghdu-cs-), Gen. yae op yaou p n. leerer Raum, 
Luftraum, Kluft, yaü-vop aufklaffcnd, locker, töricht, nichtig, 
ZB yrjr -.> "*xop rn- Aufschneider (Hes.), xauv6-7rp oncrop mit schläf- 
ern Hinteren, xauXi-oXovr- mit hervorstehenden Zähnen: zu ahd. 
goumo ( ghzu-men-), giunio (* gheu-men -), guomo (* ghö\ii\-n i ~) 
Laumen vgl. lit . gomurys m. ds. - Wz. *gheu-, *ghö(u)-, *gh?u-, 
S l ‘‘ _ a en , gähnen; vgl. *ghei-, s. yaivw, yei'/j, X^/ß 7 )' X'P^' 
^ ^ L Lrdriß, Erdspalte, Schlucht, yapaSpuip n1 ' 

Pfnlu c - U tCn ^ C ' :,enC * er Vogel, viell. Regenpfeifer, X«P a ?> " a>t0 ‘’ 
Ltahl Sp.tzpfah 1, Weinpfahl, Schnittling vom Ölbaum, y«P*' 

Zj J kI r (> , !at - y« P W, att. 

P e- sc harfe, kerbe, schneide ein, xoTpax-^p, -vjpo^ m. das Ein- 


gegrabene; Eigenart (eigentl. Präger): viell. zu lit. zeriü, zerti 
kratzen, scharren. 

X<zpi? Gunst, yap P 7 ) Kampfesmut s. yatpcu. 
yp.py.-rj f- obere Lanzenspitze, v.y -yapuov- <L;oxpep5j ttjv alyji'fjv 
Hes., yapia f. Hügel (Hes.), yoipip, -äSop f. hervorstehend, her- 
vorragend ; Subst. hervorragende Klippe im Meer *ghorio-'y. zu 
kymr. garth Vorgebirge, Berg, mhd ■ grät, PI. grezte Fischgräte, 
Ährenspitze, Berggrat (nhd. Grat, Gräte, idg. *ghrt-ti-), poln. 
grot , ccch. hrot Pfeilspitze. Wz. •gker- hervorstechen (wohl 
identisch mit *gher- starren, s. yz poop). 

Xaporrop Kampfesfreude blitzend s. yaipw. 

X<xpTY) p , -ov m. Papyrusblatt; Schrift, Schriftwerk, Bleiplatte 
(> lat. c{h)arta f.): Fremdw. (ägypt.?). 

XicTx.to klaffe s. yodvw. 

X ct r £ w verlange heftig s. y/jvop. 
yauXi-oSovr-, yaüvop, yauvi^ usw. s. yiop. 

XsSp07ra (xcSporra, yipSona Hes.) n. PI. Hülsenfrüchte: unerkl. 
ye^co, Fut. yeooüpat, ysaoaai, Pf. -xsy.ooa scheiße, \j.io-y_oo r J i 
Mäusekot, x 0 § t ' r s’je'.v ä^orrarölv Hes., x &ö3W0V y 7 ! 7 ^P 17 Hes.. 
zu ai. hädati, hddate scheißt, av. zadah- m. Steiß (— arm . jet 
Schwanz), phrvg. (br vr,v 7ÖXr,v Phot, (verschr. für ™ T r ( v?), 
alb. djes scheiße, ndjete abscheulich, nhd. dial. gitzen scheißen 
(westgerm. m getjan). Wz. *ghed- scheißen. f 

Xeivj f., Dat. PI. xerioup (Nik. Ther. 79) f- Loch, Höhle, Schlupf- 
winkel (bes. derDrachen und Schlangen): viell. als •yslzts-ia, 
idg. * < heges-iä zu yaop (s. d.), weiterhin viell. zu lat. fovea f. 
Grube (wenn aus '. heg eia). , 

XeüXop, -sop -oup, lesb. ysXXop n. Lippe, y.eXövr, f. Lippe, Kinnlade: 
aus idg. •ghel-nos (oder •ghels-os’i), zu Tsn.giglnar f. PI. Kiefer, 
schwcd. gäl Kieme, Kiefer, dän. gjeelle ds. 
y.eiaa, -a-rop n. (aus Akk. *§heim-^t), yp^ov ( it hei- men-), 
-tävop m. Winterwetter, Winter, yeißspiop stürmisch, regnerisch, 
Xeipepiv 6 p winterlich (: lat. Aibemus ds. aus hcam-rinos), yt. 
paivw, ycLua^w bestürme; bin stürmisch, X £l ß aSl0V H 'Vinter- 
wohnung; xiwv, Gen. yiwoq f. Schnee (ursprgl. y.cop., yioz-o, 
usw., mit -v- nach dem Nomin.), Sücr-y.itiop winterlich, stürmisch 
(vgl. lat. bimus usw. unten), to (isXaty.ip.ot n. PL schwarze Flek- 
ken im Schnee, xl(i*p°P m. Ziegenbock, f. einjährige Ziege, 


Xiuxioa ds. (: an .g^’mbr einjähriges Lamm): 7.11 av. zyh m . Wi n . 
ter (* h{c(m)-s) } ai. h man (Lok.) im Winter, hcmantdh m. Win- 
ter (: heth. gimmanza ds.), arm . jiutt Schnee (: gr. yiCov, idg 
* hiiöm), alb. geg. dinttn, tosk. dimtrt Winter (* heimcn-.m 
ursprgl. Akk.), lat. hicms f. Winter ( */itc»is , vgl. av. zyh, oder 
*hietnis), air. gaivi Winter (kelt. *giamo -), mir. gemred ds., üt, 
s'uma, aksl. zivta ds.; vgl. noch *{:hi-mo- in ai. hitndh Winter 
gr. Söc-yiuoe usw, (s. oben, vgl. yiueTAov), lat. bl »ms zweijährig 
(' *bi-himos , entsprechend trimus dreijährig usw.) ; zu gr. yetp.e- 
pivo? (s. oben) vgl. noch arm. j nicht Winter (*,~h » 1 -, ev. *i heim-). 
Wz. *‘ hei-, VA*- Winter, Schnee vgl. ai. häy-anä- m. n. Jahr, 
av. say-ana- winterlich), erweitert *. keimen- ( *f/hei-mn -), *<)hi- 
»w-. \ gl. yEiptapo?; x^'-uappooc, x £ '-pco,u.ay.-pov. 

XEluapo? m. Zapfen am Schiffsboden: als Schlechtwetterspund 
Gegensatzbildung zu evStouo? Gutwetterloch (s. eüStoc); zur r- 
Bildung vgl. StOT-yelpepo?. 

X£tu5tppo°', -ouc winterlich flutend; m. reißender Strom: x E ^ a 
+ idg. *sroyos , Wz. *sreu- fließen, s. peco. 

X^ip, Gen. yEtpo? (dor. yy ,po?), Dat. hom. ytpl, Nom. PI. y^P^t 
Dat. /zpGi, Akk. X £ P x ?. äol. yeppa?, gort, yypv.'ip f. Hand, y.Etpv;, 
-iSo; f. Handschuh, Ärmel, x^pviij», -ißo? "f. Hand waschwasser, 
Weihwasser fyspvißov n. Waschbecken für die Hände, yyp'jinxo- 
pou wasche die Hände mit Weihwasser), eü-xsp f)?, -£? leicht zu 
handhaben, leicht, leichtsinnig, 8 ua-yepr,?, -e? schwer zu hand- 
haben, schwierig : zu arm. (Akk.)/?/» (* gher-ryi), Gen .jeiin H and , 
leth. kessar, toch. A isar , B j<j?- ds. (synkopiert aus *‘sesar ?), 
Piur .jer-k' aus *sesarl), alb. dort ( *i;herä ), PI. duar (* gheres) ds. 
Wz : *^ r ‘ fassen, greifen, s. yopo?, x^pro ?. - Vorform von x e[ P 
unsic er, wenn die heth. und toch. Formen, wie wahrsch.» 2 U- 
gehören dann wohl aus ‘yserp-; *yep- in ytp'nCj, -X E P’fc wäre 
ann sc undär. Vgl. Iv.zyyi ptä, XEtptouay.Tpov, yEpvijTi? und yXpiov, 
X°P 0 ?. Xapro?. 

XEiptojijzjcTpov n. Handtuch, Serviette: aus *yet p-«p a p>'-rp ov • 
J! M**“’ 0(A , 6p ^ at wische ab - V«p5ov dbc6|xo5ov Hes., gcmcin- 
krufte Z £, -popay.Tpov durch volkselym. Anlehnung an pä< jaU 

Xetpwv geringer s. yepehov. 

X £ >u 8 wv f. Schwalbe s. y-tyXy. y*. 


veXÖvT) f. Lippe, Kinnbacke s. 

-uo? f- Schildkröte; Lyra, ypM'rt), äol. ytryfj. f. ds., x&mot 
n. Schildkrötenschale, yth'jwy/ • yti.Cn wv Hes., /cXe6?- y.-^apa 
Hcs. (* gheleu-y. zu aksl. helsve Schildkröte 'ghelü - ; -/eXtivr, aus 
•ghel-öu-nä, äol. /£>.övä aus *ghel-ü-näj ; weiterhin zu 
(* /«?/-) gelb, z. B. lit. gelblich (Benennung von der 

Farbe). , . . .. 

v£pa 80? n. (nur Akk. Sg.; herakl. Gen. yapaÄeoi; mit Assirr.il. an 

das folgende a) Geröll, Kies, yzpr.', -7.00; f. ds.: aus d- 

(falls nicht aus m gherrid- zur Erw. *ghrend'h)- in lat. frendo , 
-ere knirsche (mit den Zähnen usw., s. yov 3 poc). Vgl. *ghren- in 
gr. ypaivoi streiche (s. d.). - Einfaches *gher- reiben in gr. yyp- 
u.dc?, ’-a 8 o? f. Kiesel, Schleuderstein, ysp 4a ‘ X<&£ Hes -> hom - 
XeppaSiov n. kleiner Feldstein, ytppAlyy saubere das Feld von 
Kieseln (Hes.), ysppaGH,?, -vjpo? m. Schleuderer, ytpxz, -700? f. 
Kieshaufen: zu lat . für Jur m. Kleie, lit. gurüs bröckelig, gurti 
zerbröckeln, mit r ai. ghdrsati reibt, russ. gor och c Erbse. \ gl. 
xeYXpo? m. Hirse, xaypu? f- geröstete Gerste (s. d.). 

Xepzicov, x £ P^ÖT£po? (Hom.), hom. att. x^. hom. ep. yr-po- 
repo? schlechter, geringer, Sup. att. ytlp'.cxop der schlechteste, 
hom. Dat. Sg. yßpry Akk. Sg. f. und n. PI. y.EpE-.a geringer (für 
*yep£ti usw.?), x £l P° Cü i -°°P ai überwältige (\g ■ 
zu air. gair (•garis), garaii kurz, mit r ai. hrasväh minder kurz, 
klein (Komp, krasiyas -, Sup. hrdsisfhoh), hrasati nimmt au. 
Hom. x^petov n. (-ylptc-Fo,, vgl. ai. ArasvdA) ursprgl von einem 
Adj. *x £ P £t °P. wurde als Kompar. empfunden und zo \ 1 

yspsltov und x £ P £ -ve P o? (vgl. ÄptEtvdvEpo?) nach sich; nach diesen 
Xeipivepo? (vgl. hom. aacoTEpw zu äaaov usw.); X £ -?“ v . f o1 - X-P 
pcov aus «y.cp-uov, danach y.Etptcm»? für •yEp-tcr:o-?; yi^l, X t- 

psta, x^P 7 ) 2 ? s ‘ nc ^ ^' e K- este e ^ nes X e P £<T • ■ - _ 

X e p v 5 j t 1 ? , -iSo? f. Handarbeiterin, Spinnenn um Tagelohn (II. 
12, 433): xep- Hand + vijv spinnen ; danach sek. XW m ‘ 
(Eurip.), yepvfjTä? m. (Aeschyl.) Tagelöhner. 

bar, trocken, fest, festländisch, x spo«t»C auf _f<Stctn iLnnde be- 
findlich, xspoefa bin «nfmch.barijebe t auf fot» UtxteX£ 
a<S<o verwüste; dehnstufig x^P £ X LV0C = ^ * ( 
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hcrs, eigcntl. Stacheltier): zu Wz. *ihcr- starren in air. garb 
rauh pihy-qo-), viell. arm .Jar Mähne (•<■/ s. auch 2. yd. ? . 

X°^?°? unc ' l at - hiacus unten); s Env. * hcrs- in ai. hdrsalc 
hj-syati wird starr, sträubt sich, ist erregt, freut sich, av. zarltva- 
n. Stein (vgl. mars. sabin. hcrna saxa aus * hersno-), lat. horreö 
bin rat h, sdiaudere (*yhfs~), hispidus rauh, struppig (von einem 
osk.-umbr. *hers-quos, idg. * hers-q v os , vgl. hircus Ziegenbock 
= osk. hirpus Wolf aus * hcr-q’-os), hirtus borstig, rauh {* iper- 
tos}), hirsüttis ds., ags. gorst Ginster (vgl. lat. hordeum Gerste 
s. xpifff,). Siehe noch 2. X^PH- 7 ). y.otpo:;. 

Xew, Ipf. l/cov, Fut. ycco ep. xcum, Aor. eysa ep. eyeua ycüa, Pf. 
y.zyyy. a -ptai gieße, x^upa n. Guß, Fluß (spät xV a ds., wovon 
X'Jjietä [xx^efx] f. Chemie, von der Metallmischung yyiia, deren 
Grundbestandteil Blei war), yycsic, -eco c, f. Guß, xüvXov n . Wasch- 
wasser (xutXÖö) wasche, bade, yy-\dtZ,<ü strecke hin), yy~pä f., 
X’jrpo; m. (jon. xüäpy, xäffpo;) irdener Topf, x UT °? ausgegossen 
(— ai. kutaJi), xöStjv, dor. yy 8 ä.v Adv. in Menge, reichlich; hin- 
geworfen, ordnungslos, yy^cüoc, gemein (vgl. y.oyyat, y.oyy 8 zZv in 
Menge hervorströmen, y.oyü- ttoXü, —'/JqpEq Hes.), yüXo; m., yy- 
m - Saft (* huslo- bzw. * yhusmo- ?), y ooc; (pyoFop), yoik, Gen. 
7 . &T i f- 1 rankopfer, yyzüp, Gen. yosta«; yco^ m. Maß, yo&c, und 
X 00 ? (nach ßoo-), PI. yyzc, m. f. Maß für Flüssigkeiten (davon 
X°«*>, sekundär ywvvüfu schütte auf, s. d.), yoavo? (ycovo^) m. ( 
yox'/rj f. Schmelzgrube, Schmelztiegel; Mantel der Erzgießer; 
Trichter, yoivEuoi gieße Metall: zu ai . juhiti, juhute gießt ins 
Feuer, opfert, hdvanam n. Opfer, hitar- m. Opferer, arm . joyl 
gegossen (* yheulo-), phryg. ^eupa v -vry rrrffry Hes., thrak. (e- 
vpala- yxnprj (yheutr-), lat. fütis f. Gc-fäß zum Ausgießen von 
asser bei Tisch, fütilis leicht ausgießbar, zerbrechlich, efjütiö 
schwatze heraus; Em. *yheu-d- (vgl. yiiSrjv, yoSdv oben) in lat. 
jiindö, -ere gi ße, got. giulan, ahd . giozan, nhd. giessen. Vgl. 
noch xwopuzt. 

X^ X r ‘l c or ‘ ZöX* f. die gespaltene (eigcntl. klaffende) Klaue von 
Kindern usw.; chirurgische Pinzette, zweispaltige Nadel zum 
btneken und Flechten (vgl. yr;)xuw stricke, yfpdy m. Stricker). 

Vr« m ' KlStc ’ Ladc ( ei genü. aufklaffend?): idg. •yhäi- (V"W 

klaffen, s. y : 'r m , yaCvw. ‘ 

X r ( y- e t a (yup.-) f. Chemie s. ylio. 


fen, s. yr,AY), x* lvw » Z 1 -? 1 "». ’&*• /- r ” ^ . 

t V( Gen. yrjvo-, dor. böot. yav m. f. Gans: aus *yyy, zu ai. ham- 
sdh m., hamsi f. Gans, Schwan, lat. ( *hans-er ) m. f. Gans, 

air. f- Schwan ( *ghansi ), ahd. (»'-St.), lit. -Ar Ir ''alt 

Kons.-St.), russ.-ksl. guss m. ds. Idg. *yhans- (Erw. von * han- 
. in germ.-lat. ganta eine Art Gans, ahd. ganazzo, ganzo Gänse- 
rich) viell. zu yaivw gähne, vom heiseren Ausfauchen des lieres 
bei aufgesperrtem Schnabel. 

XV) p m. Igel (Hes.) s. yt?ooq. 

XTjpap.6? m.Loch s. y,f]\pi). ( , _ 

yijpoi; beraubt, entblößt, verwitwet, jon. yr.pr,, att. yyyz 1. ver- 
witwet, Witwe, yr ( ?£vco bin leer, bin verwitwet, entbehre, yr.? 0 “ 
entblöße, beraube, mache zur Waise; intr. entbehre: = lat. 
*hero - in h eres m. Erbe, s. y_7)pü)(7TT}^ und 'fy\* r A Cx^P°v* 

-o 5 , PI. -ai der Seitenverwandte, der einen Verstor- 
benen mangels näherer Verwandter beerbt, \\ aisenprk ^ r . aus 
•yrpo = lat. hero- (in heres) verwaister Besitz + w-erro Emp- 
fang (»Jan, s. d>xe«v6 ? , + d-täz u Wz. VJ- geben, vgl. ai .a do- 
rn Empfang nehmen, ä-t-tah empfangen), entspr<_c en 
heres, -edis m. Erbe aus * yhero-e-d - ( 0 e ablaut. mit _ o an)_wer, 

den verwalten Besitz empfängt, Erbcmp^änge r. g - /J.P 0 -» 7. r i , 

yijTo?, -105 (nur Dat. ^) n. Mangel, Bedürfnis (•**>+). 

ablaut. xÄTt« f-, X«vo? n. ds. (*^rf-) t X«^“, X«^_“ ermangle, 
bedarf, begehre,' y 5 jpo ? beraubt (s. d.), nut ö -Abtonung 
(dial. yöpO Adv. und Präp. mit Gen. getrennt, ohne, mit Aus- 
nahme' von außer (eigcntl. durch freien Raum ^kennzeichne , 

gesondert; Akzent nach dcp 9 k), trenn r e ' '/- wp T ° ? m ,’ P * *' 

leerer, freier Raum, Zwischenraum, Platz, freies Land, inschr 

(epid.) leere Augenhöhle, X CJ P^ W ^ asse ( e ' gt .' U ’.^pp , . aU ,T.’ 

Gefäßen); weide, gehe fort, gehe: zu ai .jahatt (PP. hvtahi) - 
läßt, gibt auf Jihite geht fort, geht hervor hiyate wird verlassen, 
bleibt zurück, hänih f. Mangel, got. gatdw, ags. ga s. ( * 

työ-), ahd. geisint entbehrend. Wz. *yhc(i-) mangeln (identisch 
mit *ihei- gähnen), s. xtyövw, x«C«, y.aXaw usw. 

X&aixaA 6? niedrig s. x^^- 

Hofmann, Gricch. ctymol. Wörterbuch 27 
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(vgl- X£ t vo ? : exslvo?) gestern, x$£<* ds., x 9 <£ 6 <; gestrig 
(-i- statt -s- nach -p«t-C<x am Vortag?), xFd>6', x&e<nv6q gestrig; 
yFL: suffixloser Lok., zu ai. hydh gestern, lat. hert ds. (* ghesi )' 
hestertius gestrig ( *hestrinos : x^aivit;), alb. dje ds. (*ghes), air! 
indke ds., got. gistra-dagis morgen, ahd. gestarön gestern, ab- 
laut. an. i gar ( *ghes -) gestern, morgen. Idg. *gh{es ßghdfcs) 
gestern . 

X&tiv, Gen. x^vo; f. Erde: aus *x$toft. (vgl. yiöiv aus "'yicop. und 
X$auoX 6 ; niedrig: lat. humilis ds.), zu ai. ksä/i, Akk. ksäm, Lok. 
ksdmi, Gen. ksviäh Erde, Boden, heth. tekan Erde, tocli. A /kam 
Erde, Ort, Stätte, phryg. rSotvjjiaa? ( = X&wv Ma Erdmutterj, 
alb. Se Erde (= y&Gv), maked. ON. Mu-ySovta, viel 1 . air. du, 
Gen. don Ort, Stelle. Gdf. (vgl. die heth.-toch. Formen) wohl 
* dkeghöm-, daraus *dhgho?n, umgestellt *ghdhom, *gdhom- 
(gr. x$wv usw.), vereinfacht *ghom- (gr. yjx\±ol, lat. humus, lit. 

me usw.). - Hierher x^dvioc unterirdisch (‘xFopuo' : ai. ksäm- 
yah auf der Erde befindlich, irdisch), etuxFovioi; auf der Erde 
befindlich, ablaut. eml'evo; ds. Hes. (auf Grund von *£teI 
auf der Erde (= ai. Lok. ksdmi). Vgl. yjxy.cd. 
l. y_i (in vai-xi, oi*xi usw., s. vai, oüx) - idg. *ghi, ai. hi hervor- 
hebende Partikel. 

• ’/*• n - (genauer yti) Buchstabenzeichen des entl. phönizischen 
Alphabets; davon yiiXjA bezeichne mit einem X (Zeichen der 
Unechtheit), setze kreuzweis, yixa\LV. n., yl<3.a\iü^ m. das Kreuz- 
weis- Stellen (> lat. chiasmus). . 

yy-öpz. n. PI. ein Gericht von gerösteten Weizen grau pen : uncrkl. 
X'Aioi, jon. ytüs oi, lak. -yqkioi, böot. yzlkioi, lesb. thess. yhXiioi 
1000: aus idg. * gheslio - (für ererbtes * hzyzz-lo- nach dem Vor- 
bild des Zahlworts für too?), zu ai. sa-hdsram 1000, sak .ysära- 
(uriran. *ihosro-), lat. mille (> gr . pilXtov, plXtä^w Polyb.), PI- 
miha ds. (wohl aus *smi [: gr. [La, s. zlq] + ghsli f. ; n. nach 
ducentum usw.). - H om . £we a-, Sexä-xeiXot (II. 5 , f’ 6 o. 14. M 8 ) 
sind wohl als £wa£-, Sexa-yeiXiot zu lesen ; lesb. yzKk^c, ein 
i ausend, vj unklar ; vgl. jon. inschr. yoUaa-rü?, att. yßioarlx; neben 
XU-.a;, -aSo^ f. eine Anzahl von Tausend. 

Z „ ; m ' grünes Viehfutter, -/JXow treibe auf die Weide, yp^ 
utt< r.. . wenn Anlaut idg. *qh-, viell. zu arm. Hl, suil, lei Zweig- 


v((ji«po? m - Ziegenbock usw. s. yzl^t.. 

Xl[i£tXovn., yy\j.id>a\ f. Frostbeule: dissimil. aus *yyjz- 

'$lr h zu x“*> v > X e£ F* ( s - ^0* 

j p ^ ?i .iSo 4 f. Riß, Schrunde, ylpcö-io; aufgerissen, schrundig, 
vipoTtou? mit schrundigen Füßen: zu ahd . giri begierig eigentl. 
lechzend;, giri nhd. Gier, gir nhd. Geier-, zur r-Bildung vgl. 
noch yrjpay.0; Loch usw. (s. yj;p ir Wz. *ghei-, ghiä-, 'ghi- 
gähnen, klaffen (s. yalvw mit Weiterem). 

Xitwv, -övo?, jon. xv&tiv (xi-wv) m. Unterkleid; Kleid, Wafi n- 
rock, Fußbekleidung: samt lat. tunica f. ds. entl. aus dem Se- 
mitischen, vgl. hebr. Idtönet, arab. kattdn Leinen. 

Xiwv f. Schnee s. yziq.7.. 

XXaiva (»yXav-ia), jon. y'/.a.'rf, f. Oberkleid, Mantel > lat. he na, 
durch ctrusk. Vermittlung?), y),*.'M, -&<>; f. weiches, wollenes 
Oberkleid; viell. yMp.6', -Ü80; (Akk. -uv Sappho', f. weites, gro- 
bes Obcrkleid der Männer: viell. Fremdw. vgl. georg. khlamindi 
„StTtXot?“, das wegen -ind- viell. unabhängig vom Gnech. aus 
einer kleinasiat. Sprache entlehnt ist;. 

XXäp (nur in x>-ä?'-v yeXöcv angenehm lächeln, Pind.): viell. aus 
idg. *ghlä- oder *gh e l - zu an . glöra funkeln usw., vgl. yu^z. 
yXsur, f. Scherz, Spott, Hohn, -/Xzui^oj scherze, spotte, yXEuama f., 
XXeuaa[j.6? m., yXzuzay.* n. Verspottung, schnöde Behandlung: 
zu an. gly ßghleu-h-) n. Freude, ags. gleo n. ds.; vgl lit. glau- 
das Kurzweil (• ghlou-dos ), an . glaumr lärmender Jubel ( ghlou- 
mos ), ags. gleam Jubel, Freude, russ. glume Scherz, Spott. V z. 
ghlcu- Erw. von *ghcl- (*ghel-) glänzen, s. yXuo, X^P 6 ?- 
XXvjSo? m. Schlamm, FTnrat, Schutt: unerkl. 

XXtw werde waim oder weich, schwelge, lebe üppig, _ xV^po?, 

-epop warm, lau (*xXÄ-f«p-), x^ ia ^ vw f F' a; F J .' w ar ^ 1( -’ ( 

weiche: zu ir. gle, kymr. gloew glänzend, klar an. glja ghtzern, 
mhd. glimen leuchten, glänzen (vgl. nhd. glimmen), ^schwe . 
glina lächeln usw. Wz. *ghlei- schimmern glanzen Erw. von 
*ghel- (s. X X<op6 ? , vgl. yKzhid). - Env ydn-d- ir i gr. ; *• 
Weichlichkeit, Üppigkeit, Luxus, yhUio bin weichlich, upp g, 
XVSdiv, -wvo? m., xXlSr^a n., x^So;, -ou? n. Schmuck, Prunk, 
XXiSavöt; weichlich, y.zyihha- ävftoüvra Hes.: zu got . ghtmunja 
glänzen, ahd. glizssan, nhd. gleißen usw. 
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yXoo? (»yXofoc), X Xo5 ? m - grüngelbe oder hellgrüne Farbe 
XXot) f. junge Saat, junges Gras, x Xo£ k (*xXof-epoc) g r ü n ’ 
frisch, kräftig, xXoä^w treibe, keime, grüne: zu ir. gluair klar’ 
rein, ahd. gluoan, an. glöa glühen, glänzen. Wz. *ghleu- 
*ghlou - (Env. von *ghel-, *ghcl- glänzen, s. yXopo?) viell. auch 
in lat. helvus honiggelb, gall.-lat. gilvus hellgelb, ahd. geh 
nhd. gelb, lit. selvas grünlich (w nn als idg. *ghelu-os zu analy- 
sieren). Vgl. yXoipA?, x°Xo?. 

XXouvt;?, -ou Beiwort des wilden Ebers; m. Eber, yXoCvu; f. 
viridis s ges? (Bed. unklar): viell. zu yXcopo?, yXoo; (Wz. *ghel -); 

vgl. yXouvo?- xp'Jt'ö; Hes. 

XXwpTjt?, -[So? f. Beiwort der Nachtigall (Od. 19, 518): zu 
XXtop 6; (Hinterglied *ou = l 8 - zu äeiSw?); vgl. xXwp-aüxr ( v f. mit 
gelblicher Kehle (Bciw. der Nachtigall). 

X.Xwpo? blaßgrün, grüngelb, frisch, kräftig f> phryg. yXowpA? 1 
Xpwo? Hes.): idg. * ghlö-, zu in ags. glöm Zwielicht, Dämme- 
rung, ahd. gluoen brennen, glänzen (nhd. glühen), glöt nhd. 
Glut, an. glöra funkeln (s. yXapo?); *ghle- in an. glämr Mond 
(vgl. germ.-lat. glaesum Bernstein); % ghl - in isl. glnna sich auf- 
klären, glatt Glanz. Wz. *ghel- glänzen in ai. härih blond, gelb, 
htranyam n. Gold (: thrak. Xyfxv. Gold, got. gtllp, nhd. Gold, 
aksl. zlato Gold), lit. geltas (gh-) gelb (aksl. zlzte ds.), lit. zehn, 
zllti grünen, aksl. seiend grün usw. (Weiteres s. unter yoXop). 
yvauco ( *ghn u -) schabe, kratze, nage ab, yyaüp.a n. Lecker- 
bissen, yytvo 06? leckerhaft, yvauarixA? m. Leckermaul; ablaut. 
yvoo? (f ghnouos), yvoü? m. Schaum (des Meeres), Staub, Flaum, 
Ty ,T1 \i (j° n - X vo ^ Y /) f- Radbüchse; Geräusch derselben: zu an. 
gnüa reiben, ags. gneap knickerig. Wz. m ghniu- zerreiben; vgl. 
ghne - in gr. yv[s <.• <J/axa£ei, ö-pÜ7rrei Hes., yviaptWepa- yvoto- 
[ösoj.Epa Hes., ahd . gnltan reiben, zerreiben, tirol. Gneist klein- 
geschnittenes oder geschabtes Zeug, norw. dial. gnita kleines, 
abgesprungenes Stück, lett. gnide schäbige, schmutzige Haut, 
ak 1. gnite faul usw. 

yvoj? (yvoü?) m. Schaum, Staub s. yvaüo). 

X°avo? Schmelzgrube, yoeü?, y6o? Maß s. yeto. , 

; lK0? f - Getreidemaß; Büchse am Rad (auch yowW 
Hes.); Art Fußeisen: unerkl 
Xoipd? f. Klippe s. yotpo?. 
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. Q^po? m. Schwein, Ferkel (dial. y/jppo? m. Eber, yöppä f. Sau): 
X a us hör- los zu alb. Wild- und Hausschwein '• ,jhör-n-)\ 

Schwein als Borstentier zu Wz. *#kr- starren in y;/ ( p m. Igel 
(s. yepoo?, vgl. 2. y//pp.r ( ). - Hierher yoipfc, -ioo? f. angeschwol- 
lene" Drüse am Hals (vgl. zur Bed. lat. scrö/ula : scröfay, Klippe, 
Schäre, att. /otptwj f. kleine Meermuschel, viell. Porzellan- 

yoXac, -aoo? f. Vertiefung zwischen Brustknorpel und Sei 
PI Eingeweide, Gedärme ''Koine yoXX^Ss;), yoXizec ds.. X oXa - 
aus *ghol-nd- viel!, zu aksl. idgdskt Magen fghelond-), ags. 
glendrian verschlingen. 

voXepä, jon. -y; f. Magenkrankheit mit Erbrechen oder Stuhl- 
gang; übertr. Dachrinne: zu ir.^/ar Krankheit, Ableitung von 

yoXoc, yoX'/) . ( 

y6Xo? m. Galle; Zorn, y.oXf, f. ds., yoXv/.ö? gallig, 
schwarzer Galle, toll sein; zornig sein, X oXo ^ raze , dl ^ ^ a ‘ / 
bringe einen zum Zorn: zu av. zära- Galle (— X 0A/ i ’ a ' ' 

/e//A (*/e/-n-) n. ds., ahd. nhd. Galle (*gholn-), lit. 

(metathet. aus *zult\-s), lett. f«/* ds. ('</// V-), aksl. siele ( gh 
his), Hielt ds. Die Galle ist nach ihrer gelbgrunen Farbe be- 
nannt (Wz. *ghel- glänzen, gelb, s. yXöo?). Vgl. X oXe P*- 
y övSpo? m. Gruppe, Korn, Pille: dissimU. aus *ypov8-poc, zu ags_ 
grindan reiben, kratzen, mahlen (engl, grtnd), 

(nhd. Grind), lit. grendu (grendliu), ^ schaben, kratzen 
scheuern, alb. gründe Kleie ('ghgndhä),^. lan/zc«^ knir- 
sche mit den Zähnen (wenn fr- statt (*>- nach ^ 

*ghren-d(h)- Erw. von *ghrcn- (s. XP atv “)* dies Er " ' 8 

reiben, s. xeppa?, x£*fXP 0 S- , „ , ,. 

xops f, f. Darm, Darmsaite, Wurst: au ai. /«>»* m Band kr. al. 
Ader; lat. harji-spex, -ü* m. Eingewe.deschauer ( ^), 
f. Leerdarm, PI. Eingeweide (Vteru; f aus e dialeU, sch oder 
rustik), hilla, , f. die kleineren Därme, Wurste 
fern Darm, Pi. Eingeweide, ahd. ^m nlid Ciur» (e ge • 
Därmen chrehtes), lit. Umä Darm. Wz. »gker- Darm vtell. 
zu *gher- fassen (s. x e ^P> X^P T0? usw 0- . 

n. Naehgeburt; FruehthüUe (aus Milch und Homj [ be- 
reitete Speise); Leder (Theokr.): Herkunft unklar (zu gher- 
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fassen, s. yopro.; usw.?; die Ded. Leder viel!, unter dem Fin 
fluß von lat. corium ds.). 

yopo? m. Tanzplatz; Chortanz: viell. als eingehegter Platz zu 
Xop-ro;; vgl, auch lit. t<iras Lauf, Weg, Runde, Wendung. 

XopTO? m. eingehegter Platz, Hof, Weideplatz; Futter: idg. 
*ghortos = lat. hortus m. Garten, air. gort seges, viell. heth 
gurias Zitadelle, vgl. lat. cohors f. eingeziiuntcr Hofraum; Ko- 
horte i?-ghrtis), ahd .garto, nhd. Garten ( *ghor-tö - oder *ghor- 
dho-)\ vgl. *gher-dh- in phryg. -gor dum Stadt ( Mane-gordum 
Mannesstadt), alb. gard Hecke, gr. x.op&n;- creapoi; Hes. usw., got. 
gards Haus, lit. gardas Pferch, aksl . grade Burg, Stadt, Garten. 

*XP a (/) £ W (hom. Aor., nur Ind. eypaov) anfallen s. ^aypT^i;, 

ypaivoi streiche, bestreiche, besudle: idg. * ghrn-[ö, zu an. 
grunnr Meeresboden, Wassergrund ( *ghrn-tu -, ursprgl. Sand- 
boden?), ahd. grünt, nhd. Grund. Wz. *ghren- zerreiben, strei- 
fen, vgl. *ghren-dh- s. yovSpo;. 

XpaiGp.7;Gto (Fut.), Eypaio-pov (Aor. ; viell. Prät. von einem 
*Xpa<Gji-«i>) nützen, helfen, fördern, abwehren: von einem •yp® 1 " 
C F 0 ? (.*-&)'■ XP^ 17 ^® 1 » XP^ CTU i ( s - XP^l) = TTrai-cpa : ttetttyjwi;. 

*Xpa6tü, Konj. Aor. ypaücrfl (H. 5, 138), Ipf. eveypaue bedrängte 
(Herodot 6, 75) ritze, verletze, kypr. ypaüopai, ypaü£o|i.ai stoße 
an, bin benachbart, ypauau;' Sy^-upa p.ov6ßoXo<; Hcs., aypar)!; un " 
berührt, rein: idg. ghreu-, *ghrzu- zerreiben in kymr. gro Sand 
Vghröuis ?), an. grjön Grütze (geschrotetes Korn), mhd. grien 
m. n. Kiessand; vgl. *ghreu-d- in lat. rüdi/s, -eris n. Geröll, 
Schutt, Mörtel, ahd. gruzzi, nhd. Grütze, ahd. grios Sand (nhd. 

rie ß)i zhd.gröz, a.gs. gritat grobkörnig, grob (engl, great, nhd. 
groß) usw. Vgl. ypoia. 

Xpepl^w, Xpep.£Td(ü>, XpepeTa a>, xpep£f}(ti wiehere, yp/jjxaSo? m. 

nirsc en (-%d-, oder nach opia8o<;?), xpopy ■ (ppuaypoc; H cs- ’ 
XPVV V°9°S r.rMr. 0 [ §£ ypzyxriGijjjc, lies., ypiipYjs, -rgoc, m-, 
XP f. ein Meerfisch, welcher einen knarzenden Laut 

n sic t>t, xpEp.-Top.ai räuspere mich, spucke aus; vgl- 1 L- 
„rZ riC " Xpe( " 5? ’ X P^«Xo C , Xpepwv, XpopuiXo? usw.: zu av. 
feinHrT^u 1 ) 01611 S ra »ta- er grimmt), an . gramr ergrimmt, 

wilH ' Clni K ram ), got. gramjan erzürnen, ahd .grim, grvn» u 
1 rausam (nhd. grimm}, gramizön brummen, brüllen, vul 


nen erbittern, lit. gramü, gramiti mit Gepolter in die Tiefe fal- 
len, ' grumü, grumvti donnern, aksl. vezgremite, -grtmbti don- 
nern usw. Wz. * ghrem - donnern, grollen. 
ypiuty m. ein Fisch: zu mhd. grimpo Gründling? 

a ltcs f. (sc. ecru es ist Bedürfnis, Brauch, Pflicht), Ipf. xprjv 


ypyjaai aus XP 7 ) eo~&r, att. ypew;, 4 * - » 

Schicksal (Erw. von ypsco nach oeov, -pocT,/.ov usw.?), y.pe'.w 
(* xp7] d)), jünger ypetfi f., später n. Notwendigkeit; att. yjuw; 
(*XP rj-feo-), jon. ypsoc; (nach yevo ? usw.;, hom. yps'.o: *XPF °?) ”■ 
Bedürfnis, Verlangen, Schuld, vgl. kret. yjgrpt (*XP r i £ ®z n - * ’• 

= ypriULara (Hes.), ypfymtf -ou m. Gläubiger, spät /jft&orrfi m. 
Schuldner (nach ypsuc) ; att. ypüo? (*xpr/wc) brauchbar, arm, 
dürftig, ypeiä (*Xpr,fwt), jon. yp ein] f- Gebrauch, Lutzen, Genuß, 
Bedürfnis, Not (vgl . metaph . yprjtö f. Armut Hes.). V erbal : ypcopai 
(*X P 7 )-io-paO, Inf. XpvjG^ai, Part. Präs, yptopsvoj, jon. Xpeca- 
uevoc, Aor. Pass. £ypf]ofrr]V gebrauche, benutze; habe notig dazu 
ypSua n. Sache, die man braucht, Ereignis, Sache; PI. Ver- 
mögen, Geld, Besitz, ypyu?, -«■>? f - Gebrauch, ypr/rro; braue - 
bar, tüchtig), woneben »XP^opai Cx?rfea-waxy,, Inf. boot 
ZpwiaSr,, d. XPW“ ds - 

o-epioxra : trespers usw.); XP“ (*XPV>“i 3-Sjf. m aus , OT »• 
Part. ypfcavOd. 8, 79) erteile ein Orakel, Med. : befrage den G , 
xpffi» gebrauche, bedürfe; erteile ein Orakel (ypr« 
f Bitte, xewfe X^P«" n. Orakelspnich, WW™- 
Wahrsager) ; redupl. (wie rti^fn) xt-WK* ^ *W~- 
Soxiyp£|iv auslcilicn) leihe, Med. entlehne. Wz. gkir- klein, 
gering (s YEpsiwv); kaum zu •gher- fassen, s. X et P- X^P-°f- 
XpIuktI; Aor. Pass, sy.plu^v streife über die Oberfläche^ 
ritze; Med. streife hart an etwas, nähere mich: wohl zu ypi« 

Xpt« (*XP^), Aor. Pass. cyptaDyv streife über die Oberfläche 
(teils kratzend, teils bestreichend); salbe, streiche an 
(eyyp«ü steche ein, salbe, beschmiere), ypiffi<;,_-«o S f. das Salben, 
Bereichen ; Anstrich, Tünche, ypüpa (äol ypepua) und 
Salbe, Anstrich, Schmiere, Tünche, XP^t 6 C gesalbt. zu .‘ lt ;^ 
jü, griiti die Sahne von der Milch abschopfen, ul-gneti beim 




Fischen mit dom Netz auf etwas stoßen. Wz. *ghrri -, *ghri- 
stroifon, bestreichen, vgl. *ghrcn- (s. »xpaüco, xpoia), *gheren{d)- 
(S. ypalvcd, xövSpo;); Erw. von *gher- (s. yepaSo;). 

Xpoiot, jon. xpoiTl, att. XP 6 * (*XP<«>F-iS, idg. m g/iröij-ß) f. Körper- 
oberfläche, Haut, Farbe, xpcp^cd (•xP^Ia]-^«), XP^C“ Pf. Pass, 
xsxpuapai berühre oder bestreiche die Oberfläche eines Körpers, 
färbe, beflecke, XP“F®> -® T o<; n - Haut, Hautfarbe, Schminke, 
Xpopa-nTu färbe, ypüc (St. xp<dff-), Gen. xpcdxoq (sek. t- St.) und 
XP°A (‘xp^ör, idg. *ghr.-nös) n. Oberfläche eines Körpers, 
Haut, Hautfarbe: idg. *ghrö\u\-, ablaut. mit *ghrzu-, s. *xP a ü«. 

XpöuxSoq m. Wiehern s. xP-pu&'U 

XP ovo; m. Zeit, Lebenszeit, Jahr, Aufenthalt, xP^vioq spät ge- 
schehend, lange verweilend, xpovi^Cd verweile, zögere; frans, ver- 
zögere: aus idg. *g hr-on-os -(wie 9p-6vo-q zu Wz. *dher- oder 
xX-övo-q zu xeXop.oci) ; wohl zur Wz. *gher- fassen (s. yclp), Zeit, 
als die alles packende und in ihre Bande schlagende (vgl. zur 
Bedeutung av. zrvan-, pers. zarmän- Alter, Zeit: yepcov und 
Kp-ovo-q, wenn zu xepat^co). 

Xpücop (sek. -ü-) m.Gold: semit. Lehnw., vgl. hehr. härüz — as- 
syr. huräsu Gold, aram. harä gelb. 

Xpwpa n.Haut s. ypoioL 

XÜXo?, X^fuk, yy-/.rj'j, y’JTpä s. -/zu. 

X to 'oq lahm, x<dX.6co lähme, yuXcöu lahme; trans. lähme: Her- 
kunft unklar. 

Xwvvöp.1, -uco (Fut. /üau, Aor. Pass. &x £ ^ a 'P , ) v » Pf- xlx 650 ! 1 ® 1 ) 
schütte auf (xwpa n. Damm, Wall): hinzugebildet zu */o6u, 

s. yiu. 

ycovoq m. Schmelzgrube s. yiu. 

X“opai zürne, bin unwillig: viell. als sich gehen lassen zu yiu, 
vg L , Iat - effundi (xco[f]- 0 |xai : yz[F]-u = 7 tXcö[fl-o : 7tXe[f]-«)- 

X«piq gesondert s. xvjxoq. 

Xwpo^ m., xeopä (jon. - 7 )) f. leerer, freier Raum, Zwischenraum, 
( atZ ’r Land; e P id - X“P® leere Augenhöhle, yupioi fasse 
fvon Gefäßen, eigcntl. Raum geben); weiche, gehe fort, gehe: 
_ z. g iei- mangeln (identisch mit *ghei- gähnen), s. X'Ö T0 ?> v £ ' 


iltivl 7 )'» m -> ’Hy 8 ®?» oiySöu; m. eine in Ägypten gebräuchliche 
Salbe: Fremdw. (ägypt.). 

^aftaXXco (Aor. ifyi tÖ7]Xa) betaste, reibe, kratze: Erw. von ya- 
(s. tpalai, 6cö) nach <JxiXX<d, vgl. tyab-vo oq. 

^a-9-upöq, i^a&apoq locker, spröde, bröckelig, yaSupov- icte/zc. 

jxaSap'Sv Hes.: Erw. von 4-a-, s. ^aöxXXco, yä>. 

(J; a ( p w streiche, reibe, säusle: aus *bhs?-tö, Wz. m bhs-er -, s. yw. 
^(x£(ö reibe, zerreibe, <]/ocu?t 6£ zerrieben, (sc. a u. dgl.) 

n. PI. geschrotene Gerste, Opferkuchen, ij/alopa- c.vov oX-.yov 
Hes., <J/aLvuvre<; • i^copu^ovTeq Hes., yaiwapa- oXlyov Hes^. Y® 1 ~> 
idg. *bzh3i-, *bhs9i-, Red. -Stufe zu *£/tra- in (s. yS). 
d/axaq (spät ^sxaq), -®Soq f - Körnchen, Krümchen, Stäubchen, 
iaxaScd tröpfle, Irans, beträufle, (/xxccXov n. neugeboren« Tier 
(vgl. zur Bed. epoT], Spoaoq): viell. zu lit. späkas Tropfen, Pünkt- 
chen (die Bed. Körnchen dann durch Einmischung von VW 
(jiaXäcycrcd, att. -rred zupfe, berühre, ä-i’«XaxToq unberührt: zu 

fiXiov n. Kinnkette am Pferdezaum; Zaum, Gebiß: Herkunft 

unklar (zu TaXXco?). , . , 

iJnxXXcd schnelle (die Saite, die Sehne des Bogens) raufe, _ V oXuo, 
m. das Schießen; Saitenspiel, -«> m-, ysX-^p, -7]po ? m. 

Spieler eines Saiteninstruments, i>aX-rpia f. Saitenspielenn, ynr r 
X« ? dho bestatte, streichle, untersuche (**®X® das Zupfen -r ®?®J 
berühre), ^XaylvSa (itaß^v) blinde Kuh spielen: viell zu a . 
ä-sphälayati läßt anprallen, lat. palpö, -ärc schmeichelnd tat- 
schein Jalpitö, -äre zucken, zappeln, palpebra f. Augenl.d. Wz. 

(s)p(h)äl-. Vgl.^iov. „ 

+ «V®öo? f. Sand : zu c^poq (s. d.) nach au«»oq : appoq. - Hier- 
her craixatlcdv m. Sandkiste (Pap.). . , 

Huitosf. (m. Archil.) Sand, ^a<p«p6? locker, morsch, zerriebe , 

zerbröckelt : aus *^|UK (idg- •***»*» \ tZrer 

sabulö m. grobkörniger Sand ('bhsi-bhlom') vgl mit g . 
Entwicklung von *bhs- in **- gr. apa^o? Sand (s. d.). W z. b 
in ai. b/ias- zermalmen, s. tpaicd, ^co. g • V®H-® -• , , j - 

«L^p jon Up, Gen. 4«p6? m. Star (ursprgl. Flexion yoepf-?, 
Gen. »^oepf-oq?), jünger ^poq, ^äp6q, ^«poq m. ds„ ^ star- 
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grau: zu cmapaaiov • Spvsov eixoEpe; crroutVcTi Hcs. (s. unter cnropyU 
Xoc), ahd. sparo (nhd. Dcmin. Sperling ), viell. lat. parra f. Un- 
glücksvogel. 

' xuxpö^ flink, yamxp6--ou;, --öS?;? schnellflüssig: zu (J'aü« (s.d ) 

, aiioi, Aor. Pass. E^aüa&yv berühre, stoße an: als ursprgl. reibe 
kratze zu i{/a£w, vjnu, iw; Wz. -Form *bh(e)seu-, 

(uxyxpo; locker s. (Jwxpijioc. 

re, tadle, 'yoyo; m. Tadel, yoyspö; tadelsüchtig, 
tadelnswert, a-Gsy.Top- äyaFo:;. — xpi ‘Pivram Tapev-rwco Hes.: 
Herkunft unklar ('^6yo; von Interj. io pfui, ysyw hinzugcbildet?). 
Vgl. ^oc. 

yeSvö: abgericben, kahl: zu Wz. *bhes- in ijöjv (s. ^w). 
yeXXiov (äol. cnteXXiov) n. Armband, i{;eXi6w umwinde: Herkunft 

unklar. 

<peXX6c stotternd, lispelnd, <|/eXXt£ca stammle: wohl Schallst, (ähn- 
lich ahd. lisp, ags. wlisp stammelnd). 
ysuSco belüge, betrüge, Med. lüge, ipsuSo? n. Lüge, Unwahrheit, 
yrjSf,;, -59 lügenhaft, erlogen, ’^vjn~ry, -ou m. Lügner, ablaut. 
y'jöpor, i , > 9 '/' J ; lügnerisch, yü&o; n. Lüge, -covo? m. Lüg- 

ner: Herkunft unklar. yü8pa£? [s. d.]. 
yeyxc n., ycyot; n. Dunkel, 6e<p7)v6s, i];Eyap6;;, ^eyatoc; dunkel: 
vgl. ai. k§dp Nacht und xveya;. 

VV> *?<*&> betaste s. iaXXw. 

V(U> Gen. yr,vo? m. Dattel-, Feigen-, Gallwespe: aus *^ä-i]v zu 
*H V , s - V& (vgl. Herodot TTETiatvei ty)v ßaXavov). 
yvjv (Inf.) reiben s. ipw. 

(Hes.), dor. iävo? kahlköpfig (vgl. lokr. PN. Tavo?), 
y.e; m. Hähne ohne Kamm (Hes.): zu (s. t|/cö), <JäX6s usw. 

att. - 7T a f. Butte, Scholle; Dummkopf: viell. zu 
Y“ ^ d, ) ; Benennung von der rauhen Haut. 

T 3 ? 0< ’’ dor - le sb. <|/ä ? Ly£ (nach XaCy£) f. Steinchen, Kiesel, 

btimmsteinchen, Stimme, <fayk> -tSo? f. kleiner Stein, Rechen- 
s em. zu yajijio^ (s.d.), *bhsä- neben *bhse-. 

'm« bestreiche s. 

^Änffunkfat!“ SpidC ’ 7 * P “’ ™ lr ' M HCS ' : 

^unklar ^ ^ ^ 0n ' f- Binsenmatte,. Matratze: Herkunft 
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1 ^ j. pi. ^taSe; f. lropfcn, 'yWE? f. ds., yid-J 1 . - yooca^Ei Hes., 
^[ax’a- <|/ax£8a Hcs., ^op^vvp xXcdowa Hes.: Herkunft unklar 
(zu t|xw, vgl. 'yzxap?). 

iiO-up«!.? zischend, zwitschernd, verleumdend, yi$up£w, dor. 
-£g8w flüstere, raune zu, zwitschere, säusle, ypr'/y-iv. ds., v-’T>- 
piaua n., -uo; m. GefliLter, Gc=äusel 'vgl. auch yzovpz- iJnÄupo? 
Hes., iiSovec- SiaßoXoi, yl&opo-. Hes., «roi&v;;- 
SiäßoXo^ Hcs.) : wohl auf Grund einer Inter . raus *y.< 5 - 

durch Dissimil.). . „ 

iiX6? kahl, nackt, bloß, yü.ä; m. Beiwort des Bakchus, 'JOm^ 
-äxoq m. der Kahle, ylXow enthaare: Wz. * b/i ejsei -, s. yw. 

^ t [JL :' jj.) ütU.ovn., m. Bleiweiß (mschr. auch yr ^-) : Fremdw. 

aus dem Ägypt. (vgl. den Wechsel i t,. , 

itvoixai lasse angesetzte Früchte abfallen, y.vx;, -xöo; f. \ ein- 
rebe, die Blüten oder Früchte abfallen läßt (vgl. o-.vxx- r oöap- 
Tl xf] Hes.), h rwXa* Hes.: zu yöivw (i- für 9»-, vgl. kret. 

iivovTOc — - oÖ-tvovro?). 

iJÜTTaxo? (cdvraxog, ßtrrax^) m., ii"ixrj (gitt-, f. Papagei 
(> lat. psittactts> nhd. Sittich): Fremdw. 
ijiiw zermalme, zerkaue, fe 6 ? m - FBrockohen, yt^ ■ =■, 

Tix-apTta^, -ayo<; m. Brosamenräuber (Batrach.): W z. . , y • 

*bzhi-, zu 4.I-X6-, 4 nr r y.w usw. (s. yw). 
i {/6 pfui s. (Jieyco. t x 

ioou, ioiat f. Lendenmuskel: zu oaoux? _ . 

1 . <|i6&o ? m„ ^60 -olo? m. Schmutz, ->9£ov xl&aXcoö^ 

jAXav Hes.: wohl 'beh-odh-os neben Hzh-ol-os (gr. ->oXo ; Ruß), 
s. 6X05, eßto. 

2. ifiöö-o? m . Lärm (Hes.) s. <!)6yo^. .. , w , ; 

fexo« m. Ruß, Rauch; ein färbender, nicht zündender Blitz, 
V 4 - a£Eh«X6 ? Hes., ^X6ei ? rauchig, schmutzig: zu 9 e^oXo ? (s. 

d.), vgl. 1. ihoO-oi;. „ , 

+ «,.« m. Schall, Klatschen, ^ s ^ le ’ la ™ C U,f,T 4 T“' 
Vp. s lies., *M»m. Hcs.: viell. zun. Schallst. H pf™. 

■r(äp(r -«X05 m. 1-Iitzblättchcn auf Ser Nase oder Zunge, Dtmn. 
Vspixtov n. ds„ tsö|z« n. ds.: zu f)Sp 4 s. 4 ‘» 8 “ <M- ' gl ' 
Theokr. 9, 30. 12, 24). 


II 


«JniXXa f.. yüXXoc m. Floh: aus *bzhul(a, *bksulia, zu lit. blusä 
(• bhlusa ), aksl. blseJuz ds., afgh. vraia ds. (iran. *brulä) ; V gl 
ai . pltisi- Floh, arm. lu ds. ( *bhlus - oder plus-), alb. plelt ds 
(ppleus-t- ?), lat. pülex m. ds. (•pusl-T), ahd. //ö/*, nhd. A/ 0/ j 
C *plou-k -?). Idg. *b(h)sul-, *pusl- u. dgl. mit Umstel- 

lung der Laute und Anlautwechsel zwecks euphemistischer Ver- 
hüllung bei der Bezeichnung des lästigen Ungeziefers. 

’yyX« hauche; kühle ab; dörre (Part. Aor. Pass. f. ^yvelaa ab- 
gekühlt, Aristoph. Wolken 151), yö/oc;, -so? -0U4 n. Kühle, Ab- 
kühlung, Kälte, Frost, ^ü'/po; kalt, frostig, kühl, frisch, '\~yft j f. 
Atem, Leben, Seele (als Träger bewußter Erlebnisse; Gegens. 

6; = Lebensenergie) ; Seelenschmetterling: idg. *bhs-eu- 
(Erw. von *blus- blasen in ai. bäbhasti bläst; vgl. £uc o schabe 
von *ks-eu- usw.); yu/_co atme auf (II. 20, 440), -y- suffixal wie 
in vr ( --/co, vvrX“ usw., cjiüxrj Rückbildung. 

OtL : * ^(0', Inf. yijv reibe, wische, intr. zerbröckle, schwinde hin, 
’yojco ds., iaico reibe, zermalme (s. d.), düco zerkaue, zermalme 
(s. d.;, Aauco berühre ( *bhseu -, s. d.), yr//co bestreiche, (J/Tjypa n - 
Schabsei, Stäubchen, Asche, iJrrjxTpä f. Striegel (vgl. (Jiaxr/jp ds. 
Hes.), yr ( pov ^r/pov Suid., yco/co zerreibe (vgl. ceoxco), tyü-yoc, in. 
Staub, Sand, (Jxo&lä f., ycolKov n. ein kleiner Bissen, i|/t op.6<; m. 
Bissen (neugr. 'Fcop.C Brot, vgl. ico(iIa n. PI. Pap.), i];cüX 6? geil 
(vgl. ycoXo/corroüp.ai Lucil.), <J>cap6<; krätzig, ({/copä f. Krätze: zu 
ai. bhdsati, bäbhasti , 3. PI. bäpsati (f-nti), psdti kaut, zermalmt, 
bhäsmciii- kauend, n. Asche, bhdsitah zu Asche geworden, <pap.[X 7 ) 
( bhasma) ■ aX yixa Hes., ahd. bar nackt (nhd. bar), lit. bäsas, 
aksl. böse ds. usw. St. <{«-, idg. *bh(e)sä-, *bh(e)se-, 

bheso-, * bh[e)stü - usw., s. t> 0 aXXo>, ^afhipo?, ^apiaOoc, <J«ip|A°S, 
y/jvo?, iyCKbc,, frftor usw . Siehe noch Ö^ov. 


«L 6 Ausruf das Erstaunens; Vokativpartikel Ä&o rufe weh, 
a. ermunternder Zuruf der Ruderer, <Wj heda (> lat. öhe): == 
wokl 'id^; l'f * *«• '• lit. o. aksl. e, ai. » <»• T. 


^ - f Schaffell: aus *ojfiä fdchnstfg. wie ai. ävikam n.), zu Sc; 
(s. d., vgl. olä, U7. Schaffell); vgl. cU«u Sxpat, so/ava, p'tjXwrcd, 
X£yv 9 U Hes. - 6ä Saum des Kleides ist wohl als Besatz mit Schaf- 
fell damit identisch, nicht als *ö[u]s-ä zu lat. öra f. Rand zu 
stellen. 

t’oßa f . Volksabtcilung der Lazedämonier s. v.r,. 

uralt, hom. ’OyjYy Inselname: wohl Fremd w. (semit.?). 
o’)S v) f. Gesang s. Aei8«. 

-ivrx; f., gew. PL Geburts wehen; das unter Schn, rzen Ge- 
borene; Frucht harter Anstrengung, cLotvw •wSivuo), Fut. &8i- 
vw, «bSüvvjcrco habe Geburtswehen; empfinde heftige Schmerzen, 
gehe mit etwas schwanger: zu &8uvr, f. Schmerz 's. d.). 

stoße, coötcmö; m. das Drängen, Schlachtgedränge, <W.c, 
-ew? f. Stoß: zu Svocu; (s. d.), vgl. =:&z'.pa. 

6xeav6; m. Strom, der die Länder umgibt, Weltmeer > lat. 
öceanus ): Herkunft unklar (kaum zu ai. ä-sdyanah anlicgen , 
< 0 - = ai. ä gegen + xeipai). _ 

6xuj.ov n. Basilienkraut, uxtvov n. Futterkraut: wohl zu 
wohlriechende Blume; Wr. *«t- «hart, Benennung von dem 

scharfen Geruch. . , , , , n 

Ax4«, -et«, -4 schnell; idg. öhie = a. dh,h schnell, . a^nr- 
nkvmr. Heg, körn, di« träge eigentl. umchneJl), Kompar. 
tim. SupuUw ai. «rf.M#. vgl. lat. 

(; av. M). Sup. (älter örbMe Paul. Fest.). Weiter be_ 

steht Zusammenhang mit Wz. *uf- scharf (vgl. <e*u-, o.u.....po, 
usw.). _ , 

6Xexpävov n. Ellenbogen s. coXevr), vgl. xpaviov. 
co X e v y; f„ coXfjv, -bmc, m. Ellenbogen, 6Xex P ävov, oXsxpavov m^El- 
lenbogenkopf (dissimil.^ aus Beinteil 

(*<öX-vov) • r/)v tou ßpa/_iovo^ xap... , •• (*olen-) 

über dem Knie (•« arm. ei» Rudtgrat Sttate ( »*« ), 
ul„ ds. (•««»-; vgl. at-, tlkäapävo» oben) „hin ^ Bogen Rege 
bogen, il Spindel (><’/»•), alb- ^ MT- A f r, ' V °” U“ 
bogen bis zur Hand, lat. «hu. f. Eltob„genknod«m « ■ 
Winkel, kymr. .Ä« C»««0 EUcnbog«!, got. ai «« . ahd. 

Mm,, nhd Elle, aksl. laniU, Wange, (•«*»«): m 
ai. ä, tt Zapfennagel, ahd, hm Lünse. Vgl. noch ... a, EU 



bogen, Elle, tträlah gebogen, gebogener Arm, mit y-Ervv. g r 
säx;- ’AOtxtiavwv Hcs., arm. o\ok Schienbein, Bein Ht 

üolektis Elle, aksl. lakete ds., lit. al kürte Ellenbogen usw. Wz 

*elei- biegen. 

«Xiyyir) f. Runzel auf den Augenlidern, Falte, wXiyl; f. ds. 
GiXiyyiico runzele: vieil. zu ai. ölt-, d/l f. Streifen, Strich, Linie 
Zug, an. all (*c/o-) Rinne oder Furche im Fluß, Streifen längs 
des Rückens von Tieren. 

&X- f. Furche s. oXo'. 

wpoc m. Schulter: idg. *ötnsos (Vriddhi-Bildung; kaum *omsos 
wie in den übrigen Sprachen, vgl. e-o[xpaSto; auf den Schultern 
befindlich Theokr.) zu ai. ämsah, toch. A es, B äntse, arm. us, 
lat. umerus (* omesos ), got. amsa Schulter, an. äss Bergrücken, 
wpö; roh, ungekocht; grausam: = ai. ämdh roh, vgl. arm. hum, 
air. om ds., vgl. umae Erz, Kupfer ( *omiio -); ablaut. ai. amläh, 
ambläh sauer, Sauerklee (vgl. ämräh Mangobaum), arm .amok' 
süß, alb. äm(b)z/'z ds., lat. amärus bitter, ndl. a mper scharf, bitter, 
ahd. ampfaro .Ampfer. Idg. *< mo- roh. - Hierher cop-r^Tr;?, -oö 
m. rohes Fleisch fressend : ai. ämäd- (ysephe, -f- cd- essen, mit schon 
idg. Kontraktion), 
wv seiend s. dpi. 

wvo; *uosnos ) m. Kaufpreis, jon. att. wv7) ( *yosnä ?), lesb. Övvä 
( [*uosnä ) f. Kauf (westgr. <bva Kaufurkunde), wvlouai kaufe, cr- 
stehe, gort, csvry verkaufen: zu ai. vasnäh Kaufpreis yesnös), 
vasnay äti feilscht, arm. gin Kaufpreis (* ijesnom ), gnem kaufe, 
lat. venum Akk., venö jünger -ui Dat. zum Verkauf uesno-', 
vendö verkaufe aus *venom dö, veneö werde verkauft aus *ve- 
nom eö 

(j) 6v ( öyyom), hellen. &o v, lesb. <5lov, dor. d>eov (* öijei-otn , vgl- 
o>ßea- vi <5>4. ’Apyeioi Hes.): zu np. xäya Ei (vgl. av. apävaya- 
ame eines Gebrechens aus *apa-ävaya- ohne Hode), arm .jv>> 
Gen . juoy Ei (•|ojo- aus *o;'o-?), alb. voe ds. (*e>A'?), lat. övutn 
s. öy ow),Jcymr. wy ds. (pöniom, mir. og ds. da aus cntl.?)» 
ahd. ei, ags qsg (engl, egg), nhd. Ei (germ . *ajja- aus »mo-?), 
a s . aject c s. (*ojo-). Idg. *öy(i)-om. Ei als das zum Vogel Ge- 
nonge zu lat .avis, ai. v{h, Vogel. -Hierher ferche iv- 

rirtv.'. to ic, cpot ; Hes. (aus Aeschyl.). 


£>pä, jon. wp -t] Jahreszeit, Tageszeit, Stunde; rechte Zeit, Reife, 
wpo? m. Zeit, Jahr, Äipto?, wpatop reif, £we-ü>p o; neunjährig: zu 
a \.yän Jahr, got. jer, ahd .jär, nhd. Jahr, russ.-ksl.yizra Früh- 
ling, viril, lat. hörnus heurig (wenn von % höiörö in diesem Jahr, 
vgl. ahd. hiuru heuer aus *hiu järuj. Idg. *ie-ro-, *iö-ro- zu 
*ei- gehen, s. situ. 

Äpä (att.), oipr; (jon.) f. Sorge, Vor orge, oipv'j o> besorge, ojnojpza) 
habe beschwerliche Wache, etöi-apos geradeaus (e&dv-aptä f. 
•die gerade Richtung , oüSevoccopot; verächtlich, oXv/wpoc wenig 
achtend und geachtet, nachlässig vgl. z. B. noch •l£Ojpo; / : zu 
‘ 6pio) (s. d.). . , . 

wpixiio) werde ohnmächtig, 'blass : von ein' m St. (oper.y.- von 
Schwindel ergriffen, zu ags. werig (engl, weary; müde, wörian 
wandern, zerfallen, ahd. wuorag berauscht; ohne -i’-Ableitung 
.. an. örar f. PI. Betrübtsein, orr ( ijörio -) geistesgestört, verwirrt. 
Wz. * ijür- Schwindel. » 

«äpüyv), djpüypL«, (Lpüyao; s. cpuyovra, vgl. wpoo^z'..^ 
wpüoaai, heule, brülle, wehklage, wpüSov Adv. mit Gebrull: zu 
ai. rciuti, ruväti, ravati heult, brüllt, lärmt, dröhnt, lat rümor 
Geräusch, Ruf, Gerücht, ravus, raucus heiser, ags. ryan bruUen, 
rynan ds., mhd. rienen klagen, jammern, an. rymja brüllen, 
murren, aksl. revy, rjuti und rovp, ruti brüllen. Schallwz. nu, 
rä- brüllen, s. epuyovra; co- wohl = I rät. idg. ö (s. J 

YTi 0 CO GTY} • „ N j 

1. c'op wie, als, damit: idg. iöd (Abi. von •tos, s. oc,_- ai 

insofern, wie; vgl. z. B. «; ß^XTicrroc so gut vk nio D ic . 
yäcchreftdh (yäd tr-); «, äo«, dor. At= wie aus _ca(8) + 

2. to? so: idg. m sö (Instr.) + J (Suff.); vgl. alat. so-c so, s. o. 

Vgl. y.ai, oj c, trotzdem, w-8s so: 68e. ^ 

3- wp (hom. nachgestellt, *Fcoc) wie (z. B. II. 3 . 2 W opvtftec « 0 - 
aus *afco-p (-? Suff.), idg. *syö: ahd. sd so, got. swe wie; vgl. 
♦ofoS in hom. 6 tti, lokr. Foti was auch, att. on; ( o, 08 Ti-), 

hom. 87nrwp (*aF68 tcco«;). „ 

4. wp gegen, zu jdn. hin: viell. proklitisch aus scop. 

<x>ayoQ Zweig s. ßcr^o?- . _ . f 

mt e“iX>j f., äol. WTsXXä f. Wunde, vgl. yavaXai (d 1. Fa-)- ouX 
Hcs., ßwT^eiv- ßaXXsiv Hes.: aus *oFa-T-eXta (o-Vorschlag) z 
lett. vä-t-s Wunde; vgl. <xtt]. 
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wtö; (wto;) m. Waldohreule, -[S09 f. Treppe: zu ou? (s. d.). 
wosXsia, W9s>.tä, ütpsXcco s. 092X05. 

oiXP^S blaß, gelb, <I>XP°S n. Blässe, wxp««, ^XP 1 «« werde gelb: 
viell. = ai. - ä-ghrah (in vy-ä-ghräh Tiger); w- = ai. A- in Adj. 
die Annäherung bezeichnend (z. B. ai. ä-ntla/t schwärzlich). 
W19 f., Akk. ei9 £>— x Gesicht, PI. C07CE9 ni., curta n.; idg. *öq^- l 

s. Seros. 


Literatur 

\V Prcllwitz, Etymologisches Wörterbuch der griechischen Sprache. 
2. Aufl. Göttingc-n 1905. 

jr Boisacq, Dictionnaire etymologique de la langue grecque. 3. Aufl. 

Heidelberg-Paris 1938- . , . . , , c u 

A Walde, Vergleichendes Wörterbuch der ir dogermamschen Sprachen. 

Herausgegeben uq 4 bearbeitet von J. Po kor ny. Berlin 1927-193 2 (3 Bde). 
A Walde, Lateinisches etymologisches Wörterbuch. 3., neubearb. Aufl. von 
j b. Hof mann. Heidelberg i93off. (Bd. I A-L; Bd. II Fasz. 1-3 M-P). 
F. Bechtel, Die griechischen Dialekte. Berlin 1921-1924 (3 Bände, . 

Ed. Schwyzcr, Griechische Grammatik. München 1938-1949 (2 Bande,. 

Nachträge und Berichtigungen 

Abkürzungen 

afgh. = afghanisch; geg. = gegisch; gort. = gortynisch. kom. — komisch; 
mars. = marsisch; sak. = sakisch; Pap. — Papyri 




Nachträge 

äXum? f. Kette (S.28): vielmehr als *£>.*> vv; Windung zu cbvi-co snr.de 
slViaxto^'sS^-’ anders Dcbrunner, Mel. Boisacq I 251fr. '.zu nicht 

(s. rivu) nicht aus ydvfa, sondern aus *vovtx (entsprechend 

£evvo? aus *9evio<;, s. S. 147) 

S. 47 Tvic: kypr. W'ort, nicht lesbisch - . n . 

S 49: vtoA^öc zu lit .gudlis 'WilcUager (Specht briet! .) 

^loxö^Vo lat .cpiscopus, ahd. biscof ) : vulgargnech. tVxrxo-o; (kret^ch- 
mer, Glotta 31, 103t.) ' „ , , 

ER ■*» 


iy/iovivo:; s. czsä? 
ä.xi'Jog s. coxiuov 
äp9iTarrr]7 s. ■zi.rrr^ ^ 
txvr}\zfrfi s. to cvrpxfos 
ärroipoiMo; s. 9HA0C - 
äaxaXco7TXS s. axoäurtx^ 
äoirxlpro s. airxlpoi 
dtarrdAai; s. oitaXa' 
daraipti; s. 


Verweise 

äTÖAxvTO?, ’AraAdv-ri) s. txAxvtcs 

ärappiuxTo? s. vxfuüacu 

&■?;!+,<, s. 3- "Ö.04 

ärkro' s. tuo, 

dTlpcx; s. viLir] 

avorro? s. töito? 

yiXiov s. Txuiao; 

x<5p8x- vgl. axopSiioaoa 


Berichtigungen 
ßalvT) lies *baitä , 
yojoutäs lies ywpÜTÖ^ 
oixeAXx lies Wz. 

SpO^ : germ. (nicht gall.) 


(Auswahl) 

kr.üyjrm lies br.uyx-zo 
WaToqxai lies r,-n-rr,T7)'j 
e;&uXr,3 lies 4'ouAfjs 
rxx lies V- 1 
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Darstellung nicht auf die Wiedergabe einzelner Wörter als 
solcher beschränk!, sondern durch die Wiedergabe der 
Wörter ln Ihrer lebendigen Funktion - in Redensarten, 
spezialisierten und fixierten Bedeutungen. Anglizismen und 
Germanismen - einen möglichst weiten Fmkreis von Vor- 
stellungen, die sich auf ein Wort vereinigen, zu erfassen 
sucht. Wir haben in dem Wörterbuch eine der brauchbarsten 
Neuerscheinungen auf diesem Gebiet vor uns liegen, die die 
überwiegende Menge der zahlreichen N'achkriegserschei- 
nungen dieser Art weit in den Schatten stellt — ein Buch, 
das bei der heute so Intensiven Berührung des angelsächsi- 
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